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Bd. 35 8, 368, 377, 422, 432, 444, 474, 494, 510, 527, 542. 
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475, 483, 496, 514, 528, 548. 
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Körperschaftsteuer 1925, 1926/27, 1928, 1929, 1932/33, 1934, 1935/36: Bd 348 
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15. Abschlüsse deutscher Aktiengesellschaften 
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16. Sparkassen 

1934/37, 1937/38, bei Kriegsausbruch 1939: Bd. 516, 533, 546. 
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zember 1938 Bd. 291, 315, 372, 382, 434, 449, 497, 531 
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am 13. Märe und 10. April 1932 Bd. 321, 427 

Volksbegehren und Volksentscheid »Enteignung der Fürsten- 
vermögen« (Anhang: Die Vorabstimmung in Hannover am 18. Mai 
1924); Volksbegehren und Volksentscheid über den Entwurf eines 
»Gesetzes gegen die Versklavung des Deutschen Volkes« .. Bd. 332, 372,111 
Volksabstimmung am 12. November 1933 und 19. August 1934; 

am 10. April 1938 Bd. 449, 531 

Die Wohnverhältnisse im Deutschen Reich nach der Reichs- 
wohnungszählung 1927 Bd. 362, 1 u. II 

Die öffentliche Fürsorge im Deutschen Reich in den Rechnungs- 
jahren 1927/31, 1932 bis 1936 Bd. 421, 512 

Lohn- und Gehaltserhebung vom Februar 1920 Bd. 293 

Die deutsche Vermögensbesteuerung vor und nach dem Kriege Bd.337 
Vermögensteuerveranlagung 1925; 1927; 1928 nach dem Stand 

vom 1. Januar 1935 Bd. 357, 379, 390, 519 

Die deutsche Umsatzbesteuerung nach dem Kriege, 1925; 1926 

bis 1928; 1929 und 1930; l!>35 Bd. 353. 361, 399, 511 

Der Steuerabzug vom Arbeitslohn 1926; 1928; 1932 und 1934; 

1936 Bd. 359, 378, 492, 630 

Statistik der Einheits werte für 1925 bis 1927; 1928 bis 1930; nach 

dem Stand vom 1. Januar 1935 Bd. 365, 392, 526 

Die deutsche Erbschaftsbesteuerung vor und nach dem Kriege; 

1929 und 1930 Bd. 376, 388 

Die Ergebnisse der forstwirtschaftlichen Erhebung im Jahre 1927 Bd. 386 
Statistik de3 land- und forstwirtschaftlichen Grundeigentums 1937 Bd. 549 
Die Gebrechlichen im Deutschen Reich nach der Zählung von 1925/26 Bd. 419 

Die deutschen Volksbüchereien 1933/34 Bd. 473 

Die sportlichen Übungsstätten im Deutschen Reich 1935 Bd. 518 

Die Lichtspieltheater im Deutschen Reich 1935 Bd.505 

Die Gesellschaften m. b. II. am 31. Dezember 1936 Bd. 502 

Ergebnisse der Volks-, Berufs- und Betriebszählung vom 16. Juni 1925 

»Statistik des Deutschen Reichs« Band 401 bis 418. 

Ergebnisse der Volks-, Berufs- und Betriebszählung vom 16. Juni 1933 
»Statistik des Deutschen Reichs« Band 450 bis 468. 

I. Volkszählung 1933. 

Bd. 450: Amtliches Gemeinde Verzeichnis für das Deutsche Reich, 4. Auflage. 

Bd. 451*): Die Bevölkerung des Deutschen Reichs nach den Ergebnissen der 
Volkszählung 1933. 

Bd. 452*): Die Familien und Haushaltungen nach den Ergebnissen der 
Volks- und Berufszählung 1933. 


II. Berufszählung 1933. 

Bd. 453*): Die berufliche und soziale Gliederung der Bevölkerung des 
Deutschen Reichs. 

»Die berufliche und soziale Gliederung der Bevölkerung in den Ländern und 
Landesteilen« : 

Bd. 454*): Ost- und Mitteldeutschland, 

Bd. 455*): Nord- und Westdeutschland, 

Bd. 456*): Süddeutschland und Hessen. 

Bd. 457*): Die berufliche und soziale Gliederung der Bevölkerung in den 
Großstädten. 

Bd.458 : Die berufliche und soziale Gliederung des Deutschen Volkes. Textband. 

III. Landwirtschaftliche Betriebszählung 1933. 

Bd. 459*): Die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe naoh Betriebsgröße 
Besitzverhältnissen und Viehhaltung. 

Bd. 460: Bodenbenutzung in den land- und forstwirtschaftlichen Betrieben. 
Bd. 461*): Personal und Masohinenverwendung in den land- und forstwirt- 
schaftlichen Betrieben. 

Bd. 468: Gartenbauerhebung 1933/34 (Nacherhebung zur landwirtschaft- 
hohen Betriebszählung 1933). 

IV. Gewerbliche Betriebszählung 1933. 

Bd. 462*): Die gewerblichen Niederlassungen im Deutschen Reich. 

»Die gewerblichen Niederlassungen in den Ländern und Landesteilen-«: 
Bd. 463*): Ost- und Mitteldeutschland, 

Bd. 464*): Nord- und Westdeutschland, 

Bd. 465*): Süddeutschland und Hessen. 

Bd. 466: Das Gewerbe im Deutschen Reich. Textband. 

Bd. 467 : Erhebungs- und Bearbeitungsplan der Volks-, Berufs- und Betriebs- 
zählung 1933. 

Ergebnisse der Volks-, Berufs- und Betriebszählung im Saar- 
land vom 2b. Juni 1935 

»Statistik des Deutschen Reiohs« Band 469 und 470. 

Bd. 469*) Volks-, Berufs- und Betriebszählung im Saarland am 25. Juni 1935, 
Bd. 470*): Die Hauptergebnisse der Volks-, Berufs- und Betriebszählun* 
im Deutschen Reich (einschl. Saarland). 

Ergebnisse der Volks-, Berufs- und Betriebszählung vom 17. Mai 1939 
I. Volkszählung 1939 

Bd.550: Amtliches Gemeindeverzeichnis für das Deutsche Reich. 2. Auflage, 
Bd. 552,2: Geschlecht, Alter und Familienstand der Bevölkernng des 
Deutschen Reichs. Tabellenteil. 

I, Berufszählung 1939 

Bd. 555: Einführung in die Berufszählung. 


*) Die Bände können auch in einzelnen Heften bezogen werden. 

Fortsetzung auf der 3. Umschlagseite. 
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Vorwort 


Im Anschluß an die frühere Untersuchung über die Steuerkraft der Finanzamts- 
bezirke im Jahre 1925 (Einzelschritten zur Statistik des Deutschen Reichs Nr. 7) wird 
hier das Zahlenmaterial über die Steuerleistung der Finanzamtsbezirke (Altreichs- 
gebiet) in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 vorgelegt. Es handelt sich dabei um das tat- 
sächliche Aufkommen in jedem Rechnungsjahr, nicht um das Steuersoll wie in der genannten 
früheren Einzelschritt. Außer den Ergebnissen der Einkommen- und der Vermögensteuer 
sind auch die der Umsatzsteuer aufgeführt. 

Die Veröffentlichung hat sich aus verschiedenen Gründen mehrfach verzögert und würde 
sich auch noch weiter hinauszögern, wenn eine eingehendere wissenschaftliche Durch- 
arbeitung und Auswertung des Materials, vor allem in Verbindung mit den Ergebnissen 
der Volks- und Berufszählung von 1939, abgewartet werden sollte. Bei der regen Nachfrage 
nach regionalen Steuerleistungszahlen erschien ein längeres Abwarten jedoch nicht ange- 
bracht und so wird im vorliegenden Band das Zahlenwerk über die dreizehn Jahre mit den 
nötigsten methodischen Erläuterungen der Öffentlichkeit übergeben. Es ist beabsichtigt, 
zu gegebener Zeit an Hand der Ergebnisse des Jahres 1939 die methodischen Fragen der 
Auswertung weiter zu klären. 

Berlin, im September 1941 


Statistisches Reichsamt 

Godlewski 











r 



















/ 





















L«_. 




ii f ii ii n Mi t.« i ,, ■ —in»—— .. .»äni.i- ■ ; i 


Inhaltsverzeichnis 


Erster Teil. Verfahren und Hauptergebnisse 


Seite 


A. Das Verfahren 9* 

I. Die Steuererträge 9* 

1. Zweck der regionalen Gliederung von Steuererträgen 

und Eignung der einzelnen Steuererträge für den 
regionalen Vergleich 9* 

2. Steuersoll und Steueraufkommen. Bedeutung, der 

Forensalverhältnisse 10* 

3. Die Gliederung des Personal- und Umsatzsteuer- 
aufkommens. Notwendige Berichtigungen 12* 

4. Die Bezirke und ihre Gebietsveränderungen 14* 


5. Die steuerrechtlichen Veränderungen bei den Per- 
sonalsteuern und bei der Umsatzsteuer in den Rech- 
nungsjahren 1926 bis 1938. 
a) Die steuerrechtlichen Veränderungen bei der 


Einkommen- und Körperschaftsteuer 17* 

b) Die steuerrechtlichen Veränderungen bei der 

Vermögensteuer 18* 

c) Die steuerrechtlichen Veränderungen bei der 

Umsatzsteuer 18* 

II. Bevölkerung und Wirtschaftsstruktur 18* 

1. Allgemeines 18* 

2. Fortschreibung der Bevölkerungszahlen der Finanz- 
amtsbezirke in den Jahren 1926 bis 1932 22* 

3. Das Volks- und Berufszählungsergebnis von 1933 24* 

4. Fortschreibung der Bevölkerungszahlen der Finanz- 
amtsbezirke von 1934 bis 1938 25* 

III. Die Steuerleistungsziffern 27* 

1. Steuerleistung und Wirtschaftskraft . 27* 

2. Gesamtbevölkerung, erwerbstätige Bevölkerung und 

nichtlandwirtschaftliche Bevölkerung als Beziehungs- 
größen der Steuerleistung 27* 


Seite 

B. Hauptergebnisse 38* 

I. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 38* 

1. Die Personalsteuerleistung und der Anteil der 

einzelnen Personalsteuern 38* 

2. Die Umsatzsteuerleistung und ihr Verhältnis zur 

Personalsteuerleistung 40* 

II. Die Steuerleistung in den einzelnen Oberfinanzbezirken. 41* 

Oberfinanzbezirk Ostpreußen (Königsberg) 42* 

j> Schlesien 44* 

x Brandenburg 48* 

» Berlin... 50* 

x Pommern (Stettin) 51* 

x Nordmark 54* 

» Hamburg 57* 

x Dresden 58* 

» Leipzig 60* 

» Thüringen 62* 

' » Magdeburg 65* 

x Hannover .' 67* 

» Weser-Ems « 70* 

x Westfalen (Münster) 73* 

» Köln 76* 

x Düsseldorf 78* 

» Kassel 81* 

» Hessen (Darmstadt) 83* 

» Baden (Karlsruhe) 86* 

» Württemberg (Stuttgart) 89* 

x Würzburg 91* 

* Nürnberg 94* 

x München 97* 


Zweiter Teil. Zahlenübersichten 


Seite 

Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 


1926 bis 1936 2 

a) Landesfinanzamtsbezirke (Oberfinanzbezirke) 2 

b) Finanzamtsbezirke im 

Landesfinanzamtsbezirk Königsberg 7 

» Schlesien 14 

x Breslau 14 

» Oberschlesien 21 

* Brandenburg 24 

» Berlin 30 

x Stettin 30 

x Nordmark 36 

« Schleswig-Holstein 36 

» Mecklenburg-Lübeck 40 

x Hamburg (Unterelbe) 43 

x Dresden 44 

x Leipzig 49 

» Thüringen 53 


Seite 


Landesfinanzamtsbezirk Magdeburg 58 

» Hannover 66 

x Weser-Ems 77 

x Oldenburg 77 

x Unterweser 79 

» Münster 83 

x Köln 90 

» Düsseldorf 96 

x Kassel 102 

x Darmstadt 108 

x Karlsruhe 114 

» Stuttgart 123 

» Würzburg ohne Saarland .. 134 

^ x Würzburg Teil Saarland . . . 143 

x Nürnberg 145 

x München 160 

Tabelle II. Die Bevölkerung der Landesfinanzamtsbezirke 
von 1926 bis 1936 177 


6 * 


Tabelle III. Die regionale Steuerleistung 1926 bis 1936 nach 
dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 

Deutsches Reich einschl. Saarland 

Landesfinanzamtsbezirk Königsberg 

» Schlesien 

» Breslau 

» Oberschlesien 

* Brandenburg 

* Berlin 

» Stettin 

» Nordmark 

» Schleswig-Holstein 

» Mecklenburg-Lübeck 

» Hamburg 

» Unterelbe 

* Dresden 

» Leipzig 

» Thüringen 

» Magdeburg 

■» Hannover 

» Weser-Ems 

» Oldenburg 

* Unterweser 

* Münster 

» Köln 

» Düsseldorf 


Seite 


Landesfinanzamtsbezirk Kassel 244 

» Darmstadt 246 

» Karlsruhe 248 

» Stuttgart 250 

» Würzburg ohne Saarland 252 

» Würzburg Teil Saarland 254 

» Würzburg mit Saarland 256 

» Nürnberg 258 

» München 260 

Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen von 
1926 bis 1936 262 

Tabelle V. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- 
und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1937 287 


Tabelle VI. Die regionale Steuerleistung im Rechnungsjahr 

1937 nach dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 302 

Tabelle VII. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen im 
Rechnungsjahr 1937 306 

Tabelle VIII. Bevölkerung und Steuerleistung der Ober- 
finanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1938 310 

Tabelle IX. Die regionale Steuerleistung im Rechnungsjahr 

1938 nach dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 325 

Tabelle X. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen im 
Rechnungsjahr 1938 329 


Sutg 

196 

196 

198 

200 

202 

204 

206 

208 

210 

212 

214 

216 

218 

220 

222 

224 

226 

228 

230 

232 

234 

236 

238 

240 

242 


Erster Teil 


Verfahren und Hauptergebnisse 



A. Das Verfahren 


I. Die Steuererträge 

1. Zweck der regionalen Gliederung von Steuer- 
erträgen und Eignung der einzelnen Steuererträge 
für den regionalen Vergleich 

Die regionale Gliederung von Steuererträgen bean- 
sprucht ebensosehr ein fiskalisches wie ein volks- 
wirtschaftliches Interesse. Es ist für den Staat 
als Steuergläubiger von großer Bedeutung, zu wissen, wie 
die Steuererträge aus den einzelnen Teilen des Landes 
fließen, wie sie sich auf Großstädte, Industriebezirke und 
ländliche Gebiete verteilen. Daraus können Schlüsse auf 
die Steuerergiebigkeit der einzelnen Bezirke und auf die 
Möglichkeit einer besseren Ausschöpfung von Steuer- 
quellen gezogen werden. Außerdem vermittelt eine Ein- 
sicht in das regionale Gefälle der Steuererträge auch 
Rückschlüsse auf die Zweckmäßigkeit oder Notwendigkeit 
eines interregionalen Lastenausgleichs. Wenn das Deut- 
sche Reich im Rahmen des Finanzausgleichs erhebliche 
Teile des Steueraufkommens an die Selbstverwaltungs- 
träger zurückgibt, wenn es Ausgaben leistet, die natur- 
gemäß den einzelnen Teilen des Reichs in sehr verschie- 
dener Höhe zugute kommen, so liegt es nahe, damit die 
Steuerleistung, gegliedert nach entsprechenden Bezirken, 
zu vergleichen. Es können sich daraus bedeutsame Folge- 
rungen für eine Ausgestaltung des Finanzausgleichs, für 
die Notwendigkeit einer Änderung des örtlichen Aus- 
gleichs von Steuerleistung und Wirtschaftskraft ergeben. 

Aber auch für volkswirtschaftliche Überle- 
gungen ist die Darstellung der regionalen Steuerleistung 
von großer Wichtigkeit. Aus dem regionalen Gefälle, d. h. 
aus der Abstufung der Steuerleistung, bezogen auf die 
örtlichen Einheiten, lassen sich Rückschlüsse auf die 
Wirtschaftskraft und den Wirtschafts verlauf in den ein- 
zelnen Gebieten ziehen, wenngleich man sich dabei stets 
der relativen Bedeutung einer jeden Steuerleistung bewußt 
sein muß. Denn es kommt ganz darauf an, an welchen 
Wirtschaftsvorgang eine Steuer anknüpft. Das Bild der 
regionalen Steuerleistung kann völlig verschieden sein, 
je nachdem, ob eine Steuer nach dem Umsatz oder nach 
dem Einkommen, nach dem Vermögen oder nach dem 
Umschlag von Vermögenswerten, nach bestimmten Ver- 
brauchsgütern oder Verkehrsleistungen bemessen wird. 
Jede Steuer spiegelt nur einen mehr oder weniger breiten 
Ausschnitt des Wirtschaftslebens wider. Aber auch 
wenn man von einem gegebenen Steuerobjekt ausgeht, wie 
z. B. vom Einkommen, so kommt es ganz darauf an, in 
welcher Form die Steuer das Einkommen beansprucht, 
welche Einkommensteile frei gelassen werden, ob die Be- 
steuerung proportional oder progressiv ist, wie stark die 
Progression ist und dergleichen mehr. So wird beispiels- 
weise das regionale Gefälle der Steuerleistung vom Ein- 
kommen bei der Bürgersteuer ein anderes sein als bei der 
vom Reich erhobenen Einkommensteuer. Infolge des pro- 
gressiven Tarifs und des größeren Gewichts der Frei- 
beträge werden die örtlichen Unterschiede der Steuer- 
leistung bei der Reichseinkommensteuer diejenigen bei der 
Bürgersteuer weit übertreffen — wobei man natürlich bei 
der Bürgersteuer die Verschiedenheit der Hebesätze rech- 
nerisch ausschalten muß. Auch die Veränderungen der 
Steuerleistung im Zeitablauf können sich durch den Ein- 
fluß des Steuerrechts von den gleichzeitigen Verände- 
rungen des Steuerobjekts erheblich unterscheiden. Jede 


der verhältnismäßig häufig vorkommenden steuerrecht- 
lichen Veränderungen kann zudem das Bild von neuem 
verschieben. 

Diese Relativität in der Beziehung von Steuerleistung und 
Wirtschaftskraft legt noch eine weitere volkswirtschaftliche 
Betrachtungsweise nahe. Kann man aus der Steuerleistung 
nicht immer zuverlässige Rückschlüsse auf die Wirtschafts- 
kraft und die Wirtschaftsverfassung der einzelnen Gebiete 
ziehen, so liegen oft genug andere statistische Merkmale vor, 
an denen die regionalen Unterschiede der Wirtschaftsstruk- 
tur abgelesen werden können. In diesem Fall kann man 
umgekehrt die Steuerleistung an der Wirtschaftskraft der 
einzelnen Gebiete messen, also gewissermaßen ihre steuer- 
liche Beanspruchung untersuchen. 

Da sich Steuerleistung und Wirtschaftskraft sowie 
einzelne Steuerleistungen, denen verschiedene Besteue- 
rungsmerkmale, wie Einkommen, Vermögen, Umsatz und 
dergleichen sowie auch verschiedene Steuertarife zu- 
grundeliegen, mehr oder weiger von einander unterschei- 
den können, empfiehlt es sich, statt des Begriffs »Steuer- 
kraft«, den das Statistische Reichsamt bei früheren Ver- 
öffentlichungen, insbesondere in der Einzelschrift Nr. 7, . 
»Die Steuerkraft der Finanzamtsbezirke im Jahre 1925« ‘) 
angewendet hat, den Begriff »Steuerleistung« zu verwen- 
den. Der Begriff »Steuerkraft« verleitet allzu leicht dazu, 
Steuerleistung und Wirtschaftskraft gleichzusetzen und 
die Unterschiede der Steuerleistung je nach der Besteue- 
rungsform und den Besteuerungsmerkmalen zu über- 
sehen. 

Durch diese Einschränkungen soll jedoch der volks- 
wirtschaftliche Vergleichs wert der Steuerleistungsziffern 
keineswegs in Frage gestellt, sondern nur auf ein richtiges 
Maß zurückgeführt werden. Wenn bei der Verwendung 
der Steuerleistungsziffern alle Vorbehalte, die hinsichtlich 
ihrer Vergleichbarkeit mit den wirtschaftlichen Zuständen 
der einzelnen Gebiete gemacht werden müssen, voll be- 
achtet werden, so kommt ihnen nach wie vor eine große 
Bedeutung auch für die wirtschaftliche Raumforschung 
zu. Insbesondere bilden sie für die Privatwirtschaft ein 
wertvolles Material zur Marktanalyse. 

Prüft man die Erträge der einzelnen Steuern, gegliedert 
nach räumlichen Einheiten, auf ihre Eignung für regio- 
nale Vergleiche, so zeigt sich, daß sowohl ihre eigene Be- 
deutung im Rahmen des Gesamtsteuerertrages als auch 
die Bedeutung der Wirtschaftsvorgänge, an die sie im 
Rahmen des gesamten Wirtschaftslebens anknüpfen, sehr 
verschieden groß ist. Ebenso ist der Blickpunkt der Be- 
trachtungsweise, der sich im einzelnen ergibt, sehr ver- 
schiedenartig. Die vorliegende Untersuchung will vor 
allem den Ertrag jener Steuern regionalstatistisch auf- 
gliedern, die sowohl fiskalisch als auch volkswirtschaft- 
lich das breiteste Interesse beanspruchen, also nicht nur 
in ihrer Anknüpfung an die wirtschaftlichen Vorgänge, 
sondern auch hinsichtlich der Höhe ihres Ertrags einen 
möglichst breiten Ausschnitt aus dem Gesamtbereich der 
Volks- und Staats Wirtschaft bieten. 

Die Verbrauchsteuern scheiden für eine solche Unter- 
suchung nicht nur aus dem Grund aus, weil sie an ganz 
spezielle Verbrauchs Vorgänge anknüpfen, sondern mehr 
noch deshalb, weil sie nicht beim Verbraucher, sondern 
beim Erzeuger der besteuerten Güter erhoben werden. 
Eine regionale Gliederung des über die Verbrauchsbesteue- 

') Nachfolgend jeweils zitiert als Einzelschrift Nr. 7. 
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rung anfallenden statistischen Materials liefert daher nicht 
ein Bild der örtlich verschiedenen Verbrauchshöhe und 
der Verbrauchsgewohnheiten — - aus denen sich immerhin 
ein Schluß auf die Einkommensverhältnisse der einzelnen 
Gebiete ziehen ließe — , sondern eine Produktionsstatistik 
der betreffenden Verbrauchsgüter. Solche Statistiken, die 
laufend vom Statistischen Reichsamt veröffentlicht wer- 
den — man denke an die regionale Gliederung der Tabak-, 
Zucker-, Biersteuerstatistik und dergleichen — beanspruchen 
zwar im Rahmen des betreffenden Spezialgebietes, insbe- 
sondere in allen Fachkreisen, großes Interesse. Wenn aber, 
wie im vorliegenden Fall, die Beziehung zwischen regio- 
naler Steuerleistung und Wirtschaftsstruktur möglichst 
allgemeingültig dargestellt werden soll, so kann man auf 
diesem Material nicht aufbauen. Noch mehr gilt dies von einer 
örtlichen Gliederung des Zollaufkommens. Zwar kann es 
für eine bestimmte Frage einmal von großem Interesse 
sein, zu wissen, wie sich das Zollaufkommen nach den 
einzelnen Abschnitten der deutschen Zollgrenze gliedert. 
Es können daraus unter Umständen auch wichtige Folge- 
rungen für die Gliederung der deutschen Einfuhr gezogen 
werden. Aber es wird damit doch nur ein verhältnismäßig 
schmaler Ausschnitt des deutschen Wirtschaftslebens ver- 
anschaulicht, ganz abgesehen davon, daß sich irgend- 
welche Rückschlüsse bezüglich der Frage, welche Gebiete 
des deutschen Reichs nun eigentlich die Zollbelastung 
wirklich tragen, daraus in keiner Weise ziehen ließen. 

Ähnliches wie für die Verbrauchsteuern und Zölle gilt 
auch für andere indirekt erhobene Steuern, bei denen 
Steuerzahler und Steuerträger auseinanderfallen. Die 
regionale Zuordnung der Steuerleistung ist hier kein zu- 
verlässiges Spiegelbild der besteuerten Wirtschaftsvor- 
gänge. Dazu kommt, daß viele indirekt erhobene Steuern, 
wie z. B. die Steuern vom Vermögensverkehr, ebenfalls 
nur ganz bestimmte Wirtschaftsvorgänge treffen, daß sie 
also nur einen beschränkten Ausschnitt des Wirtschafts- 
lebens erkennen lassen, und daß ihnen außerdem keine 
große fiskalische Bedeutung zukommt. Wertvoller sind 
in ihrer regionalen Gliederung die Erträge der Steuern 
vom Verkehr. Insbesondere kommt dem Ertrag der Kraft- 
fahrzeugsteuer, gegliedert nach Oberfinanz- und Finanz- 
amtsbezirken, ein gewisser Erkenntniswert hinsichtlich 
der Wohlstandsverteilung und Wirtschaftskraft der ein- 
zelnen Reichsgebiete zu 1 ). 

Zu den direkten Steuern, deren Objekte einen breiteren 
Raum im Wirtschaftsleben einnehmen, gehören unter an- 
deren die Realsteuern, also die Grund- und die Gewerbe- 
steuer. Durch die bis vor kurzem vorhandene Verschie- 
denheit des Realsteuerrechts in den einzelnen deutschen 
Ländern waren jedoch die Realsteuererträge für regionale 
Untersuchungen bisher nur beschränkt verwendungsfähig. 
Lediglich innerhalb der einzelnen Länder, also insbeson- 
dere in den größeren Ländern wie Preußen und Bayern, 
konnte der regionale Vergleich durchgeführt werden, wo- 
bei jedoch die örtliche Verschiedenheit der Hebesätze be- 
achtet und rechnerisch ausgeschaltet werden mußte. 
Durch die reichsrechtliche Regelung der Realsteuern 
haben sich hier die Vergleichsmöglichkeiten gebessert, 
doch stellen die Berechnungen, die nach wie vor notwen- 
dig sind, um die nach verschiedenen Hebesätzen aufkom- 
menden Erträge regional vergleichbar zu machen, immer 
noch eine gewisse Erschwerung dar. In ähnlicher Weise 
muß auch der Ertrag der Bürgersteuer, die zwar schon 
seit ihrer Einführung reichsrechtlich geregelt, deren Er- 
hebung jedoch ebenfalls den Gemeinden überlassen ist, 
von der örtlichen Verschiedenheit der Besteuerungshöhe 
bereinigt werden. Nach •einer solchen Bereinignug lassen 
sich mit Hilfe des örtlichen Bürgersteueraufkommens 
wertvolle Vergleiche durchführen, die sich aber im we- 

1 ) Vgl. »Die Kraftfahrzeugsteuer vor und nach ihrer Reform von 1933«, Viertel- 
jahreshefte zu Statistik des Deutschen Reichs 1936, Heft 2. 


sentlichen auf die Städte beschränken. Denn von vielen 
ländlichen Gemeinden wurde die Bürgersteuer vor wenigen 
Jahren noch gar nicht erhoben. Auch diese Zahlen des 
Bürgersteueraufkommens hat das Statistische Reichsamt 
bereits in Untersuchungen ausgewertet 1 ). 

Am besten geeignet für regionale Vergleiche sind die 
Erträge der großen direkten Reichssteuern, also der Steuern 
vom Einkommen und Gesellschaftsgewinn, vom Vermögen 
und vom Umsatz. Vor allem sind sie fiskalisch von sehr 
großer Bedeutung; ihr Aufkommen belief sich im Rech- 
nungsjahr 1937 auf rd. 63 vH und im Rechnungsjahr 1938 
auf rd. 62 vH aller Reichseinnahmen aus Steuern und 
Zöllen. Da es sich bei ihnen um Reichssteuern handelt, 
also um Steuern, die im ganzen Reichsgebiet nach einheit- 
lichem Steuerrecht und Steuertarif erhoben werden, sind 
ihre Erträge regional ohne weiteres vergleichbar. Zudem 
noch gehören die diesen großen direkten Reichssteuern zu- 
grundeliegenden Steuerobjekte — Einkommen und Gesell- 
schaftsgewinn, Vermögen und Umsatz — zu den allge- 
meinsten Kategorien des Wirtschaftslebens, so daß die 
Erträge dieser Steuern einen ziemlich umfassenden Aus- 
druck für die wirtschaftliche Betätigung der einzelnen 
Gebiete, für ihre Wirtschaftsstruktur und — im Zeitver- 
gleich — für ihre wirtschaftliche Entwicklung bilden. 

Die Erträge der Einkommen-, Körperschaft- und Ver- 
mögensteuer — man faßt diese Steuern in der Regel unter 
dem Namen Personalsteuern zusammen — sind bereits in 
der genannten Einzelschrift Nr. 7 regionalstatistisch unter- 
sucht worden. In der vorliegenden Einzelschrift wird außer 
den genannten Steuern auch die Umsatzsteuer in die regio- 
nale Beobachtung einbezogen. Damit wird ein im Ver- 
gleich zum Einkommen- und Vermögensteuerertrag kaum 
minder wichtiges Steueraufkommen — bzw. ein im Ver- 
gleich zum Einkommen und Vermögen kaum minder wich- 
tiges Steuerobjekt — in seiner räumlichen Gliederung 
veranschaulicht. Außerdem liegt aber die Einbeziehung 
der Umsatzsteuer auch im Sinne unserer Ausführungen 
über die Relativität jeder Steuerleistung. Es soll nämlich 
gezeigt werden, wie sehr sich gerade die Umsatzbesteue- 
rung einerseits und die Einkommens- und Vermögensbe- 
steuerung andererseits hinsichtlich ihres regionalen Ge- 
fälles unterscheiden. Die Möglichkeit, von der Steuer- 
leistung auf die Wirtschaftsstruktur der einzelnen Gebiete 
Rückschlüsse zu ziehen, wird dadurch keineswegs einge- 
engt, sondern im Gegenteil erweitert, da durch die Ver- 
schiedenheit der Blickpunkte gewissermaßen die Perspek- 
tive besser wird. 

2. Steuersoll und Steueraufkommen. Bedeutung 
der Forensalverhältnisse 

Wenn in diesem und im nächsten Abschnitt eine Reihe 
von Mängeln behandelt werden, die insbesondere den Re- 
gionalzahlen des Steueraufkommens anhaften, so ist dies 
methodisch unbedingt notwendig, da nur bei genauer Be- 
achtung aller Fehlerquellen die richtigen Folgerungen 
aus dem Zahlenmaterial gezogen werden können. Die nach- 
folgende Anhäufung von Feststellungen über die gewiß 
zahlreichen Mängel darf jedoch beim Leser nicht den 
Eindruck hinterlassen, daß das Zahlenmaterial durch diese 
Fehlerquellen entwertet würde. Es liegt in der Natur 
einer solchen methodischen Abhandlung, daß die nega- 
tiven Eigenschaften des Materials, eben weil eine sorg- 
fältig geführte Untersuchung auf sie mit besonderem Nach- 
druck hinweisen muß, unwillkürlich deutlicher in Er- 
scheinung treten als die positiven. 

In der Statistik der Steuererträge muß man stets unter- 
scheiden zwischen dem Steuersoll und dem Steueraufkom- 


l ) Vgl. »Bürgersteuer und Steuerkraft«, Vierteljahreshefte zur Statistik des 
Deutschen Reichs 1937, Heft 2. 
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men. Bei den wichtigeren Steuern werden beide stati- 
stisch erfaßt. Das Steuersoll ist die ursprünglich festge- 
setzte oder nach dem ursprünglich ermittelten Steuer- 
objekt errechnete Steuerschuld, während das Steuerauf- 
kommen die Isteinnahme, also die auf Grund der Steuer- 
schuld tatsächlich bezahlte Steuer darstellt. Steuersoll 
und Steueraufkommen unterscheiden sich nicht nur durch 
den zeitlichen Abstand, der zwischen der Festsetzung der 
Steuerschuld und der Steuerzahlung liegt, vielmehr kön- 
nen auch Steuerrückstände und Niederschlagungen eine 
Abweichung des Steueraufkommens von dem entsprechen- 
den Steuerschuldbetrag bewirken. Die Höhe der Steuer- 
rückstände und damit das Ausmaß der Abweichung des 
Steueraufkommens vom Steuersoll schwankt mit dem Wirt- 
schaftsverlauf. In Zeiten einer Wirtschaftskrise wird der 
Zahlungseingang schlechter, während er sich im wirtschaft- 
lichen Aufschwung wiederum bessert. Besonders stark 
sind die Abweichungen zwischen Steuersoll und Steuer- 
aufkommen bei den großen veranlagten Steuern, insbe- 
sondere bei der veranlagten Einkommen- und Körper- 
schaftssteuer. Dies ist darauf zurückzuführen, daß bei 
diesen Steuern Vorauszahlungen zu leisten sind, die sich 
nach der jeweils letzten Steuerveranlagung richten, auch 
wenn das Einkommen oder der Gewinn sich inzwischen 
verändert haben. 

Schon aus den dargelegten Gründen erfaßt also die Sta- 
tistik des Steuersolls den Besteuerungsvorgang genauer 
als die Statistik des Steueraufkommens. Zu den gekenn- 
zeichneten, in einer zeitlichen Diskrepanz zwischen dem 
Steuersoll und dem Steueraufkommen begründeten Män- 
geln kommen aber noch andere Unterschiede. So wird die 
Einkommensteuer derjenigen Lohnsteuerpflichtigen, die 
auch veranlagt werden, im Steuersoll vollständig bei den 
Veranlagten ausgewiesen, während im Steueraufkommen 
die Lohnsteuerbeträge bei der Lohnsteuer, die veranlagten 
Beträge bei der veranlagten Einkommensteuer ausgewiesen 
werden. Außerdem hat die Steueraufkommenstatistik Män- 
gel, die auch ihre Verwertbarkeit für regionale Vergleiche 
beeinträchtigen. Dies gilt vor allem von der Statistik des 
Lohnsteueraufkommens. Während die Lohnsteuer in der 
Steuersollstatistik am Wohnort des Steuerpflichtigen er- 
faßt wird, erscheint sie im Steueraufkommen am Sitz des 
Betriebes, der den Steuerabzug vornimmt. Dies hat ins- 
besondere in den großstädtisch-industriellen Bezirken er- 
hebliche Unterschiede zwischen den Ergebnissen der Steuer- 
soll- und denen der Steueraufkommenstatistik zur Folge. 
Ähnliches gilt vom Steuerabzug vom Kapitalertrag und 
von der Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder. Während 
im Steuersoll der Ertrag beider Steuern am Wohnsitz des 
Einkommensbeziehers erscheint, dem der Kapitalertrag 
oder die Aufsichtsrats Vergütung zufließt, erscheint im Auf- 
kommen der Steuerabzug vom Kapitalertrag am Sitz der 
Bank bzw. der von Aufsichtsratsvergütungen am Sitz der 
Gesellschaft, die zur Abführung der Steuer verpflichtet ist. 

Ein weiterer Mangel der Steueraufkommenszahlen liegt 
in einer nicht ganz vollständigen regionalen Ausgliede- 
rung. Im Gegensatz zu den Steuersollergebnissen, die für 
das ganze Reichsgebiet einheitlich und ohne jeden Rest- 
betrag gegliedert sind, ist von der Aufkommenssumme der 
Personalsteuern und der Umsatzsteuer, worauf im folgen- 
den Abschnitt genauer eingegangen werden soll, ein bei 
den einzelnen Steuern verschieden großer, im ganzen frei- 
lich nicht allzu gewichtiger Teilbetrag von der örtlichen 
Gliederung ausgenommen und nach sachlichen Gesichts- 
punkten zusammengefaßt. Dieser Aufkommensrest muß 
schätzungsweise auf die einzelnen Bezirke aufgegliedert 
werden. Schließlich besteht ein Vorzug der Steuersoll- 
ergebnisse darin, daß sie sowohl nach Finanzamtsbezirken 
als auch nach Kreisen vorliegen, während die Steuerauf- 
kommenszahlen nur nach Finanzamtsbezirken gegliedert 
sind. Von den 907 Finanzamtsbezirken, die es im Rech- 


nungsjahr 1937 im Deutschen Reich gab 1 ), deckten sich 
nur 626 Bezirke mit den entsprechenden Stadt- und Land- 
kreisen, wobei auch alle Fälle, in denen mehrere Finanz- 
amtsbezirke einen Kreis oder mehrere Kreise einen Finanz- 
amtsbezirk umfassen, eingerechnet sind. In allen anderen 
Fällen liegen Überschneidungen zwischen den Grenzen der 
Stadt- und Landkreise und denen der Finanzamtsbezirke 
vor. In den früheren Rechnungsjahren haben solche Über- 
schneidungen noch eine größere Rolle gespielt. Da für die 
meisten regional gegliederten Wirtschaftszahlen die Kreis- 
einteilung maßgebend ist, so ist ihr Vergleich mit den 
Regionalzahlen des Steueraufkommens sehr erschwert. Ihre 
Umrechnung auf Finanzamtsbezirke ist — sofern man 
sich nicht mit rohen, unverläßlichen Schätzungen behelfen 
will — nur in den ganz wenigen Fällen möglich, in denen 
diese Kreiszahlen noch nach Gemeinden weiter ausgeglie- 
dert sind, und sie erfordert sodann einen sehr erheblichen 
Arbeitsaufwand. 

In der Einzelschrift Nr. 7 waren die Steuersollergebnisse, 
da sie aus den angeführten Gründen in mancher Hinsicht 
den Vorzug gegenüber den Aufkommenszahlen verdienen, 
der Untersuchung zugrunde gelegt worden. Wenn in der 
vorliegenden Veröffentlichung, abweichend von dem da- 
maligen Verfahren, die Aufkommenszahlen verwendet wer- 
den, so ist dafür maßgebend, daß das Steueraufkommen 
in seiner Gliederung nach Finanzamtsbezirken lückenlos 
für alle Rechnungsjahre vorliegt und daß die Ergebnisse 
dieser Statistik jeweils wenige Monate nach Abschluß des 
Rechnungsjahrs, also verhältnismäßig rasch anfallen. Die 
Sollstatistik der Personalsteuern und der Umsatzsteuer 
liegt demgegenüber nur für eine beschränkte Zahl von 
Jahren vor. Die Sollstatistik der Lohnsteuer wird in der 
Regel nur in jedem zweiten Jahr durchgeführt, jedoch fiel 
in den Jahren 1930 und 1938 die Erhebung aus, so daß 
eine Unterbrechung von 4 Jahren eintrat. Das letzte Er- 
gebnis liegt für das Jahr 1936 vor. Die Sollstatistik der 
veranlagten Einkommen- und Körperschaftsteuer wird 
zwar nunmehr wieder jährlich durchgeführt, nachdem 
dies auch in der Zeit zwischen 1925 und 1929 geschehen war, 
jedoch liegen auch für die beiden Krisenjahre 1930 und 
1931 keine Ergebnisse vor. Die letzte ausführliche Ver- 
öffentlichung bezieht sich ebenfalls auf das Jahr 1936. 
Eine Sollstatistik der Vermögensteuer ist bisher für die 
Jahre 1925, 1927, 1928, 1931 und 1935 erstellt worden, 
während die Sollstatistik der Umsatzsteuer für die Jahre 
1924 und 1925, 1927 bis 1929 und 1935 durchgeführt 
wurde. Demgegenüber lassen sich von den Rechnungs- 
jahrszahlen des Personal- und Umsatzsteueraufkommens 
für die Zeit von 1926 bis 1938 fortlaufende Reihen bilden. 

Wenn eine regionalstatistische Untersuchung, wie dies 
in der Einzelschrift Nr. 7 der Fall war, lediglich einen 
statischen Querschnitt zum Ziele hat, so sind zweifellos 
die Steuersollergebnisse vorzuziehen, auch wenn sie den 
Anforderungen höchster Aktualität nicht voll genügen. Es 
soll jedoch den besonderen Wert der vorliegenden Unter- 
suchung begründen, daß die Steuerleistung gleichzeitig in 
ihrer Entwicklung im Zeitablauf und in ihrer regionalen 
Abstufung dargestellt, daß also gewissermaßen Zeit-Raum- 
forschung betrieben wird. Dies ermöglicht es, für jeden 
einzelnen Bezirk des Deutschen Reiches, für jedes einzelne 
Wirtschaftsgebiet und für jede Gruppe von Bezirken, die 
nach Merkmalen der Wirtschaftsstruktur gebildet wird, 
Zeitreihen des Steueraufkommens zu bilden, in denen sich 
auch die Wirtschaftsentwicklung des betreffenden Gebietes 
mehr oder weniger deutlich ausprägt. Die gleichzeitige 
Beobachtung von Ortsreihen und Zeitreihen besitzt, wie an 
den Ergebnissen im einzelnen gezeigt werden soll, einen 
besonders großen Erkenntniswert. 

*) Finanzämter mit sachlich ausgesonderter Zuständigkeit, wie z. B. in einigen 
Großstädten die Finanzämter für Körperschaften, für Liegenschaften und der- 
gleichen, sind nicht mitgezählt, da sich ihr Gebiet mit dem anderer Finanz- 
ämter deckt. 
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Die Zahlen des Steueraufkommens enthalten noch andere 
Vergleichsmängel, die aber auch den Steuersollergebnissen 
eigen sind. So ist die vergleichstörende Rolle der steuer- 
rechtlichen Veränderungen im Steuersoll kaum minder 
vorhanden als im Steueraufkommen. Besonders wichtig 
ist ferner, was — abgesehen von der Lohnsteuer — eben- 
falls den Sollergebnissen und den Aufkommenszahlen ge- 
meinsam ist, die Nichtberücksichtigung der sog. Foren- 
salverhältnisse. Es kommt häufig vor, daß eine bei 
einem Steuerpflichtigen erhobene Steuer ertragsmäßig am 
Wohnort oder Unternehmungssitz dieses Steuerpflichtigen 
erscheint, während der eigentliche Besteuerungsvorgang, 
die Entstehung der Steuerschuld einem anderen Ort zuzu- 
rechnen ist oder sich sogar auf mehrere Orte verteilt. 
Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn der Sitz der 
Unternehmung, an dem die Steuer erhoben wird, nicht mit 
dem Sitz des Betriebes zusammenfällt oder wenn eine 
Mehrzahl von örtlich getrennten Betrieben vorliegt, 
so daß vielleicht nur ein Betrieb am Unternehmungssitz 
gelegen ist. Solche Fälle spielen vor allem bei der Körper- 
schaftsteuer eine größere Rolle, ebenso bei der Vermögens- 
steuer und der Umsatzsteuer, die von Körperschaften er- 
hoben werden. Ein anderer Fall, der sich insbesondere 
im Ertrag der veranlagten Einkommen- und der Vermö- 
gensteuer auswirkt, ist der, daß der Besitzer von Liegen- 
schaften, von Beteiligungen oder von einem ganzen Unter- 
nehmen an einem anderen Ort als an dem seiner Kapital- 
anlagen oder des Unternehmungssitzes seinen Wohnsitz 
hat. Es ist für die Jahre nach 1929 nicht möglich, diese 
Forensalverhältnisse zahlenmäßig zu erfassen und dem- 
gemäß in den Ziffern der regionalen Steuerleistung zu be- 
reinigen. Lediglich für die Jahre 1925 bis 1929 liegen 
Unterlagen hierfür auf Grund der Feststellungen für den Ein- 
kommensteuer- und Körperschaftsteuererteilungsschlüssel 
im Reichsfinanzausgleich vor. Von einer Bereinigung wurde 
jedoch abgesehen, um die zeitliche Vergleichbarkeit der 
Reihen nicht zu beeinträchtigen. 

Die Bedeutung der Forensalverhältnisse wird allerdings 
vielfach überschätzt. Die Forensalfälle brauchen nämlich 
das Bild der regionalen Steuerleistung keineswegs von 
Grund auf zu verfälschen, vielmehr werden sie die ört- 
lichen Unterschiede in der Regel nur etwas übertreiben, 
da der Sitz großer Unternehmungen meist in den größeren 
Städten liegt, während die Betriebe, aus denen der be- 
steuerte Gewinn fließt, in denen das besteuerte Vermögen 
angelegt ist oder der besteuerte Umsatz getätigt wird, 
zum Teil in ländlichen Bezirken gelegen sind. Die Steuer- 
leistung der Großstädte übertrifft also durch diese Nicht- 
berücksichtigung der Forensalverhältnisse die der länd- 
lichen Gebiete noch mehr, als das ohnedies der Fall wäre, 
und so trägt der Mangel dieser Nichtberücksichtigung 
dazu bei, daß das Gefälle der Steuerleistung von dem der 
Wirtschaftsstruktur mehr oder weniger abweicht. Er wirkt 
sich damit in ähnlicher Weise, ja sogar in gleicher Rich- 
tung aus, wie der Einfluß des Steuerrechts, auf den be- 
reits oben hingewiesen wurde. Auch das örtlich verschie- 
dene Gewicht der Steuerfreibeträge, der progressiven Ta- 
rife, der zweifachen Besteuerung von Gesellschaftsgewinnen 
und dergleichen hat ja zur Folge, daß die Unterschiede zwi- 
schen großstädtischen und ländlichen Bezirken, zwischen 
Industrie- und Agrargebieten in der Steuerleistung größer 
sind als in der Wirtschaftskraft. Durch diesen doppelten, 
gleichgerichteten Einfluß des Steuerrechts und der Foren- 
salverhältnisse wird aber das Bild der regionalen Steuer- 
leistung für volkswirtschaftliche Rückschlüsse keineswegs 
unbrauchbar gemacht, sondern nur, wie in einem schlech- 
ten Spiegel, etwas auseinandergezogen. Es wird, um es 
noch anders auszudrücken, perspektivisch übertrieben, was 
in mancher Beziehung sogar den Vergleich erleichtern, in 
anderer Richtung freilich ihn auch erschweren kann. Min- 
destens braucht es aber bei hinreichender Beachtung der 
Fehlerquellen nicht zu Trugschlüssen zu führen. 


Die Einwendungen gegen die regionalen Steuerertrags- 
zahlen wegen der Nichtberücksichtigung der Forensalver- 
hältnisse werden durch die Tatsache, daß sich Steuerlei- 
stung und Wirtschaftskraft ohnedies nicht vollkommen 
entsprechen und daß daran die Forensalverhältnisse nicht 
einmal überwiegend schuld sind, zwar keineswegs ent- 
kräftet, aber in ihrer Bedeutung doch stark herabgedrückt. 
Dazu kommt, daß die Erscheinungen, die sich aus der 
Nichtberücksichtigung der Forensalverhältnisse — insbe- 
sondere im Fall der Körperschaft- und der Umsatzsteuer — 
ergeben, in einigen wichtigen Fällen bekannt sind und 
dementsprechend bei Beurteilung der Ergebnisse abge- 
schätzt werden können. Man denke beispielsweise an die 
hohe Körperschaftsteuerleistung der Stadt Frankfurt a. M., 
welche die Zentrale des größten deutschen Chemietrusts 
beherbergt, oder an die hohe Steuerleistung von Berlin, 
in dem der Sitz vieler, mit ihren Betrieben über das ganze 
Reichsgebiet verstreuter Unternehmungen ist. 

Schließlich ist noch darauf hinzuweisen, daß alle er- 
wähnten Einwendungen in gewissem Sinn überhaupt nur 
für jene Forensalfälle gelten, in denen Unternehmungssitz 
und Betriebsgemeinde auseinanderfallen. Was nämlich die- 
jenigen örtlichen Abweichungen in der Steuerleistung be- 
trifft, die sich daraus ergeben, daß viele wohlhabende Leute 
an einem anderen Ort als an dem, in welchem ihr Ver- 
mögen angelegt ist, ihren Wohnsitz haben, so liegt hier 
im Grunde überhaupt keine Verfälschung des regionalen 
Gefälles vor, sofern man in der Steuerleistung eines Ge- 
biets in erster Linie ein Spiegelbild der Kaufkraft seiner 
Bewohner sehen will. Insbesondere wäre in diesem Fall 
für marktanalytische Untersuchungen eine Bereinigung 
der Forensalverhältnisse gar nicht wünschenswert, da man 
für einen solchen Zweck die Steuerleistung vom Einkom- 
men als Symptom für die Einkommensverhältnisse nicht 
an dem Ort erfassen will, an welchem das Einkommen 
entsteht, sondern an dem, wo es regelmäßig ausgegeben 
wird. Das der Lohnsteuerleistung der Betriebsgemeinde 
entsprechende Arbeitseinkommen wird auch in dieser Be- 
triebsgemeinde zum weitaus überwiegenden Teil verbraucht 
— und mindestens in einer solchen örtlichen Lohnsteuer- 
leistung wirkt sich ja die Lage eines Betriebes, der vom 
Unternehmungssitz oder vom Wohnort des Unternehmers 
getrennt ist, aus. Dagegen wird die Wirtschaftsstruktur 
von Gemeinden, die in besonderem Maße von wohlhabenden 
Leuten als Wohnort bevorzugt werden, wie etwa Garmisch, 
Berchtesgaden, Wiesbaden oder Stuttgart, ganz wesentlich 
durch die Kaufkraft der Unternehmer-, Renten- und Be- 
sitzeinkommen bestimmt, die dort zusammenfließen. 

3. Die Gliederung des Personal- und Umsatzsteuer- 
aufkommens. Notwendige Berichtigungen 

Sowohl die Soll- als auch die Aufkommenstatistik der 
Personalsteuern und der Umsatzsteuer ist eine Sekundär- 
statistik. Ihr Material wird nicht oder doch nicht in 
erster Linie zu statistischen Zwecken erstellt. Während 
aber die Sollstatistik immerhin auf einer Erhebung be- 
ruht, die den statistischen Bedürfnissen in einem verhält- 
nismäßig hohen Grad gerecht wird, handelt es sich bei 
den Regionalzahlen des Personal- und Umsatzsteuerauf- 
kommens um ein Material, dessen Gliederung und Zusam- 
menstellung überhaupt nicht unter dem Gesichtspunkt der 
statistischen Bedürfnisse, sondern ausschließlich unter dem 
der praktischen Verwaltung erfolgt. Dies hat vom Stand- 
punkt der Statistik aus die bereits erwähnten und im 
nachfolgenden noch genauer behandelten Mängel zur Folge. 

Die Reichsergebnisse des Personal- und Umsatzsteuer- 
aufkommens werden nach Meldungen zusammengestellt, 
welche bei der Reichsrechnungsstelle im Reichsfinanz- 
ministerium zusammenlaufen. Diese Reichsergebnisse sind 
für die Rechnungsjahre 1926 bis 1938, also für den 


13 * 


Beobachtungszeitraum, der unserer Untersuchung zugrunde 
gelegt wird, in nachfolgender Übersicht wiedergegeben. 
Es handelt sich um das rechnungsjährliche Aufko mm en 
an Lohnsteuer, Veranlagter Einkommensteuer, Körper- 
schaftsteuer, Vermögensteuer und Umsatzsteuer. 

Aufkommen an Personalsteuern und an Umsatzsteuer 
im Deutschen Reich 

in 1 000 MJi 


Rech- 

nungs- 

jahr 

Lohn- 

steuer 

Veranlagte 

Ein- 

kommen- 

steuer 

Körper- 

schaft- 

steuer 

Ver- 

mögen- 

steuer 

Personal- 

steuern 

insgesamt 

Umsatz- 

steuer 

1926.. 

1 094 784,8 

1 158 946,3 

381 945,4 

359 513,0 

2 995 189,5 

875 781,0 

1927.. 

1 348 039,3 

1 436 431,3 

477 946,2 

441 899,9 

3 704 316,7 

877 693,0 

1928.. 

1 414 909,3 

1 694 840,7 

608 321,8 

450 757,2 

4 168 829,0 

1 000 134,3 

1929. . 

1 395 122,2 

1 629 767,7 

558 525,1 

542 190,7 

4 126 605,7 

1 013 171,3 

1930.. 

1 281 114,2 

1 479 553,2 

449 995,3 

450 107,1 

3 660 769,8 

996 241,3 

1931.. 

1 031 192,6 

1111 783,0 

304 109,2 

372 038,5 

2 819 123,3 

994 149,7 

1932.. 

748 501 ,8 

584 099,6 

105 807,9 

330 269,1 

1 768 678,4 

1.354 404,1 

1933.. 

730 091,1 

562 888,8 

209 981 ,8 

307 303,7 

1 810 265,4 

1 516 226,5 

1934.. 

899 405,1 

821 044,8 

319 517,6 

303 446,6 

2 343 414,1 

1 872 532,7 

1935 ä ) 

1 361 680,6 

1 142 124,9 

592 719,9 

302 959,5 

3 399 484,9 

2 019 988,4 

1936.. 

1 544 249,5 

1 665 222,3 

1 046 930,1 

359 779,1 

4 616 181,0 

2 389 218,7 

1937.. 

1 760 199,6 

2 306817,5 

1 552 769,9 

366 345,2 

5 986 132,2 

2 753 551,6 

1938 s ) 

2 052 428,0 

3 226 230,6 

2 388 846,4 

390 636,2 

8 058 141,2 

3 173 930,7 


*) Einschließlich Steuerabzug vom Kapitalertrag und (ab Rechnungsjahr 1935) 
Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder. — 2 ) Seit 1935 einschließlich Saarland. 
— ') Altes Reichsgebiet. 


Dem Aufkommen an Veranlagter Einkommensteuer ist 
für den ganzen Beobachtungszeitraum das Aufkommen an 
Steuerabzug vom Kapitalertrag und für die Rechnungs- 
jahre 1935 bis 1938 dasjenige aus der Abgabe der Auf- 
sichtsratsmitglieder hinzugezählt. Beide Steuern sind vor- 
weggenommene Abzüge, die, ähnlich wie die Lohnsteuer, 
bei der Einkommensteuerveranlagung angerechnet werden. 
Da sie fiskalisch jedoch nicht annähernd eine gleiche Be- 
deutung haben wie die Lohnsteuer, ist die Zusammen- 
ziehung ihres Aufkommens mit dem der Veranlagten Ein- 
kommensteuer wohl berechtigt. Die Abgabe der Aufsichts- 
ratsmitglieder, die seit dem 1. April 1931 besteht, wurde 
in den Rechnungsjahren 1931 und 1932 nur als Zuschlag 
zur Veranlagten Einkommensteuer der Aufsichtsratsmit- 
glieder erhoben, so daß in diesen beiden Rechnungsjahren 
ihr Aufkommen ohne weiteres in dem der Veranlagten 
Einkommensteuer enthalten ist. Seit dem 1. April 1933 
wird sie in Form eines Steuerabzugs erhoben, wobei es 
sich jedoch zunächst um eine selbständige Steuer handelte. 
Aus diesem Grunde wurde die Abgabe der Aufsichtsrats- 
mitglieder in den beiden Rechnungsjahren 1933 und 1934 

Aufkommen an veranlagter Einkommensteuer, an Steuerabzug 
vom Kapitalertrag und (ab Rechnungsjahr 1935) an Abgabe 
der Aufsichtsratsmitglieder im Deutschen Reich 

in 1000 JUt 


Rechnungs- 

jahr 

Veranlagte 

Einkommen- 

steuer 

Steuerabzug 
vom Kapital- 
ertrag 

Abgabe der 
Aufsichtsrats- 
mitglieder 

zusammen J ) 

1926 

1 064 490,1 

94 456,2 


1 158 946,3 

1927 

1 301 602,7 

134 828,6 



1 436 431,3 

1928 

1 524 120,3 

170 720,7 



1 694 841 ,0 

1929 

1 441 125,3 

188 642,1 



1 629 767,4 

1930 

1 285 274,5 

194 278,6 



1 479 553,1 

1931 

1 043 211,4 

68 571,7 



1 111 783,1 

1932 

543 150,2 

40 949,4 



584 099,6 

1933 

520 057,9 

42 830,9 


562 888,8 

1934 

774 774,5 

46 270,3 


821 044,8 

1935 ! ) .... 

1 074 931,8 

60 833,8 

6 359,1 

1 142,124,7 

1936 

1 583 536,4 

74 637,2 

7 049,3 

1 665 222,9 

1937 

2 219 193,7 

79 791 ,3 

7832,5 

2 306 817,5 

1938*) ... 

3 121 831,1 

94 291,8 

10 107,9 

3 226 230,8 


„ Summen durch Auf- oder Abrundung der Zahlen. - 

) Seit 1935 einschließlich Saarland. — s ) Altes Reichsgebiet. 


nicht in das unserer Untersuchung zugrunde gelegte 
Steueraufkommen einbezogen. Ihre Einbeziehung seit dem 
Rechnungsjahr 1935 ist allerdings insofern ungenau, als 
die Abzugsfähigkeit der Abgabe der Aufsichtsratsmit- 
glieder bei der Einkommensteuerveranlagung schon seit 
dem 1. Januar 1935 eingeräumt ist, also bereits im letzten 
Viertel des Rechnungsjahres 1934 galt. Für die einzelnen 
Finanzamtsbezirke liegen jedoch Monats- oder Viertel- 
jahreszahlen dieses Aufkommens nicht vor, so daß seine 
Aufgliederung im Rechnungsjahr 1934 nach Beträgen, die 
von April bis Dezember 1934, und nach solchen, die von 
Januar bis März 1935 aufgekommen sind, nicht mög- 
lich ist. 

Die Meldungen über das Personal- und Umsatzsteuerauf- 
kommen werden von den einzelnen Oberfinanzpräsidenten *) 
laufend in Monatsbeträgen, dagegen von den einzelnen 
Finanzämtern nur nach Ablauf eines jeden Rechnungs- 
jahres in einer Jahressumme für jede einzelne Steuer er- 
stattet. Die Jahreszahlen des Personal- und Umsatzsteuer- 
aufkommens liegen somit jeweils für rd. 900 Bezirke, in 
früheren Jahren für mehr als 900 Bezirke, also in einer 
weitgehenden regionalen Aufgliederung vor, während sich 
die monatlichen Aufkommensmeldungen nur nach 23, früher 
26 Oberfinanzbezirken (Landesfinanzamtsbezirken) gliedern. 

Diese regionale Gliederung ist jedoch, wie bereits mit- 
geteilt wurde, nicht vollständig durchgeführt. Beim Lohn- 
steueraufkommen spielen in der Reichssumme neben den 
Beträgen, welche auf die einzelnen Oberfinanzbezirke (Lan- 
desfinanzamtsbezirke) entfallen, gewisse Aufkommensreste 
eine Rolle, die der Reichshauptkasse unmittelbar zufließen. 
Es handelt sich hier vor allem um das Lohnsteueraufkom- 
men der Reichsbahn, das seit dem Jahr 1927 nicht mehr 
an die einzelnen örtlich zuständigen Finanzkassen abge- 
führt, sondern in einer Summe an das Reich bezahlt wird. 
Der Anteil dieses Aufkommens erreichte im Rechnungs- 
jahr 1932 6,6 vH und belief sich in den Rechnungsjahren 
1937 und 1938 noch auf rd. 4,5 vH der Reichssumme des 
Lohnsteueraufkommens. Einen weiteren Posten, der in 
früheren Jahren eine erhebliche Bedeutung hatte, stellte 
das sogenannte Markenaufkommen an Lohnsteuer dar, das 
in den Kassen der Reichspost auf Grund des Verkaufs von 
Wertmarken einging und von der Reichspost ebenfalls in 
einer Summe unmittelbar an die Reichshauptkasse abge- 
führt wurde. Im Rechnungsjahr 1926, dem ersten Jahr, 
das unserer Untersuchung zugrunde liegt, machte das Mar- 
kenaufkommen 3,3 vH der gesamten Lohnsteuereinnahmen 
aus. Es ging stetig zurück bis auf 1,8 vH im Rechnungs- 
jahr 1934, während sich im folgenden Rechnungsjahr 1935, 
in dem der Verkauf von Lohnsteuermarken eingestellt 
wmrde, durch Erstattungen ein unbedeutender Minusposten 
ergab. Seit dem Rechnungsjahr 1937 wird auch ein Teil 
der von den Verwaltungsbehörden des Reichs einbehal- 
tenen Lohnsteuer nicht mehr den örtlich zuständigen 
Finanzämtern, sondern der Reichshauptkasse unmittelbar 
zugeführt. Diese Beträge beliefen sich im Rechnungs- 
jahr 1937 auf 5,4 vH des Reichsaufkommens an Lohn- 
steuer. 

Die genannten Lohnsteuerbeträge, die, obwohl sie aus 
den verschiedensten Reichsteilen stammen, unmittelbar an 
die Reichshauptkasse fließen, erreichten bisher in keinem 
Rechnungsjahr ein volles Zehntel des Reichsaufkommens 
an Lohnsteuer. Wenn man sie daher, um das örtliche 
Lohnsteueraufkommen mit den entsprechenden Aufkom- 
mensbeträgen der übrigen Personalsteuern und der Um- 
satzsteuer besser vergleichen zu können, auf die einzelnen 

’) Durch Erlaß vom 16. 3. 1937 wurde mit Wirkung vom 1. 4. 1937 die Bezeich- 
nung »Landesfinanzamt« durch die neue Bezeichnung »Oberfmanzpräsident« 
ersetzt. Durch Erlaß vom 16. 12. 1937 wurde ergänzend verfügt, daß der Amts- 
bezirk des Oberfinanzpräsidenten die Bezeichnung »Oberfinanzbezirk« erhält 
Oa vörliegende Untersuchung vom Rechnungsjahr 1926 bis zum Rechnungsjahr 
lydö reicht, werden beide Bezeichnungen entweder wahlweise, je nach dem Zeit- 
punkt, auf den Bezug genommen ist, verwendet, oder es wird die alte Bezeichnung 
jeweils in Klammern hinzugefügt. 
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Bezirke mit örtlicher Zuständigkeit aufteilt — eine Auf- 
teilung, die mangels Unterlagen notwendigerweise sche- 
matisch vorgenommen werden muß — , so können die 
Fehler im einzelnen nicht allzu groß sein. Das relativ 
beste Verfahren einer solchen schematischen Aufteilung 
dieser Restbeträge dürfte in einem für alle Bezirke pro- 
zentual gleichen Zuschlag zum örtlich ausgewiesenen Lohn- 
steueraufkommen bestehen. Dadurch wird an den Rela- 
tionen dieses örtlich ausgewiesenen Aufkommens nichts 
geändert, während die auf solche Weise korrigierten 
Regionalzahlen der Lohnsteuer mit den entsprechenden 
Zahlen der anderen Steuern im Reichsdurchschnitt immer- 
hin besser vergleichbar werden. Außerdem läßt sich ein 
solches Aufteilungsverfahren auch sachlich am besten 
rechtfertigen. Wenn man beispielsweise an das Lohn- 
steueraufkommen der Reichsbahn denkt, so darf man an- 
nehmen, daß sich dieses hauptsächlich dort zusammen- 
ballt, wo der Verkehr jeweils am dichtesten ist. Die ver- 
kehrsstärksten Bezirke dürften aber in der Regel zugleich 
jene sein, in denen das Steueraufkommen auch im ganzen 
besonders hoch ist. Ähnliches gilt von den Lohnsteuer- 
beträgen, die im Bereich der Reichsverwaltung auf- 
kommen. 

Anders als die bisher genannten, unmittelbar der Reichs- 
hauptkasse zufließenden Lohnsteuerbeträge muß jedoch 
der von der Besoldungskasse beim Reichsfinanzministerium 
einbehaltene Betrag, dem zahlenmäßig nur eine ganz ge- 
ringe Bedeutung zukommt, behandelt werden. Er stellt 
die Lohnsteuer dar, die von den Beamten des Reichs- 
finanzministeriums einbehalten wird, und ist somit ein 
Aufkommen, das nach seiner örtlichen Zuständigkeit fast 
ausschließlich Berlin zuzurechnen ist. Dieser seit dem 
Rechnungsjahr 1929 gesondert ausgewiesene, verhältnis- 
mäßig kleine Lohnsteuerbetrag, dürfte also am zweck- 
mäßigsten dem Aufkommen der Stadt Berlin zuzuschlagen 
sein. 


Das Lohnsteueraufkommen 
nach regionalen und zentralen Finanzkassen 




davon 

Rech- 

nungs- 

jahr 

Auf- 
kommen 
im Reich 
insgesamt 

in den 
Ober- 
finanz- 
(Landes- 
finanz- 
amts-) 
bezirken 

bei der 
Reichs- 
bahn 

bei der 
Reichs- 
hauptkasse 
(Besol- 
dungs- 
kasse) 

bei der 
Rcichs- 
post 

(Marken- 

auf- 

kommen) 

bei ver- 
schiedenen 
Zweigen 
der 

Reichs- 

verwal- 

tung 


in 1 000 JlJl 


1926. . 

1 094 784,8 

1 058 615,3 

— 

■— 

36 169,5 

— 

1927. . 

1 348 039,3 

1 284 887,4 

21 606,7 

— 

41 545,2 

— 

1928. . 

1 414 909,3 

1 285 564,3 

87 457,3 

— 

41 887,7 

— 

1929.. 

1 396 122,2 

1 266 226,6 

87 760,1 

651,2 

41 484,3 

— 

1930.. 

1 281 114,2 

1 159 964,8 

83 591,5 

670,1 

36 887,8 

— 

1931. . 

1 031 192,6 

937 330,2 

62 779,8 

867,3 

30 215,3 

— 

1931.. 

748 501,8 

685 453,3 

46 570,0 

719,6 

15 758,9 

— 

1933. . 

730 091,1 

667 526,1 

47 716,0 

771,0 

14 078,0 

— 

1934.. 

899 405,1 

825 938,8 

56 951,3 

862,4 

15 652,6 

— 

1935.. 

1 361 680,6 

1 291 684,1 

68 603,5 

1 393,7 

0,7 


1936. . 

1 544 249,5 

1 472 325,3 

69 975,9 

1 948,3 

— 

— 

1937.. 

1 760 199,6 

1 586 137,4 

76 369,5 

2 289 , 1 

— 

95 403,5 



in vH der Summe 



1926.. 

100 

96,7 

— 

— 

3,3 

— 

1927.. 

100 

95,3 

1,6 

— 

3,1 

— 

1928.. 

100 

90,8 

6,2 

— 

3,0 

— 

1929.. 

100 

90,7 

6,3 

0,0 

3,0 

' — 

1930.. 

100 

90,5 

6,5 

0,1 

2,9 

— 

1931.. 

100 

90,9 

6,1 

0,1 

2,9 

— 

1932.. 

100 

91,6 

6,2 

0,1 

2,1 

— 

1933. . 

100 

91,4 

6,6 

0,1 

1,9 

— 

1934.. 

100 

91,8 

6,3 

0,1 

1,8 

. — 

1935. . 

100 

94,9 

5,0 

0,1 


— 

1936.. 

100 

95,4 

4,5 

0,1 

— 

— 

1937. . 

100 

90,1 

4,4 

0,1 

— 

5,4 


Auch im Personal- und Umsatzsteueraufkommen der 
einzelnen Oberfinanzbezirke (Landesfinanzamtsbezirke) 
spielen neben den regional ausgegliederten, also nach 
Finanzamtsbezirken untergeteilten Beträgen gewisse Rest- 
posten eine Rolle. Ihre zahlenmäßige Bedeutung ist jedoch 
gering. So erscheint in manchen Oberfinanzbezirken 
(Landesfinanzamtsbezirken) ein Teil des Aufkommens der 
genannten Steuern als Einnahme der Zollkassen. Bei ört- 
lich ungünstig gelagerten Verhältnissen wird einzelnen 
Steuerzahlern eingeräumt, daß sie ihre fälligen Steuern 
statt an das zuständige Finanzamt an das nächstgelegene 
Zollamt abführen können, wenn dies für sie eine Erleich- 
terung ist. Bei der Umsatzsteuer spielt ferner seit der 
Einführung der Umsatzausgleichsteuer im Rechnungsjahr 
1931 das Aufkommen der Ausgleichskassen eine gewisse 
Rolle. Hier handelt es sich um etwas größere Beträge, 
insbesondere in den Bezirken, die, wie die Hansestädte, 
einen sehr großen Anteil an der deutschen Einfuhr haben. 
Dieses Aufkommen der Zoll- und Ausgleichskassen muß, 
ähnlich wie in der Reichssumme das Lohnsteueraufkom- 
men der Reichsbahn, das Markenaufkommen und der- 
gleichen, schematisch auf die einzelnen Finanzamtsbezirke 
aufgeteilt werden, und zwar geschieht dies wiederum nach 
dem Anteil dieser Bezirke am übrigen Aufkommen der 
betreffenden Steuern, das auch hier den weitaus über- 
wiegenden Teil der Gesamteinnahmen darstellt. Im Gegen- 
satz zu den genannten Beträgen kann das bei den Ober- 
finanzkassen eingehende Lohnsteueraufkommen demjenigen 
Finanzamtsbezirk zugeschlagen werden, der dem Sitz des 
Oberfinanzpräsidenten (Landesfinanzamts) entspricht. Denn 
hier handelt es sich um die von den Beamten des Ober- 
finanzpräsidiums (Landesfinanzamts) einbehaltene Lohn- 
steuer. Welche Rolle die von der örtlichen Zuständigkeit 
ausgesonderten Aufkommensteile im Gesamtaufkommen 
eines Oberfinanzbezirks (Landesfinanzamtsbezirks) spielen, 
wird in nachfolgender Übersicht an dem Beispiel Ost- 
preußen erläutert. 

4. Die Bezirke und ihre Gebietsveränderungen 

Mit Rücksicht auf die zeitliche Vergleichbarkeit des 
regionalen Steueraufkommens ist den Veränderungen des 
Gebietsstandes der einzelnen Bezirke eine besondere Auf- 
merksamkeit zu schenken. Was zunächst die Oberfinanz- 
bezirke (Landesfinanzamtsbezirke) anlangt, so können 
hier Störungen, die sich aus Gebietsveränderungen er- 
geben, in der Regel verhältnismäßig leicht ausgeschaltet 
werden, und zwar ist dies immer dann der Fall, wenn 
durch die Gebietsveränderung des Oberfinanzbezirks nicht 
gleichzeitig auch die Grenzen eines einzelnen, ihm ange- 
gliederten Finanzamtsbezirks — oder mehrerer solcher 
Bezirke — geändert werden. Ist diese Voraussetzung 
gegeben, so kann durch entsprechende Gruppierung der 
Finanzamtsbezirke bzw. der Zahlen ihres Steueraufkom- 
mens, der frühere Gebietsstand auch für die Jahre nach 
der Gebietsveränderung fortgeschrieben oder der nunmehr 
geltende Gebietsstand für die Jahre vor dieser Veränderung 
rekonstruiert werden. 

Die Einteilung des Reichsgebiets in Oberfinanzbezirke 
(Landesfinanzamtsbezirke) ist innerhalb des unserer Unter- 
suchung zugrunde liegenden Beobachtungszeitraums nur 
in wenigen Fällen geändert worden. Am wichtigsten 
waren die Gebietsveränderungen des Jahres 1934. Mit 
Wirkung vom 1. April 1934 wurde die Zahl der Landes- 
finanzamtsbezirke von 26 auf 23 herabgesetzt. Dabei 
handelte es sich jedoch nur in einem Fall um eine einfache 
Zusammenlegung zweier bis dahin bestehender Bezirke, 
nämlich der Landesfinanzamtsbezirke Oberschlesien und 
Breslau (Niederschlesien), die ohne weitere Gebietsverän- 
derung zum Landesfinanzamtsbezirk Schlesien vereinigt 
wurden. Die Landesfinanzamtsbezirke Schleswig-Holstein 
und Mecklenburg-Lübeck wurden damals zum Landes- 
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Personal- und Umsatzsteueraufkommen im Oberflnanzbezirk Ostpreußen (Landesfinanzamtsbezirk Königsberg) 



Aufkommen in 1 000 JIM 

vH der Summe 

Rechnungs- 

jahr 

Ostpreußen 

insgesamt 

davon 

Ostpreußen 

insgesamt 

davon 

in den 
FA..-Bezirken 

bei der Ober- 
finanzkasse 

bei der 
Zollkasse 

bei der Aus- 
gleichskasse 

in den 

FA .-Bezirken 

bei der Ober- 
finanzkasse 

bei der 
Zollkasse 

bei der Aus- 
gleichskasse 


Lohnsteuer 


1926 .... 

15 541,5 

14 999,2 

542,3 

— 

— 

100 

96,5 

3,5 

— 

— 

1927 .... 

18 441 ,5 

17 817,9 

623,6 

— 

— 

100 

96,6 

3,4 

— 

— 

1928 .... 

19 034,7 

18 379,9 

654,8 

— 

— 

100 

' 96,6 

3,4 

— 

- 

1929 .... 

18 774,8 

18 131,2 

643,6 

— 

— 

100 

96,6 

3,4 

— - 

— 

1930 .... 

18 780,5 

18 142,6 

637,9 

— 

— 

100 

96,6 

3,4 

— 

— 

1931 .... 

15 920,4 

15 390,2 

530,2 

— 

— 

100 

96,7 

3,3 

— 

— 

1932 .... 

12 347,0 

11 909,8 

437,2 

— 

— 

100 

96,5 

3,5 

— ' 

— 

1933 .... 

11 913,2 

11 478,4 

434,8 

— 

— 

100 

96,4 

3,6 

— 

— 

1934 .... 

14 587,7 

14 126,9 

460,8 

— 

— 

100 

96,8 

3,2 

— 

— 

1935 .... 

23 102,5 

22 562,2 

540,3 

— 

— 

100 

97,7 

2,3 

— 

— 

1936 .... 

26 150,6 

25 586,2 

563,9 

0,5 

— 

100 

97,8 

2,2 

0,0 

— 

1937 .... 

24 264,6 

23 637,7 

626,4 

0,5 

— 

100 

97,4 

2,6 

0,0 

— 

1938 .... 

30 657,8 

29 956,2 

700,1 

1 , 4 . 

Veranlagte 

Einkomm 

100 

ensteuer 

97,7 

2,3 

0,0 


1926 .... 

12 715,4 

12 715,4 


— 

_ 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1927 .... 

17 538,5 

17 538,5 

— 

— 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1928 .... 

17 877,3 

17 877,3 

— 

— 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1929 .... 

17 993,2 

17 993,2 

— 

— 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1930 .... 

17 206,7 

17206,7 

— 


— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1931 .... 

15 206,9 

15 206,9 

— 

— 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1932 .... 

8 265,7 

8 252,0 


13,7 

— 

100 

99,8 

— 

0,2 

— 

1933 .... 

6 758,0 

6 750,2 

— 

7,8 

— ■ 

100 

99,9 

— 

0,1 

— . 

1934 .... 

12 577,0 

12 567,0 

— 

10,0 

— 

100 

99,9 

— 

0,1 

— 

1935 .... 

20 174,8 

20 153,4 

— 

21,4 

— 

100 

99,9 

— 

0,1 

— 

1936 .... 

34 192,8 

34 155,6 

— 

37,2 

— 

100 

99,9 

— 

0,1 

— 

1937 .... 

42 201,8 

42 173,7 

— - 

28,1 

— 

100 

99,9 

— 

0,1 


1938 .... 

48 486,6 

48 437,1 


49,5 

Körp 

3 rschaftste 

100 

uer 

99,9 


0,1 


1926 .... 

2 094,4 

2 094,4 

— 


— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1927 .... 

2 320,6 

2 320,6 

— 

— 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1928 .... 

2 467,8 

2 467,8 

— 

— 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1929 .... 

2 304,4 

2 304,4 

— 

— 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1930 .... 

1 982,2 

1 982,2 

— 

— 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1931 .... 

2 183,5 

2 183,5 

— 

— 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1932 .... 

1 007,3 

1 000,2 

— 

7,1 

— 

100 

99,3 

— 

0,7 

— 

1933 .... 

1 355,4 

1 355,4 

— 

— 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1934 .... 

1 660,1 

1 660,1 

— 

— 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1935 .... 

5 663,4 

5 663,4 

— 

— 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1936 .... 

8 649,9 

8 649,9 

— 

— 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1937 .... 

14 816,4 

14 813,2 

— 

3,2 

— 

100 

100,0 

— 

0,0 

— 

1938 .... 

17 138,6 

17 129,6 


9,0 

Ver 

mögensteu 

100 

sr 

99,9 


0,1 


1926 

4 514,2 

4 514,2 


— 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1927 .... 

5 814,3 

5 814,3 


~ 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1928 .... 

5 031,0 

5 031,0 

— 

— 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1929 .... 

5 455,1 

5 455,1 

— 

— 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1930 

4 382,8 

4 382,8 

— 

— 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1931 .... 

3 713,7 

3 713,7 

— 

__ 

— 

100 

100,0 

— 

— 

— 

1932 .... 

3 843,1 

3 840,6 

— 

2,5 

— 

100 

99,9 

— 

0,1 

— 

1933 .... 

3 718,6 

3 717,0 

— 

1,6 

— 

100 

100,0 

— 

0,0 

— 

1934 .... 

3 588,6 

3 586,8 

— 

1,8 

— 

100 

99,9 

— 

0,1 

— 

1935 .... 

3 464,4 

3 462,8 

— 

1,6 

— 

100 

100,0 

— 

0,0 

— 

1936 .... 

3 780,8 

3 778,9 

— 

1,9 

— 

100 

99,9 

— 

0,1 

— 

1937 .... 

3 880,7 

3 878,9 

— 

1,8 

_ 

100 

100,0 

— 

0,0 

— 

1938 .... 

3 965,2 

3 962,7 


2,5 

ün 

lsatzsteuei 

100 

99,9 


0,1 


1926 .... 

15 311,9 

15 274,6 

— 

37,3 

— 

100 

99,8 

— 

0,2 

— 

1927 .... 

15 437,0 

15 402,4 

— 

34,6 

— 

100 

99,8 

— 

0,2 

— 

1928 .... 

16 221,1 

16 189,2 

— 

31,9 

— 

100 

99,8 

— 

0,2 

— ■ 

1929 .... 

16 070,4 

16 048,1 

— 

22,3 

— 

100 

99,9 

— 

0,1 

— 

1930 .... 

15 786,1 

15 769,7 

-S- 

16,4 

— 

100 

99,9 

— 

0,1 

— 

1931 .... 

16 912,7 

16 827,5 

— 

18,1 

67,1 

100 

99,5 

— 

0,1 

0,4 

1932 .... 

22 010,5 

20 945,3 

— 

36,4 

1 028,8 

100 

95,1 

— 

0,2 

4,7 

1933 .... 

26 066,3 

24 660,8 

— 

39,9 

1 365,6 

100 

94,6 

— 

0,2 

5,2 

1934 .... 

34 169,7 

32 510,8 

*— 

44,7 

1 614,2 

100 

95,2 

— 

0,1 

4,7 

1935 .... 

38 629,7 

37 225,2 

— 

42,3 

1 362,2 

100 

96,4 

— 

0,1 

3,5 

1936 .... 

45 464,1 

44 226,3 

— 

59,5 

1 178,3 

100 

97,3 

— 

0,1 

2,6 

1937 .... 

50 932,2 

49 412,3 

— 

89,3 

1 430,6 

100 

97,0 


0,2 

2,8 

1938 .... 

56 704,3 

54 962,9 

— 

114,8 

1 626,6 

100 

96,9 

— 

0,2 

2,9 
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finanzamtsbezirk Nordmark vereinigt, wobei jedoch die 
Stadtkreise Altona und Wandsbek abgetrennt wurden. 
Der Landesfinanzamtsbezirk Hannover wurde durch die 
Abtretung der Regierungsbezirke Aurich und Stade und 
des Stadtkreises Harburg-Wilhelmsburg verkleinert. Der 
Landesfinanzamtsbezirk Hamburg, der bis dahin die Be- 
zeichnung Unterelbe geführt hatte, wurde um die Stadt- 
kreise Altona, Wandsbek und Harburg-Wilhelmsburg er- 
weitert. Aus den beiden Landesfinanzamtsbezirken Olden- 
burg und Unterweser und den vom Landesfinanzamtsbezirk 
Hannover abgetrennten Regierungsbezirken Aurich und 
Stade wurde der Landesfinanzamtsbezirk Weser-Ems neu 
gebildet. Bei den bezeichneten Gebietsveränderungen 
handelt es sich mit einer Ausnahme um ganze Finanzamts- 
bezirke bzw. um Gruppen von ganzen Finanzamtsbezirken. 
Lediglich der Stadtkreis Wandsbek, der bis dahin mit 
dem Kreis Stormarn in einem Finanzamtsbezirk Stormarn 
vereinigt war, wurde mit der Zuteilung zum Landes- 
finanzamtsbezirk Hamburg aus dem Finanzamtsbezirk 
Stormarn herausgelöst. 

Durch das »Gesetz über die Gebietsveränderungen von 
Groß-Hamburg und andere Gebietsbereinigungen« vom 
26. Januar 1937, das am 1. April 1937 in Kraft trat, 
wurde der Oberfinanzbezirk Hamburg noch um jene Ge- 
meinden der Kreise Stormarn, Pinneberg und Harburg- 
Land erweitert, die damals neben den Stadtkreisen Altona, 
Wandsbek und Harburg-Wilhelmsburg mit Hamburg auch 
politisch vereinigt wurden. Diese Gebietsveränderungen, 
bei denen es sich jeweils nur um Teile von Finanzamts- 
bezirken handelte, betrafen außer Hamburg, das den Zu- 
wachs erhielt, die Oberfinanzbezirke Nordmark und Han- 
nover, die Gebietsabgaben. Andererseits schied jedoch der 
Finanzamtsbezirk Cuxhaven aus dem Oberfinanzbezirk 
Hamburg aus und wurde mit dem Oberfinanzbezirk 
Weser-Ems vereinigt. 

Das Saarland wurde nach seiner Rückgliederung ins 
Reich im März 1935 dem Landesfinanzamtsbezirk Würz- 
burg zugeteilt, der bis dahin nur die bayerischen Regie- 
rungsbezirke Mainfranken (Unterf ranken) und Rheinpfalz 
umfaßt hatte. Zum Zweck der besseren Vergleichbarkeit 
ist in allen Zahlenübersichten dieser Einzelschrift für die 
Rechnungsjahre 1935 bis 1938 das Saarland auch geson- 
dert ausgewiesen. 

Bei weitem vergleichstörender als die Gebietsverände- 
rungen der Oberfinanzbezirke (Landesfinanzamtsbezirke) 
wirken sich die zahlreichen Verschiebungen aus, die in 
den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 in der Gebietsab- 
grenzung der rd. 900 Finanzamtsbezirke des Reichs vor- 
gekommen sind. Anders als bei den Gebietsveränderungen 
der erstbezeichneten Art kann man hier weit seltener 
durch entsprechende Zusammenfassung der betroffenen 
Bezirke vergleichbare Zahlenwerte bilden, es sei denn, 
man faßt viele Bezirke zusammen, wobei aber der Gewinn 
der erhöhten Vergleichbarkeit durch den Verzicht auf 
eine sonst mögliche Ausgliederung aufgewogen wird. Nur 
in den Fällen, in denen zwei Finanzamtsbezirke ohne 
Gebietsveränderung zu einem Bezirk vereinigt wurden 
und in denen auch sonst keine vergleichstörenden Ge- 
bietsveränderungen vorgekommen sind, kann man durch 
eine solche Zusammenfassung ohne weiteres für den ge- 
samten Beobachtungszeitraum eine vollkommene Vergleich- 
barkeit erzielen. In den Zahlenübersichten dieser Einzel- 
schrift ist, wo immer diese Voraussetzung vorlag, diese 
Zusammenfassung nachrichtlich durchgeführt worden, und 
zwar jeweils bei jenem Finanzamtsbezirk, der den auf- 
gelösten Bezirk in sich aufgenommen hat. Die auf solche 
Weise gebildeten Zahlenreihen sind durch Kursivschrift 
hervorgehoben. Für Bezirke, die aufgelöst, dabei aber 
auf mehrere benachbarte Finanzamtsbezirke aufgeteilt 
wurden, ließ sich eine ähnliche, dem besseren Vergleich 
dienende Zusammenfassung nicht durchführen. Die Auf- 
teilung solcher Bezirke ist jedoch in Anmerkungen aus- 


reichend erläutert. Auch alle sonstigen größeren Gebiets- 
veränderungen der Finanzamtsbezirke sind in gleicher 
Weise in Fußnoten vermerkt. Wenn ein Bezirk während 
eines Rechnungsjahres aufgelöst wurde, so daß er nur 
für einen Teil des. Rechnungsjahres noch ein Steuerauf- 
kommen auswies, so wurde er jeweils schon vom Beginn 
des Rechnungsjahrs ab wie aufgelöst behandelt. Wurde 
sein Gebiet einem einzigen Nachbarbezirk zugeteilt, so 
wurde jenes Restauf kommen dem Aufkommen dieses Nach- 
barbezirks zugeschlagen. Wurde der aufgelöste Bezirk 
hingegen an mehrere benachbarte Bezirke aufgeteilt, so 
wurde das Restaufkommen nach der Bevölkerung der ein- 
zelnen Gebietsteile an die Nachbarbezirke verteilt. 

Eine Zusammenfassung von zwei oder mehr Finanz- 
amtsbezirken zu einer örtlichen Einheit wurde in den 
Zahlenübersichten dieser Einzelschritt auch noch in an- 
deren Fällen vorgenommen, nämlich bei allen jenen Groß- 
städten, die in mehrere Finanzamtsbezirke unterteilt sind. 
Die Zahl der jeweils zusammengefaßten Bezirke ist in den 
Übersichten bei jeder dieser Großstädte vermerkt. Es han- 
delt sich bei diesen Städten um geschlossene wirtschaft- 
liche Einheiten, so daß hier die Zusammenfassung auch 
dann zweckmäßig erschien, wenn eine weitere Ausgliede- 
rung ohne größere Schwierigkeiten möglich gewesen wäre. 
Vielfach standen aber einer solchen Ausgliederung auch 
Hindernisse entgegen, sei es, daß sich die Bevölkerung, 
auf welche das Steueraufkommen bezogen wird, nicht für 
einzelne Stadtbezirke ermitteln ließ, sei es, daß einzelne 
Steuern oder Steuergruppen für das ganze Stadtgebiet in 
einer Sonderverwaltung zusammengefaßt sind. Letzteres 
trifft in mehreren Fällen hinsichtlich der Besteuerung der 
Körperschaften zu. Hier besteht für einzelne Großstädte 
je ein eigenes Finanzamt, das nicht nur die Körperschaft- 
steuer selbst, sondern auch die Beträge an Umsatzsteuer, 
Vermögensteuer und Lohnsteuer, die von den körper- 
schaftsteuerpflichtigen Gesellschaften abgeführt werden, 
für alle Finanzamtsbezirke des Stadtgebiets einheitlich 
verwaltet., ' 

Bei einigen Großstädten, so bei Dresden, Leipzig, Dort- 
mund, Gelsenkirchen, Köln und Nürnberg liegen Über- 
schneidungen zwischen dem Stadtgebiet und dem Gebiet 
der städtischen Finanzämter vor, und zwar derart, daß 
die Bezirke einzelner Finanzämter außer einem Teil der 
betreffenden Großstadt — meist handelt es sich um Außen- 
bezirke — auch einen mehr oder weniger großen Teil des 
angrenzenden Landgebiets umfassen, eines Gebiets also, 
das dem politischen Verwaltungsbezirk der Großstadt 
(Stadtkreis) nicht mehr angehört. Da sich die Steuerauf- 
kommenszahlen der im Überschneidungsgebiet liegenden 
Finanzamtsbezirke nicht nach dem städtischen und dem 
ländlichen Teil des Bezirks aufgliedern lassen, kann nur 
entweder der ganze Bezirk mit den übrigen großstädti- 
schen Finanzamtsbezirken zusammengefaßt oder im 
ganzen aus dieser Zusammenfassung ausgenommen werden. 
Letzteres ist meist schon aus dem Grunde nicht möglich, 
weil sich die Bevölkerung desjenigen Teils der Großstadt, 
der dem im Überschneidungsgebiet gelegenen Finanz- 
amtsbezirk angehört, nicht gesondert ermitteln läßt. Aber 
auch aus wirtschaftlichen Gründen ist es richtiger, das 
angrenzende Landgebiet mit der Großstadt zusammenzu- 
fassen als es mit einem Teil der Großstadt aus dieser Zu- 
sammenfassung auszuschließen. Denn die wirtschaftliche 
Struktur der näheren Umgebung einer Großstadt wird 
meist ausschließlich durch diese bestimmt. Es wurde des- 
halb hiernach verfahren, und so umfassen in den Fällen 
der obengenannten Großstädte die in unseren Übersichten 
zu einer Einheit zusammengefaßten Finanzamtsbezirke 
ein etwas größeres Gebiet als das der betreffenden Groß- 
stadt. 

In zwei Fällen, nämlich bei den Großstädten Breslau 
und Frankfurt a. M., deckte sich früher das Gebiet meh- 
rerer Finanzamtsbezirke mit dem Stadtgebiet. Mit Wir- 


17 * 


kung vom 1. April 1928 wurden in beiden Großstädten 
Eingemeindungen vorgenommen. Im Falle Frankfurts 
handelte es sich um die Eingemeindung der Stadt Höchst. 
An den Grenzen der Finanzamtsbezirke wurde jedoch 
nichts geändert. Die beiden Finanzamtsbezirke Breslau- 
Land und Höchst umfassen nunmehr, ähnlich wie einzelne 
Bezirke der obengenannten Großstädte, außer einem Teil 
des Stadtgebiets ein größeres Landgebiet. Im Falle Bres- 
laus handelt es sich um den Landkreis Breslau und im 
Falle von Frankfurt-Höchst um den Main-Taunus-Kreis. 
Da es in beiden Fällen möglich war, die Bevölkerung des 
eingemeindeten Gebiets noch gesondert zu ermitteln, 
wurden die im Überschneidungsgebiet gelegenen Finanz- 
amtsbezirke auch nach dem Termin der Eingemeindung 
gesondert behandelt. Der umgekehrte Fall liegt bei Essen 
vor. Hier sind in den Übersichten dieser Einzelschrift 
die drei Finanzamtsbezirke, die sich nunmehr mit dem 
Stadtgebiet decken, auch schon vor dem 1. August 1929, 
dem Termin, zu dem das Stadtgebiet durch Eingemein- 
dungen erheblich erweitert wurde, zusammengefaßt worden. 

Das Gebiet der Städte Chemnitz, Mainz und Stuttgart 
deckt sich jeweils mit zwei oder drei Finanzamtsbezirken. 
Trotzdem mußte in diesen drei Fällen je ein benachbarter 
ländlicher Bezirk mit den städtischen Finanzämtern zu- 
sammengefaßt werden, da die Besteuerung der Körper- 
schaften auch für dieses Landgebiet von einem zentralen 
städtischen Finanzamt einheitlich verwaltet wird. Auch 
hier reichen also die zu einer Einheit zusammengefaßten 
Bezirke über die Großstadt hinaus, umfassen aber wohl 
ausschließlich Gebiete, deren Wirtschaftsstruktur durch 
die Nähe der Großstadt bestimmt wird.. 

Wenn in den Übersichten dieser Einzelschrift die Zahl 
der Finanzamtsbezirke einer Großstadt, eines ganzen 
Oberfinanzbezirks (Landesfinanzamtsbezirks) oder einer 
bestimmten, nach wirtschaftlichen Merkmalen gebildeten 
Gruppe von Bezirken angegeben wird, so sind die oben- 
erwähnten, in manchen Großstädten besonders eingerich- 
teten Finanzämter für Körperschaften sowie alle sonstigen 
Finanzämter mit sachlich ausgesondertem Bereich (Finanz- 
ämter für Liegenschaften, für Verkehrsteuern u. dgl.) 
nicht mitgezählt, sofern sie auf eine solche Sonderfunktion 
beschränkt sind, also nicht zugleich die üblichen Auf- 
gaben eines Finanzamts mit begrenzter örtlicher Zustän- 
digkeit ausüben. Denn es läge sonst eine Doppelzählung 
im Vergleich zu den ländlichen Gebieten vor, in denen 
alle Zweige der Steuerverwaltung beim örtlich zuständigen 
Finanzamt vereinigt sind. 

5. Die steuerrechtlichen Veränderungen bei den 
Personalsteuern und bei der Umsatzsteuer in den 
Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

Der Vorteil, der sich aus der Verwendung der rech- 
nungsjährlich anfallenden Zahlen des Personal- und Um- 
satzsteueraufkommens für regionale Vergleiche ergibt, daß 
man nämlich fortlaufende Reihen für jeden einzelnen Be- 
zirk bilden kann, wird durch die Störungen, welche die 
zahlreichen, im Verlauf der Jahre vorgekommenen steuer- 
rechtlichen Veränderungen im Reihenverlauf hervorrufen, 
allerdings beeinträchtigt. Während sich im Personal- 
steueraufkommen die Auswirkungen dieser steuerrecht- 
lichen Veränderungen immerhin in solchen Grenzen halten, 
daß die Schwankungen des Wirtschaftsverlaufs in der 
Reihe der Aufkommenszahlen deutlich erkennbar sind, ist 
dies in der Reihe des Umsatzsteueraufkommens nicht der 
Fall, da die Umsatzsteuer in den Erholungsjahren nach 
der Währungsbefestigung mehrmals ermäßigt, dagegen 
in den Jahren der Wirtschaftskrise mehrmals erhöht 
wurde. Es ist unmöglich, die Auswirkungen auch nur 
der wichtigeren steuerrechtlichen Veränderungen aus dem 
Reihenverlauf auszuschalten. Wir müssen uns damit be- 


gnügen, einen Katalog dieser steuerrechtlichen Verände- 
rungen aufzustellen, die beim Zeitvergleich der Aufkom- 
menszahlen stets zu beachten sind. Es genügt, wenn wir 
dabei nur jene Rechtsveränderungen festhalten, die sich 
im Aufkommen fühlbar ausgewirkt haben. 

a. Die steuerrechtliehen Veränderungen 
bei der Einkommen- und Körperschaftsteuer 

Mit Wirkung vom 1. Januar 1928 wurde die Einkom- 
mensteuer um 15 vH, jedoch höchstens um 24 JlJl jähr- 
lich bei den Veranlagten und um 2 JlJl monatlich bei 
den Lohnsteuerpflichtigen, ermäßigt. Bei den Veranlagten 
wurde diese Ermäßigung auf Einkommen unter 8 000 JlJl 
beschränkt. Bereits mit Wirkung vom 1. Oktober 1928 
wurde diese Steuerermäßigung auf 25 vH ausgedehnt. Die 
Höchstbeträge wurden auf 36 JlJl jährlich bei den Ver- 
anlagten und auf 3 31 Jll monatlich bei den Lohnsteuer- 
pflichtigen erhöht. Die Einkommensgrenze, bis zu der die 
Steuerermäßigung bei den Veranlagten gelten sollte, wurde 
auf 15 000 31 Jl hinaufgesetzt. 

Erstmalig für die im Kalenderjahr 1929 endenden 
Steuerabschnitte wurde bei der veranlagten Einkommen- 
und Körperschaftsteuer der Verlustvortrag eingeführt, der 
sich in vielen Fällen als Steuerermäßigung auswirkte. 

Ab 1. April 1930 wurde von Einkommen über 
8 000 JlJl ein Zuschlag zur veranlagten Einkommen- 
steuer in Höhe von 5 vH der Steuerschuld erhoben. Ferner 
wurde mit Wirkung vom 1. September 1930 eine Le- 
digensteuer in der Form eingeführt, daß für den betrof- 
fenen Personenkreis die im Jahre 1928 gewährte Steuer- 
ermäßigung um 25 vH wieder aufgehoben und darüber 
hinaus bei einem veranlagten Jahreseinkommen von mehr 
als 2 160 JlJl bzw. bei einem monatlichen Arbeitsein- 
kommen von mehr als 220 JlJl ein Zuschlag von 10 vH 
eingeführt wurde. 

Mit Wirkung vom 2. Januar 1931 wurde der Steuer- 
abzug vom Kapitalertrag der festverzinslichen Wert- 
papiere aufgehoben. Vom 1. April 1931 wurde eine Ab- 
gabe der Aufischtsratsmitglieder in Form eines Zuschlags 
von 10 vH zur veranlagten Einkommensteuer der Auf- 
sichtsratsmitglieder erhoben. Neubauwohnungen, die ab 
April 1931 bezogen werden konnten, wurden bis Ende 
1938 von der veranlagten Einkommen- bzw. Körper- 
schaftsteuer befreit. Die Reineinkünfte aus Land- und 
Forstwirtschaft, soweit sie 6 000 JlJl nicht überschrit- 
ten, bzw. die Gesamteinkünfte aus Land- und Forstwirt- 
schaft, soweit sie 12 000 JlJl nicht überschritten, wur- 
den von der Einkommensteuer ab 1932 befreit, während 
die Steuer für die darüberliegenden landwirtschaftlichen 
Einkommen um ein Zehntel gesenkt wurde. Bei der Kör- 
perschaftsteuer wurden mit Wirkung vom 6. Juni 1931 
Steuererleichterungen für Holding-Gesellschaften einge- 
geführt. Lohnsteuererstattungen wurden ab 1932, also 
erstmals für das Kalenderjahr 1931, nicht mehr ge- 
währt. Erstmals zum 10. März 1932 wurden die Haupt- 
zahlungstermine der veranlagten Einkommen- und der 
Körperschaftsteuer um einen Monat vorverlegt, wodurch 
bei beiden Steuern in dem am 31. März 1932 endenden 
Rechnungsjahr 1931 ein einmaliges Mehraufkommen er- 
zielt wurde, da in dieses Rechnungsjahr fünf vierteljähr- 
liche Vorauszahlungen fielen. 

Ab 1. April 1933 wurde die Aufsichtsratsteuer im 
Wege des Steuerabzugs als selbständige Steuer erhoben. 
Die seit dem 1. Juli 1931 eingeführte selbständige Krisen- 
steuer der Veranlagten, ferner die Ledigensteuer der Ver- 
anlagten und der Zuschlag zur veranlagten Einkommen- 
steuer bei Einkommen über 8 000 JlJl wurden ab 1933 
mit der Einkommensteuer zusammengefaßt. Ab 1. Juli 1933 
wurden für Hausgehilfinnen Ermäßigungen wie für Kin- 
der gewährt, ferner wurde der Ledigenzuschlag durch eine 
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gesondert erhobene Ehestandshilfe ersetzt. Schließlich ist 
die Abschreibung kurzlebiger Gegenstände in gewerblichen 
Betrieben im Rahmen der Einkommen- und Körper- 
schaftsteuerveranlagung erleichtert worden. Für freiwil- 
lige Spenden zur Förderung der nationalen Arbeit wurde 
eine Steuerermäßigung und darüber hinaus auch eine 
Steueramnestie gewährt. Instandsetzungen an Betriebs- 
gebäuden wurden durch eine befristete Steuererleichte- 
rung gefördert. Ab 1934 wurde diese Steuererleichterung 
auch bei der Instandsetzung anderer Bauten gewährt. Die 
Umwandlung und Auflösung von Kapitalgesellschaften 
w'urde ab 1934 ebenfalls durch Steuererleichterungen ge- 
fördert. 

Durch das am 1. Januar 1935 in Kraft getretene neue 
Einkommensteuergesetz sind die Ehestandshilfe, die Kri- 
sensteuer und die seit Mitte 1932 von den Arbeitnehmern 
erhobene Abgabe zur Arbeitslosenhilfe mit der Einkom- 
mensteuer in einem Tarif vereinigt worden. Durch diesen 
Einbau der genannten Abgaben in die Einkommensteuer 
erhöhte sich das Aufkommen, insbesondere das der Lohn- 
steuer, beträchtlich, wogegen diese bis dahin selbständig 
erhobenen Abgaben wegfielen. Vom gleichen Termin ab 
wurden die Bezüge aus G. m. b. H.-Anteilen dem Steuer- 
abzug vom Kapitalertrag und die bis dahin körperschaft- 
steuerfreien öffentlichen Versorgungsbetriebe der Körper- 
schaftsteuer unterworfen. Die Abgabe der Aufsichtsrats- 
mitglieder wurde auf die Einkommensteuer anrechnungs- 
fähig. Ab 1936 wurde bei der veranlagten Einkommen- 
und Körperschaftsteuer das Kalenderjahr allgemein als 
verbindlicher Steuerabschnitt eingeführt. Die Körper- 
schaftsteuer wurde für 1936 von 20 auf 25 vH und für 
1937 auf 30 vH des Reingewinns erhöht. An Voraus- 
zahlungen mußten bereits ab September 1936 um 50 vH 
mehr geleistet werden. Für die Körperschaften mit einem 
Einkommen von mehr als 100 000 JIM wurde der Steuer- 
satz am 1. Januar 1938 auf 35 vH und am 1. Januar 
1939 auf 40 vH erhöht. Im Steueraufkommen wirkten 
sich diese beiden Erhöhungen hauptsächlich in der Weise 
aus, Jaß vom September 1938 ab die Vorauszahlungen um 
33 ‘/a vH erhöht wurden. Die Erträge der Körperschaft- 
steuer stiegen infolge der mehrfachen Erhöhungen des 
Steuersatzes und der Ausdehnung der Steuerpflicht auf 
die Versorgungsbetriebe sehr erheblich an. Beim Steuer- 
abzug vom Arbeitslohn wurde die Freigrenze (Unter- 
grenze der Lohnstufe 1 der Lohnsteuertabelle) am 1. Fe- 
bruar 1938 von 80,08 JIM auf 84,50 JIM Monatslohn 
heraufgesetzt. 

b. Die steuerrechtliehen Veränderungen 
bei der Vermögensteuer 

Die Vermögensteuer wurde ab 1927 für Vermögen, das 
nicht der Ertragsbesteuerung durch Länder und Gemein- 
den unterliegt — also praktisch für Kapitalvermögen — 
erhöht. Ab 1928 wurden neu festgesetzte, meist erhöhte 
Einheitswerte der Besteuerung zugrunde gelegt. Für 1929 
wurde ein einmaliger außerordentlicher Zuschlag in Höhe 
von 8 vH der Steuerschuld erhoben. Fällig wurde dieser 
Mehrbetrag am 15. Februar 1930. Ab 1. Januar 1931 
wurde die Vermögensteuerfreigrenze von 5 000 JIM auf 
20 000 JIM erhöht. Gleichzeitig wurden neue, durch die 
Wirtschaftskrise bereits stark gedrückte Einheitswerte 
festgesetzt. Beide Maßnahmen brachten eine Ermäßigung 
der Vermögensteuer. Von 1932 bis 1936 wurden die 
Einheitswerte allgemein um 20 vH herabgesetzt. Die bei 
der Einkommen- bzw. Körperschaftsteuer gewährte Be- 
freiung für Neubauten wurde auch auf die Vermögen- 
steuer angewendet. Ab 1. April 1936 wurde der starre 
Vermögensteuerfreibetrag von 20 000 JIM durch Frei- 
beträge von je 10 000 JIM für den Steuerpflichtigen, 
seine Ehefrau und jedes minderjährige Kind ersetzt. Für 
Kapitalgesellschaften wurde eine Mindestbesteuerung fest- 
gelegt. 


c. Die steuerreehtlichen Veränderungen 
bei der Umsatzsteuer 

Die Umsatzsteuer wurde mit Wirkung vom 1. April 
1930 von 0,75 vH auf 0,85 vH erhöht. Warenhäuser und 
andere Unternehmungen des Einzelhandels mit einem 
Jahresumsatz von mehr als 1 Million JIM wurden außer- 
dem mit einer Sondersteuer von 0,5 vH belegt. Der Be- 
trag der steuerfreien Umsätze von Privatgelehrten, Künst- 
lern, Agenten und Maklern wurde von 6 000 JIM auf 
18 000 JIM erhöht. Ab 1. Januar 1931 wurden Grund- 
stücksumsätze von der Umsatzsteuer befreit. Das 
Zwischenhandelsprivileg wurde auf den Großhandel be- 
schränkt. Ab 1. Juli 1931 wurden sämtliche Unterneh- 
mungen mit einem Jahresumsatz bis zu 5 000 JIM von 
der Umsatzsteuerpflicht befreit. Seit November 1931 
leisteten die Steuerpflichtigen mit einem Jahresumsatz von 
mehr als 20 000 JIM die bis dahin nur vierteljährlich ge- 
tätigten Vorauszahlungen monatlich. 

Ab 1. Januar 1932 wurde der allgemeine Satz der Um- 
satzsteuer von 0,85 vH auf 2 vH und der Satz für 
Warenhäuser von 1,35 vH auf 2,5 vH erhöht. Umsätze 
von Getreide, Mehl, Schrot, Kleie und Backwaren waren 
von dieser Steuererhöhung ausgenommen. Mit Wirkung 
vom 15. Februar 1932 wurde die Umsatzsteuerpflicht auch 
auf die bis dahin steuerfreien Einfuhrumsätze ausgedehnt. 
Ab Juli 1932 wurde die ein Jahr vorher ausgesprochene 
Befreiung der Kleinumsätze bis 5 000 JIM wieder aufge- 
hoben. Ab 1. Dezember 1932 wurde bei Lieferungen nach 
dem Ausland eine Ausfuhrvergütung in Höhe von 0,5 vH 
gewährt. Mit Wirkung vom 1. Oktober 1933 wurde für 
die Landwirtschaft, die bis dahin teils zum Normalsatz 
von 2 vH, teils zum Vorzugssteuersatz von 0,85 vH be- 
lastet war, ein einheitlicher Steuersatz von 1 vH in An- 
wendung gebracht. Seit dem 1. Januar 1935 ist für den 
Großhandel, der bis dahin nur soweit steuerpflichtig war 
als er Lager hielt, ein auf den gesamten Großhandelsum- 
satz einheitlich anzuwendender Steuersatz von 0,5 vH ein- 
geführt. Die Freigrenze für Künstler, Makler u. dgl. 
wurde wieder auf 6 000 JIM herabgesetzt. Seit dem 
1. Oktober 1936 ist die gewerbsmäßige Beförderung mit 
Kraftfahrzeugen von der Umsatzsteuer befreit, da dieser 
Zweig des Transportwesens seitdem der Beförderungs- 
steuer unterliegt. Geschäftsveräußerungen werden seit dem 
1. April 1937 mit einem Steuersatz von 0,5 vH der Um- 
satzsteuer unterworfen. 

Viele der genannten Steuerrechtsänderungen haben das 
Steueraufkommen nur in geringem Umfang beeinflußt, so 
daß keine nennenswerte Vergleichsstörung entstand. 
Manche aber führten zu einer stärkeren Verlagerung der 
Aufkommenszahlen, so daß die gleichzeitigen, aus dem 
Wirtschaftsverlauf sich ergebenden Veränderungen da- 
durch überdeckt wurden oder doch als solche nicht mehr 
genau erkennbar waren. So sehr aber der zeitliche Ver- 
gleich dadurch in bestimmten Fällen beeinträchtigt wer- 
den kann, so darf doch angenommen werden, daß der re- 
gionale Vergleich davon nur wenig berührt wird, auch 
wenn sich einzelne Bestimmungen in den Gebietsteilen je 
nach der Wirtschaftsstruktur etwas verschieden ausge- 
wirkt haben. 


II, Bevölkerung und Wirtschaftsstruktur 

1. Allgemeines 

Die Bezirkszahlen des Personal- und Umsatzsteuerauf- 
kommens besagen in der Form, in der sie anfallen, zu- 
nächst nicht allzuviel. Infolge der verschiedenen Größe 
der Bezirke sind sie nicht unmittelbar miteinander ver- 
gleichbar. Sie erlangen diese Vergleichbarkeit erst dann, 
wenn man diese Unterschiede im Gewicht der Bezirke aus- 
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schaltet, indem man die Aufkommenswerte zu Zahlen in 
Beziehung setzt, die Ausdruck dieser Verschiedenheit sind. 

Die beiden wichtigsten Größen, in denen sich das Ge- 
wicht der Bezirke ausdrückt, sind Gebietsfläche und Ein- 
wohnerzahl. Unter ihnen wird man der Einwohnerzahl 
als Beziehungsgröße des regionalen Steueraufkommens den 
Vorzug geben. Die Fläche als Beziehungszahl ist zwar 
keineswegs sinnlos. Jedoch dürfte ein Bild des regionalen 
Steueraufkommens, bei dem die Aufkommensbeträge der 
einzelnen Bezirke zur Fläche in Beziehung gesetzt werden, 
nichts anderes liefern als ein Spiegelbild der Bevöl- 
kerungsdichte, wobei jedoch der Unterschied zwischen den 
großstädtisch-industriellen und den ländlich-agrarischen 
Bezirken noch weit stärker zum Ausdruck käme als in 
den Einwohnerzahlen je Quadratkilometer. Dazu kommt, 
daß es praktisch schwierig ist, die Gebietsfläche jedes 
einzelnen Finanzamtsbezirks genau zu ermitteln. 

Das aktive Element des staatlichen und wirtschaft- 
lichen Lebens ist die Bevölkerung. Eine Beziehung zwi- 
schen Steueraufkommen und Bevölkerung, also mit an- 
deren Worten die Errechnung von Kopfbeträgen des 
Steueraufkommens, wird zweifellos ein anschaulicheres 
Bild der Steuerleistung liefern als eine Beziehung zwischen 
Steueraufkommen und Gebietsfläche. Wird das Ergebnis 
einer solchen Berechnung kartographisch dargestellt, so 
muß man sich freilich vor einem Trugschluß hüten, der 
dadurch entstehen kann, daß man die Beziehungszahl von 
Steueraufkommen und Bevölkerung nun doch wieder als 
Flächenausdruck darstellt. Der Trugschluß bestände 
darin, daß man nach dem bloß bildhaften Eindruck die 
Steuerleistung eines Bezirks mit geringer Bevölkerungs- 
dichte überschätzt, dagegen die eines Bezirks mit hoher 
Bevölkerungsdichte unterschätzt. An einem Beispiel sei 
dies erläutert. Wenn im Rechnungsjahr 1936 das Auf- 
kommen an veranlagter Einkommensteuer je Kopf der Be- 
völkerung im Finanzamtsbezirk Garmisch-Partenkirchen 
mit 64,6 JlJl noch um mehr als 10 JLJL höher war als 
im Landesfinanzamtsbezirk Berlin, so war doch die ent- 
sprechende Aufkommens summe in Berlin mit reichlich 
230 Millionen JIJL mehr als hundertmal so groß wie im 
Bezirk Garmisch-Partenkirchen. Da jedoch beide Bezirke 
eine ungefähr gleiche Fläche einnehmen — - eine Fläche, 
die im Fall von Garmisch-Partenkirchen zum großen Teil 
gebirgiges Gelände, im Fall von Berlin dagegen ein dicht 
bebautes Stadtgebiet darstellt — , so erscheinen sie in der 
kartographischen Darstellung der Kopfbeträge mit einer 
annähernd gleichen Eintragung. 

Wenn man sich für die Bevölkerung als Beziehungs- 
größe des Steueraufkommens entscheidet, so hat man die 
Wahl, das Aufkommen entweder auf die Gesamtbevöl- 
kerung oder auf bestimmte Bevölkerungsgruppen zu be- 
ziehen. Nicht alle Teile der Gesamtbevölkerung sind in 
gleicher Weise wirtschaftlich aktiv. Da die Steuerleistung 
auf die eine oder andere Weise stets Ausdruck wirtschaft- 
licher Betätigung ist oder doch jeweils mit der Ausübung 
einer bestimmten wirtschaftlichen Funktion zusammen- 
hängt — sei es auch nur die passive Funktion des Ver- 
mögensbesitzers und Kapitalrentners — , so kann es sich 
als zweckmäßig erweisen, das Steueraufkommen nur zu 
dem Teil der Bevölkerung in Beziehung zu setzen, der 
Träger dieser Betätigung oder Funktion ist. Eine Dar- 
stellung der regionalen Steuerleistung, die auf der Grund- 
lage einer solchen Differenzierung der Bevölkerungsgrup- 
pen durchgeführt wird, kann sich erheblich von jener un- 
terscheiden, welche die Gesamtbevölkerung als Be- 
ziehungsgröße wählt, also keinerlei Differenzierung vor- 
nimmt. So wird beispielsweise das Bild der regionalen 
Steuerleistung, je nachdem, ob das Aufkommen auf die 
erwerbstätige Bevölkerung oder auf die Gesamtbevölke- 
rung bezogen wird, zwei voneinander abweichende Ge- 


fälle ergeben. Da nämlich die Gesamtbevölkerung auch 
den nicht erwerbstätigen Bevölkerungsteil, der sich vor 
allem aus Frauen und Kindern zusammensetzt, mit ein- 
schließt, so wird sich hier die örtlich sehr verschiedene 
Kinderhäufigkeit auswirken. Es können sich dabei nicht nur 
große Unterschiede zwischen den kinderärmeren städti- 
schen und den kinderreichen ländlichen Bezirken ergeben, 
vielmehr unterscheiden sich auch die Städte unterein- 
ander durch einen sehr verschiedenen Anteil der jugend- 
lichen Bevölkerungsgruppe. So werden die verhältnis- 
mäßig kinderreichen Städte, wie etwa die Bergbaustädte 
im westfälischen Teil des Ruhrgebiets, besonders niedrige 
Steuerleistungen aufweisen, wenn man das Aufkommen 
auf die Gesamtbevölkerung bezieht, dagegen vergleichs- 
weise etwas günstiger dastehen, wenn man nur die er- 
werbstätige Bevölkerung als Beziehungsgröße wählt. Um- 
gekehrt verhält es sich mit den ausgesprochen kinder- 
armen Städten, in denen, wie etwa in Potsdam oder 
Wiesbaden, die Ruhestandsbeamten- und Rentnerfamilien 
einen hohen Anteil an der Bevölkerung ausmachen. Die 
Feststellung, daß infolge des höheren Anteils der jugend- 
lichen Bevölkerungsgruppe die ländlichen Gebiete ver- 
hältnismäßig günstiger dastehen, wenn man die erwerbs- 
tätige Bevölkerung statt der Gesamtbevölkerung als Be- 
ziehungsgröße wählt, gilt allerdings nur für den Durch- 
schnitt der Jahre, oder, noch deutlicher gesagt, sie gilt 
in erster Linie für die Jahre der Vollbeschäftigung. Denn 
zur nichterwerbstätigen Bevölkerung zählen natürlich auch 
die Arbeitslosen, so daß es sehr auf die Phase der wirt- 
schaftlichen Entwicklung, also auf den Zeitpunkt an- 
kommt, auf den man den Vergleich abstellt. Da die In- 
dustriegebiete in der Regel von der Arbeitslosigkeit stär- 
ker betroffen werden als die Agrargebiete, kann sich das 
Bild in den Jahren wirtschaftlicher Depression eher um- 
kehren. 

Von großer Bedeutung für die Darstellung der Steuer- 
leistung ist auch die Unterscheidung nach dem landwirt- 
schaftlichen und dem nichtlandwirtschaftlichen Bevölke- 
rungsteil. Es kann bei bestimmten Steuern, wenn man 
ein richtiges Bild der Steuerleistung erhalten will — 
man denke beispielsweise an die Körperschaftsteuer — , 
geboten sein, das Aufkommen ausschließlich zum gewerb- 
lichen oder doch zum nichtlandwirtschaftlichen Bevöl- 
kerungsanteil in Beziehung zu setzen. 

Eine Gliederung der Bevölkerungszahl nach Berufsgrup- 
pen oder nach der Stellung im Erwerbsleben liegt je- 
weils nur für jene Jahre vor, in denen eine Volks- und 
Berufszählung durchgeführt worden ist. Die Auswertung 
dieser Volks- und Berufszählungsergebnisse für eine Unter- 
suchung der regionalen Steuerleistung kommt daher nur 
für statische Querschnitte in Frage. Wenn jedoch die 
regionale Steuerleistung durch eine längere Reihe von 
Jahren fortlaufend verfolgt werden soll, so bilden die 
Volks- und Berufszählungsergebnisse allein keine ausrei- 
chende Beziehungsgröße. Hier ist die Verwendung von 
fortgeschriebenen Bevölkerungszahlen unvermeidlich. 
Solche Fortschreibungsergebnisse liegen nach Finanzamts- 
bezirken nicht einmal für die Gesamtbevölkerung, ge- 
schweige denn für bestimmte Bevölkerungsgruppen vor. 
So mußten für die Zwecke dieser Einzelschrift erst Fort- 
schreibungszahlen erstellt werden, wobei schon die Er- 
mittlung solcher Zahlen für die Gesamtbevölkerung um- 
fangreiche Berechnungen und Schätzungen erforderte. Auf 
eine Fortschreibung der Volks- und Berufszählungsergeb- 
nisse für bestimmte Bevölkerungsgruppen, wie etwa für 
die Zahl der Erwerbstätigen oder für die Zahlen des land- 
wirtschaftlichen und des nichtlandwirtschaftlichen Bevöl- 
kerungsanteils, mußte daher sowohl für den zwischen den 
beiden Volkszählungsjahren 1925 und 1933 liegenden Zeit- 
abschnitt als auch für die Zeit nach 1933 verzichtet 
werden. 
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Die lortgeschriebene Bevölkerung der Regierungsbezirke, 


Regierungsbezirk, 

Provinz, 

Land 

1925 

(Volks- 

zählung 

vom 

16. 6. 1925) 

1926 

1927 

1928 

1929 

‘ 1930 

1931 

1932 

1933 

(Volks- 

zählung 

vom 

16.6.1933) 

F ortgeschriebene B evölkerungszahlen 

Reg.-Bez. Königsberg 

911 879 

919 135 

925 247 

931 116 

936 466 

942 006 

947 431 

952 605 

957 363 

» Gumbinnen 

539 778 

541 633 

542 709 

543 625 

544 789 

545 559 

546 031 

546 215 

546 057 

» Allenstein 

540 287 

543 187 

545 134 

546 825 

548 650 

550 179 

551 128 

551 799 

552 541 

» Westpreußen 

264 405 

266 365 

267 947 

269 525 

271 298 

272 941 

274 471 

276 043 

277 340 

Provinz Ostpreußen 

2 256 349 

2 270 320 

2 281 037 

2 291 091 

2 301 203 

2 310 685 

2 319 061 

2 326 662 

2 333 301 

Stadt Berlin 

4 024 165 

4 058 814 

4 090 497 

4119 129 

4 146 141 

4 172 783 

4 199 360 

4 222 660 

4 242 501 

Reg.-Bez. Potsdam 

1 299 894 

1 316 879 

1 332 369 

1 347 306 

1 360 937 

1 375 172 

1 389 307 

1 402 207 

1 414 727 

» Frankfurt 

1 292 525 

1 298 139 

1 301 800 

1 304 849 

1 307 287 

1 309 490 

1 311 410 

1 311 692 

1 310 970 

Provinz Brandenburg 

2 592 419 

2 615 018 

2 634 169 

2 652 155 

2 668 224 

2 684 662 

2 700 717 

2 713 899 

2 725 697 

Reg.-Bez. Stettin 

1 198 117 

1 205 192 

1 210 627 

1 216 045 

1 221 220 

1 225 729 

1 229 873 

1 233 120 

1 235 290 

» Köslin 

680 664 

683 024 

684 306 

685 526 

686 188 

686366 

686 565 

686 393 

685 607 

Provinz Pommern 

1 878 781 

1 888 216 

1 894 933 

1 901 571 

1 907 408 

1 912 095 

1 916 438 

1 919 513 

1 920 897 

Provinz Grenzmark Posen-Westpreußen 

332485 

333 913 

334 801 

335 628 

336 363 

336 838 

337 256 

337 551 

337 578 

Reg.-Bez. Breslau 

1 897 172 

1 908 868 

1 917 592 

1 925 305 

1 931 891 

1 938 021 

1 944 039 

1 948 012 

1 944 297 

» Liegnitz 

1 235 156 

1 240 873 

1 244 745 

1 248 235 

1 251 083 

1 253 268 

1 255 099 

1 255 384 

1 259 707 

Provinz Niederschlesien 

3 132 328 

3 149 741 

3 162 337 

3 173 540 

3 182 974 

3 191 289 

3 199 138 

3 203 396 

3 204 004 

Provinz Oberschlesien 

1 379 278 

1 394 880 

1 408 405 

1 421 416 

1 434 398 

1 448 005 

1 461 047 

1 472 646 

1 482 765 

Reg.-Bez. Magdeburg 

1 294 514 

1 298 742 

1 301 092 

1 302 856 

1 303 686 

1 303 868 

1 304 290 

1 303 526 

1 303 848 

» Merseburg 

1 412 694 

1 425 201 

1 436 374 

1 447 212 

1 457 233 

1 466 848 

1 475 585 

1 481 928 

1 486 218 

» Erfurt 

570 268 

574 961 

578 990 

582 869 

586 347 

589 477 

592 447 

594 939 

610 526 

Provinz Sachsen 

3 277 476 

3 298 904 

3 316 456 

3 332 937 

3 347 266 

3 360 193 

3 372 322 

3 380 393 

3 400 592 

Piovinz Schleswig-Holstein 

1 519 365 

1 531 838 

1 541 822 

1 551 475 

1 560 763 

1 569 356 

1 577328 

1 584 242 

1 589 664 

Reg.-Bez. Hannover 

823 006 

828 148 

832 579 

836 809 

840 392 

843 807 

847 405 

850 395 

904 526 

» Hildesheim 

594 284 

597 785 

600 627 

603 364 

605 555 

607 615 

609 844 

611 432 

594 044 

» Lüneburg 

597 6' 5 

601 448 

604 749 

607 845 

6' 0 538 

6’ 3 184 

615 914 

617 979 

622 281 

» Stade 

456 007 

459 166 

46! 800 

464 260 

466 037 

467 778 

469 764 

471 327 

468 345 

» Osnabrück 

429 190 

434 6' 3 

439 639 

444 436 

449 048 

453 740 

458 573 

463 135 

466 882 

» Aurich 

290 517 

293 637 

296 404 

299 301 

301 799 

304 211 

306 812 

309 412 

311 429 

Provinz Hannover 

3190 619 

3 214 797 

3 235 798 

3 256 015 

3 273 369 

3 290 335 

3 308 312 

3 323 680 

3 367507 

Reg.-Bez. Münster 

1 283 281 

1 297 647 

1 310 474 

1 538 194 

1 521 090 

1 533 340 

1 544 912 

1 554 369 

1 561 306 

» Minden 

806 571 

816 503 

825 426 

834 125 

841 920 

849 844 

858 218 

865 734 

871 767 

» Arnsberg 

2 721 367 

2 743 367 

2 761 759 

2 563 089 

2 577117 

2 588 950 

2 599 385 

2 605 393 

2 606 890 

Provinz Westfalen 

4811 219 

4 857517 

4 897659 

4 935 408 

4 940 127 

4 972 134 

5 002 515 

5 025 496 

5 039 963 

Reg.-Bez. Kassel 

1 148114 

1 157 366 

1 165 043 

1 172 215 

1 169 386 

1 175 899 

1 181 898 

1 186 648 

1 148 892 

» Wiesbaden 

1 304 573 

1 314 333 

1 323 278 

1 331 414 

1 348 347 

1 355 011 

1 361 326 

1 366 407 

1 435 936 

Provinz Hessen-Nassau 

2 452 687 

2 471 699 

2 488 321 

2 503 629 

2 517 733 

2 530 910 

2 543 224 

2 553 055 

2 584 828 

Reg.-Bez. Koblenz 

792 574 

800 532 

807 330 

813 767 

819 549 

824 820 

830 017 

834 430 

762 968 

» Düsseldorf 

3 866 119 

3 897 856 

3 925 521 

3 951 804 

4 004 246 

4 027 799 

4 050 544 

4 067 873 

4 078 590 

» Köln 

1 434 827 

1 452 392 

1 468 375 

1 483 203 

1 496 691 

1 510 055 

1 523 245 

1 534 893 

1 544 580 

r> Trier 

474 873 

479 126 

482 687 

485 991 

488 982 

491 744 

494 264 

496 246 

497 622 

» Aachen 

688 585 

697 557 

705 739 

713 580 

720 750 

728034 

735 487 

742 187 

747 963 

Rheinprovinz 

7 256 978 

7327 463 

7 389 652 

7 448 345 

7 530 218 

7582 452 

7 633 557 

- 7 675 629 

7 631 723 

Hohenzollerische Lande 

71 840 

72146 

72 358 

72 525 

72 640 

72 785 

72 916 

72 930 

72 991 

Preußen 

38 175 989 

38 485 266 

38 748 245 

38 994 864 

39 218 827 

39 434 522 

39 643 191 

39 811 752 

39 934011 
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Provinzen und Länder des Deutschen Reichs von 1926 bis 1932 


Regierungsbezirk, 

Provinz, 

Land 

1925 

(Volks- 

zählung 

vom 

16.6. 1925) 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

(Volks- 

zählung 

vom 

16. 6. 1933) 

Fortgescliriebene Bevölkerungszahlen 

Reg.-Bez. Oberbayern 

1 684 766 

1 699 245 

1 711 913 

1 724 093 

1 736 033 

1 747 772 

1 758 636 

1 767 802 

1 776 534 

» Niederbayern 

755 769 

758 851 

760 927 

763 070 

765 213 

767 140 

768 599 

769 656 

770 260 

» Oberpfalz 

629 262 

633 499 

636 754 

640 071 

643 035 

645 856 

648 783 

650 931 

652 428 

» Oberfranken 

757 515 

762 579 

766 903 

771 021 

774 751 

778 308 

781 806 

784 734 

786 409 

p Mttelfranken 

998 386 

1 004 915 

1 010 496 

1 015 635 

1 020 279 

1 024 813 

1 029 373 

1 034 104 

1 036 710 

» Unterfranken 

762 744 

768 350 

773 511 

778 069 

782 557 

787 028 

791 017 

793 426 

796 043 

» Schwaben 

859 397 

863 282 

866168 

868 680 

870 979 

873 326 

875 258 

876 398 

877 519 

» Pfalz 

931 755 

940 459 

948 480 

956 080 

963 370 

970 351 

976 490 

981 414 

985 681 

Bayern 

7379 594 

7 431 180 

7 475 152 

7 516 719 

7 556 217 

7 594 594 

7 629 962 

7 658 465 

7 681 584 

Reg.-Bez. Chemnitz 

976 079 

986 160 

994 803 

1 007 810 

1 016 001 

1 023 878 

1 030 537 

1 035 308 

1 038 595 

» Dresden-Bautzen 

1 854 181 

1 866 891 

1 877 299 

1 886 797 

1 895 589 

1 903 789 

1 910 879 

1 914 973 

1 916 632 

» Leipzig 

1 307 312 

1 317 861 

1 327 383 

1 336 080 

1 344 233 

1 352 096 

1 359 225 

1 364 292 

1 367 846 

» Zwickau 

854 748 

860 163 

864 488 

865 394 

868 548 

871 221 

873 132 

873 863 

873 579 

Sachsen 

4 992 320 

5 031 075 

5 063 973 

5 096 081 

5 124 371 

5 150 984 

5 173 773 

5 188 436 

5 196 652 

Neckarkreis 

972 567 

974 856 

984 406 

993 565 

1 002 903 

1 012 259 

1 021 178 

1 028 943 

1 036 298 

Schwarzwaldkreis 

595 508 

599 437 

603 107 

606 617 

609 990 

613 288 

6' 6 202 

618 439 

620 511 

Jagstkreis 

418 465 

427 551 

428 437 

429 059 

429 656 

430 125 

430 334 

430 274 

430 202 

Donaukreis 

593 695 

596 598 

598 790 

600 877 

602 959 

605 062 

606 870 

608 075 

609 313 

Württemberg 

2 580 235 

2 598 442 

2 614 740 

2 630 118 

2 645 508 

2 660 734 

2 674 584 

2 685 731 

2 696 324 

Landesteil Konstanz 

337508 

339 934 

342 159 

344 205 

346 135 

348 108 

349 848 

351 390 

353 122 

» Freiburg 

599 998 

604 799 

608 919 

613 014 

616 852 

620 665 

624 553 

628 015 

631 108 

» Karlsruhe 

667 653 

671 621 

675 058 

678 215 

680 874 

683 345 

685 628 

687 033 

687 866 

» Mannheim 

707 303 

712 839 

717 882 

722 900 

727 494 

731 766 

735 708 

738 668 

740 855 

Baden 

2 312 462 

2 329 193 

2 344 018 

2 358 334 

2 371 355 

2 383 884 

2 395 737 

2 405 106 

2 412 951 

Thüringen : . . . 

1 609 300 

1 620 077 

1 629 273 

1 636 372 

1 643 643 

1 649 981 

1 655 408 

1 658 539 

1 659 510 

Provinz Starken bürg 

634 621 

641 144 

647126 

652 800 

658 258 

653 129 

658 077 

662 064 

665 512 

» Oberhessen 

328 490 

331 099 

333 238 

335 195 

337 012 

338 863 

340 546 

341 777 

342 620 

» Rheinhessen 

384 168 

388 206 

391 817 

395 242 

398 480 

412 280 

415 514 

418 378 

420 916 

Hessen 

1 347 279 

1 360 449 

1 372 181 

1 383 237 

1 393 750 

1 404 272 

1 414 137 

1 422 219 

1 429 048 

Hamburg 

1 152 523 

1 162 300 

1 171 243 

1 180 054 

1 188 676 

1 197 251 

1 205 574 

1 212 653 

1 218 447 

Mecklenburg 

784314 

788 716 

792 095 

795 331 

798 012 

800 396 

802 609 

804 188 

805 213 

Landesteil Oldenburg 

442 029 

446 168 

449 827 

453 339 

456 246 

459 219 

462 516 

465 266 

467 103 

» Lübeck 

47 494 

47 697 

47 819 

47 953 

48 079 

48 188 

48 237 

48 260 

48 207 

» Birkenfeld 

55 649 

56 169 

56 633 

57 009 

57371 

57 750 

58 123 

58 375 

58 543 

Oldenburg 

545 172 

550 034 

554 279 

558 301 

561 696 

565 157 

568 876 

571 901 

573 853 

Braunschweig 

501 875 

504 427 

506 413 

508 058 

509 420 

510 849 

512 273 

513 054 

512 989 

Bremen 

338 846 

342 044 

347 341 

351 644 

355 866 

360 061 

364 269 

368 123 

371 558 

Anhalt 

351 045 

353 601 

355 724 

357585 

359 282 

361 017 

362 604 

363 777 

364 415 

Lippe 

163 648 

165 568 

167 198 

168 783 

170 264 

171 737 

173 258 

174 554 

175 538 

Lübeck 

127 971 

129 202 

130 378 

131 545 

. 132 719 

133 807 

134 792 

135 664 

136 413 

Schaumburg-Lippe 

48 046 

48 392 

48 706 

49 018 

49 258 

49 476 

49 683 

49 840 

49 955 

Deutsches Reich 

62 410 619 

62 899 966 

63 320 959 

63 716 044 

64 078 864 

64 428 722 

64 760 730 

65 024 002 

65 218 461 
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2. Fortschreibung der Bevölkerungszahlen 
der Finanzamtsbezirke in den Jahren 1926 bis 1932 


Fortgeschriebene Bevölkerungszahlen werden, abgesehen 
von den Zahlen für das gesamte Reichsgebiet, laufend 
nur für die Länder, die preußischen Provinzen und die 
Regierungsbezirke sowie für alle Städte über 15 000 Ein- 
wohner erstellt. Während aber die fortgeschriebenen Be- 
völkerungszahlen dieser Städte nicht nur nach den stan- 
desamtlichen, sondern auch nach den polizeilichen Mel- 
dungen errechnet werden und damit wenigstens an- 
näherungsweise die Zuwanderung in das Stadtgebiet und 
die Abwanderung aus ihm erfassen, beschränkt sich bis 
heute die Fortschreibung der Bevölkerungszahlen der Län- 
der, Provinzen und Regierungsbezirke auf die Erfassung 
der natürlichen Bevölkerungsbewegung. Die Binnenwan- 
derungen, die für manche Bezirke, wie z. B. für Ost- 
preußen, eine große Bedeutung haben, kommen darin 
nicht zum Ausdruck. Die fortgeschriebenen Bevölkerungs- 
zahlen der Regierungsbezirke und kleineren Länder sind 
daher nur wenig brauchbar, solange sie nicht an einem 
neuen Volkszählungsergebnis nachgeprüft und entspre- 
chend den festgestellten Abweichungen berichtigt werden 
können. Die Fehlerquelle, die in dieser Nichtberücksichti- 
gung der Binnenwanderungen liegt, wächst natürlich mit 
dem zeitlichen Abstand von der letzten Volkszählung. 


Im Reichsergebnis derBevölkerungsf ortschreibung spielen 
die Binnenwanderungen keine Rolle, während die Ein- 
und Auswanderung schon seit jeher laufend erfaßt wird, 
Die für das Reich ermittelten Zahlen sind daher ohne 
weiteres brauchbar. Für die Jahre 1926 bis 1932, also 
für die zwischen den beiden Volkszählungen vom 16. Juni 
1925 und vom 16. Juni 1933 liegende Zeit, sind aber 
auch die Fortschreibungszahlen der Regierungsbezirke 
und kleineren Länder zu verwenden, da sie so weit be- 
richtigt wurden, daß sie eine ausreichende Verbindung 
zwischen den beiden Volkszählungsergebnissen herstellen. 
Mit Hilfe dieser Zahlen, die in der Übersicht zusammen- 
gestellt sind, und der Zahlen für die Städte über 
15 000 Einwohner konnten also die Bevölkerungszahlen 
der einzelnen Finanzamtsbezirke für die entsprechende 
Zeit erschlossen werden. Dagegen konnten die für die 
Jahre nach 1933 erstellten fortgeschriebenen Bevölke- 
rungszahlen der Regierungsbezirke und kleineren Länder 
vorerst noch nicht verwendet werden. Die Korrektur be- 
züglich des Einflusses der Binnenwanderung ließ sich hier 
nicht durchführen, da deren Aufarbeitung noch nicht 
vorlag. Aus diesem Grunde ist nur die Fortschreibung 
der Städte über 15 000 Einwohner und die Gebietsverän- 
derung seit der Volkszählung berücksichtigt worden. 


Auch bei der Fortschreibung der Bevölkerungszahlen 
der Städte über 15 000 Einwohner kommt es, obwohl hier 
durch die Auswertung der polizeilichen Meldungen die 
Wanderungsbewegung annähernd berücksichtigt wird, noch 
häufig vor, daß die Reihe der Fortschreibungszahlen an 
ein neu anfallendes Volkszählungsergebnis nicht unmittel- 
bar anschließt. Bei einigen Städten war dies bei den 
Zahlen, die für die Jahre vor 1933 ermittelt worden 
waren, der Fall. Soweit hier nicht durch Rückfrage bei 
den städtischen statistischen Stellen eine Korrektur her- 
beigeführt werden konnte, mußte eine mehr oder weniger 
mechanische Angleichung vorgenommen werden. 


Die Schlüsselung fortgeschriebener Bevölkerungszahlen 
für die einzelnen Finanzamtsbezirke in den Jahren 1926 
bis 1932 wurde in folgender Form durchgeführt. Von den 
Fortschreibungszahlen jedes einzelnen Regierungsbezirks 
bzw. jedes einzelnen der kleineren Länder wurden zu- 
nächst die fortgeschriebenen Bevölkerungszahlen der in 
diesem Gebiet liegenden Städte über 15 000 Einwohner 
abgesetzt. Der Rest wurde sodann auf die ländlichen 


Finanzamtsbezirke bzw. auf Teile von solchen aufgeteilt. 
Für Teilgebiete von Finanzamtsbezirken mußte diese 
Schlüsselung dann vorgenommen werden, wenn entweder 
eine diesem Bezirk angehörende Stadt von mehr als 
15 000 Einwohnern — oder eine Mehrzahl solcher Städte — 
gesondert herausgehoben wurde oder wenn sich die Gren- 
zen des Finanzamtsbezirks mit denen des Regierungs- 
bezirks bzw. Landes überschnitten. Letzteres war ins- 
besondere bei den Exklaven der kleineren Länder der 
Fall. 

Infolge der zahlreichen Gebietsveränderungen der Fi- 
nanzamtsbezirke wie auch der größeren Städte mußte je- 
doch bei dieser Schlüsselung auch fortwährend auf die 
Volkszählungsergebnisse Bezug genommen werden, da nur 
an ihnen die Auswirkungen der Gebietsveränderungen 
genau nachgewiesen werden konnten. Zu diesem Zweck 
wurde zunächst für alle Einheiten, in die der Regierungs- 
bezirk bzw. das Land ausgegliedert wurde, also für die 
Städte über 15 000 Einwohner, für die ländlichen Finanz- 
amtsbezirke und, soweit nötig, für Teilgebiete solcher Be- 
zirke die Bevölkerung nach den Volkszählungen von 1925 
und 1933 genau festgestellt, und zwar wurden die Volks- 
zählungsergebnisse von 1925 sowohl nach dem Gebiets- 
stand dieses Jahres als auch nach dem von 1933 ermittelt, 
während die Volkszählungsergebnisse von 1933 nur nach 
dem damaligen Gebietsstand festgestellt zu werden brauch- 
ten. Diese Unterscheidung der Volkszählungsergebnisse 
von 1925 nach dem Gebietsstand beider Volkszählungs- 
jahre war deshalb notwendig, weil man einerseits nur aus 
Zahlen ein und derselben Volkszählung, die sich auf einen 
verschiedenen Gebietsstand beziehen, das Ausmaß der Ge- 
bietsveränderungen ersehen konnte und weil andererseits 
die Bevölkerungszahlen zweier verschiedener Zählungen ' 
nur dann, wenn sie sich auf einen gleichen Gebietsstand 
bezogen, als Anhaltspunkt für die Fortschreibung dienen 
konnten. Wenn sich die Volkszählungsergebnisse des 
Jahres 1925 nach dem Gebietsstand von 1925 und nach 
dem von 1933 nicht deckten, wenn also in dem zwischen 
den beiden Volkszählungsjahren liegenden Zeitraum Ge- 
bietsveränderungen vorgekommen sind, so wurden diese 
nach Zeitpunkt und Umfang genau ermittelt. Soweit eine 
Gebietsveränderung im Verlauf eines Rechnungsjahrs vor- 
gekommen ist, wurde für dieses Jahr ein Mittelwert aus 
den Volkszählungsergebnissen des alten und des neuen 
Gebietsstandes errechnet, es sei denn, daß es sich um die 
Auflösung eines ganzen Finanzamtsbezirks handelte. In 
diesem Fall wurde — entsprechend der bereits oben mit- 
geteilten Behandlung des Restaufkommens eines solchen 
aufgelösten Bezirks — das Gebiet bzw. seine Bevölkerung 
bereits vom Beginn des Rechnungsjahrs ab an die dieses 
Gebiet aufnehmenden Nachbarbezirke aufgeteilt oder, 
wenn der Bezirk ungeteilt aufgehoben wurde, ganz dem 
betreffenden Nachbarbezirk zugeschlagen. 

Die Fortschreibung der Bevölkerungszahlen der länd- 
lichen Finanzamtsbezirke bzw. der Gebietsteile von solchen 
Bezirken wurde zunächst in geradliniger Interpolation 
durchgeführt, wobei zum Ausgangspunkt der Interpolation 
die Volkszählungsergebnisse von 1925 nach dem Gebiets- 
stand von 1933 und zu ihrem Endpunkt die Volkszäh- 
lungsergebnisse von 1933 nach dem gleichen Gebietsstand 
genommen wurden. In allen Fällen, in denen zwischen 
1925 und 1933 Gebietsveränderungen vorkamen, sind 
sodann in den betreffenden Jahren die Interpolationswerte 
nach dem Verhältnis, in dem sieh die Volkszählungs- 
ergebnisse 1925 je nach dem alten und dem neuen Ge- 
bietsstand zueinander verhielten, erhöht bzw. ermäßigt 
worden. Die Summe der Zahlen, welche so durch Inter- 
polation und Gebietskorrektur für die ländlichen Finanz- 
amtsbezirke und Gebietsteile eines Regierungsbezirks 
oder Landes gewonnen wurden, unterschied sich aber nun 
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Fortschreibung der Bevölkerungszahlen der Finanzamtsbezirke im Regierungsbezirk Köslin in den Jahren 1926 bis 1932 





1926 

1927 



Volkszählung 









Volks- 


1925 

Volks- 

Grad- 


Fortge- 

Volks- 

Grad- 


Fortge- 

Regierungsb ezirk, 

Landesteil oder Land 




linige 


zählung 

linige 

sichti- 

zählung 

Gebiet 

1925 

Gebiet 

Inter- 

polation 

bei 

gung der 
Gebiets- 
verände- 

schriebene 

Bevölke- 

1925 

Gebiet 

Inter- 

polation 

bei 

gung der 
Gebiets- 
verande- 

schriebene 

Bevölke- 

1933 

Gebiet 




gleichem 

Gebiet 

rung 

gleichem 

Gebiet 


rung 


• 

1925. 


1926 

rungen 

1926 

rungen 

1933 



















Volkszählung 16. 6. 

Fortgeschriebene Bevölkerung und Gebiet 

um die Jahresmitte 


Reg.-Bez. Köslin 

680 664 

680 664 

680 664 



683 024 




684 306 

685 607 

Davon ab: 












Stadt Stolp 

41 602 

41 605 

41 602 



43 044 




42 841 

45 299 

x Kolberg 

30 115 

30 115 

30 115 



31 695 




32 322 

33 735 

» Köslin 

28 812 

28 812 

28 812 



29 792 




30 083 

30 389 

» Lauenburg 

17 161 

17 161 

17 161 



18 741 




19 058 

18 962 

» Neustettin 

15 487 

15 501 

15 487 



15 690 




15 797 

16 078 

Gesamte Städte zusammen 

133 177 

133 194 

133 177 



158 962 

133 177 



140 101 

144 463 

Übriges Gebiet 

547487 

547470 

547 487 



544 062 

547487 


.. 

544 205 

541 144 

Davon : 












FA.-Bez. Belgard 

76 644 

76102 

76 644 

76 201 

76 744 

76 375 


76 300 

76 843 

76 605 

76 894 

» Bütow 

28 725 

28 725 

28 725 

28 573 

28 573 

28 436 


28 421 

28 421 

28 333 

27510 

» Dramburg 

37 858 

39 578 

37 858 

39 743 

38 016 

37 833 


39 908 

38 174 

38 056 

40 896 

» Kolberg (ohne Stadt Kolberg) 

39 932 

39 932 

39 932 

39 840 

39 840 

39 648 


39 747 

39 747 

39 624 

39 192 

» Köslin (ohne Stadt Köslin).. 
x Lauenburg (ohne Stadt Lauen- 

52 205 

47 099 

52 205 

46 973 

52 065 

51 815 


46 848 

51 927 

51 767 

46 093 

bürg) 

44 954 

44 954 

44 954 

44 769 

44 769 

44 554 


44 584 

44 584 

44 446 

43 472 

» Neustettin (ohne Stadt Neu- 












Stettin) 

65 973 

68 449 

65 973 

68 072 

65 610 

65 295 


67 696 

65 247 

65 045 

65 435 

» Rummelsburg 

38 698 

40 189 

38 698 

40 207 

38 715 

38 529 


40 224 

38 732 

38 612 

40 329 

» Schlawe 

78 478 

78 425 

78 478 

78 321 

78 374 

77 997 


78 217 

78 270 

78 028 

77593 

» Stolp (ohne Stadt Stolp) 

84 020 

84 017 

84 020 

83 981 

83 984 

83 580 


83 945 

83 948 

83 689 

83 730 

Zusammen 

547 487 

547 470 

547 487 


546 690 

544 062 

547 487 


545 893 

544 205 

541 144 




1928 

1929 



Volkszählung 









Volks- 


1925 

Volks- 

Grad- 


Fortge- 

Volks- 

Grad- 


Fortge- 

Regierungsbezirk, 

Landesteil oder Land 



Zahlung 

linige 


zählung 

linige 

sichti- 

zählung 

Gebiet 

1925 

Gebiet 

Inter- 

polation 

bei 

gung der 
Gebiets- 
verände- 

schriebene 

Bevölke- 

1925 

Inter- 

polation 

bei 

gung der 
Gebiets- 
verände- 

schriebene 

Bevölke- 

1933 

Gebiet 





gleichem 

Gebiet 

rung 


gleichem 

Gebiet 


rung 



1925 

1933 

1926 

rungen 

1926 

rungen 

1933 


















Volkszählung 16. 6. 

Fortgeschriebene Bevölkerung und Gebiet 

um die Jahresmitte 


Reg.-Bez. Köslin 

680 664 

680 664 




685 526 




686 188 

685 607 

Davon ab: 












Stadt Stolp 

41 602 

41 605 

. 41 604 



43 467 

41 605 



43 702 

45 299 

» Kolberg 

30 115 

30 115 




33 008 




33 944 

33 735 

» Köslin 

28 812 

28 812 




30 267 




30 500 

30 389 

» Lauenburg 

17 161 

17161 




19 392 




19 806 

18 962 

» Neustettin 

15 487 

15 501 

15 494 



15 865 

15 501 



15 989 

16 078 

Gesamte Städte zusammen 

133 177 

133 194 

133 186 



141 999 

133 194 



143 941 

144 463 

Übriges Gebiet 

547 487 

547 470 

547 478 



543 527 

547 470 



542 247 

541 144 

Davon : 












FA.-Bez. Belgard 

76 644 

76102 

76 623 

76 399 

76 922 

76 702 

76 602 

76 498 

77 001 

76 714 

76 894 

» Bütow 

28 725 

28 725 


28 269 

28 269 

28 188 


28 118 

28 118 

28 013 

27 510 

» Dramburg 

37 858 

39 578 


40 072 

38 331 

38 221 


40 237 

38 488 

38 344 

40 896 

x Kolberg (ohne Stadt Kolberg) 

39 932 

39 932 


39 655 

39 655 

39 542 


39 562 

39 562 

39 414 

39 192 

x Köslin (ohne Stadt Köslin).. 
x Lauenburg (ohne Stadt Lauen- 

52 205 

47099 

52 226 

46 722 

51 808 

51 660 

52 247 

46 5% 

51 689 

51 496 

46 093 

bürg) 

44 954 

44 954 


44 398 

44 398 

44 271 


44 213 

. 44 213 

44 048 

43 472 

x Neustettin (ohne Stadt Neu- 

» Stettin) 

65 973 

68 449 

65 966 

67319 

64 877 

64 692 

65 959 

66 942 

64 507 

64 266 

65 435 

» Rummelsburg 

38 698 

40 189 

38 725 

40 242 

38 776 

38 665 

38 751 

40 259 

38 818 

38 673 

40 329 

» Schlawe 

78 478 

. 78 425 

78 451 

78 113 

78 139 

77 916 

78425 

78 009 

78 009 

77 718 

77 593 

x Stolp (ohne Stadt Stolp) 

84 020 

84 017 

84 018 

83 909 

83 910 

83 670 

84 017 

83 874 

83 874 

83 561 

83 730 

Zusammen 

547 487 

547 470 

547 478 


545 085 

543 527 

547 470 


544 279 

542 247 

541 144 
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Noch. Fortschreibung der Bevölkerungszahlen der Finanzamtsbezirke im Regierungsbezirk Köslin in den Jahren 1926 bis 1932 


Regierungsbezirk, 
Landesteil oder Land 


Volkszählung 

1925 


Gebiet 


1925 1933 


Volks- 

zäh- 

lung 

1925 
Gebiet 

1926 


Grad- 

linige 

Inter- 

po- 

lation 

bei 

glei- 

chem 

Gebiet 


Be- 
rück- 
sichti- 
gung 
der Ge- 
biets- 
ver- 
ände- 
rungen 


Fort- 

ge- 

schrie- 

bene 

Bevöl- 

kerung 


1931 


Volks- 

zäh- 

lung 

1925 
Gebiet 

1926 


Grad- 

linige 

Inter- 

po- 

lation 

bei 

glei- 

chem 

Gebiet 


Be- 
rück- 
sichti- 
gung 
der Ge- 
biets- 
ver- 
ände- 
rungen 


Fort- 

ge- 

schrie- 

bene 

Bevöl- 

kerung 


Volks- 

zäh- 

lung 

1925 
Gebiet 

1926 


Grad- 

linige 

Inter- 

po- 

lation 

bei 

glei- 

chem 

Gebiet 


Be- 
rück- 
sichti- 
gung 
der Ge- 
biets- 
ver- 
ände- 
rungen 


Fort- 

ge- 

schrie- 

bene 

Bevöl- 

kerung 


Volkszählung 16. 6., Fortgeschriebene Bevölkerung und Gebiet um die Jahresmitte 


Reg.-Bez. Köslin 

DavoD ab: 

Stadt Stolp 

» Kolberg 

» Köslin 

» Lauenburg 

» Neustettin 

Gesamte Städte zusammen 

Übriges Gebiet 

Davon : 

FA.-Bez. Belgard 

» Bütow 

» Dramburg 

» Kolberg (ohne Stadt Kolberg) 

» Köslin (ohne Stadt Köslin).. 

» Lauenburg (ohne Stadt Lauen- 
burg) 

» Neustettin (ohne Stadt Neu- 
stettin) 

» Rumnielsburg 

» Schlawe 

» Stolp (ohne Stadt Stolp) 

Zusammen 


680 554 

41 602 
30 115 
28 812 
17 161 
15 487 

133 177 

547487 


28 725 

37 858 
39 932 
52 205 

44 954 

65 973 

38 698 
78 478 
84 020 

347 487 


680 654 

41 605 
30 115 
28 812 
17 161 
15 501 

133 194 

547470 


76 644 76 102 


28 725 
39 578 

39 932 
47 099 

44 954 

68 449 

40 189 
78 425 
84 017 

547 470 


133 194 


547470 


547 470 


76 597 
27 966 
40 402 

39 470 
46 470 

44 028 

66 565 

40 277 

77 905 
83 838 


77100 
27 966 

38 646 

39 470 
51 549 

44 028 

64 144 
38 836 
77 905 
83 838 

543 482 


Volks- 

zäh- 

lung 

1833 

Gebiet 

1933 


686 366 

43 869 
34 639 
30 636 
20 177 
16 205 

145 526 

540 340 

76 725 
27 830 

38 458 

39 278 
51 299 

43 814 

63 832 
38 647 

77 526 
83 431 


540 840 


133 194 


547470 


547 470 


76 696 
27 814 
40 567 
39 377 


686 565 

44 192 
34 719 
30 679 
20 365 
16 297 

146 252 

540 313 


77200 76 863 
27 814 27 693 


46 345 51 411 


43 843 

65 189 
40 294 
77 801 
83 802 


38 804 

39 377 


43 843 

63 781 
38 852 
77 801 
83 802 

542 685 


38 634 

39 205 
51 186 

43 651 

63 502 
38 682 
77 46! 
83 436 

540 313 


133 194 

547470 

76 352 
38 718 
49 673 


67 204 
39 470 


547 470 


76 795 
27 662 
40 731 

39 285 
46 219 

43 657 

65 812 

40 312 

77 697 
83 766 


77047 
27 662 
39 846 
39 285 
48 745 

43 657 

64 615 
39 591 
77 697 
83 766 

54 ! 91 1 


686 393 

44 455 
34 735 
30 656 
20 417 
16 252 

146 515 

539 878 

76 758 
27 558 
39 697 
39 138 
48 562 

43 493 

64 371 
39 442 
7740c 
83 452 

539 878 


685 607 

45 299 
33 735 
30 389 
18 962 
16 078 

!44 463 

541 144 

76 894 
27 510 
40 896 

39 192 

46 093 

43 472 

65 435 

40 329 

77 593 
83 730 

541 144 


noch mehr oder weniger von der Differenz, die sich für 
jedes einzelne Jahr nach Absetzung der fortgeschriebenen 
Bevölkerungszahlen der Städte über 15 000 Einwohner 
von der fortgeschriebenen Bevölkerungszahl des Regie- 
rungsbezirks bzw. Landes für das gesamte ländliche Ge- 
biet ergab. Nach dem Verhältnis dieser Abweichungen in 
den beiden Summen wurden daher die durch Interpolation 
und Gebietskorrektur bereits gewonnenen Bevölkerungs- 
zahlen der ländlichen Bezirke noch angepaßt, so daß die 
Addition dieser Zahlen mit den fortgeschriebenen Bevölke- 
rungszahlen der Städte über 15 000 Einwohner die fort- 
geschriebene Bevölkerungszahl des Regierungsbezirks bzw. 
Landes ergab. 

Der gesamte im vorausgehenden geschilderte Vorgang 
der Fortschreibung ist in der Übersicht am Beispiel des 
Regierungsbezirks Köslin erläutert. Die auf solche Weise 
gewonnenen fortgeschriebenen Bevölkerungszahlen der 
Finanzamtsbezirke wurden schließlich noch auf volle 100 
gekürzt, da nicht eine Genauigkeit vorgetäuscht werden 
sollte, die im Verfahren der Fortschreibung selbst nicht 
begründet ist. Eine gewisse Vorsicht erforderte bei dem 
beschriebenen Verfahren die Tatsache, daß die fort- 
geschriebenen Bevölkerungszahlen in der Regel als Mittel- 
werte aus Jahresanfang und Jahresende gebildet werden. 
Sie beziehen sich also auf Kalenderjahre, während die 
entsprechenden Steueraufkommenszahlen Rechnungsjahrs- 
ergebnisse sind. Praktisch brauchte jedoch diese Abwei- 
chung nur in den Fällen beachtet zu werden, in denen im 
ersten Viertel des Kalenderjahrs Gebietsveränderungen 
vorgekommen sind. Hier mußte, zum Teil mit Hilfe von 
Schätzungen, eine Angleichung an den rechnungsjähr- 
lichen Stand vorgenommen werden. 


3. Das Volks- und Berufszälilungsergebnis von 1933 

Für 1933 konnte die Gesamtbevölkerung jedes einzelnen 
Finanzamtsbezirks in genauen Zahlen nach dem gemeinde- 
weise vorliegenden Ergebnis der Volkszählung ermittelt 
werden. Bei den Bezirken des Saarlandes wurden die Er- 
gebnisse der dort nachträglich durchgeführten Volks- 
zählung von 1935 verwendet. Auch für das Volkszählungs- 
jahr 1933 wurde in allen Fällen, in denen im Verlauf des 
Rechnungsjahrs Gebietsveränderungen vorgekommen sind, 
ein Mittelwert aus den Zahlen vor und nach der Gebiets- 
veränderung gebildet. Es wurde also hier nicht die Stich- 
tagszahl der Volkszählung verwendet. 

Neben der Gesamtbevölkerung konnte für 1933 — bzw. 
beim Saarland für 1935 - — auch der landwirtschaftliche 
Bevölkerungsanteil jedes einzelnen Finanzamtsbezirks ge- 
nau festgestellt werden. Die Unterscheidung nach dem 
landwirtschaftlichen und dem nichtlandwirtschaftlichen 
Bevölkerungsanteil ist praktisch die einzige Aufgliederung, 
die sich nach der Volks- und Berufszählung von 1933 für 
die Gesamtbevölkerung der einzelnen Finanzamtsbezirke 
in genauen Zahlen durchführen ließ. Denn nur hierfür 
sind die Zahlenangaben auch gemeindeweise ermittelt 
worden. Eine solche Aufgliederung des Materials nach 
Gemeinden ist aber die Voraussetzung, um auch für jene 
Finanzamtsbezirke, welche sich nicht mit Kreisen decken, 
genaue Bezirkszahlen errechnen zu können. 

Die Ermittlung des landwirtschaftlichen Bevölkerungs- 
anteils jedes einzelnen Finanzamtsbezirks hat für die vor- 
liegende Untersuchung nicht nur den Wert, daß im Volks- 
und Berufszählungsjahr 1933 die Steuerleistung je Kopf 
der Gesamtbevölkerung und der nichtlandwirtschaftlichen 
Bevölkerung nebeneinander gestellt und verglichen werden 
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kann. Vielmehr ist es von ungleich größerer Bedeutung, 
daß man mit dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
eines der wichtigsten Strukturmerkmale der einzelnen Be- 
zirke erfaßt. Auf Grund dieses Merkmals lassen sich die 
Bezirke in Strukturgruppen oder Wirtschaftszonen ein- 
teilen, was auch dann schon einen großen Erkenntniswert 
bietet, wenn man die Steuerleistung nur auf die Gesamt- 
bevölkerung bezieht. 

Wenn also in den Übersichten dieser Einzelschritt die 
Finanzamtsbezirke nach dem landwirtschaftlichen Bevöl- 
kerungsanteil zu solchen Strukturgruppen zusammen- 
gefaßt werden, so ist diese Einteilung auch in den Jahren 
vor und nach 1933 ausschließlich nach dem für 1933 er- 
rechneten landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil vorge- 
nommen. Vor 1933 aufgelöste Finanzamtsbezirke wurden 
derjenigen Gruppe zugeteilt, in welche 1933 jener Bezirk 
gehörte, der den aufgelösten Bezirk ganz oder zum über- 
wiegenden Teil in sich aufgenommen hat. Für Bezirke, 
die nach 1933 neu gebildet wurden, konnte der landwirt- 
schaftliche Bevölkerungsanteil nach dem vorausgegangenen 
Volks- und Berufszählungsergebnis rückwirkend festge- 
stellt werden. Die gruppenweise Einteilung der Finanz- 
amtsbezirke nach dem Anteil der landwirtschaftlichen 
Bevölkerung ist, wie an den Ergebnissen im einzelnen 
noch gezeigt werden wird, auch für den Zeitvergleich von 
großem Erkenntniswert. 

Andere bei der Volks- und Berufszählung von 1933 er- 
faßte Merkmale, insbesondere die Zahl der Erwerbstätigen 
und ihr Anteil an der Gesamtbevölkerung, konnten nicht 
für alle Finanzamtsbezirke des Deutschen Reichs ermittelt 
werden, da diese Angaben nur nach Kreisen vorliegen. 
Um trotzdem die Beziehung zwischen Steuerleistung und 
erwerbstätiger Bevölkerung wenigstens summarisch dar- 
stellen zu können, wurden für die Oberfinanzbezirke (Lan- 
desfinanzamtsbezirke) sowie für die einzelnen obenbezeich- 
neten Strukturgruppen der Finanzamtsbezirke die Zahlen 
der Erwerbstätigen festgestellt, wobei man sich jedoch 
infolge der Überschneidungen zwischen den Bezirksgrenzen 
und der Kreiseinteilung teilweise mit Schätzungen be- 
helfen mußte. Immerhin dürfte diesen Schätzungen, da 
sie sich auf größere Gebiete beziehen, die einen gewissen 
Ausgleich der Fehlerquellen in sich schließen, eine ver- 
hältnismäßig hohe Genauigkeit zukommen. 

4. Fortschreibung der Bevölkerungszahlen 
der Finanzamtsbezirke von 1934 bis 1938 

Die Fortschreibung der Gesamtbevölkerung der Finanz- 
amtsbezirke in den Jahren 1934 bis 1938 mußte nach 
einem erheblich gröberen Verfahren durchgeführt werden 
als die Fortschreibung in den Jahren 1926 bis 1932. 
Denn die fortgeschriebenen Bevölkerungszahlen der Re- 
gierungsbezirke und kleineren Länder, die nach 1933 zu- 
nächst nur die natürliche Bevölkerungsbewegung berück- 
sichtigen konnten, also die Binnenwanderungen außer acht 
ließen und an einem neuen Volkszählungsergebnis bis 
jetzt noch nicht nachgeprüft werden konnten, waren für 
diese Fortschreibung, wie wir bereits oben festgestellt 
haben, ungeeignet. Lediglich die fortgeschriebenen Bevöl- 
kerungszahlen der Städte über 15 000 Einwohner konnten 
verwendet werden. Es mußte also hier eine erheblich ein- 
fachere Fortschreibungsmethode ausgearbeitet werden, 
deren Ergebnisse natürlich auch entsprechend weniger 
genau und zuverlässig sind. 

Das vereinfachte Verfahren bestand darin, daß die fort- 
geschriebenen Bevölkerungszahlen sämtlicher Städte über 
15 000 Einwohner in einer Summe vom Reichsergebnis 
der Bevölkerungsfortschreibung, in dem die Binnenwan- 
derungen keine Rolle spielen, abgesetzt wurden. Der Rest 
mußte auf die ländlichen Finanzamtsbezirke bzw. Teile 
von Finanzamtsbezirken verteilt werden. Dazu waren für 
jedes Jahr für die Städte mit mehr als 15 000 Einwohnern 


einerseits und für das ganze übrige Reichsgebiet anderer- 
seits die genauen Volkszählungsergebnisse nach der Zäh- 
lung von 1933, die nach dem jeweiligen Gebietsstand 
diesen fortgeschriebenen Bevölkerungszahlen entsprachen, 
zu ermitteln. Denn die Zahl der Städte mit mehr als 
15 000 Einwohnern, die eine Fortschreibung ihrer Bevöl- 
kerung vornehmen, hat sich von 1933 bis 1937 um 9 er- 
höht. Außerdem hat sich das Gebiet dieser Städte durch 
Eingemeindungen in zahlreichen Fällen geändert. Ver- 
gleicht man nun für das Restgebiet des Reichs, das sich 
nach Abzug der Städte über 15 000 Einwohner von der 
Reichssumme ergibt, die fortgeschriebenen Bevölkerungs- 
zahlen mit den entsprechenden Volkszählungsergebnissen, 
so zeigt sich, daß die ersteren von den letzteren zwar von 
Jahr zu Jahr, also mit wachsendem zeitlichem Abstand 
von der letzten Volkszählung, stärker abweichen, daß sich 
jedoch auch im Jahr 1937 diese Abweichung erst mit 
3,18 vH errechnet. Dieses Ergebnis bestätigt von neuem, 
daß die Bevölkerungszunahme seit Jahrzehnten in den 
größeren und mittleren Städten stärker ist als in den 
kleineren Städten und ländlichen Gebieten. 


Abweichung der fortgeschriebenen Bevölkerungszahlen von den 
Volkszählungsergebnissen in den Jahren 1933 bis 1938 



Bevölkerung nach der Volks- 
zählung vom 16. 6. 1933 1 ) um 
die Mitte des Jahres; jeweiliger 
Gebietsstand 

Fortgeschriebene Bevölkerung 
um die Mitte des Jahres; 
jeweiliger Gebietsstand 

Spalte 

6 

in vH 
der 

Jahr 

Deutsches 
Reich 
(ab 1935 
einschl. 
Saar- 
land) 

davon 

Deutsches 
Reich 
(ab 1935 
einschl. 
Saar- 
land) 

davon 


Städte 
mit mehr 
als 15 000 
Einw. 

übriges 

Reichs- 

gebiet 

Städte 
mit mehr 
als 15 000 
Einw. 

übriges 

Reichs- 

gebiet 

Spalte 

3 


l 

2 

*, 3 

4 

5 

6 

7 

1933 

65 218 461 

29 846 430 

35 372 031 

65 218 461 

29 846430 

35 372 031 

100,00 

1934 

65 218 461 

29 891 340 

35 327 121 

65 595 031 

30 005 127 

35 589 904 

100,74 

1935 

66 029 448 

30 245 776 

35 783 672 

66 869 278 

30 471 729 

36 397 549 

101,74 

1936 

66 029 443 

30 327630 

35 701 818 

67348 210 

30 758 232 

36 589 978 

102,51 

1937 

66 029 450 

30 511 388 

35 518 062 

67 830 978 

31 187 139 

36 643 839 

103,18 

1938 

66 031 580 

30 786763 

35 244 817 

68 345 800 

31 664 212 

36 681 588 

104,08 


x ) Für das Saarland nach der Volkszählung vom 25. Juni 1935. 


Auf Grund dieser für das gesamte ländliche Restgebiet 
des Reichs ermittelten Abweichungen der Fortschrei- 
bungszahlen von den entsprechenden Zahlen nach der 
Volkszählung konnte zu den Volkszählungsergebnissen der 
einzelnen ländlichen Finanzamtsbezirke oder Gebietsteile 
solcher Bezirke für die Jahre nach 1933 ein kleiner, aber 
von Jahr zu Jahr wachsender Zuschlag gemacht werden, 
der bei allen Bezirken in gleicher Höhe vorgenommen 
wurde. Selbstverständlich wurden zuerst die etwa vor- 
gekommenen Gebietsveränderungen in den Volkszählungs- 
ergebnissen jedes einzelnen Bezirks genau berücksichtigt. 
Der Vorgang dieser Fortschreibung ist in nebenstehender 
Übersicht an dem Beispiel des Oberfinanzbezirks Pommern 
(Landesfinanzamtsbezirks Stettin) erläutert. Auch nach 
diesem Verfahren wurden die so errechneten fortgeschrie- 
benen Bevölkerungszahlen, wie bei der Fortschreibung von 
1926 bis 1932, auf volle 100 gekürzt. Es ist ohne wei- 
teres klar, daß diesen Zahlen keine absolute Genauigkeit 
zukommen kann. Zweifellos wird in ihnen die Bevölke- 
rungsbewegung zahlreicher ländlicher Bezirke, in denen 
die Abwanderung die natürliche Bevölkerungszunahme 
überwog, zu günstig dargestellt. Dies gilt besonders für 
viele Bezirke der östlichen Provinzen, während in Mittel- 
deutschland und anderen durch fortschreitende Industri- 
alisierung begünstigten Gebieten die Bevölkerungszunahme 
vielfach stärker gewesen sein dürfte, als in unseren Zahlen 
zum Ausdruck kommt. Aber in fast allen diesen Fällen 
dürfte die Abweichung der tatsächlichen Bevölkerungs- 
zahlen von den hier errechneten trotzdem nur verhältnis- 
mäßig gering gewesen sein. 


d 
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Fortschreibung der Bevölkerungszahlen der Finanzamtsbezirke Im Oberflnanzbezirk Pommern (Landesfinanzamtsbezirk Stettin) 

in den Jahren 1.34 bis 1937 



Volks- 

zählung 

1934 

1935 

1936 

1937 

1938 

Oberflnanzbezirk 

(Landesfinanzamtsbezirk) 

bzw. Finanzamtsbezirk 

vom 

16. 6. 

1933 

Gebiet 

1933 

Volks- 

zählung 

vom 

16.6. 

1933 

Gebiet 

1934 

Fortge- 

schrie- 

bene 

Bevöl- 

kerung 

Volks- 

zählung 

vom 

16.6. 

1933 

Gebiet 

1935 

Fortge- 

schrie- 

bene 

Bevöl- 

kerung 

Volks- 
zählung 
vom 
16. 6. 
1933 

Gebiet 

1936 

Fortge- 

schrie- 

bene 

Bevöl- 

kerung 

Volks- 
zählung 
vom 
16. 6. 
1933 

Gebiet 

1937 

Fortge- 

schrie- 

bene 

Bevöl- 

kerung 

Volks- 
zählung 
vom 
16. 6. 
1933 
Gebiet 
1938 

Fortge- 

schrie- 

bene 

Bevöl- 

kerung 



Fortgeschriebene Bevölkerung und Gebietsstand um die Jahresmitte 


I. Städte über 15 000 Einw. 

Stettin 

270 747 


272 032 


274725 


276 510 


274 849 


272 407 

Stolp 

45 299 


45 947 


46 457 


47 016 


47 558 


47 714 

Stralsund 

43 630 


44 850 


45 405 


46 577 


47 744 


48 550 

Stargard 

35 804 


36 813 


37 345 


38 273 


39 288 


39 941 

Kolbeig 

33 735 


35 167 


36 295 


37 043 


36 718 


37 817 

Köslin 

30 389 


30 686 


31 037 


31 716 


31 350 


31 469 

Greifswald 

29 488 


29 868 


29 817 


30 129 


30 529 


30 682 

Swinemünde 

20 514 


20 659 


19 786 


19 912 


20 363 


22 043 

Lauenburg 

18 962 


19 580 


19 490 


19 842 


19 684 


19 088 

Neustettin 

16 078 


16 707 


17 592 


18 573 


19 363 


19 576 

Anklam 

15 927 

15 925 

16 573 

15 923 

16 787 


17 474 


18 364 


19 249 

Schneidemühl 

43 180 


43 448 


43 547 


43 426 


43 307 


43 062 

Summe I . . . . 

603 753 

603 751 

612 330 

603 749 

618 283 

603 749 

626 491 

603 749 

629 117 

603 749 

631 598 

II. Ländliche FA-Bezirke 
bzw. Teile von FA-Bezirken 












FA.-Bez. Anklam (ohne Stadt Anklam)^ 

19352 

19 354 

19 498 

19 356 

19 693 


19 842 


19 972 


20 142 

» Gieifswald (ohne Stadt Greifswald) 

40 605 


40 907 


41 312 


41 624 


41 897 


42 253 

» Köslin (ohne Stadt Köslin) 

46 093 


46 436 


46 896 


47 250 

* 

47 560 


47 964 

» Kolberg (ohne Stadt Kolberg) 

39 192 


39 483 


39 874 


40 176 


40 439 


40 783 

» Lauenburg (ohne Stadt Lauenburg) 

43 472 


43 795 


44 229 


44 563 


44 856 


45 237 

» Neustettin (ohne Stadt Neustettin) . 

65 435 


65 922 


66 575 

• 

67 078 

65 492 

67 576 


68 150 

» Schneidemühl (ohne Stadt Schneide- 











mühl) 

1 169 


1 178 


1 189 


1 198 


1 206 


1 216 

» Stargard (ohne Stadt Stargard) 

44 458 


44 789 


45 233 


45 574 


45 873 


46 263 

y> Stolp (ohne Stadt Stolp) 

83 730 


84 353 


85 188 


85 835 


86 395 


87 129 

x Swinemünde (ohne Stadt Swine- 










münde) 

48 597 


48 959 


49443 


49 817 


50 144 


50 570 

x Stralsund (ohne Stadt Stralsund) . . . 

44 569 


44 900 


45 345 


45 688 


45 987 


46 378 

» Belgard 

76 894 


77 465 


78234 


78 824 

76 837 

79 282 


79 956 

x Bergen 

53 289 


53 686 


54 217 


54 627 


54 985 


55 452 

* Bütow 

27 510 


27 715 


27 989 


28 201 


28 386 


28 627 

» Cammin 

45 046 


45 381 


45 831 


46 177 


46 480 


46 874 

» Demmin 

51 122 


51 503 

50 664 

51 546 

50 206 

51 466 


51 804 


52 244 

» Dt. Krone 

68 372 


68 881 


69 563 


70 088 

68 354 

70 529 


71 129 

r> Diamburg 

40 896 


41 200 


41 608 


41 923 


42 198 


42 556 

» Flatow 

40567 


40 869 


41 274 


41 585 


41 858 


42 214 

» Greifenberg 

43 794 


44 120 


44 557 


44 893 


45 188 


45 572 

» Greifenhagen 

55 281 


55 692 


56 244 


56 669 


57 040 


57 525 

» Grimmen 

41 065 


41 370 


41 780 


42 096 


42 372 


42 732 

» Labes 

49 739 


50 109 


50 605 


50 988 


51 322 


51 758 

» Naugard 

61 848 


62 308 


62 925 


63 401 


63 816 


64 358 

x Pasewalk 

59 422 


59 864 


60 457 


60 914 


61 313 


61 834 

x Pyritz 

47 717 


48 072 


48 548 


48 915 


49 236 


49 654 

» Rummelsburg 

40 329 


40 629 


41 031 


41 341 


41 613 


41 966 

x Schlawe 

77 593 


78 170 


78 945 


79 541 


80 062 


80 743 

x Schlochau 

56 482 


56 902 


57 466 


57 900 


58 280 


58 775 

» Schönlanke 

39 851 


40 147 


40 545 


40 851 

39 869 

41 138 


41 487 

» Stettin-Randow 

113 276 


114 119 


115 249 


116 119 


116 881 


117 874 

x Friedeterg 









53 940 

56 129 

» Arnswalde 










44542 

46 350 

Summe II 

1566765 

1566767 

1578422 

1566311 

1593591 

1565853 

1605161 

1565853 

1615688 

1664335 

1 731 894 

Oberfinanzbezirk (Landesfinanzamts- 
bezirk Stettin) 












Summe I und II 

2 170 518 

2 170 518 

2 190752 

2 170060 

2211874 

2 (69602 

2 231 652 

2 169602 

2 244805 

2 268084 

2 363492 
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III. Die Steuerleistungsziffern 

1. Steuerleistung und Wirtschaftskraft 

Die bloße regionale Gliederung absoluter Steuererträge 
besagt für die Beurteilung der örtlichen Unterschiede der 
Steuerleistung ebensowenig wie die regionale Gliederung 
der Bevölkerung oder eines anderen Elements der Wirt- 
schaftsstruktur. Erst die Beziehung zwischen den beiden 
Größen vermittelt eine Vorstellung von der regionalen 
Steuerleistung. Nur die aus einer solchen Beziehung er- 
rechneten Steuerleistungsziffern, also etwa die Steuer- 
erträge je Kopf der Bevölkerung, bilden eine brauchbare 
Unterlage für Urteile von fiskalischer oder volkswirt- 
schaftlicher Bedeutung. Daß aber auch diese Urteile ent- 
sprechend der Natur der Steuerleistungsziffern nur mit 
den notwendigen Vorbehalten gefällt werden dürfen, 
wurde bereits im ersten Kapitel betont. Es kommt dabei 
nicht nur, wie im nächsten Abschnitt noch beispielhaft 
dargestellt werden soll, auf die Auswahl der Beziehungs- 
größe an — man denke an die bereits oben angeführte 
Unterscheidung nach Gesamtbevölkerung, erwerbstätiger 
Bevölkerung, nichtlandwirtschaftlicher Bevölkerung und 
dergleichen — sondern auch der relative Charakter der 
Steuererträge selbst zwingt zu einer sorgfältigen Beurtei- 
lung und Wertung der Zahlen in jedem Einzelfall. Dies 
ist im ersten Kapitel schon an verschiedenen Stellen, aber 
jeweils in einem anderen Zusammenhang, erwähnt worden. 
An dieser Stelle sollen daher noch einmal die wichtigsten 
Fälle, in denen sich die Relativität der Steuererträge in 
den Steuerleistungsziffern auswirkt, zusammenfassend auf- 
gezählt werden. 

Es wurde bereits eingangs betont, daß das Bild der 
regionalen Steuerleistung völlig verschieden sein kann, 
je nachdem ob man an die Steuerleistung vom Einkom- 
men, vom Vermögen, vom Umsatz oder von irgendeinem 
anderen Steuerobjekt anknüpft. Ein Bezirk, dessen Struk- 
tur vorwiegend durch umsatzintensives Gewerbe gekenn- 
zeichnet wird, kann eine verhältnismäßig hohe Umsatz- 
steuerleistung neben einer vergleichsweise niedrigen Perso- 
nalsteuerleistung aufweisen. Wo sich arbeitsintensive 
Industriezweige zusammendrängen, vor allem solche, die 
viel qualifizierte, gutbezahlte Arbeit erfordern, oder wo 
der Sitz größerer Verwaltungen ist, wird vermutlich der 
Lohnsteueranteil verhältnismäßig hoch sein, während sich 
in den Standorten kapitalintensiver Industrien wahr- 
scheinlich eine höhere Vermögensteuerleistung zeigen 
wird. 

Von Bedeutung ist es für die Beurteilung der Steuer- 
leistungsziffern, ob in einem Bezirk die Unternehmungs- 
form der Kapitalgesellschaft stark vertreten ist oder nicht. 
Da nämlich die Körperschaftsteuer eine Doppelbesteue- 
rung derjenigen Einkommensbeträge darstellt, die von 
Kapitalgesellschaften, also Aktiengesellschaften und Ge- 
sellschaften mit beschränkter Haftung, ausgeschüttet 
werden, so werden Bezirke, in denen diese Unternehmungs- 
formen eine große Rolle spielen, eine verhältnismäßig 
höhere Gewinnsteuerleistung aufweisen, als ihrem Wirt- 
schaftserfolge entspricht. Der Anteil der veranlagten 
Einkommensteuer und der Körperschaftsteuer an der 
Personalsteuerleistung muß also bei der Bewertung der 
Gesamtsteuerleistungsziffer sorgfältig beachtet werden. 
Wenn Bezirke, in denen die Gesellschaftsform eine ver- 
hältnismäßig geringe Rolle spielt, wie etwa in Sachsen, 
eine niedrigere Personalsteuerleistung aufweisen als 
manche Industriebezirke des Westens, in denen der Körper- 
schaftsteueranteil verhältnismäßig hoch ist, so darf dar- 
aus noch nicht ohne weiteres auf einen vergleichsweise 
geringeren Wirtschaftserfolg der sächsischen Bezirke ge- 
schlossen werden. 

Während der Unterschied im regionalen Gefälle von 
Personal- und Umsatzsteuerleistung grundsätzlich auf 


einer Verschiedenheit der zugrunde liegenden Wirtschafts- 
vorgänge beruht, sind die zuletzt behandelten örtlichen 
Unterschiede in der Gewinnsteuerleistung auf eine Auswir- 
kung des Steuerrechts zurückzuführen. Hier fallen also 
Wirtschaftskraft und Steuerleistung eindeutig auseinander. 
Solche Auswirkungen des Steuerrechts gibt es aber noch 
mehr. Beispielsweise müßte sich, auch wenn das regionale 
Gefälle des Einkommens und des Umsatzes vollkommen 
gleich wäre, doch ein Unterschied in der Einkommen- und 
in der Umsatzsteuerleistung schon darauf ergeben, daß die 
Einkommensteuer eine progressive, die Umsatzsteuer da- 
gegen eine proportionale Steuer ist. Die Progression des 
Steuertarifs — und ebenso wirken sich bei der Einkom- 
mensteuer auch die vergleichsweise hohen Steuerfrei- 
beträge aus — läßt die Unterschiede der Steuerleistung 
naturgemäß stärker in Erscheinung treten, als der regio- 
nalen Abstufung des Steuerobjekts entspricht. Ähnlich 
macht sich die Verschiedenheit von Steuersätzen nach Er- 
werbsgruppen oder die Steuerbefreiung bestimmter Wirt- 
schaftszweige geltend. Man denke beispielsweise an die 
fast völlige Befreiung der Landwirtschaft von der Ein- 
kommensteuer in den Jahren von 1932 bis 1934. Wenn 
in diesen Jahren zwei Bezirke eine ungefähr gleiche Ein- 
kommensteuerleistung aufwiesen, so ist es für die Beur- 
teilung der Steuerleistungsziffern notwendig, den land- 
wirtschaftlichen Bevölkerungsanteil beider Bezirke in 
Rechnung zu stellen. Die verhältnismäßig geringe Steuer- 
leistung vieler überwiegend agrarischer Bezirke ist in 
dieser Zeit nicht ausschließlich wirtschaftlich bedingt, 
sondern eine Folge des damals geltenden Steuerrechts. In 
gleicher Weise muß für die Zeit seit dem 1. Oktober 1932 
die steuerliche Begünstigung der Landwirtschaft bei der 
Umsatzsteuer in Rechnung gestellt werden. Die geringe 
Umsatzsteuerleistung in den überwiegend agrarischen Be- 
zirken ist von diesem Zeitpunkt ab auch darauf zurück- 
zuführen, daß die Landwirtschaft zur Umsatzsteuer nur 
in halber Höhe des allgemeinen Satzes herangezogen 
wird. Weisen in den letzten Jahren zwei Bezirke eine an- 
nähernd gleiche Umsatzsteuerleistung auf, so ist derjenige, 
der von beiden den höheren landwirtschaftlichen Bevölke- 
rungsanteil hat, grundsätzlich als der wirtschaftlich kräf- 
tigere zu bezeichnen. Ebenso ist der höhere Steuersatz der 
Warenhausumsätze und der niedrigere Steuersatz der 
Großhandelsumsätze — letzterer gilt seit dem 1. Januar 
1935 — zu beachten. In großstädtisch-industriellen Be- 
zirken werden sich allerdings diese beiden Abweichungen 
vom Normalsteuersatz im Aufkommen häufig teilweise 
ausgleichen. 

Schließlich sei in diesem Zusammenhang noch einmal 
an die sogenannten Forensalverhältnisse erinnert. Wenn 
zwei großstädtisch-industrielle Bezirke in ihrem örtlichen 
Bereich ungefähr gleiche Wirtschaftsverhältnisse auf- 
weisen, so kann trotzdem der eine von beiden in seiner 
Steuerleistung den anderen übertreffen, wenn in ihm der 
Sitz von Unternehmungen liegt, die Filialbetriebe oder 
Zweigniederlassungen in anderen Bezirken unterhalten, 
während sich in der Steuerleistung des zweiten Bezirks 
nur die örtliche Wirtschaft auswirkt. 

2. Gesamtbevölkerung, erwerbstätige Bevölkerung 
und nichtlandwirtschaftliche Bevölkerung 
als Beziehungsgrößen der Steuerleistung 

a. Allgemeines 

Wenn in diesem Abschnitt dem zweiten Hauptteil dieser 
Abhandlung vorgegriffen und bereits ein bestimmter Aus- 
schnitt aus den Ergebnissen gebracht wird, so dient 
diese Darstellung dennoch ausschließlich der methodischen 
Erläuterung. Häufig läßt sich das statistische Verfahren 
nur an Hand des konkreten Zahlenmaterials ausreichend 


d* 
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veranschaulichen. Wurde im letzten Abschnitt noch ein- 
mal zusammenhängend gezeigt, daß die Steuerleistungs- 
ziSern auch durch die Relativität der Steuerertragszahlen 
mitbestimmt werden, so soll es die Aufgabe dieses Ab- 
schnitts sein, an wichtigen Beispielen auch die Relativi- 
tät der Beziehungsgrößen zu zeigen, die zur Errechnung 
der Steuerleistungsziffern notwendig sind. 

Es wurde oben bereits dargelegt, daß die Bevölkerung 
in ihrer regionalen Gliederung sich am besten als Be- 
ziehungsgröße für die Errechnung der Steuerleistungs- 
ziSern eignet. Dabei sei aber zu bedenken, daß nicht alle 
Teile der Gesamtbevölkerung in gleicher Weise wirtschaft- 
lich aktiv sind. Es könne unter Umständen sinnvoll sein, 
die Beziehungsgröße zwischen dem Steueraufkommen und 
der Bevölkerung nur auf die Erwerbstätigen bzw. auf die 


an der Steuerleistung wirklich teilnehmenden Gruppen 
der Gesamtbevölkerung abzustellen. Je nach der Wahl 
des Nennerwertes ergibt sich hier ein jeweils anderes Bild 
der regionalen Steuerleistung. 

Da eine Gliederung der Gesamtbevölkerung nur für die 
Volks- und Berufszählungsjahre vorliegt, so können die 
Unterschiede, die sich je nach der Auswahl der Beziehungs- 
größe in den Steuerleistungsziffern ergeben, praktisch nur 
an den Zahlen des Jahres 1933 gezeigt werden. Für dieses 
Jahr liegen außer den Zahlen der Gesamtbevölkerung der 
einzelnen Bezirke auch Angaben über deren Ausgliederung 
nach dem landwirtschaftlichen und dem nichtlandwirt- 
schaftlichen Bevölkerungsteil sowie auch die bezirksweise 
gegliederten Zahlen der Erwerbstätigen vor. Bei den zu- 
letzt genannten Zahlen, also bei den Erwerbstätigen, die 



von der Volks- und Berufszählung nur nach Kreisen er- 
mittelt wurden, müssen allerdings zum Teil — nämlich 
in den Fällen, in denen die Finanzamtsbezirke nicht mit 
den Kreisen übereinstimmen — Schätzungsergebnisse ver- 
wendet werden. Die Unterschiede, die sich in den Steuer- 
leistungsziffern ergeben, je nachdem, ob man die Gesamt- 
bevölkerung, den nichtlandwirtschaftlichen Bevülkerungs- 
anteil oder die Zahl der Erwerbstätigen als Nennerwert 
verwendet, sollen hier an der Personalsteuerleistung ge- 
zeigt werden. 

Es ist, wie schon angedeutet, gerade für das Jahr 1933 
durchaus sinnvoll, das Aufkommen an Personalsteuern 
statt auf die Gesamtbevölkerung nur auf die nichtland- 
wirtschaftliche Bevölkerung zu beziehen. Was zunächst 
die Körperschaftsteuer betrifft, so leistet die Landwirt- 
schaft zu dieser Steuer überhaupt keinen nennenswerten 
Beitrag. Auch an der Lohnsteuer waren vor 1934 die in 
der Landwirtschaft tätigen Arbeitnehmer kaum mit einem 


nennenswerten Betrag beteiligt, da die Löhne der Land- 
arbeiter fast ausnahmslos unter der Steuerfreigrenze lagen 
und die Angestellten in der Landwirtschaft kaum eine 
Rolle spielen. Nach der Tarifreform von 1934 ist wohl 
ein größerer Teil der Landarbeiter zur Steuerzahlung her- 
angezogen worden, doch fällt ihre Steuerleistung gegen- 
über der der andern Lohnsteuerpflichtigen nur wenig ins 
Gewicht. Ebenso dürfte der überwiegende Teil der land- 
wirtschaftlichen Reinvermögen im Jahre 1933 unter der 
damals gültigen Vermögensteuerfreigrenze von 20 000 31 Jl 
je Pflichtigen gelegen haben. Aber auch zum Aufkommen 
der veranlagten Einkommensteuer hat die Landwirtschaft, 
die sonst daran etwas stärker beteiligt ist, im Jahre 1933 
fast nichts beigetragen, nicht nur, weil die landwirt- 
schaftlichen Einkünfte damals allgemein sehr gering 
waren, sondern vor allem aus dem schon mehrfach er- 
wähnten Grund, weil in den Jahren 1932 bis 1934 alle 
land- und forstwirtschaftlichen Reineinkünfte bis 6 000 31 JL 
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und alle entsprechenden Roheinkünfte bis 12 000 MJl 
von der Einkommensteuer befreit waren. Tatsächlich hat 
also im Jahre 1933 die Landwirtschaft so wenig Personal- 
steuern gezahlt, daß es gerechtfertigt ist, das Personal- 
steueraufkommen dieses Jahres nur zur nichtlandwirt- 
schaftlichen Bevölkerung in Beziehung zu setzen. Am 
Umsatzsteueraufkommen war die Landwirtschaft verhält- 
nismäßig stärker beteiligt, so daß hier eine gleiche Be- 
schränkung des Nennerwertes nicht gerechtfertigt wäre. 

Wenn man das Steueraufkommen statt auf die Gesamt- 
bevölkerung nur auf die Zahl der Erwerbstätigen bezieht, 
so geschieht dies in der Absicht, den wirtschaftlich nicht 
aktiven Teil der Bevölkerung aus der Betrachtung aus- 
zuscheiden. Da sich dieser Teil in erster Linie aus Frauen 
und Kindern zusammensetzt, so treten hier in den Jahren 
der Vollbeschäftigung die ländlichen Gebiete wegen ihres 
höheren Kinderreichtums an Gewicht zurück. Im Jahre 
1933 hat sich jedoch dieses Bild infolge der damals herr- 
schenden hohen Arbeitslosigkeit, von der die Industrie- 
bezirke stärker betroffen wurden als die Agrarbezirke, 
fast vollkommen umgekehrt. 

b. Örtliche Gliederung nach geschlossenen Bezirken 

Stellt man für die 26 Landesfinanzamtsbezirke, in die 
im Jahre 1933 das Reichsgebiet eingeteilt war, nach den 
Ergebnissen der Volks- und Berufszählung vom 16. Juni 
1933 die Bevölkerungsdichte, den landwirtschaftlichen 
Bevölkerungsanteil und den Anteil der Erwerbstätigen an 
der Gesamtbevölkerung fest und ordnet man diese Ge- 
biete nach der Bevölkerungsdichte als dem prägnantesten 
Ausdruck ihres Industrialisierungsgrades, so ergibt sich 
zunächst eine sehr weitgehende Gegenläufigkeit in der 
Reihenfolge der Bevölkerungsdichte und des landwirt- 
schaftlichen Bevölkerungsanteils. Mit sinkender Bevölke- 
rungsdichte nimmt in der Regel der Anteil der land- 
wirtschaftlichen Bevölkerung an der Gesamtbevölkerung 
zu. Nur wenige Bezirke weichen davon in geringem Um- 
fang ab. In den Landesfinanzamtsbezirken Karlsruhe 
(Baden), Oberschlesien und Würzburg (Unterfranken und 
Rheinpfalz) war 1933 der landwirtschaftliche Bevölke- 
rungsanteil etwas höher, in den Landesfinanzamtsbezirken 
Thüringen, Magdeburg (Provinz Sachsen und Anhalt), 
Hannover, Brandenburg und Mecklenburg-Lübeck etwas 
niedriger als man nach der Bevölkerungsdichte dieser 
Gebiete vielleicht annehmen würde. 

Weniger vollkommen entsprachen sich 1933 die Be- 
völkerungsdichte und der Anteil der Erwerbstätigen an 
der Gesamtbevölkerung. Im allgemeinen zeigt sich hier 
infolge der hohen Arbeitslosigkeit des Jahres 1933, von 
der in erster Linie die Industriearbeiterschaft betroffen 
wurde, daß der Anteil der Erwerbstätigen in den dicht 
besiedelten, also stark industrialisierten Gebieten damals 
niedriger war als in den dünn besiedelten, vorwiegend 
agrarischen Gebieten. Die Streuung, in der manche Be- 
zirke von dieser Entsprechung ab weichen, vermittelt im 
einzelnen interessante Einblicke. Zu den Landesfinanz- 
amtsbezirken, deren Beschäftigungsgrad im Jahre 1933 
erheblich höher war, als man nach ihrer Bevölkerungs- 
dichte, die immerhin eine starke Durchsetzung mit In- 
dustrie erkennen ließ, annehmen konnte, gehören in 
erster Linie die Bezirke Südwestdeutschlands, also Stutt- 
gart (Württemberg und Hohenzollern), Karlsruhe (Baden) 
und Darmstadt (Land Hessen). Die glückliche Mischung 
von Industrie und Landwirtschaft und das Vorherrschen 
mittlerer und kleinerer Betriebe hatte diesen Gebieten, 
vor allem dem Land Württemberg, eine verhältnismäßig 
hohe Widerstandfähigkeit gegenüber der Wirtschaftskrise 
verliehen. Auch in Berlin war 1933, obwohl es nach Be- 
völkerungsdichte und Industrialisierungsgrad an der 
üpitze der Bezirke stand, der Anteil der Erwerbstätigen 
an der Gesamtbevölkerung höher als in einigen andern 


Landesfinanzamtsbezirken mit vorwiegend industrieller 
Struktur. Verhältnismäßig am höchsten war 1933 die 
Arbeitslosigkeit anscheinend im Landesfinanzamtsbezirk 
Düsseldorf. Verglichen mit ihrer stark agrarischen Struk- 
tur war auch in einigen Bezirken des deutschen Nordens 
und Ostens, nämlich in den Landesfinanzamtsbezirken 
Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Lübeck, Stettin (Pom- 
mern) und Königsberg (Ostpreußen) der Beschäftigungs- 
grad verhältnismäßig niedrig, was sich wohl durch das 
Vorherrschen des Großgrundbesitzes, der in diesen Ge- 
bieten der Landarbeiterfrage eine erhöhte Bedeutung ver- 
leiht, erklären läßt. Auch in dem teils rein agrarischen, 
teils rein bergbaulichen Landesfinanzamtsbezirk Ober- 
schlesien war 1933 der Beschäftigungsgrad sehr gering. 


Zahlen zur Struktur der Landesflnanzamtsbezirke im Jahr 1933 


L. A. F.-Bezirke 

(geordnet nach der 
Bevölkerungsdichte) 

Bevölkerungs- 

dichte 

Anteil der 
landwirtschaft- 
lichen 

Bevölkerung 
an der Gesamt- 
bevölkerung 

Anteil der 
Erwerbs- 
tätigen 

an der Gesamt- 
bevölkerung 

nach der Volks- und Berufszählung 
vom 16. 6. 1933 


Reihen- 

folge 

Ein- 
wohner 
je qkm 

Reihen- 

folge 1 ) 

in vH 

Reihen- 

folge 1 ) 

in vH 

Berlin 

1 

4 799 

1 

1,2 

6 

37,5 

Unterelbe 

2 

2 950 

2 

2,1 

2 

35 0 

Unterweser 

3 

1 440 

3 

2,5 

5 

37 0 

Düsseldorf 

4 

742 

4 

5,1 

1 

32,9 

Leipzig 

5 

484 

5 

5,7 

7 

38,5 

Dresden 

6 

260 

6 

11,4 

9 

39,1 

Münster 

7 

243 

7 

13,1 

4 

35,5 

Köln 

8 

190 

9 

20,3 

12 

39 4 

Darmstadt 

9 

186 

12 

21,5 

14 

40,2 

Karlsruhe 

10 

160 

15 

25,1 

21 

44,2 

Kassel 

11 

153 

11 

21,4 

15 

40 9 

Oberschlesien 

12 

153 

16 

25,7 

3 

35 4 

Thüringen 

13 

141 

8 

17,7 

11 

39,3 

Magdeburg 

14 

136 

10 

21,2 

10 

39,3 

Stuttgart 

15 

134 

17 

28,2 

26 

50,8 

Würzburg 

16 

128 

20 

28,8 

19 

43,1 

Breslau 

17 

119 

14 

25,0 

13 

40,2 

Schleswig-Holstein. . 

18 

105 

13 

22,1 

8 

39,0 

Nürnberg 

19 

100 

21 

29,9 

23 

44,4 

Oldenburg 

20 

92 

23 

33,4 

24 

45,6 

München 

21 

92 

24 

34,1 

25 

47,9 

Hannover 

22 

91 

18 

28,3 

22 

44,2 

Brandenburg 

23 

69 

19 

28,8 

20 

43,8 

Königsberg 

24 

63 

26 

42,2 

16 

41,5 

Stettin 

25 

60 

25 

38,9 

17 

42,1 

Mecklenburg-Lübeck 

26 

59 

22 

33,1 

18 

42,2 

Deutsches Reich . . . 

- 

139 

— 

20,9 

— 

40,5 


l ) Beginnend mit dem geringsten Anteil. 


Es ist gewiß nicht überraschend, daß die Personal- 
steuerleistung, ob man sie nun auf die Gesamtbevölkerung, 
auf die nichtlandwirtschaftliche Bevölkerung oder auf die 
erwerbstätige Bevölkerung bezieht, in den dicht besiedel- 
ten, großstädtisch-industriellen Bezirken im allgemeinen 
höher ist als in den dünn besiedelten, mehr oder weniger 
stark agrarischen Gebieten. Die höchste Steuerleistung 
weist 1933 der Landes finanzamtsbezirk Berlin, die geringste 
der Landesfinanzamtsbezirk Königsberg, also die Provinz 
Ostpreußen, auf. Die meisten anderen Bezirke ordnen sich 
je nach Bevölkerungsdichte und Industrialisierungsgrad 
in weitgehender Entsprechung zwischen diesen beiden 
Polen. Unter den Gebieten, die durch eine verhältnismäßig 
hohe Steuerleistung aus der Reihe fallen, sind vor allem 
die Landesfinanzamtsbezirke Kassel (Hessen-Nassau), Stutt- 
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gart (Württemberg und Hohenzollern), Schleswig-Holstein, 
München (Südbayern), Hannover und Mecklenburg-Lübeck 
zu nennen. Die hohe Steuerleistung des Landesfinanzamts- 
bezirks Kassel ist in erster Linie durch die Zugehörig- 
keit der Stadt Frankfurt a. M. zu erklären, deren Steuer- 
leistung durch den Sitz eines mit seinen Betrieben und 
Tochtergesellschaften über das ganze Reich verbreiteten 
chemischen Großunternehmens, also durch Forensalver- 
hältnisse, maßgebend beeinflußt wird. Im Landesfinanz- 
amtsbezirk Stuttgart macht sich auch in der Steuer- 
leistung die bereits erwähnte hohe Krisenfestigkeit des 
Landes Württemberg geltend. Für die verhältnismäßig 


hohe Steuerleistung des Landesfinanzamtsbezirks München 
dürfte neben der Zugehörigkeit des Verwaltungszentrums 
München vor allem die Tatsache maßgebend sein, daß 
manche Alpenbezirke teils durch den Fremdenverkehr, 
teils auch durch die dauernde Zuwanderung wohlhabender 
Familien verhältnismäßig steuerkräftig sind. Dazu kommt, 
daß ein Teil der südbayerischen Landwirtschaft, insbe- 
sondere derjenigen des Allgäus durch die Spezialisierung 
auf eine intensive Vieh- und Molkereiwirtschaft verhält- 
nismäßig stark marktverflochten und damit steuerlich 
leistungsfähiger ist. Ähnliches gilt auch für die Bezirke 
Hannover, Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Lübeck. 


Fersonalsteueraufkommen im Rechnungsjahr 1933 nach Landesflnanzamtsbezirken 


Aufkommen an Personalsteuern je Kopf der 


LFA.-Bezirke, 
geordnet nach der 
Bevölkerungsdichte 

Gesamtbevölkerung 

nichtlandwirtschaftlichen 

Bevölkerung 

erwerbstätigen 

Bevölkerung 

Gesamt- 

bevölkerung 

nichtland- 

wirtschaftlichen 

Bevölkerung 

erwerbs- 

tätigen 

Bevölkerung 

Reihenfolge 

in JUL 

Reihenfolge 

in JUC 

Reihenfolge 

in JlJt 

Abweichungen vom Reichsdurchschnitt 
in vH 

Berlin 

1 

84,4 

1 

85,4 

1 

225,0 

+ 204,7 

+ 143,3 

+ 228,5 

Unterelbe 

3 

66,5 

3 

67,9 

3 

189,8 

+ 140,1 

+ 93,4 

+ 177,1 

Unterweser 

2 

70,6 

2 

72,4 

2 

190,9 

+ 154,9 

+ 106,3 

-1- 178,7 

Düsseldorf 

5 

33,8 

6 

35,7 

4 

102,8 

+ 22,0 

+ 1,7 

+ 150,1 

Leipzig 

6 

32.0 

8 

33,9 

6 

83,0 

+ 15,5 

- 3,4 

+ 21,2 

Dresden 

8 

29,4 

10 

33,2 

7 

75,2 

+ 6,1 

- 5,4 

+ 9,8 

Münster 

17 

18,4 

24 

21,2 

13 

51,9 

- 33,6 

- 39,6 

- 24,2 

Köln 

9 

26,1 

11 

32,7 

8 

66,1 

- 5,8 

- 6,8 

- 3,5 

Darmstadt 

15 

19,5 

18 

24,8 

14 

48,5 

- 29,6 

- 29,3 

- 29,2 

Karlsruhe 

10 

25,0 

9 

33,3 

12 

56,5 

- 9,7 

- 5,1 

- 17,5 

Kassel 

4 

36,4 

4 

46,3 

5 

89,0 

+ 31,4 

+ 31,9 

+ 29,9 

Oberschlesiep 

25 

13,5 

26 

18,2 

23 

38,2 

- 51,3 

- 48,1 

- 44,2 

Thüringen 

16 

18,4 

22 

22,4 

16 

46,9 

- 33,6 

- 36,2 

— 31,5 

Magdeburg 

12 

23,6 

13 

29,9 

10 

60,0 

- 14,8 

- 14,8 

- 12,4 

Stuttgart 

7 

29,4 

5 

40,9 

11 

57,8 

+ 6,1 

+ 16,5 

— 15,6 

Würzburg 

20 

17,4 

19 

24,5 

21 

40,4 

- 37,2 

- 30,2 

- 41,0 

Breslau 

22 

16,7 

23 

22,3 

19 

41,6 

- 39,7 

— 36,5 

- 39,3 

Schleswig-Holstein . 

11 

24,8 

12 

31,8 

9 

63,5 

- 10,5 

- 9,4 

- 7,3 

Nürnberg 

18 

18,2 

16 

26,0 

20 

41,0 

- 34,3 

- 25,9 

— 40,1 

Oldenburg 

23 

16,6 

17 

25,0 

24 

36,4 

- 40,1 

- 28,8 

- 46,9 

München 

13 

23,0 

7 

34,9 

15 

48,0 

- 17,0 

- 0,6 

- 29,9 

Hannover 

14 

20,0 

14 

27,9 

17 

45,3 

- 27,8 

- 20,5 

- 33,9 

Brandenburg 

21 

16,7 

20 

23,5 

22 

38,2 

- 39,7 

- 33,0 

- 44,2 

Königsberg 

26 

10,7 

25 

18,5 

26 

25,8 

— 61 ,4 

- 47,3 

— 62,3 

Stettin 

24 

14,4 

21 

23,5 

25 

34,2 

- 48,0 

- 33,0 

— 50,1 

Mecklenburg-Lübeck 

19 

18,0 

15 

26,9 

18 

42,7 

- 35,0 

- 23,4 

- 37,7 

Deutsches Reich . . . 

— 

27,7 

— 

35,1 

- 

68,5 

100,0 

100,0 

100,0 


Durch eine im Verhältnis zu ihrer Bevölkerungsdichte 
und ihrem Industrialisierungsgrad geringe Steuerleistung 
fallen 1933 vor allem die Landesfinanzamtsbezirke Mün- 
ster (Westfalen und Lippe), Darmstadt (Land Hessen), 
Oberschlesien, Würzburg (Unterfranken und Rheinpfalz) 
und Breslau (Niederschlesien) auf. Wie die Beispiele Mün- 
ster und Oberschlesien zeigen, handelt es sich hier einmal 
um Gebiete, die wichtige Bergwerksbezirke, aber verhält- 
nismäßig wenig verarbeitende Industrien umfassen. Dazu 
kommt im Falle Oberschlesiens, daß das gesamte schle- 
sische Wirtschaftsgebiet, wie auch die verhältnismäßig 
geringe Steuerleistung des Landesfinanzamtsbezirks Bres- 
lau zeigt, durch die vergangene Wirtschaftskrise besonders 
schwer betroffen wurde. Dies hat vor allem strukturelle 
Gründe, die in der Abschnürung dieses Gebiets durch den 
Versailler Vertrag, also in der Verschlechterung seiner 
Absatzlage, zu suchen sind. Die Landesfinanzamtsbezirke 
Darmstadt und Würzburg sind am sogenannten rhein- 
mainischen Wirtschaftsgebiet stark beteiligt. Die Struk- 
tur dieses Gebiets wird hauptsächlich durch solche ver- 
arbeitende Industrien bestimmt, die in hohem Grade aus- 
fuhrabhängig sind und daher ebenfalls von der vergan- 


genen Wirtschaftskrise stärker betroffen wurden als andere 
Gebiete. 

Das geschilderte Bild der Personalsteuerleistung der 
Landesfinanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1933 ist so- 
wohl in seiner allgemeinen Entsprechung zur Wirtschafts- 
struktur als auch in den typischen Abweichungen im großen 
und ganzen das gleiche, ob man nun das Steueraufkom- 
men auf die Gesamtbevölkerung, auf die nichtlandwirt- 
schaftliche Bevölkerung oder auf die erwerbstätige Be- 
völkerung bezieht. Im Grade der Streuung zeigen sich 
jedoch bemerkenswerte Unterschiede. Liegt der steuer- 
kräftigste Landesfinanzamtsbezirk Berlin mit seiner Per- 
sonalsteuerleistung um 205 vH über dem Reichsdurch- 
schnitt, wenn man die Gesamtbevölkerung als Beziehungs- 
größe wählt, so ermäßigt sich diese Abweichung auf 143 vH, 
wenn man das Aufkommen nur auf die nichtlandwirt- 
schaftliche Bevölkerung bezieht. Es erhöht sich dagegen 
auf 228 vH, wenn man die Personalsteuerleistung je Er- 
werbstätigen berechnet. Ebenso verhält es sich in den 
meisten anderen überwiegend industriellen Bezirken. Ent- 
sprechende Unterschiede in den Abweichungen vom Reichs- 
durchschnitt zeigen sich auch in den Agrarbezirken. Im 
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Personalsteueraufkommen nach Steuerarten im Rechnungsjahr 1933, bezogen auf die Gesamtbevölkerung 


LFA.-Bezirke 

Bevölke- 
rungsdichte 
(Einwohner 
je qkm) 

Lohn- 

steuer 

Veranlagte 

Ein- 

kommen- 

steuer 

Körper- 

schaft- 

steuer 

Vermögen- 

Steuer 

Personal- 

steuern 

insgesamt 

Lohn- 

steuer 

Veranlagte 

Ein- 

kommen- 

steuer 

Körper- 

schaft- 

steuer 

Vermögen- 

steuer 

Personal- 

steuern 

insgesamt 

Je Kopf der Gesamtbevölkerung in JIM 

Abweichungen vom Reichsdurchschnitt in vH 

Berlin 

4 799 

32,5 

25,1 

15,6 

11,2 

84,4 

+ 190,2 

+ 191,9 

+387,5 

+ 138,3 

+204,7 

Unterelbe 

2 950 

26,8 

20,3 

9,6 

9,8 

66,5 

+ 139,3 

+ 136,0 

+200,0 

+ 108,5 

+ 140,1 

Unterweser 

1 440 

26,1 

26,9 

5,6 

12,0 

70,6 

+ 133,0 

+212,8 

+ 75,0 

+ 155,3 

+ 154,9 

Düsseldorf 

742 

13,9 

8,9 

4,6 

6,4 

33,8 

+ 24,1 

+ 3,5 

+ 43,8 

+ 36,2 

+ 22,0 

Leipzig 

484 

11,9 

12,2 

2,4 

5,5 

32,0 

+ 6,2 

+ 41,9 

- 25,0 

+ 17,0 

+ 15,5 

Dresden 

260 

13,7 

9,6 

1 ,6 

4,5 

29,4 

+ 22,3 

+ 11,6 

- 50,0 

- 4,3 

+ 6,1 

Münster 

243 

8,9 

5,3 

1,0 

3,2 

18,4 

- 20,5 

- 38,4 

- 68,7 

- 31,9 

- 33,6 

Köln 

190 

10,2 

7,8 

4,0 

4,1 

26,1 

- 8,9 

- 9,3 

+ 25,0 

- 12,8 

- 5,8 

Darmstadt 

186 

9,1 

5,6 

1,4 

3,4 

19,5 

- 18,8 

- 34,9 

- 56,2 

- 27,7 

- 29,6 

Karlsruhe 

160 

10,2 

7,5 

3,0 

4,3 

25,0 

- 8,9 

- 12,8 

- 6,2 

- 8,5 

- 9,7 

Kassel 

153 

11,6 

11,1 

6,1 

7,6 

36,4 

+ 3,6 

+ 29,1 

+ 90,6 

+ 61,7 

+ 31,4 

Oberschlesien 

153 

5,2 

3,8 

1,8 

2,7 

13,5 

- 53,6 

- 55,8 

- 43,7 

- 42,6 

- 51,3 

Thüringen 

141 

7,6 

5,8 

1,5 

3,5 

18,4 

- 32,1 

- 32,6 

- 53,1 

- 25,5 

- 33,6 

Magdeburg 

136 

9,0 

7,3 

2,7 

4,6 

23,6 

- 19,6 

- 15,1 

- 15,6 

~ 2,1 

- 14,8 

Stuttgart 

134 

11,3 

10,1 

2,4 

5,6 

29,4 

+ 0,9 

+ 17,4 

- 25,0 

+ 19,1 

+ 6,1 

Würzburg 

128 

7,7 

6,1 

1,1 

2,5 

17,4 

- 31,3 

- 29,1 

- 65,6 

- 46,8 

- 37,2 

Breslau 

119 

7,0 

5,4 

1,4 

2,9 

16,7 

- 37,5 

- 37,2 

- 56,2 

- 38,3 

- 39,7 

Schleswig-Holstein. . 

105 

9,7 

7,7 

2,8 

4,6 

24,8 

- 13,4 

- 10,5 

- 12,5 

- 2*1 

- 10,5 

Nürnberg 

100 

7,3 

6,7 

1,0 

3,2 

18,2 

- 34,8 

- 22,1 

- 68,7 

- 31,9 

- 34,3 

Oldenburg 

92 

8,4 

3,3 

1,6 

3,3 

16,6 

- 25,0 

- 61,6 

- 50,0 

- 29,8 

- 40,1 

München . 

92 

9,5 

7,6 

2,0 

3,9 

23,0 

- 15,2 

- 11,6 

- 37,5 

- 17,0 

- 17,0 

Hannover 

91 

8,2 

6,2 

1,6 

4,0 

20,0 

- 26,8 

- 27,9 

- 50,0 

- 14,9 

- 27,8 

Brandenburg 

69 

6,3 

5,9 

1,2 

3,3 

16,7 

- 43,8 

- 31,4 

- 62,5 

- 29,8 

- 39,7 

Königsberg 

63 

5,6 

2,9 

0,6 

1,6 

10,7 

- 50,0 

- 66,3 

- 81,2 

- 66,0 

- 61,4 

Stettin 

60 

6,5 

4,7 

0,6 

2,6 

14,4 

- 42,0 

- 45,3 

- 81,2 

- 44,7 

- 48 0 

Mecklenburg Lübeck 

59 

8,0 

5,5 

0,9 

3,6 

18,0 

- 28,6 

- 36,0 

- 71,9 

- 23,4 

- 35,0 

Deutsches Reich . . . 

139 

11,2 

8,6 

3,2 

4,7 

27,7 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 


Personalsteueraufkommen nach Steuerarten im Rechnungsjahr 1933, bezogen auf die nichtlandwirtschaftliche Bevölkerung 


LFA.-Bezirke 

Landwirt- 
schaft!. 
Bevölke- 
rungsanteil 
in vH 

Lohne- 

steuer 

Veranlagte 

Ein- 

kommen- 

steuer 

Körper- 

schaft- 

steuer 

Vermögen- 

steuer 

Personal- 

steuern 

insgesamt 

Lohn- 

steuer 

Veranlagte 

Ein- 

kommen- 

steuer 

Körper- 

schaft- 

steuer 

Vermögen- 

steuer 

Personal- 

steuern 

insgesamt 

Je Kopf der nichtlandwirtschaftlichen Bevölkerung in JIM 

Abweichungen vom Reichsdurchschnitt in vH 

Berlin 

1,2 

32,9 

25,3 

15,8 

11,4 

85,4 

+ 

131,7 

+ 

132,1 

+ 

285,4 

+ 

93,2 

+ 

143,3 

Unterelbe 

2,1 

27,4 

20,7 

9,8 

10,0 

67,9 

+ 

93,0 

+ 

89,9 

+ 

139,0 

+ 

69,5 

+ 

93,4 

Unterweser 

2,5 

26,8 

27,6 

5,7 

12,3 

72,4 

+ 

88,7 

+ 

153,2 

+ 

39,0 

+ 

108,5 

+ 

106,3 

Düsseldorf 

5,1 

14,7 

9,4 

4,9 

6,7 

35,7 

+ 

3,5 

— 

13,8 

+ 

19,5 

+ 

13,6 

+ 

1,7 

Leipzig 

5,7 

12,6 

12,9 

2,5 

5,9 

33,9 

— 

11,3 

+ 

18,3 

— 

39,0 

± 

0,0 


3,4 

Dresden 

11,4 

15,4 

10,8 

1,9 

5,1 

33,2 

+ 

8,5 

_ 

0,9 


53,7 


13,6 


5,4 

Münster 

13,1 

10,2 

6,1 

1,2 

3,7 

21,2 

— 

28,2 



44,0 



70,7 



37,3 

_ 

39,6 

Thüringen 

17,7 

9,2 

7,0 

1,9 

4,3 

22,4 

— 

35,2 



35,8 



53,7 



27,1 

_ 

36,2 

Köln 

20,3 

12,8 

9,7 

5,1 

5,1 

32,7 



9,9 



11,0 

+ 

24,4 

__ 

13,6 


6,8 

Magdeburg 

21,2 

11,4 

9,3 

3,4 

5,8 

29,9 

— 

19,7 

— 

14,7 


17,1 

— 

1,7 

— 

14,8 

Kassel 

21,4 

14,8 

14,1 

7,7 

9,7 

46,3 

+ 

4,2 

+ 

29,4 

+ 

87,8 

+ 

64,4 

+ 

31,9 

Darmstadt 

21,5 

11,6 

7,1 

1,7 

4,4 

24,8 



18,3 


34,9 


58,5 


25,4 


29 3 

Schleswig-Holstein. . 

22,1 

12,4 

9,9 

3,6 

5,9 

31,8 



12,7 



9,2 

__ 

12,2 

+ 

0,0 


9,4 

Breslau 

25,0 

9,3 

7,2 

1,9 

3,9 

22,3 



34,5 



33,9 

__ 

53,7 


33,9 


36,5 

Karlsruhe 

25,1 

13,6 

10,0 

4,0 

5,7 

33,3 

— 

4,2 

— 

8,3 

— 

2,4 

— 

3,4 

— 

5,1 

Oberschlesien 

25,7 

7,0 

5,1 

2,4 

3,7 

18,2 

_ 

50,7 


53,2 


41,5 


37,3 


48,1 

Stuttgart 

28,2 

15,7 

14,0 

3,4 

7,8 

40,9 

+ 

10,6 

+ 

28,4 



17,1 

+ 

32,2 

+ 

16,5 

Hannover 

28,3 

11,4 

8,7 

2,3 

5,5 

27,9 



19,7 


20,2 


43,9 


6,8 


20 5 

Brandenburg 

28,8 

8,9 

8,3 

1,7 

4,6 

23,5 



37,3 



23,9 

_ 

58,5 


22,0 


33,0 

Würzburg 

28,8 

10,8 

8,6 

1,5 

3,6 

24,5 

— 

23,9 


21,1 

— 

63,4 

— 

39,0 

— 

30,2 

Nürnberg 

29,9 

10,4 

9,5 

1,4 

4,7 

26,0 


26,8 


12,8 


65,9 


20,3 


25,9 

Mecklenburg-Lübeck 

33,1 

12,0 

8,3 

1,3 

5,3 

26,9 



15,5 



23,9 

_ 

68,3 

__ 

10,2 


23,4 

Oldenburg 

33,4 

12,7 

4,9 

2,4 

5,0 

25,0 



10,6 



55,0 



41,5 

_ 

15,3 


28,8 

München 

34,1 

14,4 

11,6 

3,0 

5,9 

34,9 

+ 

1,4 

+ 

6,4 



26,8 

± 

0,0 



0,6 

Stettin 

38,9 

10,7 

7,7 

0,9 

4,2 

23,5 

— 

24,6 



29,4 



78,0 


28,8 


33,0 

Königsberg 

42,2 

9,6 

5,1 

1,0 

2,8 

18,5 

— 

32,4 

— 

53,2 

— 

75,6 

— 

52,5 

— 

47,3 

Deutsches Reich . . . 

20,9 

14,2 

10,9 

4,1 

5,9 

35,1 


100,0 


100,0 


100,0 


100,0 


100,0 
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Personalsteueraufkommen nach Steuerarten im Rechnungsjahr 1933, bezogen auf die erwerbstätige Bevölkerung 


LFA. -Bezirke 

Anteil der 
Erwerbs- 
tätigen 
an der 
Gesamt- 
bevclke- 
rung 

in vH 

Lohn- 

steuer 

Veranlagte 

Ein- 

kommen- 

steuer 

Körper- 

schaft- 

steuer 

Vermögen- 

steuer 

Personal- 

steuern 

insgesamt 

Lohn- 

steuer 

Veranlagte 

Ein- 

kommen- 

steuer 

Körper- 

schaft- 

steuer 

Vermögen- 

steuer 

Personal- 

steuern 

insgesamt 

Je Kopf der erwerbstätigen Bevölkerung in JIM 

Abweichungen vom Reiehsdurchschnitt in vH 

Düsseldorf 

32,9 

42,4 

27,0 

14,0 

19,4 

102,8 

+ 

53,6 

+ 

26,8 

+ 

75,0 

+ 

67,2 

+ 

150,1 

Unterelbe 

35,0 

76,4 

57,9 

27,4 

28,1 

189,8 

+ 

176,8 

+ 

171,8 

+ 

242,5 

+ 

142,2 

+ 

177,1 

Oberschlesien 

35,4 

14,6 

10,8 

5,1 

7,7 

38,2 

— 

47,1 

— 

49,3 

— 

36,2 

— 

33,6 

— 

44,2 

Münster 

35,5 

25,0 

14,9 

2,8 

9,2 

51,9 

— 

9,4 

— 

30,0 

— 

65,0 

— 

20,7 

— 

24,2 

Unterweser 

37,0 

70,5 

72,8 

15,1 

32,5 

190,9 

+ 

155,4 

+ 

241,8 

-f 

88,8 

+ 

180,2 

+ 

178,7 

Berlin 

37,5 

86,6 

66,8 

41,7 

29,9 

225,0 

'+ 

213,8 

+ 

213,6 


421,3 


157,8 

+ 

228,5 

Leipzig 

38,5 

31,0 

31,6 

6,0 

14,4 

83,0 

+ 

12,3 

+ 

48,4 

+ 

25,0 

+ 

24,1 

+ 

21,2 

Schleswig-Holstein . . 

39,0 

24,9 

19,7 

7,1 

11,8 

63,5 

— 

9,8 

— 

7,5 

— 

11,2 


1,7 

— 

7,3 

Dresden 

39,1 

35,0 

24,4 

4,2 

11,6 

75,2 

+ 

26,8 

+ 

14,6 

— 

47,5 

± 

0,0 

+ 

9,8 

Magdeburg 

39,3 

22,8 

18,6 

6,9 

11,7 

60,0 

— 

17,4 

— 

12,7 

— 

13,7 

+ 

0,9 

— 

12,4 

Thüringen 

39,3 

19,3 

14,7 

4,0 

8,9 

46,9 

— 

30,1 

— 

31,0 

— 

50,0 

— 

23,3 

— 

31,5 

Köln 

39,4 

25,8 

19,7 

10,2 

10,4 

66,1 

— 

6,5 

— 

7,5 

+ 

27,5 

— 

10,3 

— 

3,5 

Breslau 

40,2 

17,4 

13,4 

3,5 

7,3 

41,6 

— 

37,0 

— 

37,1 

— 

56,2 

— 

37,1 

— 

39,3 

Darmstadt 

40,2 

22,7 

13,8 

3,4 

8,6 

48,5 

— 

17,8 

— 

35,2 

— 

57,5 

— 

25,9 

— 

29,2 

Kassel 

40,9 

28,4 

27,2 

14,8 

18,6 

89,0 

+ 

2,9 

+ 

27,7 

+ 

85,0 

+ 

60,3 

+ 

29,9 

Königsberg 

41,5 

13,4 

7,1 

1,4 

3,9 

25,8 

— 

51,4 

— 

66,7 

— 

82,5 

— 

66,4 

— 

62,3 

Stettin 

42,1 

15,5 

11,2 

1,3 

6,2 

34,2 

— 

43,8 

— 

47,4 

— 

83,7 

— 

46,6 

— 

50,1 

Mecklenburg-Lübeck 

42,2 

19,1 

13,1 

2,1 

8,4 

42,7 

— 

30,8 

— 

38,5 

— 

73,7 

— 

27,6 

— 

37,7 

Würzburg 

43,1 

17,9 

14,1 

2,5 

5,9 

40,4 

— 

35,1 

— 

33,8 

— 

68,7 

— 

49,1 

— 

41,0 

Brandenburg 

43,8 

14,4 

13,5 

2,8 

7,5 

38,2 

— 

47,8 

' — 

36,6 

— 

65,0 

— 

35,3 

— 

44,2 

Karlsruhe 

44,2 

23,0 

16,9 

6,9 

9,7 

56,5 

— 

16,7 

— 

20,7 

— 

13,7 

— 

16,4 

_ 

17,5 

Hannover 

44,2 

18,5 

14,1 

3,7 

9,0 

45.3 

— 

33,0 

— 

33,8 

— 

53,7 

— 

22,4 

— 

33,9 

Nürnberg 

44,4 

16,4 

15,1 

2,2 

7,3 

41,0 

— 

40,6 

— 

29,1 

— 

72,5 

— 

37,1 

— 

40,1 

Oldenburg 

45,6 

18,5 

7,1 

3,6 

7,2 

36,4 

— 

33,0 

— 

66,7 

— 

55,0 

— 

37,9 

— 

46,9 

München 

47,9 

19,8 

16,0 

4,1 

8,1 

48,0 

— 

28,3 

— 

24,9 

— 

48,7 

— 

30,2 

— 

29,9 

Stuttgart 

50,8 

22,2 

19,8 

4,7 

11,1 

57,8 

— 

19,6 

— 

7,0 

— 

41,2 

— 

4,3 

— 

15,6 

Deutsches Reich . . . 

40,5 

27,6 

21,3 

8,0 

11,6 

68,5 


100,0 


100,0 


100,0 


100,0 


100,0 


Landesfinanzamtsbezirk Königsberg (Ostpreußen) liegt die 
Personalsteuerleistung je Kopf der Gesamtbevölkerung um 
61 vH, je Kopf der nichtlandwirtschaftlichen Bevölkerung 
nur um 47 vH, dagegen je Kopf der erwerbstätigen Be- 
völkerung um 62 vH unter dem Reichsdurchschnitt. Die 
Unterschiede der regionalen Steuerleistung sind also im 
allgemeinen geringer, wenn man den landwirtschaftlichen 
Bevölkerungsanteil aus dem Nennerwert ausscheidet, da 
man in diesem Fall vor allem in den steuerschwächeren 
agrarischen Gebieten das Steueraufkommen durch eine 
kleinere Beziehungszahl teilt. Wählt man dagegen statt 
der Gesamtbevölkerung nur die Zahl der Erwerbstätigen 
als Beziehungsgröße des Steueraufkommens, so erscheint 
— wenigstens in einem Depressionsjahr wie 1933 — das 
Gefälle der Personalsteuerleistung noch größer, da damals 
infolge der vorwiegend industriellen Arbeitslosigkeit der 
aus dem Nennerwert ausscheidende Anteil der Nichter- 
werbstätigen an der Gesamtbevölkerung in den dicht be- 
siedelten Industriegebieten im allgemeinen verhältnismäßig 
höher war als in den ländlichen Bezirken. 

Im einzelnen ergeben sich jedoch bemerkenswerte Unter- 
schiede. Der im Vergleich zu seiner agrarisch-industriell 
gemischten Struktur verhältnismäßig steuerkräftige Lan- 
desfinanzamtsbezirk Stuttgart (Württemberg und Hohen- 
zollern) zeigt eine vergleichsweise noch höhere Personal- 
steuerleistung, wenn man statt der Gesamtbevölkerung 
nur die nichtlandwirtschaftliche Bevölkerung als Bezie- 
hungsgröße wählt, dagegen eine im Vergleich zu den an- 
deren Bezirken erheblich geringere Personalsteuerleistung, 
wenn man das Aufkommen auf den Kopf der erwerbs- 
tätigen Bevölkerung bezieht. Das letztere erklärt sich 
natürlich durch den verhältnismäßig hohen Beschäftigungs- 
stand, der sich in Württemberg auch im Depressionsjahr 
1933 noch hatte aufrechterhalten lassen. Umgekehrt ver- 
hält es sich mit dem vergleichsweise steuerschwachen, in 


seiner Struktur stark vom Bergbau bestimmten Landes- 
finanzamtsbezirk Münster (Westfalen und Lippe), der 
1933 besonders schwer unter der Arbeitslosigkeit gelitten 
hat. Er rückt, wenn man die Personalsteuerleistung je 
Kopf der erwerbstätigen Bevölkerung berechnet, bedeutend 
näher an den Reichsdurchschnitt heran, fällt dagegen an 
die drittletzte Stelle unter den Bezirken zurück, wenn 
man das Aufkommen je Kopf der nichtlandwirtschaft- 
lichen Bevölkerung berechnet. Die letzte Stelle nimmt in 
diesem Fall, noch hinter dem Bezirk Königsberg (Ost- 
preußen), der ebenfalls stark bergbaulich durchsetzte Lan- 
desfinanzamtsbezirk Oberschlesien ein. Im übrigen kann 
man vom Rechnungsjahr 1935 ab auch an der Steuer- 
leistung des damals zum Reich zurückgekehrten Saarlandes 
die verhältnismäßig geringe Steuerkraft der reinen Berg- 
baubezirke beobachten. Der Landesfinanzamtsbezirk Mün- 
chen (Südbayern) zeigt sich bei der Berechnung der 
Steuerleistung je Kopf der nichtlandwirtschaftlichen Be- 
völkerung im Vergleich zu den anderen als besonders 
steuerkräftig, der Landesfinanzamtsbezirk Thüringen da- 
gegen als verhältnismäßig steuerschwach. 

Gliedert man die Personalsteuerleistung der 26 Landes- 
finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1933 nach Steuer- 
arten auf, so ergeben sich weitere interessante Einblicke, 
die zum Teil die bereits oben getroffenen Feststellungen 
bestätigen oder noch ergänzen. In den Landesfinanzamts- 
bezirken Unterweser (Bremen), Leipzig (Westhälfte des 
Landes Sachsen) und Stuttgart (Württemberg und Hohen- 
zollern) deutet das vergleichsweise hohe Aufkommen an 
veranlagter Einkommensteuer und zum Teil auch an Ver- 
mögensteuer und das vergleichsweise geringe Aufkommen 
an Körperschaftsteuer — im Bezirk Leipzig auch an 
Lohnsteuer — - auf die stark durch den Einzelkaufmann 
bestimmte Unternehmungsstruktur dieser Gebiete hin. Aus 
der vergleichsweise hohen Körperschaftsteuerleistung der 
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Landesfinanzamtsbezirke Berlin, Unterelbe (Hamburg), 
Kassel (Hessen-Nassau mit der Stadt Frankfurt a. M.), 
Düsseldorf und Köln (Rheinprovinz ohne Regierungsbezirk 
Düsseldorf) kann man nicht nur die stark durch Kapital- 
gesellschaften bestimmte Unternehmungsstruktur dieser 
Gebiete, sondern auch die Auswirkung von Forensalver- 
hältnissen ersehen. Ein gewisser Ausgleich ist hier im 
Landesfinanzamtsbezirk Münster (Westfalen und Lippe) 
zu beobachten, da dieser Bezirk eine angesichts seiner 
stark bergbaulich bestimmten Struktur verhältnismäßig 
niedrige Körperschaftsteuerleistung aufweist. Der Unter- 
nehmungssitz der den Ruhrbergbau betreibenden Gesell- 
schaften befindet sich überwiegend in dem zur Rhein- 
provinz gehörenden Teil des Industriegebiets. 

e. Sachliche Gliederung nach Wirtschaftszonen 

Die in gegenwärtigem Zusammenhang wichtigste, weil 
methodisch aufschlußreiche Feststellung, die im letzten 
Abschnitt getroffen werden konnte, war die von der ver- 
schiedenen Höhe des Gefälles, das sich in der Personal- 
steuerleistung zwischen den dichter besiedelten, vorwiegend 
industriellen und den dünner besiedelten, vorwiegend 
agrarischen Gebieten beobachten läßt, je nachdem ob man 
die Gesamtbevölkerung, die nichtlandwirtschaftliche Be- 
völkerung oder die erwerbstätige Bevölkerung als Bezie- 
hungsgröße des Steueraufkommens wählt. Diese Verschie- 
denheit kommt jedoch in der Darstellung nach Landes- 
finanzamtsbezirken nur unvollkommen zum Ausdruck, da 
die individuellen Besonderheiten der einzelnen Bezirke 
das typische Bild vielfach verwischen. Man denke etwa 
an die verhältnismäßig geringe Steuerleistung der reinen 
Bergbaugebiete oder an die verhältnismäßig hohe Steuer- 
leistung von Gebieten, die eine so glückliche Struktur- 


mischung aufweisen wie z. B. Württemberg. Die Landes- 
finanzamtsbezirke sind also als räumliche Einheiten für 
die Darstellung der typischen Entsprechung, die zwischen 
dem Gefälle der Personalsteuerleistung und dem der Wirt- 
schaftsstruktur besteht, noch zu groß, gleichzeitig aber 
auch in ihren individuellen Abweichungen vom Durch- 
schnitt zu ausgeprägt. Man muß also einerseits, um die 
Unterschiede des Gefälles noch vollkommener herauszu- 
arbeiten, die Steuerleistung nach kleineren Bezirken, d.h. 
praktisch nach Finanzamtsbezirken aufgliedern und an- 
dererseits, um die individuellen Abweichungen auszuschal- 
ten, diese Bezirke je nach ihren Strukturmerkmalen wie- 
der zu Gruppen zusammenfassen. Da sich nicht für alle 
Finanzamtsbezirke die Bevölkerungsdichte ermitteln läßt, 
wurde für die nachfolgende Darstellung der landwirt- 
schaftliche Bevölkerungsanteil als dasjenige Struktur- 
merkmal gewählt, nach dem die Gruppeneinteilung vor- 
genommen wurde. Es mußte also für jeden der 895 Finanz- 
amtsbezirke, die es im Rechnungsjahr 1933 im damaligen 
Reichsgebiet gab, der Anteil der landwirtschaftlichen Be- 
völkerung an der Gesamtbevölkerung des Bezirks ermittelt 
werden. Sodann wurden die Bezirke in sieben Gruppen 
eingeteilt, wobei jeweils die Finanzamtsbezirke mit einem 
landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 

bis 10 vH 
über 10 » 20 » 

» 20 » 30 » 

» 30 » 40 » 

» 40 » 50 » 

» 50 n 60 » 

und über 60 » 

zu einer Gruppe zusammengefaßt wurden. Für jede dieser 
Gruppen wurde das Personalsteueraufkommen sowohl in 


Personalsteueraufkommen im Rechnungsjahr 1933 nach Wirtschaftszonen 


Finanzamtsbezirke 
mit einem landwirtschaft- 
lichen Bevölkerungsanteil 

Lohn- 

steuer 

Veranlagte 

Ein- 

kommen- 

steuer 1 ) 

Körper- 

schaft- 

steuer 

Vermögen- 

steuer 

Personal- 

steuern 

insgesamt 

Lohn- 

steuer 

Veranlagte 
Ein- 
kommen- 
steuer x ) 

Körper- 

schaft- 

steuer 

Vermögen- 

steuer 

Personal- 

steuern 

insgesamt 

in JUC 

Abweichungen vom Reichsdurchschnitt in vH 





Je Kopf der 

Gesamtbevölkerung 




bis 10 vH 

20,8 

14,8 

6,4 

7,6 

49,6 

+ 85,7 

+ 72,1 

+ 100,0 

+ 61,7 

+ 79,1 

über 10 bis 20 » 

8,2 

7,0 

2,0 

4,1 

21,3 

- 26,8 

- 18,6 

- 37,5 

- 12*8 

- 23,1 

» 20 » 30 » .... 

5,5 

5,2 

1,4 

3,1 

15,2 

- 50,9 

- 39,5 

- 56,2 

- 34,8 

- 45^1 

» 30 » 40 » 

4,1 

4,1 

1,1 

2,7 

12,0 

- 63,4 

- 52,3 

- 65,6 

- 42,6 

- 56,7 

» 40 » 50 » 

3,4 

3,2 

0,6 

2,3 

9,5 

- 69,6 

- 62,8 

- 81,2 

- 51,1 

- 65,7 

» 50 » 60 » . . . . 

1,9 

2,3 

0,3 

1,8 

6,3 

- 83,0 

- 73,3 

- 90,6 

- 61,7 

- 77,3 

über 60 » 

1,3 

2,1 

0,2 

1,3 

4,9 

- 88,4 

- 75,6 

- 93,7 

- 72,3 

- 82*3 

Zusammen 

11,2 

8,6 

3,2 

4,7 

27,7 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 




Je Kopf der nichtlandwirtschaftlichen Bevölkerung 



bis 10 vH .... 

21,5 

15,2 

6,6 

7,8 

51,1 

+ 51,4 

+ 39,4 

+ 61,0 

+ 32,2 

+ 45,6 

über 10 bis 20 » 

9,7 

8,2 

2,3 

4,8 

25,0 

— 31,7 

- 24,8 

- 43,9 

- 18,6 

- 28,8 

» 20 » 30 » . . . . 

7,3 

7,0 

1,9 

4,0 

20,2 

- 48,6 

- 35,8 

- 53,7 

- 32,2 

- 42,5 

» 30 » 40 » .... 

6,3 

6,3 

1,6 

4,1 

18,3 

- 55,6 

- 42,2 

- 61,0 

- 30,5 

- 47,9 

» 40 » 50 » . . . . 

6,2 

5,9 

1,0 

4,2 

17,3 

- 56,3 

- 45,9 

- 75,6 

- 28,8 

- 50,7 

» 50 »60 » .... 

4,2 

5,2 

0,6 

3,9 

13,9 

- 70,4 

- 52,3 

- 85,4 

- 33,9 

- 60,4 

über 60 » .... 

3,4 

5,5 

0,7 

3,6 

13,2 

- 76,1 

- 49,5 

- 82,9 

- 39,0 

- 62,4 

Zusammen 

14,2 

10,9 

4,1 

5,9 

35,1 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 





Je Kopf der erwerbstätigen Bevölkerung 2 ) 



bis 10 vH 

61,9 

44,0 

19,0 

22,5 

147,4 

+ 124,3 

+ 106,6 

+ 137,5 

+ 94,0 

+ 125,2 

über 10 bis 20 » 

19,3 

16,3 

4,7 

9,5 

49,8 

- 30,1 

- 23,5 

- 41,2 

- 18,1 

- 27,3 

» 20 » 30 » 

13,2 

12,6 

3,4 

7,3 

36,5 

- 52,2 

- 40,8 

- 57,5 

- 37,1 

- 46,7 

» 30 » 40 » .... 

9,3 

9,2 

2,4 

5,9 

26,8 

- 66,3 

- 56,8 

- 70,0 

- 49,1 

- 60,9 

» 40 » 50 » . . . . 

7,1 

6,8 

1,2 

4,8 

19,9 

- 74,3 

- 68,1 

- 85,0 

- 58,6 

- 70,9 

y> 50 » 60 » .... 

3,8 

4,7 

0,5 

3,5 

12,5 

- 86,2 

- 77,9 

- 93,7 

- 69,8 

- 81,8 

über 60 » .... 

2,4 

3,8 

0,5 

2,5 

9,2 

- 91,3 

- 82,2 

- 93,7 

- 78,4 

- 86,6 

Zusammen .... 

27,6 

21,3 

8,0 

11,6 

68,5 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

*) Einschließlich Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der' Aulsichtsratsmitglieder. — *) Teilweise geschätzt. 
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der Summe als auch gegliedert nach Steuerarten errechnet 
und zu den ebenfalls gruppenweise zusammengefaßten 
Zahlen der Gesamtbevölkerung, der nichtlandwirtschaft- 
lichen Bevölkerung und der erwerbstätigen Bevölkerung 
in Beziehung gesetzt. 

Die Verschiedenheit des Gefälles der Personalsteuer- 
leistung, je nachdem ob sie auf die Gesamtbevölkerung, 
auf die nichtlandwirtschaftliche Bevölkerung oder auf die 
erwerbstätige Bevölkerung bezogen wird, kommt in dieser 
Darstellung nach Wirtschaftszonen klar zum Ausdruck. 
Liegt die gesamte Personalsteuerleistung in der Gruppe 
der Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Be- 
völkerungsanteil bis 10 vH um 79 vH über dem Reichs- 
durchschnitt, wenn man die Gesamtbevölkerung der Be- 
rechnung zugrunde legt, so ermäßigt sich diese Abwei- 
chung auf nur 46 vH, wenn man die nichtlandwirtschaft- 
liche Bevölkerung als Beziehungsgröße des Aufkommens 
wählt. Sie erhöht sich dagegen auf 125 vH des Reichs- 
durchschnitts, wenn man die Personalsteuerleistung je 
Kopf der erwerbstätigen Bevölkerung berechnet. Umge- 
kehrt liegt in der Gruppe der Finanzamtsbezirke mit 
einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 60 vH 
die gesamte Personalsteuerleistung je Kopf der Gesamt- 
bevölkerung um 82 vH, je Kopf der nichtlandwirtschaft- 
lichen Bevölkerung nur um 62 vH, je Kopf der erwerbs- 
tätigen Bevölkerung dagegen um 87 vH unter dem 
Reichsdurchschnitt. Alle übrigen Gruppen der nach dem 
landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil geordneten Finanz- 
amtsbezirke liegen in vollkommener Entsprechung und 
ohne jede Abweichung vom typischen Gefälle zwischen 
diesen beiden Grenzfällen. Es kommt also in diesen Zah- 
len in voller Klarheit zum Ausdruck, daß im Rechnungs- 
jahr 1933 das Gefälle der Personalsteuerleistung je Kopf 
der nichtlandwirtschaftlichen Bevölkerung niedriger, da- 
gegen je Kopf der erwerbstätigen Bevölkerung höher war 
als bei einer Berechnung der Personalsteuerleistung, bei 
der das Aufkommen zur Gesamtbevölkerung in Beziehung 
gesetzt wird. 

Was von der Summe der Personalsteuern gesagt wurde, 
gilt fast allgemein auch von den einzelnen Personal- 
steuern. Auch hier ist bei der Darstellung der Steuer- 
leistung, bezogen auf die Gesamtbevölkerung, die Ent- 
sprechung in allen Gruppen vollkommen, d. h. es läßt 
sich keinerlei Abweichung des Gefälles der Steuerleistung 
von dem der Wirtschaftsstruktur beobachten. Ebenso ver- 
hält es sich bei der Darstellung der Steuerleistung be- 
zogen auf die erwerbstätige Bevölkerung. Auch hier ist 
die Entsprechung zwischen dem Steigen des landwirt- 
schaftlichen Bevölkerungsanteils und dem Sinken der 
Steuerleistung allgemein, sofern man davon absieht, daß 
die Kopfquote des Körperschaftsteueraufkommens in den 
beiden letzten Gruppen (Finanzamtsbezirke mit einem 
landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil von über 50 bis 
60 vH und von über 60 vH) gleich ist. Dagegen lassen 
sich bei den Kopfquoten der einzelnen Personalsteuern, 
wenn man sie auf die nichtlandwirtschaftliche Bevölke- 
rung bezieht, einige Abweichungen beobachten. Hier fallen 
bei der veranlagten Einkommensteuer und bei der Körper- 
schaftsteuer die letzte Gruppe (über 60 vH des landwirt- 
schaftlichen Bevölkerungsanteils) und bei der Vermögen- 
steuer die mittleren Gruppen etwas aus der Reihe, ohne 
daß jedoch hierdurch das Bild der typischen Entsprechung 
nennenswert gestört wird. 

Bemerkenswert ist, daß in den drei Darstellungen der 
Personalsteuerleistung sowohl bei der Summe als auch bei 
den einzelnen Steuern nur die Beträge der ersten Gruppe, 
also der Bezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölke- 
rungsanteil bis 10 vH, über dem Reichsdurchschnitt lie- 
gen. Das Gewicht dieser Gruppe ist so groß, daß es den 
Reichsdurchschnitt über das Niveau aller anderen Grup- 
pendurchschnitte hebt. 


d. Schlußfolgerung 

Nach den Untersuchungen des letzten Abschnitts ent- 
sprechen sich nicht nur in der Summe der Personalsteuern, 
sondern auch bei den einzelnen Steuerarten Steuerleistung 
und Wirtschaftsstruktur bei jener Berechnung am voll- 
kommensten, bei der das Aufkommen zur Gesamtbevölke- 
rung in Beziehung gesetzt wurde. Deutet schon diese 
Feststellung darauf hin, daß die Ziffern der Personal- 
steuerleistung, die unter Zugrundelegung der Gesamtbevöl- 
kerung erstellt werden, vor den Ergebnissen der beiden 
anderen Berechnungen den Vorzug verdienen, so kommen 
andere Erwägungen hinzu, die in die gleiche Richtung 
weisen. 

Die Gesamtbevölkerung eines jeden Bezirks ist der all- 
gemeinste Ausdruck für .das Subjekt seines Wirtschafts- 
lebens und daher die beste Grundlage für eine umfassende 
Betrachtungsweise. Erwerbstätige Bevölkerung oder nicht- 
landwirtschaftliche Bevölkerung sind jeweils nur Aus- 
schnitte aus dieser Gesamtheit. Man wird sie daher als 
Grundlagen einer Berechnung nur dann verwenden, wenn 
eine spezielle Betrachtungsweise im Vordergrund steht. 
Es hat sich gezeigt, daß die Ergebnisse solcher Berech- 
nungen von den Steuerleistungsziffern je Kopf der Gesamt- 
bevölkerung stark abweichen. Ergeben die beiden Berech- 
nungen auf der Grundlage der nichtlandwirtschaftlichen 
und der erwerbstätigen Bevölkerung, von denen jede für 
sich durchaus sinnvoll sein kann, einmal ein höheres und 
einmal ein niedrigeres Gefälle der Steuerleistung, so zeigt 
das mittlere Gefälle, das sich bei der Beziehung des Auf- 
kommens auf die Gesamtbevölkerung ergibt, daß diese 
Betrachtungsweise wirklich umfassender und allgemeiner 
ist. 

Allerdings treffen diese Feststellungen zunächst nur für 
das Rechnungsjahr 1933 zu. Für die folgenden Jahre ver- 
liert eine Darstellung der Personalsteuerleistung, bei der 
der landwirtschaftliche Bevölkerungsanteil aus der Be- 
trachtung ausgeschaltet wird, ohnedies mehr und mehr 
ihren Sinn, da — insbesondere seit dem Jahre 1935 — 
die Landwirtschaft wieder in größerem Umfange in die 
Einkommensteuerpflicht hineingewachsen ist. Dazu kommt, 
daß bis zum Jahre 1938 neuere Zahlen über die landwirt- 
schaftliche Bevölkerung nicht vorliegen, so daß eine Fort- 
führung dieser Betrachtungsweise aus Gründen der stati- 
stischen Technik auch gar nicht möglich wäre. 

Das letztere gilt auch für die Zahlen der Erwerbs- 
tätigen in ihrer Gliederung nach Bezirken. Zweifellos hat 
sich seit 1933 das regionale Bild des Beschäftigungs- 
grades grundlegend geändert. Die Wiedereingliederung 
der Arbeitslosen in den Wirtschaftsprozeß ließ die Zahl 
der Beschäftigten in den dichter besiedelten, vorwiegend 
industriellen Gebieten ungleich stärker ansteigen als in 
den Agrarbezirken, und zwar sowohl infolge des Rück- 
gangs der Arbeitslosigkeit als auch der Abwanderung von 
Arbeitskräften aus der Landwirtschaft zur Industrie hin. 
Der Anteil der Erwerbstätigen an der Gesamtbevölkerung 
dürfte daher heute, im Gegensatz zu 1933, in den In- 
dustriebezirken im ganzen höher sein als in den Agrar- 
bezirken. Trotzdem ist es zweifelhaft, ob sich das Gefälle 
der Steuerleistung, bezogen auf die erwerbstätige Bevöl- 
kerung, seit 1933 grundlegend geändert hat, denn auch 
das Steueraufkommen ist in den Industriegebieten weitaus 
stärker gestiegen als in den Agrarbezirken. Ein endgül- 
tiges Urteil kann man hierüber erst fällen, wenn die auf 
Grund der Volks- und Berufszählung vom 17. Mai 1939 
ermittelten Bezirkszahlen der Erwerbstätigen mit dem 
regional gegliederten Steueraufkommen in Beziehung ge- 
bracht werden können. 

Wenn in dem nunmehr folgenden zweiten Hauptteil, 
in welchem die regionale Steuerleistung nicht nur in 
einem statischen Querschnitt, sondern für eine zusammen- 
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hängende Reihe von Jahren veranschaulicht werden soll, 
nur die Gesamtbevölkerung als Beziehungsgröße des Steuer- 
aufkommens verwendet wird, so hat dies gewiß in erster 
Linie den technisch-statistischen Grund, daß für die der 
Untersuchung zugrunde gelegten Jahre außer 1933 keine 
andere Beziehungsgröße als die Gesamtbevölkerung er- 
mittelt werden konnte. Die im vorausgehenden angestell- 


ten Überlegungen dürften jedoch gezeigt haben, daß hei 
einer allgemeinen, möglichst umfassenden Darstellung der 
regionalen Steuerleistung auch sachliche Gründe dafür 
sprechen, das Aufkommen zur Gesamtbevölkerung und 
nicht zu einem jeweils nur unter einem besonderen Ge- 
sichtswinkel ausgewählten Bevölkerungsteil in Beziehung 
zu setzen. 


B. Hauptergebnisse 


I. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 

1. Die Personalsteuerleistung und der Anteil der 
einzelnen Personalsteuern 

Wie im ersten Hauptteil dieser Untersuchung dargelegt 
wurde, bildet der Anteil der landwirtschaftlichen Bevölke- 
rung an der Gesamtbevölkerung eines der wichtigsten 
Merkmale der Wirtschaftsstruktur eines Gebiets. Eine Zu- 
sammenfassung der Bezirke des Deutschen Reichs mit an- 
nähernd gleichem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
ermöglicht deshalb einen regionalen Vergleich von wirt- 
schaftlich mehr oder weniger gleichartigen Gebieten, wäh- 
rend andererseits eine Zusammenfassung dieser Gebiete 
zu Strukturgruppen (Zonen) eine Gegenüberstellung von 
Zonen verschiedenen wirtschaftlichen Charakters und dem- 
gemäß verschiedener Leistungsfähigkeit und Steuerleistung 
zuläßt. Daß mit zunehmendem Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung die Steuerleistung je Kopf der Bevöl- 
kerung in den einzelnen Wirtschaftszonen sinkt und diese 
im wesentlichen durch die wirtschaftlichen Vorgänge be- 
dingte Differenzierung der Steuerleistung durch verschie- 
dene steuerrechtliche Bestimmungen und finanztechnische 
Maßnahmen verstärkt wird, wurde bereits eingehend ge- 
schildert (vgl. S. 33*). Im vorliegenden Abschnitt soll dieser 
regionale Vergleich durch die Aufstellung von Zeitreihen 
für die einzelnen Wirtschaftszonen ergänzt werden. 

Als Hauptergebnis zeigt sich hierbei, daß die Personal- 
steuerleistung der einzelnen Wirtschaftszonen während des 
ganzen Berichtsahschnitts ein regelmäßiges, im konjunk- 
turellen Ablauf fast unverändert gleichbleibendes Gefälle 
aufweist. Diese Tatsache ist um so bemerkenswerter, als 
die Personalsteuerleistung im Berichtsabschnitt, der so- 
wohl ausgeprägte Depressionsjahre als auch Jahre stärk- 


sten wirtschaftlichen Aufschwungs umfaßt, erheblichen 
Schwankungen unterworfen war. 

Wie nachstehende Übersicht erkennen läßt, ging das Per- 
sonalsteueraufkommen (je Kopf der Bevölkerung) im Reichs- 
durchschnitt von 1928 bis 1932 um etwa 58 vH zurück, 
während es sich bis 1938 wieder um rd. 80 vH über den 
Stand von 1928 erhöht hat. Trotz dieser starken Span- 
nungen blieb das Gefälle der Steuerleistung, hei dem die 
städtischen Bezirke die höchste und die übrigen Zonen 
mit zunehmendem Anteil der landwirtschaftlichen Bevöl- 
kerung eine entsprechend niedrigere Steuerleistung auf- 
weisen, fast unverändert. 

Die regionalen Unterschiede in der Personalsteuerlei- 
stung gelangen für die Jahre 1928, 1932 und 1937 auch 
sehr anschaulich in den kartographischen Darstellungen 
zum Ausdruck (Schaubilder S. 35* u. 36*). Aus diesen kann 
das Gefälle der Steuerleistung zwischen den städtischen 
und den agraren Bezirken wie auch die Entwicklung der 
Steuerleistung abgelesen werden. 

In dem dargestellten Zeitraum von 13 Jahren bewegte 
sich die relative Steuerleistung der städtischen Bezirke 
(bis 10 vH landwirtschaftlicher Bevölkerungsanteil) ziem- 
lich gleichbleibend zwischen etwa 73 und 80 vH über dem 
Reichsdurchschnitt, während bei den rein ländlichen Be- 
zirken (über 60 vH landwirtschaftlicher Bevölkerungsanteil) 
die Steuerleistung je Kopf der Bevölkerung etwa 80 bis 
83 vH unter dem Reichsdurchschnitt lag. In ähnlich engen 
Grenzen bewegten sich die Schwankungen bei den übrigen 
Wirtschaftszonen. Lediglich bei den Bezirken mit 10 bis 
20 vH landwirtschaftlichem Bevölkerungsanteil ist die 
Spanne etwas größer. Die Personalsteuerleistung blieb hier 
13 bis 23 vH unter dem Reichsdurchschnitt. 

Innerhalb der Gesamtleistung an Personalsteuern kommt 
der Lohnsteuer, der veranlagten Einkommensteuer, der 


Die Steuerleistung nach Wirtschattszonen 

Personalsteuern, je Kopf der Bevölkerung, 1928 = 100 


Finanzamtsbezirke 
mit einem 
landwirtschaftlichen 
Bevölkerungsanteil 

Rechnungsjahr 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

1937 

1938 

bis 10 vH 

71,7 

88,8 

100,0 

99,9 

88,3 

67,0 

41,2 

42,9 

54,5 

76,7 

103,7 

132,2 

176,4 

über 10 bis 20 vH 

71,9 

87,6 

100,0 

94,0 

80,5 

62,8 

40,8 

38,8 

52,8 

75,8 

103,1 

137,9 

186,5 

» 20 » 30 vH 

75,6 

92,2 

100,0 

94,6 

82,6 

64,3 

41,0 

40,8 

56,0 

79,1 

104,0 

136,2 

182,0 

» 30 » 40 vH .... 

80,8 

93,6 

100,0 

94,7 

84,0 

66,9 

42,3 

42,7 

56,9 

83,6 

112,1 

142,7 

191,1 

» 40 » 50 vH.... 

82,8 

95,6 

100,0 

97,5 

91,1 

71,4 

47,8 

46,8 

60,1 

85,7 

114,8 

140,9 

182,8 

» 50 » 60 vH .... 

82,3 

97,3 

100,0 

97,3 

88,4 

66,7 

44,2 

42,9 

57,1 

79,6 

107,5 

131,3 

166,0 

» 60 vH 

80,7 

100,9 

100,0 

99,1 

87,7 

64,0 

43,0 

43,0 

57,0 

77,2 

107,9 

132,5 

185,1 

Reichsdurchschnitt. . . . 

72,8 

89,4 

100,0 

98,5 

86,9 

66,5 

41,6 

42,4 

54,6 

77,7 

104,7 

135,0 

180,3 



Abweichungen vom Reichsdurchschnitt (= 

100) in vH 





bis 10 vH. . . . 

+73,9 

+75,4 

+76,6 

+79,2 

+79,6 

+77,9 

+75,0 

+79,1 

+76,2 

+74,4 

+74,9 

+72,9 

+72,8 

über 10 bis 20 vH 

-17,0 

-17,8 

-16,1 

-19,9 

-22,2 

-20,7 

-17,6 

-23,1 

-18,8 

-18,1 

-17,4 

-14,3 

-13,1 

» 20 » 30 vH.... 

-40,8 

-41,2 

-43,0 

-45,2 

-45,8 

-44,8 

-43,7 

-45,1 

-41,5 

-41,9 

-43,4 

-42,5 

-42,4 

» 30 » 40 vH 

-52,3 

-55,0 

-57,0 

-58,7 

-58,5 

-56,8 

-56,2 

-56,7 

-55,2 

-53,7 

-54,0 

-54,6 

-54,5 

» 40 » 50 vH 

-64,7 

-66,8 

-69,0 

-69,3 

-67,4 

-66,7 

-64,3 

-65,7 

-65,8 

-65,7 

-66,0 

-67,6 

-68,5 

« 50 » 60 vH 

-74,6 

-75,6 

-77,5 

-77,8 

-77,1 

-77,5 

-76,1 

-77,3 

-76,5 

-77,0 

-76,9 

-78,1 

-79,3 

» 60 vH 

-80,7 

-80,3 

-82,6 

-82,5 

-82,4 

-83,2 

-82,0 

-82,3 

-81,8 

-82,7 

-82,0 

-82,9 

-82,1 

Reichsdurchschnitt 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 
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Körperschaftsteuer und der Vermögensteuer in den ein- 
zelnen Wirtschaftszonen eine verschiedene Bedeutung zu. 
Während z.B. im Jahre 1932 dieLohnsteuer im Reichs- 
durchschnitt 42,3 vH des Personalsteueraufkommens er- 
reichte (das ist der höchste Anteil, der in einem der Be- 
richtsjahre erzielt wurde), belief sich der Anteil bei den 
städtischen Bezirken (bis 10 vH landwirtschaftlichen Be- 
völkerungsanteil) auf 45,0 vH und bei den ländlichen Be- 
zirken (über 60 vH landwirtschaftlichen Bevölkerungs- 
anteil) auf nur 26,5 vH; bei den übrigen Wirtschaftszonen 
stuft sich der Anteil im allgemeinen mit zunehmendem 
landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil ab. — Bei der 
veranlagten Einkommensteuer, welche im Reichs- 
durchschnitt in den Jahren 1928, 1930 und 1938 mit rd. 
40 bis 41 vH ihren höchsten Anteilsatz erreichte, zeigt 
das Leistungsgefälle eine entgegengesetzte Tendenz. In 


den überwiegend städtischen Bezirken ist die veranlagte 
Einkommensteuer mit einem kleineren Anteilsatz vertre- 
ten als in den mehr ländlichen, wo sie in der Zone mit dem 
höchsten landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 50,0 vH 
(1928) bzw. 61,6 vH (1938) und damit einen wesentlich 
höheren Anteilsatz erreichte als im Reichsdurchschnitt. 
Das Ansteigen des Anteilsatzes mit zunehmendem land- 
wirtschaftlichen Bevölkerungsanteil tritt in allen Jahren 
deutlich in Erscheinung. — Die Körperschaftsteuer 
hat im Jahre 1938 rd. 30 vH des Personalsteueraufkom- 
mens erreicht. Da der Sitz der industriellen Unterneh- 
mungen meistens in größeren Städten liegt, ist hier die 
Steuerleistung in den städtischen Bezirken anteilmäßig am 
bedeutendsten. Mit zunehmendem landwirtschaftlichem Be- 
völkerungsanteil geht die Bedeutung der Körperschaft- 
steuer in den Wirtschaftszonen zurück, und zwar bis auf 


Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 

Personaisteueraufkommen = 100 


FA.-Bezirke 
mit einem Anteil 
der landwirtschaftlichen 
Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 - 

1937 

1938 

bis 10 vH L 

38,9 

38,1 

35,3 

35,0 

36,3 

38,2 

45,0 

42,0 

40,9 

42,2 

35,1 

30,8 

26,4 

VE 

36,7 

37,3 

39,3 

38,3 

39,1 

37,9 

32,3 

29,8 

32,7 

31,3 

33,1 

35,2 

36,5 

K 

13,6 

13,9 

15,6 

14,7 

13,5 

11,8 

5,9 

12,9 

14,6 

18,4 

24,5 

28,, 2 

32,6 

V 

10,8 

10,7 

9,8 

12,0 

11,1 

12,1 

16,8 

15,3 

11,8 

8,1 

7,3 

5,8 

4,5 

Su 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

über 10 bis 20 vH L 

33,7 

34,7 

31,9 

32,4 

33,5 

33,9 

37,5 

38,5 

35,5 

37,2 

31,6 

27,6 

24,2 

VE 

40,8 

39,1 

41,0 

39,9 

41,2 

40,6 

32,6 

32,9 

37,6 

35,6 

37,6 

40,2 

42,1 

K 

13,4 

13,5 

16,0 

13,9 

12,0 

11,0 

8,5 

9,4 

13,1 

17,8 

22,5 

26,0 

28,7 

V 

12,1 

12,7 

n,i 

13,8 

13,3 

14,5 

21,4 

19,2 

13,8 

9,4 

8,3 

6,2 

5,0 

Su 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

über 20 bis 30 vH L 

33,7 

34,3 

31,6 

32,0 

32,8 

34,2 

37,9 

36,2 

32,1 

35,3 

29,9 

26,2 

23,9 

VE 

41,1 

40,7 

44,0 

41,9 

43,2 

42,5 

34,6 

34,2 

40,7 

38,6 

42,3 

45,3 

48,6 

K 

10,3 

11,0 

11,8 

10,8 

9,7 

8,3 

4,6 

9,2 

12,4 

15,6 

18,8 

21,4 

22,1 

V 

14,9 

14,0 

12,6 

15,3 

14,3 

15,0 

22,9 

20,4 

14,8 

10,5 

9,0 

7,1 

5,4 

Su 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

über 30 bis 40 vH L 

29,5 

31,2 

29,9 

30,5 

30,9 

31,4 

36,1 

34,2 

31,9 

34,0 

29,2 

25,7 

22,9 

VE 

42,7 

43,3 

44,8 

43,2 

44,5 

44,1 

35,3 

34,2 

41,3 

39,6 

44,1 

48,4 

50,3 

K 

12,4 

10,3 

11,0 

9,0 

8,5 

8,5 

5,9 

9,1 

10,6 

15,3 

17,8 

18,7 

21,2 

V 

15,4 

15,2 

14,3 

17,3 

16,1 

16,0 

22,7 

22,5 

16,2 

11,1 

8,9 

7,2 

5,6 

Su 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

über 40 bis 50 vH L 

28,0 

28,9 

29,1 

28,3 

29,7 

31,0 

35,0 

35,8 

32,8 

35,6 

28,8 

25,5 

23,5 

VE 

48,2 

48,5 

47,8 

46,0 

47,0 

46,9 

36,1 

33,7 

41,0 

42,0 

49,3 

54,6 

55,0 

K 

5,4 

5,1 

5,9 

5,5 

5,4 

4,8 

5,2 

6,3 

8,2 

9,8 

12,0 

11,9 

14,8 

V 

18,4 

17,5 

17,2 

20,2 

17,9 

17,3 

23,7 

24,2 

18,0 

12,6 

9,9 

8,0 

6,7 

Su 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

über 50 bis 60 vH L 

26,5 

25,2 

26,5 

25,9 

25,4 

26,5 

29,2 

30,1 

27,4 

29,9 

24,7 

22,3 

21,3 

VE 

50,4 

51,0 

51,0 

48,2 

50,8 

50,0 

38,5 

36,5 

46,4 

47,0 

56,3 

60,1 

61,9 

K 

4,1 

4,2 

4,1 

4,2 

3,8 

4,1 

3,1 

4,8 

4,8 

8,6 

8,2 

8,8 

9,8 

V 

19,0 

19,6 

18,4 

21,7 

20,0 

19,4 

29,2 

28,6 

21,4 

14,5 

10,8 

8,8 

7,0 

Su 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

über 60 vH L 

27,2 

24,3 

27,2 

25,7 

23,0 

24,7 

26,5 

26,5 

23,1 

26,1 

21,1 

19,9 

20,9 

VE 

51,1 

49,6 

50,0 

49,6 

51,0 

50,7 

40,8 

42,9 

50,8 

51,2 

60,2 

63,6 

61,6 

K 

3,2 

5,2 

3,5 

2,6 

4,0 

4,1 

4,1 

4,1 

4,6 

6,8 

8,1 

7,9 

10,9 

V 

18,5 

20,9 

19,3 

22,1 

22,0 

20,5 

28,6 

26,5 

21,5 

15,9 

10,6 

8,6 

6,6 

Su 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

Deutsches Reich.. L 

36,5 

36,4 

' 33,9 

33,9 

35,1 

36,6 

42,3 

40,4 

38,4 

40,0 

33,4 

29,5 

25,4 

VE 

38,7 

38,8 

40,7 

39,4 

40,3 

39,5 

33,1 

31,0 

35,0 

33,7 

36,1 

38,5 

40,0 

K 

12,8 

12,8 

14,5 

13,5 

12,3 

10,8 

5,9 

11,6 

13,7 

17,5 

22,8 

26,9 

29,7 

V 

12,0 

12,0 

10,9 

13,2 

12,3 

13,1 

18,7 

17,0 

12,9 

8,8 

7,7 

6,1 

4,9 

Su 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 

100 
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rd. 11 vH in den Bezirken mit über 60 vH landwirtschaft- 
licher Bevölkerung. — Bei der Vermögensteuer, 
welche anteilsmäßig im Jahre 1932 mit 18,7 vH des Per- 
sonalsteueraufkommens (Reichsdurchschnitt) ihre größte 
Bedeutung hatte — bis 1938 ging ihr Anteil auf rd. 5 vH 
zurück — ergibt sich in den einzelnen Wirtschaftszonen 
mit zunehmendem Anteil der landwirtschaftlichen Bevöl- 
kerung auch ein Anstieg des Steueranteils. 



Das bei den einzelnen Personalsteuern geschilderte Ge- 
fälle der Steuerleistung zwischen den Wirtschaftszonen 
zeigt sich in allen Jahren des Berichtszeitraums, wobei 


jedoch die konjunkturellen Schwankungen und insbesondere 
die steuerrechtlichen Änderungen die Anteile der einzelnen 
Steuern am gesamten Personalsteueraufkommen gewissen 
Wandlungen unterworfen haben. Bei der Lohnsteuer 
wurde bereits darauf hingewiesen, daß sie im Reichs- 
durchschnitt ihren höchsten Anteil in den Krisenjahren 
erreichte; er ging von 42,3 vH im Jahre 1932 bis auf 
25,4 vH im Jahre 1938 zurück. Der Rückgang erstreckte 
sich auf sämtliche Wirtschaftszonen, in denen jedoch, 
z. T. abweichend vom Reichsdurchschnitt, der anteilsmäßig 
höchste Stand nicht 1932, sondern erst 1933 erreicht 
wurde. — Der Anteil der veranlagten Einkommen- 
steuer war demgegenüber im Reichsdurchschnitt wäh- 
rend des Berichtsabschnitts weniger starken Schwan- 
kungen unterworfen. Am wenigsten schwankte er bei den 
Zonen mit geringem landwirtschaftlichen Bevölkerungs- 
anteil, während sich die Schwankungen bei den mehr 
ländlichen Zonen wesentlich stärker ausprägten. — Am 
meisten hat sich im Rahmen des Personalsteueraufkom- 
mens die Bedeutung der Körperschaftsteuer gewan- 
delt. Sie erreichte im Reichsdurchschnitt im Jahre 1932 
nur 5,9 vH des Personalsteueraufkommens gegen 29,7 vH 
im Jahre 1938; ihr Anteil hat sich somit verfünffacht. 
Bei den einzelnen Zonen war die Verschiebung in den Be- 
zirken mit geringem landwirtschaftlichen Bevölkerungs- 
anteil im allgemeinen größer als bei den ländlichen Be- 
zirken. — Die Vermögensteuer, welche in allen Zonen 
in den Jahren 1932 und 1933 ihren höchsten Anteil am 
Personalsteueraufkommen erzielte, ging inzwischen in sämt- 
lichen Bezirksgruppen in ihrer Bedeutung sehr stark 
zurück. 

2. Die Umsatzsteuerleistung 
und ihr Verhältnis zur Personalsteuerleistung 

Bei der Leistung an Umsatzsteuer ist das Gefälle 
zwischen den Wirtschaftszonen weniger stark ausgeprägt 
als bei den Personalsteuern, doch ist auch hier die Lei- 
stung in den städtischen Bezirken weitaus am höchsten, 
während sie in den übrigen Strukturgruppen mit zuneh- 
mendem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil regel- 
mäßig abnimmt. Über dem Reichsdurchschnitt liegt eben- 
so wie bei den Personalsteuern in sämtlichen Jahren der 
untersuchten Zeitspanne nur die Steuerleistung der 
Gruppe mit dem geringsten landwirtschaftlichen Bevölke- 
rungsanteil, deren starkes Gewicht also den Reichsdurch- 
schnitt aller übrigen Wirtschaftszonen heraushebt. 


Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 

Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JMC, 1928 = 100 


Finanzamtsbezirka 
mit einem 
landwirtschaftlichen 
Bevölkerungsanteil 

Rechnungsjahr 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

1937 

1938 


bis 

10 vH.... 

87,1 

86,7 

100,0 

100,0 

97,9 

99,1 

135,2 

146,8 

182,0 

191,0 

230,0 

256,7 

295,7 

über 10 bis 

20 vH.... 

86,5 

87,8 

100,0 

98,6 

93,9 

92,6 

. 125,0 

143,2 

178,4 

188,5 

220,9 

252,0 

288,5 

» 

20 » 

30 vH.... 

89,9 

89,9 

100,0 

100,0 

97,5 

95,8 

130,3 

148,7 

182,4 

192,4 

222,7 

258,8 

291,6 

» 

30 » 

40 vH.... 

93,0 

92,0 

100,0 

103,0 

100,0 

96,0 

129,0 

151,0 

184,0 

198,0 

232,0 

266,0 

298,0 

» 

40 » 

50 vH.... 

96,5 

93,0 

100,0 

104,7 

104,7 

98,8 

130,2 

153,5 

182,6 

194,2 

224,4 

257,0 

291,9 

» 

50 » 

60 vH.... 

100,0 

92,6 

100,0 

104,4 

107,4 

101,5 

130,9 

155,9 

185,3 

195,6 

226,5 

260,3 

289,7 

» 

60 vH 


101,7 

98,3 

100,0 

108,6 

110,3 

98,3 

127,6 

158,6 

189,7 

200,0 

237,9 

275,9 

317,2 

Reichsdurchschnitt. . . . 

88,5 

88,5 

100,0 

100,6 

98,7 

98,1 

132,5 

147,8 

181,5 

192,4 

226,1 

258,6 

295,5 





Abweichungen vom Reichsdurchschnitt (= 

100) in vH 






bis 

10 vH.... 

+46,0 

+45,3 

+48,4 

+47,5 

+47,1 

+50,0 

+51,4 

+47,4 

+48,8 

+47,4 

+51,0 

+47,3 

+48,5 

über 10 bis 

20 vH.... 

- 7,1 

- 6,5 

- 5,7 

- 7,6 

-10,3 

-11,0 

-11,1 

- 8,6 

- 7,4 

- 7,6 

- 7,9 

- 8,1 

- 8,0 

» 

20 » 

30 vH.... 

-23,0 

-23,0 

-24,2 

-24,7 ' 

-25,2 

-26,0 

-25,5 

-23,7 

-23,9 

-24,2 

-25,4 

-24,1 

-25,2 

» 

30 * 

40 vH.... 

-33,1 

-33,8 

-36,3 

-34,8 

-35,5 

—> 37,7 

-37,0 

-34,9 

-35,4 

-34,4 

-34,6 

-34,5 

-35,8 

y> 

40 y> 

50 vH.... 

-40,3 

-42,4 

-45,2 

-43,0 

-41,9 

-44,8 

-46,2 

-43,1 

-44,9 

-44,7 

-45,6 

-45,6 

-45,9 

» 

50 » 

60 vH.... 

- 51,1 

-54,7 

-56,7 

-55,1 

-52,9 

-55,2 

-57,2 

-54,3 

-55,8 

-56,0 

-56,6 

-56,4 

-57,5 

» 

60 vH 


-57,6 

-59,0 

-63,1 

-60,1 

-58,7 

-63,0 

-64,4 

-60,3 

-61,4 

-61,6 

- 61,1 

-60,6 

-60,3 

Reichsdurchschnitt 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 

100,0 
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Das zwischen den einzelnen Zonen geringe Gefälle in 
der Leistung an Umsatzsteuer im Vergleich zur Personal- 
steuerleistung ergibt sich auch aus nachstehender Über- 
sicht, die erkennen läßt, daß die Leistung der städtischen 
Bezirke in den Jahren 1926 bis 1938 nur um 45 bis 51 vH 
über dem Reichsdurchschnitt lag (gegen 73 bis 80 vH bei 
den Personalsteuern), während auf der anderen Seite die 
Leistung der Bezirke mit dem größten landwirtschaft- 
lichen Bevölkerungsanteil nur um 58 bis 64 vH (bei den 
Personalsteuern 80 bis 83 vH) unter dem Reichsdurch- 
schnitt blieb. 



Die bereits bei den Personalsteuern festgestellte Tat- 
sache, daß weder die im Berichtsabschnitt eingetretenen 
starken wirtschaftlichen Schwankungen noch die steuer- 
rechtlichen Änderungen das Gefälle der Steuerleistung 
nennenswert verändert haben, ist somit auch bei der 
Umsatzsteuer zu beobachten. Andererseits tritt hier aber 
der Einfluß der konjunkturellen Entwicklung wegen der 
steuerrechtlichen Änderungen nicht ebenso deutlich in 
Erscheinung wie bei den Personalsteuern. Besonders 
wurde der Rückgang der Steuerleistung in der Krise durch 
eine Erhöhung der Steuersätze aufgehalten und von 1931 
zu 1932 sogar eine Steigerung des Aufkommens bewirkt, 
obwohl die Umsätze erheblich zurückgingen. Seit 1933 
ist der Anstieg der Steuerleistungskurve,' der sich mehr 
oder weniger auf sämtliche Wirtschaftszonen erstreckt, 
weitgehend Ausdruck der Wirtschaftsvorgänge. 

Ein anschauliches Bild der Umsatzsteuerleistung der 
einzelnen Bezirke des Deutschen Reichs geben die karto- 
graphischen Darstellungen (Schaubilder S. 36* u. 37*), aus 


denen sowohl die regionalen Unterschiede der Steuerleistung 
als auch — durch Gegenüberstellung der Ergebnisse der 
Jahre 1928, 1932 und 1937 — deren Entwicklung im 
Wirtschaftsverlauf hervortreten. 


Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 

Gruppen von f/nanzamtsbez/rken, 
geort/ner nach cfe/n Ante// (Zer /andw/rfscbaMchen Bevö/Aerung 



Der unterschiedlichen Wirtschaftstruktur der einzelnen 
Zonen entsprechend ist die Bedeutung der Umsatzsteuer- 
und der Personalsteuerleistung im Rahmen der Gesamt- 
steuerleistung der Wirtschaftszonen sehr verschieden. Wie 
bereits dargelegt, ist das Gefälle der Personalsteuerleistung 
wesentlich stärker ausgeprägt als das der Umsatzsteuer- 
leistung, so daß auch die Verhältniszahlen der ent- 
sprechenden Kopfbeträge (Personalsteuern je 100 31 Jl 
Umsatzsteuer) von den städtischen Bezirken zu den länd- 
lichen Bezirken ein Gefälle aufweist. Dieses hat sich, wie 
die Schaubilder zeigen, in den Jahren 1926 bis 1938 erheb- 
lich verschoben. Da die Leistung an Umsatzsteuer in- 
folge der steuerrechtlichen Änderungen in den Krisen- 
jahren keinen Rückgang erfuhr und sich von 1931 auf 
1932 noch erhöhte, während andererseits die Personal- 
steuern unter dem Einfluß der Depression stark abfielen, 
näherte sich in diesen Jahren die Personalsteuerleistung 
aller Wirtschaftszonen der Umsatzsteuerleistung; sie sank 
in den Zonen mit mehr als 20 vH landwirtschaftlicher 
Bevölkerung sogar noch unter die Umsatzsteuerleistung. 
Da nach 1933 der Anstieg der Personalsteuerleistung 
wieder stärker war als derjenige der Umsatzsteuer, hat 
sich die Personalsteuerleistung bis 1938 wieder in allen 
Zonen über die Umsatzsteuerleistung erhöht. 


II. Die Steuerleistung 
in den einzelnen Oberfinanzbezirken 
Vorbemerkung 

Bei der Beurteilung der Steuerertragsentwicklung im einzelnen 
sind, um irrige Schlüsse zu vermeiden, die steuerrechtlichen Ver- 
änderungen stets im Auge zu behalten. 

Die Einzelheiten hierüber sind in dem einleitenden Kapitel 
über das Verfahren dargelegt. An dieser Stelle sei nur auf zwei 
besonders bedeutsame Fälle noch einmal hingewiesen: 

Zum 10. März 1932 wurden die Hauptzahlungstermine (viertel- 
jährliche Vorauszahlungen) der veranlagten Einkommen- und der 
Körperschaftsteuer um einen Monat vorverlegt (vom 10. April 
auf den 10. März imd entsprechend in der Folgezeit vom 10. Juli 
auf den 10. Juni usw.); hierdurch ergab sich bei beiden Steuern 
in dem am 31. März 1932 endenden Rechnungsjahr ein einmaliges 
Mehraufkommen, da in dieses Rechnungsjahr fünf vierteljährliche 
Vorauszahlungen fielen. Die Senkung des Steueraufkommens 
durch die Wirtschaftskrise ist also in Wirklichkeit größer gewesen 
als sie in diesen Zahlen des Rechnungsjahres 1931/32 in Er- 
scheinung tritt. 

f 
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Der allgemeine Satz der Umsatzsteuer wurde am 1. Januar 1932 
von 0,85 vH auf 2 vH erhöht; infolgedessen stieg das Aufkommen 
der Umsatzsteuer 1932 gegenüber dem Vorjahr, während es ohne 
die Erhöhung des Steuersatzes infolge der Verschärfung der 
Wirtschaftskrise und der allgemeinen Preissenkung gesunken wäre. 

Oberfinanzbezirk Ostpreußen 

Der Oberfinanzbezirk Ostpreußen, der sich mit dem 
Gebiet der Provinz Ostpreußen deckt, ist mit einem land- 
wirtschaftlichen Bevölkerungsanteil von 42,2 vH gegen- 
über 20,9 vH im Reichsdurchschnitt (Volkszählungsergeb- 
nis 1933) der am stärksten landwirtschaftlich orientierte 
Oberfinanzbezirk des Reichs. Die landwirtschaftliche Ar- 
beit wird hier durch das ungünstige Klima auf eine ver- 
hältnismäßig kurze Zeitspanne im Jahre zusammenge- 
drängt. Der Großgrundbesitz ist erheblich stärker ver- 
treten als im Reich; der Klein- und Mittelbetrieb nahm 
1933 nur 26,9 vH der landwirtschaftlich bebauten Fläche 
ein, gegen 47 vH im Reich. Damit hängt die nicht sehr 
intensive Bodenbewirtschaftung zusammen. Der Getreide- 



bau — vor allem Roggenbau — steht an erster Stelle 
und liefert, ebenso wie die Viehzucht, beträchtliche Aus- 
fuhrüberschüsse. Die Industrie ist noch wenig entwickelt. 
Ihrer Hebung bereitet der Mangel an Roh- und Kraft- 
stoffen und die weite Entfernung vom Rohstoff- und Ab- 


Die Struktur des Oberfinanzbezirks Ostpreußen 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

gan- 

zen 

in vH der 
Summe 

im 

ganzen 

je 

FA.- 

Bezirk 

in 

1000 

in vH der 
Summe 

OFB. Ost- 
preußen 

Reich 

OFB. Ostpreußen 

Reich 

bis 10 vH... 

2 

5,1 

21,8 

315 794 

157,9 

13,5 

39,0 

über 10 •» 20 vH. . . 

i 

2,6 

13,9 

98 611 

98,6 

4,2 

15,5 

y> 20 y> 30 vH... 

i 

2,6 

15,3 

36 805 

36,8 

1,6 

14,4 

» 30 » 40 vH . . . 

3 

7,7 

15,7 

299 530 

99,8 

12,8 

11,7 

» 40 y> 50 vH... 

n 

28,2 

16,1 

580 575 

52,8 

24,9 

10,0 

50 » 60 vH . . . 

14 

35,9 

12,0 

710 571 

50,8 

30,5 

6,9 

» 60 vH 

7 

17,9 

5,2 

291 415 

41,6 

12,5 

2,5 

Insgesamt 

39 

100,0 

100,0 

2 333 301 

59,8 

100,0 

100,0 


satzmarkt große Schwierigkeiten. Vor allem wirkte sich 
die Abschnürung durch den polnischen Korridor ungün- 
stig aus. Ostpreußen ist mit 66 Personen je Quadratkilo- 
meter (1937) eines der am dünnsten besiedelten Gebiete. 
Nur Pommern und Mecklenburg haben eine noch gerin- 
gere Bevölkerungsdichte. 

In 25 von 39 Finanzamtsbezirken leben 40 bis 60 vH 
der Einwohner von der Landwirtschaft, in 7 Bezirken, die 
sämtlich der alten Provinz Ostpreußen angehören, mehr 
als 60 vH. Den höchsten Anteil weist mit 66 vH der 
Finanzamtsbezirk Darkehmen auf. Ähnlich ist die Struk- 
tur der Finanzamtsbezirke Gerdauen, Pillkallen, Preußisch- 
Eylau und Treuburg (früher Marggrabowa) mit einem 
landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil von 62 bis 63 vH. 
Unter 40 vH bleibt dieser Anteil nur in den beiden Fi- 
nanzamtsbezirken der Stadt Königsberg und in den 5 Be- 
zirken, in denen größere Städte liegen (Elbing, Tilsit, 
Allenstein, Insterburg und Marienburg). 


Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Ostpreußen 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in JUl je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

Ostpreußen 

Reichs- 

durchschnitt 

OFB. 

Ostpreußen 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

15,6 

47,6 

6,7 

13,9 

1927 

19,7 

58,5 

6,8 

13,9 

1928 

20,2 

65,4 

7,1 

15,7 

1929 

20,2 

64,4 

7,0 

15,8 

1930 

19,2 

56,8 

6,8 

15,5 

1931 

16,6 

43,5 

7,3 

15,4 

1932 

11,5 

27,2 

9,5 

20,8 

1933 

10,7 

27,7 

11,2 

23,2 

1934 

14,3 

35,7 

14,5 

28,5 

1935 

22,5 

50,8 

16,2 

30,2 

1936 

30,7 

68,5 

18,9 

35,5 

1937 

36,1 

88,3 

21,0 

40,6 

1938 

40,9 

117,9 

23,1 

46,4 


Die Steuerleistung des Oberfinanzbezirks Ostpreußen 
bleibt hinter der durchschnittlichen Leistung je Kopf der 
Bevölkerung weit zurück, namentlich bei den Personal- 
steuern. Bei diesen beläuft sie sich in den einzelnen Rech- 
nungsjahren auf rd. 31 bis 45 vH, bei der Umsatzsteuer 
auf 44 bis 54 vH des Reichsdurchschnitts. Die Bewegung 
der ostpreußischen Steuerleistung im Verlauf der Rech- 
nungsjahre 1926 bis 1937 entspricht in der großen Linie 
der Bewegung im Gesamtreich. Aber die Personalsteuer- 
leistung hat sich im Rechnungsjahr 1929 noch auf der 
Höhe des Vorjahrs gehalten, während sie im Durchschnitt 
des Reichs damals schon zu sinken begann, und der Tief- 
punkt der Bewegung wurde bei der Personalsteuer nicht 
im Rechnungsjahr 1932, sondern erst 1933 erreicht. In 
diesem Jahr betrugen die Personalsteuern rd. 39 vH des 
Reichsdurchschnitts. Von 1934 bis 1937 gestaltete sich 
das Verhältnis etwas günstiger, aber 1938 wurden trotz 
beträchtlicher weiterer Zunahme der Erträge nur 35 vH 
erreicht, weil die Personalsteuern im Reich infolge der 
industriellen Entwicklung von 1937 auf 1938 außerordent- 
lich gestiegen waren. Mit einem Betrag von 40,9 JtJl je 
Kopf liegt 1938 die Personalsteuer in Ostpreußen um rd. 
162 vH über dem Betrag des Rechnungsjahrs 1926, wäh- 
rend sich im Reich die Personalsteuern gegenüber 1926 
um rd. 148 vH erhöht haben. Diese verhältnismäßig gün- 
stige Entwicklung ist den Anstrengungen zur Stärkung 
der Landwirtschaft und zur Hebung des Gewerbes zu 
verdanken. Eine gewisse Strukturwandlung ist auch durch 
die Vermehrung der im öffentlichen Dienst Beschäftigten 
eingetreten. 

Bei der Umsatzsteuer ist der Größenunterschied gegen- 
über dem Reichsdurchschnitt, wie schon erwähnt, gerin- 
ger. Die Besserung der Erträge, die nach der Umsatz- 
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Steuererhöhung vom 1. Januar 1932 — von 0,85 auf 
2 vH — allgemein eintrat, war in Ostpreußen zunächst 
zögernder als im Gesamtreich. Ein Teil der landwirt- 
schaftlichen Umsätze, und gerade derjenige, der in der 
Landwirtschaft Ostpreußens besondere Bedeutung hat 
(Getreide, Mehl usw.), war von der Erhöhung der Um- 
satzsteuer ausgenommen. Die Einführung eines einheit- 
lich n Satzes von 1 vH für alle landwirtschaftlichen Um- 
sätze ab 1. Oktober* 1933, durch die sich der Steuersatz 
für die vorher genannten Umsätze erhöhte, bewirkte im 
Verein mit der Hebung des Umsatzes, daß in Ostpreußen 
die Umsatzsteuer in den Jahren 1934 bis 1937 noch etwas 
kräftiger anstieg als im Reich. Im Rechnungsjahr 1938 
liegt der Kopfbetrag um etwas mehr als die Hälfte unter 
dem Reichsdurchschnitt. 

Auch bei allen einzelnen Personalsteuern bleibt die 
steuerliche Leistung Ostpreußens hinter dem Reichsdurch- 
schnitt zurück, jedoch in verschiedenem Grade. Im Kon- 
junkturjahr 1928 war im Reich die Leistung an Lohn- 
steuern fast 2^2 mal, an veranlagter Einkommensteuer 
fast S’/^mal, an Vermögensteuer 3V4mal so groß wie in 
Ostpreußen, und die Körperschaftsteuerleistung betrug 
nahezu das Neunfache. 

Im Krisenjahr 1932 hat sich das Bild geändert. Die 
Lohnsteuerleistung ist jetzt im Reich kaum doppelt und 
die Leistung an veranlagter Einkommensteuer nur 1 ^2 mal 
so hoch wie in Ostpreußen. Die Körperschaftsteuer, die 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Ostpreußen 



JIM je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 

durchschnitt = 

100 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

9,1 

5,8 

11,0 

12,5 

41,0 

50,4 

42,3 

41,7 

Veranl. Einkommensteuer 

7,8 

3,6 

17,4 

19,8 

29,3 

40,0 

51,2 

41,9 

Körperschaftsteuer 

1,1 

0,4 

6,1 

7,0 

11,6 

25,0 

26,6 

20,0 

Vermögensteuer 

2,2 

1,7 

1,6 

1,6 

31,0 

33,3 

29,6 

28,1 

Personalsteuern insgesamt 

20,2 

11,5 

36,1 

40,9 

30,9 

42,3 

40,9 

34,7 

Umsatzsteuer 

7,1 

9,5 

21,0 

23,1 

45,2 

45,7 

51,7 

49,8 


im Reich um fast 5 /e zurückgegangen war, hatte sich in 
Ostpreußen besser gehalten und ist von etwas mehr als 
'/» auf 1 h des Reichsdurchschnitts gestiegen. In den Rech- 
nungsjahren 1937 und 1938 ist das Verhältnis der ein- 
zelnen Steuern zum Reichsdurchschnitt wieder ungün- 
stiger. Nur die veranlagte Einkommensteuer hat sich 
kräftiger entwickelt als im Reich. 

Die Steuerschwäche des Oberfinanzbezirks Ostpreußen 
im Verhältnis zur durchschnittlichen Leistungsfähigkeit 
beruht nicht lediglich auf seinem besonders großen Anteil 
landwirtschaftlicher Bevölkerung. Das zeigt sich, wenn 
man die Steuerleistung in den einzelnen nach der Höhe 
dieses Anteils gebildeten Gruppen von Finanzamtsbezirken 
mit derjenigen in den entsprechenden Reichsgruppen ver- 
gleicht. 


Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Ostpreußen nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 


a) = Ostpreußen, b) = Deutsches Reich 




1928 

1932 

1937 

1938 

FA.-Bezirke mit einem 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

' 


der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

bis 10 vH 

. a) 

2 

64,3 

13,9 

2 

34,6 

19,2 

2 

125,1 

41,5 

2 

131,2 

44,8 


b) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

. a) 

1 

28,0 

10,8 

1 

14,4 

14,1 

1 

48,9 

29,1 

1 

56,3 

31,7 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

. a) 

1 

31,9 

11,4 

1 

17,4 

18,6 

1 

33,0 

31,2 

1 

44,1 

34,1 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

. a) 

3 

19,6 

6,7 

3 

n,o 

8,6 

3 

26,8 

18,1 

3 

31,3 

19,7 


b) 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

über 40 bis 50 vH 

. a) 

11 

14,1 

6,3 

11 

9,1 

8,6 

11 

22,4 

18,8 

11 

28,3 

21,3 


b) 

154 

20,3 

8,6 

147 

9,7 

11,2 

145 

28,6 

22,1 

144 

37,1 

25,1 

über 50 bis 60 vH 

. a) 

14 

9,9 

5,2 

14 

5,3 

6,3 

14 

17,1 

15,1 

14 

20,8 

17,0 


b) 

113 

14,7 

6,8 

106 

6,5 

8,9 

106 

19,3 

17,7 

107 

24,4 

19,7 

über 60 vH 

. a) 

7 

8,5 

4,8 

7 

5,1 

6,5 

7 

15,9 

15,4 

7 

18,3 

16,8 


b) 

53 

11,4 

5,8 

47 

4,9 

7,4 

47 

15,1 

16,0 

47 

21,1 

18,4 

Insgesamt . . 

. a) 

39 

20,4 

7,1 

39 

11,5 

9,5 

39 

36,1 

21,0 

39 

40,9 

23,1 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

55,7 

72,7 

81,9 

64,4 

59,7 

61,0 

69,4 

65,0 

über 10 » 20 vH 

51,0 

64,3 

64,6 

55,0 

73,0 

76,2 

78,0 

74,2 

» 20 y> 30 vH 

85,5 

113,7 

64,9 

64,9 

95,8 

120,0 

101,3' 

90,3 

■» 30 » 40 vH 

69,8 

92,4 

66,8 

58,3 

67,0 

66,7 

68,0 

66,9 

» 40 » 50 vH 

69,5 

93,8 

78,3 

76,3 

73,3 

76,8 

85,1 

84,9 

» 50 » 60 vH 

67,3 

81,5 

88,6 

85,2 

76,5 

70,8 

85,3 

86,3 

» 60 vH 

74,6 

104,1 

105,3 

86,7 

82,8 

87,8 

96,3 

91,3 

Insgesamt 

30,9 

42,3 

40,9 

34,7 

45,2 

45,7 

51,7 

49,8 


f* 
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Auch bei den einzelnen Gruppen liegt die Steuerleistung 
Ostpreußens unter derjenigen im Reich, jedoch nicht so 
weit wie beim Oberfinanzbezirk als Ganzem. Wenn die 
Gruppe mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungs- 
anteil von 20 bis 30 vH in einzelnen Jahren eine über- 
durchschnittliche Personal- oder Umsatzsteuerleistung auf- 
weist, so ist dies keine typische, sondern eine individuelle 
Erscheinung, da es sich nur um einen einzigen Finanz- 
amtsbezirk (Marienburg) handelt. Im allgemeinen kommt 
die Leistung dem Reichsdurchschnitt um so näher, je aus- 
geprägter der landwirtschaftliche Charakter der Bezirke 
ist. Daraus ist zu schließen, daß in Ostpreußen die Land- 
wirtschaft im Verhältnis zur übrigen Wirtschaft trotz 
der Ungunst des Klimas und der Lage recht steuerkräftig 
ist. Dies hängt mit dem starken Uberwiegen des Groß- 
betriebs zusammen. Die landwirtschaftlichen Kleinbe- 
triebe zahlen wegen der bei der Einkommensteuer und 
Umsatzsteuer bestehenden hohen Freigrenze wenig Steuern. 
Bei der Umsatzsteuer hat sich in fast allen Gruppen 
das Verhältnis zum Reichsdurchschnitt gegenüber 1928 
verbessert. 

In welchem Maße die einzelnen Steuerarten an der 
Entwicklung der Personalsteuerleistung beteiligt waren, 
zeigt die folgende Übersicht, die alle Gruppen mit mehr 
als einem Finanzamtsbezirk berücksichtigt. 


Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

MJC je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1 1937 1 1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH 

L 

31,0 

39,9 

45,0 

+ 28,7 

+ 45,2 

76,0 

84,7 

83,8 

(2 Bez.) 

VE 

23,6 

49,5 

52,9 

+ 109,7 

+ 124,2 

52,0 

92,0 

71,1 


K 

4,4 

32,1 

29,8 

+629,5 

+577,3 

24,4 

74,7 

44,9 


V 

5,3 

3,6 

3,5 

- 32,1 

- 44,0 

46,9 

40,9 

38,0 


Su 

64,3 

125,1 

131,2 

+ 94,6 

+ 104,0 

55,7 

81,9 

64,4 

über 30 bis 40 vH 

L 

9,7 

8,7 

9 ,6 

- 10,3 

- 1,0 

115,5 

84,5 

78,0 

(3 Bez.) 

VE 

7,4 

15,4 

16,8 

+ 108,1 

+ 127,0 

58,7 

79,4 

62,2 

* 

K 

0,8 

1,6 

3,7 

+ 100,0 

+362,5 

33,3 

21,3 

32,5 


V 

1,7 

1,1 

1,2 

- 35,3 

- 29,4 

37,0 

37,9 

40,0 


Su 

19,6 

26,8 

31,3 

+ 36,7 

+ 59,7 

73,7 

66,8 

58,3 

über 40 bis 50 vB 

L 

6,3 

7,0 

7,9 

+ 11,1 

+ 25,4 

106,8 

95,9 

90,8 

(11 Bez.) 

VE 

5,5 

11,8 

15,2 

+ 114,5 

+ 176,4 

56,7 

75,6 

74,5 


K 

0,5 

2,1 

3,7 

+320,0 

+640,0 

41,7 

61,8 

67,3 


V 

1,8 

1,5 

1,5 

- 16,7 

- 16,7 

51,4 

65,2 

60,0 


Su 

14,1 

22,4 

28,3 

+ 58,9 

+ 100,7 

695 

783 

76,3 

über 50 bis 60 vH 

L 

3,6 

4,2 

4,8 

+ 16,7 

+ 33,3 

92,3 

97,7 

92,3 

(14 Bez.) 

VE 

4,4 

10,3 

12,0 

+ 134,1 

+ 172,7 

58,7 

88,8 

79,5 


K 

0,4 

1,5 

2,9 

+275,0 

+625, C 

66,7 

88,2 

120,8 


V 

1,5 

i,i 

i.i 

- 26,7 

- 26,7 

55,6 

64,7 

64,7 


Su 

9,9 

17,1 

20,8 

+ 72,7 

+ 110,1 

67,3 

88,6 

85,2 

über 60 vH 

L 

3,2 

3,7 

4,2 

+ 15,6 

+ 31,3 

103,2 

123,3 

95,5 

(7 Bez.) 

VE 

3,6 

10,3 

11,8 

+ 186,1 

+227,8 

63,2 

107,3 

90,8 


K 

0,3 

0,7 

1,0 

+ 133,3 

+233,3 

75,0 

58,3 

43,5 


V 

1,4 

1,2 

1,3 

- 14,3 

- 7,1 

63,6 

92,3 

92,9 


Su 

8,5 

15,9 

18,3 

+ 87,1 

+ 115,3 

74,6 

105,3 

86,7 


Für die Änderung des Personalsteuerertrags im Rech- 
nungsjahr 1938 gegenüber dem Stand von 1928 fällt — - 
absolut genommen — die Zunahme der Leistung an ver- 
anlagter Einkommensteuer im ganzen am meisten ins Ge- 
wicht. Sie hat sich in den hochagrarischen Bezirken ver- 
hältnismäßig am stärksten vermehrt. In der Großstadt 
Königsberg ist vor allem die Körperschaftsteuer stark 


gestiegen, nämlich auf fast das Siebenfache des Betrages 
von 1928. Diese Zunahme übertrifft bei weitem die in 
der entsprechenden Reichsgruppe zu beobachtende. Hier 
hat sich der Ertrag von 18,0 auf 66,4 MJl erhöht. Wenn 
auch in diesem Fall eine Großstadt (mit 2 vH landwirt- 
schaftlicher Bevölkerung) mit einer Gruppe von Bezirken 
verglichen wird, die zum Teil Kleinstädte und Land- 
gemeinden enthalten und daher durchschnittlich einen 
etwas größeren Prozentsatz landwirtschaftlicher Bevölke- 
rung (1933: 2,9 vH) aufweisen, so kann doch ohne wei- 
teres angenommen werden, daß die Körperschaftsteuer- 
leistung Königsbergs auch im Vergleich zur durchschnitt- 
lichen Leistung der Großstädte einen ungewöhnlichen 
Aufschwung genommen hat. Von 1937 auf 1938 hat sich 
auch die Körperschaftsteuer der Gruppe mit 50 bis 60 vH 
landwirtschaftlicher Bevölkerung stark erhöht. Dies be- 
ruht auf der Zunahme bei einer einzelnen Gemeinde. Die 
übrigen Steuern zeigen bei den verschiedenen Gruppen 
keine so wesentlichen Abweichungen von der allgemeinen 
Entwicklung. 

Oberfinanzbezirk Schlesien 

Der Oberfinanzbezirk Schlesien wurde am 1. April 1934 
durch Zusammenlegung der Landesfinanzamtsbezirke 
Oberschlesien und Breslau gebildet. Der erstere umfaßte 
die gleichnamige Provinz, der letztere außer der Provinz 
Niederschlesien schon diejenigen Teile der Provinz Grenz- 
mark Posen-Westpreußen (Kreis Fraustadt, südlicher Teil 
des Kreises Bomst), die in der allgemeinen Verwaltung 
erst am 1. Oktober 1938 zu Schlesien gekommen sind. 
Schon vorher (1. April 1938) waren die beiden Provinzen 
wieder zu einer Provinz Schlesien vereinigt worden. Durch 
die Eingliederung sudetendeutschen Gebiets vergrößerten 
sich einzelne der angrenzenden oberschlesischen Finanz- 
amtsbezirke. 

Landschaftlich wird das Gebiet hauptsächlich durch die 
schlesische Tieflandsbucht und den waldreichen Mittel- 
gebirgszug der Sudeten bestimmt, der in Niederschlesien 
einen großen Raum einnimmt, in das oberschlesische Land 
aber nur mit seinen Ausläufen hineinreicht. Am Fuß des 
Gebirges zieht sich eine fruchtbare Lößzone entlang. 
Rechts der Oder herrscht Sandboden und Kiefernheide 
vor. Diese vielfach hügelige Landschaft (südlicher Land- 
rücken) setzt sich im nördlichen Schlesien links der Oder 
bis in die Niederlausitz fort. In Schlesien beschäftigt die 
Landwirtschaft 25,2 vH der Bevölkerung (1933), also 
einen größeren Teil als im Reich (20,9 vH). Der Groß- 
grundbesitz ist nicht ganz so vorherrschend wie in den 
anderen östlichen Provinzen, aber mit 28,6 vH der land- 
wirtschaftlich benutzten Fläche erheblich stärker als im 
Reich (19,9 vH) vertreten. Daneben nimmt der mittel- 
bäuerliche Betrieb einen verhältnismäßig großen Raum 
ein. Außer dem Getreide- und Kartoffelbau hat der 
Zuckerrübenbau große Bedeutung. Die Bodenschätze 
waren, wenn auch die wertvollen Kohle- und Erzlager 
Oberschlesiens vor 1939 nur zu einem kleinen Teil dem 
Gebiet des Oberfinanzbezirks angehörten, immer noch er- 
heblich. Steinkohle wird außer in Oberschlesien im 
Waldenburger Bezirk, Braunkohle in der Ober- und Nieder- 
lausitz gewonnen. Die Quarzsande und Tonlager der 
Niederlausitz dienen der Glas- und keramischen Industrie. 
Im Gebirge sind neben Steinbruchbetrieben eine Reihe 
von Industriezweigen verbreitet, darunter auch die stark 
arbeitsorientierte Textilindustrie. Die Metallverarbei- 
tungs- und Maschinenindustrie ist vor allem in Ober- 
schlesien (Beuthen, Hindenburg, Gleiwitz), aber auch in 
Niederschlesien (besonders in Breslau) von Bedeutung. 
Unter den Industrien, die landwirtschaftliche Erzeugnisse 
verarbeiten, ist in erster Linie die Zuckerindustrie zu 
nennen. 


Die Struktur des ehemaligen Landesfinanzamtsbezirks Breslau 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

gan- 

zen 

in vH der 
Summe 

im 

ganzen 

je 

FA.- 

Bezirk 

in 

1000 

in vH der 
Summe 

LFA.-Bez. 

Breslau 

Reich 

LFA.-Bez. Breslau 

Reich 

bis 10 vH . . . 

4 

9,8 

21,8 

771 263 

192,8 

23,9 

39,0 

über 10 » 20 vH... 

4 

9,8 

13,9 

353 211 

88,3 

10,9 

15,5 

» 20 » 30 vH... 

ii 

26,8 

15,3 

890 856 

81,0 

27,6 

14,4 

» 30 » 40 vH... 

7 

17,0 

15,7 

431 680 

61,7 

13,4 

11,7 

» 40 » 50 vH... 

12 

29,3 

16,1 

664 679 

55,4 

20,6 

10,0 

» 50 » 60 vH . . . 

3 

7,3 

12,0 

117 382 

39,1 

3,6 

6,9 

» 60 vH 

— 

— 

5,2 

— 

— 


2,5 

Insgesamt 

41 

100,0 

100,0 

3 229 071 

78,8 

100,0 

100,0 


Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk (LFA,Bez.) Schlesien 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 
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In der Struktur stimmen die beiden ehemaligen Landes- 
finanzamtsbezirke weitgehend überein, doch sind in Ober- 
schlesien die Bezirke mit mehr als 50 vH landwirtschaft- 
licher Bevölkerung etwas stärker vertreten. In beiden 
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Die Struktur des ehemaligen Landesflnanzamtsbezirks Oberschlesien 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

gan- 

zen 

in vH der 
Summe 

im 

ganzen 

je 

FA.- 

Bezirk 

in 

1000 

in vH der 
Summe 

bis 10 vH. . . 

2 

13,3 

21,8 

322 036 

161,0 

21,7 

39,0 

über 10 » 20 vH... 

i 

6,7 

13,9 

199 778 

199,8 

13,5 

15,5 

» 20 » 30 vH... 

3 

20,0 

15,3 

415 238 

138,4 

28,0 

14,4 

> 30 » 40 vH... 

2 

13,3 

15,7 

168 906 

84,5 

11,4 

11,7 

» 40 » 50 vH... 

3 

20,0 

16,1 

233 440 

77,8 

15,7 

10,0 

» 50 » 60 vH... 

4 

26,7 

12,0 

143 367 

35,8 * 

9,7 

6,9 

» 60 vH 

— 

— 

5,2 

— 

— 


2,5 

Insgesamt 

15 

100,0 

100,0 

1 482 765 

98,9 

100,0 

100,0 


Bezirken umfassen die Gruppen mit nicht mehr als 20 vH 
landwirtschaftlicher Bevölkerung rd. ein Fünftel der 
Finanzamtsbezirke und 35 vH der Gesamtbevölkerung, so 
daß dieser Anteil, der geringer ist als im Reichsdurch- 
schnitt, sich auch für das vereinigte Gebiet ergibt. Zur 
ersten Gruppe gehören Breslau (3 Bezirke), Waldenburg, 
Beuthen und Hindenburg, zur zweiten von Oberschlesien 
der Bezirk Gleiwitz, von Niederschlesien Görlitz, die Ge- 
birgsbezirke Hirschberg und Neurode (Eulengebirge) 
sowie Striegau (nördlich von Waldenburg). Wesentlich 
stärker als im Reich sind die Gruppen mit 20 bis 30 vH 
und mit 40 bis 50 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung 
vertreten. Die niederschlesischen Bezirke der ersteren 
Gruppe liegen teils im nordwestlichen Flachland (Hoyers- 
werda, Rothenburg, Sagan), teils im Sudetengebiet und in 


Die Struktur des Oberflnanzbezirks Schlesien 1934 
(Fortgeschriebene Bevölkerungszahl) 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

gan- 

zen 

in vH der 
Summe 

im 

ganzen 

je 

FA.- 

Bezirk 

in vH der 
Summe 

in 1000 

OFB. 

Schlesien 

Reich 

OFB. Schlesien 

Reich 

bis 10 vH. . . 

6 

10,7 

21,7 

1 105,7 

184,3 

23,3 

38,6 

über 10 » 20 vH. . . 

5 

8,9 

14,0 

559,4 

111,9 

11,8 

15,8 

» 20 » 30 vH... 

14 

25,0 

15,3 

1 313,4 

93,8 

27,6 

14,5 

» 30 » 40 vH... 

9 

16,1 

15,7 

605,6 

67,3 

12,7 

11,7 

» 40 » 50 vH... 

15 

26,8 

15,9 

905,1 

60,3 

19,0 

10,0 

» 50 » 60 vH . . . 

7 

12,5 

12,1 

262,7 

37,5 

5,5 

6,9 

» 60 vH 

— 

— 

5,3 

— 

— 


2,5 

Insgesamt 

56 

100,0 

100,0 

4 751,9 

84,9 

100,0 

100,0 


Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Schlesien 1 ) in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 


Rechnungs- 

Ertrag der Personalsteuern in 

3MC je Kopf der Bevölkerung 

Ertrag der Umsatzsteuer in XJl je Kopf der Bevölkerung 

jahr 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Reichs- 

durchschnitt 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

1937 

1938 

28,1 

33.8 

38.8 

35.7 

31.1 

24.1 

15.2 

15.7 

19.9 

27.2 

33.5 

42.6 

54,4 

31.0 

37.5 

42.0 

38,4 

33.8 

25.9 

16,3 

16.7 

21.6 

30.1 

37,0 

45.8 

60,6 

21,6 

25,4 

31.7 

29.8 

25.2 

20,1 

12.7 

13.0 

16.3 

21.1 

25.9 

35.9 

40.8 

47.6 

58,5 

65.4 

64.4 

56,8 

43.5 

27.2 

27.7 

35.7 

50.8 

68.5 

88.3 

117,9 

10.4 

9,9 

11.3 
dl, 2 

10,8 

10.9 

14.5 

16,1 

18.9 

19.4 

21.9 

25.2 

28.2 

11.5 

11,0 

12.6 

12.3 

12,0 

12,1 

15.9 

17.6 

20.9 

21.3 

23,8 

27.4 

30.7 

7,9 

7.4 

8.5 

8.6 

8,2 

8,3 

11.3 

12.7 

14.7 

15.4 

17.8 

20.5 

22.9 

13,9 

13,9 

15.7 

15.8 

15,5 

15.4 

20.8 

23.2 

28.5 

30.2 

35.5 

40.6 

46,4 
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besseren Vergleich für die Jahre bis 1933 auch 
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Die Steuerleistung in den ehemaligen LFA.-Bezirken 
Breslau und Oberschlesien 

in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 
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dem Hügel- und Tiefland zwischen Sudeten und Oder 
(Lauban, Landeshut, Glatz, Reichenbach, Schweidnitz, 
Liegnitz, Breslau-Land, Brieg). Von Oberschlesien ge- 


hören dazu Neiße, Oppeln und Ratibor, Bezirke mit 
30 bis 40 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung weist ein 
zusammenhängendes Gebiet in Niederschlesien auf, das 
sich vom äußersten Norden bis zu den Sudeten erstreckt 
(Grünberg, Freystadt, Glogau, Sprottau, Bunzlau). Ver- 
einzelte Bezirke dieser Gruppe sind Jauer südlich Lieg- 
nitz und Münsterberg (südöstlich Reichenbach), ferner 
in Oberschlesien Cosel und Groß-Strehlitz. Die stärker 
agrarischen Bezirke liegen größtenteils rechts der Oder, 
vereinzelt auch im Gebirge und im Tiefland links der 
Oder. Zwischen 50 und 60 vH bewegt sich der landwirt- 
schaftliche Bevölkerungsanteil in den östlichen Grenz- 
bezirken Guhrau, Militsch, Namslau, Rosenberg, Gutten- 
tag und den beiden oberschlesischen Bezirken Grottkau 
und Falkenberg. Bezirke mit noch größerem Anteil land- 
wirtschaftlicher Bevölkerung sind nicht vorhanden. 

Von 1926 bis zu ihrer Vereinigung im Beginn des 
Rechnungsjahres 1934 wiesen die beiden Landesfinanz- 
amtsbezirke — zusammengenommen — eine Durch- 
schnittsleistung auf, die in den einzelnen Jahren bei den 
Personalsteuern um 40 bis 45 vH, bei der Umsatzsteuer 
um 25 bis 31 vH unter dem Reichsdurchschnitt lag. In 
dem vereinigten Gebiet hat sich der Abstand vom Reichs- 
durchschnitt allmählich bis auf 54 vH bei den Personal- 
steuern und 39 vH bei der Umsatzsteuer erhöht. Das Ge- 
biet des ehemaligen Bezirks Breslau ist steuerkräftiger 
als das oberschlesische Gebiet. Die Verschlechterung des 
Verhältnisses zum Reichsdurchschnitt seit 1934 betrifft 
beide Gebiete und beide Steuerarten. Die Personal- 
steuern bleiben 1938 im Breslauer Bezirk um 49 vH, in 


Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Schlesien nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Schlesien, b) = Deutsches Reich 


FA.-Bezirke mit einem 


1928 ') 

1932 0 

1937 

1938 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

der 


der 

je Kopf 

der 

je Kopf 

der 

je Kopf 



Bezirke 

der Bevölkerung 
in JIM 

Bezirke 

der Bevölkerung 
in JIM 

Bezirke 

der Bevölkerung 
in JIM 

Bezirke 

der Bevölkerung 
in JIM 

bis 10 vH 


6 

67,3 

15,6 

6 

25,3 

18,8 

6 

69,4 

30,4 

6 

82,7 

34,2 

b) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

52,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 


5 

51,7 

14,1 

5 

17,0 

18,5 

5 

55,3 

33,2 

5 

71,4 

36,4 

b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 


14 

33,0 

10,7 

14 

13,6 

14,0 

14 

14,7 

26,3 

14 

56,4 

29,7 

b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

.. a) 

10 

25,0 

9,0 

10 

10,5 

11,7 

9 

27,5 

21,4 

9 

39,2 

23,8 

b) 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

über 40 bis 50 vH 

.. a) 

16 

20,0 

8,4 

16 

9,2 

10,7 

15 

23,2 

18,0 

15 

26,9 

20,4 

b) 

154 

20,3 

8,6 

147 

9,7 

11,2 

145 

28,6 

22,1 

144 

37,1 

25,1 

über 50 bis 60 vH 


6 

19,5 

6,2 

6 

7,6 

8,3 

7 

17,3 

14,5 

- 7 

21,9 

15,9 

b) 

113 

14,7 

6,8 

106 

6,5 

8,9 

106 

19,3 

17,7 

107 

24,4 

19,7 

Insgesamt . . 

.. a) 

57 

38,8 

11,3 

57 

15,2 

14,5 

56 

42,6 

25,2 

56 

54,4 

28,2 

b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

1 88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


/ ™ ’ 

i) Die ab 1. April 1934 zum LFA.-Bez. Schlesien vereinigten LFA.-Bez. Breslau und Oberschlesien sind hier zum besseren Vergleich auch in den Rechnungs- 
jahren 1928 und 1932 zusammengezogen. 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

58,3 

53,2 

45,4 

40,6 

67,0 

59,7 

50,8 

49,6 

über 10 » 20 vH 

94,2 

75,9 

73,1 

69,7 

95,3 

100,0 

89,0 

85,2 

v 20 » 30 vH 

88,5 

88,9 

80,1 

83,1 

89,9 

90,3 

85,4 

85,6 

v 30 v 40 vH 

89,0 

88,2 

68,6 

73,0 

90,0 

90,7 

80,5 

79,9 

» 40 » 50 vH 

98,5 

94,8 

81,1 

72,5 

97,7 

95,5 

81,4 

81,3 

» 50 » 60 vH 

132,7 

116,9 

89,6 

89,8 

91,2 

93,3 

81,9 

80,7 

Insgesamt — 

59,3 

55,9 

48,2 

46,1 

72,0 

69,7 

62,1 

60,8 
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Oberschlesien um 65 vH hinter dem Reichsdurchschnitt 
zurück. Bei der Umsatzsteuer beträgt die Differenz 34 
bzw. 51 vH. 


Die Erträge der einzelnen Steuern 



LFA.-Bez. Breslau 

LFA 

-Bez. 

3berschles. 


JUC 

Reichs- 

JUC 

Reichs- 


je Kopf 

durch- 

je Kopf 

durch- 


der 

Be- 

schnitt 

der 

Be- 

schnitt 


völkerung 

= 

100 

völkerung 

= 

100 


1928 

1932 

1928 

1932 

1928 

1932 

1928 

1932 

Lohnsteuer 

14,0 

7,4 

63,1 

64,3 

9,7 

5,5 

43,7 

47,8 

Veranl. Einkommensteuer 

18,3 

5,6 

68,8 

62,2 

10,1 

3,9 

38,0 

43,3 

Körperschaftsteuer 

4,4 

0,4 

46,3 

25,0 

8,1 

0,8 

85,3 

50,0 

Vermögensteuer 

5,3 

2,9 

74,6 

56,9 

3,8 

2,5 

53,5 

49,0 

Personalsteuern insgesamt 

42,0 

16,3 

64,2 

59,9 

31,7 

12,7 

48,5 

46,7 

Umsatzsteuer 

12,6 

15,9 

80,3 

76,4 

8,5 

11,3 

54,1 

54,3 



OFB. Oberschlesien 





JIM je Kopf 


100 


der Bevölkerung 






1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

12,7 

6,8 

12,4 

14,2 

57,2 

59,1 

47,7 

47,3 

Veranl.Einkommensteuer 

15,7 

5,1 

16,9 

23,3 

59,0 

56,7 

49,7 

49,4 

Körperschaftsteuer 

5,6 

0,5 

10,1 

13,5 

58,9 

31,3 

44,1 

38,6 

Vermögensteuer 

4,8 

2,8 

3,2 

3,4 

76,6 

54,9 

59,3 

59,6 

Personalsteuern insgesamt 

38,8 

15,2 

42,6 

54,4 

59,3 

55,9 

48,2 

46,1 

Umsatzsteuer 

11,3 

14,5 

25,2 

28,2 

72,0 

69,7 

62,1 

60,8 


Die meisten der einzelnen Personalsteuern waren in den 
Rechnungsjahren 1928 und 1932 im Bezirk Breslau er- 
tragreicher als in Oberschlesien. Der Ertrag der Körper- 
schaftsteuer war jedoch nur etwa halb so groß wie in 
Oberschlesien. Im Rechnungsjahr 1932 erreichte er im 
Bezirk Breslau nur ein Viertel des Reichsdurchschnitts. 
Wird die Steuerleistung der beiden Bezirke auch für die 
früheren Jahre zusammengefaßt, so zeigt sich, daß im 
Rechnungsjahr 1928 die Vermögensteuer sich auf mehr 
als drei Viertel, die übrigen Personalsteuern auf nahezu 
60 vH des Reichsduychschnitts belaufen hatten, 1932 aber 
die Vermögensteuer und Körperschaftsteuer verhältnis- 
mäßig stark zurückgegangen waren. Nur die Lohnsteuer 
hatte ihr Verhältnis zum Reichsdurchschnitt etwas ver- 
bessert. In den Rechnungsjahren 1937 und 1938 er- 
reichte nur die Vermögensteuer mehr als die Hälfte des 
Reichsdurchschnitts. 

Die Übersicht zeigt, daß die verhältnismäßige Steuer- 
schwäche des Oberfinanzbezirks Schlesien in erster Linie 
auf der geringen Steuerleistung der Gruppe mit weniger 
als 10 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung beruht. Diese 
Gruppe enthält außer Breslau nur Bezirke, in denen der 
Bergbau der beherrschende Erwerbszweig ist. In Berg- 
baugebieten pflegen die Steuererträge verhältnismäßig 
niedrig zu sein, teils wegen des im Vergleich zu anderen 
Industrien geringen Durchschnittslohns der Bergarbeiter, 
teils wegen der verhältnismäßig kleinen Zahl von Per- 
sonen, die zur veranlagten Einkommensteuer und Ver- 
mögensteuer herangezogen werden können. Die geringe 
Kaufkraft der Bevölkerung wirkt sich auch auf die Um- 
satzsteuer aus. In der Stadt Breslau waren im Rechnungs- 
jahr 1938 die Personal- und Umsatzsteuererträge zu- 
sammen ungefähr doppelt so hoch wie in Beuthen, Hinden- 
burg und dem Waldenburger Bezirk. (Breslau 154 MJl, 
Beuthen und Hindenburg je 75,3 MJl, Waldenburg 
73,1 {R JL). Bei Waldenburg und Beuthen gehört aller- 
dings zum Finanzamtsbezirk auch ein größeres Land- 
gebiet. Die Gruppe mit 10 bis 20 vH landwirtschaftlicher 
Bevölkerung weist bei der Umsatzsteuer in den beiden 
letzten Jahren höhere Erträge je Kopf der Bevölkerung 
auf als die oberste Gruppe. In allen Gruppen hat sich 
das Verhältnis zum Durchschnitt der entsprechenden 
Reichsgruppen bei beiden Steuerarten gegenüber 1928 


ungünstiger gestaltet. Die Personalsteuern kommen bei 
den am stärksten agrarischen Bezirken im Rechnungsjahr 
1938 näher an den Reichsdurchschnitt der Gruppe heran 
als bei allen übrigen Gruppen. 


Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 

B e völkerungsanteil 

JIM je Kopf 
der 

Bevölkerung . 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH L 

25,7 

24,6 

28,2 

- 4,3 

+ 9,7 

63,0 

52,2 

52,5 

(6 Bez.) VE 

26,8 

22,6 

30,7 

- 15,7 

+ 14,6 

59,0 

42,0 

41,3 

K 

8,4 

18,1 

19,6 

+ 115,5 

+ 133,3 

46,7 

42,1 

29,5 

V 

6,4 

4,1 

4,2 

- 35,9 

- 34,4 

56,6 

46,6 

45,7 

Su 

67,3 

69,4 

82,7 

+ 3,1 

+ 22,9 

58,3 

45,4 

40,6 

über 10 bis 20 vH L 

15,3 

14,7 

17,1 

- 3,9 

+ 11,8 

87,4 

70,3 

69,0 

(5 Bez.) VE 

15,2 

17,3 

25,1 

+ 13,8 

+ 65,1 

67,6 

56,9 

58,2 

K 

15,2 

19,2 

24,7 

+ 26,3 

+ 62,5 

172,7 

97,5 

84,0 

V 

6,0 

4,1 

4,5 

- 31,7 

- 25,0 

98,4 

87,2 

88,2 

Su 

51,7 

55,3 

71,4 

+ 7,0 

+ 38,1 

94,2 

73,1 

69,7 

über 20 bis 30 vH L 

10,5 

10,6 

11,9 

+ 1,0 

+ 13,3 

89,0 

79,7 

73,5 

(14 Bez.) VE 

13,2 

17,4 

25,6 

+ 31,8 

+ 93,9 

80,5 

95,7 

77,6 

K 

5,0 

9,5 

15,5 

+ 90,0 

+210,0 

113,6 

87,2 

103,3 

V 

4,4 

3,2 

3,4 

- 27,3 

- 22,7 

93,6 

88,9 

91,9 

Su 

33,1 

40,7 

56,4 

+ 23,0 

+ 70,4 

88,7 

80,1 

83,1 

über 30 bis 40 vH L 

7,3 

7,7 

8,9 

+ 5,5 

+ 21,9 

86,9 

74,8 

72,4 

(9 Bez.) VE 

12,0 

12,6 

18,7 

+ 5,0 

+ 55,8 

95,2 

64,9 

69,3 

K 

2,0 

4,5 

8,7 

+ 125,0 

+335,0 

64,5 

60,0 

76,3 

V 

3,8 

2,7 

2,9 

- 28,9 

- 23,7 

95,0 

93,1 

96,7 

Su 

25,1 

27,5 

39,2 

+ 9,6 

+ 56,2 

89,3 

68,6 

73,0 

über 40 bis 50 vH L 

5,0 

4,7 

5,4 

- 6,0 

+ 8,0 

84,7 

64,4 

62,1 

(15 Bez.) VE 

10,1 

13,9 

15,8 

+ 37,6 

+ 56,4 

104,1 

89,1 

77,5 

K 

0,8 

2,2 

3,2 

+ 175,0 

+300,0 

66,7 

64,7 

58,2 

V 

4,0 

2,4 

2,5 

- 40,0 

- 37,5 

114,3 

104,3 

100,0 

Su 

19,9 

23,2 

26,9 

+ 16,6 

+ 35,2 

98,0 

81,1 

72,5 

über 50 bis 60 vH L 

3,5 

3,6 

4,0 

+ 2,9 

+ 14,3 

8^,7 

83,7 

76,9 

(7 Bez.) VE 

12,7 

10,6 

14,1 

- 16,5 

+ 11,0 

169,3 

91,4 

93,4 

K 

0,2 

0,9 

1 6 

+350,0 

+700,0 

33,3 

52,9 

66,7 

V 

3,1 

2,2 

2,2 

- 29,0 

- 29,0 

114,8 

129,4 

129,4 

Su 

19,5 

17,3 

21,9 

- 11,3 

+ 12,3 

132,7 

89,6 

89,8 


In der Gruppe der am wenigsten landwirtschaftlichen 
Bezirke ist auch bei den einzelnen Personalsteuern das 
Verhältnis zur entsprechenden Gruppe des Reichs ungün- 
stiger als bei den übrigen Gruppen. Eine Ausnahme 
bildete im Rechnungsjahr 1928 die Körperschaftsteuer, 
die bei der Gruppe der am stärksten landwirtschaftlichen 
Bezirke noch weiter unter dem Reichsdurchschnitt lag. 
Hier beträgt sie aber im Rechnungsjahr 1938, nachdem 
sie auf das Achtfache des Betrags von 1928 gestiegen ist, 
zwei Drittel des Reichsdurchschnitts, während bei der 
ersten Gruppe die Körperschaftsteuer weit weniger als im 
Reichsdurchschnitt zugenommen hat und nun kaum 30 vH 
des Durchschnittsbetrags der gleichen Reichsgruppe er- 
reicht. Die anderen Gruppen wiesen 1928 teils bei der 
Körperschaftsteuer, teils bei der Vermögensteuer oder 
veranlagten Einkommensteuer höhere Erträge auf als der 
Reichsdurchschnitt der betreffenden Gruppen. Im Rech- 
nungsjahr 1938 ist dies nur noch bei der Körperschaft- 
steuer der Gruppe mit 20 bis 30 vH landwirtschaftlicher 
Bevölkerung und bei der Vermögensteuer der am stärksten 
agrarischen Gruppe der Fall. In der erstgenannten Gruppe 
zeichnet sich der Bezirk Reichenbach durch eine über- 
ragende Körperschaftsteuerleistung aus. Sie ist mit 
67,5 M Jl je Kopf fast dreimal so hoch wie die der Stadt 


t 
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Breslau (24,1 MJl). Die Höhe der Lohnsteuer bewegte 
sich 1928 bei den Gruppen mit mehr als 10 vH landwirt- 
schaftlicher Bevölkerung zwischen 84,7 und 89,7 vH des 
Reichsdurchschnitts, 1938 aber nur zwischen 62,1 und 
76,9 vH. Bei einzelnen Gruppen war der absolute Betrag 
je Kopf der Bevölkerung im Rechnungsjahr 1937 niedriger 
als im Rechnungsjahr 1928, jedoch waren 1938 die Be- 
träge durchweg höher. 

Oberfinanzbezirk Brandenburg 

Der Oberfinanzbezirk Brandenburg umfaßte im Be- 
richtszeitraum 1926 bis 1937 die gleichnamige Provinz 
und die damals zur Provinz Grenzmark Posen-West- 
preußen — seit 1. Oktober 1938 zur Provinz Branden- 
burg — gehörigen Kreise Schwerin, Meseritz und (teil- 
weise) Bomst. Die nordöstlichen Finanzamtsbezirke Arns- 
walde und Friedeberg sind nach der Eingliederung der 
gleichnamigen Kreise in die Provinz Pommern (1. No- 
vember 1938) dem Oberfinanzbezirk Pommern zugeteilt 
worden. 

Der Oberfinanzbezirk liegt ganz in der norddeutschen 
Tiefebene, die hier von den Höhenzügen des Fläming und 
des baltischen Landrückens durchzogen wird. Die da- 
zwischenliegende Tieflandsmulde trägt auf ihrem sandi- 
gen Boden ausgedehnte Kieferwaldungen. Gute Böden, 
an denen Brandenburg verhältnismäßig arm ist, finden 
sich namentlich am Unterlauf der Elbe, in den Oder- 
niederungen und in dem nördlichen, zwischen Mecklenburg 
und Pommern gelegenen Zipfel (Uckermark). Die Land- 
wirtschaft, die 1933 in der Provinz Brandenburg 28,1 vH, im 


ganzen Oberfinanzbezirk 28,8 vH der Bewohner beschäftigte 
(gegenüber 20,9 vH im Reichsdurchschnitt), hat mit der 
Landwirtschaft Pommerns mehr Ähnlichkeit als mit der 
der anderen Nachbargebiete. Der Anbau von Roggen und 
Kartoffeln hat noch größere Bedeutung als in Pommern, 
doch herrscht der Großbetrieb nicht ganz so stark vor 
wie dort. Die Siedlungsdichte ist zwar etwas größer als 
in Pommern, aber nur etwa halb so groß wie im Reichs- 
durchschnitt. Das gewerbliche Leben ist entwickelter als 
in den benachbarten Bezirken Mecklenburg, Pommern 
und Ostpreußen. Im Süden (Niederlausitz) hat Branden- 
burg ein eigenes Industriegebiet, wo besonders der Braun- 
kohlenbergbau, die Textilindustrie und die Glasindustrie 
betrieben werden. Im Havelland und namentlich in der 
Stadt Brandenburg sind Metallverarbeitungs- und Ma- 
schinenindustrie von Bedeutung. Durch die zentrale Lage 
Berlins hat die Provinz einen leicht zu erreichenden und 
immer aufnahmefähigen Absatzmarkt, andererseits beein- 
trächtigt die Anziehungskraft Berlins die wirtschaftliche 
und kulturelle Entwicklung der Provinzstädte. Mehr als 
50 000 Einwohner haben die Städte Potsdam (79 000), 
Frankfurt a. d. Oder (76 000) und Brandenburg (64 000). 

In etwa einem Drittel der Finanzamtsbezirke sind mehr 
als 40 vH der Bewohner landwirtschaftlich tätig. Am 
stärksten agrarisch ist der an der pommerschen Grenze 
gelegene Bezirk Berlinchen (Neumark) mit einem land- 
wirtschaftlichen Bevölkerungsanteil von 52,5 vH. Um 
50 vH liegt dieser Anteil im Nachbarbezirk Arnswalde, 
ferner in den Bezirken Kyritz (Prignitz) an der mecklen- 
burgischen Grenze, Luckau (Niederlausitz) und Zielenzig 
(westlich von Schwerin und Meseritz). Die übrigen Be- 


Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Brandenburg nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Brandenburg, b) = Deutsches Reich 




1928 

1932 

1937 

1938 

FA .-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUL 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUL 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUL 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUL 

bis 10 vH 

. a) 

5 

77, 1 

19,1 

5 

38,3 

23,2 

5 

107,1 

46,1 

5 

146,9 

51,0 


b) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

. a) 

4 

57,4 

10,7 

4 

27,4 

13,7 

4 

85,1 

32,9 

4 

109,0 

40,7 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

. a) 

7 

45,7 

14,1 

7 

17,5 

16,7 

7 

57,3 

31,9 

7 

76,5 

36,0 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

. a) 

9 

29,3 

10,1 

9 

12,4 

12,5 

9 

38,5 

23,5 

9 

50,0 

26,0 


b) 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

129 

53,7 

29,8 

über 40 bis 50 vH 

. a) 

10 

21,2 

9,0 

10 

11,1 

12,2 

10 

30,1 

22,9 

9 

35,8 

24,4 


b) 

154 

20,3 

8,6 

147 

9,7 

11,2 

145 

28,6 

22,1 

144 

37,1 

25,1 

über 50 bis 60 vH 

. a) 

3 

20,2 

10,4 

3 

11,0 

13,9 

3 

28,3 

22,9 

2 

35,3 

24,9 


b) 

113 

14,7 

6,8 

106 

6,5 

8,9 

106 

19,3 

17,7 

107 

24,4 

19,7 

Insgesamt . . 

. a) 

38 

40,5 

11,9 

38 

18,5 

14,8 

38 

56,1 

29,3 

36 

74,6 

33,5 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40.6 

915 

117,9 

18,4 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

66,8 

80,5 

70,1 

72,1 

82,0 

73,7 

77,1 

74,0 

über 10 » 20 vH 

104,6 

122,3 

112,4 

106,4 

72,3 

74,1 

< 88,2 

95,3 

» 20 » 30 vH 

122,5 

114,4 

112,8 

112,7 

118,5 

107,7 

103,6 

103,7 

» 30 » 40 vH 

104,3 

104,2 

96,0 

93,1 

'101,0 

96,9 

88,3 

87,2 

» 40 » 50 vH 

104,4 

114,4 

105,2 

96,5 

104,7 

108,9 

103,6 

97,2 

» 50 » 60 vH 

137,4 

169,2 

146,6 

144,7 

152,9 

156,2 

129,4 

126,4 

» 60 vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Insgesamt — 

61,9 

68,0 

63,5 

63,3 

75,8 

71,2 

72,2 

72,2 
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Die Struktur des Oberfinanzbezirks Brandenburg 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
B ev ölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

gan- 

zen 

in vH der 
Summe 

im 

ganzen 

je 

FA.- 

Bezirk 

in 

1000 

in vH der 
Summe 

OFB. Bran- 
denburg 

Reich 

OFB. Brandenburg 

Reich 

bis 10 vH . . . 

5 

13,2 

21,8 

282 786 

56,6 

10,1 

39,0 

über 10 » 20 vH . . . 

4 

10,5 

13,9 

483 487 

120,6 

17,3 

15,5 

» 2Ü » 30 vH . . . 

7 

18,4 

15,3 

655 099 

93,6 

23,5 

14,4 

» 30 » 40 vH . . . 

9 

23,7 

15,7 

690 501 

76,7 

24,8 

11,7 

» 40 > 50 vH... 

10 

26,3 

16,1 

512 917 

51,3 

18,4 

10,0 

* 50 » 60 vH... 

3 

7,9 

12,0 

165 403 

55,1 

5,9 

8,9 

* 60 vH 

> — 

— 

— 

— 

— 

- 

- 

Insgesamt 

38 

100,0 

100,0 

2 789 193 

73,4 

100,0 

100,0 


zirke mit mehr als 40 vH landwirtschaftlicher Bevölke- 
rung liegen fast alle im Norden und Osten der Provinz 
(Prenzlau, Angermünde, Friedeberg, Schwerin, Meseritz, 
Züllichau, Drossen) und einer südwestlich von Berlin 
(Beelitz). In der Gruppe bis zu 10 vH landwirtschaft- 
liche Bevölkerung befinden sich die jeweils nur den Stadt- 
kreis umfassenden Bezirke Potsdam, Brandenburg, Frank- 
furt a. d. Oder, Eberswalde und Forst (Niederlausitz), in 
der Gruppe mit 10 bis 20 vH die Berlin benachbarten 
Bezirke Niederbarnim und Teltow sowie die Lausitzer 
Bezirke Calau und Spremberg, in denen die Textilindustrie 
ihre Hauptsitze hat. 


Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Brandenburg 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in JtJl je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

Brandenburg 

Reichs- 

durchschnitt 

OFB. 

Brandenburg 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

29,4 

47,6 

10,5 

13,9 

1927 

35,9 

58,5 

10,2 

13,9 

1928 

40,5 

65,4 

11,9 

15,7 

1929 

38,8 

64,4 

11,9 

15,8 

1930 

32,7 

56,8 

11,4 

15,5 

1931 

27,0 

43,5 

11,4 

15,4 

1932 

18,5 

27,2 

14,8 

20,8 

1933 

16,7 

27,7 

17,0 

23,2 

1934 

21,9 

35,7 

20,9 

28,5 

1935 

33,6 

50,8 

22,2 

30,2 

1936 

43,6 

68,5 

25,1 

35,5 

1937 

56,1 

88,3 

29,3 

40,6 

1938 

74,6 

117,9 

33,5 

46,4 


Der Bezirk Brandenburg gehört als überwiegend agra- 
risches Gebiet zu den steuerschwächsten Oberfinanzbezirken 
des Reichs. Die Erträge der Personalsteuern lagen in den 
Jahren 1926 bis 1938 um 32 bis 42 vH, die Umsatz- 
steuererträge um 24 bis 29 vH unter dem Reichsdurch- 
schnitt. Im großen ganzen verlief die Kurve der Steuer- 
erträge während der Konjunktur-, Krisen- und Aufbau- 
jahre nicht wesentlich anders als durchschnittlich im 
Reich. 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Brandenburg 


1 

Jl.il je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 
durchschnitt = 

100 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

13,3 

6,6 

17,8 

21,5 

59,9 

57,4 

68,5 

71,7 

Veranl. Einkommensteuer 

17,9 

6,7 

25,7 

36,0 

67,3 

74,4 

75,6 

76,3 

Körperschaftsteuer 

4,7 

1,6 

9,1 

13,3 

49,5 

100,0 

39,7 

38,0 

Vermögensteuer 

4,6 

3,6 

3,5 

3,8 

64,8 

70,6 

64,8 

66,7 

Personalsteuern insgesamt 

40,5 

18,5 

56,1 

74,6 

61,9 

68,0 

63,5 

63,3 

Umsatzsteuer 

11,9 

14,8 

29,3 

33,5 

75,8 

71,2 

72,2 

72,2 


Die Erträge der veranlagten Einkommensteuer und 
Umsatzsteuer belaufen sich im Rechnungsjahr 1937 auf 
ungefähr drei Viertel des Reiehsdurchschnitts und sind 
damit verhältnismäßig hoch. Die Lohnsteuerleistung, die 
im Rechnungsjahr 1928 knapp 60 vH des Reichsdureh- 
schnitts betrug, erreichte 1938 rd. 72 vH, die Vermögen- 
steuer in beiden Jahren rd. zwei Drittel. Die Entwick- 
lung der Körperschaftsteuer ist für die brandenburgische 
Industrie bezeichnend, die nur in der Niederlausitzer 
Textilindustrie (Calau, Spremberg) größere Unternehmun- 
gen aufweist. Der Ertrag war im Rechnungsjahr 1928 
nur halb so groß wie im Reich, 1932 erreichte er den 
Reichsdurchschnitt, und 1938 blieb er um 62 vH hinter 
ihm zurück. Es ist eine ähnliche Entwicklung, wie sie 
die Körperschaftsteuerleistung im Oberfinanzbezirk Thü- 
ringen durchgemacht hat. 

Die einzelnen Gruppen von Finanzamtsbezirken sind, 
verglichen mit den Gruppen des Reichs mit gleichem 
landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil, in der Mehrzahl 
durchaus steuerkräftig. Nur die Gruppe der städtischen 
Finanzamtsbezirke bleibt mit den Erträgen sowohl der 
Personalsteuern wie der Umsatzsteuer hinter dem Durch- 
schnitt der entsprechenden Reichsgruppe erheblich zu- 
rück. Dies liegt daran, daß keine Großstadt vorhanden 
ist und sich sogar kleine Mittelstädte (Eberswalde und 
Forst) in dieser Gruppe befinden. Besonders steuerkräftig 
erscheint die Gruppe mit 50 bis 60 vH landwirtschaft- 
licher Bevölkerung, bei der im Rechnungsjahr 1928 die 
Personalsteuern um 45 und die Umsatzsteuer um 26 vH 


Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

JUt je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH 

L 

34,1 

42,5 

48,1 

+ 24,6 

+ 41,1 

83,6 

90,2 

89,6 

(5 Bez.) 

VE 

31,3 

48,7 

66,5 

+ 55,6 

+ 112,5 

68,9 

90,5 

89,4 

K 

3,4 

9,9 

26,0 

+ 191,2 

+664,7 

18,9 

23,0 

39,2 


V 

8,3 

6,0 

6,3 

- 27,7 

- 24,1 

73,5 

68,2 

68,5 


Su 

77,1 

107,1 

146,9 

+ 38,9 

+ 90,5 

66,8 

70,1 

72,1 

über 10 bis 20 vH L 

14,0 

27,9 

34,2 

+ 99,3 

+ 144,3 

80,0 

133,5 

137,9 

(4 Bez.) 

VE 

21,8 

29,1 

42,8 

+ 33,5 

+ 96,3 

96,9 

95,7 

99,3 

K 

16,2 

23,5 

26,7 

+ 45,1 

+ 64,8 

184,1 

119,3 

90,8 


V 

5,4 

4,6 

5,3 

- 14,8 

- 1,9 

88,5 

97,9 

103,9 


Su 

57,4 

85,1 

109,0 

+ 48,3 

+ 89,9 

104,6 

112,4 

106,4 

über 20 bis 30 vH L 

15,3 

16,4 

19,2 

+ 7,2 

+ 25,5 

129,7 

123,3 

118,5 

(7 Bez.) 

VE 

21,3 

27,5 

41,2 

+ 29,1 

+ 93,4 

129,9 

119,6 

124,8 

K 

4,7 

10,0 

12,4 

+ 112,8 

+ 163,8 

106,8 

91,7 

82,7 


V 

4,4 

3,4 

3,7 

- 22,7 

- 15,9 

93,6 

94,4 

100,0 


Su 

45,7 

57,3 

76,5 

+ 25,4 

+ 67,4 

122,5 

112,8 

112,7 

über 30 bis 40 vH L 

9,9 

11,7 

13,8 

+ 18,2 

+ 39,4 

117,9 

113,6 

112,2 

(9 Bez.) 

VE 

13,4 

19,4 

24,9 

+ 44,8 

+ 85,8 

106,3 

100,0 

92,2 

K 

2,0 

4,8 

8,5 

+ 140,0 

+325,0 

64,5 

64,0 

74,6 


V 

4,0 

2,6 

2,8 

- 35,0 

- 30,0 

100,0 

89,7 

93,3 


Su 

29,3 

38,5 

50,0 

+ 31,4 

+ 70,6 

104,3 

96,0 

93,1 

über 40 bis 50 vH L 

6,2 

7,6 

9,3 

+ 22,6 

+ 50,0 

105,1 

104,1 

106,9 

(10 Bez. 

VE 

11,2 

18,2 

21,6 

+ 62,5 

+ 92,9 

115,5 

116,7 

105,9 

1938 : 9 Bez.) 

K 

0,5 

2,0 

2,3 

+300,0 

+360,0 

41,7 

58,8 

43,4 

V 

3,3 

2,3 

2,6 

- 30,3 

- 21,2 

94,3 

100,0 

104,0 


Su 

21,2 

30,1 

35,8 

+ 42,0 

+ 68,9 

104,4 

105,2 

96,5 

über 50 bis 60 vH L 

5,8 

5,9 

6,9 

+ ',7 

+ 19,0 

148,7 

137,2 

132,7 

(3 Bez. 

VE 

10,6 

17,0 

23,0 

+ 60,4 

+ 117,0 

141,3 

146,6 

152,3 

1938: 2 Bez.) 

K 

0,6 

2,5 

2,4 

+316,7 

+300,0 

100,0 

147,1 

100,0 

V 

3,2 

2,9 

3,0 

- 9,4 

- 6,2 

118,5 

170,6 

176,5 

* 

Su 

20,2 

28,3 

35,3 

+ 40,1 

+ 74,8 

137,4 

146,6 

144,6 


fr 

ö 


über dem Reichsdurchschnitt liegen. Zum Teil erklärt 
sich dies aus dem Umstand, daß der durchschnittliche 
landwirtschaftliche Bevölkerungsanteil dieser Bezirke 
(51 vH) kleiner ist als bei der entsprechenden Reichs- 
gruppe, aber die Steuerleistung ist auch im Verhältnis zu 
derjenigen der brandenburgisehen Bezirke mit 40 bis 
50 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung recht hoch. 



In der Gruppe der rein städtischen Finanzamtsbezirke 
bleibt die Steuerleistung bei allen einzelnen Personal- 
steuern und ganz besonders bei der Körperschaftsteuer 
hinter dem Reichsdurchschnitt zurück. Zwar liegt im 
Rechnungsjahr 1938 in Potsdam die Leistung an veran- 
lagter Einkommensteuer und Vermögensteuer, in Branden- 
burg die Lohnsteuerleistung und in Forst die Leistung 
an veranlagter Einkommensteuer (168,0 JMl je Ein- 
wohner!) über dem Reichsdurchschnitt der Gruppe, aber 
die Höchstleistung an Körperschaftsteuer (Stadt Forst) 
ist — gegenüber einem Reichsdurchschnitt von 66,4 MJl — 
nur 33,5 JlJt je Einwohner. Bei den anderen Gruppen 
weist durchweg die Lohnsteuer, zum Teil auch die ver- 
anlagte Einkommensteuer verhältnismäßig hohe Erträge 
auf. Die am stärksten agrarischen Bezirke übertreffen 
den Reichsdurchschnitt der betreffenden Gruppe bei jeder 
der einzelnen Steuern. Die Körperschaftsteuerleistung, 
die 1937 noch bei den Bezirken mit 10 bis 20 vH land- 
wirtschaftlicher Bevölkerung über dem Reichsdurchschnitt 
liegt, und zwar infolge der hohen Erträge der Bezirke 
Calau und Spremberg (62,7 bzw. 43,1 JUL je Kopf der 
Bevölkerung), bleibt 1938 hier hinter dem Reichsdurch- 
schnitt zurück. 

Oberfinanzbezirk Berlin 

Der Oberfinanzbezirk Berlin deckt sich mit dem Stadt- 
gebiet von Groß-Berlin. Die Einwohnerzahl betrug im 
Jahre 1933 4 242 500, die Flächengröße 854 qkm, die 
Bevölkerungsdichte somit 4 801 Personen je qkm. Obwohl 
die Umgebung weder Kraftquellen besitzt noch in nennens- 
wertem Umfang Rohstoffe für die Industrie liefert, hat 
sich Berlin dank seiner zentralen Lage, seiner hervor- 
ragenden Eisenbahn- und Wasserstraßenverbindungen und 
durch seine Eigenschaft als Reichshauptstadt zu einem 
bedeutenden Industriezentrum entwickelt. Hervorzuheben 
sind Metallverarbeitung und Maschinenindustrie, Elektro- 
industrie, chemische Industrie, Holz- und Papierverarbei- 


tung, Leder- und Gummiindustrie. Berlin ist auch ein 
bedeutender Handelsplatz, Mittelpunkt des Bankgewerbes 
und Sitz zahlreicher großer Unternehmungen, die in ver- 
schiedenen Teilen des Reichs ihre Betriebe haben. Der 
Anteil der in Industrie und Handwerk. Beschäftigten lag 
nach der Volkszählung von 1933 mit 39,8 vH der Be- 
völkerung etwas über dem Reichsdurchschnitt (39,0 vH), 
Handel und Verkehr beanspruchten 27,7 vH der Bevölke- 
rung gegenüber 16,9 vH im Reichsdurchschnitt. Rund 
50 000 Personen = 1,2 vH der Gesamtbevölkerung waren 
in der Landwirtschaft tätig. 


Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Berlin 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in JlJl je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

Berlin 

Reichs- 

durchschnitt 

OFB. 

Berlin 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

118,9 

47,6 

27,0 

13,9 

1927 

153,3 

58,5 

27,2 

13,9 

1928 

176,5 

65,4 

31,9 

15,7 

1929 

180,8 

64,4 

32,7 

15,8 

1930 

165,5 

56,8 

32,7 

15,5 

1931 

126,3 

43,5 

34,0 

15,4 

1932 

75,6 

27,2 

46,5 

20,8 

1933 

84,4 

27,7 

48,9 

23,2 

1934 

99,2 

35,7 

59,7 

28,5 

1935 

141,4 

50,8 

65,5 

30,2 

1936 

188,2 

68,5 

78,3 

35,5 

1937 

240,7 

88,3 

87,9 

40,6 

1938 

319,9 

117,9 

103,9 

46,4 


Berlin ist in 35 Finanzamtsbezirke eingeteilt. Die 
Steuerleistung ist in den Bezirken recht verschieden. Da 
es sich aber um ausschließlich großstädtische Bezirke 
handelt, ist Berlin der steuerstärkste Oberfinanzbezirk 
des Reichs. Der Ertrag der Personalsteuern betrug im 
Rechnungsjahr 1926 das 2 /h fache des Reichsdurch- 
schnitts und erhob sich von Jahr zu Jahr mehr über ihn 
bis auf das Dreifache im Rechnungsjahr 1933. Seither 
war er bis 1938 etwa 2 3 A mal so hoch wie im Reich. Die 
Umsatzsteuerleistung hat in den beiden ersten Berichts- 
jahren das Doppelte des Reichsdurchschnitts fast erreicht 
und im Rechnungsjahr 1928 bereits überschritten. Sie 
bewegt sich seitdem zwischen 203 und 224 vH des reichs- 
durchschnittlichen Betrages. 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Berlin 



JUC je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 
durchschnitt = 

100 


1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

58,4 

33,7 

76,3 

86,5 

263,1 

293,0 

293,5 

288,3 

Veranl. Einkommensteuer 

69,0 

26,0 

71,4 

95,9 

259,4 

288,9 

210,0 

203,2 

Körperschaftsteuer 

32,3 

4,4 

79,7 

123,0 

340,0 

275,0 

348,0 

351,4 

Vermögensteuer 

16,8 

11,5 

13,3 

14,5 

236,6 

225,5 

246,3 

254,4 

Personalsteuern insgesamt 

176,5 

75,6 

240,7 

319,9 

269,9 

277,9 

272,6 

271,3 

Umsatzsteuer 

31,9 

46,5 

87,9 

103,9 

203,2 

223,6 

216,5 

223,9 


Die Leistungen sowohl an Lohnsteuer wie an veran- 
lagter Einkommensteuer waren im Rechnungsjahr 1928 
mehr als 2V2mal so groß wie im Reich und haben sich 
in der Krise verhältnismäßig gut gehalten. Die Erträge 
kamen im Rechnungsjahr 1932 nahe an das Dreifache des 
Reichsdurchschnitts heran. Von der Lohnsteuer gilt dies 
auch noch für die Rechnungsjahre 1937 und 1938, wäh- 
rend die Leistung an veranlagter Einkommensteuer sich 
in den letzten Jahren nicht ganz so günstig entwickelte 
und 1938 nur noch etwas mehr als das Doppelte des 
Reichsdurchschnitts betrug. Der Ertrag der Vermögen- 
steuer lag 1928 weniger, 1937 und 1938 aber bedeutend 
mehr über dem Reichsdurchschnitt als der Ertrag der 
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veranlagten Einkommensteuer. Naturgemäß ist die Kör- 
perschaftsteuerleistung Berlins, verglichen mit derjenigen 
im Gesamtreich, besonders hoch, aber im Vergleich mit 
der Leistung der Städte Düsseldorf und Frankfurt a. M., 
ja auch im Vergleich zu der einiger nichtgroßstädtischer 
Finanzamtsbezirke ist sie nicht als außerordentlich an- 
zusprechen. 

Es ist ohne weiteres klar, daß die Finanzamtsbezirke 
Berlins — zusammengenommen — höhere Steuererträge 
haben als der Durchschnitt der Finanzamtsbezirke mit bis 
zu 10 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung, da sich unter 
diesen viele Bezirke mit größerem Landgebiet befinden, 
deren landwirtschaftlicher Bevölkerungsanteil nahe an 
10 vH herankommt. (Besonders zahlreich sind derartige 
Bezirke im Land Sachsen.) Die folgende Übersicht soll 
zeigen, wie weit die Erträge der einzelnen Steuern von 
diesem Reichsdurchschnitt abweichen. 



Die Entwicklung der Steuerleistung Berlins war gegen- 
über dem Reichsdurchschnitt der Finanzamtsbezirke mit 
nicht mehr als 10 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung 


Die Steuererträge je Kopf der Bevölkerung im OFB. Berlin 
in vH der Erträge in den Finanzamtsbezirken mit einem 
landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil bis zu 10 vH 


' 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

143,1 

157,5 

162,0 

161,1 

Veranl. Einkommensteuer 

152,0 

168,8 

132,7 

128,9 

Körperschaftsteller 

179,4 

157,1 

185,3 

185,2 

Vermögensteuer 

148,7 

143,8 

151,1 

157,6 

Personalsteuern insgesamt 

152,8 

158,8 

157,6 

157,0 

Umsatzsteuer 

136,9 

147,6 

147,0 

150,8 


ähnlich wie gegenüber der durchschnittlichen Leistung 
sämtlicher Finanzamtsbezirke des Reichs. Im Rechnungs- 
jahr 1938 lagen die Erträge aller Steuern mit Ausnahme 
der veranlagten Einkommensteuer weiter über dem Reichs- 
durchschnitt der betreffenden Gruppe als im Rechnungs- 
jahr 1928. Aber auch die Leistung an veranlagter Ein- 
kommensteuer ist in Berlin noch um fast ein Drittel höher 
als im Reichsdurchschnitt. 

Oberfinanzbezirk Pommern 

Der Oberfinanzbezirk Pommern umfaßt die gleichnamige 
Provinz. Von dem jetzigen Regierungsbezirk Grenzmark 
Posen-Westpreußen gehörten die Landkreise Deutsch-Krone, 
Flatow, Schlochau, der Netzekreis und der Stadtkreis 
Schneidemühl schon von 1926 bis 1937 zum Oberfinanz- 
bezirk Pommern, dagegen sind ihm die Kreise Arnswalde 
und Friedeberg erst nach ihrer Eingliederung in die Pro- 
vinz Pommern (1. 10. 1938) zugeteilt worden. Bis dahin 
gehörten sie zum Oberfinanzbezirk Brandenburg. 

Der Bezirk Pommern liegt in der norddeutschen Tief- 
ebene und entfällt zum Teil auf das flache Küstengebiet 
der Ostsee mit den ihm westlich der Odermündung vor- 
gelagerten Inseln (Rügen, Usedom, Wohin u. a.). Der 
tiefer ins Land hineinreichende Gebietsteil rechts der Oder 
umschließt außer dem Küstenflachland die von Hügel- 
ketten durchzogene Pommersche Seenplatte, einen Teil der 
Baltischen Seenplatte, die sich um die ganze Ostsee zieht. 
Ackerbau und Viehzucht sind die Haupterwerbszweige 
und liefern beträchtliche Ausfuhrüberschüsse. Sehr frucht- 
bare, zum Anbau von Weizen, Zuckerrüben und Gemüse 
geeignete Böden finden sich verstreut sowohl im Küsten- 
gebiet wie im Gebiet der Seenplatte, ganz besonders in 
der Oderniederung und in der östlich sich anschließenden 
Landschaft um Pyritz, die durch den »Pyritzer Weiz- 
acker« berühmt ist. Im ganzen herrschen aber der Roggen- 
bau und Kartoffelbau bei weitem vor. Mit einem land- 
wirtschaftlichen Bevölkerungsanteil von 28,9 vH (Volks- 
zählung 1933) steht Pommern als Agrarland nur noch 
Ostpreußen nach. Der Großgrundbesitz tritt noch mehr 
hervor als in Ostpreußen. Die Betriebe von mehr als 
100 ha nahmen 1933 in Pommern 43,3 vH der landwirt- 
schaftlich genutzten Fläche ein gegenüber 35,4 vH in Ost- 
preußen und 19,9 vH im Reich. Das Gebiet besitzt außer 
Torflagern keine Bodenschätze und ist auf die Zufuhr von 
Kohle, Steinen, Kalidüngemitteln und anderen Roh- und 
Hilfsstoffen für seine Wirtschaft angewiesen. Größere In- 
dustriewerke finden sich nur in der Hafenstadt und ein- 
zigen Großstadt Stettin. Von den preußischen Provinzen 
und außerpreußischen Ländern des Reichs ist Pommern 
am dünnsten besiedelt. 

Im Oberfinanzbezirk Pommern leben in mehr als zwei 
Dritteln aller Finanzamtsbezirke über 40 vH der Bewoh- 
ner von der Landwirtschaft. Diese Bezirke liegen bis auf 
die vorpommerschen Bezirke Grimma, Demmin, Anklam 
und Bergen (Insel Rügen) alle rechts der Oder. In Hinter- 
pommern gehören hierzu alle Bezirke außer Kolberg und 
Stargard, in dem Gebiet der früheren Grenzmark alle 
Bezirke außer dem Bezirk (Stadtkreis) Schneidemühl. Der 
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Die Struktur des Oberlinanzbezirks Pommern 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

gan- 

zen 

in vH der 
Summe 

im 

ganzen 

je 

FA.- 

Bezirk 

in 

1000 

in vH der 
Summe 

OFB. 

Pommern 

Reich 

OFB. Pommern 

Reich 

bis 10 vH . . . 

3 

9,1 

21,8 

315 096 

105,0 

14,5 

39,0 

über 10 » 20 vH... 

— 

— 

13,9 

— 

— 

— 

15,5 

» 20 » 30 vH . . . 

4 

12,1 

15,3 

330 008 

85,2 

15,2 

14,4 

» 30 » 40 vH. . . 

3 

9,1 

15,7 

223 282 

74,4 

10,3 

11,7 

» 40 » 50 vH . . . 

10 

30,3 

16,1 

586 871 

58,7 

27,0 

10,0 

» 50 » 60 vH. . . 

12 

36,4 

12,0 

667 544 

55,6 

30,8 

6,9 

» 60 vH 

1 

3,0 

5,2 

47 717 

47,7 

2,2 

2,5 

Insgesamt 

33 

100,0 

100,0 

2 170 518 

65,8 

100,0 

100,0 


schon erwähnte Bezirk Pyritz hat mit 62,3 vH den höch- 
sten Anteil landwirtschaftlicher Bevölkerung. Schneide- 
mühl bildet mit den beiden Finanzamtsbezirken der Stadt 
Stettin zusammen die Gruppe der Bezirke mit weniger 
als 10 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung. In den Be- 
zirken Stettin-Randow, Pasewalk, Swinemünde (Inseln 
Usedom und Wollin) und Stralsund gehören 20 bis 30 vH, 
in den Bezirken Greifswald, Kolberg und Stargard 30 bis 
40 vH der Bevölkerung zur Landwirtschaft. 


Die Steuerleistung im Oberflnanzbezirk Pommern 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in JIM, je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

Pommern 

Reichs- 

durchschnitt 

OFB. 

Pommern 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

25,6 

47,6 

10,1 

13,9 

1927 

28,8 

58,5 

9,3 

13,9 

1928 

30,1 

65,4 

10,1 

15,7 

1929 

30,6 

64,4 

10,5 

15,8 

1930 

28,5 

56,8 

10,4 

15,5 

1931 

22,8 

43,5 

10,6 

15,4 

1932 

15,5 

27,2 

14,3 

20,8 

1933 

14,4 

27,7 

16,4 

23,2 

1934 

19,5 

35,7 

19,4 

28,5 

1935 

28,1 

50,8 

19,9 

30,2 

1936 

37,9 

68,5 

22,9 

35,5 

1937 

43,8 

88,3 

25,5 

40,6 

1938 

50,3 

117,9 

28,6 

46,4 


Die Steuerleistung des Bezirks Pommern ist verhältnis- 
mäßig gering, aber größer als die Ostpreußens und Schle- 
siens. Der Ertrag der Personalsteuern lag in den Jahren 
1927 bis 1929 um mehr als 50 vH unter dem Reichsdurch- 
schnitt, am weitesten — um 54 vH — im Rechnungsjahr 
1928. Im folgenden Jahre erhöhte sich der Ertrag je 
Kopf der Bevölkerung um 0,5 .91 Jl, während er im 
Reichsdurchschnitt um 1 91JI abnahm, und in den Jahren 
der schärfsten Krise gingen die Personalsteuern in Pom- 
mern weniger zurück als im Reich. So verringerte sich 
der Abstand vom Reichsdurchschnitt bis 1932 auf 43 vH. 
Der Tiefpunkt der Personalsteuerleistung wurde ebenso 
wie in Ostpreußen, Mecklenburg, Oldenburg, Branden- 
burg und anderen stark agrarischen Gebieten erst im 
Rechnungsjahr 1933 erreicht. Von da ab bis zum Rech- 
nungsjahr 1936 war aber eine stärkere Zunahme als im 
Gesamtreich zu verzeichnen. Mit dem großen Auf- 
schwung, den die Personalsteuererträge im Reich von 
1936 auf 1937 nahmen und der zum großen Teil auf die 
Steigerung der industriellen Produktion, daneben auch 
auf die Erhöhung der Körperschaftsteuer zurückzuführen 
ist — die Körperschaftsteuererträge erhöhten sich durch- 
schnittlich um 46,8 vH — konnte Pommern als Agrar- 


land nicht Schritt halten, und so lagen im Rechnungsjahr 

1937 die Erträge seiner Personalsteuern wieder um reich- 
lich 50 vH unter dem Reichsdurchschnitt. 1938 hat sich 
die Spanne jedoch auf 37 vH verringert. Die Umsatz- 
steuern hatten im Rechnungsjahr 1933 zum erstenmal 
seit 1926 eine Höhe erreicht, die um weniger als 30 vH 
hinter dem Reichsdurchschnitt zurückblieb — im Rech- 
nungsjahr 1928 waren es rd. 36 vH gewesen — , aber bis 

1938 hat sich der Abstand vom Reichsdurchschnitt all- 
mählich auf 38 vH erhöht. 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Pommern 



JUi je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 
durchschnitt = 

100 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

11,2 

6,7 

12,9 

14,1 

50,5 

58,3 

49,6 

47,0 

Veranl. Einkommensteuer 

12,6 

5,1 

22,0 

25,3 

47,4 

56,7 

64,7 

53,6 

Körperschaftsteuer 

2,1 

1,0 

6,3 

8,1 

22,1 

62,5 

27,5 

23,1 

Vermögensteuer 

4,2 

2,7 

2,6 

2,8 

59,2 

52,9 

48,1 

49,1 

Personaisteuern insgesamt 

30,1 

15,5 

43,8 

50,3 

46,0 

57,0 

49,6 

42,7 

Umsatzsteuer 

10,1 

14,3 

25,5 

28,6 

64,3 

68,8 

62,8 

61,6 


Die Erträge aller einzelnen Steuern außer der Ver- 
mögensteuer kamen im Krisenjahr 1932 näher an den 
Reichsdurchschnitt heran als im Konjunkturjahr 1928. 
Die Leistung an veranlagter Einkommensteuer hat sich 
bis zum Rechnungsjahr 1937 auf annähernd zwei Drittel 
des Reichsdurchschnitts gehoben, ist aber 1938 wieder 
auf wenig mehr als die Hälfte desselben gesunken. Die 
Lohnsteuer und die Vermögensteuer liefern kaum halb so 
große Erträge je Kopf der Bevölkerung wie im Reich. 
Die Körperschaftsteuerleistung hatte ihr Verhältnis zum 
Reichsdurchschnitt gegenüber 1928 zwar vorübergehend 


Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 

B e Völker ungsanteil 

JLH je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH L 

36,1 

44,2 

50,5 

+ 22,4 

+ 39,9 

88,5 

93,8 

94,0 

(3 Bez.) VE 

34,2 

51,4 

57,7 

+ 50,3 

+ 68,7 

75,3 

95,5 

77,6 

K 

9,3 

25,7 

31,4 

+ 176,3 

+237,6 

51,7 

59,8 

47,3 

V 

9,1 

5,8 

6,3 

- 36,3 

- 30,8 

80,5 

65,9 

68,5 

Su 

88,7 

127,1 

145,9 

+ 43,3 

+ 64,5 

76,8 

83,2 

71,6 

über 20 bis 30 vH L 

10,6 

11,4 

13,1 

+ 7,5 

+ 23,6 

89,8 

85,7 

80,9 

(4 Bez.) VE 

11,4 

20,8 

27,1 

+ 82,5 

+ 137,7 

69,5 

90,4 

82,1 

K 

1,8 

6,7 

6,4 

+272,2 

+255,6 

40,9 

61,5 

15,0 

V 

3,5 

2,4 

2,5 

- 31,4 

- 28,6 

74,5 

66,7 

67,6 

Su 

27,3 

41,3 

49,1 

+ 51,3 

+ 79,9 

73,2 

81,3 

72,3 

über 30 bis 40 vH L 

9,2 

8,3 

9,3 

- 9,8 

+ 1,1 

109,5 

80,6 

75,6 

(4 Bez.) VE 

11,3 

20,4 

22,9 

+ 80,5 

+ 102,7 

89,7 

105,2 

84,8 

K 

0,8 

4,5 

8,4 

+462,5 

+950,0 

25,8 

60,0 

73,7 

V 

3,7 

2,1 

2,1 

- 43,2 

- 43,2 

92,5 

72,4 

70,0 

Su 

25,0 

35,3 

42,7 

+ 41,2 

+ 70,8 

89,0 

88,0 

79,5 

über 40 bis 50 vH L 

6,8 

8,4 

9,1 

+ 23,5 

+ 33,8 

115,3 

115,1 

104,6 

(10 Bez. VE 

8,8 

17,4 

21,3 

+ 97,7 

+ 142,0 

90,7 

111,5 

104,4 

1938: 12 Bez.) K 

0,6 

2,2 

4,0 

+266,7 

+566,7 

50,0 

64,7 

72,7 

V 

3,6 

2,2 

2,4 

- 38,9 

- 33,3 

102,9 

95,7 

96,0 

Su 

19,8 

30,2 

36,8 

+ 52,5 

+ 85,9 

97,5 

105,6 

99,2 

über 50 bis 60 vH L 

4,9 

5,0 

5,5 

+ 2,0 

+ 12,2 

125,6 

116,3 

105,8 

(12 Bez.) VE 

7,0 

13,1 

14,3 

+ 87,1 

+ 104,3 

93,3 

112,9 

94,7 

K 

0,6 

1,6 

2,3 

+ 166,7 

+283,3 

100,0 

94,1 

95,8 

V 

2,5 

1,6 

1,7 

- 36,0 

- 32,0 

92,6 

94,1 

100,0 

Su 

15,0 

21,3 

23,8 

+ 42,0 

+ 58,7 

102,0 

110,4 

97,5 


Die Steuerleistung im OberQnanzbezirk Pommern nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Pommern, b) = Deutsches Reich 
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1928 

1932 

1937 

1938 

FA.-Bezirke mit einem 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 



der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUt 

bis 10 vH 

. a) 

3 

88,7 

19,4 

3 

45,7 

27,9 

3 

127,1 

49,8 

3 

145,9 

55,3 


b) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

. a) 

— 

— 

— 



















b) 

132 



126 



127 






über 20 bis 30 vH 

. a) 

4 

27,3 

8,6 

4 

14,1 

12,2 

4 

41,3 

25,4 

4 

49,1 

28,9 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

. a) 

3 

25,0 

9,8 

3 

13,0 

13,3 

3 

35,3 

21,6 

3 

42,7 

23,7 


b) 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

über 40 bis 50 vH 

. a) 

10 

19,8 

9,1 

10 

10,4 

13,0 

10 

30,2 

22,9 

12 

36,8 

27,1 


b) 

154 

20,3 

8,6 

147 

9,7 

11,2 

145 

28,6 

22,1 

144 

37,1 

25,1 

über 50 bis 60 vH 

. a) 

12 

15,0 

7,4 

12 

7,3 

9,9 

12 

21,3 

17,7 

12 

23,8 

19,6 


b) 

113 

14,7 

6,8 

106 

6,5 

8,9 

106 

19,3 

17,7 

107 

24,4 

19,7 

über 60 vH 

. a) 

1 

26,5 

10,1 

1 

14,1 

20,8 

1 

43,4 

27,9 

1 

50,6 

28,4 


b) 

53 

11,4 

5,8 

47 

4,9 

7,4 

47 

15,1 

16,0 

47 

21,1 

18,4 

Insgesamt . . 

. a) 

33 

30,1 

10,1 

33 

15,5 

14,3 

33 

43,8 

25,5 

35 

50,3 

28,6 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

76,8 

96,0 

83,2 

71,6 

83,3 

88,6 

83,3 

80,3 

über 10 » 20 vH 

— 

— 

— 

_ 







_ 

» 20 y 30 vH 

73,2 

92,2 

81,3 

72,3 

72,3 

78,7 

82.5 

83,3 

» 30 » 40 vH 

89,0 

109,2 

88,0 

79,5 

98,0 

103,1 

81,2 

79,5 

» 40 » 50 vH 

97,5 

107,2 

105,6 

99,2 

105,8 

116,1 

103,6 

108,0 

» 50 » 60 vH 

102,0 

112,3 

110,4 

97,5 

108,8 

111,2 

100,0 

99,5 

» 60 vH 

232,5 

287,8 

287,4 

239,8 

174,1 

231,1 

174,4 

154,3 

Insgesamt 

46,0 

57,0 

49,6 

42,7 

64,3 

68,8 

62,8 

61,6 


verbessert, erreichte aber 1938 nicht ganz ein Viertel des- 
selben. 

Im Gegensatz zu Ostpreußen, wo die Steuerleistung 
nicht nur im ganzen Oberfinanzbezirk, sondern auch in 
den einzelnen Gruppen der Finanzamtsbezirke unter dem 
Reichsdurchschnitt liegt, weist der Bezirk Pommern ver- 
schiedene Gruppen auf, die steuerkräftiger sind als die 
entsprechenden Gruppen des Reichs, und zwar sind sie 
es im allgemeinen um so mehr, je größere Bedeutung die 
Landwirtschaft hat. Dies erklärt sich aus dem starken 
Überwiegen des Großgrundbesitzes, denn der im Reichs- 
durchschnitt stärker vertretene Kleinbesitz ist wegen der 
hohen Steuerfreigrenze fast frei von der Einkommen- 
steuer. In dem besonders fruchtbaren Bezirk Pyritz, dem 
einzigen Vertreter der Gruppe mit mehr als 60 vH land- 
wirtschaftlicher Bevölkerung, war der Personalsteuer- 
ertrag je Kopf der Bevölkerung in den einzelnen Rech- 
nungsjahren zwei- bis dreimal so hoch wie im Reichs- 
durchschnitt dieser Gruppe. Die Steuerleistung der 
Bezirke mit einem Anteil landwirtschaftlicher Bevölke- 
rung von weniger als 40 vH blieb meistens hinter dem 
Reichsdurchschnitt zurück, jedoch in weit geringerem 
Maße als die Steuerleistung des ganzen Oberfinanzbezirks. 
Die Tatsache, daß Pommern mit seiner Steuerleistung 
unter den Oberfinanzbezirken an drittletzter Stelle steht, 
beruht lediglich auf dem hochagrarischen Charakter des 
Bezirks. 



# 
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Die verschiedenen Gruppen von Finanzamtsbezirken 
zeigen weitgehende Übereinstimmung hinsichtlich der 
Art, in der sich bei den einzelnen Personalsteuern das 
Verhältnis zum Reichsdurchschnitt gegenüber 1928 ge- 
ändert hat. Während 1928 überall die Lohnsteuer im 
Verhältnis zum Reichsdurchschnitt am höchstens war, 
ist es 1938 in zwei Bezirksgruppen die veranlagte Ein- 
kommensteuer; diese war 1937 in allen Gruppen relativ 
höher als 1938 — der Oberfinanzbezirk vermochte somit 
im Jahre 1938 hier mit der Entwicklung im Reichs- 
durchschnitt nicht Schritt zu halten. 

Oberfinanzbezirk Nordmark 

Der Oberfinanzbezirk Nordmark entstand 1934 durch 
Vereinigung der Landesfinanzamtsbezirke Mecklenburg- 
Lübeck und Schleswig-Holstein. Der erstere umfaßte die 
beiden Mecklenburg, das Land Lübeck und den olden- 
burgischen Landesteil Lübeck; der letztere deckte sich 
mit dem Gebiet der gleichnamigen Provinz. Bei der 
Zusammenlegung wurden die schleswig-holsteinischen 
Stadtkreise Altona und Wandsbek abgetrennt und dem 
Landesfinanzamtsbezirk Hamburg zugeteilt. Weitere Ge- 
bietsveränderungen in Schleswig-Holstein ergaben sich im 
Zusammenhang mit dem »Gesetz über G r oß-Hamburg und 
andere Gebietsbereinigungen«, das am 1. April 1937 in 
Kraft getreten ist. Seit diesem Zeitpunkt deckt sich der 
Oberfinanzbezirk Nordmark mit dem Gebiet des Landes 
Mecklenburg und der P'rovinz Schleswig-Holstein. 

Mecklenburg erhält ebenso wie Pommern sein land- 
schaftliches Gepräge vor allem durch den hügel- und 
seenreichen Baltischen Landrücken, dessen Ausläufer sich 
auch an der Ostseite Schleswig-Holsteins hinziehen. Das 
Landschaftsbild Schleswig-Holsteins hat im übrigen durch 
die Marschenzone an der Nordseeküste und die anschließende 
breite Geestzone mehr Ähnlichkeit mit dem des Ober- 
finanzbezirks Weser-Ems. Die Geest ist auch hier mit 
größeren Moorflächen durchsetzt. Kleinere Moore finden 
sich auch in Mecklenburg. Beide Gebietsteile haben an 
der Elbeniederung teil. Die Landwirtschaft beschäftigt 
im Oberfinanzbezirk Nordmark einen weit größeren Teil 
der Gesamtbevölkerung als im Reich. Nach dem heutigen 
Gebietsstand waren 1933 in Schleswig-Holstein 25,6 vH, 
in Mecklenburg 38,3 vH der Bevölkerung in der Land- 
wirtschaft tätig. Für Mecklenburg ist der landwirtschaft- 
liche Großbetrieb, für Schleswig-Holstein der großbäuer- 
liche Betrieb typisch. Der Kleinbetrieb ist in beiden 
Gebieten von geringer Bedeutung. Außer den Torflagern 
sind keine nennenswerten Bodenschätze vorhanden. Die 
Industrie ist hauptsächlich in den großen Seestädten an- 
sässig. Schiffbau, Metallverarbeitung und Maschinen- 
industrie sind hier die wichtigsten Industriezweige. Weite 


Die Struktur des ehemaligen Landesfinanzamtsbezirks 
Schleswig-Holstein 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

im 

ganzen 

jeFA.- 

Bezirk 

in 1000 

in vH 
der Summe 

LFA. 

Schlesw.- 

Holst. 

Reich 

LFA. 

Schleswig-Holstein 

Reich 

bis 10 vH... 

9 4 

21,1 

21,8 

684 822 

171,2 

43,1 

39,0 

über 10 » 20 vH. . . 

2 

10,5 

13,9 

130 071 

65,0 

8,2 

15,5 

» 20 » 30 vH. . . 

3 

10,5 

. 15,3 

192 117 

96,1 

12,1 

14,4 

» 30 » 40 vH... 

5 

25,3 

15,7 

310 217 

62,0 

19,5 

11,7 

» 40 » 50 vH... 

6 

31,6 

16,1 

272 437 

45,4 

17,1 

10,0 

» 50 vH 

— 

— 

17,2 

— 

— 

- 

9,4 

Insgesamt 

19 

100,0 

100,0 

1 589 664 

83,7 

100,0 

100,0 


9 Ab 1934 durch Abtretung Altonas an Hamburg um zwei Bezirke verringert. 


Die Struktur des ehemaligen Landesflnanzamtsbezlrks 
Mecklenburg-Lübeck 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

im 

ganzen 

je FA.- 
Bezirk 

in 1000 

in vH 

der Summe 

LFA. 

Mecklenburg 

Lübeck 

Reich 

LFA. 

Mecklenburg- Lübeck 

Reich 


bis 10 vH . . . 

2 

12,5 

21,8 

226 563 

113,3 

22,9 

39,0 

über 10 » 20 vH... 

— 

— 

13,9 

— 

— 

— 

15,5 

» 

20 » 30 vH... 

2 

12,5 

15,3 

141 002 

70,5 

14,3 

14,4 

y> 

30 » 40 vH... 

3 

18,8 

15,7 

167 710 

55,9 

17,0 

11,7 

» 

40 » 50 vH... 

9 7 

43,7 

16,1 

378 286 

54,0 

38,2 

10,0 

» 

50 » 60 vH... 

2 

12,5 

12,0 

75 666 

37,8 

7,6 

6,9 

» 

60 vH 

— 

— 

5,2 

— 

— 

— 

2,5 


Insgesamt 

16 

100,0 

100,0 

989 227 

61,8 

100,0 

100,0 


9 Ab 1934 durch Vereinigung zweier Bezirke auf 6 verringert. 


Verbreitung hat die Nahrungs- und Genußmittel- 
industrie, der Landwirtschaft und Fischerei die Rohstoffe 
liefern. Die Bevölkerungsdichte des Oberfinanzbezirks 
ist mit 75 Personen je Quadratkilometer (1937) etwas 
größer als die Brandenburgs. 


Die Struktur des Oberfinanzbezirks Nordmark 1934 

(Fortgeschriebene Bevölkerung) 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

in 1000 

je FA.- 
Bezirk 

in 1000 

in vH 
der Summe 

OFB. 

Nordmark 

Reich 

OFB. Nordmark 

Reich 

bis 10 vH . . . 

9 3 

9,4 

21,7 

471,0 

157,0 

20,4 

38,6 

über 10 » 20 vH... 

3 

9,4 

14,0 

293,9 

98,0 

12,7 

15,8 

» 20 » 30 vH . . . 

4 

12,5 

15,3 

335,6 

83,9 

14,5 

14,6 

» 30 » 40 vH... 

8 

25,0 

15,7 

481,8 

60,2 

20,9 

11,7 

» 40 » 50 vH . . . 

12 

37,5 

15,9 

638,5 

53,2 

27,6 

10,0 

» 50 » 60 vH. . . 

2 

6,2 

12,1 

89,9 

45,0 

3,9 

6,9 

Insgesamt 

32 

100,0 

100,0 

2 310,7 

72,2 

100,0 

100,0 


Ab 1934 durch Teilung des Finanzamtsbezirks Kiel in zwei Bezirke auf 
vier erhöht. 


Die Struktur des Oberfinanzbezirks ist die eines ausge- 
sprochenen Agrarlands. Nur ein Drittel der Bezirke hat 
weniger als 30 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung. Zur 
ersten Gruppe gehören Kiel (2 Bezirke), Lübeck und 
Rostock-Stadt, zur zweiten die schleswig-holsteinischen 
Bezirke Elmshorn, Neumünster und Stormarn (Restbezirk 
des früheren Bezirks Wandsbek). Die Gruppe mit 20 bis 
30 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung enthält von Schles- 
hig-Holstein die Bezirke Flensburg und Itzehoe, von Meck- 
lenburg Eutin und Schwerin. Schleswig-Holstein ist also 
in diesen drei Gruppen mit 8, Mecklenburg nur mit 4 Be- 
zirken vertreten. Auch in der folgenden Gruppe über- 
wiegen die schleswig-holsteinischen Bezirke. Es sind die 
östlichen Bezirke Plön, Rendsburg und Schleswig, der 
Nordseebezirk Meldorf und der an Mecklenburg grenzende 
Bezirk Ratzeburg. Von Mecklenburg gehören hierher Neu- 
brandenburg, Neustrelitz und Wismar. Die stärkste Gruppe, 
die der Bezirke mit 40 bis 50 vH landwirtschaftlicher 
Bevölkerung, besteht je zur Hälfte aus mecklenburgischen 
und schleswig-holsteinischen Bezirken. Die beiden einzigen 
Bezirke mit mehr als 50 vH landwirtschaftlicher Bevöl- 
kerung, Grevesmühlen (52,6 vH) und Hagenow (50,4 vH) 
liegen im Westen Mecklenburgs an der Ostsee und an der 
Elbe. 

Der Oberfinanzbezirk Nordmark weist seiner agrarischen 
Struktur entsprechend eine niedrigere Steuerleistung auf 
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Die Stcuerleistung im Oberflnanzbezirk Nordmark 1 ) in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in MJl je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungs- 

jahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

Nordmark 

Schleswig- 

Holstein 

Mecklenburg- 

Lübeck 

Reichs- 

durchschnitt 

Nordmark 

Schleswig- 

Holstein 

Mecklenburg- 

Lübeck 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

39,0 

42,2 

34,1 

47,6 

13,7 

14,7 

12,2 

13,9 

1927 

44,9 

49,0 

38,3 

58,5 

13,3 

14,3 

11,7 

13,9 

1928 

48,6 

52,2 

42,8 

65,4 

14,5 

15,7 

12,6 

15,7 

1929 

50,0 

55,0 

42,1 

64,4 

15,2 

16,4 

13,4 

15,8 

1930 

48,1 

53,1 

40,1 

56,8 

16,3 

18,1 

13,3 

15,5 

1931 

37,2 

41,4 

30,5 

43,5 

15,3 

16,5 

13,3 

15,4 

1932 

22,7 

25,1 

18,8 

27,2 

20,7 

22,5 

17,9 

20,8 

1933 

22,2 

24,8 

18,0 

27,7 

23,3 

25,3 

20,0 

23,2 

1934 

25,4 

25,3 

25,6 

35,7 

23,6 

22,9 

24,5 

28,5 

1935 

37,7 

34,7 

41,6 

50,8 

26,4 

25,4 

27,6 

30,2 

1936 

51,3 

48,4 

55,0 

68,5 

30,4 

30,3 

30,5 

35,5 

1937 

63,6 

63,8 

63,4 

88,3 

33,7 

33,5 

33,8 

40,6 

1938 

80,0 

80,7 

138,6 

117,9 

36,6 

36,2 

52,1 

46,4 


l ) Die am 1. April 1934 zum LFA. -Bezirk Nordmark vereinigten LFA.-Bezirke Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Lübeck sind zum besseren Vergleich für 
ic Rechnungsjahre 1926 bis 1933 auch zusammengezogen, ab 1934 auch getrennt dargestellt. 


als das Reich im Durchschnitt. Werden die Steuererträge 
der beiden Gebietsteile auch für die Jahre 1926 bis 1933 
zusammengefaßt, so zeigt sich die für ein Agrarland ty- 
pische Erscheinung, daß der Abstand vom Reichsdurch- 
schnitt in den Jahren der Wirtschafts'depression geringer 
ist als in den Blütezeiten der Wirtschaft. Bei den Per- 
sonalsteuern betrug er 1930 bis 1932 nur 14 bis 16 vH, 
in den Konjunkturjahren 1927 bis 1929 22 bis 26 vH. 
Seit 1934 bewegt er sich zwischen 25 und 29 vH. Ähn- 
lich ist die Entwicklung bei der Umsatzsteuer, deren Er- 
träge jedoch dem Reichsdurchschnitt viel näher kommen. 
In den Rechnungsjahren 1930 und 1933 überschritten sie 
ihn sogar ein wenig. Während sich im Reich die Umsatz- 
steuererträge von 1933 bis 1938 verdoppelt haben, sind 
sie im Bezirk Nordmark nur von 23,3 auf 36,6 JlJt je 
Kopf gestiegen und liegen nun um mehr als ein Fünftel 
unter dem Reichsdurchschnitt. 

Von den beiden Gebietsteilen war das stärker industri- 
alisierte Schleswig-Holstein bis 1933 der steuerkräftigere. 
Die Umsatzsteuerleistung war hier sogar höher als im 
Reich. Seit 1934 hat Mecklenburg — besonders durch 
den jähen Anstieg der Erträge von 1937 auf 1938 — 
Schleswig-Holstein überflügelt. Am meisten beteiligt waren 
daran die Städte Lübeck und Rostock. Lübeck gehört 
zwar seit 1937 zu Schleswig-Holstein (Reg.-Bez. Schles- 
wig, ist aber aus Vergleichsgründen noch bei Mecklen- 
burg-Lübeck aufgeführt. 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Nordmark 



JUl je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 
durchschnitt = 

100 


1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

16,0 

8,9 

20,3 

23,0 

72,1 

77,4 

78,1 

76,7 

Veranl. Einkommensteuer 

22,1 

7,5 

30,7 

40,0 

83,1 

83,3 

90,3 

84,7 

Körperschaftsteuer 

4,0 

2,2 

8,6 

13,0 

42,1 

137,5 

37,6 

37,1 

Vermögensteuer 

6,5 

4,0 

4,0 

4,0 

91,5 

78,4 

74,1 

70,2 

Personalsteuem insgesamt 

48,6 

22,7 

63,6 

80,0 

74,3 

83,5 

72,0 

67,9 

Umsatzsteuer 

14,5 

20,7 

33,7 

36,6 

92,4 

99,5 

83,0 

78,9 


Die einzelnen Personalsteuern weisen zum Teil ein etwas 
günstigeres Bild gegenüber dem Reichsdurchschnitt auf 
als die Personalsteuern im ganzen. Erheblich niedriger 
als im Reich ist die Körperschaftsteuerleistung. Nur im 
Krisenjahr 1932 war sie verhältnismäßig hoch, obwohl 
sich der Ertrag gegenüber 1928 um fast die Hälfte ver- 
ringert hatte. 

Die einzelnen Gruppen von Finanzamtsbezirken haben 
fast ausnahmslos höhere Steuererträge als die entsprechen- 
den Gruppen des Reichs. Nur bei der am wenigsten land- 


Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

JUL je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH 

L 

28,7 

46,6 

52,0 

+ 62,4 

+ 81,2 

70,3 

98,5 

96,8 

(1928: 6 Bez. 

VE 

37,5 

45,1 

58,2 

+ 20,3 

+ 55,2 

82,6 

83,8 

78,2 

1937 u. 1938: 

K 

8,2 

18,2 

29,4 

+ 122,0 

+258.5 

45,6 

42,3 

44,3 

4 Bez.) 

V 

7,6 

4,6 

4,4 

- 39,5 

- 42,1 

67,3 

52,3 

47,8 


Su 

82,0 

114,5 

144,0 

+ 39,6 

+ 75,6 

71,0 

75,0 

70,7 

über 10 bis 20 vH 

L 

15,3 

15,6 

18,3 

+ 2,0 

+ 19,6 

87,4 

74,6 

73,8 

(3 Bez.) 

VE 

20,5 

38,2 

57,7 

-1- 86,3 

+ 181 ,5 

91,1 

125,7 

133,8 

K 

4,7 

11,5 

12,8 

+ 144,7 

+ 172,3 

53,4 

58,4 

43,5 


V 

6,4 

4,5 

5,0 

- 29,7 

- 21,9 

104,9 

95,7 

98,0 


Su 

46,9 

69,8 

93,8 

+ 48,8 

+ 100,0 

85,4 

92,2 

91,6 

über 20 bis 30 vH 

L 

17,4 

18,0 

19,4 

+ 3,4 

+ 11,5 

147,5 

135,3 

119,8 

(4 Bez.) 

VE 

19,3 

28,1 

34,3 

+ 45,6 

+ 77,7 

117,7 

122,2 

103,9 

K 

3,2 

6,9 

13,1 

+ 115,6 

+309,4 

72,7 

63,3 

87,3 


V 

6,1 

4,0 

4,1 

- 34,4 

- 32,8 

129,8 

111,1 

110,8 


Su 

46,0 

57,0 

70,9 

+ 23,9 

+ 54,1 

123,3 

112,2 

104,4 

über 30 bis 40 vH 

L 

8,7 

14,2 

16,6 

+ 63,2 

+ 90,8 

103,6 

137,9 

135,0 

(8 Bez.) 

VE 

12,9 

26,7 

39,7 

+ 107,0 

+207,8 

102,4 

137,6 

147,0 

K 

1,4 

6,6 

8,6 

+371,4 

+514,3 

45,2 

88,0 

75,4 


V 

5,8 

3,6 

3,9 

- 37,9 

- 32,8 

145,0 

124,1 

130,0 


Su 

28,8 

51,1 

68,8 

+ 77,4 

+ 138,9 

102,5 

127,4 

128,1 

über 40 bis 50 vH 

L 

6,0 

8,6 

9,7 

+ 43,3 

+ 61,7 

101,7 

117,8 

111,5 

(1928: 13 Bez. 

VE 

12,0 

21,8 

24,7 

+ 81,7 

+ 105,8 

123,7 

139,7 

121,1 

1937 u. 1938: 

K 

1,0 

3,6 

4,4 

+260,0 

+340,0 

83,3 

105,9 

80,0 

12 Bez.) 

V 

5,9 

3,8 

3,6 

- 35,6 

- 39,0 

168,6 

165,2 

144,0 


Su 

24,9 

37,8 

42,4 

+ 51,8 

+ 70,3 

122,7 

132,2 

114,3 

über 50 bis 60 vH 

L 

4,4 

8,0 

9,3 

+ 81,8 

+ 111,4 

112,8 

186,0 

178,8 

(2 Bez.) 

VE 

12,6 

24,7 

21,8 

+ 96,0 

+ 73,0 

168,0 

212,9 

144,4 

K 

1,6 

0,9 

2,3 

- 43,7 

+ 43,8 

266,7 

52,9 

95,8 


V 

6,0 

3,3 

3,2 

- 45,0 

- 46,7 

222,2 

197,1 

188,2 


Su 

24,6 

36,9 

36,6 

+ 50,0 

+ 48,8 

167,3 

191,2 

150,0 


wirtschaftlichen Gruppe ist das Verhältnis der Steuer- 
leistung zum Reichsdurchschnitt ungefähr das gleiche wie 
beim ganzen Oberfinanzbezirk. Auch in der nächsten 
Gruppe bleibt die Personalsteuerleistung noch etwas hinter 
dem Reichsdurchschnitt der Gruppe zurück, während die 
Umsatzsteuerleistung ihn übertrifft. Die stark agrarischen 
Bezirke sind wesentlich steuerkräftiger als der Durch- 
schnitt der betreffenden Reichsgruppen. Ebenso wie in 
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Pommern, wo der Großgrundbesitz im ganzen noch mehr 
überwiegt, zeigt sich hier der Einfluß der landwirtschaft- 
lichen Betriebsform auf die Höhe der Steuerleistung. 



Die Steuenlei'stung in den ehemaligen LFArBezirken 
Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Lübeck 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

Entragj'e Kopf der Bevölkerung 



Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Nordmark nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Nordmark, b) = Deutsches Reich 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

1928 >) 

1932 ') 

1937 

1938 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUL 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM, 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUL 

bis 10 vH 

. a) 

6 

82,0 

19,5 

6 

37,7 

30,4 

4 

114,5 

44,8 

4 

144,0 

49,5 


bj 

200 

15,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

. a) 

3 

47,0 

18,6 

2 

19,9 

24,7 

3 

69,8 

42,5 

3 

93,8 

46,0 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

. a) 

4 

46,1 

13,1 

4 

21,1 

17,2 

4 

57,0 

32,5 

4 

70,9 

34,2 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

. a) 

8 

28,8 

11,0 

8 

13,8 

14,1 

8 

51,1 

29,2 

8 

68,8 

31,8 


b) 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

über 40 bis 50 vH 

. a) 

13 

24,9 

11,0 

13 

11,2 

14,1 

12 

37,8 

27,2 

12 

42,4 

29,3 


b) 

154 

20,3 

8,6 

147 

9,7 

11,2 

145 

28,6 

22,1 

144 

37,1 

25,1 

über 50 bis 60 vH 

. a) 

2 

24,6 

10,1 

2 

9,6 

12,6 

2 

36,9 

23,9 

2 

36,6 

26,6 


b) 

113 

14,7 

6,8 

106 

6,5 

8,9 

106 

19,3 

17,7 

107 

24,4 

19,7 

Insgesamt . . 

. a) 

36 

48,6 

14,5 

35 

22,7 

20,7 

33 

63.6 

33,7 

33 

80,0 

36,6 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

905 

117,9 

46,4 


l ) Die ab 1. April 1934 zum LFA.-Bez. Nordmark vereinigten 
auch in den Rechnungsjahren 1928 und 1932 zusammengezogen. 
1. April 1934 und am 1. April 1937. 


LFA.-Bez. Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Lübeck sind hier zum besseren Vergleich 
Gebietsabtretungen von Schleswig-Holstein an den OFB. (LFA.-Boz.) Hamburg am 


Reichsdurchschnitt = 100 



FA.-Bezirke mit einem 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer \ 

landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

über 

10 

bis 

10 vH 

71 ,0 

79,2 

75,0 

70,7 

83,7 

96,5 

74,9 

71,8 

» 

20 vH 

85,6 

88,8 

92,2 

91,6 

125,7 

133,5 

113,9 

107,7 

» 

20 

» 

30 vH 

123,6 

137,9 

112,2 

104,4 

110,1 

111,0 

105,5 

98,6 

» 

30 

» 

40 vH 

102,5 

116,0 

127,4 

128,1 

110,0 

109,3 

109,8 

106,7 

» 

40 

» 

50 vH 

122,7 

115,5 

132,2 

114,3 

127,9 

125,9 

123,1 

116,7 

» 

50 

» 

60 vH 

167,3 

147,7 

191,2 

150,0 

148,5 

141,6 

135,0 

135,0 




Insgesamt 

74,3 

83,5 

72,0 

67,9 

92,4 

99,5 

83,0 

78,9 
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Wie sich zeigt, beruht die verhältnismäßig hplie Steuer- 
leistung der stärker agrarischen Gruppen vor allem auf 
der Lohn- und der veranlagten Einkommensteuer, also 
den Steuern, die in der Landwirtschaft nur bei Mittel- 
und Großbetrieben namhafte Erträge liefern. Auch die 
Vermögensteuer ist bei diesen Bezirken höher als beim 
Reichsdurchschnitt, fällt aber wegen ihrer verhältnis- 
mäßig geringen absoluten Höhe nicht sehr ins Gewicht. 
Die Körperschaftsteuer ist in allen Gruppen nur schwach 
entwickelt, weil die Industrie nur in den Großstädten 
größere Bedeutung hat, hier aber im Vergleich mit den 
meisten anderen Großstädten des Reichs nur Unterneh- 
mungen geringeren Umfangs aufweist. Die erwähnte Stei- 
gerung der Personalsteuererträge in Lübeck und Rostock- 
Stadt von 1937 auf 1938 betrifft zwar stark die Körper- 
schaftsteuer — sie hat sich in Lübeck um 134 vH, in 
Rostock um 76 vH erhöht — , wirkt sich beim Durch- 
schnitt der Gruppe aber weniger aus und hat das Ver- 
hältnis zum Reichsdurchschnitt bei der Körperschaftsteuer 
nur geringfügig verbessert. 


Oberfinanzbezirk Hamburg 

Der Oberfinanzbezirk Hamburg deckt sich seit dem 
1. April 1937 mit dem Gebiet des Landes Hamburg. Die 
mit Beginn des Rechnungsjahres 1937 in Hamburg ein- 
gemeindeten preußischen Stadtkreise Harburg-Wilhelms- 
burg, Altona und Wandsbek gehören schon seit dem 
1. April 1934 zum Oberfinanzbezirk Hamburg. Cuxhaven 
ist bei seinem Übergang auf Preußen (1. April 1937) vom 
Oberfinanzbezirk Hamburg abgetrennt und dem Ober- 
finanzbezirk Weser-Ems zugeteilt worden. 

Hamburg umfaßt außer dem Stadtgebiet auch ein grö- 
ßeres ländliches Gebiet, die fruchtbare Marschlandschaft 
der Vierlande. Hier wird Vieh- und Milchwirtschaft, Ge- 
müse-, Obst- und Blumenzucht, und zwar zum Teil auch 
für die Ausfuhr, betrieben. Im Jahre 1933 lebten 2,1 vH 
der Gesamtbevölkerung von der Landwirtschaft. Die In- 
dustrie ist ausschließlich im Stadtgebiet ansässig. Sie ist 
mit Handel und Schiffahrt eng verbunden. Von Bedeu- 
tung sind deshalb vor allem der Schifibau und seine 
Hilfsindustrien (Eisen- und Metallgießereien, Schiffs- und 
Kupferschmieden, Segelmachereien u. dgl.) sowie die 
mannigfaltigen Gewerbezweige, die der Veredelung aus- 
ländischer Rohstoffe dienen (Kaffeerösterei, Reisschälerei, 
Leder-, Gummi-, Juteindustrie und viele andere). Darüber 
hinaus ist die Maschinen- und Metallindustrie sowie die 
Möbelfabrikation zu erwähnen. Industrie und Handwerk 
beschäftigten im Jahre 1933 — also nach dem alten Ge- 
bietsstand — 32,9 vH der Gesamtbevölkerung gegen 39 vH 
im Reichsdurchschnitt. Die wichtigsten Erwerbszweige 
aber waren Handel und Verkehr, die 37,6 vH der Bevöl- 
kerung — mehr als doppelt soviel wie im Reich — um- 
faßten. 

Der Oberfinanzbezirk war im Jahre 1933 in 11 Finanz- 
amtsbezirke eingeteilt, die bis auf 2 (Bergedorf und Cux- 
haven) alle weniger als 10 vH landwirtschaftlicher Bevöl- 
kerung aufweisen. Da seit der durch die Gebietsverände- 
rungen nötig gewordenen Neueinteilung Bezirke mit über 
10 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung nicht mehr vor- 
handen sind, wird in der folgenden Darstellung der Ober- 
finanzbezirk — ebenso wie Berlin — nur im ganzen be- 
handelt. 

Hamburg ist nach Berlin der relativ steuerkräftigste 
Oberfinanzbezirk. Der Ertrag der Personalsteuern je Kopf 
der Bevölkerung war in den Jahren 1927 bis 1930 mit 
geringen Schwankungen ungefähr 2‘/2mal so groß wie im 
Reich. Im Rechnungsjahr 1933 lag er noch um 140 vH, 
im_ Rechnungsjahr 1938 nur noch um 120 vH über dem 
Reichsdurchschnitt. Der Anteil, um den die Umsatzsteuer- 


leistung den Reichsdurchschnitt übertraf, stieg in den 
Jahren 1926 bis 1931 von 37 auf 94 vH, ging aber bis 
1933 auf 72 vH herunter. Seitdem bewegt er sich zwi- 
schen 76 und 79 vH. 


Die Steuerleistung im Oberiinanzbezirk Hamburg 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in JlJl je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

Hamburg 

Reichs- 

durchschnitt 

OFB. 

Hamburg 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

111,0 

47,6 

19,0 

13,9 

1927 

143,7 

58,5 

18,5 

13,9 

1928 

163,1 

65,4 

21,5 

15,7 

1929 

163,6 

64,4 

23,4 

15,8 

1930 

141,7 

56,8 

27,2 

15,5 

1931 

107,7 

43,5 

29,8 

15,4 

1932 

65,0 

27,2 

38,5 

20,8 

1933 

66,5 

27,7 

40,0 

23,2 

1934 

80,2 

35,7 

50,2 

28,5 

1935 

115,2 

50,8 

54,2 

30,2 

1936 

163,4 

68,5 

63,6 

35,5 

1937 

204,0 

88,3 

72,8 

40,6 

1938 

259,8 

117,9 

82,5 

46,4 



h 
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Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Hamburg 



JiJi je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 

durchschnitt = 

100 


1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

54,0 

28,8 

53,8 

59,4 

243,2 

250,4 

206,9 

198,0 

Veranl. Einkommensteuer 

67,4 

20,9 

94,6 

125,7 

253,4 

232,2 

278,2 

266,3 

Körperschaftsteuer 

26,0 

4,8 

44,7 

63,9 

273,7 

300,0 

195,2 

182,6 

Vermögensteuer 

15,7 

10,5 

10,9 

10,8 

221,1 

205,9 

201,9 

189,5 

Personalsteuem insgesamt 

163,1 

65,0 

204,0 

259,8 

249,4 

239,0 

231,0 

220,4 

Umsatzsteuer 

21,5 

38,5 

72,8 

82,5 

136,9 

185,1 

179,3 

177,8 


steuern, a&er um fast ein Drittel bei der Umsatzsteuer. 
Im Rechnungsjahr 1938 erreichten die Erträge sowohl der 
Personalsteuern — im ganzen — wie auch der Umsatz- 
steuer rd. vier Fünftel der Berliner Erträge. Im einzelnen 
verhielten sieh die Personalsteuern sehr verschieden zu den 
entsprechenden Beträgen Berlins. Die Körperschaftsteuer- 
leistung blieb am weitesten zurück. Sie ist zwar gegen- 
über 1928 von 26,0 auf 63,9 MJl je Kopf der Bevölke- 
rung gestiegen, in Berlin aber von 32,3 auf 123,0 JlJt. 
Die veranlagte Einkommensteuer liefert in Hamburg seit 
1935 höhere Erträge je Kopf der Bevölkerung als in 
Berlin. 


Im Rechnungsjahr 1928 wiesen die Lohnsteuer und die 
veranlagte Einkommensteuer Hamburgs ungefähr das glei- 
che Verhältnis zum Reichsdurchschnitt auf wie die Per- 
sonalsteuern im ganzen (272 : 1), während die Körper- 
sehaftsteuer noch erheblich höher, die Vermögensteuer aber 
nicht so hoch über dem Reichsdurchschnitt lag. Die 
Körperschaftsteuer hat sich in der Zeit der allgemeinen 
Wirtschaftskrise besser gehalten als im Reichsdurchschnitt, 
in der Zeit des allgemeinen Wirtschaftsumschwungs seit 
1933 aber nicht so kräftig entwickelt wie im Reich. Das 
gleiche gilt für die Lohnsteuer. Die Erträge beider Steu- 
ern erreichen ebenso wie der Vermögensteuerertrag im 
Rechnungsjahr 1938 nicht mehr das Doppelte des Reichs- 
durchschnitts. Die veranlagte Einkommensteuer hat sich 
von allen Steuern am günstigsten entwickelt. Bis zu 
einem gewissen Grade haben sich in den Ergebnissen für 
1937 und 1938 wohl auch die Gebietsveränderungen aus- 
gewirkt, sie können aber die Tendenz der Entwicklung 
nicht maßgebend beeinflußt haben. 

Es bleibt noch zu untersuchen, wie sich die Steuer- 
leistung Hamburgs im Vergleich mit Gebieten ähnlicher 
Struktur darstellt. In Betracht kommt der Reichsdurch- 
schnitt der Finanzamtsbezirke mit bis zu 10 vH (1933 
durchschnittlich 2,9 vH) landwirtschaftlicher Bevölkerung, 
ferner der Oberfinanzbezirk Berlin, dessen landwirtschaft- 
licher Bevölkerungsanteil (1,2 vH) dem Hamburgs nahe- 
kommt. 


Steuererträge Im OFB. Hamburg 



in vH der Erträge 
der FA.-Bezirke 
mit einem land- 
wirtschaftl. Be- 
völkerungsanteil bis 
10 vH im Reich 

in 

vH der Erträge 
Berlins 

1928| 1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

132,4 

134,6 

114,2 

no,6 

92,5 

85,5 

70,5 

68,7 

Veranl. Einkommensteuer 

148,5 

135,7 

175,8 

169,0 

97,7 

80,4 

132,5 

131,1 

Körperschaftsteuer 

144,4 

171,4 

104,0 

96,2 

80,5 

109,1 

56,1 

51,0 

Vermögensteuer 

138,9 

131,3 

123,9 

117,4 

93,4 

91,3 

82,0 

74,5 

Personalsteuern insgesamt 

141,2 

136,6 

133.6 

127,5 

92,4 

86,0 

84,8 

81,2 

Umsatzsteuer 

92,3 

122,2 

121.7 

119,7 

67,4 

82,8 

82,8 

79,4 


Die Personalsteuererträge Hamburgs überstiegen den 
durchschnittlichen Ertrag der Finanzamtsbezirke mit bis 
zu 10 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung im Rechnungs- 
jahr 1928 insgesamt um 41 vH, im einzelnen um 32 bis 
49 vH. Während die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
im Jahre 1928 somit ziemlich gleichmäßig über dem 
Reichsdurchschnitt lagen, blieb 1938 die Körperschaft- 
steuerleistung hinter dem Reichsdurchschnitt etwas zu- 
rück, dagegen überstieg die veranlagte Einkommensteuer 
ihn um 69 vH. Die Erträge der Lohnsteuer und der Ver- 
mögensteuer erhoben sich nur noch um rd. 10 bis 17 vH 
über die durchschnittlichen Erträge dieser Gruppen. Der 
Umsatzsteuerertrag Hamburgs liegt seit 1932 um unge- 
fähr ein Fünftel über dem Gruppendurchschnitt. Gegen- 
über Berlin blieb die Steuerleistung Hamburgs schon im 
Rechnungsjahr 1928 zurück, nur wenig bei den Personal- 


Oberfinanzbezirk Dresden 

Der Oberfinanzbezirk Dresden nimmt den östlichen Teil 
des Landes Sachsen — etwa drei Fünftel des Staats- 
gebiets — ein. Außer der Kreishauptmannschaft Dres- 
den-Bautzen gehören zu ihm von der Kreishauptmann- 
schaft Leipzig die Amtshauptmannschaften Döbeln und 
Oschatz und von der Kreishauptmannschaft Chemnitz die 
Amtshauptmannschaften Annaberg, Marienburg und Flöha. 
Landschaftlich umschließt der Bezirk einen großen Teil des 
Erzgebirges, das Elbetal, das Oschatzer und Lausitzer 
Hügelland und das Zittauer Becken. Für die Industrie 
ist das Kohlevorkommen — Steinkohle im Erzgebirge, 
Braunkohle in der Lausitz — wichtig. Im Kohlegebiet 
ist die Glasindustrie, in der Lausitz auch Textilindustrie, 
in der Umgebung Dresdens Metallverarbeitung und che- 
mische Industrie, in der Stadt Dresden u. a. die Zigaret- 
tenindustrie, bei Meißen die Tonindustrie verbreitet. Elbe- 
tal und Spreetal sind durch sehr günstige Böden ausge- 
zeichnet. Die recht gewinnbringende Landwirtschaft tritt 
aber im ganzen an Bedeutung hinter der gewerblichen 
Produktion zurück. Nur 11,4 vH der Gesamtbevölkerung 
— gegenüber 20,9 vH im Reichsdurchschnitt — sind land- 
wirtschaftlich tätig. Obwohl außer Dresden keine Groß- 
stadt vorhanden ist, leben auf 1 qkm 256 Personen, das 
ist um vier Fünftel mehr als im Reich. Die Industrie 
ist nicht so bodenständig wie im Oberfinanzbezirk Magde- 
burg, sie ist zu einem großen Teil (z. B. Textilindustrie, 
Zigarettenindustrie) auf die Einfuhr von Rohstoffen an- 
gewiesen. 


Die Struktur des Oberflnanzbezirks Dresden 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

im 

ganzen 

je FA.- 
Bezirk 
in 1000 

in vH 
der Summe 

OFB. 

Dresden 

Reich 

OFB. Dresden 

Reich 

bis 10 vH. . . 

9 

32,1 

21,8 

1 073 360 

119,3 

44,9 

39,0 

über 10 » 20 vH . . . 

12 

42,9 

13,9 

882 536 

73,5 

36,9 

15,5 

j> 20 » 30 vH. . . 

6 

21,4 

15,3 

379 628 

63,3 

15,9 

14,4 

» 30 » 40 vH... 

1 

3,6 

15,7 

55 027 

55,0 

2,3 

11,7 

» 40 vH 

— 

— 

33,3 

— 

- 

— 

19,4 

Insgesamt 

28 

100,0 

100,0 

2 390 551 

85,4 

100,0 

100,0 


Einen geringeren landwirtschaftlichen Bevölkerungs- 
anteil als 10 vH haben nicht nur die 4 Finanzamtsbezirke 
Dresdens (mit Teilen von Dresden-Land), sondern auch 
der Dresden benachbarte Bezirk Freital, die Bezirke 
Ebersbach in der Lausitz, Annaberg im Erzgebirge und 
die dem Chemnitzer Kohlenrevier zuzurechnenden Bezirke 
Zsch oppau und Flöha. Um 11 vH liegt dieser Anteil in 
den Bezirken Meißen und Zittau. Die nördlichen Bezirke 
Großenhain und Oschatz östlich und westlich der Elbe 
sind mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
von 31,4 bzw. 28,2 vH am stärksten agrarisch. Bei allen 
übrigen Bezirken sind 10 bis 25 vH der Bevölkerung 
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in der Landwirtschaft beschäftigt (über 20 vH in den 
Bezirken Kamenz, Bautzen, Löbau, Dippoldiswalde und 
Nossen). 

Die Steuerleistung im Oberünanzbezirk Dresden 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 


in JlJl je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

Dresden 

Reichs- 

durchschnitt 

OFB. 

Dresden 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

54,5 

47,6 

16,4 

13,9 

1927 

66,3 

58,5 

16,8 

13,9 

1928 

74,3 

65,4 

20,0 

15,7 

1929 

70,7 

64,4 

20,1 

15,8 

1930 

63,3 

56,8 

18,2 

15,5 

1931 

46,4 

43,5 

18,0 

15,4 

1932 

30,5 

27,2 

25,6 

20,8 

1933 

29,4 

27,7 

28,6 

23,2 

1934 

38,4 

35,7 

34,4 

28,5 

1935 

55,3 

50,8 

35,7 

30,2 

1936 

69,7 

68,5 

38,9 

35,5 

1937 

92,3 

88,3 

43,0 

40,6 

1938 

118,2 

117,9 

47,3 

46,4 


Die Steuerleistung des Oberfinanzbezirks Dresden liegt 
über der durchschnittlichen Leistung im Reich. Bei den 
Personalsteuern wurde der Reichsdurchschnitt in den Rech- 
nungsjahren 1926 bis 1928 um rd. 14 vH, seither aber 
in immer geringerem Maße und im Rechnungsjahr 1938 
nur noch ganz unwesentlich (0,3 vH) überschritten. Die 
Umsatzsteuererträge lagen weit höher über dem Reichs- 
durchschnitt, besonders in den Jahren 1928 und 1929. In 
den beiden folgenden Jahren gingen die Erträge zurück, 
während sie sich im gesamten Reich noch auf ihrer Höhe 
hielten. Die Umsatzsteuererhöhung vom Jahre 1932 stei- 
gerte den Ertrag zunächst erheblich, aber seit 1934 blieb 
die Aufwärtsentwicklung hinter der im Gesamtreich immer 
mehr zurück. 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Dresden 



JUt je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 
durchschnitt = 

100 


1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

27,3 

13,8 

26,8 

29,8 

123,0 

120,0 

103,1 

99,3 

Veranl. Einkommensteuer 

32,0 

10,5 

37,4 

50,3 

120,3 

116,7 

110,0 

106,6 

Körperschaftsteuer 

7,6 

1,3 

22,8 

32,5 

80,0 

81,3 

99,6 

92,9 

Vermögensteuer 

7,4 

4,9 

5,3 

5,6 

104,2 

96,1 

98,1 

98,2 

Personalsteuern insgesamt 

74,3 

30,5 

92,3 

118,2 

113,6 

112,1 

104,5 

100,3 

Umsatzsteuer 

20,0 

25,6 

43,0 

47,3 

127,4 

123,1 

105,9 

101,9 


Von den einzelnen Personalsteuern waren es in den Jah- 
ren der Hochkonjunktur und Krise namentlich die Lohn- 
steuer und die veranlagte Einkommensteuer, deren Er- 
träge über dem Reichsdurchschnitt lagen. Die Körper- 
schaftsteuerleistung war um ein Fünftel niedriger als im 
Reich. Sie entwickelte sich aber seit 1933 so günstig, 
daß sie den Reichsdurchschnitt im Rechnungsjahr 1937 
fast erreicht hat; im Jahre 1938 lag sie dann allerdings 
wieder etwa 7 vH darunter. Die Erträge der Lohnsteuer, 
veranlagten Einkommensteuer und Vermögensteuer stehen 
in ihrem Verhältnis zum Reichsdurchschnitt nicht mehr 
so günstig da wie im Rechnungsjahr 1928. Noch mehr 
gilt dies von der Umsatzsteuer. 

Die Entwicklung der Steuerleistung seit 1928 stimmt 
bei den einzelnen Gruppen von Finanzamtsbezirken weit- 
gehend überein. Der Personalsteuerertrag lag 1928 und 
noch mehr in den Rechnungsjahren 1937 und 1938 unter 
dem Reichsdurchschnitt der einzelnen Gruppen. Der ein- 
zige Finanzamtsbezirk mit mehr als 30 vH landwirtschaft- 
licher Bevölkerung (Großenhain) wies zwar im Rech- 
nungsjahr 1928 infolge seiner verhältnismäßig hohen 
Erträge der Lohnsteuer und veranlagten Körperschaft- 
steuer eine weit über dem Reichsdurchschnitt liegende 
Personalsteuerleistung auf, erreichte aber 1937 und 1938 


Die Steuerleistung im Oberünanzbezirk Dresden nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Dresden, b) = Deutsches Reich 


FA.-Bezirke mit einem 
landvvirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

1928 

1932 

1937 

1938 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 



der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUl 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in 3UI 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in J7UC 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUC 

bis 10 vH 

.. a) 

10 

109,1 

24,9 

10 

47,9 

33,2 

9 

137,0 

51,6 

ii 

169,3 

56,1 


h) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

.. a) 

13 

49,7 

16,9 

13 

16,9 

20,2 

12 

62,5 

38,8 

12 

85,2 

43,1 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

.. a) 

6 

35,5 

14,2 

6 

14,6 

17,5 

6 

45,1 

32,2 

6 

63,2 

35,7 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

.. a) 

1 

150 

37,0 

11,8 

1 

11,4 

14,0 

1 

38,2 

22,9 

1 

52,2 

24,9 


b) 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

Insgesamt . . 

. . a) 

30 

74,5 

20,0 

30 

30,5 

25,6 

28 

92,3 

43,0 

30 

118,2 

47,3 


b) 

948 

65.4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA.-Bezirke mit einem 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

über 10 » 20 vH 

94.5 

90.5 

100,6 

75,4 

89,7 

82,6 

83.1 

83.2 

106,9 

114,2 

105,4 

109,2 

86,3 

104,0 

81,4 

100,9 

» 20 » 30 vH 

95,2 

95,4 

88,8 

93,1 

119,3 

112,9 

104,5 

102,9 

» 30 » 40 vH 

131,7 

95,8 

95,3 

97,2 

118,0 

108,5 

86,1 

83,6 

Insgesamt 

1 13,6 

1(2,1 

104,5 

100,3 

127,4 

123,1 

105,9 

101,9 
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diesen Durchschnitt nicht mehr. Die Entwicklung der 
Umsatzsteuerleistung hat in den großstädtischen und son- 
stigen Bezirken mit ganz geringem landwirtschaftlichen 
Bevölkerungsanteil noch weniger mit der Entwicklung im 
Reich Schritt gehalten und als in den mehr agrarischen 
Bezirken (von Großenhain abgesehen). Die auch noch im 
Rechnungsjahr 1938 verhältnismäßig hohe Gesamtsteuer- 
leistung des Oberfinanzbezirks Dresden ist nach dem Ge- 
sagten mehr seiner wirtschaftlichen Struktur — dem ge- 
ringen Anteil überwiegend landwirtschaftlicher Bezirke — 
als einer besonders großen steuerlichen Leistungsfähigkeit 
seiner Wirtschaft zuzuschreiben. 



Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

JUl je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH L 

43,1 

42,7 

46,8 

- 0,9 

+ 8,6 

105,6 

90,7 

87,2 

(1928: 10 Bez. VE 

45,9 

53,8 

69,2 

+ 17,2 

+ 50,8 

101,1 

100,0 

93,0 

1937: 9 Bez. K 

10,2 

32,9 

45,3 

+222,5 

+344,1 

56,7 

76,5 

68,2 

1938: 11 Bez. V 

9,9 

7,6 

8,0 

- 23,2 

- 19,2 

87,6 

86,4 

87,0 

Su 

109,1 

137,0 

169,3 

+ 25,6 

+ 55,2 

94,5 

89,7 

83,1 

über 10 bis 20 vH L 

15,5 

15,3 

17,4 

- 1,3 

+ 12,3 

88,6 

73,2 

70,2 

(1928: 13 Bez. VE 

22,0 

24,9 

36,6 

+ 13,2 

+ 66,4 

97,8 

81,9 

84,9 

1937 u. 1938: K 

6,6 

18,9 

27,3 

+ 186,4 

+313,6 

75,0 

95,9 

92,9 

12 Bez.) V 

5,6 

3,4 

3,9 

- 39,1 

- 30,4 

91,8 

72,3 

76,5 

Su 

49,7 

62,5 

85,2 

+ 25,8 

+ 71,4 

90,5 

82,6 

83,2 

über 20 bis 30 vH L 

10,8 

11,3 

13,0 

+ 4,6 

+ 20,4 

91,5 

85,0 

80,2 

(6 Bez.) VE 

16,6 

23,9 

33,1 

+ 44,0 

+ 99,4 

101,2 

103,9 

100,3 

K 

3,0 

6,6 

13,6 

+ 120,0 

+353,3 

68,2 

60,6 

90,7 

. . V . 

5,1 

3,3 

3,5 

- 35,3 

- 31,4 

108,5 

91,7 

94,6 

Su 

35,5 

45,1 

63,2 

+ 27,0 

+ 79,0 

95,2 

88,8 

93,1 


Auch bei den einzelnen Personalsteuern zeigt sich die 
Übereinstimmung zwischen den verschiedenen Gruppen 
hinsichtlich der Entwicklung ihrer Steuerleistung. Ledig- 
lich die Erträge der veranlagten Einkommensteuer liegen 
in einzelnen Gruppen von Bezirken zeitweise über dem 
Reichsdurchschnitt, und zwar vor allem in der Gruppe 


mit einem Anteil von 20 bis 30 vH (besonders bei Nossen 
und Kamenz), wo der Reichsdurchschnitt sowohl 1937 als 
auch 1938 überschritten wurde. Bei der Lohnsteuer und 
Vermögensteuer ist das Verhältnis zum Reichsdurchschnitt 
in allen Gruppen gegenüber 1928 ungünstiger geworden, 
bei der Körperschaftsteuer erheblich günstiger. 

Oberfinanzbezirk Leipzig 

Der Oberfinanzbezirk Leipzig umfaßt den westlichen 
Teil des Landes Sachsen, und zwar die Kreishauptmann- 
schaften Leipzig, Chemnitz und Zwickau ohne die dem 
Oberfinanzbezirk Dresden zugeteilten Amtshauptmann- 
schaften Oschatz, Döbeln, Flöha, Marienberg und Anna- 
berg. Landschaftlich gehört er zum größeren Teil dem 
Erzgebirge und dem ihm nördlich vorgelagerten Flach- 
land, zum kleineren der südlichen Ausbuchtung des nord- 
deutschen Tieflands (Leipziger Tieflandsbucht) an. Obwohl 
er nur zwei Fünftel der Fläche des Landes Sachsen ein- 
nimmt, beherbergt er mehr als die Hälfte seiner Bewoh- 
ner, ist also viel dichter besiedelt als der Oberfinanzbezirk 
Dresden, der das übrige sächsische Gebiet umfaßt. Den 
Reichsdurchschnitt übertrifft seine Bevölkerungsdichte um 
mehr als das Doppelte. Die Dichte der Besiedlung geht 
auf den im Mittelalter bereits ausgebeuteten Erzreichtum 
des Erzgebirges zurück. Die nach dem Erlöschen des 
Bergbaus eingeführte Industrie ist mehr arbeitskraftorien- 
tiert als bodenständig. Die Industrialisierung griff all- 
mählich auch auf das Vorland über, wo sie durch das 
Steinkohlenvorkommen im Gebiet von Zwickau-Lugau- 
Oelsnitz gefördert wurde. In neuerer Zeit werden auch 
die Braunkohlenlager der Leipziger Tieflandsbucht immer 
mehr ausgewertet. Unter den Industriezweigen ist die 
Textilindustrie mit Mittelpunkten in Chemnitz, Plauen 
i. Vogtland und Leipzig der bedeutendste. Die Maschinen- 
industrie und Metallverarbeitung ist über das ganze Ge- 
biet des Oberfinanzbezirks verbreitet. Zahlreiche andere 
Industriezweige haben mehr örtliche Bedeutung. Die Stadt 
Leipzig ist Mittelpunkt des Handels, größtes Industrie- 
zentrum und Sitz bedeutender wirtschaftlicher Organisa- 
tionen. Die Landwirtschaft ist teilweise, besonders in der 
Leipziger Tieflandsbucht sehr ertragreich, beschäftigt aber 
im ganzen nur 5,7 vH der Bewohner. 


Die Struktur des Oberfinanzbezirks Leipzig 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

im 

ganzen 

je FA.- 
Bezirk 

in 1000 

in vH 
der Summe 

OFB. 

Leipzig 

Reich 

OFB. Leipzig 

Reich 

bis 10 vH. . . 

23 

74,2 

21,8 

2 281 944 

99,2 

81,3 

39,0 

über 10 » 20 vH... 

7 

22,6 

13,9 

410 302 

58,6 

14,6 

15,5 

» 20 » 30 vH . . . 

1 

3,2 

15,3 

113 855 

113,9 

4,1 

14,4 

» 30 vH 

— 

— 

— 

— 

- 

— 

- 

Insgesamt .... 

31 

100,0 

100,0 

2 806 101 

90,5 

100,0 

100,0 


Die Struktur des Oberfinanzbezirks Leipzig hat hin- 
sichtlich des Grades der Industrialisierung Ähnlichkeit 
mit der des Oberfinanzbezirks Düsseldorf. In diesem haben 
22 von 31 Finanzamtsbezirken, im Bezirk Leipzig 23 von 
ebenfalls 31 Finanzamtsbezirken einen landwirtschaftlichen 
Bevölkerungsanteil bis zu 10 vH, und bei beiden leben in 
diesen Bezirken mehr als 80 vH der Gesamtbevölkerung. 
Während aber im Oberfinanzbezirk Düsseldorf 4 Finanz- 
amtsbezirke mit mehr als 20 vH landwirtschaftlicher Be- 
völkerung vorhanden sind, weist Leipzig nur einen solchen 
(Plauen-Land) auf, und auch in diesem am stärksten 
agrarischen Finanzamtsbezirk erhebt sich der Anteil der 



landwirtschaftlichen Bevölkerung nur wenig über 20 vH. 
Trotzdem ist der Oberfinanzbezirk Leipzig nicht so dicht 
besiedelt wie der Düsseldorfer Bezirk. In den drei Groß- 
städten Leipzig, Chemnitz und Plauen leben zusammen 
rd. 40 vH der Bevölkerung, während im Oberfinanzbezirk 
Düsseldorf 10 Großstädte 70 vH der Bevölkerung um- 
fassen. 


Die Steuerleistung im Oberünanzbezirk Leipzig 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in JlJt je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

Leipzig 

Reichs- 

durchschnitt 

OFB. 

Leipzig 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

71,6 

47,6 

18,9 

13,9 

1927 

83,5 

58,5 

19,7 

13,9 

1928 

94,6 

65,4 

22,5 

15,7 

1929 

89,2 

64,4 

21,7 

15,8 

1930 

70,8 

56,8 

20,6 

15,5 

1931 

53,9 

43,5 

20,7 

15,4 

1932 

34,7 

27,2 

27,3 

20,8 

1933 

32,0 

27,7 

29,4 

23,2 

1934 

42,1 

35,7 

35,9 

28,5 

1935 

59,8 

50,8 

35,0 

30,2 

1936 

77,2 

68,5 

41,9 

35,5 

1937 

103,3 

88,3 

49,0 

40,6 

1938 

139,3 

117,9 

55,4 

46,4 


Im Rechnungsjahr 1926 war Leipzig der steuerkräftig- 
ste Oberfinanzbezirk des Reichs. Der Ertrag der Personal- 
steuern war je Kopf der Bevölkerung um die Hälfte grö- 
ßer als im Reich und um fast ein Fünftel größer als im 
Bezirk Düsseldorf. Die Umsatzsteuerleistung lag um 36 vH 
über dem Reichsdurchschnitt. Bei den Personalsteuern 
verringerte sich der Abstand vom Reichsdurchschnitt all- 
mählich bis auf 15 vH im Rechnungsjahr 1933. Dagegen 
haben sich die Umsatzsteuererträge in der Krisenzeit gut 
gehalten. Die Erträge liegen im Rechnungsjahr 1938 bei 
den Personalsteuern um 18 und bei der Umsatzsteuer um 
19 vH über dem Reichsdurchschnitt. Im Oberfinanzbezirk 
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Düsseldorf übertreffen sie in diesem Jahr den Reichs- 
durchschnitt um 54 bzw. 41 vH. 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Leipzig 



JIM je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 
durchschnitt = 

100 


1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

28,6 

12,5 

28,8 

32,9 

128,8 

108,7 

110,8 

109,7 

Veranl. Einkommensteuer 

47,4 

13,8 

49,5 

70,6 

178,2 

153,3 

145,6 

149,6 

Körperschaftsteuer 

9,9 

2,5 

19,0 

29,6 

104,2 

156,3 

83,0 

84,6 

Vermögensteuer 

8,7 

5,9 

6,0 

6,2 

122,5 

115,7 

111,1 

108,8 

Personalsteuern insgesamt 

94,6 

34,7 

103,3 

139,2 

144,6 

127,6 

117,0 

118,2 

Umsatzsteuer 

22,5 

27,3 

49,0 

55,4 

143,3 

131,3 

120,7 

119,4 


Einen verhältnismäßig hohen Ertrag liefert im Ober- 
finanzbezirk Leipzig immer noch die veranlagte Einkom- 
mensteuer, wenn dieser auch gegenüber dem Ertrag vom 
Rechnungsjahr 1928 nicht in dem Maß zugenommen hat 
wie im Gesamtreich. Die Erträge der Lohnsteuer und 
Vermögensteuer übersteigen in den Rechnungsjahren 1937 
und 1938 den Reichsdurchschnitt noch um etwa ein Zehn- 
tel. Dagegen erreicht die Leistung an Körperschaftsteuer, 
die im Rechnungsjahr 1932 um mehr als 50 vH über dem 
Reichsdurchschnitt lag, diesen nicht mehr. Demgegen- 
über betrug die Körperschaftsteuerleistung des Oberfinanz- 
bezirks Düsseldorf im Rechnungsjahr 1932 nur die Hälfte, 
1937 und 1938 aber das Doppelte des Reichsdurchschnitts. 
Der Grund für eine so verschiedene Entwicklung in diesen 
beiden hochindustriellen Gebieten liegt in der verschie- 
denen Art und Form ihrer Industrie. Der in Sachsen 
vorherrschende industrielle Mittel- und Kleinbetrieb war 
in der Wirtschaftskrise weniger gefährdet als die Groß- 
unternehmung des schwerindustriellen Bezirks. Die Devi- 
senknappheit der letzten Jahre aber war für die größten- 
teils auf ausländische Rohstoffe angewiesene sächsische 
Textilindustrie besonders ungünstig. 

Bei einer Gruppierung der Finanzamtsbezirke nach der 
Höhe ihres landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteils ergibt 
sich folgendes Bild der Steuerleistung: 


Die Steuerleistung im Oberünanzbezirk Leipzig nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Leipzig, b) = Deutsches Reich 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

1928 

1932 

1937 

1938 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUl 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

bis 10 vH 

. a) 

23 

104,6 

24,1 

23 

38,3 

29,4 

23 

117,1 

53,5 

24 

154,9 

60,3 


b) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

. a) 

7 

44,5 

14,1 

7 

17,0 

16,6 

7 

42,7 

28,1 

6 

62,0 

30,0 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

. a) 

1 

30,7 

12,1 

1 

9,1 

14,1 

1 

56,5 

46,5 

1 

95,8 

54,6 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

Insgesamt . . . 

. a) 

31 

94,6 

22,5 

31 

34,7 

27,3 

31 

103,3 

49,0 

31 

139,3 

55,4 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA.-Bezirke mit einem 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

über 10 » 20 vH 

90,6 

81,1 

80,5 

75,9 

76,7 

56,4 

76,0 

60,5 

103,4 

95,3 

93,3 

89,7 

89,5 

75,3 

87,5 

70,3 

» 20 vH 

82,3 

59,5 

111,2 

141,1 

101,7 

91,0 

151,0 

157,3 

Insgesamt 

144,6 

127,6 

117,0 

118,2 

143,3 

131,3 

120,7 

119,4 
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Wenn auch der Oberfinanzbezirk Leipzig infolge seiner 
Struktur zu den steuerstärksten des Reichs gehört, so 
ist doch bei den einzelnen Gruppen von Finanzamtsbe- 
zirken die Steuerleistung im allgemeinen niedriger als bei 
den Reichsgruppen mit gleichem landwirtschaftlichen Be- 
völkerungsanteil. Dies gilt in erster Linie für die Bezirke 
mit 10 bis 20 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung, das 
sind die im Norden gelegenen Bezirke Grimma, Borna, 
Rochlitz, Mittweida, der Bezirk Oelsnitz im Vogtland 
und der Bezirk Zwickau-Land. Der Bezirk Plauen-Land, 


Die Steuerlei'stung im Oberfinanzbezirk (LFA.-Bez,) Leipzig 
in den Rechnungsjahren 1926 bis193S 

Ertrag je Kopf der Bevölkerung 

&K Personalsteuern Umsatzsteuer M. 




1926 28 30 32 34 36 38 1926 28 30 32 34 36 38 

RA41 Rechnungsjahre 


der mit 21,4 vH den höchsten landwirtschaftlichen Be- 
völkerungsanteil aufweist, übertrifft in den Rechnungs- 
jahren 1937 und 1938 den Reichsdurchschnitt der durch 
ihn vertretenen Gruppe von Finanzamtsbezirken sowohl 
bei den Personalsteuern als auch bei der Umsatzsteuer. 
(Die große Höhe der Personalsteuerleistung beruht darauf, 
daß der Ertrag der veranlagten Einkommensteuer seit 
1935 von 9,2 auf 77,7 JlJl (1938) je Kopf der Bevölke- 
rung gestiegen ist.) In den 23 Finanzamtsbezirken mit 
einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil bis zu 
10 vH ist die Steuerleistung sehr verschieden. Am höch- 
sten ist sie in Leipzig und Chemnitz. Obwohl in den 


Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

JUL je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH 

L 

31,9 

33,0 

37,2 

+ 

3,4 

+ 16,6 

78,2 

70,1 

69,3 

(23 Bez. 

VE 

52,4 

55,3 

77,4 

+ 

5,5 

+ 47,7 

115,4 

102,8 

104,0 

1938 : 24 Bez.) 

K 

10,9 

22,2 

33,5 

+ 103,7 

+207,3 

60,6 

51,6 

50,4 

V 


6,6 

6,8 

- 

29,8 

- 27,7 

83,2 

75,0 

73,9 


Su 

104.6 

117,1 

154,9 

+ 

12,0 

+ 48,1 

90,6 

76,7 

76,0 

über 10 bis 20 vH L 

12,0 

10,9 

12,4 

_ 

9,2 

+ 3,3 

68,6 

52,2 

50,0 

(7 Bez. 

VE 

22,1 

22,7 

34,0 

+ 

2,7 

+ 53,8 

98,2 

74,7 

78,9 

1938: 6 Bete.) 

K 

5,1 

6,1 

12,3 

+ 

19,6 

+ 141,2 

58,0 

31,0 

41,8 

V 

5,3 

3,0 

3,3 


43,4 

- 37,7 

86,9 

63,8 

64,7 


Su 

44,5 

42,7 

62,0 

- 

4,0 

+ 39,3 

81,1 

56,4 

60,5 


Steuerergebnissen dieser Städte auch die Steuern von 
Teilen der Amtshauptmannschaften Leipzig-Land und 
Chemnitz-Land enthalten sind (eine Ausgliederung war 
nicht möglich), ergab sich für Leipzig im Rechnungsjahr 
1937 eine Personalsteuerleistung von 148,3 JlJl (1938 
194,7 JIJC), für Chemnitz eine solche von 134,8 JlJl 
(182,8 JlJl) je Kopf der Bevölkerung. Was aber die 
Einbeziehung von Steuern des Landgebiets bedeutet, 
zeigen die Zahlen von Zwickau. Ohne den größten Teil 
des Bezirks Zwickau-Land (ein kleiner Teil ist in Zwickau- 
Land einbezogen) beträgt die Personalsteuerleistung im 
Jahre 1938 je Kopf 240,6 JlJl, mit ihm 117,8 JlJt. Die 
Personalsteuererträge der Bezirke Reichenbach im Vogt- 
land und Crimmitschau kommen mit 172,6 bzw. 160,6 JlJl 
denen von Chemnitz (Stadt und Land) ziemlich nahe. 
Bei den übrigen Bezirken bewegt sich der Ertrag zwischen 
53,9 JlJl (Stollberg) und 133,8 JlJl (Werdau). In der 
Großstadt Plauen beträgt er 132,7 JlJl. 

In jeder der beiden Gruppen mit mehr als einem Finanz- 
bezirk hat sich bei allen einzelnen Personalsteuern das 
Verhältnis zum Reichsdurchschnitt gegenüber dem Rech- 
nungsjahr 1928 verschlechtert. Die Leistung an veran- 
lagter Einkommensteuer liegt bei der Gruppe mit bis 
zu 10 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung noch etwas 
über dem Reichsdurchschnitt, die Köperschaftsteuer- 
leistung aber ist um fast die Hälfte kleiner. Bei der an- 
deren Gruppe ist besonders die geringe Höhe des Lohn- 
steuerertrags bemerkenswert. Er hat sich bis 1937 gegen- 
über 1928 vpn 12,0 auf 10,9 JlJl je Kopf der Bevölke- 
rung vermindert, während er in der entsprechenden 
Gruppe des Reichs von 17,5 auf 20,9 JlJl gestiegen ist. 


Oberfinanzbezirk Thüringen 

Der Oberfinanzbezirk Thüringen umfaßt das Gebiet des 
Landes Thüringen mit der von der Provinz Sachsen um- 
schlossenen thüringischen Exklave Kreis Sondershausen 
und auch die innerhalb der thüringischen Landesgrenzen 
liegenden preußischen Enklaven: Kreis Herrschaft Schmal- 
kalden (Provinz Hessen-Nassau) und die Kreise Schleu- 
singen und Ziegenrück (Provinz Sachsen). Die Kreise 
Herrschaft Schmalkalden und Schleusingen bilden je einen 
eigenen Finanzamtsbezirk, der Kreis Ziegenrück wurde 
als Finanzamtsbezirk 1932 aufgelöst und auf die Finanz- 
amtsbezirke Pößneck, Schleiz und Saalfeld aufgeteilt. 
Der Kreis Sondershausen umfaßt die Finanzamtsbezirke 
Sondershausen und Bad Frankenhausen (Kyffhäuser). 

Das Gebiet des Oberfinanzbezirks deckt sich nicht voll- 
ständig mit der Landschaft Thüringen, die sich vom Süd- 
rand des Thüringer Waldes bis zum Harz und in west- 
östlicher Richtung von Werra und Eichsfeld bis zur Saale 
erstreckt. Am Nordrand gehört das fruchtbare Tal der 
Unstrut mit der Erfurter Keupermulde und das Helmetal 
(Goldene Aue) im wesentlichen zum Gebiet der Provinz 
Sachsen (Oberfinanzbezirk Magdeburg) ; andererseits greift 
der Bezirk über die Landschaft Thüringen hinaus im Osten 
ins Vogtland, die tiefe Senke zwischen Thüringer Wald 
und Erzgebirge, hinein. Der größte Teil des Oberfinanz- 
bezirks entfällt auf das hügelige Thüringer Becken und 
ist regenarm, weil das Gebirge des Thüringer Waldes die 
Niederschläge abhält. Das Klima ist hier dem Gras- 
wuchs und der Viehzucht weniger günstig als dem Acker- 
bau. Am Nordrand Thüringens herrschen fruchtbare 
Lehm- und Tonböden vor, im übrigen leichte sandige und 
mittlere Böden, nur der Südosten hat zum Teil un- 
günstigen schweren Gebirgsboden. An Bodenschätzen 
werden außer Porzellanerde im Thüringer Wald und 
seinem nördlichen Vorland nur noch Braunkohle im nord- 
östlichen Zipfel bei Altenburg und etwas Kali im Kyff- 
häusergebiet gewonnen. Bei der Rohstoffarmut und der 
wegen des Mangels an schiffbaren Flüssen transporttech- 
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nisch ungünstigen Lage Thüringens haben sich vor allem 
Fertigindustrien entwickelt. Das Gewerbe ist im Gebiet 
des Thüringer Waldes, der der Landwirtschaft nur wenig 
Raum bietet, die wichtigste Erwerbsquelle der Landbevöl- 
kerung, im übrigen ist es in den Klein- und Mittelstädten 
ansässig. Großstädte sind nicht vorhanden. Ostthüringen 
schließt sich mit seiner Textilindustrie und Metall- 
industrie eng an den westsächsischen Industriebezirk an. 
Im Thüringer Wald ist neben Glas-, Porzellan- und Spiel- 
warenindustrie besonders die Waffen- und Kleineisen- 
industrie verbreitet. Durch die Zeisswerke in Jena hat 
auch die optische Industrie für Thüringen Bedeutung ge- 
wonnen. An Industrialisierung und Volksdichte über- 
trifft Thüringen die Provinz Sachsen, steht aber dem Land 
Sachsen nach. Die stark mittelbäuerliche Landwirtschaft 
beschäftigt nach der Volkszählung 1933 im Oberfinanz- 
bezirk Thüringen 17,7 vH der Bewohner gegenüber 
20,9 vH im Reichsdurchschnitt, jedoch sind die Heim- 
und Industriearbeiter in großer Zahl Landwirte im 
Nebenberuf. 


Die Struktur des Oberfinanzbezirks Thüringen 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftl. 

B e völkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

im 

ganzen 

je FA.- 
Bezirk 
in 1000 

in vH 
der Summe 

OFB. 

Thüringen 

Reich 

OFB. Thüringen 

Reich 

bis 10 vH . . . 

3 

11,5 

21,8 

271 056 

90,4 

15,1 

39,0 

über 10 » 20 vH. . . 

13 

50,0 

13,9 

1017 201 

78,2 

56,8 

15,5 

» 20 » 30 vH... 

6 

23,1 

15,3 

306 254 

51,1 

17,1 

14,4 

» 30 » 40 vH... 

4 

15,4 

15,7 

195 970 

49,0 

11,0 

11,7 

» 40 vH 

— 

— 

33,3 

- 

— 

— 

19,4 

Insgesamt .... 

26 

100,0 

100,0 

1 790 481 

68,9 

100,0 

100,0 


In den einzelnen Finanzamtsbezirken bewegt sich der 
Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung an der Ge- 
samtbevölkerung zwischen 6 und 33 vH. Am niedrigsten 
ist er in den Thüringerwaldbezirken Ilmenau und Sonne- 
berg, wo die Heimindustrie besonders verbreitet ist, etwas 
höher (rd. 9 bis 11 vH) in den ostthüringischen Textil- 
industriebezirken Gera, Greiz und Altenburg. Dann fol- 
gen mit 12 bis 15 vH die Gebirgsbezirke Schmalkalden, 
Schleusingen und Saalfeld, mit 15 bis 19 vH die meisten 
Bezirke der Thüringer Mulde, darunter Eisenach, Gotha, 
Jena. Der bedeutende Textilbezirk Pößneck hat ebenso 
wie die Bezirke Meiningen und Bad Salzungen am Süd- 
rand des Thüringer Waldes einen landwirtschaftlichen 
Bevölkerungsanteil von rd. 20 vH. Stärker landwirt- 


Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Thüringen 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in JIM je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

Thüringen 

Reichs- 

durchschnitt 

OFB. 

Thüringen 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

37,2 

47,6 

12,5 

13,9 

1927 

43,5 

58,5 

12,4 

13,9 

1928 

49,2 

65,4 

13,2 

15,7 

1929 

45,9 

64,4 

12,8 

15,8 

1930 

39,6 

56,8 

12,2 

15,5 

1931 

28,9 

43,5 

11,9 

15,4 

1932 

20,2 

27,2 

15,6 

20,8 

1933 

18,4 

27,7 

17,9 

23,2 

1934 

26,1 

35,7 

22,6 

28,5 

1935 

35,9 

50,8 

24,2 

30,2 

1936 

47,7 

68,5 

28,6 

35,5 

1937 

63,2 

88,3 

33,4 

40,6 

1938 

85,1 

117,9 

37,7 

46,4 


schaftlich sind die Bezirke Apolda (23 vH), Weimar und 
Neustadt an der Orla (rd. 26 vH) und Vacha im Rhön- 
gebirge (27 vH). Den höchsten Anteil landwirtschaft- 
licher Bevölkerung (33 vH) weist der Bezirk Bad Franken- 
hausen im Kreis Sondershausen auf. Auch im Finanz- 
amtsbezirk Sondershausen, im vogtländischen Bezirk 
Schleiz und im Bezirk Hildburghausen leben über 30 vH 
der Gesamtbevölkerung von der Landwirtschaft. 


Die Steuerleistung im OberfTnanzbezi'rk(LFA-ßez.) Thüringen 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 



Die Steuerleistung des Oberfinanzbezirks Thüringen 
liegt unter dem Reichsdurchschnitt und entspricht (je 
Kopf der Bevölkerung) in den meisten Jahren ungefähr 
der des Bezirks Hessen. Hier bewegten sich die Personal- 
steuererträge in den Jahren 1926 bis 1937 zwischen 19,5 
und 62,5 MM, in Thüringen zwischen 18,4 und 63,2 MM. 
Die Kurve der Entwicklung ist insofern etwas verschie- 
den, als in Thüringen die Erträge nach ihrem Anstieg in 
den Rechnungsjahren 1926 bis 1928 schon 1929 stark ge- 
sunken sind, während sie sich in Hessen in diesem Jahr 
noch um 4,80 MM je Kopf der Bevölkerung erhöht 
haben. Ebenso war auch im Jahre 1938 die Steuer- 
leistung in Hessen wesentlich höher als in Thüringen. Die 
Umsatzsteuererträge bewegten sich in Hessen zwischen 11,0 
und 37,6 MM, in Thüringen zwischen 11,9 und 37,7 MM. 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Thüringen 



ttJl je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 
durchschnitt = 

100 


1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

15,4 

7,8 

18,2 

21,1 

69,4 

67,8 

70,0 

70,3 

V eranl. Einkommensteuer 

22,9 

6,3 

26,1 

37,0 

86,1 

70,0 

76,8 

78,4 

Körperschaftsteuer 

5,5 

• 

14,8 

22,8 

57,9 

100,0 

64,6 

65,1 

Vermögensteuer 

5,4 

4,5 

4,1 

4,2 

76,1 

88,2 

75,9 

73,7 

Personalsteuern insgesamt 

49,2 

20,2 

63,2 

85,1 

75,2 

74,3 

71,6 

72,2 

Umsatzsteuer 

13,2 

15,6 

33,4 

37,7 

84,1 

75,0 

82,3 

81,3 


Die Erträge der einzelnen Steuern sind niedriger als 
durchschnittlich im Reich. Dies trifft besonders für die 
Körperschaftsteuer zu, die nur in der Krisenzeit vorüber- 
gehend den Reichsdurchschnitt erreicht hat. Die ver- 
anlagte Einkommensteuer zeichnete sich im Rechnungs- 
jahr 1928 vor den anderen Steuern durch verhältnismäßig 
hohe Erträge aus, blieb aber 1937 und 1938 ebenso wie 



Die Stcuerleistung im Oberfinanzbezirk Thüringen nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Thüringen, b) = Deutsches Reich 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsa 


1928 

1932 

1937 ' 

1938 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

LlltJll 

der 

je Kopf 

der 

je Kopf 

der 

je Kopf 

der 

je Kopf 



Bezirke 

der Bevölkerung 

Bezirke 

der Bevölkerung 

Bezirke 

der Bevölkerung 

Bezirke 

der Bevölkerung 




in JIM 


in JlJt 


in JIM 


in JIM 

bis 10 vH 

.. a) 

3 

57,5 

17,6 

3 

22,5 

19,3 

3 

67,8 

38,6 

3 

93,8 

43,5 


b) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

. . a) 

13 

48,9 

12,6 

13 

20,4 

15,1 

13 

66,4 

33,6 

13 

87,6 

38,2 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

. . a) 

7 

55,9 

13,5 

6 

21,2 

16,0 

6 

64,3 

33,0 

6 

88,0 

37,1 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

.. a) 

4 

27,8 

9,7 

4 

14,5 

13,0 

4 

38,7 

25,8 

4 

55,7 

28,0 


b) 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

Insgesamt . . 

. . a) 

27 

49,2 

13,2 

26 

20,2 

15,6 

26 

63,2 

33,4 

26 

85,1 

37,7 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

49,8 

47,3 

44,4 

46,0 

75,5 

61,3 

64,5 

63,1 

über 10 » 20 vH 

89,1 

91,1 

87,7 

85,5 

85,1 

81,6 

90,1 

89,5 

» 20 » 30 vH 

149,9 

138,6 

126,6 

129,6 

113,4 

103,2 

107,1 

106,9 

» 30 » 40 vH 

98,9 

121,8 

96,5 

103,7 

97,0 

100,8 

97,0 

94,0 

Insgesamt — 

75,2 

74,3 

71,6 

72,2 

84,1 

75,0 

82,3 

81,3 


die Vermögensteuer um fast ein Viertel hinter dem Reichs- 
durchschnitt zurück. Die Lohnsteuerleistung lag wie im 
Rechnungsjahr 1928 um 30 vH unter der durchschnitt- 
lichen Leistung im Reich. 

Während im allgemeinen die Steuerleistung mit wach- 
sendem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil von 
Gruppe zu Gruppe beträchtlich abnimmt, weichen in Thü- 
ringen die Erträge je Kopf der Bevölkerung bei den ver- 
schiedenen Gruppen mit bis zu 30 vH landwirtschaftlicher 
Bevölkerung nur wenig voneinander ab. In einigen Rech- 
nungsjahren hatten sogar die Bezirke mit einem Anteil 
von 20 bis 30 vH höhere Steuererträge als die der Gruppe 
mit 10 bis 20 vH. Mit dem Reichsdurchschnitt der ein- 
zelnen Gruppen verglichen, ist die Steuerleistung Thü- 
ringens zum Teil überdurchschnittlich, zum Teil kommt 
sie nahe an den Reichsdurchschnitt heran. Nur bei der 
Gruppe mit weniger als 10 vH landwirtschaftlicher Bevöl- 
kerung ist sie, da keine Großstädte vorhanden sind, außer- 
ordentlich niedrig, obwohl sich in ihr der sehr steuer- 
kräftige Bezirk Gera befindet. Er steht in dieser Gruppe 
im Rechnungsjahr 1938 mit einer Personalsteuerleistung 
von 138,2 31 Jl nur noch dem — stärker agrarischen — 
Bezirk Jena (165,5 31 Jl) nach und weist mit 55,7 3lJl 
die höchste Umsatzsteuerleistung der thüringischen 
Finanzamtsbezirke auf. Die beiden anderen Bezirke die- 
ser Gruppe, Sonneberg und Ilmenau, wo der gewerbliche 
Kleinbetrieb und die Heimindustrie vorherrschen, gehören 
zu den steuerschwächsten des Oberfinanzbezirks. 

In der Gruppe mit bis zu 10 vH landwirtschaftlicher 
Bevölkerung liegen vor allem die Erträge der Lohnsteuer 
und der Körperschaftsteuer weit unter dem Reichsdurch- 
schnitt dieser Gruppe, der im Rechnungsjahr 1938 bei der 
Lohnsteuer 53,7 31 JC (im Jahre 1937 47,1 31 Jl) und bei 
der Körperschaftsteuer 66,4 3iM (43,0 31 Jl) betrug. Im 
Bezirk Ilmenau waren 1938 die entsprechenden Beträge 

14.2 31 Jl und 9,4 31 Jl, in Sonneberg sogar nur 11,9 
und 7,6 31 Jl. Auch in Gera liegen sie mit 25,9 und 

30.3 3131 erheblich unter dem Reichsdurchschnitt. Der 


Die Erträge der einzelnen Personalsteuem 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

JIM je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs - 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH L 

17,6 

17,0 

19,2 

- 3,4 

+ 9,1 

43,1 

36,1 

35,8 

(3 Bez.) VE 

28,2 

35,8 

50,9 

+ 27,0 

+ 80,5 

62,1 

66,5 

68,4 

K 

5,8 

10,6 

19,1 

+ 82,8 

+229,3 

32,2 

24,7 

28,8 

V 

5,9 

4,4 

4,6 

- 25,4 

- 22,0 

52,2 

50,0 

50,0 

Su 

57,5 

67,8 

93,8 

+ 17,9 

+ 63,1 

49,8 

44,4 

46,0 

über 10 bis 20 vH L 

16,4 

20,7 

23,4 

+ 26,2 

+ 42,7 

93,7 

99,0 

94,4 

(13 Bez.) VE 

21,6 

23,9 

34,7 

+ 10,6 

+ 60,6 

96,0 

78,6 

80,5 

K 

5,7 

17,8 

25,3 

+212,3 

+343,9 

64,8 

90,4 

86,1 

V 

5,2 

4,0 

4,2 

- 23,1 

- 19,2 

85,2 

85,1 

82,4 

Su 

48,9 

66,4 

87,6 

+ 35,8 

+ 79,1 

89,1 

87,7 

85,5 

über 20 bis 30 vH L 

14,2 

17,5 

22,5 

+ 23,2 

+ 58,5 

120,3 

131,6 

138,9 

(1928: 7 Bez. VE 

29,0 

30,9 

41,3 

+ 6,6 

+ 42,4 

176,8 

134,3 

125,2 

1937 u. 1938: K 

5,8 

10,9 

19,7 

+ 87,9 

+239,7 

131,8 

100,0 

131,3 

6 Bez.) V 

6,9 

5,0 

4,5 

- 27,5 

- 34,8 

146,8 

138,9 

121,6 

Su 

55,9 

64,3 

88,0 

+ 15,0 

+ 57,4 

149,9 

126,6 

129,6 

über 30 bis 40 vH L 

8,2 

8,2 

9,3 

0 

+ 13,4 

97,6 

79,6 

75,6 

14 Bez.) VE 

12,5 

17,2 

23,9 

+ 37,6 

+ 91,2 

99,2 

88,7 

88,5 

K 

3,7 

10,4 

19,4 

+ 181,1 

+424,3 

119,4 

138,7 

170,2 

V 

3,4 

2,9 

3,1 

+ 14,7 

- 8,8 

85,0 

100,0 

103,3 

Su 

27,8 

38,7 

55,7 

+ 39,2 

+ 100,4 

98,9 

96,5 

103,7 


verhältnismäßig hohe Ertrag der veranlagten Einkommen- 
steuer dieser Gruppe beruht auf der Leistung des Bezirks 
Gera, der mit 74,9 31 Jl (1937 53,5 31 Jl) dem Reichs- 
durchschnitt etwa gleichkommt. Der Ertrag der Körper- 
schaftsteuer übersteigt in Jena mit 81,3 31 Jl weit den 
Durchschnitt der entsprechenden Reichsgruppe (27,4 31 Jl) 


65 


und den Ertrag der übrigen thüringischen Bezirke. In 
Jena hat auch die Lohnsteuer mit 41,1 JUL den höchsten 
Ertrag. Unter den Bezirken der Gruppe mit 20 bis 
30 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung, deren Leistung 
bei fast allen Personalsteuern den Reichsdurchschnitt er- 
heblich übertrifft, sind Neustadt, Weimar und Pößneck 
als besonders steuerstark hervorzuheben. Von den Be- 
zirken mit mehr als 30 vH landwirtschaftlicher Bevölke- 
rung gehört Schleiz zu den steuerstärkeren Bezirken Thü- 
ringens, namentlich durch seine verhältnismäßig hohe 
Körperschaftsteuerleistung (60,3 JUL), in der es nur 
noch von Jena übertroffen wird. 


Oberfinanzbezirk Magdeburg 

Zum Oberfinanzbezirk Magdeburg gehören die Provinz 
Sachsen (ohne die Kreise Schleusingen und Ziegenrück), 
das Land Anhalt und die im Gebiet der Provinz Sachsen 
gelegene braunschweigische Exklave Calvörde (nicht aber 
die thüringischen Exklaven Sondershausen und Franken- 
hausen am Kyffhäuser). 

Im Südwesten umschließt der Oberfinanzbezirk Teile 
des Harzgebirges und des Thüringer Berglands, über- 
wiegend aber gehört er der norddeutschen Tiefebene an. 
In der Landwirtschaft, die 21,2 vH der Bevölkerung be- 
schäftigt (Reichsdurchschnitt 20,9 vH), steht — wie über- 
haupt im norddeutschen Flachland — der Ackerbau an 
erster Stelle. Auch ist die für die Landwirtschaft Nord- 
und Ostdeutschlands typische Bewirtschaftungsform, der 
Großbetrieb, hier schon stark vertreten. Neben Getreide- 
bau, vor allem Weizenbau, ist der Zuckerrübenanbau 
weit verbreitet. (Ein Drittel der preußischen Zucker- 
rübenernte kommt aus der Provinz Sachsen.) Auf Grund 
seiner Bodenschätze — insbesondere Braunkohle, Kali, 
Steinsalz und (im Harz) Kupfer — hat der Bezirk eine 
erhebliche Industrie. Unter den chemischen Betrieben 
ragt die Stickstoffabrik »Leunawerk« bei Merseburg her- 
vor. Sehr bedeutend ist auch die Zuckerindustrie. Die 
Wirtschaft des Oberfinanzbezirks Magdeburg ist in hohem 
Maße bodenständig. 


Die Struktur des Oberfinanzbezirks Magdeburg 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftlich en 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

im 

ganzen 

jeFA.- 
Bezirk 
in 1000 

in vH 

der Summe 

OFB. 

Magdeburg 

Reich 

OFB. Magdeburg 

Reich 

bis 10 vH. . . 

3 

6,7 

21,8 

516 063 

172,0 

14,0 

39,0 

über 10 » 20 vH . . . 

15 

33,3 

13,9 

1 410 174 

94,0 

38,2 

15,5 

» 20 » 30 vH . . . 

11 

24,5 

15,3 

833 259 

75,8 

22,6 

14,4 

» 30 » 40 vH . . . 

10 

22,2 

15,7 

638424 

63,8 

17,3 

11,7 

» 40 » 50 vH . . . 

2 

4,4 

16,1 

103 809 

51,9 

2,8 

10,0 

» 50 » 60 vH . . . 

4 

8,9 

12,0 

187 728 

46,9 

5,1 

6,9 

» 60 vH 

— 

— 

5,2 

— ■ 

— 

— 

2,5 

Insgesamt 

45 

100,0 

100,0 

3 689 457 

82,0 

100,0 

100,0 


Verhältnismäßig wenig landwirtschaftliche Bevölkerung 
— bis zu 20 vH der Gesamtbevölkerung — haben außer 
den Finanzamtsbezirken der Großstädte Magdeburg und 
Halle die im Elbe-Saale-Gebiet liegenden Bezirke Schöne- 
beck (südlich Magdeburg), Bernburg, Dessau, Bitterfeld, 
Saalkreis, Merseburg sowie der im südöstlichen Zipfel 
gelegene Bezirk Bad Liebenwerda, ferner die landschaft- 
lich zu Thüringen gehörenden Bezirke Zeitz, Weißenfels, 
Naumburg, Erfurt, Mühlhausen und die Harzbezirke 
Wernigerode und Nordhausen. Im Gegensatz zu diesen 
stark industriellen Bezirken haben die altmärkischen 


Finanzamtsbezirke Salzwedel, Osterburg und Gardelegen, 
der ostelbische Bezirk Harzburg (im Gebiet der schwarzen 
Elster) sowie die Bezirke Langensalza und Kölleda an 
der Thüringer Grenze mit 40 bis 60 vH landwirtschaft- 
licher Bevölkerung überwiegend agrarisches Gepräge. Bei 
fast der Hälfte der Finanzamtsbezirke liegt der land- 
wirtschaftliche Bevölkerungsanteil zwischen 20 und 40 vH. 


Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Magdeburg 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in JUL je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

Magdeburg 

Reichs- 

durchschnitt 

OFB. 

Magdeburg 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

40,5 

47,6 

12,9 

13,9 

1927 

48,8 

58,5 

13,0 

13,9 

1928 

55,0 

65,4 

14,6 

15,7 

1929 

52,9 

64,4 

14,5 

15,8 

1930 

46,0 

56,8 

13,8 

15,5 

1931 

37,2 

43,5 

14,3 

15,4 

1932 

24,8 

27,2 

19,6 

20,8 

1933 

23,6 

27,7 

21,7 

23,2 

1934 

30,4 

35,7 

25,1 

28,5 

1935 

44,7 

50,8 

27,7 

30,2 

1936 

62,6 

68,5 

31,6 

35,5 

1937 

77,2 

88,3 

35,4 

40,6 

1938 

102,3 

117,9 

39,4 

46,4 


Der Oberfinanzbezirk Magdeburg, in dem ungefähr der 
gleiche Hundertsatz der Bevölkerung landwirtschaftlich 
tätig ist wie im Oberfinanzbezirk Kassel, ist diesem an 
Steuerleistung je Kopf der Bevölkerung unterlegen. So- 
wohl bei den Personalsteuern wie bei der Umsatzsteuer 
liegen die Leistungen in sämtlichen Jahren der Berichts- 
zeit unter dem Reichsdurchschnitt. Von 1926 bis 1930 
wichen die Erträge der Personalsteuern in den einzelnen 
Jahren um 15 bis 19 vH, die der Umsatzsteuer nur um 
6 bis 11 vH vom Reichsdurchschnitt nach unten ab. In 
den folgenden Jahren ist das Verhältnis bei den Personal- 
steuern günstiger, bei der Umsatzsteuer jedoch seit 1933 
ungünstiger geworden. Im Rechnungsjahr 1938 lagen 
die Leistungen an Personalsteuern um 13 vH und die an 
Umsatzsteuer um 15 vH unter dem Reichsdurchschnitt. 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Magdeburg 



JUl je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 
durchschnitt = 

100 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

18,2 

9,2 

23,3 

26,6 

82,0 

80,0 

89,6 

88,7 

Veranl. Einkommensteuer 

21,6 

7,8 

27,0 

37,2 

81,2 

86,7 

79,4 

78,8 

Körperschaftsteuer 

8,0 

2,7 

21,9 

32,8 

84,2 

168,8 

95,6 

93,7 

Vermögensteuer 

7,2 

5,1 

5,0 

5,7 

101,4 

100,0 

92,6 

100,0 

Personalsteuern insgesamt 

55,0 

24,8 

77,2 

102,3 

84,1 

91,2 

87,4 

86,8 

Umsatzsteuer 

14,6 

19,6 

35,4 

39,4 

93,0 

94,2 

87,2 

84,9 


Im Rechnungsjahr 1928 blieben die Erträge sämtlicher 
Personalsteuern außer der Vermögensteuer hinter dem 
Reichsdurchschnitt um 16 bis 19 vH zurück. Von der 
Wirtschaftskrise wurden die meisten Steuern in etwa dem 
gleichen Maße betroffen wie durchschnittlich im Reich. 
Nur die Körperschaftsteuer konnte sich besser halten. 
Während die Körperschaftsteuer zwischen 1928 und 1932 
im Gesamtreich von 9,5 JUL auf 1,6 JUL je Kopf der 
Bevölkerung gesunken war, hatte sie sich im Oberfinanz- 
bezirk Magdeburg von 8,0 JUL auf 2,7 JUL verringert 
und lag nun um 69 vH über dem Reichsdurchschnitt. 
Aber im Rechnungsjahr 1937 erreichten die Leistungen 
an Körperschaftsteuer und Vermögensteuer nicht mehr 
ganz den Reichsdurchschnitt, und die Leistung an ver- 
anlagter Einkommensteuer blieb um 29 vH, die an Lohn- 
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Die Steuerlei'sfung im Oberfi'nanzbezirklLFATBez,) Magdeburg 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 


Ertrag je Kopf der Bevölkerung 



Steuer um ein Zehntel hinter ihm zurück. Von 1937 auf 
1938 hat sich dies Verhältnis bei der veranlagten Ein- 
kommensteuer und bei der Vermögensteuer wieder etwas 
gebessert, bei den andern Steuern noch leicht verschlech- 


tert. Trotzdem ist der Oberfinanzbezirk Magdeburg 
keineswegs als steuerschwach zu bezeichnen. Von Berlin 
und Hamburg abgesehen, weisen nur 8 Bezirke (Düssel- 
dorf, Kassel, Leipzig, Württemberg, Dresden, Weser-Ems, 
Hannover und Köln) höhere Leistungen auf; bei 13 Be- 
zirken ist die Steuerleistung — zum Teil ganz erheblich — 
geringer. Wenn der Bezirk Magdeburg dem ungefähr 
gleich stark industrialisierten Bezirk Kassel an Steuer- 
leistung nachsteht, so erklärt sich das wohl zum Teil 
schon daraus, daß im letzteren Bezirk den Großstädten 
weit mehr Gewicht zukommt, vor allem aber, daß ein so 
überragend wirtschaftlicher Mittelpunkt wie Frank- 
furt a. M., dessen Steuersumme überdies durch Forensal- 
verhältnisse beträchtlich überhöht ist, im Bezirk Magde- 
burg fehlt. Außerdem spricht der Umstand mit, daß im 
Bezirk Magdeburg der — bekanntlich meist steuer- 
schwächere — Bergbau eine erhebliche Rolle spielt, wäh- 
rend der Bezirk Kassel keinen nennenswerten Bergbau, 
dagegen um so bedeutsamere Verarbeitungsindustrien auf- 
weist. 

In fast allen Gruppen von Finanzamtsbezirken liegt 
die Steuerleistung über dem Reichsdurchschnitt, und zwar 
im allgemeinen um so mehr, je stärker agrarisch die Be- 
zirke sind. Von dieser Regel bilden nur die Bezirke mit 
einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil von 10 
bis 20 vH eine Ausnahme. Eine Untersuchung nach ein- 
zelnen Personalsteuern wird die Gründe für die verhält- 
nismäßig hohe Steuerleistung dieser Gruppe zeigen. Die 
Gruppe der überwiegend großstädtischen Bezirke, Magde- 
burg (2 Bezirke) und Halle, übertraf den Reichsdurch- 
schnitt bei den Personalsteuern 1932 und 1937 um ein 


Die Steuerleistung im Oberflnanzbezirk Magdeburg nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Magdeburg, b) = Deutsches Reich 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

1928 

1932 

1937 

1938 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

■ 


der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUt 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

bis 10 vH 

.. a) 

3 

100,5 

22,1 

3 

48,5 

29,6 

3 

153,0 

54,5 

3 

192,4 

60,0 


b) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

.. a) 

10 

65,2 

15,6 

15 

28,4 

19,9 

15 

90,2 

37,4 

15 

126,8 

42,7 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

.. a) 

12 

38,9 

12,3 

11 

17,0 

17,0 

11 

50,9 

30,0 

11 

66,5 

32,4 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

.. a) 

10 

32,1 

11,2 

10 

14,2 

16,9 

10 

41,8 

27,6 

10 

50,5 

30,1 


b) 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

über 40 bis 50 vH 

.. a) 

2 

26,9 

10,8 

2 

11,3 

13,7 

2 

31,9 

24,2 

2 

33,0 

27,1 


b) 

154 

20,3 

8,6 

147 

9,7 

11,2 

145 

28,6 

22,1 

144 

37,1 

25,1 

über 50 vH 

.. a) 

4 

26,0 

10,2 

4 

11,4 

15,2 

4 

28,9 

23,9 

4 

34,6 

25,6 


b) 

166 

14,7 

6,8 

153 

6,5 

8,9 

153 

19,3 

17,7 

107 

24,4 

19,7 

Insgesamt . . 

.. a) 

47 

55,0 

14,6 

45 

24,8 

19,6 

45 

77,2 

35,4 

45 

102,3 

39,4 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 


Personalsteuern 

' 

Umsatzsteuer 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

87,0 

101,9 

100,2 

94,5 

94,8 

94,0 

91 1 


über 10 » 20 vH 

118,8 

126,8 

119,2 

123,8 

105,4 

107,6 

100,3 

100,0 

» 20 » 30 vH 

104,3 

111,1 

100,2 

97,9 

103,4 

109,7 

97,4 

93,4 

» 30 » 40 vH 

114,2 

119,3 

104,2 

94,0 

112,0 

131,0 

103,8 

10 0 

» 40 » 50 vH 

132,5 

116,5 

111,5 

88,9 

125,6 

122,3 

109,5 

108,0 

» 50 » 60 vH 

» 60 vH 

176,9 

175,4 

149,7 

141,8 

150,0 

170,8 

135,0 

129,9 

Insgesamt 

84,1 

91,2 

87,4 

86,8 

93,0 

94,2 

87,2 

84,9 
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geringes, blieb aber 1938 wieder dahinter zurück. Bei 
der Umsatzsteuer vermochte sie den Reichsdurchschnitt 
in keinem der Jahre zu erreichen und blieb 1938 sogar 
weiter dahinter zurück als früher. Die übrigen Gruppen 
von Finanzamtsbezirken verdanken ihre im Vergleich 
zum jeweiligen Reichsdurchschnitt hohe steuerliche Lei- 
stungsfähigkeit neben ihrer Industrie der Ergiebigkeit 
ihrer Landwirtschaft. 


Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

JIM je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH L 

38,3 

50,6 

55,9 

+ 

32,1 

+ 

46,0 

93,9 

107,4 

104,1 

(3 Bez.) VE 

38,1 

54,7 

73,1 

+ 

43,6 

+ 

91,9 

83,9 

101,7 

98,3 

K 

13,9 

39,4 

54,9 

+ 

183,5 

+ 

295,0 

77,2 

91,6 

82,7 

V 

10,2 

8,3 

8,5 

- 

18,6 

- 

16,7 

90,3 

94,3 

92,4 

Su 

100,5 

153,0 

192,4 

4 - 

52,2 

+ 

91,4 

87,0 

100,2 

94,5 

über 10 bis 20 vH L 

22,0 

27,6 

32,0 

+ 

25,5 


45,5 

125,7 

132,1 

129,0 

(1928: 16 Bez. VE 

22,9 

26,6 

37,5 

+ 

16,2 

+ 

63,8 

101 ,8 

87,5 

87,0 

1937 u . 1938: K 

12,4 

30,6 

50,6 

+ 

146,8 

+ 

308,1 

140,9 

155,3 

172,1 

15 Bez.) V 

7,9 

5,4 

6,7 

- 

31,6 

- 

15,2 

129,5 

114,9 

131,4 

Su 

65,2 

90,2 

126,8 


38,3 

-f 

94,5 

118,8 

119,2 

123,8 

über 20 bis 30 vH L 

12,6 

15,4 

17,1 

+ 

22,2 

+ 

35,7 

106,8 

115,8 

105,6 

(1928: 12 Bez. VE 

17,8 

19,7 

29,1 

+ 

10,7 

+ 

63,5 

108,5 

85,6 

88,2 

1937 u . 1938: K 

2,8 

11,9 

15,8 

+ 

325,0 

+ 

464,3 

63,6 

109,2 

105,3 

11 Bez.) V 

5,7 

3,9 

4,5 

- 

31,6 

- 

21,1 

121 ,3 

108,3 

121,6 

Su 

38,9 

50,9 

66,5 

+ 

30,8 

+ 

71,0 

104,3 

100,2 

97,9 

über 30 bis 40 vH L 

7,7 

9,7 

11,4 

+ 

26,0 

+ 

48,1 

91 ,7 

94,2 

92,7 

(10 Bez.) VE 

14,4 

19,5 

25,5 

+ 

35,4 

+ 

77,1 

114,3 

100,5 

94,4 

K 

4,1 

8,6 

9,4 

+ 

109,8 

+ 

129,3 

132,3 

114,7 

82,5 

V 

5,9 

4,0 

4,2 

- 

32,2 

- 

28,8 

147,5 

137,9 

140,0 

Su 

32,1 

41,8 

50,5 

+ 

30,2 

+ 

57,3 

114,2 

1 19,3 

94,0 

über 40 bis 50 vH L 

5,3 

6,4 

7,7 

+ 

20,8 

+ 

45,3 

89,8 

/ 

87,7 

88,5 

(2 Bez.) VE 

14,1 

17,3 

18,8 

+ 

22,7 

+ 

33,3 

145,4 

110,9 

92,2 

K 

2,3 

5,4 

3,8 

+ 

134,8 

+ 

65,2 

191,7 

158,8 

69,1 

V 

5,2 

2,8 

2,7 


46,2 

- 

48,1 

148,6 

121,7 

108,0 

Su 

26,9 

31,9 

33,0 

+ 

18,6 

+ 

22,7 

132,5 

111,5 

88,9 

über 50 bis 60 vH L 

5,1 

6,0 

6,7 

+ 

17,6 

+ 

31,4 

130,8 

139,5 

128,8 

(4 Bez.) VE 

15,0 

15,8 

21 ,5 

+ 

5,3 

+ 

43,3 

200,0 

136,2 

142,4 

K 

0,3 

4,1 

3,3 

+ 1266,7 

+ 1000,0 

50,0 241,2 

137,5 

V 

5,6 

3,0 

3,1 

- 

46,4 

- 

44,6 

207,4 176,5 

182,4 

Su 

26,0 

28,9 

34,6 

+ 

11,2 

+ 

33,1 

176 , 9 | 149,7 

141,8 


Bei den meisten Oberfinanzbezirken ist der Unterschied 
zwischen der Steuerleistung der Gruppe von Finanzamts- 
bezirken mit weniger als 10 vH landwirtschaftlicher Be- 
völkerung und der Leistung der nächstfolgenden Gruppe 
(10 bis 20 vH) sehr viel größer als die Unterschiede 
zwischen den Leistungen aller übrigen Gruppen. Insbe- 
sondere pflegen die Erträge der Lohnsteuer und Körper- 
schaftsteuer in der ersten Gruppe überragend hoch zu 
sein, da diese zumeist großstädtischen Finanzamtsbezirke 
gewöhnlich die größten Industrieunternehmungen des 
Oberfinanzbezirks enthalten. So ist z. B. im Rechnungs- 
jahr 1937 im Reichsdurchschnitt der Lohnsteuerertrag 
und auch der Körperschaftsteuerertrag je Kopf der Be- 
völkerung in dieser Gruppe mehr als doppelt so hoch 
gewesen wie bei der Gruppe mit 10 bis 20 vH landwirt- 
schaftlicher Bevölkerung. Der Oberfinanzbezirk Magde- 
burg ist einer der wenigen, für die dies nicht zutrifft. 
Besonders bei der Körperschaftsteuer ist der Unterschied 
zwischen den Leistungen der beiden Gruppen viel geringer. 
Dies ist auf die starke Zusammenballung der Industrie 


im Finanzamtbezirk Merseburg zurückzuführen. Die 
Lohnsteuerleistung dieses Bezirks entspricht der des Be- 
zirks Halle, die Körperschaftsteuerleistung aber ist mit 
157,7 JIJL je Kopf der Bevölkerung im Rechnungsjahr 
1937 und 267,2 MJt im Jahre 1938 um ein mehrfaches 
höher als in Halle und in Magdeburg. Der Bezirk hat 
auch den weitaus höchsten Vermögensteuerertrag des 
Oberfinanzbezirks und eine Personalsteuerleistung je Kopf 
der Bevölkerung von insgesamt 232,4 JIM im Jahre 
1937 und 373,7 JlJt im Jahre 1938, mit der er 1938 
nur noch den Städten Düsseldorf und Frankfurt a. M. 
nachsteht. Die Finanzamtsbezirke, in denen mehr als die 
Hälfte der Bevölkerung landwirtschaftlich tätig ist, über- 
steigen den Durchschnitt der entsprechenden Reichsgruppe 
bei allen Personalsteuern beträchtlich, 1937 vor allem 
bei der Körperschaftsteuer. Es handelt sich hier zum Teil 
um Bezirke, wie Langensalza und Salzwedel, in denen 
auch die Industrieunternehmungen nicht unbedeutend 
sind. Im Bezirk Salzwedel hat sich der Ertrag der Kör- 
perschaftsteuer bis 1938 gegenüber 1928 auf das 17 fache 
erhöht. 

Oberfinanzbezirk Hannover 

Der Oberfinanzbezirk Hannover umfaßt die gleich- 
namige Provinz mit Ausnahme des Bezirks Pyrmont und 
der beiden am 1. April 1934 an den neu gebildeten Ober- 
finanzbezirk Weser-Ems abgetretenen Regierungsbezirke 
Aurich und Stade, das Land Braunschweig (ohne die in 
der Provinz Sachsen gelegene Exklave Calvörde) und 
das Land Schaumburg-Lippe. Bis zum 1. April 1934 ge- 
hörte zum Oberfinanzbezirk Hannover auch noch der 
Stadtbezirk Harburg-Wilhelmsburg, der damals dem Ober- 
finanzbezirk Hamburg zugeteilt, aber erst 1937 in Ham- 
burg eingemeindet wurde. 

Der Bezirk liegt zum größeren Teil in der nieder- 
sächsischen Tiefebene, die hier durch Geest- und Moor- 
landschaft, Sand- und Heideflächen (Lüneburger Heide) 
gekennzeichnet ist. Der südliche Teil liegt im Weserberg- 
land und im Harz. In der Ebene haben neben der Land- 
wirtschaft die Torf-, Kali- und Erdölgewinnung Bedeu- 
tung. Im Harz und dem übrigen Bergland sind Holzwirt- 
schaft und Steinbruchbetriebe wichtige Erwerbsquellen. 
In geringem Umfang werden im Weserbergland Stein- 
und Braunkohle, im Harz, bei Groß-Ilsede und bei Osna- 
brück Erze gewonnen. Die weiterverarbeitende Industrie 
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ist besonders in den großen Städten anzutreffen, die in 
der Grenzzone zwischen dem Mittelgebirge und dem Tief- 
land liegen (Braunschweig, Hannover, Hildesheim, Osna- 
brück). Hervorzuheben ist die Eisen- und Stahlindustrie 
von Osnabrück und Peine. Die stark mittel- und groß- 
bäuerliche Landwirtschaft betreibt hauptsächlich Ge- 
treidebau und Viehzucht. Nach dem alten Gebietsstand 
waren im Oberfinanzbezirk 28,3 vH der Bevölkerung in 


Die Struktur des Oberflnanzbezirks Hannover 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftlich en 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

im 

ganzen 

je FA.- 
Bezirk 
in 1000 

in vH 
der Summe 

OFB. 

Hannover 

Reich 

OFB. Hannov 

Br 

Reich 

bis 10 vH. . . 

8 

13,6 

21,8 

930 093 

116,3 

23,9 

39,0 

über 10 » 20 vH... 

7 

11,9 

13,9 

505 539 

72,2 

13,0 

15,5 

y> 20 » 3U vH. . . 

12 

20,3 

15,3 

659 578 

55,0 

17,0 

14,4 

» 30 » 40 vH . . . 

9 

15,3 

15,7 

597 039 

66,3 

15,4 

11,7 

» 40 » 50 vH... 

11 

18,6 

16,1 

548 243 

49,8 

14,1 

10,0 

j> bü » 60 vH. . . 

10 

16,9 

12,0 

553 489 

55,3 

14,2 

6,9 

» 60 vH 

2 

3,4 

5,2 

92 282 

46,1 

2,4 

2,5 

Insgesamt 

59 

100,0 

100,0 

3 886 263 

65,9 

100,0 

100,0 


der Landwirtschaft tätig. Dieser Anteil dürfte sich 
durch die Abtretung der nördlichen Bezirke verringert 
haben. 


Die Struktur des Oberflnanzbezirks Hannover 1934 

(Fortgeschriebene Bevölkerungszahl) 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftlichen 
BevölkerungsanteU 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

im 

ganzen 

je FA.- 
Bezirk 

in vH 
der Summe 

in 1000 

OFB. 

Hannover 

Reich 

OFB. Hannover 

Reich 

bis 10 vH. . . 

6 

14,3 

21,7 

741,6 

123,6 

24,4 

38,6 

über 10 » 20 vH... 

5 

11,9 

14,0 

405,5 

81,1 

13,3 

15,8 

» 20 » 30 vH... 

11 

26,2 

15,3 

626,0 

56,9 

20,6 

14,5 

» 30 » 40 vH... 

8 

19,0 

15,7 

561,0 

70,1 

18,4 

11,7 

» 40 r> 50 vH... 

4 

9,5 

15,9 

270,4 

54,1 

8,9 

10,0 

» 50 » 60 vH . . . 

7 

16,7 

12,1 

388,5 

64,8 

12,8 

6,9 

» 60 vH 

1 

2,4 

5,3 

48,6 

48,6 

1,6 

2,5 

Insgesamt 

42 

100,0 

100,0 

3 041,6 

72,4 

100,0 

100,0 


Im Oberfinanzbezirk entfielen von den im Jahre 1933 
vorhandenen 59 Finanzamtsbezirken 23 auf die Gruppen 
mit mehr als 40 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung, 
darunter 11 aus den Regierungsbezirken Aurich und Stade. 
Diese Gruppen umfassen auch nach der Gebietsverände- 


Die Steuerleistung im Oberflnanzbezirk Hannover nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Hannover, b) = Deutsches Reich 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

1928 

1932 

1937 

1938 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUC 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUC 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUC 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUC 

ohne die Regierungsbezirke Aurich und Stade 

bis 10 vH 

. a) 

7 

96,0 

22,3 

7 

42,0 

27,6 

6 

167,8 

61,7 

6 

219,3 

68,7 


b) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

. a) 

6 

50,1 

14,5 

6 

26,7 

19,1 

5 

68,7 

37,4 

5 

88,3 

42,3 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

. a) 

11 

38,3 

13,1 

11 

13,8 

17,3 

11 

56,3 

34,3 

11 

76,9 

38,4 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

. a) 

8 

34,9 

10,9 

8 

13,7 

14,6 

8 

48,7 

30,4 

8 

63,3 

33,2 


b) 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

über 40 bis 50 vH 

. a) 

5 

26,0 

7,8 

4 

11,9 

15,2 

4 

35,1 

29,9 

4 

46,4 

35,3 


b) 

154 

20,3 

8,6 

147 

9,7 

11,2 

145 

28,6 

22,1 

144 

37,1 

25,1 

über 50 bis 60 vH 

. a) 

8 

14,2 

6,7 

7 

6,0 

9,3 

7 

19,2 

19,2 

7 

25,8 

22,3 


b) 

113 

14,7 

6,8 

106 

6,5 

8,9 

106 

19,3 

17,7 

107 

24,4 

19,7 

über 60 vH 

. a) 

2 

16,3 

8,5 

1 

8,3 

11,8 

1 

21,1 

23,1 

1 

27,3 

26,0 


b) 

53 

11,4 

5,8 

47 

4,9 

7,4 

47 

15,1 

16,0 

47 

21,1 

18,4 

Insgesamt . . . 

. a) 

47 

51,4 

14,2 

44 

22,0 

18,7 

42 

76,9 

38,3 

42 

101,3 

43,0 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

83,1 

88,2 

109,9 

107,7 

95,7 

87,6 

103,2 

99 7 

über 10 » 20 vH 

91,3 

119,2 

90,8 

86,2 

98,0 

103,2 

100,3 

99,1 

» 20 » 30 vH 

102,7 

90,2 

110,8 

113,3 

110,1 

111,6 

111,4 

110,7 

» 30 » 40 vH 

124,2 

115,1 

121,4 

117,9 

109,0 

113,2 

114,3 

111,4 

» 40 » 60 vH 

81,3 

122,7 

122,7 

125,1 

90,7 

135,7 

135,3 

140,6 

» 50 » 60 vH 

96,6 

92,3 

99,5 

105,7 

98,5 

104,5 

108,5 

113,2 

» 60 vH 

143,0 

169,4 

139,7 

129,4 

146,6 

159,5 

144,4 

141,3 

Insgesamt 

78,6 

80,9 

87,1 

85,9 

90,4 

89,9 

94,3 

92,7 


69 * 


rung einen größeren Anteil der Gesamtbevölkernng als 
im Reichsdurchschnitt. Das gleiche gilt für die Gruppen 
mit 20 bis 40 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung, die 
um je einen Bezirk vermindert wurden. Die Gruppe der 
am wenigsten agrarischen Bezirke, in der sich früher die 
Stadtbezirke Harburg-Wilhelmsburg und Wesermünde be- 
fanden, umfaßt nach wie vor nur ein knappes Viertel der 
Gesamtbevölkerung gegenüber 39 vH im Reich. Sie be- 
steht jetzt aus den Stadtbezirken von Hannover (3), Osna- 
brück (2) und Braunschweig. Zu der folgenden Gruppe 
gehören die Bezirke mit größerem städtischen Mittelpunkt 
(Hildesheim, Göttingen, Goslar, Blankenburg am Harz) 
und Hannover-Land. Die Bezirke mit mehr als 40 vH 
landwirtschaftlicher Bevölkerung liegen (mit Ausnahme 
des Osnabrück benachbarten Bezirks Melle) alle im nörd- 
lichen Teil des Oberfinanzbezirks, und zwar die am stärk- 
sten agrarischen teils im Elbegebiet (Winsen und Lüchow), 
teils zwischen Weser und holländischer Grenze. Der 
Grenzbezirk Bentheim sowie Celle, Lüneburg und Har- 
burg-Land stehen mit 30 bis 40 vH landwirtschaftlicher 
Bevölkerung auf einer Stufe mit den Landbezirken von 
Braunschweig und Osnabrück. In Braunschweig und 
Schaumburg-Lippe (Finanzamtsbezirk Stadthagen) gibt 
es außer Braunschweig-Land nur Bezirke mit weniger als 
30 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung. 


Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Hannover 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in JtJt je Kopf der Bevölkerung 



Personalsteuern 

Umsatzsteuer 


OFB. Hannover 


OFB. Hannover 


Rechnungsjahr 

je- 

weiliger 

ohne 

Reichs- 

je- 

weiliger 

ohne 

Reichs- 


Reg.- 

Bezirke 

durch- 

schnitt 

Reg.- 

Bezirke 

durch- 

schnitt 


Gebiets- 

Aurich 

Gebiets- 

Aurich 


stand 

und 


stand 

und 



Stade 


Stade 


1926 

38,6 

41,9 

47,6 

12,4 

13,3 

13,9 

1927 

43,7 

47,1 

58,5 

11,9 

12,7 

13,9 

1928 

47,1 

51,4 

65,4 

13,5 

14,5 

15,7 

1929 

47,7 

51,9 

64,4 

13,6 

14,6 

15,8 

1930 

43,4 

46,9 

56,8 

13,8 

14,6 

15,5 

1931 

32,4 

35,1 

43,5 

13,0 

14,0 

15,4 

1932 

20,1 

22,0 

27,2 

17,2 

18,7 

20,8 

1933 

20,0 

21,8 

27,7 

20,2 

21,9 

23,2 

1934 

29,7 


35,7 

26,9 

28,5 

1935 

43,9 


50,8 

28,7 


30,2 

1936 

59,8 


68,5 

33,0 


35,5 

1937 

76,9 


88,3 

38,3 


40,6 

1938 

101,3 


117,9 

43,0 


46,4 


Die Steuerleistung des Oberfinanzbezirks Hannover liegt 
unter dem Reichsdurchschnitt, wobei der Unterschied bis 
zum Jahre 1933, solange also noch Aurich und Stade 
dazugehörten, etwas größer war als nach der Gebiets- 
änderung. Die Erträge der Personalsteuern blieben da- 
mals um 19 bis 28 vH, die der Umsatzsteuer um 10 bis 
17 vH hinter den Erträgen im Reich zurück. Setzt man 
die Steuern der abgetretenen Regierungsbezirke ab, so 
liegen die Erträge der Personalsteuern in den Jahren 1926 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Hannover 



je Kopf 

der Bevölkerung 

Reichs- 
durchschnitt = 

100 


1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

17,6 

9,1 

21,2 

25,3 

79,3 

79,1 

81,5 

84,3 

V eranl. Einkommensteuer 

20,2 

7,1 

30,4 

41,4 

75,9 

78,9 

89,4 

87,7 

Körperschaftsteuer 

7,4 

1,6 

20,5 

29,7 

77,9 

100,0 

89,5 

84,9 

Vermögensteuer 

6,2 

4,2 

4,8 

4,9 

87,3 

82,4 

88,9 

86,0 

Personalsteuern insgesamt 

51,4 

22,0 

76,9 

101,3 

78,6 

80,9 

87,1 

85,9 

Umsatzsteuer 

14,5 

18,7 

38,3 

43,0 

90,4 

89,9 

94,3 

92,7 


bis 1938 um 12 bis 21 vH, die der Umsatzsteuer um 4 
bis 10 vH unter dem Reichsdurchschnitt. Seit Beginn der 
allgemeinen Wirtschaftsbelebung hat sich der Unter- 
schied gegenüber der durchschnittlichen Leistung im Reich 
bei beiden Steuerarten allmählich verringert, im Rech- 
nungsjahr 1938 allerdings wieder gegen das Vorjahr 
etwas vergrößert. 

Das Verhältnis zum Reichsdurchschnitt stimmt bei den 
einzelnen Personalsteuern weitgehend überein, nament- 
lich in den beiden letzten Jahren. Der Abstand von den 
Reichsziffern bewegt sich 1938 nur noch zwischen 14 und 
16 vH. Bei der Umsatzsteuer beträgt er 7 vH. 

Bei den einzelnen Gruppen von Finanzamtsbezirken ist 
das Verhältnis der Steuerleistung zum Reichsdurchschnitt 
— sowohl bei den Personalsteuern wie bei der Umsatz- 
steuer — günstiger als beim ganzen Oberfinanzbezirk. Diese 
Verschiedenheit ist zum Teil strukturell begründet. Wie 
gezeigt wurde, haben die stark landwirtschaftlichen Be- 
zirke nach Zahl und Bevölkerungsanteil ein größeres Ge- 
wicht im Rahmen des Ganzen als beim Reich. Dazu 
kommt, daß die Steuererträge der Gruppen mit geringem 
Anteil landwirtschaftlicher Bevölkerung (bis 20 vH) den 
Reichsdurchschnitt nur wenig übertreffen oder hinter ihm 
Zurückbleiben. Die stärker landwirtschaftlichen Gruppen 
weisen in Hannover im Vergleich zum Reich recht hohe 
Erträge auf. Dies kann damit Zusammenhängen, daß der 
kleinbäuerliche und Parzellenbetrieb, bei dem die Lohn- 
und Einkommensteuer fast keine Rolle spielt, schwächer 
vertreten ist als im Reich. 

Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 

(ohne Reg.-Bez. Aurich und Stade) 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

JUl je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH 

. L 

37,4 

49,5 

57,0 

+ 32,4 

+ 52,4 

91 ,7 

105,1 

106,1 

(1928: 7 Bez. 

VE 

35,9 

54,8 

76,6 

+ 52,6 

+ 113,4 

79,1 

101,8 

103,0 

1937 u. 1938: 

K 

13,7 

55,3 

77,1 

+303,6 

+462,8 

76,1 

128,6 

116,1 

6 Bez.) 

V 

9,0 

8,2 

8,6 

- 8,9 

- 4,4 

79,6 

93,2 

93,5 


Su 

96,0 

167,8 

219,3 

+ 74,8 

+ 128,4 

83,1 

109,9 

107,7 

über 10 bis 20 vH L 

16,8 

21,1 

26,5 

+ 25,6 

+57,7 

96,0 

101 ,0 

106,9 

(1928: 6 Bez. 

VE 

18,9 

29,7 

38,5 

+ 57,1 

+ 103,7 

84,0 

97,7 

89,3 

1937 u. 1938: 

K 

7,8 

12,7 

17,9 

+ 62,8 

+ 129,5 

88,6 

64,5 

60,9 

5 Bez.) 

V 

6,6 

5,2 

5,4 

- 21,2 

- 18,2 

108,2 

110,6 

105,8 


Su 

50,1 

68,7 

88,3 

+ 37,1 

+ 76,2 

91,3 

90,8 

86,2 

über 20 bis 30 vH L 

10,5 

12,4 

15,5 

+ 13,1 

+ 47,6 

89,0 

93,2 

95,7 

(11 Bez.) 

VE 

14,3 

22,1 

30,9 

+ 54,5 

+ 116,1 

87,2 

96,1 

93,6 


K 

7,2 

17,0 

25,8 

+ 136,1 

+258,3 

163,6 

156,0 

172,0 


V 

6,4 

4,8 

4,7 

- 25,0 

- 26,6 

136,2 

133,3 

127,0 


Su 

38,4 

56,3 

76,9 

+ 46,6 

+ 100,3 

102,9 

110,8 

113,3 

über 30 bis 40 vH L 

9,0 

11,9 

13,8 

+ 32,2 

+ 53,3 

107,1 

115,5 

112,2 

(8 Bez.) 

VE 

16,6 

27,6 

35,0 

+ 66,3 

+ 110,8 

131,7 

142,3 

129,6 


K 

4,6 

6,0 

11,3 

+ 30,4 

+245,7 

148,4 

80,0 

99,1 


V 

4,8 

3,2 

3,2 

- 33,3 

- 33,3 

120,0 

110,3 

106,7 


Su 

35,0 

48,7 

63,3 

+ 39,1 

+ 80,9 

124,6 

121,4 

117,9 

über 40 bis 50 vH L 

7,5 

8,7 

10,7 

+ 16,0 

+ 42,7 

127,1 

119,2 

123,0 

(1928: 5 Bez. 

VE 

12,1 

19,8 

27,2 

+ 63,6 

+ 124,8 

124,7 

126,9 

133,3 

1937 u. 1938: 

K 

1,9 

4,1 

5,8 

+ 115,8 

+205,3 

158,3 

120,6 

105,5 

.4 Bez.) 

V 

4,5 

2,5 

2,7 

- 44,4 

- 40,0 

128,6 

108,7 

108,0 


Su 

26,0 

35,1 

46,4 

+ 35,0 

+ 78,5 

128,1 

122,7 

125,1 

über 50 bis 60 vH L 

3,9 

5,3 

6,9 

+ 35,9 

+ 76,9 

100,0 

123,3 

132,7 

(1928: 8 Bez. 

VE 

7,0 

10,5 

14,5 

+ 50,0 

+ 107,1 

93,3 

90,5 

96,0 

1937 u. 1938: 

K 

0,7 

1,5 

2,4 

+ 114,3 

+242,9 

116,7 

88,2 

100,0 

7 Bez.) 

V 

2,8 

1,9 

2,0 

- 32,1 

- 28,6 

103,7 

111,8 

117,6 


Su 

14,4 

19,2 

25,8 

+ 33,3 

+ 79,2 

98,0 

99,5 

105,7 


Von den einzelnen Personalsteuern hat die Lohnsteuer 
im allgemeinen höhere Erträge als im Reichsdurchschnitt, 
namentlich bei den überwiegend landwirtschaftlichen 
Gruppen. Bei den Bezirken mit 30 bis 50 vH landwirt- 
schaftlicher Bevölkerung ist auch die veranlagte Ein- 
kommensteuer durchschnittlich ertragreicher als bei den 
entsprechenden Bezirken im Reich. Größere Unterschiede 
im Verhältnis zum Reichsdurchschnitt weisen die ver- 
schiedenen Gruppen bei der Körperschaftsteuer auf. Der 
besonders hohe Ertrag der Gruppen mit 20 bis 30 vH 
landwirtschaftlicher Bevölkerung beruht auf der Leistung 
der Bezirke Helmstedt und Peine, die nur noch von der- 
jenigen der Stadt Hannover übertroffen wird. Dagegen 
ist in der Gruppe mit 10 bis 20 vH landwirtschaftlicher 
Bevölkerung kein Bezirk mit überragender Körperschaft- 
steuerleistung vorhanden. 

Oberfinanzbezirk Weser-Ems 

Der Oberfinanzbezirk Weser-Ems ist mit Wirkung vom 
1. April 1934 durch Zusammenlegung der Landesfinanz- 
amtsbezirke Oldenburg und Unterweser (Land Bremen) 
und der hannoverschen Regierungsbezirke Aurich und 
Stade gebildet worden. Als Landesfinanzamtsbezirk um- 
faßte Oldenburg den Landeshauptteil und den damals noch 
preußischen (1937 auf Oldenburg übergegangenen) Stadt- 
kreis Wilhelmshaven. Seit dem 1. April 1937 gehört zum 
Oberfinanzbezirk Weser-Ems der Bezirk Cuxhaven (Stadt 
Cuxhaven und Landgemeinden), der damals von Hamburg 
auf Preußen (Provinz Hannover) übergegangen ist. 

Das Landschaftsbild des Bezirks, der sich von der Elbe 
bis zur holländischen Grenze erstreckt, wird durch Mar- 
schen, Geest und Moore bestimmt. Die Marschlandschaft 
nimmt besonders in der Umgebung des Jadebusens und 
an der unteren Weser, die Moor- und Sumpflandschaft im 
ganzen Westen des Bezirks größeren Raum ein. Im größ- 
ten Teil des Gebiets ist die Landwirtschaft — in erster 
Linie Weidewirtschaft und Viehzucht — der bei weitem 
wichtigste Erwerbszweig. Die typische Betriebsform ist 
der mittel- und großbäuerliche Betrieb. Ein weit ver- 
breiteter Erwerbszweig ist auch die Trofgewinnung und 
-Verarbeitung. An der Meeresküste wird das Wirtschafts- 
leben von Handel, Schiffahrt und Fischerei beherrscht. In 
Bremen und Wilhelmshaven steht der Schiffsbau im Vor- 
dergrund. Bremen hat daneben eine bedeutende Automobil- 
fabrikation und Tabakindustrie. 

Im Oberfinanzbezirk Weser-Ems entfällt fast die Hälfte 
der Finanzamtsbezirke und der Gesamtbevölkerung auf 
die Gruppen mit mehr als 40 vH landwirtschaftlicher Be- 
völkerung, die im Reich ungefähr ein Drittel der Bezirke 


Die Struktur des Oberfinanzbezirks Weser-Ems 1937 

(Fortgeschriebene Bevölkerung) 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftlichen 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Fortgeschriebene 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

im 

ganzen 

je FA.- 
Bezirk 

in vH 
der Summe 

in 1000 

OFB. 

Weser-Ems 

Reich 

OFB. Weser-Ems 

Reich 

bis 10 vH. . . 

5 

17,2 

23,0 

557,5 

111,5 

32,3 

39,2 

über 10 » 20 vH . . . 

4 

13,8 

14,0 

236,2 

59,1 

13,7 

16,0 

» 20 » 30 vH . . . 

2 

6,9 

15,0 

91,2 

45,6 

5,3 

13,9 

» 30 » 40 vH . . . 

4 

13,8 

14,9 

169,2 

42,3 

9,8 

11,6 

» 40 » 50 vH . . . 

6 

20,7 

15,9 

289,2 

48,2 

16,8 

10,1 

» 50 » 60 vH . . . 

6 

20,7 

11,7 

271,7 

45,3 

15,8 

6,8 

* 60 vH 

2 

6,9 

5,5 

109,3 

54,7 

6,3 

2,4 

Insgesamt 

29 

100,0 

100,0 

1 724,3 

59,5 

100,0 

100,0 


und ein Fünftel der Bevölkerung umfassen. Bis auf die 
oldenburgischen Bezirke Vechta und Westerstede mit fast 
60 vH und Cloppenburg mit über 60 vH landwirtschaft- 
licher Bevölkerung gehören alle diese Bezirke dem hanno- 
verschen Gebietsteil an. Weniger als 10 vH landwirt- 
schaftliche Bevölkerung haben drei Stadtbezirke von Bre- 
men sowie Bremerhaven 1 ) und Wilhelmshaven, 20 bis 30 vH 
die Bezirke Bremen-Nord (früherer Bezirk Blumenthal) 1 ), 
Cuxhaven, Emden und Oldenburg. Die nächste Gruppe 
bilden zwei Bezirke in der Nachbarschaft Bremens: Del- 
menhorst mit wenig über 20 und Achim mit fast 30 vH 
landwirtschaftlicher Bevölkerung. Im Küstenbereich west- 
lich der Wesermündung liegen die Bezirke mit 30 bis 
40 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung: die oldenbur- 
gischen Bezirke Jever, Varel und Nordenham und der 
hannoversche Bezirk Norden. 

Die Zusammensetzung des Oberfinanzbezirks Weser-Ems 
aus dem außerordentlich steuerkräftigen Land Bremen 
und einem als Agrarland naturgemäß steuerschwächeren 
Gebiet ergibt eine Steuerleistung, die nur wenig von der 
durchschnittlichen Leistung im Reich abweicht. Die Per- 
sonalsteuerleistung lag in den Rechnungsjahren 1934 bis 
1937 um 1 bis 3 vH über, 1938 um 4 vH unter dem 
Reichsdurchschnitt. Die Erträge der Umsatzsteuer blie- 
ben in dem gleichen Zeitraum um 2 vH (1935) bis 11 vH 
(1938) hinter dem Reichsdurchsehnitt zurück. Werden die 
Steuererträge der verschiedenen Gebiete, aus denen der 
Oberfinanzbezirk gebildet wurde, auch für die Rechnungs- 

*) Dem Finanzamtsbezirk Bremerhaven wurde 1934 der damals aufgelöste 
Finanzamtsbezirk Wesermünde-Stadt zugeteilt. Am 1.11.1939 wurde das 
Gebiet des früheren hannoverschen Bezirks Blumenthal in Bremen, die Stadt 
Bremerhaven in Wesermünde eingemeindet. 


Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Weser-Ems in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 


in JIJK je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungs- 

jahr 

Personalsteuern 


• 

Umsatzsteuer 



Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Reg.Bez. 
Aurich 
u. Stade 

Reichs- 

durchschnitt 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Reg.Bez. 
Aurich 
u. Stade 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

49,0 

36,5 

118,1 

24,9 

47,6 

12,7 

10,7 

23,9 

8,7 

13,9 

1927 

61,4 

38,2 

160,8 

29,4 

58,5 

12,5 

9,4 

25,1 

8,5 

13,9 

1928 

70,3 

35,2 

201,3 

29,6 

65,4 

14,2 

9,9 

27,9 

9,1 

15,7 

1929 

66,8 

35,5 

185,9 

30,1 

64,4 

14,3 

10,9 

28,5 

9,7 

15,8 

1930 

58,1 

34,7 

150,4 

28,9 

56,8 

15,2 

11,7 

30,2 

10,2 

15,5 

1931 

46,5 

28,5 

122,4 

21,4 

43,5 

14,4 

10,7 

30,0 

9,2 

15,4 

1932 

26,4 

16,8 

68,3 

12,4 

27,2 

20,2 

13,1 

48,6 

n,i 

20,8 

1933 

27,1 

16,6 

70,6 

12,7 

27,7 

23,6 

16,9 

53,4 

13,4 

23,2 

1934 

36,1 

21,9 

81,0 

16,7 

35,7 

27,3 

21,3 

49,1 

17,2 

28,5 

1935 

51,6 

29,9 

121,6 

21,4 

50,8 

29,6 

23,2 

52,7 

19,0 

30,2 

1936 

70,5 

43,4 

159,3 

31,2 

68,5 

33,6 

26,9 

57,8 

22,5 

35,5 

1937 

89,8 

46,3 

213,0 

41,9 

88,3 

36,9 

29,5 

62,8 

25,7 

40,6 

1938 

112,2 

53,4 

275,2 

48,6 

9 

117,9 

41,2 

32,2 

71,9 

26,9 

46,4 


71 * 


jahre 1926 bis 1933 zusammengefaßt, so ergibt sich für 
diese Zeit kein wesentlich anderes Bild. Die Personal- 
steuererträge überstiegen bis 1931 den Reichsdurchschnitt 
um höchstens 7 vH (1931) und blieben in den beiden fol- 
genden Jahren geringfügig hinter ihm zurück. Die Um- 
satzsteuererträge haben sich nur im Jahre 1933 etwas 
über den Reichsdurchschnitt erhoben. 


Umsatzsteuerleistung lag 1938 in Oldenburg um 31 vH, 
im hannoverschen Gebiet um 42 vH unter der durchschnitt- 
lichen Leistung im Reich. Mit einigen Schwankungen 
hatte sich der Abstand vom Reichsdurchschnitt auch in 
den früheren Jahren ungefähr auf dieser Höhe bewegt. 
Am größten war er in beiden Gebieten im Rechnungs- 
jahr 1932 (37 bzw. 57 vH). 


Im einzelnen betrug die Personalsteuerleistung des Lan- 
des Bremen rd. das Zwei- bis Dreifache des Reichsdurch- 
schnitts, und zwar liegt der Höhepunkt mit 308 vH im 
Rechnungsjahr 1928, der Tiefpunkt mit 227 vH im Rech- 
nungsjahr 1934. Im letzten Berichtsjahr belief sich der 
Ertrag auf rd. 233 vH des Reichsdurchschnitts. Bei der 
Umsatzsteuer hat sich der Ertrag von 1926 bis 1932 all- 
mählich von 172 auf 234 vH des Reichsdurchschnitts er- 
hoben, seitdem allmählich auf 155 vH verringert. 

Im übrigen Gebiet des Oberfinanzbezirks liegt die Steuer- 
leistung weit unter dem Reichsdurchschnitt. Sie ist in 
Oldenburg höher als in den mehr agrarischen Regierungs- 
bezirken Aurich und Stade. In den beiden letzten Jahren 
haben sich allerdings die Personalsteuern im hannoverschen 
Gebietsteil durch das Hinzukommen des steuerkräftigen 
Bezirks Cuxhaven stärker erhöht als in Oldenburg, doch 
blieben sie immer noch um 59 vH — in Oldenburg um 
55 vH — hinter dem Reichsdurchschnitt zurück. Die 



Die Erträge der einzelnen Steuern 



JUC je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 

durchschnitt = 

100 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

20,4 

n,i 

25,6 

29,2 

91,9 

96,5 

98,5 

97,3 

Veranl. Einkommensteuer 

29,3 

8,5 

42,3 

52,3 

110,2 

94,4 

124,4 

110,8 

Körperschaftsteuer 

13,2 

1,1 

16,5 

25,4 

138,9 

68,8 

72,1 

72,6 

Vermögensteuer 

7,4 

5,7 

5,4 

5,3 

104,2 

111,8 

100,0 

93 ;0 

Personalsteuern insgesamt 

70,3 

26,4 

89,8 

112,2 

107,5 

97,1 

101,7 

95,2 

Umsatzsteuer 

14,2 

20,2 

36,9 

41,2 

90,4 

97,1 

90,9 

88,8 


Ehemaliger LFA.-Bezirk Unterweser 


Lohnsteuer 

51,9 

27,5 

61,0 

68,8 

233,8 

239,1 

235,0 

229,3 

Veranl.Einkommensteuer 

86,5 

24,7 

97,2 

123,1 

325,2 

274,4 

285,9 

260,8 

Körperschaftsteuer 

45,3 

1,7 

42,8 

71,9 

476,8 

106,3 

186,9 

205,4 

Vermögensteuer 

17,6 

14,4 

12,0 

11,4 

247,9 

282,4 

222,2 

200,0 

Personalsteuern insgesamt 

201,3 

68,3 

213,0 

275,2 

307,8 

251,1 

241,2 

233,4 

Umsatzsteuer 

27,9 

48,6 

62,8 

71,9 

177,7 

233,7 

154,7 

155,0 


Ehemaliger LFA.-Bezirk Oldenburg 


Lohnsteuer 

14,2 

8,3 

14,2 

16,6 

64,0 

72,2 

54,6 

Veranl.Einkommensteuer 

13,5 

4,1 

21,5 

26,4 

50,8 

45,6 

63,2 

Körperschaftsteuer 

3,0 

1,3 

7,8 

7,7 

31,6 

81,3 

34,1 

Vermögensteuer 

4,5 

3,1 

2,8 

2,7 

63,4 

60,8 

51,9 

Personalsteuern insgesamt 

35,2 

16,8 

46,3 

53,4 

53,8 

61,8 

52,4 

Umsatzsteuer 

9,9 

13,1 

29,5 

32,2 

63,1 

63,0 

72,7 


Reg.-Bezirke Aurich und Stade 


Lolmsteuer 

9,2 

5,0 

n,i 

12,4 

41,0 

43,5 

42,3 

Veranl.Einkommensteuer 

11,9 

3,5 

22,0 

24,9 

44,7 

38,9 

64,7 

Körperschaftsteuer 

4,4 

0,7 

5,7 

8,2 

46,3 

43,8 

24,9 

Vermögensteuer 

4,2 

3,2 

3,1 

3,1 

59,2 

62,7 

57,4 

Personalsteuem insgesamt 

29,7 

12,4 

41,9 

48,6 

44,5 

45,6 

47,5 

Umsatzsteuer 

9,1 

n,i 

25,7 

26,9 

58,0 

43,4 

63,3 


Oie Steuerleistung im Oberfinanzbezirk (LFA. Bez,) WeseP-Ems^ 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 



Rechnung sja hr e 

*) Mit Wirkung vom lAprJH9&dureh 2usammenlegungderLFA.-Bez.Otdenburg und 
Untertveserundc/erbis dahin zum L FR- Bez. Hannover getanen den Reg. Bez. 

Rurich und Stade gebildet. 5t.R.A.41 
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Die Steuerleistung im Oberflnanzbezirk Weser-Ems nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Weser-Ems, b) = Deutsches Reich 




1928 • 

1932 

1937 

1938 

FA.-Bezirke mit einem 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 



der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUl 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUl 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUl 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUl 

bis 10 vH 

. a) 

6 

156,4 

22,5 

6 

55,8 

38,6 

5 

189,1 

58,2 

5 

238,7 

65,3 


b) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

. a) 

3 

59,7 

11,7 

3 

25,6 

14,5 

4 

84,0 

31,0 

4 

100,8 

35,0 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

. a) 

2 

41,9 

12,2 

2 

14,2 

17,2 

2 

51,9 

33,9 

2 

56,4 

37,6 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

. a) 

5 

30,3 

11,0 

5 

13,0 

11,9 

4 

39,2 

28,1 

4 

47,7 

30,8 


b) 

ISO 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

über 40 bis 50 vH 

. a) 

6 

22,5 

11,9 

6 

10,4 

10,9 

6 

38,9 

27,2 

6 

45,2 

28,9 


b) 

154 

20,3 

8,6 

147 

9,7 

11,2 

145 

28,6 

22,1 

144 

37,1 

25,1 

über 50 bis 60 vH 

. a) 

6 

15,0 

7,2 

6 

7,4 

9,2 

6 

19,7 

21,7 

6 

24,5 

23,5 


b) 

113 

14,7 

6,8 

106 

6,5 

8,9 

106 

19,3 

17,7 

107 

24,4 

19,7 

über 60 vH 

. a) 

2 

7,3 

5,3 

2 

5,1 

8,3 

2 

14,8 

20,9 

2 

18,3 

22,7 


b) 

53 

11,4 

5,8 

47 

4,9 

7,4 

47 

15,1 

16,0 

47 

21,1 

18,4 

Insgesamt . . 

. a) 

30 

70,3 

14,2 

30 

26,4 

20,2 

29 

89,8 

36,9 

29 

112,2 

41,2 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

135,4 

117,2 

123,8 

117,2 

96,6 

122,5 

97,3 

94,8 

über 10 » 20 vH 

108,7 

114,3 

111,0 

98,4 

79,1 

78,4 

83,1 

82,0 

» 20 » 30 vH 

112,3 

92,8 

102,2 

83,1 

102,5 

111,0 

110,1 

108,4 

» '30 » 40 vH 

107,8 

109,2 

97,8 

88,8 

110,0 

92,2 

105,6 

103,4 

» 40 » 50 vH 

155,2 

107,2 

136,0 

121,8 

133,4 

97,3 

123,1 

115,1 

» 50 » 60 vH 

102,0 

113,8 

102,1 

100,4 

105,9 

103,4 

122,6 

119,3 

» 60 vH 

64,0 

104,1 

98,0 

86,7 

91,4 

112,2 

130,6 

123,4 

Insgesamt 

110,1 

97,1 

101,7 

95,2 

90,4 

97,1 

90,9 

88,8 


Im Gesamtgebiet des heutigen Oberfinanzbezirks waren 
im Rechnungsjahr 1928 außer der Lohnsteuer alle Perso- 
nalsteuern ertragreicher als durchschnittlich im Reich, vor 
allem die Körperschaftsteuer. Die Leistung an veranlagter 
Einkommensteuer liegt nach einigen Schwankungen in 
den Zwischenjahren 1938 wieder um rd. ein Zehntel 
über dem Reichsdurchschnitt, die Körperschaftsteuer aber 
bleibt jetzt um mehr als ein Viertel hinter ihm zurück. 
Es zeigt sich, daß diese Entwicklung bei der Körper- 
schaftsteuer hauptsächlich durch das Land Bremen, bei 
der veranlagten Einkommensteuer durch das übrige Ge- 
biet beeinflußt ist. Die Vermögensteuerleistung erreichte 
1937 noch den Reichsdurchschnitt, ist aber 1938 etwas 
zurückgegangen, während sie sich im Reich gegen das 
Vorjahr ein wenig erhöht hat. Die Lohnsteuer hat nur im 
hannoverschen Gebiet ein etwas günstigeres Verhältnis zum 
Reichsdurchschnitt als im Rechnungsjahr 1928. 

Bei der Untersuchung der Steuerleistung nach Gruppen 
mit verschieden hohem landwirtschaftlichen Bevölkerungs- 
anteil kann von einer getrennten Darstellung der einzelnen 
Gebietsteile abgesehen werden. Die Steuerleistung des 
Landes Bremen, dessen sämtliche Finanzamtsbezirke vor der 
Gebietsveränderung von 1937 nur einer Gruppe ange- 
hörten, ist bereits dargestellt worden. Oldenburg ist zwar 
aus Strukturgründen im ganzen steuerkräftiger als der 
hannoversche Gebietsteil, aber innerhalb der einzelnen 
Gruppen sind die wirtschaftsgeographischen Bedingungen 
für beide Gebiete so ähnlich, daß auch die Steuerleistung 


nicht wesentlich verschieden ist. Eine Ausnahme bildete 
die Gruppe mit 20 bis 30 vH landwirtschaftlicher Bevöl- 
kerung bis zum Rechnungsjahr 1937. Der oldenburgische 
Bezirk Delmenhorst hatte bedeutend höhere Steuererträge 
als der hannoversche Bezirk Achim. Im Rechnungsjahr 
1938 war die Steuerleistung nicht mehr sehr verschieden, 
da die Personalsteuern in Delmenhorst gegenüber dem 
Vorjahr zurückgegangen, in Achim aber erheblich gestie- 
gen sind. 

Bis zum Rechnungsjahr 1937 lagen die Steuererträge 
des Gebiets, das der heutige Bezirk Weser-Ems umfaßt, 
in fast allen Gruppen über oder geringfügig unter dem 
Reichsdurchschnitt. Als besonders steuerkräftig hob sich 
die Gruppe mit 40 bis 50 vH landwirtschaftlicher Bevöl- 
kerung, zu der nur hannoversche Bezirke gehören, heraus. 
Die im Rechnungsjahr 1928 verhältnismäßig niedrige Per- 
sonalsteuerleistung der Bezirke mit mehr als 60 vH land- 
wirtschaftlicher Bevölkerung kam 1937 der reichsdurch- 
schnittlichen Leistung dieser Gruppe fast gleich. Im Rech- 
nungsjahr 1938 hat sich bei allen Gruppen das Verhältnis 
zum Reichsdurchschnitt sowohl bei den Personalsteuern 
wie bei der Umsatzsteuer gegenüber dem Vorjahr mehr 
oder weniger verschlechtert. Die Umsatzsteuerleistung ist 
aber bei den stärker agrarischen Gruppen immer noch 
verhältnismäßig günstig, und hinsichtlich der Personal- 
steuern erhebt sich nach wie vor die Gruppe mit 40 bis 
50 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung am meisten über 
den Durchschnitt der entsprechenden Reichsgruppe. 
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Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
B e völkerungsanteil 

JUl je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1 1937 

1938 

1937 

| 1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH 

L 

44,1 

54,3 

60,5 

+ 23,1 

+ 37,2 

108,1 

115,3 

112,8 

(1928: 6 Bez. 

VE 

65,5 

87,6 

108,2 

+ 33,7 

+ 65,2 

144,3 

162,8 

145,4 

1932 bis 1938: 

K 

33,3 

36,8 

60,3 

+ 10,5 

+ 81,1 

185,0 

85,6 

90,8 

5 Bez.) 

V 

13,5 

10,4 

9,7 

- 23,0 

- 28,1 

119,5 

118,2 

105,4 


Su 

156,4 

189,1 

238,7 

+ 20,9 

+ 52,6 

135,4 

123,8 

1 17,2 

über 10 bis 20 vH 

L 

21,5 

28,6 

32,6 

+ 33,0 

+ 51,6 

122,9 

136,8 

131,5 

(1938: 3 Bez. 

VE 

21,0 

35,3 

44,3 

+ 68,1 

+ 111,0 

93,3 

116,1 

102,8 

1937 u. 1938: 

K 

11,0 

15,8 

19,7 

+ 43,6 

+ 79,1 

125,0 

80,2 

67,0 

4 Bez.) 

V 

6,2 

4,3 

4,2 

- 30,6 

- 32,3 

101,6 

91,5 

82,4 


Su 

59,7 

84,0 

100,8 

+ 40,7 

+ 68,8 

108,7 

111,0 

98,4 

über 20 bis 30 vH 

L 

13,3 

13,8 

16,3 

+ 3,8 

+ 22,6 

112,7 

103,8 

100,6 

(2 Bez.) 

VE 

18,1 

19,4 

21,9 

+ 7,2 

+ 21,0 

110,4 

84,3 

66,4 


K 

6,1 

15,3 

15,0 

+ 150,8 

+ 145,9 

138,6 

140,4 

100,0 


V 

4,4 

3,4 

3,2 

- 22,7 

- 27,3 

93,6 

94,4 

86,5 


Su 

41,9 

51,9 

56,4 

+ 23,9 

+ 34,6 

112,3 

102,2 

83,1 

über 30 bis 40 vH 

L 

8,2 

11,6 

13,9 

+ 41,5 

+ 69,5 

97,6 

112,6 

113,0 

(1928: 5 Bez. 

VE 

13,6 

18,6 

24,5 

+ 36,8 

+ 80,1 

107,9 

95,9 

90,7 

1937 u. 1938: 

K 

1,7 

5,5 

5,6 

+223,5 

+229,4 

54,8 

73,3 

49,1 

4 Bez.) 

V 

6,8 

3,6 

3,7 

- 47,1 

- 45,6 

170,0 

124,1 

123,3 


Su 

30,3 

39,3 

47,7 

+ 29,7 

+ 57,4 

107,8 

97,8 

88,8 

über 40 bis 50 vH 

L 

6,8 

7,6 

8,7 

+ 11,8 

+ 27,9 

115,3 

104,1 

100,0 

(6 Bez.) 

VE 

9,5 

23,1 

24,9 

+ 143,2 

+ 162,1 

97,9 

148,1 

122,1 


K 

2,6 

4,8 

7,9 

+ 84,6 

+203,8 

216,7 

141,2 

143,6 


V 

3,6 

3,4 

3,7 

- 5,6 

+ 2,8 

102,9 

147,8 

148,0 


Su 

22,5 

38,9 

45,2 

+ 72,9 

+ 100,9 

155,2 

136,0 

121,8 

über 50 bis 60 vH 

L 

3,3 

4,8 

5,8 

+ 45,5 

+ 75,8 

84,6 

111,6 

111,5 

(6 Bez.) 

VE 

7,8 

11,8 

15,2 

+ 51,3 

+ 94,9 

104,0 

101,7 

100,7 

K 

0,6 

1,1 

1,5 

+ 83,3 

+ 150,0 

100,0 

64,7 

62,5 


V 

3,4 

2,0 

2,0 

- 41,2 

- 41,2 

125,9 

117,6 

117,6 


Su 

15,1 

19,7 

24,5 

+ 30,5 

+ 62,3 

102,0 

102,1 

100,4 

über 60 vH 

L 

2,4 

3,9 

4,5 

+ 62,5 

+ 87,5 

77,4 

130,0 

102,3 

(2 Bez.) 

VE 

3,1 

9,0 

11,8 

+ 190,3 

+280,6 

54,4 

93,8 

90,8 


K 

0,4 

0,9 

1,0 

+ 125,0 

+ 150,0 

100,0 

75,0 

43,5 


V 

1,4 

1,0 

1,0 

- 28,6 

- 28,6 

63,6 

76,9 

71,4 


Su 

7,3 

14,8 

18,3 

+ 102,7 

+ 150,7 

64,0 

98,0 

86,7 


Die Zusammensetzung der Personalsteuern ist bei den 
einzelnen Gruppen recht verschieden, ebenso die Entwick- 
lung der einzelnen Personalsteuern im Laufe des Berichts- 
zeitraums. So war z. B. 1928 die veranlagte Einkommen- 
steuer in der ersten Gruppe bedeutend ertragreicher als 
im Reichsdurchschnitt. In der letzten Gruppe aber ver- 
hältnismäßig wenig ergiebig. In dieser Gruppe hat sich 
der Ertrag bis 1938 nahezu vervierfacht, das Verhältnis 
zum Reichsdurchschnitt von 54 auf 91 vH erhöht. Die 
gleiche Steuer ist bei der Gruppe mit 20 bis 30 vH land- 
wirtschaftlicher Bevölkerung von 1928 bis 1938 nur ganz 
wenig gestiegen, so daß das Verhältnis zum Reichsdurch- 
schnitt von 110 auf 66 vH zurückging. Auch bei der Kör- 
perschaftsteuerleistung zeigen sich große Unterschiede. 
Sie lag 1928 bei den Gruppen bis zu 30 vH landwirt- 
schaftlicher Bevölkerung — namentlich in der obersten 
Gruppe — erheblich über dem Reichsdurchschnitt, hat 
aber mit der Entwicklung im Reich so wenig Schritt ge- 
halten, daß sie 1938 bei der ersten Gruppe um ein 
Zehntel, bei den anderen um ein Drittel hinter dem Reichs- 
durchschnitt zurückblieb. Die Körperschaftsteuerleistung 
der besonders steuerkräftigen Gruppe mit 40 bis 50 vH 
landwirtschaftlicher Bevölkerung war 1928 mehr als dop- 


pelt so hoch wie bei dieser Gruppe im Reich und lag, 
nachdem sie sich bis 1938 verdreifacht hatte, noch um 
44 vH über dem Reichsdurchschnitt. Die hohe Durch- 
schnittsleistung wird durch die an der unteren Elbe ge- 
legenen Bezirke Otterndorf und Stade erzielt. Die Lohn- 
steuer entspricht in dieser Gruppe im Rechnungsjahr 1938 
dem Reichsdurchschnitt, in allen anderen Gruppen über- 
trifft sie ihn, und zwar am meisten in der Gruppe mit 
10 bis 20 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung. Hier 
weist der Bezirk Cuxhaven eine überragende Leistung auf, 
die der von Bremen und Bremerhaven nahekommt. 

Oberfinanzbezirk Westfalen 

Der Oberfinanzbezirk Westfalen umfaßt die gleichnamige 
Provinz und das Land Lippe. Er liegt im Zuge der deut- 
schen Mittelgebirge, reicht aber mit der Münsterschen 
Bucht auch weit in die norddeutsche Tiefebene hinein. 
Den Süden bedeckt zum größten Teil die wellige Hoch- 
fläche des Sauerlands, die zum rheinischem Schiefergebirge 
gehört. Von den ihr aufgesetzten Gebirgszügen hat das 
Rothaargebirge die höchsten Erhebungen. Die äußerste 
Südspitze, das Siegerland, vermittelt den Übergang zum 
Westerwald (Provinz Hessen-Nassau). Den Osten und 
Nordosten des Gebiets durchziehen das Eggegebirge und 
der Teutoburger Wald. Die nach Nordwesten geöffnete 
Münstersche Bucht ist auf weite Strecken mit Wiesen be- 
deckt. An ihrem Südrand, dem Gebirgszug der Haar vor- 
gelagert, befinden sich die durch Boden und Klima be- 
günstigten Landschaften des Hellweg und der Soester 
Börde. Ein weiteres fruchtbares Ackerbaugebiet, dieWar- 
burger Börde, liegt am Ostrand der Hochfläche von Pa- 
derborn. Im Nordwesten findet sich vielfach Heide- und 
Moorland. Die dem Bergland entspringenden zahlreichen 
Flüsse sind zwar nur zum Teil schiffbar, liefern aber eine 
bedeutende, vielfach durch Talsperren verstärkte Wasser- 
kraft. Mit Hilfe eines großartigen Kanalnetzes (Dort- 
mund-Ems-Kanal, Ems-Emscher-Kanal, Rhein-Herne-Ka- 
nal, Lippekanal, Mittellandkanal) hat der Bezirk mit dem 
Rhein und der Nordsee, durch ein dichtes Eisenbahnnetz 
mit allen wichtigen Zentren des Reichs Verbindung. Der 
Reichtum an Bodenschätzen, namentlich Steinkohlen im 
Ruhr- und Lippegebiet, Erzen und wertvollen Gesteins- 
arten im Sauer- und Siegerland, hat in Verbindung mit 
der günstigen Verkehrslage Westfalen zu einem hervor- 
ragenden Industrieland gemacht. Außer dem Bergbau und 
der Schwerindustrie des Ruhrkohlenbezirks und der sauer- 
und siegerländischen Kleineisen- und Metallindustrie sind 
vor allem die Textilindustrie im Nordwesten (Borken, 
Ahaus, Burgsteinfurt) und die Wäsche- und Bekleidungs- 
industrie im Nordosten (Bielefeld und Herford) von Be- 
deutung. Im Ruhrkohlenbezirk reiht sich Großstadt an 
Großstadt. Mehr als 100 000 Einwohner haben Gelsen- 
kirchen, Bochum, Dortmund und Hagen, mehr als 70 000 
Herne, Wanne-Eickel, Recklinghausen, Bottrop und Wit- 
ten. Die durchschnittliche Bevölkerungsdichte des Ober- 
finanzbezirks ist mit 249 Personen je Quadratkilometer 
(1937) nur wenig geringer als die des Oberfinanzbezirks 
Dresden, aber kaum ein Drittel derjenigen des Oberfinanz- 
bezirks Düsseldorf. Nach der Volkszählung von 1933 leben 
im Oberfinanzbezirk Westfalen 13,1 vH der Bewohner 
von der Landwirtschaft. Unter den Betriebsformen herr- 
schen der Kleinbetrieb und der bäuerliche Großbetrieb vor. 

Die Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen 
Bevölkerungsanteil bis zu 10 vH bilden — abgesehen vom 
Bezirk Münster-Stadt — ein zusammenhängendes Gebiet, 
dessen Kern aus 15 räumlich verhältnismäßig kleinen, 
meist dem Ruhrkohlenbezirk angehörenden Bezirken mit 
höchstens 5 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung besteht. 
Um diesen Kern gruppieren sich die größeren Bezirke 
Gladbeck, Recklinghausen, Hamm, Iserlohn und Altena, 
von denen außer Recklinghausen (4 vH) alle sechs bis 

k 
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Die Struktur des Oberfinanzbezirks Westfalen 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftl. 

B evölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

im 

ganzen 

je FA.- 
Bezirk 
in 

1000 

in vH 
der Summe 

OFB. 

Westfalen 

Reich 

OFB. Westfalen 

Reich 


bis 10 vH. . . 

20 

40,8 

21,8 

2 873 229 

143,7 

55,0 

39,0 

über 10 » 20 vH . . . 

7 

14,3 

13,9 

805 254 

115,0 

15,4 

15,5 

» 

20 » 30 vH... 

11 

22,5 

15,3 

842 201 

76,6 

16,1 

14,4 

» 

30 » 40 vH... 

8 

16,3 

15,7 

574081 

71,8 

11,0 

11,7 

» 

40 » 50 vH... 

2 

4,1 

16,1 

94 483 

47,2 

1,8 

10,0 

» 

50 » 60 vH... 

1 

2,0 

12,0 

37 820 

37,8 

0,7 

6,9 

» 

60 vH 

— 

— 

5,2 

— 

— 

— 

2,5 


Insgesamt .... 

49 

100,0 

100,0 

5 227 068 

106,7 

100,0 

100,0 


unter 9 vH landwirtschaftliche Bevölkerung aufweisen. Die 
Altena benachbarten Bezirke Lüdenscheid und Arnsberg 
gehören schon zur nächsten Gruppe, die auch den Bezirk 
Siegen und ein zusammenhängendes Gebiet im Nordosten 
(Bielefeld, Herford, Bünde und Detmold) umfaßt. Von den 
Bezirken der dritten Gruppe haben Olpe (zwischen Siegen 
und, Altena), Minden und Burgsteinfurt wenig mehr als 
20 vH, Borken und der lippische Bezirk Lemgo nahezu 
30 vH landwirtschaftliche Bevölkerung. Ferner gehören 
zu dieser Gruppe der Bezirk Bad Pyrmont und ein zu- 
sammenhängendes Gebiet im mittleren Westfalen (Lüding- 
hausen, Beckum, Wiedenbrück, Soest und Lippstadt). 
Unter den im östlichen Teil der Provinz gelegenen Be- 
zirken Warburg, Höxter, Paderborn, Brilon und Meschede, 
die alle mehr als 30 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung 
haben, ragt Warburg mit rd. 45 vH hervor. Auch einige 
Bezirke im Nordwesten (Ibbenbüren, Ahaus, Coesfeld, 



Münster-Land) gehören mit einem Anteil von rd. 33 bis 
39 vH zu den stärker agrarischen Bezirken. Am größten 
ist der landwirtschaftliche Volksteil in dem Minden be- 
nachbarten Bezirk Lübbeke (rd. 48 vH) und in dem zwi- 
schen Münster-Land und Bielefeld beiderseits der Ems ge- 
legenen Bezirk Warendorf (52 vH). 


Die Steuerleistung im Oberflnanzbezirk Westfalen 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in JlJl je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

Westfalen 

Reichs- 

durchschnitt 

OFB. 

Westfalen 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

38,8 

47,6 

12,0 

13,9 

1927 

47,9 

58,5 

12,6 

13,9 

1928 

51,7 

65,4 

14,1 

15,7 

1929 

49,0 

64,4 

14,3 

15,8 

1930 

43,6 

56,8 

13,6 

15,5 

1931 

30,1 

43,5 

13,0 

15,4 

1932 

18,4 

27,2 

17,0 

20,8 

1933 

18,4 

27,7 

19,6 

23,2 

1934 

25,9 

35,7 

24,0 

28,5 

1935 

37,9 

50,8 

26,4 

30,2 

1936 

51,1 

68,5 

30,7 

35,5 

1937 

68,2 

88,3 

35,7 

40,6 

1938 

94,4 

117,9 

41,1 

46,4 


Die Steuerleistung des Oberfinanzbezirks liegt unter dem 
Reichsdurchschnitt und damit wesentlich unter derjenigen 
der benachbarten Bezirke Düsseldorf und Kassel. Sie ist 
auch etwas geringer als die der Nachbarbezirke Köln und 
Hannover. Der Abstand vom Reichsdurchschnitt erhöhte 
sich bei den Personalsteuern in den Jahren 1928 bis 1933 
von ungefähr einem Fünftel auf ein Drittel, verminderte 
sich aber bis 1938 auf rd. 20 vH. Die Umsatzsteuer- 
erträge blieben in den einzelnen Rechnungsjahren bis 1938 
um 10 bis 18 vH hinter dem Reichsdurchschnitt zurück. 
Auch bei dieser Steuer hat sich das Verhältnis zum Reichs- 
durchschnitt seit 1933 verbessert. 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Westfalen 



JUl je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 
durchschnitt = 

100 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

20,5 

8,8 

22,9 

27,1 

92,3 

76,5 

88,1 

90,3 

Veranl. Einkommensteuer 

19,8 

5,3 

27,8 

39,6 

74,4 

58,9 

81,8 

83,9 

Körperschaftsteuer 

6,1 

0,7 

13,7 

23,6 

64,2 

43,8 

59,8 

67,4 

Vermögensteuer 

5,3 

3,6 

' 3,8 

4,1 

74,6 

70,6 

70,4 

71,9 

Personalsteuern insgesamt 

51,7 

18,4 

68,2 

94,4 

79,1 

67,6 

77,2 

80,1 

Umsatzsteuer 

14,1 

17,0 

35,7 

41,1 

89,8 

71,7 

87,9 

88,6 


Im Rechnungsjahr 1928 erreichte die Leistung an ver- 
anlagter Einkommensteuer und Vermögensteuer ungefähr 
drei Viertel, die Körperschaftsteuerleistung kaum zwei 
Drittel des Reichsdurchschnitts. Dagegen kam ihm die 
Lohnsteuerleistung nahe. In der Krise gingen alle Steuern 
stärker zurück als durchschnittlich im Reich. Im Rech- 
nungsjahr 1938 lagen die Erträge der Vermögensteuer um 
28 vH, die der Körperschaftsteuer um 33 vH unter dem 
Reichsdurchschnitt. Die Lohnsteuersleistung blieb hinter 
ihm um 10 vH — etwas mehr als im Rechnungsjahr 1928 — 
zurück. Nur die veranlagte Einkommensteuer war gegen- 
über früheren Jahren dem Reichsdurchschnitt erheblich 
nähergekommen. 

Vergleicht man hinsichtlich der je Kopf der Bevölke- 
rung geleisteten Steuern die einzelnen Gruppen von Finanz- . 
amtsbezirken untereinander, so zeigt sich eine Abweichung 
von der Regel, daß mit wachsendem Anteil landwirtschaft- 
licher Bevölkerung die Steuerleistung abnimmt. Bei den 
Bezirken mit höchstens 10 vH landwirtschaftlicher Bevöl- 
kerung — das sind im wesentlichen die Bezirke des Ruhr- 
kohlengebiets — sind die Erträge geringer als bei den 
Bezirken der nächstfolgenden Gruppe, zu denen, wie er- 
wähnt, ein Zentrum der Metallwarenindustrie (Lüdenscheid) 



Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Westfalen nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Westfalen, b) = Deutsches Reich 
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FA. -Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

1928 

1932 

1937 

1938 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in MJt 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JtJC 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUC 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in MJC 

bis 10 vH 

. a) 

20 

57,9 

14,2 

20 

20,1 

16,8 

20 

73,9 

35,0 

20 

106,5 

41,0 


b) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

. a) 

7 

63,5 

18,3 

7 

24,4 

22,9 

7 

94,5 

50,2 

7 

127,9 

56,6 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

. a) 

11 

38,5 

12,9 

11 

13,7 

15,5 

11 

51,0 

32,0 

11 

62,3 

36,1 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

. a) 

8 

29,1 

10,4 

8 

10,5 

12,6 

8 

37,0 

26,1 

8 

48,9 

29,5 


b) 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

über 40 bis 50 vH 

. a) 

2 

17,8 

8,6 

2 

7,7 

14,6 

2 

26,7 

25,8 

2 

31,8 

28,2 


b) 

154 

20,3 

8,6 

147 

9,7 

11,2 

145 

28,6 

22,1 

144 

37,1 

25,1 

über 50 bis 60 vH 

. a) 

1 

29,3 

10,4 

1 

16,7 

16,2 

1 

50,6 

31,3 

1 

55,3 

34,5 


b) 

113 

14,7 

6,8 

106 

6,5 

8,9 

106 

19,3 

17,7 

107 

24,4 

19,7 

Insgesamt . . 

. a) 

49 

51,7 

14,1 

49 

18,4 

17,0 

49 

68,2 

35,7 

49 

94,4 

41,1 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA. -Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

50,1 

42,2 

48,4 

52,3 

60,9 

53,3 

58,5 

59,5 

über 10 » 20 vH 

115,7 

108,9 

124,8 

124,9 

123,6 

123,8 

134,6 

132,6 

» 20 » 30 vH 

103,2 

89,5 

100,4 

91,8 

108,4 

100,0 

103,9 

104,0 

» 30 » 40 vH 

103,6 

88,2 

92,3 

91,1 

104,0 

97,7 

98,1 

99,0 

» 40 » 50 vH 

87,7 

79,4 

93,4 

85,7 

100,0 

130,4 

116,7 

112,4 

» 50 » 60 vH 

199,3 

256,9 

262,2 

22,6 

152,9 

182,0 

176,8 

175,1 

» 60 vH 

— 

— 

— 

— 

— 




Insgesamt 

79,1 

67,6 

88,6 

80,1 

89,8 

81,7 

87,9 

88,6 


und die bedeutenden Industriebezirke Bielefeld und Her- 
ford gehören. Hier sind — im Vergleich zu den Bergbau- 
und Schwerindustriegebieten — verhältnismäßig viele 
selbständige Unternehmer vorhanden. Der Bezirk Biele- 
feld ist mit einer Personalsteuerleistung von 149,0 JUL 
je Kopf der Bevölkerung (1937) der steuerstärkste Finanz- 
amtsbezirk des ganzen Oberfinanzbezirks (1938 ist es 
Herne mit 224,1 JUL). Auch Lüdenscheid mit 117,1 JUL 
(172,4 JUL 1938) und Herford mit 90,2 JUL (124,2 JUL) 
gehören zu den steuerkräftigsten Bezirken. Zwar befinden 
sich auch unter den Bezirken mit weniger als 10 vH land- 
wirtschaftlicher Bevölkerung solche mit ähnlich hohen 
Leistungen, vor allen Münster-Stadt, Herne, Altena und 
Hagen, aber die Mehrzahl hat weit geringere Erträge. 
Besonders steuerschwach sind die Bezirke Bottrop, Wanne- 
Eickel und Gladbeck. Ähnliche Abstufungen zeigen sich 
bei der Umsatzsteuer. Bielefeld, Lüdenscheid und Altena 
weisen die höchsten Erträge (1938 über 70 JUL) auf, 
Bottrop und Wanne-Eickei die niedrigsten (12,8 und 
17,1 JUL). Beim Vergleich mit den entsprechenden Reichs- 
gruppen erweist sich die Gruppe der überwiegend groß- 
städtischen Bezirke als außerordentlich steuerschwach. Sie 
erreicht bei den Personalsteuern etwa die Hälfte und bei 
der Umsatzsteuer etwa 60 vH (1938) des Reichsdurch- 
schnitts. Die Leistung der steuerkräftigsten Gruppe (10 
bis 20 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung) liegt erheb- 
lich über dem Durchschnitt der betreffenden Reichsgruppe. 
Bei den anderen Gruppen entspricht die Steuerleistung 
ungefähr dem Reichsdurchschnitt, nur der am stärksten 
landwirtschaftliche Bezirk (Warendorf), der eine Gruppe 


für sich bildet, hat im Verhältnis zum Durchschnitt der 
Bezirke mit 50 bis 60 vH landwirtschaftlicher Bevölke- 
rung sehr hohe Erträge. 

Die hohe Steuerkraft der Bezirke mit 10 bis 20 vH land- 
wirtschaftl. Bevölkerung beruht, wie umseitige Übersicht 
zeigt, vor allem auf den hohen Erträgen der veranlagten 
Einkommensteuer. Wieder steht Bielefeld an erster und 
Lüdenscheid an zweiter Stelle. In Bielefeld ist auch der 
Vermögensteuerertrag je Kopf der Bevölkerung höher als 
in allen anderen Bezirken Westfalens. An Lohnsteuer und 
Körperschaftsteuer liefert die Gruppe der überwiegend 
großstädtischen Bezirke die höchsten Erträge. Vergleicht 
man aber die Erträge von 29,0 bzw. 17,6 JUL (Rechnungs- 
jahr 1937) und 34,3 bzw. 31,8 (1938) mit den bei der 
gleichen Gruppe im benachbarten Oberfinanzbezirk Düssel- 
dorf erzielten Leistungen von 40,3 bzw. 50,7 JUL (1937) 
und 47,0 bzw. 75,6 JUL (1938), so erscheinen sie ver- 
hältnismäßig gering. Die Überlegenheit hinsichtlich der 
Körperschaftsteuer beruht, wie an anderer Stelle gezeigt 
ist, auf der Tatsache, daß die Stadt Düsseldorf der Sitz 
vieler großer Unternehmungen ist. Die Lohnsteuer ist bei 
Düsseldorf, wenn man sie mit dem Reichsdurchschnitt 
dieser Gruppe vergleicht, nicht einmal besonders hoch. 
Daß sie in Westfalen so auffallend niedrig ist, dürfte auf 
zwei Umstände zurückzuführen sein: den verhältnismäßig 
sehr hohen Anteil der Arbeiter unter den Lohnempfängern 
des westfälischen Ruhrkohlengebiets und die durchschnitt- 
lich geringe Entlohnung im Bergbau gegenüber den mehr 
spezialisierten Industrien, die in den Großstädten des 
Düsseldorfer Bezirks vorherrschen. 


k* 
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Die Erträge der einzelnen Personalsteuem 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 

B e völkerungsanteil 

JUl je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH . 

L 

26,6 

29,0 

34,3 

+ 

9,0 

+ 28,9 

65,2 

61,6 

63,9 

(20 Bez.) 

VE 

18,1 

23,5 

36,2 

+ 

29,8 

+ 100,0 

39,9 

43,7 

48,7 


K 

7,7 

17,6 

31,8 

+ 128,6 

+313,0 

42,8 

40,9 

47,9 


V 

5,5 

3,8 

4,2 

- 

30,9 

- 23,6 

48,7 

43,2 

45,7 


Su 

57,9 

73,9 

106,5 

+ 

27,6 

+ 83,9 

50,1 

48,4 

52,3 

über 10 bis 

20 vH L 

19,3 

25,1 

29,3 

+ 

30,1 

+ 51.8 

110,3 

120,1 

118,1 

(7 Bez.) 

VE 

32,9 

49,6 

67,2 

+ 

50,8 

+ 104,3 

146,2 

163,2 

155,9 


K 

5,4 

14,7 

25,8 

+ 172,2 

+377,8 

61,4 

74,6 

87,8 


V 

5,9 

5,1 

5,6 

- 

13,6 

- 5,1 

96,7 

108,5 

109,8 


Su 

63,5 

94,5 

127,9 

+ 

48,8 

+ 101,4 

115,7 

124,8 

124,9 

über 20 bis 

30 vH L 

10,7 

12,7 

15,3 

+ 

18,7 

+ 43,0 

90,7 

95,5 

94,4 

(11 Bez.) 

VE 

19,1 

27,5 

34,9 

+ 

44,0 

+ 82,7 

116,5 

119,6 

105,8 


K 

3,7 

7,5 

8,6 

+ 102,7 

+ 132,4 

84,1 

68,8 

57,3 


V 

5,0 

3,3 

3,5 

- 

34,0 

- 30,0 

106,4 

91,7 

94,6 


Su 

38,5 

51,0 

62,3 

+ 

32,5 

+ 61,8 

103,2 

100,4 

91,8 

über 30 bis 

40 vH L 

8,1 

9,1 

10,9 

+ 

12,3 

+ 34,6 

96,4 

88,3 

88,6 

(8 Bez.) 

VE 

13,5 

20,6 

28,2 

+ 

52,6 

+ 108,9 

107,1 

106,2 

104,4 


K 

3,5 

4,5 

6,8 

+ 

28,6 

+ 94,3 

112,9 

60,0 

59,6 


V 

4,0 

2,8 

3,0 


30,0 

- 25,0 

100,0 

96,6 

100,0 


Su 

29,1 

37,0 

48,9 

+ 

27,1 

+ 68,0 

103,6 

92,3 

91.1 

über 40 bis 

50 vH L 

4,1 

5,7 

6,3 

+ 

39,0 

+ 53,7 

69,5 

78,1 

72,4 

(2 Bez.) 

VE 

9,9 

13,1 

16,2 

+ 

32,3 

+ 63,6 

102,1 

84,0 

79,4 


K 

0,7 

6,0 

7,2 

+757,1 

+928,6 

58,3 

176,5 

130,9 


V 

3,1 

1,9 

2,1 

- 

38,7 

- 32,3 

88,6 

82,6 

84,0 


Su 

17,8 

26,7 

31,8 

+ 

50,0 

+ 78,7 

87,7 

93,4 

85,7 


Oberfinanzbezirk Köln 

Der Oberfinanzbezirk Köln umfaßt die Rheinprovinz 
ohne den Regierungsbezirk Düsseldorf und nimmt damit 
mehr als drei Viertel (77,5 vH) der Provinz ein. Er liegt 
im Rheinischen Schiefergebirge und dem Teil der Nord- 
deutschen Tiefebene, der als Niederrheinische oder Köl- 
nische Bucht bis Bonn in das Gebirge hineingreift. Der 
weitaus größte Teil des Gebietes ist gebirgig. Auf der lin- 
ken Rheinseite erhebt sich zwischen Mosel, Nahe und Saar 
das von Hochwald, Idarwald und Soonwald überragte 
Plateau des Hunsrücks, nördlich der Mosel das Vulkan- 
gebirge der Eifel. In dem viel kleineren rechtsrheinischen 
Gebietsteil zieht sich südlich der Sieg das Siebengebirge 
am Rhein entlang, auch reicht der Westerwald mit seiner 
westlichen Abdachung noch in das Gebiet hinein. Nörd- 
lich der Sieg erheben sich die Höhen des Bergischen Lan- 
des, die sich im Regierungsbezirk Düsseldorf fortsetzen. 
Im Gebiet des Oberfinanzbezirks wechseln schwere Gebirgs- 
böden ab mit mittleren Sand- und Lehmböden und mit 
guten schweren Lehmböden, die sich besonders auf der 
linken Rheinseite, im Mosel- und Rheintal, im Nahegebiet, 
an der unteren Saar, in der östlichen Eifel und in der 
Kölner Bucht finden. In der Aachener Gegend wird Stein- 
kohle, im »Vorgebirge« südwestlich von Köln Braunkohle, 
im Bergischen Land und im Siegerland Eisenerz gewon- 
nen. Die Erzvorkommen bei Aachen und an verschiedenen 
Stellen der Eifel und des Hunsrücks haben nur noch ge- 
ringe Bedeutung. Die Industrie ist hauptsächlich in den 
Kohlegebieten der Kölner Bucht und im Bergischen Land 
ansässig. Neben die früher sehr bedeutende Schwerindustrie 
des Aachener Steinkohlenbezirks sind mehr und mehr Fer- 
tigindustrien: Maschinenbau, Fahrzeugbau, Metallwaren- 
industrie getreten. Wichtige Industriezweige sind ferner 


die chemische Industrie mit Hauptsitzen in Aachen, Köln 
und Neuwied und die Textilindustrie (Aachen, Gummers- 
bach). Die Landwirtschaft beschäftigt im ganzen Ober- 
finanzbezirk 20,3 vH der Bevölkerung. Der Kleinbetrieb 
ist die bei weitem vorherrschende Betriebsform. In Eifel 
und Hunsrück liefern Ackerbau und Viehzucht vielfach 
nur kärgliche Erträge. Im Rhein- und Moseltal wird 
hauptsächlich Weinbau betrieben, und in den Städten 
Koblenz und Trier ist der Weinhandel ein wichtiger Er- 
werbszweig. Haupthandelsplatz des ganzen Bezirks und 
zugleich ganz Westdeutschlands ist Köln (765 000 Ein- 
wohner). 


Die Struktur des Oberflnanzbezirks Köln 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


*FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftl. 

B e völkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

im 

ganzen 

je FA.- 
Bezirk 
in 1000 

in vH 
der Summe 

OFB. Köln 

Reich 

OFB. Köln 

Reich 


bis 10 vH . . . 

6 

15,4 

21,8 

1 316 533 

219,4 

36,5 

39,0 

über 10 » 20 vH . . . 

8 

20,5 

13,9 

846 503 

105,8 

23,4 

15,5 

» 

20 » 30 vH... 

7 

17,9 

15,3 

599 623 

85,7 

16,6 

14,4 

» 

30 » 40 vH... 

6 

15,4 

15,7 

315 567 

52,6 

8,7 

11,7 

» 

40 » 50 vH... 

4 

10,3 

16,1 

195 678 

48,9 

5,4 

10,0 

» 

50 » 60 vH... 

3 

7,7 

12,0 

128 018 

42,7 

3,6 

6,9 

» 

60 vH 

5 

12,8 

5,2 

209 754 

42,0 

5,8 

2,5 


Insgesamt 

39 

100,0 

100,0 

3 611 676 

92,6 

100,0 

100,0 


Der Oberfinanzbezirk Köln ist einer der wenigen, bei 
denen sich die Finanzamtsbezirke einigermaßen gleich- 
mäßig auf die nach der Größe des landwirtschaftlichen 
Bevölkerungsanteils gebildeten Gruppen verteilen. Die 
Gruppe der Bezirke mit weniger als 10 vH landwirtschaft- 
licher Bevölkerung bilden die 4 Finanzamtsbezirke Kölns 
(von denen 2 auch Teile des Rheinisch-Bergischen Kreises 
und den Landkreis Köln umfassen), der Bezirk Aachen- 
Stadt und der Bezirk Aachen-Land (mit Monschau). Ko- 
blenz und Bonn gehören mit etwas über 10 vH schon zur 
nächsten Gruppe. Die übrigen Bezirke mit weniger als 
20 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung liegen alle im 
Norden, teils in der Kölner Bucht (Düren, Bergheim, Gei- 
lenkirchen), teils rechts des Rheins (Siegburg, Gummers- 
bach, Altenkirchen). Hier finden sich auch stärker agra- 
rische Bezirke: in der Kölner Bucht vor allem Wassen- 
berg und Rheinbach, im Bergischen Land Waldbröl und 
Wipperfürth, keiner aber mit mehr als 40 vH landwirt- 
schaftlicher Bevölkerung. Die hochagrarischen Bezirke lie- 
gen alle im südlichen Gebirgsland. Mehr als 60 vH land- 
wirtschaftliche Bevölkerung haben Prüm und Wittlich in 


Die Steuerleistung im Oberflnanzbezirk Köln 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in JlJl je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

Köln 

Reichs- 

durchschnitt 

OFB. 

Köln 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

41,7 

47,6 

12,3 

13,9 

1927 

51,8 

58,5 

12,4 

13,9 

1928 

56,8 

65,4 

13,9 

15,7 

1929 

56,2 

64,4 

13,5 

15,8 

1930 

50,8 

56,8 

13,8 

15,5 

1931 

39,1 

43,5 

13,7 

15,4 

1932 

25,2 

27,2 

19,3 

20,8 

1933 

26,1 

27,7 

21,1 

23,2 

1934 

31,9 

35,7 

25,5 

28,5 

1935 

45,2 

50,8 

25,5 

30,2 

1936 

60,0 

68,5 

30,4 

35,5 

1937 

79,3 

88,3 

35,8 

40,6 

1938 

109,5 

117,9 

42,5 

46,4 
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der Eifel, Bernkastel und Zell an der Mosel und Simmern 
im Hunsrück, aber auch die Eifelbezirke Bitburg und 
Daun sowie Kochern an der Mosel, die mit einem Anteil 
von über 59 vH die vorletzte Gruppe bilden, stehen ihnen 
kaum nach. In den Bezirken Trier, Birkenfeld und Bad 
Kreuznach leben nur 20 bis 30 vH der Bevölkerung von 
der Landwirtschaft, ein Ergebnis, das sich aber aus der 
Zusammenfassung eines Land- und Stadtgebiets haupt- 
sächlich erklärt. 

Die Steuerleistung des Oberfinanzbezirks liegt nur wenig 
unter der durchschnittlichen Leistung im Reich. Die Ab- 
weichung vom Reichsdurchschnitt schwankte im Zeitraum 
1926 bis 1937 bei den Personalsteuern im allgemeinen 
zwischen 10 und 12 vH. In den Rechnungsjahren 1932 
und 1933 sowie 1938 war sie noch geringer. Auch die 
Umsatzsteuerleistung, die in den meisten Jahren um 11 vH 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Köln 



JUL je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 
durchschnitt = 

100 


1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

19,9 

10,7 

21,7 

27,0 

89,6 

93,0 

83,5 

90,0 

V erani. Einkommensteuer 

21,8 

7,3 

30,0 

45,1 

82,0 

81,1 

88,2 

95,6 

Körperschaftsteuer 

8,9 

2,5 

22,7 

32,2 

93,7 

156,3 

99,1 

92,0 

Vermögensteuer 

6,2 

4,7 

4,9 

5,2 

87,3 

92,2 

90,7 

91,2 

Personalsteuern insgesamt 

56,8 

25,2 

79,3 

109,5 

86,9 

92,6 

&,8 

92,9 

Umsatzsteuer 

13,9 

19,3 

35,8 

42,5 

88,5 

92,8 

88,2 

91,6 


unter dem Reichsdurehschnitt lag, hatte, abgesehen von 
1938, im Krisenjahr 1932 im Verhältnis zum Reichsdurch- 
schnitt ihren günstigsten Stand. Die Wirtschaft des Be- 


Die Steuerleishing im Obepfi'nanzbezirk (LFArBez,) Köln 
in den Rechnungsjahren 1926 bis1938 



Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Köln nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Köln, b) = Deutsches Reich 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

1928 

1932 

1937 

1938 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 



der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUL 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUL 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUL 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUL 

bis 10 vH 

.. a) 

6 

100,7 

22,8 

6 

45,2 

33,4 

6 

137,2 

54,9 

7 

185,6 

63,5 


b) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

.. a) 

8 

48,4 

11,7 

8 

20,8 

14,4 

8 

74,7 

31,8 

8 

102,0 

38,0 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

.. a) 

7 

34,9 

9,8 

7 

15,0 

12,8 

7 

42,6 

27,0 

7 

65,5 

33,6 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

.. a) 

6 

20,3 

7,1 

6 

8,6 

8,9 

6 

33,6 

22,5 

6 

41,8 

27,5 


b) 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

über 40 bis 50 vH 

.. a) 

4 

12,0 

5,3 

4 

5,0 

6,2 

4 

13,1 

13,3 

4 

25,0 

16,7 


b) 

154 

20,3 

8,6 

147 

9,7 

11,2 

145 

28,6 

22,1 

144 

37,1 

25,1 

über 50 bis 60 vH 

.. a) 

3 

7,9 

3,6 

3 

4,0 

4,7 

3 

14,6 

12,5 

3 

27,6 

18,3 


b) 

113 

14,7 

6,8 

. 106 

6,5 

8,9 

106 

19,3 

17,7 

107 

24,4 

19,7 

über 60 vH 


5 

12,5 

4,8 

5 

5,2 

6,6 

5 

13,6 

14,0 

5 

26,5 

18,6 


b) 

53 

11,4 

5,8 

47 

4,9 

7,4 

47 

15,1 

16,0 

47 

21,1 

18,4 

Insgesamt . . 

.. a) 

39 

56,8 

13,9 

39 

25,2 

19,3 

39 

79,3 

35,8 

40 

109,5 

42,5 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 



FA.-Bezirke mit einem 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

über 

10 

bis 

10 vH 

87,2 

95,0 

89,8 

91,1 

97,9 

106,0 

91,8 

92 7 

» 

20 vH 

88,2 

92,9 

98,7 

99,6 

79,1 

77,8 

85,3 

89,0 

» 

20 


30 vH 

93,6 

98,0 

83,9 

96,5 

82,4 

82,6 

87,7 

96,8 

» 

30 

» 

40 vH 

72,2 

72,3 

83,8 

77,8 

71,0 

69,0 

84,6 

92,3 

» 

40 

y> 

50 vH 

59,1 

51,5 

45,8 

67,4 

61,6 

55,4 

60,2 

66,5 

» 

50 

» 

60 vH 

53,7 

61,5 

75,6 

113,1 

52,9 

52,8 

70,6 

92,9 

» 

60 

vH 


109,6 

106,1 

90,1 

125,6 

82,8 

89,2 

87,5 

101,1 




Insgesamt 

86,9 

92,6 

89,8 

92,9 

88,5 

92,8 

88,2 

91,6 
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zirks Köln mit ihrer glücklichen Mischung von Industrie 
und Landwirtschaft hat sich also in der Krisenzeit weit 
besser behauptet als die des hochindustriellen Düsseldorfer 
Bezirks. 

Die Erträge der einzelnen Steuern blieben im Rech- 
nungsjahr 1928 um rd. 6 bis 18 vH hinter dem Reichs- 
durchschnitt zurück, am weitesten die der veranlagten 
Einkommensteuer, am wenigsten die der Körperschaft- 
steuer. Da die Körperschaftsteuer im Kölner Bezirk von 
der Wirtschaftskrise nicht so stark betroffen wurde wie 
in den für die durchschnittliche Körperschaftsteuerleistung 
des Reichs maßgebenden Oberfinanzbezirken (vor allem 
Düsseldorf, Berlin, Kassel), so überstieg ihr Ertrag im 
Rechnungsjahr 1932 den Reichsdurchschnitt sogar um 
mehr als die Hälfte. Dies Verhältnis änderte sich wieder, 
als in den folgenden Jahren, besonders seit 1936 die Kör- 
perschaftsteuererträge der genannten Bezirke — und da- 
mit im Reichsdurchschnitt — einen gewaltigen Aufschwung 
nahmen. Die Körperschaftsteuerleistung des Bezirks Köln 
bleibt infolgedessen im Rechnungsjahr 1938 etwa ebenso 
stark hinter dem Reichsdurchschnitt zurück wie im Rech- 
nungsjahr 1928. Die übrigen Steuern kommen 1938 näher 
an dem Reichsdurchschnitt heran als 1928. 


Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

JUi je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH 

L 

35,4 

37,4 

43,8 

+ 

5,6 

+ 

23,7 

86,8 

79,4 

81 ,6 

(6 Bez. 

VE 

37,1 

50,0 

72,6 

+ 

34,8 

+ 

95,7 

81,7 

92,9 

97,6 

1938 : 7 Bez.) 

K 

17,7 

41,9 

60,4 

+ 

136,7 


241,2 

98,3 

97,4 

91,0 

V 

10,5 

7,9 

8,8 

- 

24,8 

- 

16,2 

92,9 

89,8 

95,7 


Su 

100,7 

137,2 

185,6 

+ 

36,2 

+ 

84,3 

87,2 

89,8 

91,1 

über 10 bis 20 vH 

L 

17,0 

19,8 

23,7 

+ 

16,5 

+ 

39,4 

97,1 

94,7 

95,6 

(8 Bez.) 

VE 

19,4 

28,4 

44,3 

+ 

46,4 

+ 

128,3 

86,2 

93,4 

102,8 


IC 

6,1 

21,5 

28,8 

+ 

252,5 

+ 

372,1 

69,3 

109,1 

98,0 


V 

5,9 

5,0 

5,2 

- 

15,3 

- 

11,9 

96,7 

106,4 

102,0 


Su 

48,4 

74,7 

102,0 

+ 

54,3 

+ 

110,7 

88,2 

98,7 

99,6 

über 20 bis 30 vH 

L 

12,2 

12,7 

18,9 

+ 

4,1 

+ 

54,9 

103,4 

95,5 

116,7 

(7 Bez.) 

VE 

14,5 

17,8 

29,6 

+ 

22,8 

+ 

104,1 

88,4 

77,4 

89,7 

K 

4,4 

9,0 

13,8 

+ 

104,5 

+ 

213,6 

100,0 

82,6 

92,0 


V 

3,8 

3,1 

3,2 

- 

18,4 

- 

15,8 

80,9 

86,1 

86,5, 


Su 

34,9 

42,6 

65,5 

+ 

22,1 


87,7 

93,6 

83,9 

96,5 

über 30 bis 40 vH 

L 

6,4 

8,5 

10,7 

+ 

32,8 

+ 

67,2 

76,2 

82,5 

87,0 

(6 Bez. 

VE 

8,8 

14,0 

19,5 

+ 

59,1 

+ 

121,6 

69,8 

72,2 

72,2 

1938: 7 Bez.) 

K 

2,8 

7,9 

9,5 

+ 

182,1 

+ 

239,3 

90,3 

105,3 

83,3 


V 

2,3 

3,2 

2,1 

+ 

39,1 

- 

8,7 

57,5 

110,3 

70,0 


Su 

20,3 

33,6 

41,8 

+ 

65,5 

+ 

105,9 

72,2 

83,8 

77,8 

über 40 bis 50 vH 

L 

3,6 

5,1 

11,3 

+ 

41,7 


213,9 

61,0 

69,9 

129,9 

(4 Bez.) 

VE 

5,2 

5,9 

10,0 

+ 

13,5 

+ 

92,3 

53,6 

37,8 

49,0 

IC 

1,6 

1,4 

2,9 

- 

12,5 

+ 

81,3 

133,3 

41,2 

52,7 


V 

1,6 

0,7 

0,8 

- 

56,2 

- 

50,0 

45,7 

30,4 

32,0 


Su 

12,0 

13,1 

25,0 

+ 

9,2 

+ 

108,3 

59,1 

45,8 

67,4 

über 50 bis 60 vH 

L 

3,2 

3,8 

11,5 

+ 

18,8 

+ 

259,4 

82,1 

88,4221,2 

(3 Bez.) 

VE 

3,5 

6,8 

12,2 

+ 

94,3 

+ 

248,6 

46,7 

58,6 

80,8 

K 

0,2 

3,1 

3,2 

+i 

450,0 

+ 

500,0 

33,3 

182,4 

133,3 


V 

1,0 

0,9 

0,7 


10,0 

- 

30,0 

37,0 

52,9 

41,2 


Su 

7,9 

14,6 

27,6 

+ 

84,8 

+ 

249,4 

53,7 

75,6 

113,1 

über 60 vH 

L 

4,3 

3,7 

9,3 

_ 

14,0 

+ 

116,3 

138,7 

123,3 

211,4 

(5 Bez.) 

VE 

6,4 

7,9 

13,3 

+ 

23,4 

+ 

107,8 

112,3 

82,3 

102,3 

K 

0,4 

1,1 

2,7 

+ 

175,0 

+ 

575,0 

100,0 

91,7 

117,4 


V 

1,4 

0,9 

1,2 

- 

35,7 

- 

14,3 

63,6 

69,2 

85,7 


Su 

12,5 

13,6 

26,5 

+ 

8,8 

+ 

112,0 

109,6 

90,1 

125,6 


Die Steuerleistung der einzelnen Finanzamtsbezirke des 
Bezirks Köln nimmt mit zunehmendem Anteil der land- 
wirtschaftlichen Bevölkerung im allgemeinen ab. Kleinere 
Abweichungen von dieser Regel zeigen sich z. B. bei der 
Gruppe der Bezirke mit 40 bis 50 vH landwirtschaftlicher 
Bevölkerung, die im Rechnungsjahr 1938 eine geringere 
Personalsteuerleistung aufweisen als die stärker agrarischen 
der folgenden Gruppe und auch im Vergleich zum Durch- 
schnitt der entsprechenden Reichsgruppe sehr niedrige 
Erträge haben. Es handelt sich um die Bezirke Gmünd 
(Eifel), St. Goar, Offenbach und Saarburg (Bez. Trier). 
Offenbach, ein kleiner Bezirk südlich der Nahe, und Sim- 
mern aus der Gruppe über 60 vH landwirtschaftlicher 
Bevölkerung sind mit einer Personalsteuerleistung von 
14,5 bzw. 15,9 MM je Kopf der Bevölkerung die steuer- 
schwächsten Bezirke des ganzen Oberfinanzbezirks. Die 
folgende Gruppe, die, wie schon erwähnt, aus 3 Eifel- 
bezirken mit 59 bis 60 vH landwirtschaftlicher Bevölke- 
rung besteht, ist ebenfalls verhältnismäßig steuerschwach. 
Bei allen anderen Gruppen weicht das Verhältnis zum 
Reichsdurchschnitt nicht wesentlich von dem ab, das sich 
für den ganzen Oberfinanzbezirk ergibt. 

Auch bei den einzelnen Personalsteuern der verschiede- 
nen Gruppen von Finanzamtsbezirken bleiben die Erträge 
im allgemeinen hinter dem Reichsdurchschnitt zurück. 
Wo sie ihn übertreffen, beruht dies meist auf der über- 
ragenden Leistung eines einzelnen Finanzamtsbezirks. So 
hat ini Rechnungsjahr 1938 in der Gruppe mit 10 bis 
20 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung der Bezirk Sieg- 
burg mit 76,8 MM die höchste Körperschaftsteuerleistung 
des Oberfinanzbezirks. (In Köln beträgt sie 74,4 MM) 
In der Gruppe mit 30 bis 40 vH landwirtschaftlicher Be- 
völkerung ragt Wassenberg mit einer hohen Körperschaft- 
steuerleistung hervor. Die als besonders steuerschwach 
erkannte Gruppe mit 40 bis 50 vH landwirtschaftlicher 
Bevölkerung hat bei jeder einzelnen Personalsteuer sehr 
geringe Erträge. 

Oberfinanzbezirk Düsseldorf 

Der Oberfinanzbezirk Düsseldorf, der sich mit dem 
gleichnamigen Regierungsbezirk der Rheinprovinz deckt, 
umfaßt landschaftlich die niederrheinische Tiefebene bis 
zur holländischen Grenze und auf der rechten Rheinseite 
zwischen Ruhr und Wupper einen Teil des Bergischen 
Landes. Der Bezirk teilt sich mit dem Oberfinanzbezirk 
Westfalen in das Ruhrkohlengebiet und damit in das Zen- 
trum der Schwerindustrie, verfügt aber auch im Bergischen 
Land und links des Rheins über eine bedeutende verar- 
beitende Industrie, vor allem Textilindustrie. Daneben 
sind im Bergischen Land die Kleineisen- und Metallindu- 
strie, chemische Industrie, das Holz- und Schnitzstoff- 
gewerbe von Bedeutung. Nach Berlin und Hamburg ist 
Düsseldorf der am dichtesten bevölkerte Oberfinanzbezirk. 
Auf 1 Quadratkilometer kommen durchschnittlich 758 Per- 
sonen, d. i. mehr als fünfmal soviel wie im Reichsdurch- 
schnitt und ll'/amal soviel wie in Ostpreußen. Rund 
70 vH der Bewohner leben in den zehn Großstädten. Der 
Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung ist, wenn 
auch große Teile des Oberfinanzbezirks eine blühende Land- 
wirtschaft aufweisen, mit 5,1 vH bedeutend geringer als 
in den Nachbarbezirken (Westfalen 13,1 vH, Köln 20,3 vH) 
und etwas niedriger als im Oberfinanzbezirk Leipzig (5,7 vH). 

Von den 32 Finanzamtsbezirken haben 23 einen land- 
wirtschaftlichen Bevölkerungsanteil von weniger als 10 vH. 
Sie liegen zum größten Teil im Rhein-Ruhr- und Wupper- 
gebiet, zum Teil (Krefeld, München-Gladbach, Rheydt) 
links des Rheins. Bei fünf weiteren Bezirken erhebt sich 
der landwirtschaftliche Bevölkerungsanteil nicht über 15vH. 
Es sind dies der Bezirk Dinslaken zwischen Ruhr und 
Lippe, die am linken Rheinufer — nördlich und südlich 
von Krefeld — liegenden Bezirke Moers und Neuß sowie 
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Die Struktur des Oberilnanzbezirks Düsseldorf 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

Im 

ganzen 

je FA.- 
Bezirk 
in 

1000 

in vH 

der Summe 

OFB. 

Düsseldorf 

Reich 

OFB. Düsseldorf 

Reich 

bis 10 vH. . . 

22 

71,0 

21,8 

3 337 162 

151,7 

81,8 

39,0 

über 10 » 20 vH . . . 

5 

16,1 

13,9 

463 709 

92,7 

11,4 

15,5 

» 20 » 30 vH . . . 

3 

9,7 

15,3 

216 650 

72,2 

5,3 

14,4 

» 30 » 40 vH . . . 

i 

3,2 

15,7 

61 069 

61,1 

1,5 

11,7 

» 40 vH 

— 

— 

33,3 

— 

— 

— 

19,4 

Insgesamt 

31 

100,0 

100,0 

4 078 590 

131,6 

100,0 

100,0 


die sich westlich von Krefeld und München-Gladbach bis 
zur holländischen Grenze erstreckenden Bezirke Kempen 
und Dülken. In den nördlichsten Bezirken, Cleve und 
Wesel, und dem südlich Neuß gelegenen Bezirk Greven- 
broich sind etwas mehr als ein Fünftel, im Bezirk Gel- 
dern, der sich als schmaler Streifen an der holländischen 
Grenze hinzieht, etwas mehr als ein Drittel der Bewohner 
landwirtschaftlich tätig. 

Die Steuerleistung dieses nach Berlin und Hamburg 
steuerstärksten Oberfinanzbezirks übertrifft den Reichs- 
durchschnitt in den einzelnen Jahren bei den Personal- 
steuern um 17 vH (1932) bis 54 vH (1938), bei der Um- 
satzsteuer um 21 vH (1931) bis 41 vH (1938). Die Er- 
träge sind bei beiden Steuerarten in der Krisenzeit stär- 
ker zurückgegangen als im Reichsganzen, haben aber seit- 
her einen außerordentlichen Aufschwung genommen. Im 
Rechnungsjahr 1938 war die Personalsteuerleistung um 
203 vH (im Reich um 148 vH) höher als 1926. Die Lei- 
stung an Umsatzsteuer beträgt im Rechnungsjahr 1938 
— hauptsächlich infolge der 1932 vorgenommenen Er- 
höhung des Steuersatzes — im Oberfinanzbezirk Düssel- 


Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Düsseldorf 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in .UM je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

Düsseldorf 

Reichs- 

durchschnitt 

OFB. 

Düsseldorf 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

60,0 

47,6 

' 18,7 

13,9 

1927 

80,0 

58,5 

18,2 

13,9 

1928 

90,0 

65,4 

20,4 

15,7 

1929 

87,6 

64,4 

21,1 

15,8 

1930 

75,3 

56,8 

19,2 

15,5 

1931 

57,1 

43,5 

18,7 

15,4 

1932 

31,8 

27,2 

26,4 

20,8 

1933 

33,8 

27,7 

29,0 

23,2 

1934 

47,2 

35,7 

37,2 

28,5 

1935 

70,6 

50,8 

41,3 

30,2 

1936 

100,5 

68,5 

49,8 

35,5 

1937 

134,8 

88,3 

56,5 

40,6 

1938 

181,8 

117,9 

65,5 

46,4 


dorf, ebenso wie im ganzen Reich ungefähr das Dreiein- 
halbfache der Leistung des Jahres 1926. 

Von den einzelnen Personalsteuern erbrachten im Rech- 
nungsjahr 1928 namentlich die Körperschaftsteuer und die 
Lohnsteuer, aber auch die beiden anderen Steuern über 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Düsseldorf 



JUt je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 
durchschnitt = 

100 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

32,3 

14,1 

36,3 

42,3 

145,5 

122,6 

139,6 

141,0 

Veranl. Einkommensteuer 

32,2 

9,3 

43,3 

63,5 

121,1 

103,3 

127,4 

134,5 

Körperschaftsteuer 

15,8 

0,8 

46,0 

66,5 

166,3 

50,0 

200,9 

190,0 

Vermögensteuer 

9,7 

7,6 

9,2 

9,5 

136,6 

149,0 

170,4 

166,7 

Personalsteuern insgesamt 

90,0 

31,8 

134,8 

181,8 

137,6 

116,9 

152,7 

154,2 

Umsatzsteuer 

20,4 

26,4 

56,5 

65,5 

129,9 

126,9 

139,2 

141,- 


Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Düsseldorf nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Düsseldorf, b) = Deutsches Reich 




1928 

1932 

1937 

1938 

FA.-Bezirke mit einem 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 



der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUt 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUt 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUt 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUt 

bis 10 vH 

. a) 

25 

99,6 

22,0 

22 

35,2 

28,9 

23 

149,3 

61,5 

23 

204,6 

71 ,8 


b) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

. a) 

5 

49,7 

12,9 

5 

15,7 

14,0 

5 

76,6 

37,4 

5 

96,8 

41,3 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

. a) 

3 

41,7 

13,4 

3 

20,4 

17,7 

3 

68,7 

30,4 

3 

61,5 

33,7 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

. a) 

1 

19,2 

9,8 

1 

8,1 

12,0 

1 

27, b 

21,5 

1 

30,7 

25,1 


b) 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26, 6 

139 

53,7 

29,8 

Insgesamt . . 

. a) 

34 

90,0 

20,4 

31 

31,8 

26,4 

32 

134,8 

56,5 

32 

181,8 

65,5 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

86,2 

73,9 

97,8 

100,4 

94,4 

91,7 

102,8 

104,2 

über 10 » 20 vH 

90,5 

70,1 

101,2 

94,5 

87,2 

75,7 

100,3 

96,7 

» 20 » 30 vH 

111,8 

133,3 

135,2 

90,6 

112,6 

114,2 

98,7 

97,1 

» 30 » 40 vH 

68,3 

68,1 

68,8 

57,2 

98,0 

93,0 

80,8 

84,2 

Insgesamt 

137,6 

116,9 

152,7 

154,2 

129,9 

126,9 

139,2 

141,2 
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dem Reichsdurchschnitt liegende Erträge. Alle Steuern 
außer der Vermögensteuer wurden vom Konjunkturrück- 
gang im Oberfinanzbezirk Düsseldorf stärker betroffen als 
im Gesamtreich, vor allem die Körperschaftsteuer. War 
aber die Körperschaftsteuer im Jahr der schärfsten Krise 
auch nur halb so groß wie im Reich, so lag sie doch im 
Jahre 1933 schon um 44 vH und 1938 um 90 vH über 
dem Reichsdurchschnitt. Auch der Ertrag der Vermögen- 
steuer, der wie im ganzen Reich seit 1929 — zum Teil 
infolge von Steuerermäßigungen — stetig abgenommen 
hatte, hat sich im Oberfinanzbezirk Düsseldorf von 1935 
an verhältnismäßig stark erhöht und übertrifft 1938 den 
Reichsdurchschnitt um 67 vH. Die Lohnsteuerleistung ist 
gegenüber der von 1928 etwas weniger, die Leistung an 
veranlagter Einkommensteuer etwas mehr gestiegen als 
durchschnittlich im Reich. Beide Steuern weichen im 
Rechnungsjahr 1938 mit ihren Erträgen nicht unerheb- 
lich vom Reichsdurchschnitt nach oben ab. 


DfeSteuerlefslung m Oberfi'nanzbezirk(LFA,-ßez.) Düsseldorf 
in den Rechnungsjahren 1326 bfslSSS 

Ertrag je Kopf der Bevölkerung 

Personalsleuern Umsatzsteuer JM 

180 
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Wenn man die Leistung der einzelnen, nach der Höhe 
ihres landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteils aufgestell- 
ten Gruppen von Finanzbezirken mit der Leistung in den 
entsprechenden Gruppen des Reichs vergleicht, ergeben 
sich wesentlich andere Verhältniszahlen als beim Ver- 
gleich des ganzen Oberfinanzbezirks mit dem Reich. 

Es zeigt sich, daß die hohe durchschnittliche Steuer- 
leistung des Oberfinanzbezirks Düsseldorf in der Haupt- 
sache auf seiner wirtschaftlichen Struktur — überragende 
Bedeutung der Industrie und verhältnismäßig geringe der 
Landwirtschaft — beruht, nicht aber auf einer besonde- 
ren Steuerstärke der einzelnen Gruppen von Finanzamts- 
bezirken im Vergleich zu den Reichsgruppen mit gleichem 
landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil. Nur die Finanz- 
amtsbezirke mit einem Anteil bis 10 vH weisen im Rech- 
nungsjahr 1938 etwas über dem Reichsdurchschnitt lie- 
gende Leistungen auf. 


Am steuerschwächsten ist der Bezirk Geldern mit dem 
höchsten Anteil (34,2 vH) landwirtschaftlicher Bevölke- 
rung. Bei den großstädtischen Finanzamtsbezirken war 
die Personalsteuerleistung in den Rechnungsjahren 1928 
und 1932 bedeutend geringer als im Reichsdurchschnitt, 
erst 1936 hat sie sich ihm genähert. Die Umsatzsteuer- 
leistung hat schon im Rechnungsjahr 1935 den Reichs- 
durchschnitt überschritten. Die Unterschiede zwischen 
den Leistungen der einzelnen Großstädte sind sehr erheb- 
lich. Düsseldorf steht mit einer Personalsteuerleistung 
von 454,5 MJL je Kopf der Bevölkerung im Rechnungs- 
jahr 1938 unter den Großstädten des Reichs an zweiter 
Stelle. Es wird nur von Frankfurt a. M. übertroffen 
(475,2 MjH), das jedoch eine niedrigere Umsatzsteuer- 
leistung aufweist als Düsseldorf (146,7 JIM gegen 
160,5 JUl). 

Von den einzelnen Personalsteuern hat sich, wie ge- 
zeigt wurde, die Körperschaftsteuer im Oberfinanzbezirk 
Düsseldorf im Verhältnis zum Reichsdurchschnitt beson- 
ders günstig entwickelt. In der folgenden Übersicht ist 
die Gruppe mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungs- 
anteil von mehr als 30 vH, die nur aus einem Finanzamts- 
bezirk (Geldern) besteht, nicht berücksichtigt. 


Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

JUl je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH 

L 

35,3 

40,3 

47,0 

+ 14,2 

+ 33,1 

86,5 

85,6 

87,5 

(1928: 25 Bez. 

VE 

36,0 

48,0 

71,4 

+ 33,3 

+ 98,3 

79,3 

89,2 

96,0 

1937 : 23 Bez.) 

K 

17,6 

50,7 

75,6 

+ 188,1 

+329,5 

97,8 

117,9 

113,9 

V 

10,7 

10,3 

10,6 

- 3,7 

- 0,9 

94,7 

117,0 

115,2 


Su 

99,6 

149,3 

204,6 

+ 49,9 

+ 105,4 

86,2 

97,8 

100,4 

über 10 bis 20 vH L 

21 ,2 

22,4 

25,9 

+ 5,7 

+ 22,2 

121,1 

107,2 

104,4 

(5 Bez.) 

VE 

14,8 

25,3 

30,8 

+ 70,9 

+108,1 

65,8 

83,2 

71,5 

K 

8,8 

24,8 

34,8 

+ 181,8 

+295,5 

100,0 

125,9 

118,8 


V 

4,9 

4,1 

5,3 

- 16,3 

+ 8,2 

80,3 

87,2 

103,9 


Su 

49,7 

76,6 

96,8 

+ 54,1 

+ 94,8 

90,5 

101,2 

94,5 

über 20 bis 30 vH L 

15,9 

14,4 

16,5 

- 9,4 

+ 3,8 

134,7 

108,3 

101,9 

(3 Bez.) 

VE 

14,5 

17,9 

25,9 

+ 23,4 

+ 78,6 

88,4 

77,8 

78,5 

K 

6,4 

32,4 

14,7 

+406,3 

+ 129,7 

145,5 

297,2 

98,0 


V 

4,9 

4,0 

4,4 

- 18,4 

- 10,2 

104,3 

111,1 

118,9 


Su 

41,7 

68,7 

61,5 

+ 64,7 

+ 47,5 

111,8 

135,2 

90,6 


In den großstädtischen Bezirken erreichte im Rech- 
nungsjahr 1928 die Leistung der einzelnen Personalsteuern 
nicht den Reichsdurchschnitt, in den Rechnungsjahren 

1937 und 1938 überstiegen ihn Körperschafts- und Ver- 
mögensteuerleistung erheblich. Von besonderem Interesse 
ist die Entwicklung der Personalsteuern in der Stadt 
Düsseldorf, die wie erwähnt, abgesehen von Frankfurt, 

1938 die höchste Personalsteuerleistung des Reichs auf- 
weist. Ein Vergleich mit Frankfurt und mit dem Reichs- 
durchschnitt zeigt folgendes Bild: 


Personalsteuern je Kopf der Bevölkerung 



Stadt 

Düsseldorf 

Frankfurt 


Reich 



1928 

1937 

1938 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

51,3 

65,9 

77,5 

63,1 

64,9 

75,9 

22,2 

26,0 

30,0 

Veranl.Emkommcn- 
steuer 

67,4 

90,6 

124,7 

97,4 

91,7 

126,0 

26,6 

34,0 

47,2 

Körperschaf tsteuor . 

46,9 

146,9 

226,0 

80,3 

139,2 

251,3 

9,5 

22,9 

35,0 

Vermögensteuer . . . 

22,2 

26,4 

26,3 

32,3 

20,2 

22,0 

7,1 

5,4 

5,7 

Personalsteuern 










insgesamt 

187,8 

329,8 

454,5 

273,1 

316,0 

475,2 

65,4 

88,3 

117,9 
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Der Ertrag der Körperschaftsteuer ist also gegenüber 
1928 je Kopf der Bevölkerung in der Stadt Düsseldorf 
um 179,1 MJl (= 382 vH), in Frankfurt um 17.1,0 MJl 
(= 313 vH), im Reich um 25,5 MJl (= 368 vH) gestie- 
gen. Dagegen hat sich der Lohnsteuerertrag in Düssel- 
dorf längst nicht in diesem Ausmaß über den im Reich 
erhöht; in Frankfurt blieb die Steigerung sogar unter der 
Reichsziffer. Die Stadt Düsseldorf, der Sitz vieler und 
großer Unternehmungen, deren zugehörige Betriebe zum 
Teil außerhalb liegen, ist somit ebenso wie Frankfurt ein 
Beispiel für die auf S. 10* dargelegte Wirkung der 
Forensalverhältnisse, die das Maß der Steuerkraft eines 
Finanzamtsbezirks, wenn auch nicht von Grund auf ver- 
fälschen, so doch stark übertreiben können. Weiter ist 
die Zusammensetzung des im Jahre 1937 verhältnismäßig 
hohen Personalsteuerertrages der Finanzamtsbezirke mit 
20 bis 30 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung zu unter- 
suchen. Wie sich zeigt, hat nur der Körperschaftsteuer- 
ertrag eine ungewöhnliche Höhe. Er hat sich 1937 gegen- 
über 1928 verfünffacht und ist damit dreimal so hoch wie 
im Reich. Dies beruht jedoch ausschließlich auf der Ent- 
wicklung der Körperschaftsteuerleistung des Bezirks 
Kleve, die von 1936 auf 1937 sich von 14,5 MJl je 
Kopf der Bevölkerung auf 62,4 MJl erhöht hat. Es han- 
delt sich also um eine Einzelerscheinung, deren Ursache 
nicht ohne weiteres zu erkennen ist. Im Rechnungsjahr 
1938 entspricht der Körperschaftsteuerertrag des Bezirks 
Kleve wieder dem von 1936, so daß das Gesamtergebnis 
dieser Gruppe 1938 hinter dem Reichsdurchschnitt zurück- 
bleibt. 

Oberfinanzbezirk Kassel 

Der Oberfinanzbezirk Kassel umfaßt die Provinz Hessen- 
Nassau ohne den von thüringischem Gebiet umschlossenen 
Kreis Herrschaft Schmalkalden, der zum Oberfinanzbezirk 
Thüringen gehört. Sein landschaftliches Gepräge erhält 
der Bezirk im Westen durch Taunus, Westerwald, Rhein-, 
Main- und Lahntal, im Osten durch Rhön und hessisches 
Bergland mit den Erhebungen des Knüllgebirges, Keller- 
waldes, Habichtswaldes, Kaufungerwaldes, mit der Hessi- 
schen Senke und Schwalmebene und den Tallandschaften von 
Fulda, Werra und Weser. Das Gebiet verfügt über Wald- 
reichtum und Bodenschätze (z. B. Eisenerze, Braunkohle, 
Kali, Tonerde, Sol- und Mineralquellen) sowie über eine 
zwar nicht sehr ausgedehnte, aber teilweise — vor allem 
im Rhein- und Maintal — besonders begünstigte land- 
wirtschaftliche Nutzfläche. Von dieser werden mehr als 
drei Viertel im Klein- und Mittelbetrieb bewirtschaftet. 
Der Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung war nach der Volkszählung von 1933 
etwas größer als im Reichsdurehsehnitt (21,4 vH gegen- 
über 20,9 vH). Trotzdem hat der Bezirk infolge des ver- 
hältnismäßig hohen Anteils großstädtischer Bevölkerung 


Die Struktur des Oberfinanzbezirks Kassel 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

im 

ganzen 

je FA.- 
Bezirk 
in 

1000 

in vH 
der Summe 

OFB. Kassel 

Reich 

OFB. Kassel 

Reich 

bis 10 vH . . . 

6 

17,6 

21,8 

1 022 228 

170,4 

40,3 

39,0 

über 10 » 20 vH . . . 

2 

5,9 

13,9 

167 611 

83,8 

6,6 

15,5 

» 20 » 30 vH . . . 

6 

17,6 

15,3 

361 087 

60,2 

14,3 

14,4 

» 30 » 40 vH . . . 

u 

32,4 

15,7 

600 318 

54,6 

23,7 

11,7 

» 40 » 50 vH... 

8 

23,5 

16,1 

347 646 

43,5 

13,7 

10,0 

» 50 » 60 vH . . . 

1 

3,0 

12,0 

35 122 

35,1 

1,4 

6,9 

.» 60 vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Insgesamt 

34 

100,0 

100,0 

2 534 012 

74,5 

100,0 

100,0 


(Frankfurt, Kassel, Wiesbaden) eine über dem Reichs- 
durehschnitt liegende Bevölkerungsdichte. Die Industrie 
wird in erster Linie in dem Gebiet um Frankfurt (che- 
mische und Metallindustrie) betrieben. Auch Kassel, 
Wetzlar und Fulda haben eine beträchtliche Eisen- 
industrie. In den übrigen Teilen des Landes steht der 
Abbau der vorhandenen Bodenschätze im Mittelpunkt der 
gewerblichen Tätigkeit. 


Die Steuerleistung im Oberflnanzbezirk Kassel 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in MM je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

Kassel 

Reichs- 

durchschnitt 

OFB. 

Kassel 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

64,0 

47,6 

14,9 

13,9 

1927 

77,4 

58,5 ' 

15,2 

13,9 

1928 

87,6 

65,4 

18,1 

15,7 

1929 

89,3 

64,4 

17,1 

15,8 

1930 

72,3 

56,8 

16,5 

15,5 

1931 

55,9 

43,5 

15,4 

15,4 

1932 

34,6 

27,2 

20,6 

20,8 

1933 

36,4 

27,7 

22,6 

23,2 

1934 

41,0 

35,7 

30,0 

28,5 

1935 

59,5 

50,8 

32,1 

30,2 

1936 

79,8 

68,5 

39,8 

35,5 

1937 

106,4 

88,3 

46,1 

40,6 

1938 

152,0 

117,9 

53,6 

46,4 


Die Finanzamtsbezirke mit einem Anteil landwirt- 
schaftlicher Bevölkerung von weniger als 10 vH sind die 
4 Bezirke der Stadt Frankfurt (mit Höchst) und die Be- 
zirke Kassel und Wiesbaden. Zwischen 10 und 20 vH 
liegt der Anteil bei den Bezirken Hanau und Bad Hom- 
burg v. d. Höhe. Wie diese Bezirke liegen auch sämtliche 
Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevöl- 
kerungsanteil von 20 bis 30 vH (Diez, Dillenburg, Lim- 
burg, Montabaur, Rüdesheim, St. Goarshausen, Wetzlar) 
im Westen und Süden des Oberfinanzbezirks. Im Norden 
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und Osten liegen die stärker agrarischen Bezirke mit Aus- 
nahme von Hachenburg (Westerwald) und Bad Schwal- 
bach (Untertaunuskreis), deren landwirtschaftlicher Be- 
völkerungsanteil mit 44 bis 45 vH dem der östlichen Be- 
zirke Ziegenhain und Schlüchtern entspricht. Besonders 
stark landwirtschaftlich orientiert sind die Bezirke Kor- 
bach (46,4 vH), Wolfhagen (47,2 vH) und vor allen Fran- 
kenberg (54,0 vH) im Nordwesten des Bezirks. 

Der Oberfinanzbezirk Kassel ist dem tatsächlichen Auf- 
kommen nach einer der steuerkräftigsten Bezirke des 
Reichs, doch dürfte das Ergebnis der Körperschaft-, der 
Vermögen- und der Umsatzsteuer hier durch Forensal- 
beträge überhöht sein. Von 1926 bis 1929 übertraf die 
Personalsteuerleistung den Reichsdurchschnitt in den ein- 
zelnen Jahren um mehr als 30 vH. Dieses Übergewicht 
verringerte sich in den Jahren der Krise und noch mehr 
in den ersten Jahren des Wiederaufbaus. Seit 1936 trat 
aber eine so starke Zunahme der Personalsteuerleistung 
ein, daß der Reichsdurchschnitt 1937 bereits um 20,5 vH 
und 1938 um 28,9 vH überschritten wurde. Einem ähn- 
lichen Wandel unterlag das Verhältnis zum Reichsdurch- 
schnitt bei der Umsatzsteuerleistung, die sich jedoch nie 
so weit über ihn erhoben hat wie die gesamte Personal- 
steuerleistung. 

Im Rechnungsjahr 1928 waren die Erträge aller ein- 
zelnen Personalsteuern wie auch die der Umsatzsteuer je 
Kopf der Bevölkerung im Oberfinanzbezirk Kassel höher 
als durchschnittlich im Reich. Die Körperschaftsteuer 
erbrachte mehr als das Doppelte, die Vermögensteuer- 
leistung lag um fast die Hälfte und die Leistung an ver- 
anlagter Einkommensteuer um mehr als ein Viertel über 


dem Reichsdurchschnitt. Die Lohnsteuer übertraf ihn um 
rd. 10 und die Umsatzsteuer um rd. 15 vH. In den 
Krisenjahren gingen die Erträge der veranlagten Ein- 
kommensteuer und der Vermögensteuer verhältnismäßig 
weniger zurück als im Reich; der Ertrag der Körper- 
schaftsteuer nahm jedoch in einem solchen Maße ab, daß 
er im Rechnungsjahr 1932 nur noch um ein Viertel über 
dem Reichsdurchschnitt lag. Die Umsatzsteuerleistung 
war in diesem Jahre unter den Reichsdurchschnitt ge- 
sunken. Körperschaftsteuer- und Umsatzsteuerleistung 
haben bis zum Rechnungsjahr 1938 wieder kräftig aufge- 
holt. Aber die Leistung an Lohnsteuer und veranlagter 
Einkommensteuer entspricht nur noch dem Reichsdurch- 
schnitt. 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Kassel 



JUC je Kopf 
der Bevölkerung 1 

Reichs- 
durchschnitt = 

100 


1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

24,4 

12,3 

26,0 

30,0 

109,9 

107,0 

100,0 

100,0 

Veranl.Einkommensteuer 

33,6 

12,3 

34,2 

49,6 

126,3 

136,7 

100,6 

105,1 

Körperschaftsteuer 

19,2 

2,0 

39,3 

65,1 

202,1 

125,0 

171,6 

186,0 

Vermögensteuer 

10,4 

8,0 

6,9 

7,3 

146,5 

156,9 

127,8 

128,1 

Personalsteuern insgesamt 

87,6 

34,6 

106,4 

152,0 

133,9 

127,2 

120,5 

128,9 

Umsatzsteuer 

18,1 

20,6 

46,1 

53,6 

115,3 

99,0 

113,5 

115,5 


Die steuerliche Überlegenheit, die der Oberfinanzbezirk 
Kassel gegenüber einer Reihe von Bezirken mit fast glei- 
chen oder geringerem landwirtschaftlichen Bevölkerungs- 


Die Steuerleistung im Oberilnanzbezirk Kassel nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Kassel, b) = Deutsches Reich 


FA.-Bezirke mit einem 

1928 

1932 

1937 

1938 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 



der 

je Kopf 

der 

je Kopf 

der 

je Kopf 

der 




Bezirke 

der Bevölkerung 
in JUl 

Bezirke 

der Bevölkerung 
in JUl 

Bezirke 

der Bevölkerung 
in JUt 

Bezirke 

der Bevölkerung 
in JUC 

bis 10 vH 


6 

175,7 

31,4 

6 

70,6 

36,0 

6 

212,1 

80,5 

7 

306,4 

94,7 


b) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

.. a) 

2 

51,9 

12,5 

2 

18,7 

13,9 

2 

73,8 

33,9 

2 

104,9 

39,3 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

.. a) 

6 

34,1 

11,2 

6 

10,3 

n,i 

6 

45,5 

26,7 

6 

62,4 

30,7 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

.. a) 

12 

24,0 

8,2 

12 

9,4 

9,5 

11 

30,1 

21,9 

11 

41,7 

24,9 


b) 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

über 40 bis 50 vH 

.. a) 

10 

18,4 

7,1 

10 

7,2 

8,4 

8 

20,6 

17,3 

8 

27,9 

19,6 


b) 

154 

20,3 

8,6 

147 

9,7 

11,2 

145 

28,6 

22,1 

144 

37,1 

25,1 

über 50 


1 

14,3 

5,7 

1 

5,5 

7,3 

1 

14,5 

15,8 

i 

21,6 

18,1 


b ) 

166 

14,7 

6,8 

153 

6,5 

8,9 

153 

19,3 

17,7 

107 

24,4 

19,7 

Insgesamt . . 

.. a) 

37 

87,6 

18,1 

37 

34,6 

20,6 

34 

106,4 

46,1 

35 

152,2 

53,6 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaf tl. B evölker ungsanteil 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

152,1 

148,3 

138,9 

150,4 

134,8 

114,3 

134,6 

137,4 

über 10 » 20 vH 

94,5 

83,5 

97,5 

102,4 

84,5 

75,1 

90,9 

92,0 

» 20 » 30 vH 

91,4 

67,3 

89,6 

91,9 

94,1 

71,6 

86,7 

88,5 

» 30 » 40 vH 

85,4 

79,0 

75,1 

77,7 

82,0 

73,6 

82,3 

83,6 

» 40 » 50 vH 

90,6 

74,2 

72,0 

75,2 

82,6 

75,0 

78,3 

78,1 

» 50 » 60 vH 

97,3 

84,6 

75,1 

88,5 

83,8 

82,0 

89,3 

91,9 

» 60 vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



Insgesamt 

133,9 

127,2 

120,5 

>28,9 

115,3 

99,0 

113,5 

115,5 
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anteil zeigt, beruht hauptsächlich auf der überragenden 
Steuerkraft der Großstadtbezirke (Frankfurt!), daneben 
auch auf dem Umstand, daß nur ein Bezirk mit einem 
landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil von mehr als 
50 vH vorhanden ist. 

Für die Steuerleistung nach einzelnen Gruppen von 
Finanzamtsbezirken im Oberfinanzbezirk Kassel ist es be- 
zeichnend, daß bei den großstädtischen Bezirken die Lei- 
stung weit über dem Reichsdurchschnitt liegt — im 
Rechnungsjahr 1938 bei den Personalsteuern um rd. 
50 vH, bei der Umsatzsteuer um rd. 37 vH — , 
bei allen anderen Gruppen unter ihm, und zwar 
sinkt mit zunehmendem Anteil landwirtschaftlicher 
Bevölkerung der je Kopf geleistete Betrag von Gruppe 
zu Gruppe nicht nur absolut, sondern er weicht auch mehr 
und mehr vom Durchschnitt der entsprechenden Reichs- 
gruppe nach unten ab. (Unerheblich ist die Tatsache, daß 
in der Gruppe mit 50 bis 60 vH landwirtschaftlicher Be- 
völkerung die Steuerleistung wieder etwas steigt, denn 
hier handelt es sich nur um einen einzigen Bezirk.) Bei 
den Finanzamtsbezirken mit geringerem landwirtschaft- 
lichen Bevölkerungsanteil (10 bis 30 vH) kommt die Lei- 
stung an Personalsteuern, bei den stärker agrarischen Be- 
zirken die Umsatzsteuerleistung näher an den Reichs- 
durchschnitt heran. 


Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

JUt je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

192S 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 | 1937 

1938 

bis 10 vH L 

46,7 

50,2 

57,8 

+ 7,5 

+ 23,8 

i 14,5 106,6 

107,6 

(6 Bez. VE 

64,9 

64,1 

89,8 

- 1,2 

+ 38,4 

143,0 

119,1 

120,7 

1938 : 7 Bez.) K 

43,2 

83,9 

143,9 

+ 94,2 

+233,9 

240,0 

195,1 

216,7 

V 

20,9 

13,9 

14,9 

- 33,5 

- 28,7 

185,0 

158,0 

162,0 

Su 

175,7 

212,1 

306,4 

+ 20,7 

+ 74,4 

152,1 

138,9 

150,4 

über 10 bis 20 vH L 

17,0 

18,9 

21,9 

+ 11,2 

+ 28,8 

97,1 

90,4 

88,3 

(2 Bez.) VE 

22,0 

31,0 

52,8 

+ 40,9 

+ 140,0 

97,8 

102,0 

122,5 

K 

7,1 

19,2 

25,4 

+ 170,4 

+257,7 

80,7 

97,5 

86,4 

V 

5,8 

4,7 

4,8 

- 19,0 

- 17,2 

95,1 

100,0 

94,1 

Su 

51,9 

73,8 

104,9 

+ 42,2 

+ 102,1 

94,5 

97,5 

102,4 

über 20 bis 30 vH L 

11,5 

11,7 

14,1 

+ 1,7 

+ 22,6 

97,5 

88,0 

87,0 

(6 Bez.) VE 

13,0 

12,7 

20,8 

- 2,3 

+ 60,0 

79,3 

55,2 

63,0 

K 

5,8 

18,4 

24,9 

+217,2 

+329,3 

131,8 

168,8 

166,0 

V 

3,8 

2,7 

2,6 

- 28,9 

- 31,6 

80,9 

75,0 

70,2 

Su 

54,1 

45,5 

62,4 

+ 33,4 

+ 83,0 

91,4 

89,6 

91,9 

über 30 bis 40 vH L 

8,0 

8,7 

10,7 

+ 8,8 

+ 33,8 

95,2 

84,5 

87,0 

(1928: 12 Bez. VE 

11,5 

13,5 

21,2 

+ 17,4 

+ 84,4 

91 ,3 

69,6 

78,5 

1937 u. 1938: K 

1,8 

6,0 

7,9 

+233,3 

+338,9 

58,1 

80,0 

69,3 

11 Bez.) V 

2,7 

1,9 

1,9 

- 29,6 

- 29,6 

67,5 

65,5 

63,3 

Su 

24,0 

30,1 

41,7 

+ 25,4 

+ 73,8 

85,4 

75,1 

77,7 

über 40 bis 50 vH L 

5,9 

6,0 

6,7 

+ 1,7 

+ 13,6 

100,0 

82,2 

77,0 

(1928: 10 Bez. VE 

9,3 

10,2 

15,1 

+ 9,7 

+ 62,3 

95,9 

65,4 

74,0 

1937 u. 1938: K 

0,8 

3,0 

4,6 

+275,0 

+475,0 

66,7 

88,2 

83,6 

8 Bez.) V 

2,4 

1,4 

1,5 

- 41,7 

- 37,5 

68,6 

60,9 

60,0 

Su 

18,4 

20,6 

27,9 

+ 12,0 

+ 51,6 

90,6 

72,0 

75,2 


Die Finanzamtsbezirke mit weniger als 10 vH land- 
wirtschaftlicher Bevölkerung weisen bei allen Personal- 
steuern über dem Reichsdurchschnitt liegende Leistungen 
auf. Der Ertrag der Körperschaftsteuer war hier 1928 
und 1938 mehr als doppelt so hoch wie im Reichsdurch- 
schnitt der gleichen Gruppe. Den Ausschlag gibt dabei 
die Stadt Frankfurt, der Sitz des größten Konzerns der 
chemischen Industrie und anderer großer Unterneh- 


mungen, die hier zur Steuer herangezogen werden, wenn 
auch die Betriebe selbst zum Teil außerhalb liegen. Hinter 
der Körperschaftsteuerleistung Frankfurts (251,3 MJl je 
Kopf der Bevölkerung im Rechnungsjahr 1938) bleibt 
diejenige Kassels (81,5 M Ji) und Wiesbadens (36,2 MJl) 
weit zurück. Nächst Frankfurt hat der Bezirk Wetzlar, 
in dem 28 vH der Bevölkerung landwirtschaftlich tätig 
sind, die höchste Körperschaftsteuerleistung (75,2 MJl) 
aufzuweisen. Bei den Bezirken mit größerer landwirt- 
schaftlicher Durchdringung haben die Erträge der Körper- 
schaftsteuer im Rahmen der Personalsteuern nur eine ge- 
ringe Bedeutung; sie liegen, wie auch die Erträge aller 
übrigen Personalsteuern, unter dem Reichsdurchschnitt, 
wenn auch teilweise nicht so weit, wie die der veranlagten 
Einkommensteuer und der Vermögensteuer. . Die geringen 
Erträge dieser Steuern dürften mit dem Überwiegen des 
landwirtschaftlichen Klein- und Mittelbetriebs gegenüber 
dem Großbetrieb Zusammenhängen. 

Oberfinanzbezirk Hessen 

Der Oberfinanzbezirk Hessen deckt sich mit dem Ge- 
biet des Landes Hessen zerfällt also in zwei durch einen 
schmalen preußischen Gebietsstreifen (mit Frankfurt und 
Hanau) voneinander getrennte Teile. Der größere südliche 
mit den Provinzen Rheinhessen und Starkenburg ist der 
durch Klima, Bodengüte und Lage begünstigtere Landes- 
teil. Er wird im Westen zwischen Nahe und Rhein von 
dem terrassenartig zum Rhein abfallenden rheinhessischen 
Hügelland, im Osten zwischen Rhein und Main zu einem 
großen Teil vom Odenwald eingenommen. Dazwischen 
breitet sich die flache Tiefebene des Rhein- und Maintals 
aus, ungefähr zwei Drittel des Landesteils umfassend. Sie 
ist durch eine hochentwickelte, überwiegend klein- und 
mittelbäuerliche Landwirtschaft ausgezeichnet. Obwohl 
das südliche Hessen außer geringen Mengen Braunkohle 
keine eigenen Roh- und Kraftstoffe hat, herrscht dank der 
überaus günstigen Verkehrslage selbst in rein ländlichen 
Bezirken eine rege Gewerbetätigkeit, vor allem in den 
Einflußgebieten der Wirtschaftszentren Frankfurt-Offen- 
bach und Mannheim-Ludwigshafen, die sich von Norden 
und Süden her bis Darmstadt erstrecken. Chemische In- 
dustrie, Lederindustrie, Metall- ünd Maschinenindustrie 
sind die wichtigsten Industriezweige, ihre Mittelpunkte 
in Hessen die Städte Mainz, Offenbach und Darmstadt. 
Der nördliche Landesteil (Provinz Oberhessen), innerhalb 
der Provinz Hessen-Nassau gelegen, ist im Westen von 
dem flachen Hügelland der hessischen Senke, im Osten 
vom Vogelsberg mit seinen Ausläufern erfüllt. Er ist 
überwiegend Agrargebiet und dünn besiedelt. Die be- 
deutendste Stadt, Gießen, hat nur die Größe einer Mittel- 
stadt. In der fruchtbaren Niederung der Wetterau wird 
etwas Braunkohle gewonnen, im Vogelberg und an der 


Die Struktur des Oberflnanzbezirks Hessen 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

im 

ganzen 

je FA.- 
Bezirk 

in 1000 

in vH 
der Summe 

OFB. 

Hessen 

Reich 

OFB. Hessen 

Reich 


bis 10 vH. . . 

6 

17,6 

21,8 

410 392 

68,4 

28,7 

39,0 

über 10 » 20 vH . . . 

7 

20,6 

13,9 

383 346 

54,8 

26,8 

15,5 

» 

20 v 30 vH... 

4 

11,8 

15,3 

199 713 

49,9 

14,0 

14,4 

» 

30 40 vH... 

6 

17,6 

15,7 

159 105 

26,5 

11,1 

11,7 

» 

40 » 50 vH . . . 

8 

23,5 

16,1 

208 395 

26,1 

14,6 

10,0 

» 

50 » 60 vH... 

1 

3,0 

12,0 

31 425 

31,4 

2,2 

6,9 

» 

60 vH 

2 

5,9 

5,2 

36 672 

18,4 

2,6 

2,5 


Insgesamt 

34 

100,0 

100,0 

1 429 048 

42,0 

100,0 

100,0 


m 
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Lahn Eisenerz. Gießen und Büdingen haben eisenverar- 
beitende Industrie. Im ganzen Oberfinanzbezirk Hessen 
lebten im Jahre 1933 21,5 vH der Bewohner — etwas 
mehr als im Reichsdurchschnitt — von der Landwirt- 
schaft. 

Von den 34 Finanzamtsbezirken liegen 25 im südlichen 
Landesteil und 9 in Oberhessen. In den oberhessischen 
Bezirken sind, außer Gießen und Friedberg, durchweg 
mehr als 40 vH, in den Gebirgsbezirken Lauterbach und 
Schotten sogar über 50 bzw. 60 vH der Bevölkerung 
landwirtschaftlich tätig. Auch in Rheinhessen herrschen, 
abgesehen von Mainz (3 Bezirke) und Worms, die Bezirke 
mit 40 bis 50 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung vor. 
Erheblich höher ist dieser Anteil nur im Bezirk Wörr- 
stadt (61,8 vH). Im rechtsrheinischen Gebiet ist die Be- 
völkerung stärker mit Gewerbetreibenden durchsetzt. Von 
den Bezirken der Ebene weist nur Groß-Gerau mehr als 
20 vH landwirtschaftliche Bevölkerung auf. In den Oden- 
waldbezirken beschäftigt die Landwirtschaft meist 30 bis 
33 vH, im Höchstfall (Rheinheim) 37 vH der Bewohner. 
Im ganzen gesehen, hat die Struktur des Oberfinanz- 
bezirks Hessen einige Ähnlichkeit mit der des Reichs. Alle 
Gruppen von Finanzamtsbezirken sind vertreten, und 
mehrere — die Gruppen mit 20 bis 30 vH, 30 bis 40 vH 
und über 60 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung — • um- 
fassen einen fast genau so großen Bevölkerungsanteil wie 
die gleichen Gruppen des Reichs. 


Die Steuerleistung im Oberflnanzbezirk Hessen 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in JlJl je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

Hessen 

Reichs- 

durchschnitt 

OFB. 

Hessen 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

33,4 

47,6 

12,1 

13,9 

1927 

44,2 

58,5 

11,8 

13,9 

1928 

52,2 

65,4 

12,8 

15,7 

1929 

57,0 

64,4 

12,8 

15,8 

1930 

40,1 

56,8 

12,0 

15,5 

1931 

30,8 

43,5 

11,0 

15,4 

1932 

19,7 

27,2 

15,3 

20,8 

1933 

19,5 

27,7 

17,7 

23,2 

1934 

27,4 

35,7 

22,2 

28,5 

1935 

38,6 

50,8 

24,0 

30,2 

1936 

50,1 

68,5 

27,4 

35,5 

1937 

62,5 

88,3 

32,0 

40,6 

1938 

93,2 

117,9 

37,6 

46,4 


Die Steuerleistung des Oberfinanzbezirks liegt ziemlich 
weit unter dem Reichsdurchschnitt, und zwar bei den 
Personalsteuern weiter als bei der Umsatzsteuer. In den 
Rechnungsjahren 1926 bis 1929 entwickelte sich die 
Personalsteuerleistung so günstig, daß sie von rd. 70 
auf 89 vH des Reichsdurchschnitts stieg, aber seit dem 
Beginn der Wirtschaftskrise bleibt sie hinter ihm wieder 


Die Steuerleistung im Oberflnanzbezirk Hessen nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Hessen, b) = Deutsches Reich 


FA.-Bezirke mit einem 

1928 

1932 

1937 

1938 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 



der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

bis 10 vH 

.. a) 

6 

110,6 

21,7 

6 

42,7 

25,7 

6 

137,3 

55,3 

6 

230,6 

69,8 


b) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

.. a) 

7 

43,2 

11,7 

7 

14,6 

14,0 

7 

46,6 

27,0 

7 

58,4 

29,9 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

.. a) 

5 

22,4 

8,4 

4 

8,7 

9,3 

4 

26,7 

20,9 

4 

38,9 

24,6 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

. . a) 

6 

19,2 

7,5 

6 

7,6 

8,9 

6 

27,4 

20,9 

6 

28,4 

21,9 


bj 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

über 40 bis 50 vH 

.. a) 

9 

21,1 

8,0 

8 

8,3 

9,8 

8 

23,6 

20,4 

8 

33,0 

23,1 


b) 

154 

20,3 

8,6 

147 

9,7 

11,2 

145 

28,6 

22,1 

144 

37,1 

25,1 

über 50 bis 60 vH 

.. a) 

1 

28,8 

8,2 

1 

8,8 

11,8 

1 

31,3 

22,0 

1 

37,1 

23,4 


b) 

113 

14,7 

6,8 

106 

6,5 

8,9 

106 

19,3 

17,7 

107 

24,4 

19,7 

über 60 vH 

.. a) 

2 

12,3 

5,5 

2 

3,5 

7,1 

2 

8,4 

13,9 

2 

13,8 

18,6 


b) 

53 

11,4 

5,8 

47 

4,9 

7,4 

47 

15,1 

16,0 

47 

21,1 

18,4 

Insgesamt . . 

. . a) 

36 

52,2 

12,8 

34 

19,7 

15,3 

34 

62,5 

32,0 

34 

93,2 

37.6 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

95,8 

89,7 

89,9 

113,2 

93,1 

81,6 

92,5 

101,3 

über 10 » 20 vH 

78,7 

65,2 

61,6 

57,0 

79,1 

75,7 

72,4 

70,0 

» 20 » 30 vH 

60,1 

56,9 

52,6 

57,3 

70,6 

60,0 

67,9 

70,9 

» 30 d 40 vH 

68,3 

63,9 

68,3 

52,9 

75,0 

69,0 

78,6 

73,5 

•v 40 » 50 vH 

103,9 

85,6 

82,5 

88,9 

93,0 

87,5 

92,3 

92,0 

» 50 » 60 vH 

195,9 

135,4 

162,2 

152,0 

120,6 

132,6 

124,3 

118,8 

» 60 vH 

107,9 

71,4 

55,6 

65,4 

94,8 

95,9 

86,9 

101,1 

Insgesamt 

79,3 

72,4 

70,8 

79,1 

81,5 

73,6 

78,8 

81,0 
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um nahezu 30 vH zurück. Die Umsatzsteuerleistung hatte 
ihren günstigsten Stand gegenüber dem Reichsdurch- 
schnitt im Rechnungsjahr 1926. Von da ab bis zur all- 
gemeinen Umsatzsteuererhöhung im Jahre 1932 sanken 
die Erträge von 87 auf 71 vH des Reichsdurchschnitts. 
Seit 1933 liegt die Umsatzsteuerleistung um etwas mehr 
als ein Fünftel unter der durchschnittlichen Leistung im 
Reich. 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Hessen 



JUl je Kopf 
der Bevölkerung 

Reiehs- 

durchschnitt = 

100 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

18,1 

9,6 

18,0 

20,8 

81,5 

83,5 

69,2 

69,3 

Veranl.Einkonimensteuer 

20,9 

5,8 

23,6 

34,7 

78,6 

64,4 

69,4 

73,5 

Körperschaftsteuer 

7,7 

0,6 

16,4 

33,4 

81,1 

37,5 

71,6 

95,4 

Vermögensteuer 

5,5 

3,7 

4,5 

4,3 

77,5 

72,5 

83,3 

75,4 

Personalsteuem insgesamt 

52,2 

19,7 

62,5 

93,2 

79,8 

72,4 

70,8 

79,1 

Umsatzsteuer 

12,8 

15,3 

32,0 

37,6 

81,5 

73,6 

78,8 

81,0 


Bei allen einzelnen Steuern belief sich die Leistung des 
Oberfinanzbezirks im Rechnungsjahr 1928 auf ungefähr 
80 vH des Reichsdurchschnitts. Die Wirtschaftskrise 
wirkte auf die Erträge der einzelnen Steuerarten sehr 
verschieden ein. Bei der Lohnsteuer verringerte sich der 
Abstand vom Reichsdurchschnitt ein wenig, bei allen an- 
deren Steuern nahm er zu, und zwar am stärksten bei 
der Körperschaftsteuer und auch recht erheblich bei der 
veranlagten Einkommensteuer. Im Zeitraum von 1932 bis 
1937 entwickelten sich die Erträge dieser Steuern in ihrem 
Verhältnis zum Reichsdurchschnitt in umgekehrter Rich- 
tung. So kommt es, daß im Rechnungsjahr 1937 die Er- 
träge der Lohnsteuer, veranlagten Einkommensteuer und 
Körperschaftsteuer wieder einen ungefähr gleichen Ab- 
stand vom Reichsdurchschnitt haben, doch ist er von rd. 
20 (1928) auf rd. 30 vH (1937) gestiegen. Lediglich die 
Vermögensteuerleistung hat sich verhältnismäßig gut ent- 
wickelt. Im Jahre 1938 gestalteten sich die Erträge der 
meisten Steuern im Verhältnis zum Reichsdurchschnitt 
sehr günstig; nur bei der Vermögensteuer blieb die Ent- 
wicklung des Oberfinanzbezirks hinter der des übrigen 
Reichsgebiets zurück, während bei der Lohnsteuer der 
im Jahre 1937 vorhandene Abstand unverändert blieb. 

Da die Struktur des Oberfinanzbezirks Hessen nicht 
sehr wesentlich von der des Reichs als ganzem verschie- 
den ist, werden die Abweichungen seiner durchschnitt- 
lichen Steuerleistung von der durchschnittlichen Leistung 
des Reichs nicht wie bei vielen andern Oberfinanzbezirken 
(z. B. Düsseldorf, Leipzig, Dresden) zum großen Teil durch 
Strukturunterschiede gegenüber dem Reich, sondern allein 
durch den Grad der Leistung der einzelnen Gruppen von 
' Finanzamtsbezirken bestimmt. 

Fast durchweg liegt die Steuerleistung der einzelnen 
Gruppen von Finanzamtsbezirken unter dem Reichs- 
durchschnitt. Der einzige in der Gruppe mit 50 bis 60 vH 
landwirtschaftlichen Bevölkerung vorhandene Bezirk 
(Lauterbach in Oberhessen) weist allerdings in den maß- 
geblichen Rechnungsjahren eine wesentlich höhere Leistung 
als der Durchschnitt der gleichen Reichsgruppen auf, aber 
das liegt zum Teil daran, daß sein Anteil landwirtschaft- 
licher Bevölkerung nur wenig über 50 vH beträgt. Bei 
den Gruppen mit 40 bis 50 vH und über 60 vH landwirt- 
schaftlicher Bevölkerung übertrafen die Erträge der Per- 
sonalsteuern im Rechnungsjahr 1928 den Reichsdurch- 
schnitt, doch später blieben sie hinter ihm zurück, am 
weitesten in den am stärksten agrarischen Bezirken. 
Über dem Reichsdurchschnitt liegt 1938 die Steuerleistung 
der Bezirke mit bis zu 10 vH landwirtschaftlicher Bevöl- 
kerung (Stadtbezirke von Mainz, Darmstadt und Offen- 
bach, Landbezirke von Mainz und Offenbach). Die Gruppen 


mit 10 bis 30 vH haben einen im Verhältnis zum Reiehs- 
durchschnitt dieser Gruppen besonders niedrige Steuer- 
leistung. Nur wenig günstiger steht die nächstfolgende 
Gruppe da. Demgegenüber ist es bemerkenswert, daß die 
Bezirke mit noch größerem landwirtschaftlichen Bevöl- 
kerungsanteil (40 bis 50 vH), die sich teils in Oberhessen 
(Alsfeld, Grünberg, Hungen, Büdingen), teils in Rhein- 
hessen (Ober-Ingelheim, Oppenheim, Bingen, Alzey, Ost- 
hofen) befinden, verhältnismäßig hohe Steuerbeträge auf- 
weisen. 


Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 

B e völkerungsanteil 

JUl je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH 

. ’L 

42,3 

46,3 

56,1 

+ 9,5 

+ 32,6 

103,7 

98,3 

104,5 

(6 Bez.) 

VE 

39,2 

39,7 

63,8 

+ 1,3 

+ 62,8 

86,3 

73,8 

85,8 


K 

18,9 

43,6 

101,5 

+ 130,7 

+437,0 

105,0 

101,4 

152,9 


V 

10,2 

7,7 

9,2 

- 24,5 

- 9,8 

90,3 

87,5 

100,0 


Su 

110,6 

137,3 

230,6 

+ 24,1 

+ 108,5 

95,8 

89,9 

113,2 

über 10 bis 20 vH L 

13,4 

10,3 

11,1 

- 23,1 

- 17,2 

76,6 

49,3 

44,8 

(7 Bez.) 

VE 

18,0 

21,0 

29,7 

+ 16,7 

+ 65,0 

80,0 

69,1 

68,9 


K 

6,9 

10,3 

14,3 

+ 49,3 

+ 107,2 

78,4 

52,3 

48,6 


V 

4,9 

5,0 

3,3 

+ 2,0 

- 32,7 

80,3 

106,4 

64,7 


Su 

43,2 

46,6 

58,4 

+ 7,9 

+ 35,2 

78,7 

61,6 

57,0 

über 20 bis 30 vH L 

7,6 

6,2 

7,4 

- 18,4 

- 7,6 

64,4 

46,6 

45,7 

(1928: 5 Bez. 

VE 

10,9 

15,6 

21 ,5 

+ 43,1 

+ 97,2 

66,5 

67,8 

65,2 

1937 u. 1938: 

K 

1,2 

3,2 

8,1 

+ 166,7 

+575,0 

27,3 

29,4 

54,0 

4 Bez.) 

V 

2,7 

1,7 

1,9 

- 37,0 

- 29,6 

57,4 

47,2 

51,4 


Su 

22,4 

26,7 

38,9 

+ 19,2 

+ 73,7 

60,1 

52,6 

57,3 

über 30 bis 40 vH L 

5,6 

4,3 

4,8 

- 23,2 

- 14,3 

66,7 

41,7 

39,0 

(6 Bez.) 

VE 

8,6 

17,2 

18,6 

+ 100,0 

+ 116,3 

68,3 

88,7 

68,9 


K 

2,3 

3,9 

3,0 

+ 69,6 

+ 30,4 

74,2 

52,0 

26,3 


V 

2,7 

2,0 

2,0 

- 25,9 

- 25,9 

67,5 

69,0 

66,7 


Su 

19,2 

27,4 

28,4 

+ 42,7 

+ 47,9 

68,3 

68,3 

52,9 

über 40 bis 50 vH L 

4,4 

4,6 

5,6 

+ 4,5 

+ 27,3 

74,6 

63,0 

64,4 

(1928: 9 Bez. 

VE 

12,8 

14,0 

21,9 

+ 9,4 

+ 71,1 

132,0 

89,7 

107,4 

1937 u. 1938: 

K 

0,6 

2,4 

3,2 

+300,0 

+433,3 

50,0 

70,6 

58,2 

8 Bez.) 

V 

3,3 

2,6 

2,3 

- 21,2 

- 30,3 

94,3 

113,0 

132,0 


Su 

21,1 

23,6 

33,0 

+ 11,8 

+ 56,4 

103,9 

82,5 

88,9 

über 60 vH 

. L 

1,9 

1,0 

1,4 

- 47,4 

- 26,3 

61,3 

33,3 

31,8 

(2 Bez.) 

VE 

8,5 

5,8 

10,5 

- 31,8 

+ 23,5 

149,1 

60,4 

80,8 


K 

0,1 

0,8 

0,9 

+700,0 

+800,0 

25,0 

66,7 

39,1 


V 

1,8 

0,8 

1,0 

- 55,6 

- 44,4 

81,8 

61 ,5 

71,4 


Su 

12,3 

8,4 

13,8 

- 31,7 

+ 12,2 

107,9 

55,6 

65,4 


Die Übersicht über die Erträge der einzelnen Personal- 
steuern der verschiedenen Gruppen von Finanzamtsbezir- 
ken zeigt, daß es hauptsächlich die Lohnsteuer ist, deren 
Erträge in den Rechnungsjahren 1937 und 1938 weiter 
unter dem Reichsdurchschnitt liegen als 1928; nur bei 
den städtischen Bezirken (bis 10 vH landwirtschaftlicher 
Bevölkerung) bestand 1938 ein relativ günstigeres Lohn- 
steuerergebnis als 1928. Außer bei den Gruppen, die als 
besonders steuerstark bereits gekennzeichnet sind (Grup- 
pen mit bis zu 10 vH und mit 40 bis 50 vH landwirt- 
schaftlicher Bevölkerung), erreicht die Lohnsteuerleistung 
sowohl 1937 als auch 1938 überall weniger als die Hälfte, 
bei den Bezirken mit einem landwirtschaftlichen Bevöl- 
kerungsanteil von mehr als 60 vH (Wörstadt und Schot- 
ten) sogar nur ein Drittel des Reichsdurchschnitts. Die 
Leistung an veranlagter Einkommensteuer bleibt 1937 bei 
einzelnen Gruppen (mit 30 bis 50 vH landwirtschaftlicher 
Bevölkerung) nur um wenig mehr als 10 vH, bei der am 
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, Die Steuerleislung 

im Oberfmanzbezirk Hessen (LFA,-Bez, Darmstadt) 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 



stärksten agrarischen Gruppe um 40 vH unter dem 
Reichsdurchschnitt zurück. (Im Bezirk Wörrstadt hatte 
diese Steuer im Rechnungsjahr 1928 einen verhältnis- 
mäßig sehr hohen Ertrag.) Im Jahre 1938 verringerte 
sich der Abstand bei der am stärksten agrarischen Gruppe 
auf 20 vH, während er sich bei den Bezirken mit 30 bis 
40 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung erheblich ver- 
größerte. Besonders günstig entwickelte sich die ver- 
anlagte Einkommensteuer im Jahre 1938 in der folgen- 
den Gruppe (40 bis 50 vH), wo der Reichsdurchschnitt 
nur mit 7,4 vH überschritten wurde. Über dem Reichs- 
durchschnitt liegen 1937 und insbesondere 1938 die Er- 
träge der Körperschaftsteuer in den überwiegend groß- 
städtischen Bezirken. Die Vermögensteuer zeigte sowohl 
1937 als auch 1938 bei den meisten Gruppen eine gerin- 
gere Ergiebigkeit als im Reichsdurchschnitt; höhere Er- 
träge ergaben sich lediglich bei der Gruppe mit 40 bis 
50 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung. 


Oberfinanzbezirk Baden 

Der Oberfinanzbezirk Baden deckt sich mit dem Gebiet 
des gleichnamigen Landes. Baden liegt in der Südwest- 
ecke Deutschlands, die der Rhein vom Bodensee bis Basel 
gegen die Schweiz (bis auf einen kleinen rechtsrhei- 
nischen Gebietsteil bei Schaffhausen) und in seinem wei- 
teren Lauf gegen das Elsaß abgrenzt. Es erstreckt sich 
— immer auf der rechten Rheinseite — über den Neckar 
hinaus und östlich des Odenwalds, der in sein Gebiet 
hineinreicht, bis an den Main. Südbaden ist durch 
Schwarzwald und Rheinebene ein Gebiet großer Gegen- 
sätze. Die Rheinebene ist warm und trocken, besonders 
in der Umgebung des Kaiserstuhls, und dicht besiedelt. 
Der Schwarzwald ist regenreich, ziemlich rauh in hoch- 
gelegenen Gegenden, wie dem Donaugebiet (Baar), und 
nur dünn besiedelt. Fruchtbare Landstriche finden sich 
im Hügelland zwischen Schwarzwald und Bodensee. Im 
ganzen ist Südbaden überwiegend Agrarland. Im 
Schwarzwald herrscht die Gras- und Weidewirtschaft vor, 
in der Rheinebene hat neben Getreide-, Gemüse- und Obst- 
bau der Weinbau große Bedeutung. Für den Ackerbau 
ist eine arbeitsintensive Bodenbewirtschaftung bei 
weitestgehender Besitzaufteilung charakteristisch. Das 
Gewerbe ist, zum Teil als Nebenerwerb, besonders im 


Schwarzwald (Uhrenindustrie) verbreitet. In der Um- 
gebung von Lörrach ist Textilindustrie ansässig. Der 
Hauptreichtum des Schwarzwaldes ist sein Waldbestand. 
Nordbaden, landschaftlich durch oberrheinische Tiefebene 
und Neckarbergland bestimmt, besonders fruchtbar im 
sogenannten Bauland zwischen Neckar und Tauber, ist 
stärker industrialisiert. Mannheim und Karlsruhe sind 
die badischen Hauptorte des vornehmlich durch che- 
mische Industrie, Maschinenindustrie und Metallverarbei- 
tung gekennzeichneten oberrheinischen Industriegebiets, 
das sich von der Pfalz durch Nordbaden und Hessen bis 
in preußisches Gebiet (Frankfurt) erstreckt. Auch die 
Tabakverarbeitung hat große Bedeutung. Sonderindustrien 
sind die Pforzheimer Schmuckwarenindustrie und die 
Weinheimer Lederindustrie. Die günstige Verkehrslage 
am schiffbaren Rhein und ein gut ausgebautes Eisenbahn- 
netz gleichen den Mangel an Bodenschätzen, wie Kohle 
und Erz, weitgehend aus und schaffen die Vorbedingung 
für eine rege Handelstätigkeit, deren Mittelpunkt Mann- 
heim ist. Seine Grenzlage weist Baden in hervorragen- 
dem Maß auf den Handel mit dem Ausland hin. Es wird 
deshalb durch die Abschnürung vom Auslandshandel 
mehr als andere deutsche Länder betroffen. 

Im Jahre 1933 waren von der Gesamtbevölkerung Ba- 
dens 25,1 vH, also mehr als im Reich, in der Landwirt- 
schaft tätig. Von der landwirtschaftlich genutzten Fläche 
entfielen 26,8 vH auf kleinbäuerliche Betriebe von 
2 bis 5 ha und 10,8 vH auf Parzellenwirtschaften unter 
2 ha. (Die entsprechenden Reichsziffern sind 9 und 
3,3 vH). Auf diese Bewirtschaftungsform ist es zurück- 
zuführen, daß die Siedlungsdichte Badens trotz des großen 
Anteils landwirtschaftlicher Bevölkerung mit 164 Per- 
sonen je qkm (1937) den Reichsdurchschnitt erheblich 
übertrifft. 


Die Struktur des Oberflnanzbezirks Baden 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
dir Summe 

im 

ganzen 

je FA.- 
Bezirk 
in 

1000 

in vH 
de r Summe 

OFB. Baden 

Reich 

OFB. Baden 

Reich 


bis 10 vH... 

4 

9,1 

21,8 

555 170 

138,8 

23,0 

39 0 

über 10 » 20 vH... 

7 

15,9 

13,9 

423 974 

60,6 

17,6 

15,5 

» 

20 » 30 vH... 

10 

22,7 

15,3 

529 235 

52,9 

21,9 

14,4 

» 

30 » 40 vH... 

7 

15,9 

15,7 

304 672 

43,5 

12,6 

11,7 

» 

40 » 50 vH... 

11 

25,0 

16,1 

414 231 

37,7 

17,2 

10,0 

» 

50 » 60 vH... 

3 

•6,8 

12,0 

100 713 

33,6 

4,2 

6,9 

» 

60 vH 

2 

4,6 

5,2 

84 956 

42,5 

3,5 

2,5 


Insgesamt .... 

44 

100,0 

100,0 

2 412 951 

54,8 

100,0 

100,0 


Der Oberfinanzbezirk weist 4 rein städtische Finanz- 
amtsbezirke mit entsprechend geringfügiger Bedeutung 
der Landwirtschaft auf: Mannheim (2 Bezirke), Karlsruhe- 
Stadt und Freiburg-Stadt. Von den Bezirken mit grö- 
ßerem Landgebiet hat Pforzheim einen landwirtschaft- 
lichen Bevölkerungsanteil von nur 10 vH. Unter 12 vH 
liegt dieser Anteil bei Heidelberg, Konstanz und dem süd- 
lich an Mannheim grenzenden Bezirk Schwetzingen, zwi- 
schen 14 und 20 vH bei Weinheim, Baden-Baden, Durlach 
und Lörrach. Die Bezirke mit mehr als 50 vH landwirt- 
schaftlicher Bevölkerung liegen in den als besonders 
fruchtbar erwähnten Landstrichen, dem Bauland (Bezirke 
Buchen und Tauberbischofsheim), dem Gebiet zwischen 
Schwarzwald und Bodensee (Überlingen und Stockach) 
und in der Rheinebene in der Umgebung des Kaiser- 
stuhls (Breisach). Der letztgenannte Bezirk ist mit 
64,5 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung am stärksten 
agrarisch. An diese hochagrarischen Bezirke schließen 
sich solche mit 40 bis 50 vH landwirtschaftlicher Bevöl- 
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kerung an: an Buchen die Bezirke Mosbach, Sinsheim und 
Bretten, an Breisach die Bezirke Kenzingen, Emmen- 
dingen und Freiburg-Land, die zum Teil in den Schwarz- 
wald hineinreichen. Auch eigentliche Schwarzwaldbezirke, 
wie Oberkirch im nördlichen. Tiengen im südlichen und 
Donaueschingen im östlichen Schwarzwald gehören zu 
dieser Gruppe. In einigen Bezirken des Schwarzwalds 
(Villingen, Hornberg, Säckingen) entspricht der Anteil 

Die Steuerleistung im Oberflnanzbezirk Baden 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 


in JlJl je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

Baden 

Reichs- 

durohschnitt 

OFB. 

Baden 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

43,2 

47,6 

13,5 

13,9 

1927 

52,7 

58,5 

13,8 

13,9 

1928 

57,9 

65,4 

15,5 

15,7' 

1929 

56,1 

64,4 

15,4 

15,8 

1930 

51,2 

56,8 

14,6 

15,5 

1931 

37,7 

43,5 

14,6 

15,4 

1932 

23,7 

27,2 

20,2 

20,8 

1933 

25,0 

27,7 

22,6 

23,2 

1934 

32,6 

35,7 

28,1 

28,5 

1935 

43,1 

50,8 

29,4 

30,2 

1936 

56,9 

68,5 

32,8 

35,5 

1937 

73,2 

88,3 

37,9 

40,6 

1938 

101,7 

117,9 

44,1 

46,4 


der landwirtschaftlichen Bevölkerung mit 20 bis 30 vH 
dem der nordbadischen Bezirke Neckargemünd, Bruchsal, 
Ettlingen und Rastatt, in anderen mit 30 bis 40 vH dem 
der Bezirke Karlsruhe-Land und Kehl. So mischen sich 
im Süden wie im Norden die Bezirke verschiedener in- 
dustrieller Durchsetzung. 

Die Steuerleistung Badens lag in der Zeit von 1926 bis 
1938 bei den Personalsteuern um 9 bis 17 vH, bei der 
Umsatzsteuer um 1 bis 8 vH unter dem Reichsdurch- 
schnitt. An Gesamtleistung je Kopf steht der Bezirk 
ungefähr auf einer Stufe mit den Oberfinanzbezirken Köln 
und Magdeburg, jedoch sind bei diesen im allgemeinen 
die Personalsteuererträge etwas höher und die Umsatz- 
steuererträge etwas niedriger als in Baden. Die Ent- 
wicklung der Steuerleistung weicht bei den drei Bezirken 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Baden 



JLH jo Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 
durchschnitt = 

100 


1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

21,1 

10,5 

22,2 

26,8 

95,0 

91,3 

85,4 

89,3 

Veranl.Einkommensteuer 

21,3 

7,3 

26,9 

39,3 

80,1 

81,1 

79,1 

83,3 

Körperschaftsteuer 

9,3 

1,2 

18,9 

30,1 

97,9 

75,0 

82,5 

86,0 

Vermögensteuer 

6,2 

4,7 

5,2 

5,5 

87,3 

92,2 

96,3 

96,5 

Personalsteuern insgesamt 

57,9 

23,7 

73,2 

101,7 

88,5 

87,1 

82,9 

86,3 

Umsatzsteuer 

15,5 

20,2 

37,9 

44,1 

98,7 

97,1 

93,3 

95,0 


Die Steuerleistung im Oberflnanzbezirk Baden nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Baden, b) = Deutsches Reich 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

1928 

1932 

1937 

1938 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUl 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUt 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUl 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JlJH 

bis 10 vH 

. a) 

4 

138,2 

27,7 

4 

54,5 

35,0 

5 

151,1 

58,7 

5 

197,0 

66,7 


b) 

200 

115,5 • 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

' $ 

8 

56,0 

16,3 

7 

23,6 

20,5 

7 

69,2 

39,5 

7 

99,7 

48,4 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

. a) 

10 

37,0 

11,8 

10 

16,7 

17,7. 

8 

49,9 

31,9 

8 

71,7 

36,8 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

. a) 

7 

32,8 

12,6 

7 

11,4 

16,4 

7 

46,0 

33,4 

7 

65,9 

38,7 


b) 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

über 40 bis 50 vH 

. a) 

14 

20,1 

9,7 

11 

8,7 

11,8 

12 

28,8 

24,2 

12 

46,8 

28,0 


b) 

154 

20,3 

8,6 

147 

9,7 

11,2 

145 

28,6 

22,1 

144 

37,1 

25,1 

über 50 bis 60 vH 

. a) 

4 

12,8 

6,8 

3 

6,0 

7,9 

3 

18,5 

18,4 

3 

26,9 

20,3 


b) 

113 

14,7 

6,8 

106 

6,5 

8,9 

106 

19,3 

17,7 

107 

24,4 

19,7 

über 60 vH 

. a) 

3 

9,7 

6,5 

2 

4,3 

7,2 

2 

11,9 

13,8 

2 

17,4 

16,6 


b) 

53 

11,4 

5,8 

47 

4,9 

7,4 

47 

15,1 

16,0 

47 

21,1 

18,4 

Insgesamt . . . 

. a) 

50 

57,9 

15,5 

39 

23,7 

20,2 

44 

73,2 

37,9 

44 

101,7 

44,1 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

1928 

1932 

1937 

1838 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

119,7 

114,5 

99,0 

96,7 

. 118,9 

111,1 

98,2 

96,8 

über 10 » 20 vH 

102,0 

105,4 

91,4 

97,4 

110,1 

110,8 

105,9 

113,3 

» 20 » 30 vH 

99,2 

109,2 

98,2 

104,7 

99,2 

114,2 

103,6 

106,1 

» 30 » 40 vH 

116,7 

95,8 

114,7 

122,7 

126,0 

127,1 

125,6 

130,0 

» 40 » 50 vH 

99,0 

85,7 

100,7 

126,1 

112,8 

105,4 

109,5 

1 1 1,6 

» 50 » 60 vH 

87,1 

92,3 

95,9 

110,2 

100,0 

88,8 

104,0 

103,0 

» 60 vH 

85,1 

87,8 

78,8 

82,5 

112,1 

97,3 

86,3 

90,2. 

Insgesamt 

88,5 

87,1 

82,9 

86,3 

98,7 

97,1 

93,3 

95,0 


88 


nicht wesentlich von der durchschnittlichen Entwicklung 
im Reich ab. Doch hat sich in Baden das Tempo der 
1933 einsetzenden Aufwärtsentwicklung der Personal- 
steuerleistung vorübergehend gegenüber dem Reichs- 
durchschnitt verlangsamt. 1933 lag der Ertrag der Per- 
sonalsteuern um knapp 10 vH, 1935 um 15 vH, 1937 um 
17 vH und 1938 um 13,7 vH unter dem Reichsdurch- 
schnitt. 

Im Rechnungsjahr 1928 blieben die Erträge der Lohn- 
steuer und der Körperschaftsteuer nur wenig hinter dem 
Reichsdurchschnitt zurück, die der veranlagten Ein- 
kommensteuer dagegen um ein Fünftel. Während bei der 
letzteren Steuer das Verhältnis zur Reichsziffer ziemlich 
unverändert geblieben ist, lagen die Lohnsteuer- und die 
Körperschaftsteuerleistung im Rechnungsjahr 1938 um 11 
bzw. 14 vH unter der durchschnittlichen Leistung im 
Reich. Verbessert hat sich aber das Ergebnis bei der 
Vermögensteuer. 



Die Steuerleistung stuft sich bei den einzelnen Gruppen 
mit zunehmendem landwirtschaftlichen Bevölkerungsan- 
teil ziemlich regelmäßig nach unten ab. Nur die Gruppe 
mit 30 bis 40 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung hebt 
sich bei der Umsatzsteuer durch verhältnismäßig hohe 
Erträge heraus. Dies beruht vor allem auf der Steuer- 
leistung des an der Schweizer Grenze gelegenen Bezirks 
Singen, der 1938 mit 67,5 JLJl je Kopf der Bevölkerung 
nach Mannheim die höchste Umsatzsteuerleistung auf- 
weist. Überragend sind die Personalsteuererträge der 
Städte Karlsruhe (214,7 MJi) und Mannheim (228,2 JlJt). 
Trotzdem bleibt die Großstadtgruppe im Rechnungsjahr 
1938 noch unter dem Reichsdurchschnitt der obersten 
Gruppe. Das gleiche trifft für die Umsatzsteuer zu. Im 
Rechnungsjahr 1928 war sowohl die Personalsteuer- wie 
auch die Umsatzsteuerleistung um fast ein Fünftel höher 
als im Durchschnitt der entsprechenden Reichsgruppe. 
Die Erträge haben sich also bei dieser Gruppe weniger 
günstig entwickelt als im Reich. Bei den meisten übrigen 
Gruppen hat sich das Verhältnis zum Reichsdurchschnitt 
von 1928 auf 1938 verbessert. 

Bei der Entwicklung der Lohnsteuer ist bemerkenswert, 
daß der Ertrag in den überwiegend städtischen Bezirken 
(bis 20 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung) im Rech- 
nungsjahr 1937 je Kopf der Bevölkerung niedriger war 


als 1928, bei den überwiegend ländlichen Bezirken — vor 
allem in der Gruppe mit 50 bis 60 vH landwirtschaft- 
licher Bevölkerung — sich dagegen noch stärker erhöht 
hatte als im Reichsdurchschnitt der betreffenden Gruppen. 
In der Großstadtgruppe, die 1928 bei allen einzelnen 
Personalsteuern höhere Erträge als im Reichsdurchschnitt 
aufwies, ist namentlich die Körperschaftsteuer hinter der 


Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 

B e völkerungsantei 1 

J7UC je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH 

L 

57,4 

52,9 

59,7 

- 7,8 

+ 4,0 

140,7 

112,3 

111,2 

(1928: 4 Bez. 

VE 

45,9 

51,4 

69,3 

+ 12,0 

+ 51,0 

101,1 

95,5 

93,1 

1937 u. 1938: 

K 

22,9 

36,6 

57,7 

+ 59,8 

+ 152,0 

127,2 

85,1 

86,9 

5 Bez.) 

V 

12,0 

10,2 

10,3 

- 15,0 

- 14,2 

106,2 

115,9 

112,0 


Su 

138,2 

151,1 

197,0 

+ 9,3 

+ 42,5 

119,7 

99,0 

96,7 

über 10 bis 20 vH L 

16,6 

16,4 

19,2 

- 1,2 

+ 15,7 

94,9 

78,5 

77,4 

(1928 : 8 Bez. 

VE 

23,6 

29,6 

45,4 

+ 25,4 

+ 92,4 

104,9 

97,4 

105,3 

1937 u. 1938: 

K 

8,3 

17,8 

28,8 

+ 114,5 

+247,0 

94,3 

90,4 

98,0 

7 Bez.) 

V 

7,5 

5,4 

6,3 

- 28,0 

- 16,0 

123,0 

114,9 

123,5 


Su 

56,0 

69,2 

99,7 

+ 23,6 

+ 78,0 

102,0 

91,4 

97,4 

über 20 bis 30 vH L 

13,4 

13,4 

17,5 

0 

+ 30,6 

113,6 

100,8 

108,0 

(1928: 10 Bez. 

VE 

14,5 

19,7 

30,1 

+ 35,9 

+ 107,6 

88,4 

85,7 

91,2 

1937 u. 1938: 

K 

4,5 

13,6 

20,2 

+202,2 

+348,9 

102,3 

124,8 

134,7 

8 Bez.) 

V 

4,6 

3,2 

3,3 

- 30,4 

- 28,3 

97,9 

88,9 

89,2 


Su 

37,0 

49,9 

71,1 

+ 34,9 

+ 92,2 

99,2 

98,2 

104,7 

über 30 bis 40 vH L 

8,7 

10,9 

16,3 

+ 25,3 

+ 87,4 

103,6 

105,8 

132,5 

(7 Bez.) 

VE 

11,7 

14,9 

23,7 

+ 27,4 

+ 102,6 

92,9 

76,8 

87,8 


K 

8,6 

17,0 

22,4 

+ 97,7 

+ 160,5 

277,4 

226,7 

196,5 


V 

3,8 

3,2 

3,5 

- 15,8 

- 7,9 

95,0 

110,3 

116,7 


Su 

32,8 

46,0 

65,9 

+ 40,2 

+ 100,9 

116,7 

114,7 

122,7 

über 40 bis 50 vH L 

5,4 

6,8 

9,1 

+ 25,9 

+ 68,5 

91,5 

93,2 

104,6 

(1928: 14 Bez. 

VE 

8,8 

11,7 

18,8 

+ 33,0 

+ 113,6 

90,7 

75,0 

92,2 

1937 u. 1938: 

K 

3,0 

7,9 

16,2 

+ 163,3 

+440,0 

250,0 

232,4 

294,5 

12 Bez.) 

V 

2,9 

2,4 

2,7 

- 17,2 

- 6,9 

82,9 

104,3 

108,0 


Su 

20,1 

28,8 

46,8 

+ 43,3 

+ 132,8 

99,0 

100,7 

126,1 

über 50 bis 60 vH L 

2,7 

4,5 

5,3 

+ 66,7 

+ 96,3 

69,2 

104,7 

101,9 

(1928: 4 Bez. 

VE 

6,4 

10,3 

17,5 

+ 60,9 

+ 173,4 

85,3 

88,9 

115,9 

1937 u. 1938: 

K 

0,5 

1,0 

1,5 

+ 100,0 

+200,0 

83,3 

58,8 

62,5 

3 Bez.) 

V 

3,2 

2,7 

2,6 

- 15,6 

- 18,7 

118,5 

158,8 

152,9 


Su 

12,8 

18,5 

26,9 

+ 44,5 

+ 110,2 

87,1 

95,9 

110,2 

über 60 vH 

L 

2,0 

2,4 

5,0 

+ 20,0 

+ 150,0 

64,5 

80,0 

113,6 

(1928 : 3 Bez. 

VE 

5,8 

7,6 

9,7 

+ 31,0 

+ 67,2 

101,8 

79,2 

74,6 

1937 u. 1938: 

K 

0,3 

0,9 

1,8 

+200,0 

+500,0 

75,0 

75,0 

78,3 

2 Bez.) 

V 

1,6 

1,0 

0,9 

- 37,5 

- 43,7 

72,7 

76,9 

64,3 


Su 

9,7 

11,9 

17,4 

+ 22,7 

+ 79,3 

85,1 

78,8 

82,5 


Entwicklung im Reich zurückgeblieben. Die in den ba- 
dischen Großstädten sitzenden Industrieunternehmungen 
haben ihre Gewinne seit Beginn der Aufbauperiode nicht 
so gewaltig steigern können wie die anderer Großstädte, 
die den Reichsdurchschnitt maßgebend beeinflussen. Die 
verhältnismäßig günstige Entwicklung der Körperschaft- 
steuer in den übrigen badischen Gruppen und der Ver- 
mögensteuer im allgemeinen zeigt aber, daß auch die 
badische Wirtschaft seit der Krisenzeit einen kräftigen 
Aufschwung genommen hat. Besonders groß war die Zu- 
nahme der Steuerleistung von 1937 auf 1938, vor allem 
bei der Körperschaftsteuer, aber auch bei der veranlagten 
Einkommensteuer. 
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Oberfinanzbezirk Württemberg 

Der Oberfinanzbezirk Württemberg umfaßt das Land 
Württemberg mit den zu Preußen gehörenden Hohen- 
zollerischen Landen. Er ist, außer im Südwesten, wo er 
an den Bodensee grenzt, vollständig von badischem und 
bayerischem Gebiet umschlossen, aber durch keine natür- 
lichen Grenzen von diesen Ländern getrennt. Der Jura, 
der Württemberg als Schwäbische Alb von Südwesten 
nach Nordosten durchzieht, beginnt schon in Baden und 
reicht in Bayern hinein. Der mittlere und nördliche 
badische Schwarzwald fällt in württembergisches Gebiet 
hinab, und im Nordwesten geht die Grenze zwischen 
Württemberg und Baden durch das Neckarbergland. 
Zwischen Schwarzwald, Neckarbergland und Schwäbischer 
Alb breitet sich das vom Neckar, Kocher und Jagst durch- 
strömte schwäbische Unterland aus. Es ist ein Stufen- 
land, das nach der Alb hin ansteigt. Der südliche Teil 
des Bezirks — zwischen Donau, Iller und Bodensee — 
liegt im Gebiet der Schwäbisch-Bayerischen Hochfläche. 
Den Unterschieden in der Bodenflächengestaltung ent- 
sprechend ist das Klima sehr ungleich. Der Boden ist 
größtenteils fruchtbar, vor allem in den Flußtälern des 
Unterlands und am Bodensee, wo Obst und Wein gedeihen. 
Der Bezirk ist arm an Bodenschätzen, aber durch eine 
glückliche Mischung von kleinbetrieblicher Landwirt- 
schaft und Industrie wirtschaftlich einer der ausgeglichen- 
sten Bezirke Deutschlands. Das Gewerbe hat seine Haupt- 
sitze in der Umgebung Stuttgarts, in den nach Süden und 
Osten anschließenden Gebieten längs der Schwäbischen 
Alb und weiter nördlich im Neckartal. Etwas Industrie 
findet sich auch im oberen Neckargebiet (Rottwell, Tutt- 
lingen, Balingen). Wegen der ungünstigen Verkehrslage 
und des Mangels an Bodenschätzen haben sich hauptsäch- 
lich Fertigindustrien entwickelt, unter denen die Metall- 
verarbeitung, Textilindustrie und Edelsteinindustrie be- 
sonders bedeutend sind. Der Nordosten und der Süden 
des Bezirks sowie das dem nördlichen Schwarzwald vor- 
gelagerte Gebiet sind überwiegend agrarisch. Von der 
Landwirtschaft leben (nach der Volkszählung von 1933) 
28,2 vH der Bewohner. Die sehr ungleiche Siedlungs- 
dichte kommt im Durchschnitt mit 140 Personen je 
Quadratkilometer (1937) der Reichsziffer nahe. Ein grö- 
ßerer Teil der Bevölkerung als im Reichsdurchschnitt lebt 
in Landgemeinden und kleineren Städten. 


Die Struktur des Oberflnanzbezirks Württemberg 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

im 

ganzen 

je FA.- 
Bezirk 
in 1000 

in vH 
der Summe 

OFB. 

Württemberg 

Reich 

OFB. Württemberg 

Reich 


bis 10 vH. . . 

4 

7,2 

21,8 

462 307 

115,6 

16,7 

39,0 

über 10 » 20 vH . . . 

6 

10,7 

13,9 

451 951 

75,3 

16,3 

15,5 

» 

20 » 30 vH... 

ii 

19,6 

15,3 

618 544 

56,2 

22,4 

14,4 

» 

30 » 40 vH... 

14 

25,0 

15,7 

557 391 

39,8 

20,1 

11,7 

» 

40 » 50 vH... 

11 

19,6 

16,1 

382 592 

34,8 

13,8 

10,0 

» 

50 » 60 vH... 

9 

16,1 

12,0 

271 608 

30,2 

9,8 

6,9 

y> 

60 vH 

i 

1,8 

5,2 

24 922 

24,9 

0,9 

2,5 


Insgesamt 

56 

100,0 

100,0 

2 769 315 

49,5 

100,0 

100,0 


Der Oberfinanzbezirk ist in 56 verhältnismäßig kleine 
Finanzamtsbezirke (durchschnittliche Einwohnerzahl 
49 500 gegenüber 72 900 im Reich) eingeteilt. Bei der 
großen Mehrzahl der Bezirke bewegt sich der Anteil der 
landwirtschaftlichen Bevölkerung zwischen 20 und 50 vH. 
Er ist mit wenig über 60 vH am größten in dem 


in der Hohenloher Ebene (Nordosten) gelegenen Bezirk 
Künzelsau und beträgt über 50 vH auch in den Nachbar- 
bezirken Öhringen, Bad Mergentheim, Crailsheim und dem 
anschließenden Elbwangen, ferner in dem Gebiet, das dem 
nördlichen Schwarzwald vorgelagert ist (Bezirke Horb 
und Herrenberg), und in einigen Bezirken des oberschwä- 
bischen Gebiets (Münsingen, Riedlingen, Leutkirch). Bei 
den übrigen oberschwäbischen Bezirken — außer den 
stärker industrialisierten Bezirken Friedrichshafen und 
Weingarten mit etwas über 30 vH — liegt der Anteil der 
landwirtschaftlichen Bevölkerung zwischen 40 und 50 vH. 
Bezirke dieser Gruppe finden sich auch vereinzelt im 
Unterland (Vaihingen an der Enz, Schwäbisch Hall, 
Rottenburg) und im Schwarzwald (Altensteig). Das lang- 
gestreckte Gebiet der Hohenzollerischen Lande (Bezirk 
Sigmaringen) gehört ebenfalls hierher. Nur 10 Bezirke 
haben einen landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil, der 
20 vH nicht übersteigt. Diese sind, geordnet nach zu- 
nehmenden Anteil, Stuttgart-Stadt und Stuttgart-Amt 
(zusammen 4 Bezirke, deren Steuern zum Teil zentral ver- 



Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Württemberg 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in JIM je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

Württemberg 

Reichs- 

durchschnitt 

OFB. 

Württemberg 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

45,8 

47,6 

13,9 

13,9 

1927 

54,4 

58,5 

13,9 

13,9 

1928 

60,9 

65,4 

16,1 

15,7 

1929 

60,3 

64,4 

16,5 

15,8 

1930 

55,4 

56,8 

16,2 

15,5 

1931 

44,8 

43,5 

15,8 

15,4 

1932 

28,7 

27,2 

21,8 

20,8 

1933 

29,4 

27,7 

25,7 

23,2 

1934 

41,3 

35,7 

33,4 

28,5 

1935 

61,0 

50,8 

35,4 

30,2 

1936 

83,2 

68,5 

41,2 

35,5 

1937 

104,7 

88,3 

46,7 

40,6 

1938 

136,4 

117,9 

51,9 

46,4 
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waltet werden), Eßlingen, Reutlingen, Ludwigsburg, Tü- 
bingen und Ulm. 

Der Bezirk Württemberg ist trotz der Ungunst seiner 
Verkehrslage und des Mangels an Bodenschätzen einer der 
steuerstärksten Bezirke des Reichs. Seine Steuerleistung 
liegt • zwischen derjenigen der viel stärker industriali- 
sierten Bezirke Leipzig und Dresden. Die Ausgeglichen- 
heit zwischen Landwirtschaft und Industrie hat sich äls 
ein guter Schutz gegen die Einflüsse der allgemeinen 
wirtschaftlichen Depression erwiesen. Die Personalsteuern, 
die bis 1930 den Reichsdurchschnitt nicht ganz erreich- 
ten, überstiegen ihn seit dem Rechnungsjahr 1931, und 
zwar bis 1935 in zunehmendem Maße. In den letzten 
Jahren des Berichtzeitraums verlief die Entwicklung 
etwa ebenso wie im Reichsdurchschnitt. Die Umsatz- 
steuererträge übertreffen die Reichsziffer schon seit 1928. 
Mit einigen Schwankungen hat sich auch bei dieser Steuer 
das Verhältnis zum Reichsdurchschnitt allmählich immer 
günstiger gestaltet. 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Württemberg 



JIM. je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 
durchschnitt = 

100 


1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

20,4 

10,9 

28,8 

32,5 

91,9 

94,8 

110,8 

108,3 

V eranl. Einkommensteuer 

26,8 

10,0 

45,2 

62,3 

100,8 

111,1 

132,9 

132,0 

Körperschaftsteuer 

7,2 

1,6 

24,4 

35,0 

75,8 

100,0 

106,6 

100,0 

Vermögensteuer 

6,5 

6,2 

6,3 

6,6 

91,5 

121,6 

116,7 

115,8 

Personalsteuern insgesamt 

60,9 

28,7 

104,7 

136,4 

93,1 

105,5 

118,6 

115,7 

Umsatzsteuer 

16,1 

21,8 

46,7 

51,9 

102,5 

104,8 

115,0 

111,9 


Die Leistung an veranlagter Einkommensteuer, die 
schon 1928 den Reichsdurchschnitt übertraf, und die da- 
mals noch verhältnismäßig niedrige Körperschaftsteuer- 
leistung haben sich besonders günstig entwickelt. Die zu- 
nehmende Bedeutung der württembergischen Industrie 
kommt hierin zum Ausdruck. 


Die Steuerleistung im Oberünanzbezirk Württemberg nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Württemberg, b) = Deutsches Reich 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

1928 

1932 

1937 

1938 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 



der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUl 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in jgj[ 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUC 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in Jl.K 

bis 10 vH 

.. a) 

4 

159,5 

29,6 

4 

79,6 

40,0 

4 

261,6 

88,2 

3 

338,2 

99,5 


b ) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

.. a) 

8 

76,6 

20,3 

6 

36,5 

28,6 

6 

141,6 

56,6 

6 

164,4 

59,2 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

.. a) 

13 

50,3 

15,2 

11 

19,1 

20,6 

11 

72,6 

39,4 

11 

97,4 

43,4 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

.. a) 

17 

33,3 

12,5 

14 

14,2 

15,6 

14 

72,6 

42,3 

14 

104,2 

48,0 


b) 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

übör 40 bis 50 vH 

.. a) 

12 

22,4 

9,5 

11 

10,9 

12,3 

11 

32,0 

23,8 

11 

46,2 

27,8 


b) 

154 

20,3 

8,6 

147 

9,7 

11,2 

145 

28,6 

22,1 

144 

37,1 

25,1 

über 50 bis 60 vH 

.. a) 

10 

14,6 

7,3 

9 

7,3 

9,7 

9 

18,5 

18,0 

9 

23,4 

19,2 


b) 

113 

14,7 

6,8 

106 

6,5 

8,9 

106 

19,3 

17,7 

107 

24,4 

19,7 

über 60 vH 

.. a) 

1 

10,8 

6,2 

1 

7,2 

7,8 

1 

16,9 

15,6 

1 

25,7 

- 17,8 


b) 

53 

11,4 

5,8 

47 

4,9 

7,4 

47 

15,1 

16,0 

47 

21,1 

18,4 

Insgesamt . . 

.. a) 

65 

60,9 

16,1 

56 

28,7 

21,8 

56 

104,7 

46,7 

55 

136,4 

51,9 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

918 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 



FA.-Bezirke mit einem 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 



bis 

10 vH 

138,1 

167,2 

171,3 

165,0 

127,0 

127,0 

147,5 

144,4 

über 1U 

» 

20 vH 

139,5 

162,9 

187,1 

160,5 

137,2 

154,6 

151,7 

138.6 

» 

» 

zu 

30 

» 

» 

30 vH 

40 vH 

134,9 

118,5 

124,8 

119,3 

142,9 

181,0 

143,4 

194,0 

127,7 

125,0 

132.9 

120.9 

127,9 

159,0 

125.1 

161.1 

» 

40 

» 

50 vH 

110,3 

112,4 

111,9 

124,5 

110,5 

109,8 

107,7 

110,8 

» 

50 

» 

60 vH 

99,3 

112,3 

95,9 

95,9 

107,4 

109,0 

101,7 

97,5 

y> 

eu vH 


94,7 

146,9 

111,9 

121,8 

106,9 

105,4 

97,5 

96,7 




Insgesamt 

93,1 

105,5 

118,6 

115,7 

102,5 

104,8 

115.0 

111,9 


In den nach zunehmendem landwirtschaftlichen Bevöl- 
kerungsanteil gebildeten Gruppen von Finanzamtsbezirken 
stufen sich die Steuererträge in den Jahren 1928 und 1932 
mit großer Regelmäßigkeit ab; in den Rechnungsjahren 
1937 und 1938 wird diese Reihe vor allem durch eine be- 
sonders hohe Personal- und Umsatzsteuerleistung der Be- 
zirke mit 30 bis 40 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung 


unterbrochen. Wie steuerkräftig Württemberg ist, zeigt 
sich erst, wenn die Steuerleistung der einzelnen Gruppen 
mit der Leistung der entsprechenden Gruppen des Reichs 
verglichen wird. Sie lag in den Rechnungsjahren 1928 
und 1932 in allen Gruppen weiter über dem Reichsdurch- 
schnitt als beim Oberfinanzbezirk als Ganzem; 1937 ist 
dies allerdings nur bei den Gruppen der Bezirke mit nicht 
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mehr als 40 vH, 1938 mit nicht mehr als 50 vH landwirt- 
schaftlicher Bevölkerung der Fall. In diesen gewerbe- 
reichen Bezirken haben sich demnach die Steuererträge im 
Vergleich zum Reichsdurchschnitt seit 1932 noch günstiger 
entwickelt als in den mehr agrarischen Bezirken. Außer 
der Gruppe mit bis zu 20 vH landwirtschaftlicher Bevöl- 
kerung zeichnet sich die Gruppe mit 30 bis 40 vH durch 
verhältnismäßig hohe Erträge aus. Die einzelnen Bezirke 
dieser Gruppe weisen aber recht verschiedene Leistungen 
auf. Der Bezirk Friedrichshafen wird im Rechnungsjahr 
1938 mit einer Personalsteuerleistung von 267,5 3LJL 
(1937 : 172,7 31 JL) je Kopf der Bevölkerung nur noch 
von Stuttgart 538,3 3LJL (261,6 JLJL), im Jahre 1937 
außerdem auch noch von Reutlingen (190,5 JLJL) und 
dem nach Stuttgart am wenigsten landwirtschaftlichen 
Bezirk Eßlingen (175,7 M Jl) übertroffen. Mit einer 
Umsatzsteuerleistung von 143,4 31 JL (123,0 31 JL) über- 
trifft er in beiden Jahren bei weitem die übrigen Finanz- 
amtsbezirke, selbst Stuttgart, das nur 99,5 JLJL 
(88,2 31 Jl) aufweist. Neben Friedrichshafen haben in 
dieser Gruppe im Jahre 1937 die Bezirke Bietigheim, 
Backnang und Kirchheim unter Teck Personalsteuer- 
erträge von über 100 31 JL, und nur bei wenigen bleibt 
der Ertrag unter dem Reichsdurchschnitt von 54 31 Jl 
(40 3LJL im Jahre 1937). In den Bezirken mit mehr als 
50 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung entspricht die 
Steuerleistung fast durchweg ungefähr dem Reichsdurch- 
schnitt. Nur Bad Mergentheim hebt sich mit seiner 
Leistung etwas heraus. 


Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

JUl je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH 

. L 

67,2 

85,9 

96,9 

+ 27,8 

+ 44,2 

164,7 

182,4 

180,4 

(4 Bez. 

VE 

64,4 

96,4 

121,3 

+ 49,7 

+ 88,4 

141,9 

179,2 

163,0 

1938 : 3 Bez.) 

K 

13,5 

64,2 

96,2 

->-375,6 

+612,6 

75,0 

149,3 

144,9 


V 

14,4 

15,1 

15,8 

+ 4,9 

+ 9,7 

127,4 

171,6 

171,7 


Su 

159,5 

261,6 

338,2 

+ 64,0 

+ 112,0 

138,1 

171,3 

166,0 

über 10 bis 20 vH L 

20,2 

29,5 

31,5 

+ 46,0 

+ 55,9 

115,4 

141,1 

127,0 

(1928: 8 Bez. 

VE 

34,4 

71,1 

84,2 

+ 106,7 

+ 144,8 

152,9 

233,9 

195,4 

1937 u. 1938: 

K 

13,7 

32,3 

40,4 

+ 135,8 

+ 194,9 

155,7 

164,0 

137,4 

6 Bez.) 

V 

8,3 

8,7 

8,3 

+ 4,8 

0 

136,1 

185,1 

162,7 


Su 

76,6 

141,6 

164,4 

+ 84,9 

+ 114,6 

139,5 

187,1 

160,5 

über 20 bis 30 vH L 

13,7 

19,5 

21 ,6 

+ 42,3 

+ 57,7 

116,1 

146,6 

133,3 

(1928: 13 Bez. 

VE 

23,8 

34,8 

52,9 

+ 46,2 

+ 122,3 

145,1 

151,3 

160,3 

1937 u. 1938: 

K 

7,3 

13,8 

18,3 

+ 89,0 

+ 150,7 

165,9 

126,6 

122,0 

11 Bez.) 

V 

5,5 

4,5 

4,6 

- 18,2 

- 16,4 

117,0 

125,0 

124,3 


Su 

50,3 

72,6 

97,4 

+ 44,3 

+ 93,6 

134,9 

142,9 

143,4 

über 30 bis 40 vH L 

10,0 

17,5 

21,1 

+ 75,0 

+ 111,0 

119,0 

169,9 

171,5 

(1928: 17 Bez. 

VE 

14,7 

28,8 

44,7 

+ 95,9 

+204.1 

116,7 

148,5 

165,6 

1937 u. 1938: 

K 

4,4 

22,4 

34,0 

+409,1 

+672,7 

141,9 

298,7 

298,2 

14 Bez.) 

V 

4,2 

3,9 

4,4 

- 7,1 

+ 4,8 

105,0 

134,5 

146,7 


Su 

33,3 

72,6 

104,2 

+ 118,0 

+ 212,9 

118,5 

181,0 

194,0 

über 40 bis 50 vH L 

6,3 

7,8 

9,0 

+ 23,8 

+ 42,9 

106,8 

106,8 

103,4 

(1928: 12 Bez. 

VE 

11.7 

18,4 

26,7 

+ 57,3 

+ 145,3 

120,6 

117,9 

140,7 

1937 u. 1938: 

K 

1.1 

3,3 

5,4 

+200,0 

+390,9 

91,7 

97,1 

98,2 

11 Bez.) 

V 

3,3 

2,5 

3,1 

- 24,2 

- 6,1 

94,3 

108,7 

124,0 


Su 

22,4 

32,0 

46,2 

+ 42,9 

+ 106,3 

110,3 

111,9 

124,5 

über 50 bis 60 vH L 

2,9 

4,1 

4,2 

+ 41,4 

+ 44,8 

74,4 

95,3 

10,8 

(1928: 10 Bez. 

VE 

7,9 

11,3 

14,5 

+ 43,0 

+ 83,5 

105,3 

97,4 

96,0 

1937 u. 1938: 

K 

1.1 

1,7 

3,2 

+ 54,5 

+ 190,9 

183,3 

100,0 

133,3 

9 Bez.) 

V 

2,7 

1,4 

1,5 

- 48,1 

- 44,4 

100,0 

82,4 

88,2 


Su 

14,6 

18,5 

23,4 

+ 26,7 

+ 60,3 

99,3 

95,9 

95,9 


Das sehr steuerstarke Stuttgart (Stadt und Amt) über- 
trifft 1937 den Durchschnitt der anderen Gruppen bei 
jeder einzelnen Personalsteuer. Weit überragend ist die 
Lohnsteuer, die ungefähr dreimal so hoch ist wie bei der 
nächstfolgenden Gruppe. An Körperschaftsteuerleistung 
wird Stuttgart jedoch von Friedrichshafen und von Bie- 
tigheim übertroffen. Dadurch erklärt es sich, daß in der 
Gruppe mit 30 bis 40 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung 
die Körperschaftsteuer etwa dreimal so hohe Erträge auf- 
weist wie im Reichsdurchschnitt. In dieser Gruppe ist 
auch die Lohnsteuerleistung seit 1928 sehr stark gestie- 
gen. Dies beruht in erster Linie darauf, daß in Fried- 
richshafen der Ertrag dieser Steuer je Kopf sich gegen- 
über 1928 von 16,2 auf 76,2 31 JL (absolut von 0,604 auf 
3,012 Millionen 31 Jl) erhöht hat, während er in den an- 
deren Bezirken nur mäßig gestiegen ist. Den nächst hohen 
Lohnsteuerbetrag weist in dieser Gruppe der an Stuttgart 
angrenzende Bezirk Böblingen mit 45,6 31 JL auf. 


Oberfinanzbezirk Würzburg 

Der Oberfinanzbezirk Würzburg bestand bis 1935 aus 
den räumlich getrennten bayerischen Regierungsbezirken 
Mainfranken (Unterfranken) und Rheinpfalz. Im Jahre 
1935 ist das Saarland hinzugekommen, in dem jedoch das 
deutsche Steuerrecht nur nach und nach, größtenteils erst 
im letzten Vierteljahr des Rechnungsjahres 1935/36 wirk- 
sam wurde. 

Mainfranken liegt zum größeren Teil im Fränkischen 
Stufenland. Im Westen (in dem vom Mainlauf gebildeten 
Viereck) erhebt sich der Spessart, und im Norden reicht 
die Rhön in das Gebiet hinein. Die Pfalz wird im mitt- 
leren Teil vom Gebirge der Haardt durchzogen, an das 
sich westlich ein Berg- und Hügelland anschließt. Der 
Osten der Pfalz liegt in der breiten Rheinebene. In der 
Landwirtschaft sowohl Mainfrankens wie der Pfalz tritt 
die Viehzucht hinter dem Ackerbau stark zurück. In 
beiden Gebieten wird Wein- und Obstbau, in der Pfalz 
auch Tabakbau betrieben. Die vorherrschenden landwirt- 
schaftlichen Betriebsformen sind der Klein- und Mittel- 
betrieb. Durchschnittlich leben (nach der Volkszählung 
von 1933) 28,8 vH der Bevölkerung von der Landwirt- 
schaft. An Bodenschätzen wird in geringem Umfange 
Braunkohle (Mainfranken) und Steinkohle (Pfalz) gewon- 
nen. Wegen ihrer günstigeren Lage zu den Kraft- und 
Rohstoffgebieten ist die Pfalz erheblich stärker industriali- 
siert und dichter besiedelt als Mainfranken. Ludwigs- 
hafen bildet mit seiner chemischen und Metallindustrie 
eins der Zentren des oberrheinischen Industriegebiets und 
weist eine besonders starke Verknüpfung mit dem benach- 
barten Nordbaden auf. In Mainfranken sind Würzburg 
(Maschinenbau) und Schweinfurt (chemische Industrie) 
die Hauptsitze der Industrie. In beiden Landesteilen hat 
die Tabakindustrie, in der Pfalz auch die Schuh- 
fabrikation Bedeutung. 

Das Saarland liegt in der teilweise sehr fruchtbaren 
Hügellandschaft südlich des Hunsrück. Aber nur 6,7 vH 
der Bevölkerung — ein wenig größerer Anteil als in den 
Oberfinanzbezirken Leipzig und Düsseldorf — sind land- 
wirtschaftlich tätig. Unter den Betriebsgrößen ist die 
von unter 2 ha stärker vertreten als in allen anderen deut- 
schen Ländern und Provinzen. Diese Betriebe nehmen 
(1933) 19,5 vH der landwirtschaftlich genutzten Fläche 
ein (gegenüber 3,3 vH im Reich). Der wichtigste Er- 
werbszweig ist der Steinkohlenbergbau. An vielen Orten 
ist Eisenindustrie ansässig, vereinzelt auch Maschinenbau, 
Glas- und Steingutindustrie. Mit 432 Personen je qkm 
(1937) ist das Saarland eins der am dichtesten besiedelten 
Gebiete des Reichs. 

n 
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Die Struktur des Oberfinanzbezirks Würzburg ohne Saarland 
nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 

der Summe 

im 

ganzen 

je FA.- 
Bezirk 
in 1000 

in vH 
der Summe 

OFB. 

Würzburg 

Reich 

OFB. Würzburg 

Reich 


bis 10 vH . . . 

i 

2,6 

21,8 

153 895 

153,9 

8,6 

39,0 

über 10 » 20 vH . . . 

7 

18,4 

13,9 

534 290 

76,3 

29,9 

15,5 

» 

20 » 30 vH... 

6 

15,8 

15,3 

433 230 

72,2 

24,2 

14,4 

» 

30 » 40 vH... 

8 

21,1 

15,7 

220 164 

27,5 

12,3 

11,7 

» 

40 » 50 vH... 

6 

15,8 

16,1 

170 218 

28,4 

9,5 

10,0 

» 

50 » 60 vH... 

6 

15,8 

12,0 

140 004 

23,3 

7,9 

6,9 

» 

60 vH 

4 

10,5 

5,2 

135 516 

33,9 

7,6 

2,5 


Insgesamt 

38 

100,0 

100,0 

1 787 317 

47,0 

100,0 

100,0 


Die Struktur des Oberfinanzbezirks Würzburg, der vor 
1935 den Charakter eines Agrarlandes hatte, wurde durch 
das Hinzukommen des hochindustriellen saarländischen 
Gebiets völlig verändert. Zu den 14 (von 38) Bezirken 
mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil von 
nicht mehr als 30 vH traten die 12 saarländischen Be- 
zirke, so daß jetzt mehr als die Hälfte der 50 Finanz- 
amtsbezirke mit rd. drei Vierteln der Gesamtbevölkerung 
zu den betreffenden Gruppen gehört. Die Gruppe mit bis 
zu 10 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung war bis 1935 
nur durch Ludwigshafen (mit zugehörigem Landgebiet) 
vertreten, jetzt enthält sie auch 8 saarländische Bezirke, 
von denen einer (Saarbrücken-Stadt) rein städtisch ist. 
Die folgende Gruppe umfaßt von Mainfranken Würzburg 
und Schweinfurt, von der Pfalz Kaiserslautern, Franken- 
thal, Pirmasens, Speyer und Neustadt (Weinstraße). Die 


saarländischen Bezirke sind Dillingen, Merzig und St. Wen- 
del. Einen landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil von 
20 bis 30 vH haben von der Pfalz die westlichen Bezirke 
Kusel, Landstuhl und Zweibrücken, ferner Grünthal und 
Landau, von Mainfranken nur Aschaffenburg, vom Saar- 
land Blieskastel. Die 10 Bezirke mit über 50 vH land- 
wirtschaftlicher Bevölkerung liegen bis auf den pfälzischen 
Bezirk Edenkoben sämtlich in Mainfranken. 



Die Steuerleistung Im Oberflnanzbezirk Würzburg in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in JlJl je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungs- 

jahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. Würzburg 

Main- 

franken 

Rhein- 

pfalz 

Saarland 

Reichs- 

durch- 

schnitt 

OFB. Würzburg 

Main- 

franken 

Rhein- 

pfalz 

Saarland 

Reichs- 

durch- 

schnitt 

jeweiliger 

Gebiets- 

stand 

ohne 

Saarland 

jeweiliger 

Gebiets- 

stand 

ohne 

Saarland 

1926 

32,5 


23,9 

39,4 


47,6 

10,5 


8,9 

11,9 


13,9 

1927 

40,3 


32,2 

46,8 


58,5 

10,5 


9,0 

11,7 


13,9 

1928 

40,9 


33,2 

47,2 


65,4 

11,1 


9,9 

12,0 


15,7 

1929 

37,0 


30,6 

42,3 


64,4 

10,9 


9,9 

11,7 


15,8 

1930 

32,7 


25,1 

38,9 


56,8 

10,4 


9,5 

11,2 


15,5 

1931 

26,8 


20,8 

31,6 


43,5 

10,0 


9,2 

10,7 


15,4 

1932 

16,5 


11,8 

20,3 


27,2 

14,8 


13,6 

15,8 


20,8 

1933 

17,4 


14,9 

19,5 


27,7 

17,6 


16,2 

18,8 


23,2 

1934 

22,6 


20,5 

24,3 


35,7 

21,9 


20,6 

23,0 


28,5 

1935 

23,7 

31,8 

30,5 

32,9 

5,7 

50,8 

■ 18,6 

22,0 

21,2 

22,7 

10,8 

30,2 

1936 

39,9 

40,9 

39,3 

42,3 

37,5 

68,5 

27,3 

26,4 

25,5 

27,1 

29,5 

35,5 

1937 

53,7 

56,6 

56,7 

56,4 

47,3 

88,3 

' 31,4 

30,3 

29,3 

31,1 

33,9 

40,6 

1938 

81,8 

83,1 

83,3 

82,8 

78,9 

117,9 

37,2 

35,0 

31,7 

37,7 

42,1 

46,4 


Die Steuerleistung des Oberfinanzbezirks Würzburg ist 
noch etwas geringer als die des benachbarten Bezirks 
Nürnberg. Bis zum Jahre 1934 lagen die Erträge der 
Personalsteuern um rd. 31 vH (1927) bis 42,5 vH (1929), 
die der Umsatzsteuern um rd.. 23 vH (1934) bis rd. 
35 vH (1931) unter dem Reichsdurchschnitt. Im Rech- 
nungsjahr 1935 war der Unterschied gegenüber dem 
Reichsdurchschnitt größer, weil das hinzugekommene 
Saarland zu den Personalsteuern nur im letzten Viertel, 
zu der Umsatzsteuer in der zweiten Hälfte des Rechnungs- 


jahres herangezogen wurde. In den Jahren 1936 bis 1938 
waren die Erträge der Umsatzsteuer je Kopf der Be- 
völkerung im Saarland bereits höher, die der Personal- 
steuern etwas niedriger als in den beiden anderen Gebiets- 
teilen. Die Rheinpfalz ist im allgemeinen steuerkräftiger 
als Mainfranken. Die Personalsteuererträge der beiden 
Gebiete sind sich aber seit 1935 nähergekommen, und in 
den beiden letzten Jahren hat Mainfranken bereits eine 
unbedeutend höhere Leistung aufzuweisen als die Rhein- 
pfalz. 
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Die Erträge der einzelnen Steuern Im OFB. Würzburg 
(ohne Saarland) 



JIM je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 

durchschnitt = 

100 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

16,0 

7,9 

17,1 

23,2 

72,1 

68,7 

65,8 

77,3 

Veranl. Einkommensteuer 

15,6 

5,2 

22,8 

33,6 

58,6 

57,8 

67,1 

71,2 

Körperschaftsteuer 

5,4 

0,2 

13,7 

22,9 

56,8 

12,5 

59,8 

65,4 

Vermögensteuer 

3,9 

3,2 

3,0 

3,4 

54,9 

62,7 

55,6 

59,6 

Personalsteuern insgesamt 

40,9 

16,5 

56,6 

83,1 

62,5 

60,7 

64,1 

70,5 

Umsatzsteuer 

11,1 

14,8 

30,3 

35,0 

70,7 

71,2 

74,6 

75,4 


Im alten Gebiet des Oberfinanzbezirks kam im Rech- 
nungsjahr 1928 die Lohnsteuer erheblich näher an den 
Reichsdurchschnitt heran als die übrigen Personalsteuern. 
Sie hat auch 1938 das günstigste Verhältnis zum Reichs- 
durchschnitt. An zweiter Stelle steht die veranlagte Ein- 
kommensteuer, deren Erträge sich gegenüber 1928 mehr 
als verdoppelt haben. Auch die Körperschaftsteuer- 
leistung, die in der Zeit der schärfsten Wirtschaftskrise 
auf ein Achtel des reichsdurchschnittlichen Betrags ge- 
sunken war, kommt 1938 dem Reichsdurchschnitt näher 
als 1928. Das gleiche gilt für die Vermögensteuer, die 
aber immer noch im Verhältnis zum Durchschnitt des 
Reichs die am wenigsten ergiebige Steuer ist. 


DieSteuerlefstung 

in den Reg,Bez,Mainfranken (Untepfranken)und Rhei'npfaiz 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 
und im Saarland in den Rechnungsjahren I935bis1938 


Ertrag je Kopf der Bevölkerung 



1926 28 30 32 34 36 38 1926 28 30 32 34 36 38 

.... Rechnungsjahre 


Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Würzburg nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Würzbure, b) = Deutsches Reich 


FA.-Bezirke mit einem , 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

1928 

1932 

1937 

1938 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

der 

Bezirke 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUt 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUt 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUt 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUt 

ohne Saarland 

bis 10 vH 

. a) 

1 

121,3 

15,3 

1 

59,4 

18,5 

1 

114,6 

37,5 

i 

141,2 

39,7 


b) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

. a) 

8 

59,2 

17,0 

7 

24,1 

23,3 

7 

88,5 

41,0 

7 

132,0 

48,8 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

. a) 

8 

26,7 

9,1 

6 

7,9 

12,3 

6 

40,4 

29,6 

6 

65,6 

33,8 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

. a) 

8 

19,5 

6,8 

8 

7,0 

9,0 

8 

23,8 

19,9 

8 

36,7 

23,9 


b) 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

über 40 bis 50 vH 

. a) 

6 

20,5 

8,0 

6 

7,2 

9,8 

6 

26,3 

21,3 

6 

43,6 

24,8 


b) 

154 

20,3 

8,6 

147 

9,7 

11,2 

145 

28,6 

22,1 

144 

37,1 

25,1 

über 50 bis 60 vH 

. a) 

7 

17,2 - 

6,5 

6 

5,5 

9,2 

6 

20,4 

19,0 

6 

25,6 

20,7 


b) 

113 

14,7 

6,8 

106 

6,5 

8,9 

106 

19,3 

17,7 

107 

24,4 

19,7 

über 60 vH 

. a) 

5 

10,2 

5,0 

4 

3,5 

6,6 

4 

15,7 

14,5 

4 

22,3 

16,3 


b) 

53 

11,4 

5,8 

47 

4,9 

7,4 

47 

15,1 

16,0 

47 

21,1 

18,4 

Insgesamt . . . 

. a) 

43 

40,9 

11, 1 

38 

16,5 

14,8 

38 

56,6 

30,3 

38 

83,1 

35,0 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

105,0 

124,8 

75,0 

69,3 

65,7 

58,7 

62,7 

57,6 

über 10 » 20 vH 

107,8 

107,6 

116,9 

128,9 

114,9 

125,9 

109,9 

114,3 

» 20 » 30 vH 

71,6 

51,6 

79,5 

96,6 

76,5 

79,4 

96,1 

97,4 

» 30 » 40 vH 

69,4 

58,8 

59,4 

68,3 

68,0 

69,8 

74,8 

80,2 

» 40 » 50 vH 

101,0 

74,2. 

92,0 

117,5 

93,0 

87,5 

96,4 

98,8 

» 50 » 60 vH 

117,0 

84,6 

105,7 

104,9 

95,6 

103,4 

107,3 

105,1 

» 60 vH 

89,5 

71,4 

104,0 

105,7 - 

86,2 

89,2 

90,6 

88,6 

Insgesamt 

62,5 

60,7 

64,1 

70,5 

70,7 

71,2 

74,6 

75,4 
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Durch Einbeziehung der Steuern des Saarlands ändern 
sich im Rechnungsjahr 1938 die Beträge je Kopf der 
Bevölkerung bei der Körperschaftsteuer und Vermögen- 
steuer fast gar nicht. Dagegen erhöht sich die Lohn- 
steuerleistung auf 24,7 ,31 Jl, und die Leistung an ver- 
anlagter Einkommensteuer verringert sich auf 30,8 31JL. 
Der höhere Lohnsteuerertrag ist auf den verhältnismäßig 
großen Anteil der Lohnsteuerpflichtigen an der Gesamt- 
bevölkerung zurückzuführen, denn die Löhne sind im 
Bergbau, dem wichtigsten Erwerbszweig des Saarlands, 
durchschnittlich niedriger als in der Industrie. 

Bei den einzelnen Gruppen von Finanzamtsbezirken ist 
die Steuerleistung im Verhältnis zum Reichsdurchschnitt 
sehr verschieden. Besonders steuerkräftig ist die Gruppe 
mit 10 bis 20 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung, und 
zwar vor allem durch den Bezirk Schweinfurt, der mit 
einer Personalsteuerleistung von 333,5 31 Jt und Umsatz- 
steuerleistung von 70,0 31 Jl (1938) der steuerstärkste 
Finanzamtsbezirk im Oberfinanzbezirk Würzburg ist und 
überhaupt nur von ganz wenigen Bezirken im Reich über- 
troffen wird. Ludwigshafen, der einzige Bezirk des alten 

Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


(ohne Saarland) 


FA. -Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

JIM je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH L 

72,3 

53,0 

57,7 


26,7 


20,2 

177,2 

112,5 

107,4 

(1 Bez.) VE 

27,5 

26,1 

35,5 

- 

5,1 

+ 

29,1 

60,6 

48,5 

47,7 

K 

15,5 

30,9 

43,4 

+ 

99,4 

+ 

180,0 

86,1 

71,9 

65,4 

V 

6,0 

4,6 

4,6 

- 

23,3 

- 

23,3 

53,1 

52,3 

50,0 

Su 

121,3 

114,6 

141,2 

- 

5,5 

+ 

16,2 

105,0 

75,0 

69,3 

über 10 bis 20 vH L 

20,6 

26,3 

34,2 

+ 

27,7 

+ 

66,0 

117,7 

125,8 

137,9 

(1928: 8 Bez. VE 

23,6 

33,2 

47,7 

+ 

40,7 

+ 

102,1 

104,9 

109,2 

110,7 

1937 u. 1938: K 

9,0 

24,7 

44,8 

+ 

174,4 

+ 

397,8 

102,3 

125,4 

152,4 

7 Bez.) V 

6,0 

4,3 

5,3 

- 

28,3 

- 

11,7 

98,4 

91,5 

103,9 

Su 

59,2 

88,5 

132,0 

+ 

49,5 

+ 

123,0 

107,8 

116,9 

128,9 

über 20 bis 30 vH L 

8,5 

9,6 

19,0 

+ 

12,9 

+ 

123,5 

72,0 

72,2 

117,3 

(1928: 8 Bez. VE 

11,3 

20,3 

32,0 

+ 

79,6 

+ 

183,2 

68,9 

88,3 

97,0 

1937 u. 1938: K 

4,3 

8,3 

12,0 

+ 

93,0 

4- 

179,1 

97,7 

76,1 

80,0 

6 Bez.) V 

2,6 

2,2 

2,6 

- 

15,4 


0 

55,3 

61,1 

70,3 

Su 

26,7 

40,4 

65,6 

+ 

51,3 

+ 

145,7 

71,6 

79,5 

96,6 

über 30 bis 40 vH L 

5,2 

4,9 

8,3 

_ 

5,8 

+ 

59,6 

61,9 

47,6 

67,5 

(8 Bez.) VE 

9,9 

15,0 

21,3 

•f 

51,5 

+ 

115,2 

78,6 

77,3 

78,9 

K 

1,9 

1,9 

5,1 


0 

+ 

168,4 

61,3 

25,3 

44,7 

V 

2,5 

2,0 

2,0 

- 

20,0 

- 

20,0 

62,5 

69,0 

66,7 

Su 

19,5 

23,8 

36,7 

+ 

22,1 

+ 

88,2 

69,4 

59,4 

68,3 

über 40 bis 50 vH L 

5,8 

5,0 

9,6 


13,8 

+ 

65,5 

98,3 

68,5 

110,3 

(6 Bez.) VE 

10,9 

16,6 

27,9 

+ 

52,3 

+ 

156,0 

112,4 

106,4 

136,8 

K 

1,2 

2,5 

3,7 

+ 

108,3 

+ 

208,3 

100,0 

73,5 

67,3 

V 

2,6 

2,2 

2,4 

- 

15,4 

- 

7,7 

74,3 

95,7 

96,0 

Su 

20,5 

26,3 

43,6 

+ 

28,3 

+ 

112,7 

101,0 

92,0 

117,5 

über 50 bis 60 vH L 

3,8 

3,2 

4,0 


15,8 

+ 

5,3 

97,4 

74,4 

76,9 

(1928: 7 Bez. VE 

10,4 

12,8 

18,9 

+ 

23,1 

+ 

71,8 

138,7 

110,3 

125,2 

1937 u. 1938: K 

0,2 

2,7 

0,9 

+ 1250,0 

+ 

350,0 

33,3 

158,8 

37,5 

6 Bez.) V 

2,8 

1,7 

1,8 

- 

39,3 

- 

35,7 

103,7 

100,0 

105,9 

Su 

17,2 

20,4 

25,6 

+ 

18,6 

+ 

48,8 

117,0 

105,7 

104,9 

über 60 vH L 

3,0 

2,5 

3,3 


16,7 

+ 

10,0 

96,8 

83,3 

75,0 

(1928: 5 Bez. VE 

5,4 

9,2 

14,6 

+ 

70,4 

+ 

170,4 

94,7 

95,8 

112,3 

1937 u. 1938: K 

0,2 

2,8 

3,2 

+ 1300,0 

+ 1500,0 

50,0 

233,3 

139,1 

4 Bez.) V 

1,6 

1,2 

1,2 

- 

25,0 

- 

25,0 

72,7 

92,3 

85,7 

Su 

10,2 

15,7 

22,3 

+ 

53,9 

+ 

118,6 

89,5 

104,0 

105,7 


Gebiets mit weniger als 10 vH landwirtschaftlicher Be- 
völkerung, hatte in den Jahren 1928 und 1932 höhere 
Personalsteuererträge als der Durchschnitt der entspre- 
chenden Reichsgruppe, aber im Jahre 1938 blieb die 
Leistung hinter dem Durchschnitt dieser Gruppe um fast 
30 vH zurück. Die Gruppe mit 30 bis 40 vH landwirt- 
schaftlicher Bevölkerung war schon in den früheren 
Jahren die steuerschwächste des Oberfinanzbezirks. Hier 
erhebt sich bei den Personalsteuern nur die Leistung der 
Bezirke Bad Kissingen und Dahn (Pfalz) über den Reichs- 
durchschnitt, während andere Bezirke Leistungen auf- 
weisen, die noch unter dem Durchschnitt der Gruppe mit 
über 60 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung liegen. Die 
stark agrarischen Bezirke sind überhaupt verhältnismäßig 
steuerkräftig. In der Gruppe mit 40 bis 50 vH land- 
wirtschaftlicher Bevölkerung, die absolut höhere Erträge 
hat als die weniger agrarische Nachbargruppe, zeichnen 
sich namentlich die pfälzischen Bezirke Bad Dürkheim 
und Bergzabern durch ihre hohe Steuerleistung aus. 

So verschieden wie die gesamte Personalsteuerleistung 
bei den einzelnen Gruppen im Vergleich mit den ent- 
sprechenden Reichsgruppen ist, so unterschiedlich sind 
auch die Leistungen bei den einzelnen Personalsteuern. In 
einigen Gruppen ist die veranlagte Einkommensteuer, in 
anderen die Körperschaftsteuer oder Vermögensteuer er- 
tragreicher als im Reichsdurchschnitt der betreffenden 
Gruppen. Die Lohnsteuerleistung ist in den Gruppen mit 
starkem industriellen Gepräge verhältnismäßig hoch, er- 
reicht aber in den überwiegend agrarischen Gruppen 1938 
nur etwa drei Viertel des reichsdurchschnittlichen Be- 
trages. Die steuerstarke Gruppe der Bezirke mit 10 bis 
20 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung übertrifft bei 
allen Steuern den Reichsdurchschnitt dieser Gruppe, vor 
allem bei der Körperschaftsteuer. Schweinfurt weist 
1938 eine Körperschaftsteuerleistung von 213, 6 3iJl je 
Kopf der Bevölkerung auf, annähernd so viel wie die 
Bezirke Frankfurt, Düsseldorf und Merseburg. 


Oberfinanzbezirk Nürnberg 

Der Oberfinanzbezirk Nürnberg umfaßt die ehemaligen 
Regierungsbezirke Oberpfalz, Oberfranken und Mittel- 
franken, also Nordbayern mit Ausnahme von Main- 
franken. Das Gebiet erstreckt sich von der Donau bis 
zum Thüringer Wald. Die Ostgrenze verläuft auf dem 
Böhmerwald und am Ostrand des Fichtelgebirges, im 
äußersten Norden durchschneidet sie das Vogtland. Der 
Südwesten und der mittlere Teil des Bezirkes liegt im 
Fränkischen Jura, der, von Regensburg an nordwärts 
streichend, sich nach Nord westen bis zum Main hin senkt 
und mit seinen nordöstlichen Ausläufern das Fichtel- 
gebirge erreicht. Im Fränkischen Hügelland westlich vom 
Jura steigen an der main-fränkisclien Grenze der Steiger- 
wald und an der württembergischen Grenze die Franken- 
höhe zu beträchtlichen Gebirgen an. Zwischen Jura und 
Böhmerwald breitet sich die rauhe und steinige Ober- 
pfälzische Platte aus. Das Gebiet des Oberfinanzbezirks 
ist im allgemeinen nicht besonders fruchtbar. An der 
oberen Altmühl und an der Donau (zwischen Altmühl 
und Naab) finden sich jedoch größere Strecken guten 
Bodens. Die überwiegend klein- und mittelbäuerliche 
Landwirtschaft bildet den wichtigsten Erwerbszweig und 
beschäftigt 29,9 vH der Bewohner (1933). Der Hopfen- 
bau hat für das Land große Bedeutung. Außer den 
Granitsteinbrüchen und Kaolinlagern des Fichtelgebirges, 
den Eisenerzen der Fränkischen Alb und Oberpfälzischen 
Platte, etwas Braunkohle und Torf, besitzt das Gebiet 
des Oberfinanzbezirks keine nennenswerten Bodenschätze. 
Die Industrie nutzt den großen Waldreichtum durch Holz- 
verarbeitung, die Bodenschätze durch Porzellan- und 


95 


Tafelglasfabrikation (Selb, Tirschenreuth) und Eisenver- 
hüttung (Amberg). Im Vogtland (Hof) und den benach- 
barten Gebieten des Frankenwaldes und Fichtelgebirges 
findet sich auch Textilindustrie. Im übrigen ist das Ge- 
werbe hauptsächlich in Nürnberg-Fürth (Maschinen-, 
Glas- und Spielwarenindustrie) konzentriert. Hier konnte 
die günstige Verkehrslage den Mangel an eigenen Roh- 
und Kraftstoffen etwas ausgleichen. Der Oberfinanz- 
bezirk ist mit 102 Personen je qkm (1937) nur wenig 
dichter besiedelt als der Oberfinanzbezirk München. 


Die Struktur des Oberfinanzbezirks Nürnberg 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA. -Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevöl kerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

im 

ganzen 

jeFA.- 

Bezirk 

in 

1000 

in vH 

der Summe 

OFB. 

Nürnberg 

Reich 

OFB. Nürnberg 

Reich 

bis 10 vH . . . 

5 

10,2 

21,8 

571 278 

114,3 

23,1 

39,0 

über 10 » 20 vH . . . 

5 

10,2 

13,9 

305 065 

61,0 

12,4 

15,5 

» 20 » 30 vH. . . 

7 

14,3 

15,3 

■422 104 

60,3 

17,1 

14,4 

» 30 » 40 vH... 

9 

18,4 

15,7 

383 857 

42,7 

15,5 

11,7 

y> 40 y> 50 vH... 

6 

12,2 

16,1 

240 851 

40,1 

9,8 

10,0 

y> 50 » 60 vH . . . 

9 

18,4 

12,0 

350 931 

39,0 

14,2 

6,9 

» 60 vH 

8 

16,3 

5,2 

195 868 

24,5 

7,9 

2,5 

Insgesamt 

49 

100,0 

100,0 

2 469 954 

50,4 

100,0 

100,0 


Die Struktur des Oberfinanzbezirks Nürnberg ist von 
der des Bezirks München ziemlich verschieden. Die 
Gruppen der Bezirke mit bis zu 30 vH landwirtschaft- 
licher Bevölkerung umfassen rd. 25 vH der Bezirke und 
53 vH der Bevölkerung, in München dagegen rd. 15 vH 
der Bezirke und 35 vH der Gesamtbevölkerung. Ferner 
sind in der Gruppe mit bis zu 10 vH landwirtschaftlicher 
Bevölkerung nicht nur großstädtische Bezirke enthalten 
wie im Oberfinanzbezirk München, sondern außer der 
Großstadt Nürnberg auch die Stadtbezirke Bamberg und 
Regensburg. Die Gruppe mit 10 bis 20 vH, zu der im 
Münchener Bezirk nur München-Land gehört, umfaßt den 
Bezirk Fürth und von dem Industriegebiet des Vogt- 
landes, Fichtelgebirges und Thüringer Waldes die Bezirke 
Hof, Selb, Wunsiedel und Lichtenfels. Andere Bezirke 
dieses Gebietes (Kronach, Coburg, Münchberg, Waldsassen 
und Weiden) sowie Bayreuth und Erlangen bilden die 
folgende Gruppe. Die Bezirke der verschiedenen Gruppen 
mit mehr als 30 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung 
liegen zum Teil gemischt durcheinander, die am stärksten 
agrarischen größtenteils im Gebiet des Fränkischen Jura 
(südlich Nürnberg) und des Böhmer walds. 


Die Steuerleistung im Oberflnanzbezirk Nürnberg 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in JlJf, je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

Nürnberg 

Reichs- 

durchschnitt 

OFB. 

Nürnberg 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

32,7 

46,6 

11,0 

13,9 

1927 

37,6 

58,5 

10,6 

13,9 

1928 

40,5 

65,4 

11,5 

15,7 

1929 

39,5 

64,4 

11,7 

15,8 

1930 

35,9 

56,8 

11,5 

15,5 

1931 

28,0 

43,5 

11,6 

15,4 

1932 

18,9 

27,2 

15,0 

20,8 

1933 

18,2 

27,7 

17,6 

23,2 

1934 

24,4 

35,7 

21,6 

28,5 

1935 

33,5 

50,8 

23,0 

30,2 

1936 

43,8 

68,5 

27,4 

35,5 

1937 

55,3 

88,3 

32,8 

40,6 

1938 

77,1 

117,9 

37,0 

46,4 


Der Oberfinanzbezirk Nürnberg gehört zu den steuer- 
schwächeren Bezirken des Reichs. Er steht etwa auf 
einer Stufe mit den Oberfinanzbezirken Würzburg und 
Brandenburg. Nur in den preußischen Provinzen Pom- 
mern, Schlesien und Ostpreußen ist die Steuerleistung 
noch niedriger. Die Erträge der Personalsteuern lagen 
im Bezirk Nürnberg von 1926 bis 1938 um 30 bis 39 vH, 
die der Umsatzsteuer um 19 bis 28 vH unter dem Reichs- 
durchschnitt. Wie bei allen Agrarländern blieb die Per- 
sonalsteuerleistung in den Jahren günstiger Wirtschafts- 
lage weiter hinter dem Reichsdurchschnitt zurück als in 
den Krisenjahren. Die Umsatzsteuer hatte ihren ungün- 
stigsten Stand im Vergleich zur Reichsziffer im Rech- 
nungsjahr 1932; sie hat sich seither dem Reichsdurch- 
schnitt allmählich bis auf eine Differenz von rd. 20 vH 
genähert. 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. Nürnberg 



JUC je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 
durchschnitt = 

100 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

14,2 

7,4 

16,5 

18,9 

64,0 

64,3 

63,5 

63,0 

Veranl.Einkommensteuer 

16,9 

6,7 

23,5 

34,6 

63,5 

74,4 

69,1 

73,3 

Körperschaftsteuer 

4,9 

1,2 

11,9 

20,0 

51,6 

75,0 

52,0 

57,1 

Vermögensteuer 

4,5 

3,6 

3,4 

3,6 

63,4 

70,6 

63,0 

63,2 

Personalsteuern insgesamt 

40,5 

18,9 

55,3 

77,1 

61,9 

69,5 

62,6 

65,4 

Umsatzsteuer 

11,5 

15,0 

32,8 

37,0 

73,2 

72,1 

80,8 

79,7 


Die Steuerleistung i'm ObertfnanzbeziPkfLFArBezjNUPnberg 
in den Rechnungsjahren 1926 bis1938 

Ertrag Je Kopf der Bevölkerung 

Mh Personalsteuern Umsatzsteuer 5W6 



St.R.AM Rechnungsjahre 


Die untergeordnete Bedeutung der Großindustrie in der 
Wirtschaft des Oberfinanzbezirks Nürnberg kommt be- 
sonders in der verhältnismäßig niedrigen Körperschaft- 
steuerleistung zum Ausdruck. Diese erreichte auch im 
Rechnungsjahr 1938 nur etwas mehr als die Hälfte des 
durchschnittlich im Reich je Kopf der Bevölkerung er- 
zielten Betrages. Die Erträge der Lohnsteuer und der Ver- 
mögensteuer blieben 1938 wie 1928 um reichlich ein 
Drittel hinter dem Reichsdurchschnitt zurück. Etwas 
günstiger war die Entwicklung bei der veranlagten Ein- 
kommensteuer. 

Anders als in Südbayern, wo die überwiegend agrarischen 
Bezirke durchschnittlich kaum weniger steuerkräftig sind 
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Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk Nürnberg nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = Nürnberg, b) = Deutsches Reich 




1928 

1932 

1937 

1938 

FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUl 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUC 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JIM 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUC 

bis 10 vH 

. a) 

6 

86,2 

20,7 

6 

40,6 

25,9 

5 

125,5 

57,6 

5 

181,2 

65,4 


b) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

. a) 

5 

57,9 

15,7 

5 

18,9 

19,8 

5 

62,2 

41,4 

5 

85,5 

45,3 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

. a) 

9 

32,2 

10,7 

7 

19,5 

17,2 

7 

50,5 

33,5 

7 

62,2 

38,1 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

. a) 

12 

28,2 

9,3 

9 

9,8 

11,2 

8 

33,7 

27,5 

8 

49,7 

31,0 


b) 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

über 40 bis 50 vH 

. a) 

6 

14,4 

5,3 

6 

14,3 

6,5 

6 

34,1 

18,8 

6 

42,6 

20,9 


b) 

154 

20,3 

8,6 

147 

9,7 

11,2 

145 

28,6 

22,1 

144 

37,1 

25,1 

über 50 bis 60 vH 

. a) 

11 

9,5 

4,6 

9 

4,0 

5,8 

9 

9,6 

12,3 

9 

13,1 

14,2 


b) 

113 

14,7 

6,8 

106 

6,5 

8,9 

106 

19,3 

17,7 

107 

24,4 

19,7 

über 60 vH 

. a) 

11 

8,1 

4,2 

8 

3,0 

5,0 

8 

9,6 

12,8 

8 

13,7 

14,5 


b) 

53 

11,4 

5,8 

47 

4,9 

7,4 

47 

15,1 

16,0 

47 

21,1 

18,4 

Insgesamt . . 

. a) 

60 

40,5 

11,5 

50 

18,9 

15,0 

48 

55,3 

32,8 

48 

77,1 

37,0 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

74,6 

85,3 

82,2 

89,0 

88,8 

82,2 

96,3 

94,9 

über 10 » 20 vH 

105,5 

84,4 

82,2 

83,5 

106,1 

107,0 

111,0 

106,1 

» 20 » 30 vH 

86,3 

127,5 

99,4 

91,6 

89,9 

111,0 

108,8 

109,8 

30 » 40 vH 

100,4 

82,4 

84,0 

92,6 

93,0 

86,8 

103,4 

104,0 

» 40 » 50 vH 

70,9 

147,4 

119,2 

114,8 

61,6 

58,0 

85,1 

83,3 

» 50 » 60 vH 

64,6 

61,5 

49,7 

53,7 

67,6 

65,2 

69.5 

72,1 

» 60 vH 

71,1 

61,2 

63,6 

64,2 

72,4 

67,6 

80,0 

78,8 

Insgesamt 

61.9 

69,5 

62,6 

65,4 

73,2 

72,1 

80,8 

79,7 


als die Bezirke dieser Art im Reich als Ganzem, sind im 
Oberfinanzbezirk Nürnberg mit seiner stärkeren Verbrei- 
tung des landwirtschaftlichen Kleinbetriebes die rein länd- 
lichen Bezirke ausgesprochen steuerschwach. Diese Fest- 
stellung trifft mit Ausnahme des Bezirks Ansbach auch 
für die Bezirke der Gruppe mit 40 bis 50 vH landwirt- 
schaftlicher Bevölkerung zu. Bei Ansbach liegen seit 1930 
insofern besondere Verhältnisse vor, als die Kreiskasse 
Ansbach ab 1. April 1930 die Gehaltszahlungen an die 
Beamtenhinterbliebenen und die Einbehaltung der ent- 
sprechenden Lohnsteuerbeträge für den Regierungsbezirk 
Mittelfranken von den einzelnen Finanzämtern übernom- 
men hat. Die Kreiskasse hat von diesem Zeitpunkt ab 
die entsprechenden Lohnsteuerbeträge an die Finanzkasse 
Ansbach abgeführt. Durch die Übertragung auch der Ge- 
haltszahlungen der am 31. Januar 1938 erfolgten Auf- 
lösung der Kreiskasse Bayreuth (für den Regierungsbezirk 
Oberfranken) erhöhten sich die von der Kreiskasse Ans- 
bach abgeführten Lohnsteuerbeträge noch weiter. Das 
Personalsteueraufkommen der Gruppe mit 40 bis 50 vH 
landwirtschaftlicher Bevölkerung ist somit infolge dieser 
durch organisatorische Maßnahmen bedingten Überhöhung 
des Steueraufkommens in Ansbach mit den anderen Grup- 
pen nicht vergleichbar. Eine verhältnismäßig hohe Durch- 
schnittsleistung wird in der Gruppe mit 30 bis 40 vH 
landwirtschaftlicher Bevölkerung durch den Bezirk Kulm- 
bach erreicht, dessen Personalsteuerleistung 1938 je Ein- 


wohner 114,2 MJi betrug. In den beiden Gruppen mit 
einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil bis zu 20 vH 
war die Entwicklung der Erträge seit 1928 sehr ver- 
schieden. Die Gruppe, die aus den Stadtbezirken Nürn- 
berg, Regensburg und Bamberg besteht, hatte 1928 eine 
verhältnismäßig niedrige Steuerleistung, konnte sie aber 
bis 1938 auf mehr als das Doppelte steigern. Dagegen 
sind die 1928 recht hohen Erträge der zweiten Gruppe, in 
der vornehmlich Textilindustrie betrieben wird (Hof und 
Nachbarbezirke), in den letzten Jahren wegen der ungün- 
stigeren Lage in diesem Industriebezirk nur wenig ge- 
stiegen. Die Umsatzsteuerleistung liegt bei den Gruppen 
mit 10 bis 40 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung über 
dem Reichsdurchschnitt. Der Bezirk Kulmbach ragt auch 
bei dieser Steuer aus seiner Gruppe weit hervor. 

Wie die Übersicht über die Erträge der einzelnen Per- 
sonalsteuern zeigt, hat sich die Leistung an veranlagter 
Einkommensteuer und an Vermögensteuer bei allen Grup- 
pen im Verhältnis zum Reichsdurchschnitt gegenüber 
1928 nicht wesentlich geändert. Sehr ungleich war aber 
bei den verschiedenen Gruppen die Entwicklung der Lohn- 
steuer und der Körperschaftsteuer. Die Erträge dieser 
beiden Steuern haben sich gegenüber 1928 namentlich in 
der Gruppe mit 10 bis 20 vH landwirtschaftlicher Bevöl- 
kerung aus dem schon dargelegten Grunde ungünstig ge- 
staltet. Einen absoluten Rückgang des Lohnsteuerertrages 
weisen auch einige stärker agrarische Gruppen auf. 
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Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

JUC je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

| 1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH 

L 

35,0 

42,6 

49,0 

+ 21,7 

+ 40,0 

85,8 

90,4 

91,3 

(1928: 6 Bez. 

VE 

34,2 

46,6 

69,1 

+ 36,3 

+ 102,0 

75,3 

86,6 

92,9 

1937 u. 1938: 

K 

8,0 

29,4 

55,4 

+267,5 

+592,5 

44,4 

68,4 

83,4 

5 Bez.) 

V 

9,0 

6,9 

7,7 

- 23,3 

- 14,4 

79,6 

78,4 

83,7 


Su 

86,2 

125,5 

181,2 

+ 45,6 

+ 110,2 

74,6 

82,2 

89,0 

über 10 bis 20 vH L 

15,1 

13,7 

14,8 

- 9,3 

- 2,0 

86,3 

65,6 

59,7 

(5 Bez.) 

VE 

26,8 

31,4 

46,8 

+ 17,2 

+ 74,6 

119,1 

103,3 

108,6 


K 

10,1 

12,6 

19,4 

+ 24,8 

+ 92,1 

114,8 

64,0 

66,0 


V 

5,9 

4,5 

4,5 

- 23,7 

- 23,7 

96,7 

95,7 

88,2 


Su 

57,9 

62,2 

85,5 

+ 7,4 

+ 47,7 

105,5 

82,2 

83,5 

über 20 bis 30 vH L 

10,2 

10,8 

12,4 

+ 5,9 

+ 21,6 

86,4 

81,2 

76,5 

(1928: 12 Bez. VE 

14,4 

25,0 

32,1 

+ 73,6 

+ 123,6 

87,8 

108,7 

97,3 

1938: 7 Bez.) 

K 

3,8 

11,3 

14,2 

+ 197,4 

+273,7 

86,4 

103,7 

94,7 


V 

3,8 

3,4 

3,5 

- 10,5 

- 7,9 

80,9 

94,4 

94,6 


Su 

32,2 

50,5 

62,2 

+ 56,8 

+ 93,2 

86,3 

99,4 

91,6 

über 30 bis 40 vH L 

7,6 

7,3 

8,4 

- 3,9 

+ 10,5 

90,5 

70,9 

68,3 

(1928: 12 Bez. 

VE 

11,0 

15,6 

27,0 

+ 41,8 

+ 145,5 

87,3 

80,4 

100,0 

1937 u. 1938: 

K 

6,5 

8,3 

11,7 

+ 27,7 

+ 80,0 

209,7 

110,7 

102,6 

8 Bez.) 

V 

3,1 

2,5 

2,6 

- 19,4 

- 16,1 

77,5 

86,2 

86,7 


Su 

28,2 

33,7 

49,7 

+ 19,5 

+ 76,2 

100,4 

84,0 

92,6 

über 40 bis 50 vH L 

6,4 

20,4 

21 ,4 

+218,8 

+234,4 

108,5 

279,5 

246,0 

(6 Bez.) 

VE 

5,6 

9,7 

14,0 

+ 73,2 

+ 150,0 

57,7 

62,2 

68,6 


K 

0,7 

2,8 

5,9 

+300,0 

+742,9 

58,3 

82,4 

107,3 


V 

1,7 

1,2 

1.3 

- 29,4 

- 23,5 

48,6 

52,2 

52,0 


Su 

14,4 

34,1 

42,6 

+ 136,8 

+ 195,8 

70,9 

119,2 

114,8 

über 50 bis 60 vH L 

3,1 

2,1 

2,5 

- 32,3 

- 19,4 

79,5 

48,8 

48,1 

(1928: 11 Bez. 

VE 

4,5 

6,2 

9,0 

+ 37,8 

+ 100,0 

60,0 

53,4 

59,6 

1937 u. 1938: 

K 

0,3 

0,4 

0,6 

+ 33,3 

+ 100,0 

50,0 

23,5 

25,0 

9 Bez.) 

V 

1,6 

0,9 

1.0 

- 43,7 

- 37,5 

59,3 

52,9 

58,8 


Su 

9,5 

9,6 

13,1 

+ u 

+ 37,9 

64,6 

49,7 

53,7 

über 60 vH 

L 

2,8 

2,0 

2,8 

- 28,6 

± 0 

90,3 

66,7 

63,6 

(1928: 11 Bez. VE 

3,7 

5,6 

8,4 

+ 51,4 

+ 127,0 

64,9 

58,3 

64,6 

1937 u. 1938: 

K 

0,2 

1,3 

1,8 

+550,0 

+800,0 

50,0 

108,3 

78,3 

8 Bez.) 

V 

1,4 

0,7 

0,7 

- 50,0 

- 50,0 

63,6 

53,8 

50,0 


Su 

8,1 

9,6 

13,7 

+ 18,5 

+ 69,1 

71,1 

63,6 

64,9 


Wie die Übersicht über die Erträge der einzelnen Per- 
sonalsteuern zeigt, hat sich die Leistung an veranlagter 
Einkommensteuer und an Vermögensteuer bei allen Grup- 
pen im Verhältnis zum Reichsdurchschnitt gegenüber 1928 
nicht wesentlich geändert. Sehr ungleich war aber bei den 
verschiedenen Gruppen die Entwicklung der Lohnsteuer 
und der Körperschaftsteuer. Die Erträge dieser beiden 
Steuern haben sich gegenüber 1928 namentlich in der 
Gruppe mit 10 bis 20 vH landwirtschaftlicher Bevölke- 
rung aus dem schon dargelegten Grunde ungünstig ge- 
staltet. Einen absoluten Rückgang des Lohnsteuerertrages 
weisen auch einige stärker agrarische Gruppen auf. 


Oberfinanzbezirk München 

Zum Oberfinanzbezirk München gehören die Regierungs- 
bezirke Oberbayern, Niederbayern (ohne Oberpfalz) und 
Schwaben. Das Gebiet erstreckt sich im großen ganzen 
von den Alpen bis zur Donau, reicht aber im Nordwesten 
und Nordosten über sie hinaus. Es liegt zum größten 
Teil in der rauhen und wenig fruchtbaren Schwäbisch- 


Bayerischen Hochebene, die sich von 500 bis 700 m Höhe 
am Alpenfuß allmählich auf 300 bis 500 m nach Nord- 
osten herabsenkt. Zahlreiche Moränen und Seen kenn- 
zeichnen den oberen Teil, Sümpfe und torfreiche Moore 
die anschließende Zone. Ein Hügelland, das in das frucht- 
bare Donautal zwischen Regensburg und Passau ausläuft, 
bildet den Abschluß. Nördlich der Donau durchziehen 
das Gebiet des Oberfinanzbezirks im Osten der Bayerische 
Wald und Böhmerwald, im Westen der Fränkische Jura. 
In einem Senkungsfeld zwischen Schwäbischem und Frän- 
kischem Jura (in der Gegend von Nördlingen) liegt eine 
der fruchtbarsten Landschaften, das Ries. Die Boden- 
schätze des Bezirks sind nicht groß. Im Bayerischen Wald 
wird Granit und anderes Gestein sowie Kaolin zur Por- 
zellanbereitung, in den Berchtesgadener Alpen Salz, im 
oberbayerischen Gebirgsvorland Torf und etwas Braun- 
kohle gewonnen. Als Kraftquelle für die Industrie dienen 
in erster Linie die in Großkraftwerken ausgenutzten Wasser- 
kräfte der Alpen. Der Nachteil der großen Entfernung 
von den Rohstoff- und Absatzgebieten hat zur bevorzugten 
Erzeugung hochwertiger Fertigfabrikate geführt. In Mün- 
chen und Augsburg ist der Apparate- und Maschinenbau, 
in Augsburg auch die Textilindustrie bedeutend. Eine in- 
dustrielle Durchsetzung der ländlichen Bezirke wie in 
Württemberg und der Rheinzone ist nicht vorhanden. 
Die wichtigsten Erwerbszweige sind Land- und Forstwirt- 
schaft, vor allem in Niederbayern, nächstdem in Schwa- 
ben. Im ganzen Oberfinanzbezirk sind 34,1 vH der Gesamt- 
bevölkerung— gegenüber 20,9 vH im Reichsdurchschnitt — 
landwirtschaftlich tätig. An erster Stelle steht die Gras- 
und Weidewirtschaft. Neben dem mittelbäuerlichen ist 
der großbäuerliche Betrieb stark vertreten. Die Siedlungs- 
dichte ist mit 95 Personen je Quadratkilometer (1937) 
verhältnismäßig gering. 


Die Struktur des Oberfinanzbezirks München 

nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 


FA.-Bezirke 
mit einem 
landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

Zahl der Bezirke 

Bevölkerung 

im 

ganzen 

in vH 
der Summe 

im 

ganzen 

je FA.- 
Bezirk 
in 

1000 

in vH 
der Summe 

OFB. 

München 

Reich 

OFB. München 

Reich 

bis 10 vH. . . 

5 

6,9 

21,8 

911 963 

182,4 

26,6 

39,0 

über 10 » 20 vH... 

1 

1,4 

13,9 

81 898 

81,9 

2,4 

15,5 

» 20 » 30 vH... 

5 

6,9 

15,3 

187 938 

37,6 

5,5 

14,4 

» 30 » 40 vH... 

11 

15,3 

15,7 

565 567 

51,4 

16,5 

11,7 

» 40 » 50 vH . . . 

16 

22,2 

16,1 

575 943 

36,0 

16,8 

10,0 

» 50 » 60 vH... 

20 

27,8 

12,0 

686 568 

34,3 

20,1 

6,9 

» 60 vH 

14 

19,5 

5,2 

414 436 

29,6 

12,1 

2,5 

Insgesamt 

72 

100,0 

100,0 

3 424 313 

47.6 

100,0 

100,0 


Die Struktur des Oberfinanzbezirks München unter- 
scheidet sich, obwohl Finanzamtsbezirke aller Grade land- 
wirtschaftlicher Durchsetzung vorhanden sind, erheblich 
von der des Reichs. Im Reich umfassen die stärker indu- 
strialisierten Bezirke (bis zu 30 vH landwirtschaftliche 
Bevölkerung) 51 vH der Gesamtzahl und 68,9 vH der Be- 
völkerung, im Oberfinanzbezirk München 15,2 vH der Ge- 
samtzahl und 34,5 vH der Bevölkerung. Durch einen 
Bezirk (München-Land) allein ist die Gruppe mit 10 bis 
20 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung vertreten. Von 
den 72 Finanzamtsbezirken entfallen 34 auf Oberbayern, 
17 auf Niederbayern und 21 auf Schwaben. Die Gruppen 
der Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Be- 
völkerungsanteil bis zu 30 vH enthalten nur oberbayerische 
Bezirke. Es sind die 5 rein städtischen Bezirke von Mün- 
chen und Augsburg, der Bezirk München-Land (14,4 vH) 
und die Bezirke Garmisch-Partenkirchen, Berchtesgaden, 
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Ingolstadt, Miesbach und Starnberg (20 bis 30 vH). Von 
den Bezirken der Gruppe mit 30 bis 40 vH landwirtschaft- 
licher Bevölkerung liegen in Oberbayern: Rosenheim, Bad 
Tölz, Weilheim und Burghausen am Inn, in Schwaben: 
Lindau, Kempten, Meiningen und Neu-Ulm, in Nieder- 
bayern: Landshut, Passau und Zwiesel (Bayerischer Wald). 


Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk München 
in den Rechnungsjahren 1926 bis 1938 

in IRJi je Kopf der Bevölkerung 


Rechnungsjahr 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

OFB. 

München 

Reichs- 

durchschnitt 

OFB. 

München 

Reichs- 

durchschnitt 

1926 

37,6 

47,6 

11,7 

13,9 

1927 

43,5 

58,5 

11,3 

13,9 

1928 

48,2 

65,4 

12,7 

15,7 

1929 

47,7 

64,4 

12,9 

15,8 

1930 

43,9 

56,8 

13,0 

15,5 

1931 

33,6 

43,5 

12,4 

15,4 

1932 

22,5 

27,2 

16,4 

20,8 

1933 

23,0 

27,7 

19,1 

23,2 

1934 

28,9 

35,7 

23,9 

28,5 

1935 

42,2 

50,8 

25,6 

30,2 

1936 

55,6 

68,5 

29,2 

35,5 

1937 

67,4 

88,3 

33,8 

40,6 

1938 

93,2 

117,9 

39,2 

46,4 


Die Steuerleistung im Oberfinanzbezirk München nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
ln den Rechnungsjahren 1928, 1932, 1937 und 1938 

a) = München, b) = Deutsches Reich 




1928 

1932 

1937 

1938 

FA.-Bezirke mit einem 
land wirtschaftl . B e völkerungsanteil 

Zahl 

Personal- 

Steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

Zahl 

Personal- 

steuern 

Umsatz- 

steuer 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JlJt 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUl 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUl 

der 

Bezirke 

je Kopf 

der Bevölkerung 
in JUC 

bis 10 vH 

. a) 

5 

123,9 

23,9 

5 

58,3 

31,4 

6 

165,8 

62,8 

6 

217,2 

70,7 


b) 

200 

115,5 

23,3 

197 

47,6 

31,5 

209 

152,7 

59,8 

216 

203,7 

68,9 

über 10 bis 20 vH 

. a) 

i 

34,8 

10,6 

i 

17,8 

11,0 

i 

70,6 

37,4 

1 

216,2 

91,9 


b) 

132 

54,9 

14,8 

126 

22,4 

18,5 

127 

75,7 

37,3 

126 

102,4 

42,7 

über 20 bis 30 vH 

. a) 

5 

33,0 

10,1 

5 

19,9 

13,5 

5 

70,0 

36,1 

5 

100,4 

39,7 


b) 

146 

37,3 

11,9 

137 

15,3 

15,5 

136 

50,8 

30,8 

136 

67,9 

34,7 

über 30 bis 40 vH 

. a) 

12 

29,8 

11,6 

11 

14,4 

15,0 

11 

43,4 

28,8 

19 

61,0 

33,0 


b) 

150 

28,1 

10,0 

143 

11,9 

12,9 

139 

40,1 

26,6 

139 

53,7 

29,8 

über 40 bis 50 vH 

. a) 

17 

22,3 

8,8 

16 

8,8 

11,1 

16 

31,4 

23,4 

16 

43,9 

26,9 


b) 

154 

20,3 

8,6 

147 

9,7 

11,2 

145 

28,6 

22,1 

144 

37,1 

25,1 

über 50 bis 60 vH 

. a) 

21 

14,9 

6,9 

20 

5,0 

8,4 

20 

17,5 

17,7 

20 

25,9 

20,1 


b) 

113 

14,7 

6,8 

106 

6,5 

8,9 

106 

19,3 

17,7 

107 

24,4 

19,7 

über 60 vH 

. a) 

14 

13,5 

7,1 

14 

4,6 

7,6 

14 

14,9 

16,6 

14 

21,2 

19,4 


b) 

53 

11,4 

5,8 

47 

4,9 

7,4 

47 

15,1 

16,0 

47 

21,1 

18,4 

Insgesamt . . 

. a) 

75 

48,2 

12,7 

72 

22,5 

16,4 

73 

67,4 

33,8 

73 

93,2 

39,2 


b) 

948 

65,4 

15,7 

903 

27,2 

20,8 

909 

88,3 

40,6 

915 

117,9 

46,4 


Reichsdurchschnitt = 100 


FA.-Bezirke mit einem 
landwirtschaftl. Bevölkerungsanteil 

Personalsteuern 

Umsatzsteuer 

1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

bis 10 vH 

107,3 

122,5 

108,6 

106,6 

102,6 

99,7 

105,0 

102,6 

über 10 » 20 vH 

63,4 

79,5 

93,3 

211,1 

71,6 

59,5 

100,3 

215,2 

» 20 » 30 vH 

88,5 

130,1 

137,8 

147,9 

84,9 

87,1 

117,2 

114,4 

» 30 » 40 vH 

106,0 

121,0 

108,2 

113,6 

116,0 

' 116,3 

108,3 

110,7 

.-> 40 » 50 vH 

109,9 

90,7 

109,8 

118,3 

102,3 

99,1 

105,9 

107,2 

» 50 » 60 vH 

101,4 

76,9 

90,7 

106,1 

101,5 

94,4 

100,0 

102,0 

» 60 vH 

118,4 

93,9 

98,7 

100,5 

122,4 

102,7 

103,8 

105,4 

Insgesamt 

73,7 

82,7 

76,3 

79,1 

80,9 

78,8 

83,3 

84,5 
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Zu der Gruppe mit 40 bis 50 vH landwirtschaftlicher Be- 
völkerung gehören von Oberbayern 8 Bezirke, darunter 
' einige in der Umgebung Münchens (Freising, Dachau, 
Fürstenfeldbruck und Wolfrathshausen), von Niederbayern 
nur 1 Bezirk (Deggendorf), von Schwaben 7 Bezirke, die 
außer Lauingen alle südlich der Donau, zum Teil in den 
Alpen liegen (Immenstadt und Füssen). Niederbayern weist 
außer den genannten Bezirken nur solche mit mehr als 
50 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung auf. Ein zusam- 
hängendes Gebiet hochagrarischer Bezirke findet sich im 
Norden des Oberfinanzbezirks zu beiden Seiten der Donau 
(Nördlingen, Donauwörth, Dillingen, Wertheim, Neuburg, 
Aichach, Schrobenhausen, Pfaffenhofen, Neustadt a. d. 
Donau). Im übrigen mischen sich im Land zwischen 
Donau und Alpen mehr oder weniger stark agrarische 
Bezirke. Durch größere gewerbliche Tätigkeit, insbeson- 
dere Fremdenindustrie, zeichnen sich die Alpenbezirke aus. 

Seiner agrarischen Struktur entsprechend gehört der 
Oberfinanzbezirk München zu den steuerschwächeren Be- 
zirken des Reichs. Die Erträge der Personalsteuern lagen 
in den einzelnen Jahren um rd. 17 bis 26 vH, die Erträge 
der Umsatzsteuer um rd. 15 bis 21 vH unter dem Reichs- 
durchschnitt. Die Entwicklung der Personalsteuerleistung 
zeigt die für ein Agrarland typischen Merkmale: einen 
verhältnismäßig geringen Rückgang während der Wirt- 
schaftskrise und ein verhältnismäßig schwaches Ansteigen 
in den Aufbaujahren. Der Abstand vom Reichsdurch- 
schnitt war dementsprechend in den Jahren 1927 bis 1929 
am größten, in den Jahren 1932 und 1933 am geringsten. 
Er hat sich bis 1938 allmählich wieder auf über 20 vH 
erhöht. Die Umsatzsteuerleistung, die in den Krisenjahren 
verhältnismäßig schwach war, blieb seit 1933 hinter dem 
Reichsdurchschnitt um 15 bis 17 vH zurück. 


Die Erträge der einzelnen Steuern im OFB. München 



JUC je Kopf 
der Bevölkerung 

Reichs- 
durchschnitt = 

100 


1928 

1932 

1937 

1938 

1928 

1932 

1937 

1938 

Lohnsteuer 

16,2 

9,8 

21,0 

24,0 

73,0 

85,2 

80,8 

80,0 

Veranl.Einkommensteuer 

20,8 

7,7 

28,4 

42,3 

78,2 

85,6 

83,5 

89,6 

Körperschaftsteuer 

5,0 

1,0 

13,3 

21,8 

52,6 

62,5 

58,1 

62,3 

Vermögensteuer 

6,2 

4,0 

4,7 

5,1 

87,3 

78,4 

87,0 

89,5 

Personalsteuern insgesamt 

48,2 

22,5 

67,4 

93,2 

73,7 

82,7 

76,3 

79,1 

Umsatzsteuer 

12,7 

16,4 

33,8 

39,2 

80,9 

78,8 

83,3 

84,5 


Bis auf die Körperschaftsteuer, deren Ertrag je Kopf 
etwa drei Fünftel des Reichsdurchschnitts erreicht, zeigen 
die einzelnen Steuerarten in ihrem Verhältnis zum Reichs- 
durchschnitt keine großen Unterschiede. Im Rechnungs- 
jahr 1932 lagen die Erträge fast aller einzelnen Personal- 
steuern näher am Reichsdurchschnitt als 1928. Nur die 
Vermögensteuer war verhältnismäßig stark zurückgegangen, 
doch hat sie neuerdings ihren günstigen Stand im Ver- 
hältnis zum Reichsdurchschnitt wieder erreicht. Die Er- 
träge der Lohnsteuer und der veranlagten Einkommen- 
steuer sind gegenüber dem Rechnungsjahr 1928 stärker 
gestiegen als im Reich, wenn sie auch 1938 hinter dem 
Reichsdurchschnitt noch um 20 bzw. 10 vH zurückblieben. 

Im Gegensatz zum Oberfinanzbezirk als Ganzem erwei- 
sen sich die einzelnen Gruppen von Finanzamtsbezirken, 
verglichen mit dem Reichsdurchschnitt, zum großen Teil 
als recht steuerkräftig. In den Rechnungsjahren 1937 und 
1938 zum Beispiel weist die Umsatzsteuer bei allen Grup- 
pen Erträge auf, die den Reichsdurchschnitt übersteigen 
oder ihm gleichkommen, und die Personalsteuererträge 
bleiben, soweit sie nicht den Reichsdurchschnitt über- 
treffen, nur in geringem Maße hinter ihm zurück. Im 
Rechnungsjahr 1938 gehen sie in allen Gruppen über ihn 


hinaus. Der scheinbare Widerspruch erklärt sich durch 
die strukturelle Eigenart des Oberfinanzbezirks, nämlich 
die verhältnismäßig geringe Bedeutung der stark indu- 
strialisierten Bezirke im Rahmen des Ganzen. Die Steuer- 
leistung der Großstadtgruppe übertrifft, da nur rein 
städtische Bezirke in Frage kommen, die der anderen 
Gruppen beträchtlich und liegt — zum Teil aus dem 
gleichen Grunde — - über dem Reichsdurchschnitt der 
Gruppe mit bis zu 10 vH landwirtschaftlicher Bevölke- 
rung. Der Bezirk München-Land als Vertreter der folgen- 
den Gruppe hatte 1928 eine verhältnismäßig niedrige, 
1937 eine dem Durchschnitt dieser Gruppe fast gleich- 
kommende und 1938 sogar mehr als doppelt so hohe 
Steuerleistung. Über dem Reichsdurchschnitt liegt die 
Steuerleistung der mittleren Gruppen (mit 20 bis 50 vH 
landwirtschaftlicher Bevölkerung), und zwar sowohl 1937 
als auch insbesondere 1938. Der Grund dürfte darin lie- 
gen, daß sich die bedeutendsten Fremdenverkehrsorte mit 
ihrer verhältnismäßig hohen Steuerkraft auf diese drei 
Gruppen verteilen. Der leistungsfähigste dieser Bezirke 
ist Garmisch-Partenkirchen mit 22,8 vH landwirtschaft- 
licher Bevölkerung, der im Rechnungsjahr 1937 — ähn- 
lich auch 1938 — - mit seiner Personalsteuerleistung von 
133,2 3lJt und Umsatzsteuerleistung von 61,1 31 Jl je Kopf 
der Bevölkerung der Stadt Augsburg (133,8 bzw. 57,8 31 Jt) 
ungefähr gleichkam. Selbst in München sind die Erträge 
— 173,4 und 63,9 MJl — nicht sehr viel höher gewesen, 
doch hat München 1938 vor allem bei den Personalsteuern 


Die Erträge der einzelnen Personalsteuern 
nach dem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil 
in den Rechnungsjahren 1928, 1937 und 1938 


FA.-Bezirke 

mit einem landwirtschaftl. 
Bevölkerungsanteil 

JUl je Kopf 
der 

Bevölkerung 

Änderung 
in vH von 
1928 auf 

Reichs- 
durchschnitt 
= 100 

1928 

1937 

1938 

1937 

1938 

1928 

1937 

1938 

bis 10 vH 

L 

45,4 

59,1 

64,5 

+ 30,2 

+ 42,1 

111,3 

125,5 

120,1 

(1928: 5 Bez. 

VE 

51,0 

58,1 

82,8 

+ 13,9 

+ 62,4 

112,3 

108,0 

111,3 

1937 u. 1938: 

K 

14,1 

38,3 

59,3 

+ 171,6 

+320,6 

78,3 

89,1 

89,3 

6 Bez.) 

V 

13,4 

10,3 

10,6 

- 23,1 

- 20,9 

118,6 

117,0 

115,2 


Su 

123,9 

165,8 

217,2 

+ 33,8 

+ 75,3 

107,3 

108,6 

106,6 

über 20 bis 30 vH 

L 

8,8 

16,1 

19,6 

+ 83,0 

+ 122,7 

74,6 

121,1 

121,0 

(5 Bez.) 

VE 

16,6 

41,7 

63,5 

+ 151,2 

+282,5 

101 ,2 

181,3 

192,4 


K 

1,3 

5,1 

9,3 

+292,3 

+615,4 

29,5 

46,8 

62,0 


V 

6,3 

7,1 

8,0 

+ 12,7 

+ 27,0 

134,0 

197,2 

216,2 


Su 

33,0 

70,0 

100,4 

+ 112,1 

+ 204,2 

88,5 

137,8 

147,9 

über 30 bis 40 vH 

L 

9,8 

11,8 

13,3 

+ 20,4 

+ 35,7 

116,7 

114,6 

108,1 

(1928: 12 Bez. 

VE 

12,8 

20,6 

29,5 

+ 60,9 

+ 130,5 

101,6 

106,2 

109,3 

1937: 11 Bez 

K 

3,1 

7,8 

14,7 

+ 151,6 

+374,2 

100,0 

104,0 

128,9 

1938: 19 Bez. 

V 

4,1 

3,2 

35 

- 22 0 

- 14,6 

102,5 

110,3 

116,7 


Su 

29,8 

43,4 

61,0 

+ 45,6 

+ 104,7 

106,0 

108,2 

113,6 

über 40 bis 50 vH 

L 

6,1 

7,0 

8,6 

+ 14,8 

+ 41,0 

103,4 

95,9 

98,9 

(1928: 17 Bez. 

VE 

10,0 

16,8 

24,3 

+ 68,0 

+ 143,0 

103,1 

107,7 

119,1 

1937 u. 1938: 

K 

2,7 

5,1 

8,3 

+ 88,9 

+207,4 

225,0 

150,0 

150,9 

16 Bez.) 

V 

3,5 

2,5 

2,7 

- 28,6 

- 22,9 

100,0 

108,9 

108,0 


Su 

22,3 

31,4 

43,9 

+ 40,8 

+ 96,9 

109,9 

109,8 

118,3 

über 50 bis 60 vH 

L 

3,7 

3,2 

3,7 

- 13,5 

0 

94,9 

74,4 

71,2 

(1928: 21 Bez. 

VE 

7,4 

10,5 

17,1 

+ 41,9 

+ 131,1 

98,7 

90,5 

113,2 

1937 u. 1938: 

K 

1,1 

2,3 

3,4 

+ 109,1 

+209,1 

183,3 

135,3 

141,7 

20 Bez.) 

V 

2,7 

1,5 

1,7 

- 44,4 

- 37,0 

100,0 

88,2 

100,0 


Su 

14,9 

17,5 

25,9 

+ 17,4 

+ 73,8 

101,4 

90,7 

106,1 

über 60 vH 

L 

2,6 

2,2 

2,8 

- 15,4 

+ 7,7 

83,9 

73,3 

63,6 

(14 Bez.) 

VE 

7,3 

10,2 

14,5 

+ 39,7 

+ 98,6 

128,1 

106,3 

111,5 


K 

0,6 

1,1 

2,4 

+ 83,3 

+300,0 

150,0 

91,7 

104,3 


V 

3,0 

1,4 

1,5 

- 53,3 

- 50,0 

136,4 

107,7 

107,1 


Su 

13,5 

14,9 

21,2 

+ 10,4 

+ 57,0 

118,4 

98,7 

100,5 
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einen größeren Vorsprung gewonnen. Unter den Bezirken 
mit mehr als 50 vH landwirtschaftlicher Bevölkerung 
sind die niederbayerischen durchschnittlich bedeutend 
steuerschwächer als die anderen. 

Die Übersicht über die Zusammensetzung der Personal- 
steuern bei den verschiedenen Gruppen von Finanzamts- 
bezirken (die alle Gruppen mit mehr als 1 Bezirk be- 
rücksichtigt) zeigt, daß die schon festgestellte verhältnis- 
mäßig geringe Bedeutung der Körperschaftsteuer im Ober- 
finanzbezirk München ein besonderes Merkmal der Groß- 
stadtgruppe und der Gruppe mit 20 bis 30 vH landwirt- 
schaftlicher Bevölkerung ist. Bei zwei stärker agrarischen 
Gruppen übertreffen dagegen ihre Erträge erheblich den 


Reichsdurchschnitt. In der Gruppe mit 40 bis 50 vH land- 
wirtschaftlicher Bevölkerung ragen die Bezirke Füssen 
und Lauingen, in der Gruppe mit 50 bis 60 vH Rosen- 
heim und vor allem Simbach durch eine hohe Körper- 
schaftsteuerleistung hervor. Die weiter festgestellte beson- 
ders hohe Steuerleistung der Gruppe mit 20 bis 30 vH 
landwirtschaftlicher Bevölkerung beruht vor allem auf 
den Erträgen der veranlagten Einkommensteuer und der 
Vermögensteuer. Garmisch-Partenkirchen und Starnberg 
haben bei der veranlagten Einkommensteuer die höchsten 
Erträge von allen Finanzamtsbezirken. An Vermögen- 
steuer weist nur noch die Stadt Augsburg einen höheren 
Betrag je Kopf der Bevölkerung auf. 


Zweiter Teil 


Zahlenübersichten 


Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einsehl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V=» Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Amfoh^Mr 1^*3.1937 wurde mit Wirkung vom 1.4.1937 die Bezeichnung »Landesfinanzamt« durch die neue Bezeichnung »Oberfinanzpräsident« ersetzt. Duroh Erlaß vom 16.12.1937 wurde ergänzend verfügt, daß der 

Tin 1 des yhertmanzprasidenten die Bezeichnung »Oberfinanzbezirk« erhält. Da vorliegende Tabelle nur bis zum Rechnungsjahr 1936 reicht, wurde die frühere Bezeichnung beibehalten. Sie wird im folgenden mit »LFA.« abgekürzt, 
uesgieicnen wurden die einzelnen Landesfinanzämter nach den bis zum 31. 3. 1937 gültigen Namensbezeiohnungen benannt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
Körperschaftsteuer. V — Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. Ü =* Umsatzsteuer. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsiehtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Im folgenden häufig abgekürzt FA. Bez. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Gebietsveränderungen größeren Umfangs. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 


r 


11 


öS 

w 

tlD 

Ö 

ES 

Ö 




.'S 




^ N . N . 

Th vß o" o" 


in — _ 
nl cn" 


q Th CN q 
— • lß" vß CN* 


q ~ q ** 

rh" cd cd 


q q CO q 
o' o' o 


q q q q 
CO iß" o" o" 


q q q 

td o o 


q Th_ q q 

o" -d td of 


CO -ß vO N 

CN lß ~ -*** 


CN lß 

— Th" 
CN -h 


q ^ 

CN td cf — f 


q q q q 
co" cd Ci" o" 


o. q q iß 
Th" sO* CD o" 


q q. 
— cf 


vO q q q 

CO* CN cf cf 


co cr o. 

co ccf lß co 


vß vß O fr 

— co" o“ —" 


vO CO O vß 

CN CN o" cf 


CN iß O O 00 CR 


iß q q q 

td cd CN CN 


CN^ CN iß q 

00** CO o" — 


q iß cn 
CN o" cn" 


co q «-«_ q 
cn" o" o" o" 


lß vß O Th 

cn" o" o" 


^ co o q 

co cn" o" o" 


q q q q 

N lß" *-f CN" 


q cn q 

co" io" o" *-T 


q q o q 

~ cn" o" ~ 


q q q — 
cn" cn" o" ~ 


vß 00 *— Iß 

cn" o" o" cf 


co q q q 

-t" -N-" o" o" 


q q q q 

•~f of cf co* 


CN »— ■ ~ 


q q « q 

o" td o" — " 


q °t q CO 
CN CO o" t— " 


— o o q 

co co o" o" 


co q — ^ q 
co" cn o" o" 


q q q q 

co co" *-T co" 


q q © 

cn n o" CN 


q vß o co 
cn" co" o" — " 


q q q q 
co" cn" o" o" 


— n- 

|d Th" 


, o_ o q 
‘ Th“ o" o" 


o q ~ q 

iß" co" o" o" 


q q — <_ 
•*h" lß cn" -t" 


— _ q q q 

cd td cf cd 


o o — ^ q 
CN lß" o" cn" 


K> q 

C> lß" 


O CN iß 00 

lß" •N*" O" O" 


q q 
co co o" 
I 


q q — _ q 
Th" co" o" o" 


q q 
cd co 


q q q — 
Tp" o" cn" Th" 


co q co co 
*-*" td o" cn" 


q _q cq q 
cn" Iß" o" cn" 


q q q q 
Th" co o" o" 


Th — • co <r 

Th" Th cf o" 


q q q q 
cn" t-T -^T 


O O q q 
— " vß" o" cn" 


q — ^ q 
*— " co" o" cn" 


q q o vß 
co co o" o" 


q q 
cd Th" 


q q q q 

co" co" o" o" 


q q q n 

co o" o" 


q q q co 
o" td -h" 


q q q q 
co" iß" o" — " 


CO Ov o o 

r-f cd o" — 


q o q w 
CN co" o" o" 


o. o ~ q 
cd cd o" o" 


•H N (N (h 
N O' Th CN 
CN CO 


q q q q o 

— CN Ov CJV cd 
CN CO CO CO CR 

Vt Th iß cn 


Th cn q Th q iß 

r-f cd lß" CN* CN cd 

N - 'O lß O O 

vß Th • M R 


q iß q q 

cn" cr td vß" 
o ßv T-. Ov 

— Iß 


q q q q 
cd Th" Th" iß* 
o co co Th 
co iß 


co co 

vO O 
CR CO 


— o. 

— cd 

P 3 


q q o q 
Th" cd -f cn" 
*-* co co cr 


N (R O Th 


Th co co co ro cn 


CN •-« CR CO 


co Th co vß 

SS"" 


co io o 
o" td co 


O vß lß co 
Th" vß" cd 
CO O CN 
CO CO CN 


qq.qq 
cn" of co" 


Th N h- Pt 


q q q q 
iß" cn" o" Th" 


q q i 
cd cn" i 
o n* 
CN co 


q q co q 
iß" co cd vo" 


Th CO CO N 


co Th co co 


q q q q 
oo" vß" o" cn" 


iß Th cn co 


ro 


«o- lß 

m cn 
— co 


q q o 

Th" CN CN 


q q q q 
cd cd cf cd 


q o q <q 

00 Th" CN vß" 
co — « lß 00 
CN CN 


— r". 

— td 


q q q q 
CN vß" cn" cn 
vß cn co 
co CN 


hr CR CR cn r- 


CN CN CR CO 


q q vß 

oo — " vß" vß" 
00 vß CO 


q q N R 
cd cn" co iß 

CO Vß r-v CO 
CN CN 


q N q 
rd cd cr 


q q o q 
cd cn" v-T vß" 


CO « 


q q q q 
cd cn" o" cd 

CN CN CN 


q q Th vß 
N ß" N d 

SS " 


Iß R Th -<h 


co co 

CR Iß 
CN CN 


o_ q iß 
CN vß o" 
lß CN 
Iß CO | 


CN O Th CN 


Th ~ Rv iß 


CO CR CO Iß 
iß" cd Th" co" 
8 8 * 


q Th q q 
cd cd vß" cn" 


q q q q — q 

cf cd cd iß" cd td 

o ^ o Th O' co 

iß iß -v - cvi -<h 


q q q q 
vß" cr cd 
iß — — co 
iß co -r 


Th CO Iß N 

rd cd Th" oo" 


§ ü 


iß q o q 

N vß vß R 


q q o q — q 

— cn" cf td — cd 

CR Th co Th — CR 

CN CN Vß CN 


Th vß fr. CR 


q q q q 
cd — cd oo" 


° q q q 
cr td »d cd 

— co 2 


q q q q 
Th" — cd cr 

lß CN Th CN 


q q q 
o" td iß" cn" 


O CN Ct CR 


vß CO CR vß 


00 CR CR vß 


cr co o o r-~ 


N co Th vß 

Iß vß lß 
CN CN 


vß Iß N vß 


q q q 

S co" co" 

Th vß 


Th Th q 

td gf vß" 
CO CN CN 
CO CN 


N (R CO Th IO CR 


CN «— —• 


q iß 7-. Th 

Vß" co" Th" CR 

ss 01 




a 

m P 


H 3 

m p 




W 3 

S, p 


p > w > 5 p 


■x> s P 


p 


I 

a 


# 

ca 

<v 

& 


I 

1 


f 

& 

cn 

r ö3 

f 

O 

2 * 



Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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x ) Ab 1928 gehört ein Teil des damals durch Eingemeindung erweiterten Stadtkreises Breslau zum FA. Bez. Breslau-Land. — *) Gebietsveränderungen größeren Umfangs. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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x ) Der ab 1933 aufgelöste FA. Bez. Frankenstein wurde dem FA. Bez. Münsterberg zugeteilt. — 8 ) Gebietsveränderungen größeren Umfangs. 
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') Gebietsyeränderungen größeren Umfangs. — ’) Der FA. Bez. Guhrau wurde am 1. April 1933 neugebildet. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 




17 



3 




Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Gebietsveränderungen größeren Umfangs. — a ) Der ab 1933 aufgelöste FA.Bez. Frankenstein wurde dem FA. Bz. Münsterberg zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Kechmmgsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Gebietsveränderungen größeren Umfangs. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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) Der FA. Bez. Wohlau wurde am 1. April 1933 aufgelöst. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 193B Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K ~ Korpcrsehaftstcucr. V - Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V. = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 


39 


fctß 

fl 

fl 

c 

x 

o 

ao 

£ 

Ö 

o» 

S 

S 

o 

44 

i 

fl 


IO N r- (> 

ru ud — " ud 


CN CO 

Ö 00 

IO CN 


CN CO — O MO IO 


— _ CN CN IO 

tu CN — sO 


PI N (> 0^ \£0 

o O' « ci rd cd 

CN ro CN 


Np sO NO CN CO CO 


II 11 I 


in o o cu 

sd "P — UO 


co Np oo — — 

tu cd cd sd cd cd 


IO vß co^ cs — 

cd tu — T CN — 


CN CN — 


co np uo — co co 

CU UO -T CN cd CN 


vO 00 CN — . 
cd cd r-T uo 


I I I I I I 


>o O (N h in co 
d d o d '•o sd 


TP lU M 

d d o 


— CN — 


't n o» n 
uo np cd cn — cd 

— CN 


CN s£0^ — . CO 
ud CN uo" '■d 


■t 't o >o oo 


so — cn ■** ro uo 

cd sd co no" s 6 ud 


cu Np^ cn in 

Np cd CO CN 


tu co CO CN 

CN CN o" CN 


CN Cb 0_ IO 

np cd cd uo 


O CN CN Cb ro 


co cu — . co 

Np" CN o" — " 


't cn io o 

ud — ' ' cd rd 


N0 UO CN Np 

ud 'd o" io 


CU CN (O N — 

sd r " cd cd r- 


CO sO 
tu td 


O O Np — ^ 

fd nT cd cd 


in in 
cn cd 


tu sO O CO NO 

no cd cd co >«d 


— _ Np co^ oo. 

cd o" -d -d 


O'. co O'. ei in o 

cd cd cd cd \d ud 


ro vo o 
NO cd cd — " 


tu ru o cd in 


CU — ^ NO NO 

co —" cd ud 


cu cu cu 


CN CO co 

d N o" d 


N (N O N 


CN CO UO CO 

cd cd cd -d 


00 ru 't O 

o" cd Co" d 


O CO CO CN 

rd -d cd cd 


^ r. ^ 2 o 


np o co cu — 
cd —" -d -d cd 


O CU O Np 


xp CO CO 'P 

ud rd o" o" 


CO CN CO UO K> NO 

NO fd cd C(d CN cd 


CO sO s£0^ CU *P O 

cd cd cd -d -d — " 


uo co co, 

rd co sd 


N O (O CO *P NO 


■'P U0 CN NO 
CN Cb d d 


NO N CO N) ro co 


1% N> — NO O CO 


S 2 


P- CO CO NO 

cd cd cd no 


tu sO O sO 

co cd cd sd 


CO O N0 CU 

cd cd cn ud 


CO^ co CU CU. 

rd cd ud cd 

CU CO IO - 

co co co 


>t N CO N so 


S S 


O — — 

NO td in 
P NO 00 


O sO Np CO CO -p 


CN CN — 


O tu CN CU NO. 

■d nT cd cd cn cd 

O NO O CO vO CN 

CO CN P P «P UO 

— co m co 


I I I I II 


co O so O 


cu ro cu 


o uo uo oo 

$ s ■* $ 


co — UO CN — 
rd cd cd td oo 

- N p N0 CU 


CO - UO 

* s 


CO UO — CO 


CU — 00 P CN Np 


uo cu cu 

to CN 


I II I 


CU 00 cu 

cB Z ** 


3 5 2 


CO 00 CU 00 co 

cd cn cd -d — 

tu co — • co in 

cn cu co in 


CN CN CN O SO 00 


— . co cu co 
cd cn — " ud 

g CU CO NO 


CU NO P CU NO 

ud rd cd cd cd Nd 

co — ru co «p o 

UO -* uo Tp o co 

*-« ro cn 


I II I I I 


O. CU Np^ co. SD uo^ 

N Cb d d sd cn 

O CN IH m N 

CN CN CO N cu 


CO uo 

"d -- 


CO CU co 


co o O O 00 cu 

sd — co oo rd no 

sö UO — CO CN CO 

CO CN — CO CO 


CU NO CN N 


ro O in 


I II I I 


P UO O IQ 

. uo n5 
-h to cu uo 


o » o r> in r> 
td g" cd ig ro ^ 
CN CN CN r- co 

I 


O ’ CO •— i SO 

to uo r- co r— 

CN N) CN — 


Cb p vo vo ro 

no rd cd cd 


r-. co <u cu 


uo co co cn ro — 

CN — co CN o 

cu cn ' * ro CD 


II II I I 


^ N) U) CO Ln NO 

cd cd cn co rd rd 

o no cu r- co 

CN uo uo p CO uo 


NJ. UO^ CN CO 

rd rd <u — " 

N N CN N) 


Cb CO N UO. CU NO 

ud NO CN d CU d 

<N CN i r- CO 

CO P CO o uo 


CU CO N> CO 


00 CO P N 
O CO CN Cb 
uo UO — . 


uo sO vO uo 
<2 ud cg 


CN NO -P uo U- O 


CO -p 
CN uo 


I I I I I I 


NO U- NO UO 
^8 CN CN N 


i 


o uo 

CN CO 

NO UO 


co r- oo uo r— 

UO UO sd -d -4 

O N -i uo in 

N) In CO CO O 


UO N (O U CN Np 


I II I I I 


O. «— «. 00 CO CN uo 

td id — ~ Q d cu 

CO O CO ON — cu 


uo Np CN uo \D O 


NO 00 CO CN CU -p 
<u cd ud rd cn <xd 


CI NO CO co 

8?V 


CO CN cu 


MM I I 


uo CO CN O 
cn cd np cu 

N O p P 
■H NO (O (U 
CN co 


. Np_ Np^ — - 

cd od d 


N> CO Np NO *p IN 

' 5 H 

CN. UO 


nP tO r- O UO 

Np CN CU p rp 

«O Np CN -p 


M CO M CN 

00 «d CN cd 

N NO sO UO 
NO N CN CO 


NO CU 
' td td 
CO CN 00 


cn r— r^ 


I I I I l 


no io co cu ro Np 

$ 2 3 2 S ^ 

r- NO CO M- CO CO 

CN CO SO r-H 


CN sO. nP^ 
Cb Cb N CN 
uo CN r- CN 
CO M UO 


CU UO — ^ 
ud cd cn sd 
ro n p 


CN O -P O sO UO 

cd ud td cn s p 

CU •— LO ND CN 00 

no co ro co cn r^ 


P CN N 
CN CN Q 
CU CN CU 


I II I 


tu CU UO CU 

cd o d ro 

CU NO O 
O' • tu 


CU^ Np CN O 

d~ d^ no" cd 


NO O CN O CO CN. 

ud rd d" id cn so" 

ro co CN Cb so uo 

CO uo Np «3- UO 


sO O — CO O CN 

ud cd cd Np sd tu 

ro ro ro ro io — 

uo ru Np 00 CU 


p Np ro Np 


S 9 


Milli 


CN co sO Np o uo 

CN NO NO P CD d“ 

nP CO tu — h- — 

Np — CN sO «t — 




W tD 


Pt] - 

CO 


W 3 

to 


Pt] - 

tO 


W 3 


w 

c 

SO 

s 


hß 

Jh 

S 

Xi 

oo 

CsJ 

tc 

P 

rO 

CO 

bß 

'$ 

cn 

OO 

e 

o 3 
§ 

44 

05 

^3 

co 


fl 

<00 

X 

M 

O 

§ 

P5 


02 

-4-3 

m 

£ 
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nur noch den Stadtkreis Wandsbek umfassende FA.Bez. Wandsbek wurde dem LFA.Bez. Hamburg zugeteilt. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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*) Der FA.Bez. Sohöneberg wurde ab RJ. 1934 mit dem FA.Bez. Grevesmühlen vereinigt. 



Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe' der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
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J ) Der ab RJ. 1933 au %elöste FA. Bez. Heidenau wurde zum größeren Teil dem FA. Bez. Pirna und zum kleineren Teil den FA. Bez. Freiberg und Dippoldiswalde zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
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) Der FA.Bez. Zwickau-Stadt umfaßt die Stadt Zwickau und einen Teil der Amtshauptmannschaft Zwickau-Land. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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) Der ab 1928 aufgelöste FA. Bez. Weida wurde mit dem FA. Bez. Gera vereinigt. 


Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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*) Ab 1932 wurde dem FA. Bez. Pößneck ein Teil des aufgelösten FA. Bez. Ziegenrück zugeteilt. 


Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Ab 1932 wurde dem FA. Bez. Schleiz ein Teil des aufgelösten FA. Bez. Ziegenrück zugeteilt. 
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l ) Der ab 1928 aufgelöste FA.Bez. Weida wurde mit dem FA.Bez. Gera vereinigt. — *) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Ziegenrück wurde zum größeren Teil dem FA.Bez. Pößneck und zum kleineren Teil den FA.Bez. Schleiz und 
Saalfeld zugeteilt. — 8 ) Ab 1932 wurde dem FA.Bez. Aschersleben ein Teil des aufgelösten FA.Bez. Ballenstedt zugeteilt. 
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x ) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Ballenstedt wurde zum größeren Teil dem FA.Bez. Quedlinburg und zum kleineren Teil den FA.Bez. Asobersleben und Oscüersleben zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 

K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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*) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Weißensee wurde mit dem FA.Bez. Erfurt vereinigt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistun^ 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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*) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Weißensee wurde mit dem FA.Bez. Erfurt vereinigt. *) Ab EJ. 1933 wurde dem FA.Bez. Wernigerode ein Teil des aufgelösten FA.Bez. Ilfeld (LFA.Bez. Hannover) zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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L ) Gebietsveränderungen größeren Umfangs. — *) Ab RJ. 1934 zu LFA. Weser-Ems. 


Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Ab RJ. 1934 zu LFA. Weser-Ems. — •) Der ab 1932 aufgelöste FA. Bez. Bremervörde wurde mit dem FA. Bez. Zeven vereinigt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Gebietsveränderungen größeren Umfangs. — *) Ab RJ. 1934 zu LFA. Hamburg. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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») Gebietsveränderungen größeren Umfangs. — ■) Der ab RJ. 1932 aufgelöste FA.Bez. Dannenberg (Elbe) wurde mit dem FA.Bez. Lüchow vereinigt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K ~ Korperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. ü = Umsatzsteuer. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einsohl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 193B Abgabe der Aufsiehtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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*) Ab RJ. 1934 zu LFA. Weser-Ems. — *) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Fallingbostel wurde mit dem FA.Bez. Soltau vereinigt. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Ab RJ. 1934 zu LFA. Weser-Ems. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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>) Ab EJ. 1934 zu LPA. Weser-Ems. — *) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Bremervörde wurde mit dem FA.Bez. Zeven vereinigt. 
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Die ab 1936 vereinigten FA.Bez. Brake und.Butjadingen erhalten die Bezeichnung »Nordenham«. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Persona'steuern. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Ab 1934 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Wesermiinde-Stadt (LFA. Hannover) dem FA. Bez. Bremerhaven zugetcilt. 


Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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x ) Gebietsveränderungen größeren Umfangs im Zusammenhang mit der Neuregelung der kommun»len Grenzen im rheinisch-westfälischen Industriegebiet. 


1 



. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Gebietsveränderungen größeren Umfangs im Zusammenhang mit der Neuregelung der kommunalen Grenzen im rheinisch-westfälischen Industriegebiet. 
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*) Zwei FA.Boz. umfassen auch Teile des Rheinisch-Bergischen Kreises und den Landkreis Köln. — 8 ) Gebietsveränderungen größeren Umfangs. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Gebietsveränderungen größeren Umfangs im Zusammenhang mit der Neuregelung der kommunalen Grenzen im rheinisch-westfälischen Industriegebiet. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Gebietsänderungen größeren Umfangs im Zusammenhang mit der Neuregelung der kommunalen Grenzen im rheinisch- westfälischen Industriegebiet. — •) Der ab 1930 aufgelöste FA.Bez. Ohligs wurde dem FA.Bez. Solingen 
EUgeteilt. — 8 ) Der ab 1930 aufgelöste FA.Bez. Sterkrade wurde dem FA.Bez. Oberhausen zugeteilt. — 4 ) Der ab 1930 aufgelöste FA.Bez. Vohwinkel wurde zum größeren Teil dem FA.Bez. Düsseldorf -Mettmann und zum kleineren 
Teil dem FA.Bez. Wuppertal-Elberfeld zugeteilt. 


Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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‘) Der ab RJ. 1933 aulgelöste FA.Bez. Fritzlar wurde dem FA.Bez. Homberg zugeteilt. — •) Der ab RJ. 1933 aufgelöste FA.Bez. Hünfeld wurde zum größeren Teil dem FA.Bez. Fulda und zum kleineren Teil dem FA.Bez. Hersfeld 
fugeteilt. — •) Ab RJ. 1933 wurde dem FA.Bez. Hachenburg der aufgelöste FA.Bez. Westerburg zugeteilt. — 4 ) Gebietsveränderungen größeren Umfangs. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Korperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Gebietsveränderungen größeren Umfangs. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Ab RJ. 1932 wurde dem FA.Bez. Alsfeld ein Teil des aufgelösten FA.Bez. Homberg zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 


110 


II 



03 


03 

2 


bc 

a 


m 

< 




des aufgelösten F.A.Bez. Homberg zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K — Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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») Zwei FA.Bes. decken sich mit der Stadt Mainz. Der FA.Bez. Mainz-Land konnte nicht ausgegliedert werden, da die Körpersohaltsteuer sowie die Lohn-, Vermögen- und Umsatzsteuer der Körperschaften zentral verwaltet wird. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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*) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Bonndorf wurde zum größeren Teil dem FA.Bez. Tiengen und zum kleineren Teil den FA.Bez. Neustadt und Donaueschingen zugeteilt. 


Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Ab 1932 wurde dem FA.Bez. Donaueschingen ein Teil des aufgelösten FA.Bez. Bonndorf zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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’) Fl,r dle Rj ' 1928 1)19 1932 lle?en die ®t euerz ahlen der FA.Bez. Freiburg-Stadt und Freiburg Land nur in einer Summe vor. — s ) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Waldkireh wurde dem FA.Bez. Freiburg-Land zugeteilt. 


117 



i 


* 


‘) Der »b 1927 aufgelöste FA.Bez. Gengenbaoh wurde dem FA.Bez. Offenburg zugeteilt. — ’) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Wiesloch wurde dem FA.Bez. Heidelberg zugeteilt. 


Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einsehl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V — Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 




tu 

Ö 

Ö 


PS 

a 


2 

<x> 

-M 

m 


’S 

© 

»o 


.1 

£ 


ck OS o. u> 
2 o' N 

n * N 5 


o co n cm o 


w »o ao »o « °o ro o w w °o - » o (> co n -qn q w » 

K - xp" — " cn" m> io — " o" iß" co © cn" t t ö mo" o iß 

^cncn^Scs 2 2 ^§2 O 2 O co 0 2 2 2-2 iS & 


o oo xp co r» co 




h 3>W>- «j £) 


M & m fl 5 fl 


fl 


H, 


fl. 


'S 

£ 


• N 

gn 


'S' 

© 

Xi 

cö 

& 

S 

1 

« 

T3 

’a 

cö 

1 

Cd 

CQ^ 

’S -<3 

pC 

© 

ma 

s 

& 

Mfl 

T3 

Ö Cd 

»H 

© 

00 

ms 

00 

’S 

M 

3 

eä 

1 

«£ 

M-3 

03 

3 

l'"’’ 

a 

s 

a 

© 

55 

© 


119 


1936 


co *o Md_ uq 

5 5 « 

140,5 

67,6 

1 1 II 

1 

1 

uq — _ io 
rT iß 'N r -T 

14,8 

13,9 

7.2 

11,0 

2,9 

2.2 

23,3 

19,1 

<K N Iß N 1 
CN " CN 

14,5 

13,4 

7.9 

9.9 

2,7 

3,1 

23,6 

25,2 

-cd 

1 

in 

co 

OS 

vH 


37,4 

28,3 

26,6 

9,1 

101,4 

61,3 

1 1 II 

1 

1 

■*t_ CN_ (> ^ 
CO ■M r O" — 

9,9 

12,4 

iß O. 

vO iß" O" — " 

14,2 

17,2 

CK Md. CN 

CN tC CN CN 

14,7 

tq 

— — CN — 

t>T tC — co" 

18,5 

22,9 

£ 

xP 

CO 

OS 

bß 

24,9 

20, 9 1 

29,3 

8,8 

83,9 

58,9 

' 

II 1 1 

1 

1 

— ^ Md vß iß 
CN CN -T — 

7,8 

12,2 

0^ vC^ cq^ cq. 
co iß 0" CN 

CM 

16,9 

00 CK CN CO 
— Md" O" — " 

10,7 

10,3 

4.2 

6.2 

0,3 

3,0 

13,7 

21,1 

m 

< 

co 

co 

OS 

3 

c- 

© 

19,9 

16,3 

10,1 

9,1 

55,4 

48,6 

1 1 1 1 

1 

1 

O CO Ol iß^ 

— — " 0” — 

5,3 

S‘6 

CO vO CO N 

co co 0" — " 

8,9 

12,7 

iß n- Md 

— N*" 0 — " 

8,2 

8,5 

3,3 

6,1 

0,9 

2,7 

13,0 

17,5 

S 

® 

1932 

> 

® 

m 

20,8 

17.5 

5.5 

10,3 

54,1 

46,1 

1 1 1 1 

1 

1 

vO CN r- co 

— CN — — 

M> 


iß r- cq cq. 
co" CN 0" CN 

1 

KJ 

00 

10,7 

co rq cn 00 
— " ci 0" — " 

1 

vO 

M>" 

— co co 

co" X* 0" co" 

11,1 

13,7 

© 

P 

1931 

® 

■fl 

30,6 
33, 9 1 

n ’°i 

12,2 

! 

87,7 

33,7 

1,5 

3,2 

—0,0 

0,9 

5,6 

vO 

10 

iß — ^ CO 

CN iß*“ — ” — 

Md 

5,8 

uq cq 0. 
Iß" Iß 0" CN 

13,5 

O 

00" 

Cb N 00 CN 
— -N*" O" CN 

9,6 

MJ. 

xp" 

oo. — . 00^ cq. 

M) CK • xf 

22,0 

11,6 

<M 

CO 

OS 

1930 

o* 

W 

® 

39.6 

50.6 
25,4 
16,1 

131,7 

32,8 

O O' • ■M* 
— xp" cT — 

8,3 

6,7 

0_ CN CO. C> 

co -d in — ' 

16,9 

6,4 

6,6 

6,8 

0,7 

3,2 

17,3 

8,8 

2,4 

8,0 

0,7 

2,7 

13,8 

5,2, 

20,8 

15,2 

2,6 

5,0 

43,6 

13,2 

-p 

< 

1929 

3 

46,0, 

50,4 

31,5^ 

18, 2j 

146,1 

Md 

8 

CO — ^ — . O 
— " xp O CN 

8,0 

7,2 

■>t CN 0^ c> 
CO sd CN CN 

in 

7,0 

co. tq rq 

0" iß" 

CM 

Md 

o> 

— . CN CK ^ 
CO CK O CN 

Md 

in 

5,9 

lß_ CK M). 

M>" CN xj«" Md" 

40,0 

14,5 

1 

1928 

g 

47.5 

57.6 
37,3 
14,9 

157,3 

O 

8 

CN tq Cd Md 
CN •M*' O“ — *" 

8,5: 


c> vO co 

CO sO CO — ' 

16,0 

»0 

. C> O. 
Md Md" Md" CN 

2!,4 


CN xt -N* CO 
•M*" K“ O" CO" 

1 5,8 

5,8 

0_ CN CN 
O CN Iß Iß 

xp 0 

Bi S 

® 

1927 


47,1 

46,3 

26,8 

15,6 

135,8 

32,7 

uq cn_ co 

CN 10" Ö* — ” 

9,7 

6,0 

CO Nß . 

N-’ MD O ci 

1^- 

O* 

0 

O CN »ß CN 
N N O' CO* 

O 

cd 

8‘9 

Md iß. Md 

CO 00 O CO 

1 

14,6 

iß 

00 M)_ xp. 0. 

CK 0" Iß" Iß 

30,8 

11,6 

N 

fl 

co 


IO px TP — 

rq 

-1 

CN QN CN 0 

KJ 


-» CO -N* — . 

CM 

iß. 

— Iß CN O 

00 


uq xq iß_ uq 

CK 

xq 

CN N Cb N 

in — 

■a 

OS 


0 co 2 — 

8 

co 











— 



8 2 


1936 


11 718,6 

11 681,4 

12 788,4 
3 217,1 

in 

in 

§ 

ck 

Kd 

18 952,1 

1 1 Y 1 

1 

1 

240,3 

352,1 

265,6 

95,5 

953,5 

894,1 

164,2 

252,4 

66,1 

49,5 

CM 

CM 

KJ 

in 

436,9 

77.9 

209,6 

40.9 

65.9 

394,3 

362,1 

226,1 

284,3 

76,2 

87,9 

m ck 

S R 

vO fx. 

O 

N 

© 

m 

< 

m 

co 

os 


— . °o co — . 

CN P3 OT Cb 

S s: 3 IS 

KJ 

ft 

IO 

Io 

II 1 1 

1 

f 

219,6 

271,0 

54,9 

90,2 

P*^ 

in 

KJ 

>0 

797,9 

147,9 

123,3 

13,0 

38,4 

322,6 

390,2 i 

1 

77,2 

204,8 

52,7 

59,4 

394,1 

315,6 

199,9 

201,7 

34,2 

88,4 

524,2 

647,1 

A 

p 

:0 

vH 



cm 
















© 

t*2f 

P 

XP 

co 

OS 


.963,9 
; 859,4 

1 210,0 
! 454,0 

KJ 

3 

CK 

CO 

xp 

II 1 1 

1 

1 

133,1 

166,0 

101,3 

97,2 

497,6 ! 

00 

s' 

t^. 

88,3 

126,5 

6,9 

50,9 

272,6 

381,1 

47.5 

184,5 

3,7 

48.6 

284,3 ! 

275,2 

118,9 

174,5 

7,5 

85,7 

386,6 

593,5 

© 

T3 




CM 
















© 

1933 


5 527,7 
4 533,4 
2 812,4 
2 527,3 

15 400,8 

13 508,2 

II II 

1 

1 

102,8 

84,6 

54,8 

92,2 

««* 

s 

KJ 

600,4 

74.4 

79.4 
6,5 

38.5 

198,8 

CK 

CO 

00 

CN 

39.3 

124,6 

9,9 

41.4 

215,2 

225,0 

92.0 

171,4 

25.0 

75.1 

363,5 

486,2 

’© 

A3 

© 

eö 

'S 

O 

a 



2. 2. 2. 

- 

O 



v 

CO (O N -f 

CM 


10 n co q 

0 

Iß. 

CO O Xi- fs. 

- 

CO. 

Xp Iß MJ MJ 

— 

1932 


rv in 2 5 
N co 10 co 
10 -Cf — CN 

8 

in 

2 

N 

CN 

II II 

1 

1 


CM 

Iß 

•M* 

iß iß 

1 

TO 

a 

xf N Xf 

1 

v£ 

Md 

CO CN — CK 

— CO 

KJ CO 

m 

◄ 

a 

co 

OS 

3 

o 

§ 

vH 

! 393,5 
) 320,4 

1 035,9 
t 339,4 

CM 

CK 

8 

CO 

22.5 

48.5 
0,4 
13,1 

83,7 

co 

00 

127,0 

257,2 

88,1 

91,3 

563,6 

292,5 

115,0 

123,6 

5,8 

57,1 

in 

i 

177,4 

49,6 

125,8 

19,9 

58,3 

MJ 

KJ 

in 

CM 

121,7 

159.2 

211.2 

41,4 

101,8 

513,6 

270,5 

n3 

© 

HÖ 



CM 


1 














i 

CM 



CS O CM ’M 1 

CO 

O 

• 4 » Cp — 1 IQ 

KJ 

vO 

N p) O CN 

n£> 

co 

CO — O Md 

0 

rq 

co co — — 

KJ 

tq 

tq — co 0 

M) — 

OS 

o 

co 

OS 


SS8” 

TO 

s 

Os 

CN N CN 

CM 


iß ^ ^ S 

S 

s 

CO 

Iß — 

s 

CK 


iS 

co 

00 tß Iß — 

xp co — 

— O 

O CO 

Md 

◄ 




KJ 
















I 

OS 

<M 

OS 


1348,7 

1518.4 

1461.5 
: 893,0 

MJ 

CM 

CM 

» 550,7 

26,6 

60,6 

2,2 

29,1 

in 

co 

«5 

0 

168,8 

307,7 

99,8 

143,3 

719,6 

348,5 

161,2 

162,4 

16,0 

126,7 

466,3 

213,2 

79,2 

237,9 

23.1 

63.2 

403,4 

153,0 

380.6 

296.6 
93,3 

152,9 

923,4 

335,7 

’© 




KJ 
















bc 

P 

ts 

00 


O O CN. — 
<K lß~ xp' TO 

S!3SS 

KJ 

i 

tq 

CN 

00 

33.7 

69.7 
0,2 

23.7 

KJ 

CM 

106,3 

192,4 

329,9 

183,7 

88,1 

794,1 

304,0 

140.5 

134.6 

152.6 

42.6 

470,3 

155,4 

108.7 

189.7 
9,5 

97,6 

405,5 

147,9 

229,1 

275,9 

120,7 

120,0 

745.7 

321.7 

rfl 

«3 

rSlä 

© 



cm in O' n 

xf 

O 
















l> 

CM 

OS 


CN CO O — 

— rC — kT 
?SS2 

MJ 

Md 

CO 

CN_ 

CN 

Md 

36,8 

78,2 

5,0 

25,0 

145,0 

0 

CO 

211,5 

330,9 

332,2 

106,7 

981,3 

302,9 

153,2 

157,7 

13,2 

70,4 

394,5 

148,6 

92.6 
217,1 

14.7 
78,6 

373,6 

131,3 

224.5 

242.3 

124.6 

113.4 

704,8 

265,6 

© 




KJ 











1 





a 

© 

TO 


■Sg, 

.5 g 


ca 


a .l 

N fl 


m o 
-4 m 


N 

gm 

§ *«>i 


- 


«Ni® 

CO © 

os bo 


CD t3 

ö- 


n 




i 

jJLj 


!| 

; 

j 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K — Körperschaftsteuer. V — Vermögensteuer. Su — Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 


120 



X. 


-) Der »b 1927 aufgelöste FA.Bez. Gengenbach wurde dem FA.Bez. Ottenburg zugeteilt. - *) Der ab 1932 aulgelöste FA.Bez. Osterburken wurde teils dem FA.Bez. Mosbaeh, teils dem FA.Bez. Tauberbischofsheim zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K — Korperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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x ) Ab 1932 wurde dem FA.Bez. Tauberbischofsheim ein Teil des aufgelösten FA.Bez. Osterburken zugeteilt. — *) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Wertheim wurde dem FA.Bez. Tauberbischofsheim zugeteilt. — •) Der ab 1932 aufge- 
löste FA.Bez. Bonndorf wurde zum größeren Teil dem FA.Bez. Tiengen zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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a ) Ab RJ. 1932 wurde dem FA. Bez. Freudenstadt ein Teil des aufgelösten FA.Bez. Sulz zugeteilt. — *) Ab RJ. 1932 wurde der FA.Bez. Gaildorf zum größeren Teil dem FA.Bez. Hall und zum kleineren Teil den FA.Bcz. Gmünd 
und Aalen zugeteilt. — 8 ) Ab RJ. 1932 wurde dem FA. Bez. Geislingen ein Teil des aufgelösten FA.Bez. Blaubeuren zugeteilt. — 4 ) Ab RJ. 1932 wurde dem FA.Bez. Gmünd und Göppingen je ein Teil des aufgelösten FA.Bez. Lorch 
zugeteilt. — *) Ab RJ. 1932 wurde der FA.Bez. Großbottwar zum größeren Teil dem FA.Bez. Ludwigsburg und zum kleineren Teil den FA.Bez. Heilbronn, Backnang und Bietigheim zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Ab RJ. 1932 wurde der FA.Bez. Kapfenburg zum größeren Teil dem FA.Bez. Aalen und zum kleineren Teil den FA.Bez. Ellwangen und Heidenheim zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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! ) Ab 1932 wurde der FA.Bez. Rot a. See zum größeren Teil dem FA.Bez. Crailsheim und zum kleineren Teil dem FA.Bez. Bad 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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x ) Der FA.Bez. Schöntal führt ab 1. 4. 1934 die Bezeichnung rKiinzelsau*. — ’) Ab B J. 1932 wurde dem FA.Bez. Rottweil ein Teil des aufgelösten FA.Bez. Spaicliingen und ein Teil des aufgelösten FA Bez Sulz zugeteilt — ’) Ab 
RJ. 1932 wurde dem FA.Bez. Schorndorf ein Teil des aufgelösten FA.Bez. Lorch zugeteilt. ' 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Drei FA.Bez. deoken sich mit der StadtStuttgart. Der FA.Bez. Stuttgart-Amt konnte nicht ausgegliedert werden, da die Körperschaftsteuer, sowie die Lohn-, Vermögen- und Umsatzsteuer der Körperschaften für die vier 
L.Bez. zentral verwaltet wird. — *) Ab RJ. 1932 wurde der FA.Bez. Spaiohingen zum größeren Teil dem FA.Bez. Rottweil und zum kleineren Teil den FA.Bez. Tuttlingen und Balingen zugeteilt. — *) Ab RJ. 1932 wurde der 
Bez. Sulz zum größeren Teil dem FA.Bez. Oberndorf und zum kleineren Teil den FA.Bez. Balingen, Rottweil und Freudenstadt zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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l ) *? 3 . 2 WUI ’d - e dem FA.Bez. Tuttlingen ein Teil des aufgelösten FA.Bez. Spaichingen zugeteilt. — *)' Ab R J. 1932 wurde dem FA.Bez. Ulm ein Teil des aufgelösten FA.Bez. Blaubeuren zugeteilt. — *) Ab RJ 1932 wurde 

dem FA.Bez. Vaihingen ein Teil des aufgelösten FA.Bez. Güglingen zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K= Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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') Ab EJ. 1932 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Almweiler dem FA.Bez. Landau zugeteilt. — ! ) Ab 1929 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Arnstein dem FA.Bez. Karlstadt und WUrzburg zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Gemünden dem FA.Bez. Lohr zugeteilt. — *) Ab 1929 wurde dem FA.Bez. Gerolzhofen ein Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Volkach zugeteilt. 
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*) Ab R J . 1932 wurde dem FA.Bez. Kaiserslautern der damals aufgelöste FA.Bez. Winnweiler zugeteilt. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Ab 1928 wurden dem FA.Bez. Neustadt a. d. Saale die damals aufgelösten FA.Bez. Mellriohstadt und Münnorstadt, ab 1932 der FA.Bez. Königshofen zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Ab 1928 wurde dem FA.Bez. Schweinfurt der damals aufgelöste FA.Bez. Werneck zugetcilt. — 2 ) Ab 1929 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Volkach teils dem FA.Bez. Gorolzhofen, teils dem FA. Bez. Würzburg zu- 
geteilt. — 8 ) Ab RJ. 1932 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Winnweiler dem FA.Bez. Kaiserslautern zugeleilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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) Ab 1928 wurde dem FA.Bez. Coburg ein Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Staffelstein zugeteilt. — 8 ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Ebermannstadt dem FA.Bez. Forchheim zugeteilt. — *) Ab 1928 wurde dem 
FA.Bez. Eichstätt ein Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Kipfenberg und RJ. 1929 ein Teil des FA.Bez. Greding zugeteilt. — 4 ) Ab 1928 wurde dem FA.Bez. Erlangen der damals aufgelöste FA.Bez. Neunkirchen und 1932 der FA.Bez. 
Herzogenaurach zugeteilt. * 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Taballe I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Ab RJ. 1932 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Weismain dem FA.Bez. Liohtenfels zugeteilt. — a ) Ab RJ. 1932 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Windsheim dem FA.Bez. Uffenheim zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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l ) Ab R J. 1928 wurde dem FA.Bez. Freising der damals aufgelöste FA.Bez. Moosburg zugeteilt. 
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) Ab RJ. 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Buchloe dem FA.Bez. Kaufbeuron zugeteilt. 


Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Lohnsteuer. YE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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') Ab EJ. 1928 wurde der damals aulgelöste FA.Bez. Rain dem FA.Bez. Neuburg (Donau) zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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■) Ab RJ. 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Obernzell dem FA. Bei. Passau zugeteilt. — ■) Ab RJ. 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Rain dem FA.Bez. Neuburg (Donau) zugeteilt. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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») Ab RJ. 1932 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Mitterfels dem FA.Bez. Straubing zugeteilt. — *) Ab BJ. 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Trostberg dem FA.Bez. Traunstein zugeteilt. 


Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer. 
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Noch: Tabelle I. Die Entwicklung der regionalen Steuerleistung 1926 bis 1936 

Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und ab Rechnungsjahr 1935 Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer. 
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Tabelle II. Bevölkerung der Landesfinanzamtsbezirke 



1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 

16. 6.) 

1934 

1935 

1936 

Landesfinanzamtsbezirk 1 ) 


Fortgeschriebene Bevölkerung in 

1000 


Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vH 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 
(vorläufig) 

Deutsches Reich 

(ab RJ. 1935 einschl. Saarland) 

62 900,0 

63 321,0 

63 716,0 

64 078,9 

64 428,7 

64 760,7 

65 024,0 

65 218 461 

13 660 786 

20,9 

65 595,0 

66 869,3 

67 348,2 

Königsberg 

2 270,3 

2 281,0 

2 291,1 

2 301,2 

2 310,7 

2 319,1 

2 326,7 

2 333 301 

983 717 

42,2 

2 356,0 

2 382,1 

2 409,1 

Schlesien 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4 751,9 

4 788,8 

4 806,6 

Breslau 

3 175,2 

3 187,8 

3 199,0 

3 208,3 

3 216,6 

3 224,3 

3 228,5 

3 229 071 

808 216 

25,0 





Oberschlesien 

1 394,9 

1 408,4 

1 42i,4 

1 434,4 

1 448,0 

1 461,1 

1 472,7 

1 482 765 

380 658 

25,7 







Brandenburg 

2 678,8 

2 698,0 

2 715,9 

2 731,9 

2 748,3 

2 764,3 

2 777,4 

2 789 193 

802 336 

28,8 

2 811,9 

2 839,7 

2 871,5 

Berlin 

4 058,8 

4 090,5 

4 119,1 

4 146,1 

4 172,8 

4 199,4 

4 222,7 

4 242 501 

49 942 

1,2 

4 207,7 

4 197,5 

4 235,9 

Stettin 

2 133,6 

2 141,1 

2 148,7 

2 155,4 

2 160,7 

2 165,5 

2 169,0 

2 170 518 

843 358 

38,9 

2 190,7 

2 211,9 

2 231,7 

Nordmark 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 







2 310,7 

2 347,8 

2 384,0 

Schleswig-Holstein 

1 531,8 

1 541,8 

1 551,5 

1 560,8 

1 569,4 

1 577,3 

1 584,2 

1 589 664 

351 893 

22,1 





Mecklenburg-Lübeck 

964,9 

969,6 

974,1 

978,1 

981,7 

985,0 

987,5 

989 227 

327 750 

33,1 

— 

— 

— 

Hamburg 







_ 

_ 

_ 





1 612,5 

1 600,1 

1 598,1 

Unterelbe 

1 162,3 

1 171,3 

1 180,1 

1 188,7 

1 197,2 

1 205,6 

1 212,7 

1 218 447 

25 553 

2,1 

— 

— 

— 

Dresden 

2 321,5 

2 334,3 

2 345,6 

2 354,6 

2 362,9 

2 373,8 

2 381,7 

2 390 551 

271 833 

11,4 

2 399,4 

2411,8 

2 422,3 

Leipzig 

2 709,6 

2 729,7 

2 750,5 

2 769,8 

2 788,0 

2 799,9 

2 806,7 

2 806 101 

159 915 

5,7 

2 806,9 

2 806,8 

2 803,8 

Thüringen 

1 748,0 

1 757,7 

1 765,7 

1 773,3 

1 780,3 

1 786,3 

1 789,8 

1 790 481 

317 130 

17,7 

1 805,8 

1 823,5 

1 839,4 

Magdeburg 

3 575,2 

3 594,7 

3 612,6 

3 628,2 

3 642,5 

3 655,9 

3 664,9 

3 689 457 

780 938 

21,2 

3 714,5 

3 751,6 

3 793,1 

Hannover 

3 781,1 

3 800,7 

3 823,0 

3 841,5 

3 860,0 

3 879,6 

3 895,7 

3 886 263 

1 101 069 

28,3 

3 041,6 

3 069,8 

3 097,8 

Weser-Ems 

— 

_ 

— 













1 627,9 

1 643,7 

1 666,4 

Oldenburg 

468,6 

476,1 

479,9 

483,1 

486,3 

489,8 

492,7 

495 119 

1-65 422 

33,4 







Unterweser 

342,0 

347,3 

351,6 

355,9 

360,1 

364,3 

368,1 

371 558 

9 214 

2,5 

— 

— 

- 

Münster 

5 034,1 

5 075,9 

5 115,3 

5 151,8 

5 155,0 

5 187,0 

5 211,4 

5 227 068 

684 657 

13,1 

5 264,6 

5 293,8 

5 315,3 

Köln 

3 414,2 

3 448,5 

3 480,5 

3 509,7 

3 538,2 

3 566,6 

3 591,2 

3 611 676 

732 634 

20,3 

3 639,8 

3 667,0 

3 688.8 

Düsseldorf 

3 897,9 

3 925,5 

3 951,8 

3 973,9 

4 027,8 

4 050,5 

4 067,9 

4 078 590 

207 044 

5,1 

4 108,2 

4 128,5 

4 147,0 

Kassel 

2 445,8 

2 462,6 

2 477,8 

2 492,7 

2 505,9 

2 518,1 

2 528,0 

2 534 012 

542 193 

21,4 

2 549,6 

2 569,4 

2 583,4 

Darmstadt 

1 360,4 

1 372,2 

1 383,2 

1 393,8 

1 404,3 

1 414,1 

1 422,2 

1 429 048 

307 291 

21,5 

1 436,0 

1 445,0 

1 449,3 

Karlsruhe 

2 329,2 

2 344,0 

2 358,3 

2 371,4 

2 383,9 

2 395,7 

2 405,1 

2 412 95t 

604 486 

25,1 

2 430,4 

2 449,1 

2 463,1 

Stuttgart 

2 670,6 

2 687,1 

2 702,6 

2 718,1 

2 733,5 

2 747,5 

2 758,7 

2 769 315 

782 285 

28,2 

2 794,7 

2 827,6 

2 855,0 

Würzburg ohne Saarland 

1 708,8 

1 722,0 

1 739,6 

1 751,4 

1 762,8 

1 773,0 

1 780,3 

1 787 317 

515 193 

28,8 

1 800,6 

1 819,2 

1 834,6 

Würzburg, Teil Saarland 

— 











4 ) 810 987 

•) 54 197 

•) 6,7 



811,0 

821,3 

Würzburg mit Saarland 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 630,2 

2 655,9 

Nürnberg 

2 401,0 

2 414,2 

2 421,3 

2 432,6 

2 443,6 

2 454,5 

2 464,3 

2 469 954 

738 666 

29,9 

2 484,3 

2 503.4 

2 521,3 

München 

3 321,4 

3 339,0 

3 355,8 

3 372,2 

3 388,2 

3 402,5 

3 413,9 

3 424 313 

1 167 393 

34,1 

3 449,3 

3 480,2 

3 509,4 


Finanzamtsbezirke 2 ) Bevölkerung der Finanzamtsbezirke 


LFA. Königsberg 

2 270,3 

2 281.0 

2 291,1 

2 301,2 

2 310,7 

2 319,1 

2 326,7 

2 333 301 

983 717 

42,2 

2 356,0 

2 382,1 

2 409,1 

Allenstein 

95,3 

95,7 

95,9 

96,0 

96,4 

97,1 

97,3 

100 046 

37 464 

37,4 

100,9 

101,9 

103,0 

Angerburg 

38,6 

38,8 

38,1 

39,3 

39,5 

39,6 

39,7 

39 745 

21 670 

54,5 

40,0 

40,4 

40,7 

Bartenstein 

43,5 

43,7 

43,7 

43,8 

44,0 

44,1 

43,9 

44 638 

22 223 

49,8 

45,0 

45,4 

45,8 

Bischofsburg 

49,3 

49,5 

49,8 

50,1 

50,3 

50,4 

50,5 

50 311 

24 345 

48,4 

50,7 

51,2 

51,6 

Braunsberg 

54,8 

55,0 

55,3 

55,5 

55,8 

56,1 

56,2 

56 493 

24 070 

42,6 

57,2 

58,2 

59,4 

Darkehmen 

32,5 

32,3 

32,3 

32.1 

32,0 

31,8 

31,7 

31 445 

20 747 

66,0 

31,7 

32,0 

32,2 

Elbing 

95,3 

95,7 

96,6 

96,8 

96,8 

97,6 

98,3 

98 611 

15 928 

16,2 

99,9 

101,5 

103,5 

Fischhausen 

50,2 

50,2 

50,5 

51,0 

51,0 

51,0 

51,0 

50 982 

23 308 

45,7 

51,4 

51,9 

52,3 

Gerdauen 

35,6 

35,5 

35,5 

35,5 

35,5 

35,5 

35,4 

35 407 

22 110 

62,4 

35,7 

36,0 

36,3 

Goldap 

42,7 

42,9 

43,1 

43,2 

43,3 

43,4 

43,5 

43 491 

24 083 

55,4 

43,8 

44,2 

44,6 

Gumbinnen 

50,6 

50,5 

50,6 

50,7 

50,7 

50,7 

50,6 

51 041 

21 869 

42,8 

51,4 

52,3 

52,9 

Heiligenbeil ! 

44,1 

44,3 

44,4 

44,6 

44,8 

44,9 

45,0 

45 173 

25 141 

55,7 

45,5 

46,0 

46,3 

Heilsberg 

52,9 

53,0 

53,1 

53,2 

53,4 

53,5 

53,5 

53 672 

30 844 

57,5 

54,1 

54,6 

55,0 

Hemnchswalde 

55,5 

55,5 

55,6 

55,4 

55,3 

55,2 

55,1 

54 798 

32 530 

59,4 

55,2 

55,8 

56,2 

Insterburg 

84,5 

84,5 

84,7 

84,7 

84,8 

84,6 

84,3 

84 744 

30 160 

35,6 

85,6 

86,3 

87,4 

Johannisburg 

55,3 

55,3 

55,3 

55,3 

55,2 

55,0 

54,8 

54 322 

31 787 

58,5 

54,7 

55,3 

55,7 

Königsberg-Stadt (2 FA.Bez.) 

283,9 

’) 291,7 

299,3 

302,6 

306,2 

309,3 

314,1 

315 794 

6 177 

2,0 

320,8 

326,4 

332,6 

Königsberg-Land 

63,7 

') 61,5 

58,6 

59,0 

59,9 

61,1 

62,1 

63 259 

33 192 

52,5 

63,4 

64,1 

64,6 

Labiau 

50,2 

50,2 

50,5 

50,6 

50,7 

50,8 

50,9 

51 014 

31 134 

61,0 

51,4 

51,9 

52,3 

Lötzen 

45,9 

46,0 

46,2 

46,3 

46,4 

46,4 

46,4 

46 100 

22 979 

49,8 

46,4 

46,9 

47,3 


) Durch Erlaß vom 16. 3. 1937 wurde mit Wirkung vom 1. 4. 1937 die Bezeichnung »Landesfinanzamt* durch die neue Bezeichnung »Oberfinanzpräsident« ersetzt. Durch 
Erlaß vom 16-12. 1937 wurde ergänzend verfügt, daß der Amtsbezirk des Oberfinanzpräsidenten die Bezeichnung »Oberfinanzbezirk« erhält. Da vorliegende Tabelle 
nur bis zum Rechnungsjahr 1936 reicht, wurde die frühere Bezeichnung beibehalten. Sie wird im folgenden mit »LFA.« abgekürzt. Desgleichen wurden die einzelnen Landes- 
tmanzamter nach den bis zum 31.3.1937 gültigen Namensbezeichnungen benannt. — *) Im folgenden häufig abgekürzt FA. Bez. — *) Gebietsveränderungen größeren 
Umfangs. — -) Nach der Volkszählung und dem Gebietsstand vom 25. 6. 1935. 
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Noch: Tabelle II. Bevölkerung der Finanzamtsbezirke 



1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 

16. 6.) 

1934 

1935 

1936 

F inanzamtsbezirke 


Fortgeschriebene Bevölkerung in 

1000 


Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vH 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 
(vorläufig) 

Lyck 

58,4 

58,5 

58,4 

58,3 

58,3 

58,1 

58,1 

57 865 

30 380 

52,5 

58,4 

58,9 

59,4 

Marienburg (Westpr.) 

34,1 

34,5 

35,1 

35,8 

36,2 

36,5 

36,9 

36 805 

8 843 

24,0 

37,8 

38,0 

38,3 

Marienwerder (Westpr.) 

41,7 

42,0 

42,0 

42,4 

42,8 

43,0 

43,2 

43 544 

19 086 

43,8 

44,1 

44,6 

45,4 

Mohrungen 

54,0 

53,9 

53,9 

53,9 

53,8 

53,9 

53,8 

53 767 

31 558 

58,7 

54,2 

54,7 

55,1 

Neidenburg 

38,9 

39,1 

39,4 

39,6 

39,8 

39,9 

40,1 

39 942 

24 175 

60,5 

40,2 

40,6 

40,9 

Orteisburg 

71,5 

71,9 

72,3 

72,6 

72,9 

73,1 

73,2 

72 920 

40 337 

55,3 

73,5 

74,2 

74,7 

Osterode 

76,6 

76,5 

76,6 

77,2 

77 4 







78,4 

44,7 

79.0 

45.0 

Pillkallen 

44,0 

44,0 

44,2 

44,1 

44,1 

44,1 

44,1 

43 895 

27 494 

62,6 

44,2 

Preußisch-Eylau 

48,6 

48,8 

49,0 

49,3 

49,4 

49,6 

49,6 

49 774 

31 318 

62,9 

50,1 

50,6 

51,0 

Preußisck-Holland 

38,0 

37,8 

37,7 

37,7 

37,5 

37,4 

37,2 

37 107 

22 262 

60,0 

37,4 

37,7 

38,0 

Rastenburg 

52,4 

52,4 

52,4 

52,5 

52,6 

52,7 

52,5 

52 640 

24 613 

46,8 

53,2 

53,7 

56,7 

Rosenberg (Westpr.) 

58,6 

58,8 

58,8 

59,1 

59,5 

59,6 

59,7 

60 079 

27 786 

46,2 

60,5 

61,1 

61,6 

Sensburg 

52,2 

52,6 

53,0 

53,3 

53,6 

53,8 

54,0 

53 931 

29 121 

54,0 

54,3 

54,9 

55,3 

Stallupönen 

43,3 

43,2 

43,2 

43,0 

42,8 

42,7 

42,5 

42 220 

22 537 

53,4 

42,5 

42,9 

43,3 

Stuhm (Westpr.) 

36,7 

37,0 

37,0 

37,3 

37,7 

37,8 

38,0 

38 301 

20 485 

53,5 

38,6 

39,0 

39,3 

Tilsit 

109,8 

110,9 

111,6 

112,0 

112,8 

113,8 

114,7 

114 740 

36 638 

31,9 

116,3 

116,7 

116,7 

Treuburg (fr. Marggrabowa) 

40,0 

40,1 

40,2 

40,1 

40,1 

40,1 

40,1 

39 938 

25 013 

62,6 

40,2 

40,6 

40,9 

Wehlau 

47,1 

47,2 

47,2 

47,3 

47,4 

47,6 

47,4 

47 643 

22 069 

46,3 

48,0 

48,5 

48,8 

LFA. Schlesien 

— 

— 

— 


- 

- 

— 

— 

— 

— 

4 751,9 

4 788,8 

4 806,6 

LFA. Breslau 

3 175,2 

3 187,8 

3 199,0 

3 208,3 

3 216,6 

3 224,3 

3 228,5 

3 229 071 

808 216 

25,0 

_ 



(ab RJ. 1934 zu Schlesien) 














Breslau-Stadt (3 FA.Bez.) 1 * * 4 ) 

561,6 

563,8 

564,2 

567,9 

571,8 

582,6 

583,2 

590 187 

11 133 

1,9 

592,0 

594,0 

593,5 

Breslau-Land 1 ) 

103,5 

104,4 

104,9 

105,5 

106,1 

106,6 

a ) 114,3 

131 489 

37 037 

28,2 

131,9 

132,3 

132,2 

Bolkenhain 

29,6 

29,4 

29,3 

29,1 

29,0 

28,8 

29,5 

30 180 

12 455 

41,3 

30,2 

29,3 

28,1 

Brieg (Bez. Breslau) 

66,1 

66,2 

66,4 

66,5 

66,7 

67,3 

68,0 

68 312 

19 697 

28,8 

68,7 

69,0 

69,5 

Bunzlau 

67,9 

68,4 

68,9 

69,2 

69,5 

69,9 

69,9 

69 995 

21 179 

30,3 

70,5 

71,2 

71,7 

Frankenstein (Schlesien) 

47,5 

47,7 

48,0 

48,0 

48,1 

48,1 

48,8 

') - 






__ _ 

Fraustadt 

20,2 

20,2 

20,1 

20,1 

20,0 

20,0 

19,9 

19 854 

8 326 

41,9 

20,0 

20,2 

20,3 

Freystadt (Niederschles.) 

59,1 

59,0 

58,9 

58,8 

58,7 

58,5 

’) 53,1 

49 552 

17 114 

34,5 

50,3 

53,9 

54,4 

Glatz 

67,3 

67,9 

68,2 

68,7 

68,8 

69,1 

70,1 

69 982 

17 345 

24,8 

71,0 

72,8 

73,2 

Glogau 

78,9 

78,7 

78,6 

78,7 

78,7 

78,7 

! ) 84,7 

91 259 

33 771 

37,0 

91,9 

93,2 

94,1 

Görlitz 

152,8 

54,0 

54,2 

54,5 

54,8 

• 55,0 

*) 63,2 

71 578 

29 428 

41,1 

72,1 

72,8 

155,1 

Goldberg (Schlesien) 

53,5 

153,3 

154,1 

154,6 

154,7 

154,3 

154,0 

154 420 

22 840 

14,8 

155,3 

155,6 

73,4 

Grünberg (Schlesien) 

66,7 

66,8 

66,9 

66,9 

67,0 

67,1 

>) 70,0 

69 789 

23 096 

33,1 

70,5 

68,1 

68,6 

Guhrau (Bez. Breslau) 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

*) 39 696 

22 342 

56,3 

40,0 

40,4 

40,7 

Habelschwerdt 

56,7 

56,9 

57,1 

57,0 

56,9 

56,8 

56,1 

55 698 

23 483 

42,2 

56,1 

56,7 

57,1 

Hirschberg (Riesengeb.) 

127,1 

127,7 

128,2 

128,5 

128,7 

129,1 

! ) 119,8 

109 568 

17 780 

16,2 

111,4 

112,5 

113,3 

Hoyerswerda 

54,4 

54,7 

54,9 

55,2 

55,5 

55,7 

55,8 

55 962 

15 187 

27,1 

56,4 

56,9 

57,4 

Jauer 

34,5 

34,6 

34,6 

34,7 

34,7 

34,8 

34,0 

33 351 

11 370 

34,1 

33,6 

33,9 

33,6 

Landeshut (Schlesien) 

53,5 

53,5 

53,4 

53,3 

53,3 

53,2 

53,3 

53 453 

12 496 

23,4 

49,3 

46,1 

48,5 

Lauban 

73,1 

73,3 

73,4 

73,4 

73,5 

73,6 

73,5 

73 200 

19 499 

26,6 

74,0 

74,6 

75,0 

Liegnitz 

115,2 

115,8 

116,7 

117,0 

117,3 

117,6 

118,5 

119 054 

26 596 

22,3 

119,6 

120,4 

120,9 

Löwenberg 

63,7 

63,8 

63,9 

64,0 

64,1 

64,: 

64,0 

64 052 

26 472 

41,3 

64,5 

65,2 

65,7 

Lüben 

34,0 

34,2 

34,3 

34,4 

34,5 

■ 34,6 

34,6 

>) 39 464 

17 704 

44,9 

39,7 

40,2 

40,5 

Militsch (Bez. Breslau) 

47,7 

47,7 

47,9 

47,7 

47,6 

47, £ 

47,3 

46 931 

24 494 

52,2 

47,3 

47,8 

48,1 

Münsterberg (Schlesien) 

32,5 

32,6 

32,7 

32,7 

32,7 

32,8 

30,6 

3 ) 76 610 

28 640 

37,4 

77,2 

77,9 

78,5 

Namslau 

30,9 

31,0 

31,1 

31,1 

31,0 

31 ,C 

31,0 

30 755 

16 291 

53,0 

31,0 

31,3 

31,5 

Neumarkt (Schlesien) 

59,6 

60,0 

60,2 

60,7 

60,9 

! ) 54, ' 

54,8 

s ) 56 737 

27 477 

48,4 

57,1 

57,7 

58,2 

Neurode (Eulengebirge) 

55,1 

55,2 

55,4 

55,3 

55,2 

55,1 

55, C 

54 525 

10 464 

19,2 

54,9 

55,5 

55,9 

Oels (Schlesien) 

98,8 

99,2 

99,3 

99,8 

99,8 

s ) 96,'. 

96, £ 

96 289 

43 065 

44,7 

97,6 

98,4 

98,4 

Ohlau 

57,8 

58,2 

58,7 

58,8 

59,0 

59,1 

*) 56,1 

52 669 

21 184 

40,2 

53,1 

53,6 

54,0 

Reichenbach (Eulengebirge) 

67, £ 

67,6 

68,1 

68,0 

68,2 

68,6 

') 77, £ 

86 062 

20 240 

23,5 

87,2 

87,9 

88,3 

Rothenburg (Lausitz) 

76,'/ 

77,2 

77,6 

78,1 

78,5 

78, S 

*) 83, £ 

87 968 

25 269 

28,7 

88,6 

89,5 

90,2 

Sagan 

65, ( 

65,0 

65,0 

65,1 

65,2 

65, G 

’) 58,1 

50 951 

12 934 

25,4 

51,3 

51,7 

52,0 

Schweidnitz 

101,-, 

102,2 

102,9 

103,1 

103,5 

104,1 

J ) 99,' 

94 423 

19 327 

20,5 

95,4 

96,4 

96,8 

Sprottau 

40, < 

40,5 

40,7 

40,8 

40,9 

41,1 

41 ,C 

41 124 

14 258 

34,7 

41,4 

41,8 

42,2 


l ) Ab 1928 gehört ein Teil des damals durch Eingemeindung erweiterten Stadtkreises Breslau zum FA. Bez. Breslau-Land (nach der Volkszählung vom 16. Juni 1925 

33 621 Einwohner). Für 1933 wurde die Einwohnerzahl dieses Stadtteils sowie seine landwirtschaftliche Bevölkerung aus der Gesamtbevölkerung von Breslau schätzungs- 

weise ausgegliedert. — *) Gebietsveränderungen größeren Umfangs. — •) Der ab RJ. 1933 aufgelöste FA.Bez. Frankenstein wurde dem FA. Bez. Münsterberg zugeteilt. — 

4 ) Der FA.Bez. Guhrau wurde am 1. April 1933 neu gebildet. 


179 


Noch: Tabelle II. Bevölkerung der Finanzamtsbezirke 



1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 

16. 6.) 

1934 

1935 

1936 

Finanzamtsbezirke 

Fortge8chriebene Bevölkerung in 1 000 

Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vH 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 
(vorläufig) 

Steinau (Oder) 

60,8 

61,4 

62,1 

62,5 

62,8 

63,3 

63,6 

l ) 64 718 

28 769 

44,5 

65,2 

65,9 

66,3 

Strehlen (Schlesien) 

67,6 

68,0 

68,5 

68,7 

68,8 

69,0 

■) 63,3 

57 988 

25 160 

43,4 

58,4 

59,0 

59,4 

Striegau 

45,2 

45,5 

45,9 

46,1 

46,3 

46,5 

46,6 

*) 34 698 

6 423 

18,5 

35,0' 

35,3 

35,6 

Trebnitz (Schlesien) 

55,8 

55,9 

56,2 

56,1 

56,0 

56,0 

55,9 

55 452 

27 570 

49,7 

55,9 

56,4 

56,8 

Waldenburg (Schlesien) 

178,3 

179,2 

180,1 

180,2 

180,3 

180,9 

182,1 

181 076 

10 301 

5,7 

187,3 

192,6 

193,3 

Woblau 

46,9 

47,1 

47,4 

47,5 

47,5 

47,6 

47,7 

') - 

— 

— 

— 

— 

— 

LFA. Oberschlesien 

1 394,9 

1 408,4 

1 421,4 

1 434,4 

1 448,0 

1 461,1 

I 472,7 

1 482 765 

380 658 

25,7 




(ab RJ. 1934 zu Schlesien) 














Beutben (Oberschles.) 

171,4 

175,5 

179,9 

184,6 

189,0 

193,4 

190,3 

191 603 

5 236 

2,7 

194,5 

195,4 

194,3 

Cosel (Oberschles.) 

82,1 

80,9 

81,6 

81,9 

82,3 

83,0 

83,7 

85 354 

30 976 

36,3 

86,0 

86,8 

87,5 

Falkenberg (Oberschles.) 

38,6 

38,1 

38,6 

38,6 

38,7 

38,9 

39,4 

39 834 

20 039 

50,3 

40,1 

40,5 

40,8 

Gleiwitz 

170,9 

185,8 

186,3 

189,6 

192,7 

195,2 

198,4 

199 778 

32 751 

16,4 

202,8 

204,9 

205,7 

Groß-Strehlitz 

77,8 

77,1 

78,4 

79,0 

79,7 

80,6 

82,1 

83 552 

27 871 

33,4 

84,2 

85,0 

85,6 

Grottkau 

28,5 

28,1 

28,4 

28,4 

28,4 

28,5 

28,8 

29 068 

15 144 

52,1 

29,3 

29,6 

29,8 

Guttentag (Oberschles.) 

17,3 

17,7 

18,5 

18,7 

19,0 

19,3 

19,7 

20 052 

11 183 

55,8 

20,2 

20,4 

20,6 

Hindenburg (Oberschles.) 

132,1 

128,4 

129,0 

130,5 

132,1 

131,3 

131,6 

130 433 

1 617 

1,2 

131,9 

131,8 

130,7 

Kreuzburg (Oberschles.) 

52,7 

51,8 

52,3 

52,2 

52,0 

52,1 

52,4 

52 718 

21 384 

40,6 

53,1 

53,6 

54,0 

Leobschütz 

81,5 

80,6 

81,6 

81,7 

81,8 

82,3 

83,2 

84 129 

34 317 

40,8 

84,7 

85,6 

86,2 

Neisse 

115,2 

114,6 

116,1 

116,6 

117,1 

118,0 

119,5 

117 431 

33 359 

28,4 

118,8 

119,7 

120,4 

Neustadt (Oberschles.) 

94,9 

93,9 

94,8 

94,7 

94,7 

94,9 

95,8 

96 593 

38 984 

40,4 

97,4 

98,3 

98,8 

Oppeln 

171,1 

171,5 

174,9 

176,7 

178,5 

180,5 

182,8 

185 079 

50 156 

27,1 

186,9 

188,6 

188,4 

Ratibor 

107,9 

112,3 

108,4 

108,6 

109,2 

110,0 

111,2 

112 728 

26 805 

23,8 

114,3 

115,2 

115,7 

Rosenberg (Oberschles.) 

52,9 

52,1 

52,6 

52,6 

52,8 

53,1 

53,8 

54 413 

30 836 

56,7 

54,8 

55,4 

55,8 

LFA. Brandenburg 

2 678,8 

2 698,0 

2 715,9 

2 7ÄI.9 

2 748,3 

2 764,3 

2 777,4 

2 789 193 

802 336 

28,8 

2 811,9 

2 839,7 

2 871,5 

Angermünde 

66,2 

66,1 

65,8 

65,6 

65,4 

65,4 

65,3 

65 173 

26 582 

40,8 

65,7 

66,3 

66,8 

Amswalde 

44,5 

44,5 

44,5 

44,5 

44,5 

44,5 

44,5 

44 542 

22 651 

50,9 

44,9 

45,3 

45,7 

Bad Freienwalde (Oder) 

81,2 

81,7 

82,0 

82,4 

82,9 

83,5 

84,0 

84 437 

22 833 

27,0 

85,1 

85,9 

85,9 

Beelitz (Mark) 

92,6 

92,9 

93,5 

94,2 

95,0 

96,2 

97,4 

98 378 

42 059 

42,8 

99,1 

100,1 

100,8 

Beeskow 

53,6 

54,1 

54,5 

54,8 

55,3 

55,9 

56,4 

56 905 

19 478 

34,2 

57,3 

57,9 

58,3 

Berlinchen (Neumark) 

49,6 

49,7 

49,8 

49,9 

50,0 

50,1 

50,2 

50 399 

26 442 

52,5 

50,8 

51,3 

51,7 

Brandenburg (Havel) 

60,7 

61,9 

63,8 

64,3 

64,4 

64,5 

64,4 

64 190 

1 628 

2,5 

64,3 

65,2 

68,4 

Calau (Nd. Lausitz) 

109,0 

109,0 

109,1 

109,3 

109,5 

109,7 

109,8 

109 514 

20 985 

19,2 

110,5 

111,5 

112,3 

Cottbus 

105,5 

106,1 

107,0 

108,1 

108,8 

109,4 

109,7 

108 914 

25 396 

23,3 

110,7 

111,2 

111,5 

Crossen (Oder) 

60,3 

60,1 

60,0 

59,8 

59,6 

59,4 

59,2 

59 067 

23 553 

39,9 

59,5 

60,1 

60,6 

Drossen 

45,7 

45,8 

45,7 

45,6 

45,6 

45,7 

45,7 

45 831 

19 151 

41,8 

46,2 

46,6 

47,0 

Eberswalde 

29,6 

30,0 

30,5 

30,9 

31,3 

31,5 

31,4 

31 369 

669 

2,1 

31,6 

32,3 

34,2 

Forst (Lausitz) 

37,5 

37,6 

37,8 

37,9 

37,9 

38,0 

38,0 

37 720 

663 

1,8 

38,0 

38,0 

37,8 

Frankfurt (Oder)-Stadt 

72,8 

74,0 

74,5 

75,1 

76,0 

76,2 

76,0 

75 831 

2 424 

3,2 

76,2 

78,3 

80,3 

Frankfurt (Öderj-Land 

102,3 

102,6 

102,8 

103,1 

103,2 

103,3 

103,5 

104 593 

37 407 

35,8 

105,1 

106,1 

107,0 

Friedeberg (Neumark) 

54,3 

54,3 

54,2 

54,1 

54,1 

54,0 

54,0 

53 940 

23 535 

43,6' 

54,3 

54,9 

55,3 

Guben 

87,8 

88,6 

89,4 

89,9 

90,3 

90,7 

91,1 

90 828 

22 068 

24,3 

91,6 

92,2 

92,4 

Jüterbog 

76,1 

76,5 

77,0 

77,3 

77,5 

77,7 

77,8 

77 840 

22 182 

28,5 

78,6 

79,4 

80,1 

Küstrin 

98,2 

98,1 

98,0 

98,0 

97,8 

97,8 

97,7 

97 104 

34 626 

35,7 

97,8 

98,8 

99,8 

Kyritz (Prignitz) 

70,1 

70,2 

70,1 

70,2 

70,2 

70,3 

70,5 

70 462 

35 365 

50,2 

71,0 

72,1 

73,1 

Landsberg (Warthe) 

100,9 

101,1 

101,2 

101,2 

101,2 

101,1 

100,7 

101 022 

29 379 

29,1 

101,7 

103,1 

104,4 

Luckau (Nd. Lausitz) 

74,4 

74,5 

74,6 

74,7 

74,7 

74,9 

75,0 

75 171 

25 859 

34,4 

76,0 

77,0 

77,9 

Lübben (Spreewald) 

33,4 

33,3 

33,3 

33,2 

33,1 

33,0 

32,9 

32 873 

16 416 

49,9 

33,1 

33,5 

33,7 

Meseritz 

33,0 

33,2 

33,3 

33,4 

33,5 

33,6 

33,7 

33 807 

13 891 

41,1 

34,1 

34,4 

34,7 

Nauen 

88,9 

91,2 

92,6 

94,1 

96,2 

98,5 

100,7 

102 827 

24 305 

23,6 

104,9 

104,3 

103,5 

Neuruppin 

82,3 

81,6 

81,7 

82,1 

82,7 

83,0 

83,2 

83 723 

31 513 

37,6 

84,2 

84,9 

85,4 

Niederbarnim 

144,2 

149,5 

154,5 

159,5 

164,8 

170,3 

175,7 

180 941 

22 070 

12,2 

182,9 

184,7 

187,2 

Perleberg 

88,9 

88,9 

88,7 

88,6 

88,6 

88,5 

88,5 

87 501 

27 964 

32,0 

88,8 

89,6 

90,8 

Potsdam 

66,1 

68,0 

69,8 

71,6 

72,3 

72,4 

72,6 

73 676 

1 303 

1,8 

73,2 

74,1 

79,5 

Prenzlau 

63,9 

63,9 

63,7 

63,3 

63,1 

62,7 

62,2 

62 088 

29 795 

48,0 

62,5 

63,4 

64,1 

Rathenow 

71,5 

71,3 

71,1 

71,0 

70,9 

70,7 

70,5 

70 509 

21 209 

30,1 

70,8 

71,6 

72,2 

Schwerin (Warthe) 

22,1 

22,0 

21,9 

21,7 

21,5 

21,4 

21,2 

21 035 

9 800 

46,6 

21,2 

21,4 

21,6 

Sorau (Nd. Lausitz) 

87,7 

88,2 

88,6 

88,8 

89,0 

89,3 

89,3 

89 231 

24 102 

27,0 

89,8 

90,5 

91,0 

Spremberg (Nd. Lausitz) 

40,0 

40,4 

40,8 

41,1 

41,5 

41,9 

42,2 

42 646 

5 718 

13,4 

43,0 

43,4 

43,7 

Teltow 

126,3 

129,7 

133,0 

136,1 

139,6 

143,1 

146,4 

149 386 

24 434 

16,4 

150,5 

151,9 

153,2 

Templin 

55,5 

55,6 

55,6 

55,5 

55,6 

55,7 

55,9 

55 928 

20 570 

36,8 

56,3 

56,9 

57,3 

Zielenzig 

43,5 

43,3 

43,1 

42,8 

42,6 

42,4 

42,2 

41 963 

20 828 

49,6 

42,3 

42,7 

43,0 

Züllichau 

58,6 

58,5 

58,4 

58,2 

58,1 

58,0 

57,9 

57 829 

23 483 

40,6 

58,3 

58,8 

59,3 


*) Gebietsveränderungen größeren Umfangs. — •) Der FA.Bez, Wohlau wurde am 1. April 1983 aufgelöst. 

23 * 
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Noch: Tabelle II. Bevölkerung der Finanzamtsbezirke 


Finanzamtsbezirke 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 16. 6.) 

1934 

1935 

1936 

Fortgeschriebene Bevölkerung in 1 000 

Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vl 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 
(vorläufig) 

4 058,8 

4 090,5 

4 119,1 

4 146,1 

4 172,8 

4 199,4 

4 222,7 

4 242 501 

49 942 

1,2 

4 207,7 

4 197,5 

4 235,9 

2 133,6 

2 141,1 

2 148,7 

2 155,4 

2 160,7 

2 165,5 

2 169,0 

2 170 518 

843 358 

38,9 

2 190,7 

2211,9 

2 231,7 

36,4 

36,1 

35.9 

35,8 

35,7 

35,7 

35,7 

35 279 

14 708 

41,7 

36,1 

36,5 

37,3 

76,4 

76,6 

76,7 

76,7 

76,7 

76,9 

76,8 

76 894 

39 403 

51,2 

77,5 

78,2 

78,8 

53,6 

53,4 

53,3 

53,3 

53,3 

53,3 

53,3 

53 289 

23 142 

43,4 

53,7 

54,2 

54,6 

28,4 

28,3 

28,2 

28,0 

27,8 

27,7 

27,6 

27 510 

14 153 

51,4 

27,7 

28,0 

28,2 

45,3 

45,1 

45,1 

45,1 

45,0 

45,0 

45,0 

45 046 

25 091 

55,7 

45,4 

45,8 

46,2 

49,7 

49,7 

50,0 

50,3 

50,5 

50,7 

50,9 

51 122 

24 855 

48,6 

51,5 

51,6 

51,5 

67,4 

67,6 

67,7 

67,8 

68,0 

68,1 

68,2 

68 372 

35 445 

51,8 

68,9 

69,6 

70,1 

37,8 

38,1 

38,2 

38,3 

38,5 

38,6 

39,7 

40 896 

20 266 

49,6 

41,2 

41,6 

41,9 

41,2 

41,2 

41,0 

40,9 

40,9 

40,7 

40,6 

40 567 

23 248 

57,3 

40,9 

41,3 

41,6 

43,1 

43,0 

43,1 

43,3 

43,4 

43,5 

43,6 

43 794 

21 466 

49,0 

44,1 

44,6 

44,9 

52,5 

52,6 

53,0 

53,5 

53,9 

54,4 

54,8 

55 281 

24 081 

43,6 

55,7 

56,2 

56,7 

69,0 

69,1 

68,8 

68,7 

69,2 

70,1 

70,3 

70 093 

24 269 

34,6 

70,8 

71,1 

71,8 

40,2 

40,2 

40,2 

40,3 

40,5 

40,7 

40,8 

41 065 

24 187 

58,9 

41,4 

41,8 

42,1 

81,6 

81,9 

81,9 

82,0 

81,9 

81,9 

>) 79,2 

76 482 

31 110 

40,7 

77,1 

76,2 

79,0 

71,3 

72,0 

72,5 

73,4 

73,9 

73,9 

73,9 

72 927 

28 835 

39,5 

74,6 

77,9 

77,2 

50,3 

50,0 

50,0 

49,9 

49,8 

49,8 

49,7 

49 739 

29 017 

58,3 

50,1 

50,6 

51,0 

63,3 

63,5 

63,7 

63,9 

64,0 

64,0 

63,9 

62 434 

32 321 

51,8 

63,4 

63,7 

64,4 

59,3 

59,5 

59,8 

60,2 

60,5 

60,9 

61,4 

61 848 

29 516 

47,7 

62,3 

62,9 

63,4 

81,0 

80,8 

80,6 

80,3 

80,0 

79,8 

») 80,6 

81 513 

44 816 

55,0 

82,6 

84,2 

85,7 

59,4 

59,2 

59,2 

59,2 

59,2 

59,3 

59,3 

59 422 

14 698 

24,7 

59,9 

60,5 

60,9 

48,7 

48,4 

48,3 

' 48,1 

48,0 

47,9 

47,8 

47717 

29 745 

62,3 

48,1 

48,6 

48,9 

38,5 

38,6 

38,7 

38,7 

38,7 

38.7 

’) 39,4 

40 329 

23 266 

57,7 

40,6 

41,0 

41,3 

78,0 

78,0 

77,9 

77,7 

77,5 

77,5 

77,4 

77 593 

45 036 

58,0 

78,2 

78,9 

79,5 

57,1 

57,1 

57,0 

56,9 

56,8 

56,7 

56,6 

56 482 

31 323 

55,5 

56,9 

57,5 

57,9 

40,1 

40,6 

41,7 

42,6 

43,2 

43,8 

44,2 

44 349 

2 381 

5,4 

44,6 

44,7 

44,6 

39,6 

39,7 

39,7 

39,7 

39,8 

39,8 

39,8 

39 851 

18 329 

46,0 

40,1 

40,5 

40,9 

74,8 

77,6 

78,4 

79,0 

79,4 

79,7 

80,1 

80 262 

30 697 

38,2 

81,6 

82,6 

83,8 

108,0 

108,3 

109,1 

109,9 

110,7 

111,5 

112,4 

113 276 

30 755 

27,2 

114,1 

115,3 

116,1 

260,3 

264,0 

267,4 

269,5 

270,2 

270,4 

270,4 

270 747 

4 927 

1,8 

272,0 

274,7 

276,5 

126,6 

126,5 

127,1 

127,3 

127,3 

127,6 

127,9 

129 029 

58 915 

45,7 

130,3 

131,6 

132,9 

86,7 

86,9 

87,1 

87,3 

87,9 

88,3 

88,8 

88 199 

25 976 

29,5 

89,7 

90,8 

92,3 

68,0 

67,5 

67,4 

67,8 

68,5 

68,6 

68,9 

69 111 

17 381 

25,1 

69,6 

69,2 

69,7 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

— 

- 

— 

2 310,7 

2 347,8 

2 384,0 

531,8 

1 541,8 

1 551,5 

1 560,8 

1 569,4 

1 577,3 

1 584,2 

1 589 664 

351 893 

22,1 

— 

- 

- 

173,9 

175,3 

176,6 

178,6 

179,7 

185,1 

185,4 

186 753 

► 12 727 


«) — 



96,6 

97,4 

98,0 

99,2 

99,7 

102,7 

102,9 

103 828 

4,4 

8 ) — 



34,1 

34,1 

34,2 

34,2 

34,3 

34,1 

‘) - 








47,6 

47,7 

47,8 

47,8 

47,9 

47,6 

47,3 

47356 

23 636 

49,9 

47,7 

48,2 

48,5 

38,8 

38,8 

38,8 

38,9 

38,9 

38,6 

38,4 

38 382 

17 938 

46,7 

38,7 

39,1 

39,4 

62,6 

63,8 

65,1 

65,7 

66,6 

66,8 

67,2 

67 861 

13 828 

20,4 

) H8,6 

119,8 

120,2 

108,8 

109,6 

110,2 

110,4 

110,8 

m,i 

111,5 

110 264 

25 241 

22,9 

110,7 

111,1 

111,3 

42,4 

42,6 

42,7 

42,9 

43,1 

42,9 

42,7 

42 853 

18 184 

42,4 

43,2 

43,6 

43,9 

58,9 

59,2 

59,4 

59,7 

60,0 

59,8 

59,7 

59 873 

27 450 

45,8 

60,3 

60,9 

61,4 

81,7 

82,4 

83,0 

83,2 

83,0 

82,1 

81,9 

81 853 

21 834 

26,7 

82,5 

83,2 

83,8 

232,8 

233,1 

234,4 

235,4 

236,3 

237,7 

238,1 

236 526 

8 963 

3,8 

239,0 

246,2 

256,0 

36,0 

36,3 

36,5 

36,8 

37,1 

37,0 

37,1 

37 282 

15 923 

42,7 

37,6 

37,9 

38,2 

53,5 

53,7 

53,8 

53,9 

54,2 

53,9 

53,7 

53 845 

21 078 

39,1 

54,2 

54,8 

55,2 

60,9 

61,2 

61,6 

61,9 

62,2 

62,2 

62,4 

62 210 

8 458 

13,6 

63,0 

63,6 

63,8 

45,6 

45,9 

46,1 

46,4 

46,7 

46,5 

46,5 

46 691 

21 142 

45,3 

47,0 

47,5 

47,9 

51,0 

51,2 

51,4 

51,6 

51,9 

51,6 

51,5 

. 51 643 

20 550 

39,8 

52,0 

52,5 

52,9 

58,2 

58,3 

58,4 

58,5 

58,7 

58,3 

58,0 

58 052 

19 702 

33,9 

58,5 

59,1 

59,5 

73,6 

73,9 

74,0 

74,1 

74,3 

74,1 

74,1 

74 750 

25 565 

34,2 

75,0 

75,7 

76,4 

70,2 

70,6 

70,8 

71,0 

71,3 

71,1 

71,0 

71 927 

27 250 

37,9 

72,2 

73,3 

74,3 

104,6 

106,7 

108,7 

110,6 

112,7 

114,1 

•) 154,8 

157 715 

22 424 

14,2 * 

- 




~ 



— 

- 1 

— 

— 

— 

« 

112,3 

113,4 

114,3 


LFA. Berlin 

(34 FA.Bez.) 

LFA. Stettin 


Anklam 

Belgard (Persante) 

Bergen (Rügen) 

Bütow (Bez. Köslin) 

Cammin (Pomm.) 

Demmin 

Deutsch Krone 

Dramburg 

Flatow (Grenzmark Posen- Westpr.) 
Greifenberg (Pomm.) 

Greifenhagen 

Greifswald 

Grimmen 

Köslin ' 

Kolberg (Ostseebad) 

Labes 

Lauenburg (Pomm.) 

Naugard 

Neustettin 

Pasewalk 


Pyritz 

Rummelsburg (Pomm.) 

Schlawe 

Schlochau 

Schneidemühl 


Schönlanke 

Stargard i. Pom 

Stettin-Randow 

Stettin-Stadt (2 FA.Bez.) 
Stolp (Pomm.) 

Stralsund 

Swinemünde 


LFA. Nordmark 


LFA. Schleswig-Holstein 

(ab RJ. 1934 zu Nordmark, ohne 
dieStadtkreiseAltonau.Wandsbek) 

Altona (Elbe) 

Altona-Blankenese 

Bad Oldesloe 

Bad Segeberg 

Eckernförde 

Elmshorn 

Flensburg , 

Heide (Holstein) 

Husum 

Itzehoe 


Kiel 

Leck (Schleswig) 
Meldorf (Holstein) . . . 

Neumünster 

Oldenburg (Holstein) 

Plön (Holstein) 

Ratzeburg 

Rendsburg 

Schleswig 

Wamjpbek 

Stormarn 


, Ge^tsverändeningen größeren Umfangs. - *) Ab RJ. 1934 zu UFA. Bez. Hamburg. - ■) Ab RJ. 1934 zu LFA. Bez. Hamburg, jedoch ohne Kreisteil Pinneber? der 
Uthörn zugeteilt — 1 r 'Je ( Lp A. Nordmark) (nach der Volkszählung vom 16. Juni 1933 48 611 Einwohner). — *1 Der FA.Bez. Bad Oldesloe wurde ab ? Rjfl932 

stnrml™ Wan s Sbe n Vereu l 1 r \ Sle t 6 j Anl c!t r “ i Ab Rj.1934 wurde vom FA.Bez. Wandsbek der Kreis Stormarn abgetrennt, aus dem der FA.Bez 

Stormarn gebildet wurde. Der restliche nur noch den Stadtkreis Wandsbek umfassende FA.Bez. Wandsbek wurde dem LFA. Hamburg zugeteilt. 


181 

Noch: Tabelle II. Bevölkerung der Finanzamtsbezirke 


Finanzamtsbezirke 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 

16. 6.) 

1934 

1935 

1936 









davon 

landwirt- 







Fortgeschriebene Bevölkerung in 

1000 


Gesamt- 

bevölkerung 

in vH 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 









, schaftlich 



(vorläufig) 

LFA. Mecklenburg-Lübeck 

(ab RJ. 1934 zu LFA. Nordmark) 

964,9 

969,6 

974,1 

978,1 

981,7 

985,0 

987,5 

989 227 

327 750 

33,1 

- 

— 

— 

Eutin 

47,7 

27.0 
75,2 

50.0 




48,2 

48.2 
26,7 
76,0 

50.3 

50.4 

48.3 
26,6 
75,8 

50.3 
50,5 

48 207 
26 105 

13 008 





Grevesmühlen (Mecklb.) 

26,9 

26,8 


27,0 

48,6 

49,1 

49,4 

Güstrow 



13 728 

52,6 

s ) 40,0 

40,4 

40,7 

llagenow (Mecklb.) 

50,0 

49,7 




77 890 
49 561 
49 953 

34 302 

44,0 

76,8 

78,9 

79,5 

Ludwigslust ' 

49,6 




24 968 

50,4 

49,9 

50,4 

50,8 





21 042 

42,1 

50,3 

50,8 

51,2 

Lübeck 

129.2 

58.0 

49.2 

47.0 
55,5 

130,4 




134,8 

58,7 

49,6 

135.7 

58.7 
49,6 

48.1 

55.1 

136 413 

7 287 





Malchin 



58,7 

5,3 

137,3 

139,4 

143,9 

Neubrandenburg (Mecklb.) 

49.1 

47.1 
55,4 

49,3 

49,4 

58 024 
49 003 
47 658 

28 146 

48,5 

58,5 

59,5 

60,4 

Neustrelitz *( 


19 376 

39,5 

50,1 

51,8 

54,1 

Parchim 



55,4 

55,3 

15 730 

33,0 

48,7 

50,0 

50,2 




54 306 

25 088 

46,2 

54,7 

55,3 

55,7 

Rostock-Stadt 

79,3 

71,0 

14,5 

81,2 

71.3 

14.4 

82,1 
71', 7 
14,3 


83,2 

84,1 

73,0 

85,4 

90 150 
72 613 
13 616 

3 315 

3,7 

94,7 



Rostock-Land 


102,0 

107,6 

Schönberg (Mecklb.) 


14,1 

13,8 

35 038 

48,3 

71,4 

70,4 

71,0 

Schwerin (Mecklb.) 

89,8 

91,9 

52,6 

71,5 

6 451 

47,4 

’) - 

— 


86,3 

52.2 

73.2 

87,3 

52,2 

72,7 

88,6 

52,3 

92,6 

92 795 
51 884 
71 049 

Waren (Müritz) 


27 096 

29,2 

93,8 

94,9 

96,0 

Wismar 



o2,6 

71,1 

25 932 

50,0 

52,3 

52,8 

53,2 





27 243 

38,3 

71,1 

72,2 

73,3 

LFA. Hamburg 

1 162,3 

I 171,3 

1 180,1 

1 188,7 


1 205,6 

1 212,7 

1 218 447 

25 553 

2,1 

1 612,5 



(bis RJ. 1933 LFA. Unterelbe) 
Altona 


1 600,1 

1 598,1 










187,6 

Altona-Blankenese 










— 

186,7 

188,9 

Bergedorf 

34,5 

22,9 

1 104,9 

34,8 

23,6 

1 112,9 

34.8 

23.9 

1 121,4 



35,5 

26,1 

1 144,0 

36,4 

27,3 

1 149,0 

36 642 
27571 

1 154 234 


18,7 

55,4 

55,2 

55,8 

Cuxhaven 



6 869 

37,2 

37,9 

38,5 

Hamburg (9 FA. Bez.) 

1 129,4 

1 136,9 

4 511 
14 173 

16,4 

1,2 

28,0 

1 145,2 

29,4 

1 132,0 

31,4 

1 124,1 

Harburg-Wilhelmsburg 

Wandsbek 

— 

— 

- 

- 

— 

- 

- 

- 

— 

— 

112,1 

47,0 

111,3 

47,6 

111,3 

48,1 

LFA. Dresden 

2 321,5 

2 334,3 

2 345,6 

2 354,6 

2 363,7 

2 373,8 

2 382,9 

2 390 551 

271 833 

11,4 

2 399,4 

2411,8 

2 422,3 

Annaberg (Erzgeb.) 

84,7 

87,6 

60,0 

44,5 

88,2 



85,6 

88.5 

61.6 
44,8 
89,1 

86,0 

89.0 
62,4 

45.1 

86,6 

89.4 
63,2 

45.4 
88,8 

87.5 

89.6 
63,1 
45,5 
89,3 

88 491 

8 057 


Bautzen 


•88,2 

9,1 

89,1 

89,7 

90,3 

Bischofswerda (Sachsen) 

60,6 

44,7 

89 786 

18 965 

21,1 

90,4 

90,6 

90,8 

Dippoldiswalde 


63 067 

8 ) 48 863 

8 860 

14,0 

63,5 

64,2 

64,7 

Döbeln 


11 822 

24,2 

49,2 

49,7 

50,1 





89 849 

14 086 

15,7 

90,4 

91,3 

92,2 

Dresden (4 FA. Bez.) 1 ) 

676,3 

76.1 

53.2 

87.8 

68.9 

680,0 

76,4 

53,1 

88.3 

69.3 


687,0 

685,5 

71,5 

53,4 

89,2 

70,1 

687,4 

72,1 

53,9 

89.8 

69.8 

689,7 

72.1 
54,7 

90.1 
69,6 

*) 737 294 
71 188 
55 518 
*) 99 484 

69 410 

15 583 

2,1 




Ebersbach (Sachsen) 

73,6 

53,2 

88,4 

69,8 

736,8 

735,4 

734,7 

Flöha 

Freiberg (Sachsen) 

Freital 

53,2 

88,6 

70,0 

5 420 

5 382 
17 346 

3 265 

7.6 

9.7 
17,4 

4.7 

71,7 

55,9 

100,1 

70,0 

72,4 

57,1 

100.4 

70.4 

73.0 

58.1 
100,5 
70,6 

Großenhain 

Hainichen 

Heidenau 

53,9 

35,8 

50,5 

54,2 

36,0 

50,8 

54,3 

36,1 

51,0 

54,6 

36.1 

51.2 

55.1 

36.1 
51,5 

55,1 

36,4 

51,8 

55,1 

36,7 

51,9 

55 027 
37249 

17263 

4 955 

31,4 

13,3 

55.4 

37.5 

56,0 

37,9 

56,4 

38,2 

Kamenz (Sachsen) 

Löbau (Sachsen) 

64,3 

59,7 

64,7 

60,0 

64.8 

62.9 

65,2 

66,1 

65,8 

66,6 

65,8 

66,5 

65,8 

66,4 

65 700 

66 285 

13 236 

14 891 

20,1 

22,5 

66,2 

66,8 

66,8 

67,4 

67,4 

67,9 

Marienberg (Sachsen) 

Meißen 

Nossen 

Olbernhau 

Oschatz 

53.5 
69,9 

54.4 

40.6 

52.5 

53.6 
70,4 

54.7 

40.7 
53,0 

53.7 
70,9 

54.8 

40.8 
53,4 

53.8 

71.2 
55,0 

40.8 

53.3 

54.2 
71,4 
54,9 

41.2 
53,1 

54,8 

71,7 

55.0 
41,5 

53.0 

55,7 

72.0 

55.0 
41,5 
53,4 

56 656 
*) 92 081 

55 047 
41 507 
53 947 

8 896 
10 492 

13 526 
7548 
15 197 

15,7 

11,4 

24,6 

18,2 

28,2 

57,1 

90,6 

55,5 

41,8 

54,4 

57,6 

91,0 

55.8 
42,2 

54.9 

58,1 

91.0 

56.0 
42,5 
55,3 

Pirna 

Radeberg 

Radebeul 

Riesa 

Sebnitz (Sachsen) 

83.8 

55.9 
56,1 

84.7 
56,5 

56.7 

85,4 

57.1 

57.2 

86,1 

57,8 

57,8 

86,9 

58,5 

59,0 

87.7 

59.8 
59,3 

88.5 

59.6 

60.6 

*) 124 832 

59 294 
.) _ 

16 728 

8 367 

13,4 

14,1 

125.7 

59.7 

127,3 

60,1 

128,7 

60,6 

65.1 

49.1 

65,8 

49,2 

66,3 

49,2 

66,9 

49,3 

67,2 

49,7 

67,3 

49,7 

67.4 

49.5 

67 445 
49 336 

11 200 

6 526 

16,6 

13,2 

67,9 

49,7 

68,5 

50,2 

69,2 

50,6 

Zittau 

Zschopau 

102,1 

47,0 

101,6 

47,3 

101,9 

47,7 

102,3 

47,8 

102,9 

48,6 

102,6 

49,4 

102,2 

50,4 

101 736 

51 459 

11 040 

3 182 

10,9 

6,2 

102,1 

51,9 

102,5 

52,4 

102.7 

52.7 
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Noch: Tabelle II. Bevölkerung der Finanzamtsbezirke 


F inanzamtsbezirke 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 

16. 6.) 

1934 

1935 

1936 

Fortgeschriebene Bevölkerung in 1 000 

Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vH 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 
(vorläufig) 

LFA. Leipzig 

2 709,6 

2 729,7 

2 750,5 

2 769,8 

2 787,2 

2 799,9 

2 805,5 

2 806 101 

159 915 

5,7 

2 806,9 

2 806,8 

2 803,8 

Adorf 

54,8 

54,8 

54,5 

54,7 

55,0 

55,2 

55,0 

54 793 

4 344 

7,9 

55,2 

55,7 

56,2 

Aue (Sachsen) 

96,5 

97,0 

97,1 

97,1 

97,0 

97,2 

98,3 

99 283 

4 835 

4,9 

100,0 

100,6 

100,9 

Auerbach (Vogtland) 

57,3 

57,5 

57,5 

57,7 

58,1 

58,4 

58,3 

58 254 

3 701 

6,4 

58,6 

58,9 

59,0 

Borna (Bez. Leipzig) 

91,3 

92,5 

93,5 

93,6 

93,7 

93,8 

94,9 

96 088 

16 789 

17,5 

96,8 

97,8 

98,5 

Burgstädt 

85,9 

86,9 

89,8 

92,3 

92,1 

92,8 

93,7 

94 607 

5 672 

6,0 

95,0 

95,6 

95,9 

Chemnitz-Stadt u.-Land(3FA.Bez.) 1 ) 

420,9 

426,6 

434,3 

439,5 

443,0 

444,7 

442,7 

438 148 

9 456 

2,2 

435,3 

432,3 

428,2 

Crimmitschau 

40,9 

41,1 

41,3 

41,4 

41,4 

41,4 

41,4 

41 396 

2 843 

6,9 

41,6 

41,7 

41,7 

Falkenstein (Vogtland) 

50,8 

50,9 

50,9 

49,8 

48,6 

48,8 

48,7 

48 792 

3 163 

6,5 

48,8 

49,1 

49,1 

Glauchau 

94,6 

94,8 

95,6 

95,8 

96,3 

96,6 

97,0 

97 359 

8 189 

8,4 

98,6 

99,5 

100,3 

Grimma 

55,2 

55,9 

56,5 

56,5 

56,6 

56,6 

57,2 

57 907 

9 155 

15,8 

58,3 

58,9 

59,4 

Hohenstein-Ernstthal 

65,1 

66,0 

66,4 

66,5 

67,1 

67,6 

68,5 

69 387 

3 108 

4,5 

69,8 

70,3 

70,7 

Leipzig (6 FA. Bez.) 2 ) 

794,7 

799,0 

803,9 

811,3 

821,8 

828,6 

829,4 

828 122 

16 558 

2,0 

824,8 

818,7 

814,5 

Mittweida 

37,0 

37,2 

37,3 

37,3 

36,8 

36,7 

36,7 

36 746 

5 283 

14,4 

36,5 

36,7 

36,8 

Oelsnitz (Vogtland) 

37,9 

38,0 

37,9 

38,0 

38,0 

37,5 

37,5 

37 345 

6 170 

16,5 

37,4 

37,3 

37,2 

Plauen-Stadt 

112,6 

113,2 

113,4 

113,8 

114,3 

114,7 

114,9 

113 855 

1 226 

1,1 

113,6 

113,0 

111,8 

Plauen-Land 

45,3 

45,3 

45,3 

45,7 

45,9 

46,1 

46,0 

45 903 

9 841 

21,4 

46,3 

46,7 

47,1 

Reichenbach (Vogtland) 

54,4 

54,9' 

55,1 

56,6 

58,1 

58,4 

58,5 

58 912 

2 654 

4,5 

59,2 

59,5 

59,5 

Rochlitz (Sachsen) 

72,0 

72,6 

73,0 

73,0 

72,4 

72,3 

72,8 

73 375 

14 711 

20,0 

73,9 

74,6 

75,2 

Schwarzenberg (Sachsen) 

56,3 

56,7 

56,8 

57,5 

58,1 

58,7 

58,9 

59 098 

3 541 

6,0 

59,5 

60,1 

60,6 

Stollberg (Erzgel).) 

90,6 

91,2 

92,0 

92,5 

93,2 

94,1 

95,6 

97 091 

5 491 

5,7 

97,6 

98,5 

98,9 

Werdau 

45,5 

45,7 

44,5 

43,4 

43,5 

43,7 

43,7 

43 650 

4 033 

9,2 

44,0 

44,3 

44,4 

Wurzen 

42,2 

42,6 

42,9 

43,0 

43,1 

43,0 

43,3 

43 692 

8 478 

IQ 4 




Zwickau-Stadt 3 ) 

143,5 

144,8 

146,9 

148,4 

148,2 

147,7 

147,3 

147 149 

3 793 

2,6 

146,7 

146,7 

147,0 

Zwickau-Land 

64,3 

64,5 

64,1 

64,4 

64,9 

65,3 

65,2 

65 149 

6 881 

10,6 

65,6 

66,3 

66,8 

LFA. Thüringen 

I 748,0 

1 757,7 

1 765,7 

1 773,3 

1 780,3 

1 786,3 

1 789,8 

1 790 481 

317 130 

17,7 

1 805,8 

1 823,5 

1 839,4 

Altenburg (Thüring.) 

105,0 

109,1 

107,4 

105,7 

106,0 

106,0 

105,9 

105 823 

11 356 

10,7 

106,1 

106,9 

107,5 

Apolda 

62,6 

63,0 

63,5 

63,7 

63,7 

63,7 

63,8 

63 886 

14 689 

23,0 

64,2 

64,5 

64,6 

Arnstadt 

58,5 

58,5 

58,6 

58,7 

58,9 

59,1 

59,0 

58 782 

11 240 

19,1 

59,2 

59,5 

59,7 

Bad Frankenhausen (Kyffhäuser) . . 

27,7 

27,4 

27,3 

27,1 

27,0 

26,9 

26,8 

26 712 

8 396 

31,4 

26,9 

27,2 

27,4 

Bad Salzungen 

28,3 

4 ) 48,5 

48,8 

48,9 

49,2 

49,6 

49,8 

50 144 

10 255 

20,5 

50,5 

51,0 

51,4 

Dermbach 

20,2 

4 ) - 


















Eisenach 

96,0 

95,9 

96,8 

97,5 

97,9 

98,1 

98,7 

99 093 

15 016 

15,2 

100,1 

101,9 

103,7 

Eisenberg (Thüring.) 

22,6 

22,5 

22,5 

22,4 

22,4 

22,4 

22,4 

22 405 

3 753 

16,8 

22,6 

22,9 

23,0 

Gera 

105,9 

106,4 

6 ) 130,8 

132,6 

133,2 

133,5 

134,2 

134 617 

11 856 

8,8 

135,1 

135,3 

135,0 

Gotha 

146,3 

150,0 

149,0 

151,5 

151,9 

152,2 

152,7 

152 961 

27 858 

18,2 

156,0 

158,8 

160,8 

Greiz 

88,9 

89,5 

90,1 

90,3 

90,6 

90,9 

91,7 

92 006 

10 282 

11,2 

92,2 

92,6 

92,9 

Hildburghausen 

60,8 

60,7 

61,0 

61,0 

61,3 

61,5 

61,7 

61 993 

19 237 

31,0 

62,5 

63,1 

63,5 

Ilmenau 

52,5 

52,5 

52,9 

53,0 

53,3 

53,7 

54,0 

54 301 

3 330 

6,1 

54,7 

55,2 

55,7 

Jena 

102,8 

103,1 

104,2 

105,7 

106,8 

107,5 

107,3 

106 612 

18 748 

17,6 

108,5 

109,6 

111,6 

Meiningen 

74,4 

74,3 

74,6 

74,7 

74,7 

74,7 

74,3 

73 688 

14 595 

19,8 

74,2 

75,2 

75,8 

Neustadt (Orla) 

24,1 

24,0 

24,1 

24,1 

24,2 

24,3 

24,3 

24 412 

6 288 

25,8 

24,6 

24,8 

25,0 

Pößneck 

19,4 

19,5 

19,6 

19,7 

19,8 

20,0 

•) 33,7 

33 726 

6 777 

20,1 

34,2 

34,3 

34,4 

Rudolstadt 

83,1 

82,9 

83,6 

83,9 

84,3 

84,7 

85,2 

85 502 

15 581 

18,2 

85,9 

86,8 

87,6 

Saalfeld (Saale) 

55,2 

55,4 

55,8 

56,2 

56,4 

56,7 

•) 60,1 

60 425 

8 842 

14,6 

61,1 

61,8 

62,7 

Schleiz 

48,0 

47,9 

48,1 

48,1 

48,2 

48,4 

•) 52,3 

52 437 

15 846 

30,2 

52,8 

53,3 

53,7 

Schleusingen 

59,2 

59,2 

59,4 

59,6 

59,7 

59,8 

59,8 

59 369 

8 198 

13,8 

59,7 

60,4 

61,4 

Schmalkalden 

49,1 

49,4 

49,9 

49,9 

50,3 

50,6 

50,8 

50 816 

6 203 

12,2 

51,2 

51,7 

52,1 

Schmölln (Thüring.) 

50,3 

50,0 

49,9 

49,7 

49,7 

49,8 

49,7 

49 719 

9 477 

19,1 

50,1 

50,6 

51,0 

Sondershausen 

54,0 

53,9 

54,1 

54,1 

54,3 

54,5 

54,6 

54 828 

18 098 

33,0 

55,2 

55,8 

56,2 

Sonneberg (Thüring.) 

80,9 

80,8 

81,2 

81,4 

81,5 

81,7 

81,9 

82 138 

5 996 

7,3 

82,6 

83,1 

83,7 

Vacha (Rhöngeb.) 

25,2 

25,2 

25,3 

25,4 

25,5 

25,7 

25,8 

25 934 

7 008 

27,0 

26,1 

26,4 

26,6 

Weida 

22,4 

22,5 

5 ) - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





Weimar 

105,0 

105,8 

107,2 

108,2 

109,1 

109,8 

109,3 

108 152 

28 205 

26,1 

109,5 

110,8 

112,4 

Ziegenrück 

19,6 

19,8 

20,0 

20,2 

20,4 

20,5 

*) - 

— 

— 

- 

- 

— 

— 


*) Zwei FA.Bez. decken sich mit der Stadt Chemnitz (nach der Volkszählung vom 16. Juni 1933 350 734 Einwohner), während der FA.Bez. Chemnitz-Land Teile der 
Amtshauptmannschaft Chemnitz-Land umfaßt (nach der Volkszählung vom 16. Juni 1933 87 414 Einwohner). Da die Körperschaftsteuer sowie die Lohn-, Vermögen- und 
Umsatzsteuer der Körperschaften für die drei FA.Bez. zentral verwaltet werden, läßt sich die Steuerleistung von Chemnitz-Land nicht ausgliedern. — *1 Vier FA.Bez. der 
Stadt Leipzig umfassen auch Teile der Amtshauptmannschaft Leipzig-Land (nach der Volkszählung vom 16. Juni 1933 114 652 Einwohner). — 3 ) Der FA.Bez. Zwickau-Stadt 
umfaßt die Stadt Zwickau und einen Teil der Amtshauptmannschaft Zwickau-Land. — 4 ) Der ab 1927 aufgelöste FA.Bez. Dermbach wurde mit dem FABez. Bad 
Salzungen vereinigt. — *) Der ab 1928 aufgelöste FA.Bez. Weida wurde mit dem FA.Bez. Gera vereinigt. — •) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Ziegenrück wurde zum 
größeren Teil dem FA.Bez. Pößneck und zum kleineren Teil den FA.Bez. Schleiz und Saalfeld zugeteilt. 
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Noch: Tabelle II. Bevölkerung der Finanzamtsbezirke 



1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 

16'. 6.) 

1934 | 

1935 

1936 

S Finanzamtsbezirke 

"i 

4 

Fortgeschriebene Bevölkerung in 1 000 

Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vH 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 
(vorläufig) 

LFA. Magdeburg 

3 575,2 

3 594,7 

3 612,6 

3 628,2 

3 642,5 

3 655,9 

3 664,9 

3 689 457 

780 938 

21,2 

3 714,5 

3 751,6 

3 793,1 

Aschersleben 

43,2 

43,0 

42,8 

42,8 

42,7 

42,5 

') 46,3 

46 462 

8 634 

18,6 

45,9 

46,1 

46,8 

Bad Liebenwerda 

75,5 

76,3 

77,0 

77,7 

78,6 

79,4 

79,9 

80 303 

19 352 

24,1 

80,9 

81,7 

82,3 

Ballenstedt 

32,0 

31,9 

31,7 

31,5 

31,7 

31 ,8 

') - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Bernburg 

93,5 

94,0 

93,9 

93,8 

94,4 

94,5 

95,4 

95 922 

15 648 

16,3 

96,2 

97,0 

97,6 

Bitterfeld 

96,8 

98,3 

99,7 

101,0 

102,3 

103,7 

104,4 

104 960 

15 932 

15,2 

105,8 

107,1 

108,0 

Burg (Bez. Magdeburg) 

83,7 

84,2 

84,5 

84,2 

83,8 

83,2 

83,3 

83 204 

27 025 

32,5 

83,7 

83,9 

84,0 

Calbe (Saale) 

44,3 

44,5 

44,7 

44,9 

45,0 

44,9 

45,0 

44 633 

12 033 

27,0 

44,9 

45,3 

45,6 

Delitzsch 

82,4 

83,0 

83,6 

84,1 

84,6 

85,0 

85,1 

85 370 

23 106 

27,1 

86,3 

87,1 

87,8 

Dessau 

108,1 

109,8 

112,2 

114,4 

114,4 

115,7 

115,6 

114 797 

10 466 

9,1 

120,3 

132,9 

145,6 

Eisleben 

106,6 

106,8 

106,8 

107,1 

107,3 

107,7 

107,7 

106 759 

22 700 

21,3 

107,3 

108,0 

108,2 

Erfurt 

166,3 

167,9 

169,3 

170,0 

171,1 

172,0 

! ) 203,8 

206 624 

29 143 

14,1 

207,3 

207,2 

208,7 

Gardelegen 

65,2 

65,4 

65,7 

65,8 

65,8 

65,0 

64,2 

63 472 

28 391 

44,7 

63,9 

64,6 

65,1 

Genthin 

68,3 

68,8 

69,2 

69,5 

69,6 

69,0 

69,0 

69 052 

24 263 

35,1 

69,6 

70,2 

70,8 

Halberstadt 

88,5 

88,2 

88,1 

88,3 

88,4 

88,1 

88,0 

88 775 

18 576 

20,9 

89,2 

90,0 

91,1 

Halle (Saale)-Stadt 

196,2 

198,5 

201,1 

202,6 

203,5 

203,8 

s ) 206,5 

209 169 

2 515 

1,2 

207,8 

208,6 

210,4 

Heiligenstadt (Eichsfeld) 

46,1 

46,4 

46,5 

47,2 

47,6 

48,0 

48,4 

48 553 

14 132 

29,1 

48,9 

49,4 

49,8 

Herzberg (Elster) 

39,8 

39,9 

40,0 

40,1 

40,2 

40,4 

40,4 

40 276 

20 981 

52,1 

40,6 

41,0 

41,3 

Hettstedt (Südharz) 

61,3 

61,3 

61,3 

61,3 

61,3 

61,4 

61,2 

60 928 

13 419 

22,0 

61,4 

62,0 

62,5 

Kölleda 

42,1 

42,0 

41,9 

41,7 

41,8 

41,8 

41,6 

41 342 

21 182 

51,2 

41,6 

42,1 

42,4 

Köthen (Anhalt) 

57,6 

57,5 

57,4 

57,3 

57,7 

57,7 

57,8 

57 634 

13 187 

22,9 

57,9 

59,1 

61,3 

Langensalza 

39,7 

39,8 

39,9 

40,1 

40,2 

40,3 

40,4 

40 337 

16 525 

41,0 

40,6 

41,0 

41,3 

Magdeburg (2 FA. Bez.) 

296,4 

298,4 

299,2 

299,5 

299,3 

308,6 

309,2 

306 894 

5 174 

1,7 

308,9 

311,6 

316,5 

Merseburg 

112,7 

114,3 

116,2 

119,0 

121,4 

123,2 

124,6 

125 833 

20 338 

16,2 

126,8 

128,3 

130,1 

Mühlhausen (Thüringen) 

78,0 

78,8 

79,6 

80,1 

80,5 

80,9 

81,4 

81 346 

15 177 

18,7 

81,9 

82,3 

82,8 

Naumburg (Saale) 

62,1 

62,9 

63,4 

63,7 

64,1 

64,6 

64,9 

65 130 

12 397 

19,0 

65,5 

67,3 

69,2 

Neuhaldensleben 

72,9 

73,1 

73,3 

73,4 

73,2 

72,3 

72,0 

71 785 

24 034 

33,5 

72,3 

73,0 

73,6 

Nordhausen 

84,6 

85,5 

86,3 

86,9 

87,5 

87,9 

88,5 

*) 105 235 

18 950 

18,0 

106,0 

106,6 

107,5 

Oschersleben (Bode) 

56,1 

56,0 

55,8 

55,6 

55,3 

54,3 

l ) 56,0 

55 549 

19 083 

34,4 

56,0 

56,5 

56,9 

Osterburg 

48,3 

48,2 

48,0 

47,8 

47,5 

46,7 

46,2 

45 862 

25 086 

54,7 

46,2 

46,7 

47,0 

Quedlinburg 

60,0 

60,3 

60,3 

60,4 

60,4 

60,2 

') 85,5 

87 040 

17 724 

20,4 

87,0 

87,2 

87,8 

Querfurt 

54,1 

54,2 

54,4 

54,5 

54,8 

55,0 

55,0 

54 878 

19 899 

36,3 

55,3 

55,8 

56,3 

Saalkreis 

88,7 

89,5 

90,2 

91,0 

91,8 

92,7 

93,2 

93 513 

18 711 

20,0 

94,2 

95,1 

95,2 

Salzwedel 

62,4 

62,2 

62,0 

61,7 

61,5 

60,8 

60,5 

60 248 

30 888 

51,3 

60,8 

61,4 

62,0 

Sangerhausen 

75,2 

75,3 

75,3 

75,3 

75,5 

75,6 

75,4 

75 120 

24 403 

32,5 

75,7 

76,4 

77,0 

Schönebeck 

67,6 

67,6 

67,7 

67,7 

67,6 

66,9 

67,9 

67 857 

7 504 

n,i 

68,2 

68,7 

69,5 

Stendal 

85,4 

85,7 

85,8 

86,0 

86,2 

85,8 

85,7 

85 790 

21 962 

25,6 

86,1 

86,8 

87,1 

Torgau 

59,1 

59,4 

59,7 

60,0 

60,3 

60,7 

60,7 

60 706 

21 173 

34,9 

61,1 

61,8 

62,2 

Wanzleben (Bez. Magdeburg) 

70,4 

69,0 

68,9 

68,8 

68,6 

67,6 

67,3 

66 966 

21 479 

32,1 

67,5 

68,1 

68,6 

Weißenfels 

122,1 

123,4 

124,3 

124,9 

125,5 

126,2 

126,8 

125 957 

17 441 

13,8 

127,2 

128,1 

130,0 

Weißensee (Thüringen) 

30,0 

30,2 

30,4 

30,6 

30,8 

31,0 

*)- 

— 

— 

~ 

— 

— 

— 

Wernigerode 

38,7 

38,7 

38,8 

39,0 

40,4 

40,3 

40,3 

4 ) 44 230 

■ 7 093 

16,0 

44,4 

45,3 

46,1 

Wittenberg (Bez. Halle) 

77,3 

77,8 

78,4 

79,1 

79,7 

80,0 

80,1 

81 300 

17 150 

21,1 

82,4 

84,0 

85,6 

Wolmirstedt 

52,1 

52,5 

52,8 

53,1 

53,2 

52,8 

52,8 

52 888 

18 692 

35,3 

53,3 

53,8 

54,2 

Worbis 

48,2 

48,2 

48,3 

48,4 

48,5 

48,6 

48,6 

48 276 

15 450 

32,0 

48,6 

49,1 

49,5 

Zeitz 

73,2 

73,6 

73,8 

74,0 

74,1 

74,4 

74,7 

74 674 

8 503 

11,4 

74,7 

74,9 

75,1 

Zerbst 

62,4 

62,4 

62,4 

62,3 

62,8 

62,9 

63,6 

63 808 

15 417 

24,2 

64,3 

58,5 

52,7 

LFA. Hannover 

3 781,1 

3 800,7 

3 823,0 

3 841,5 

3 860,0 

3 879,6 

3 895,7 

3 886 263 

1 101 069 

28,3 

3 041,6 

3 069,8 

3 097,8 

Achim 

37,7 

37,8 

37,5 

37,6 

37,8 

38,0 

38,3 

38 278 

11 392 

29,8 

*)- 

— 

— 

Alfeld (Leine) 

51,1 

51,1 

51,1 

51,0 

50,9 

51,0 

50,9 

50 897 

12 747 

25,0 

51,3 

51,8 

52,2 

Aschendorf (Ems) 

48,0 

48,8 

49,6 

50,4 

51,3 

51,4 

8 ) 49,6 

47 961 

26 549 

55,4 

48,3 

48,8 

49,2 

Aurich 

48,4 

48,3 

48,9 

49,3 

49,8 

50,4 

51,0 

51 413 

25 724 

50,0 

•)- 

— 

— 

Bad Gandersheim 

52,1 

52,2 

52,1 

52,0 

51,7 

51,9 

51,7 

51 811 

13 341 

25,7 

52,2 

52,7 

53,1 

Bentheim 

50,6 

51,3 

51,9 

52,6 

53,3 

58,9 

59,9 

60 978 

23 246 

38,1 

62,2 

63,2 

64,0 

Blankenburg (Harz) 

41,8 

42,1 

42,3 

42,4 

42,4 

42,8 

42,9 

•) 38 767 

6 831 

17,6 

39,1 

39,4 

39,7 

Blumenthal (Unterweser) 

44,5 

44,9 

44,7 

45,1 

45,4 

45,8 

46,5 

46 602 

4 717 

10,1 

s ) - 

— 

— 

Braunschweig-Stadt 

146,3 

147,1 

149,4 

151,7 

155,2 

155,9 

157,6 

156 840 

2 289 

1,5 

162,0 

168,3 

171,1 

Braunschweig-Land 

45,6 

45,8 

45,7 

| 45,7 

45,1 

44,9 

44,8 

44 972 

14 250 

31,7 

40,3 

35,6 

35,9 


*) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Ballenstedt wurde zum größeren Teil dem FA.Bez. Quedlinburg und zum kleineren Teil den FA.Bez. Aschersleben und Oschersleben 
zugeteilt. — *) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Weißensee wurde mit dem FA.Bez. Erfurt vereinigt. — 8 ) Interpoliert, da die für 1932 errechnete fortgeschriebene Be- 
völkerungszahl der Stadt Halle an das Volkszählungsergebnis von 1933 nicht anschließt. — *) Ab RJ. 1933 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Ilfeld (LFA.Bez. 
Hannover) den FA.Bez. Nordhausen und Wernigerode zugeteilt. — 8 ) Ab RJ. 1934 zu LFA. Weser-Ems. — ®) Gebietsveränderungen größeren Umfangs. 


184 


Noch: Tabelle II. Bevölkerung der Finanzamtsbezirke 


Finanzamtsbezirke 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 

16. 6.) 

1934 

1935 

1936 


Fortgeschriebene Bevölkerung in 

1000 


Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vH 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 
(vorläufig) 

Bremervörde 

22,9 

22,9 

22,7 

22,8 

22,9 

22,9 

*) — 







Burgdorf (Hannover) 

58,4 

58,6 

58,6 

58,7 

58,9 

59,2 

57,9 

57 225 

18 281 

31,9 

57,7 

58,2 

58,7 

Celle 

71,9 

72,3 

72,6 

73,0 

73,5 

74,3 

75,4 

75 555 

22 767 

30,1 

77,7 

80,3 

82,0 

Dannenberg (Elbe) 

13,2 

13,1 

13,0 

12,9 

12,9 

12,8 

! ) — 








Emden (Ostfriesland) 

56,4 

55,8 

55,9 

56,1 

56,1 

56,0 

56,0 

55 245 

8 678 

15,7 

*)- 

- 

— 

Fallingbostel 

34,5 

34.6 

34,7 

34,9 

35,0 

35,3 

*>- 

_ 






Gifhorn 

39,0 

38,9 

38,7 

38,6 

38,5 

38,5 

38,9 

39 795 

20 104 

50,5 

40,1 

40,5 

40,8 

Goslar 

75,0 

75,3 

75,3 

75,3 

75,2 

75,3 

75,2 

74 775 

13 881 

18,6 

75,4 

76,0 

76,9 

Göttingen 

78,4 

79,0 

79,7 

80,7 

81,9 

82,5 

83,0 

84 135 

16 035 

19,1 

83,3 

83,9 

84,9 

Hameln 

65,9 

66,3 

66,6 

66,8 

66,9 

67,3 

67,4 

67 151 

15 140 

22,5 

67,9 

68,5 

69,0 

Hannover- Stadt (3 FA. Bez.) 

427,3 

431,0 

435,8 

440,5 

444,1 

445,0 

443,9 

443 920 

7 925 

1,8 

444,2 

446,1 

450,3 

Hannover-Land 

70,9 

71,2 

70,4 

69,5 

69,7 

70,4 

72,4 

74 972 

13 709 

18,3 

75,5 

76,3 

76,9 

Hannoversch-Münden 

28,0 

28,2 

28,3 

28,4 

28,6 

28,7 

28,9 

29 033 

7485 

25,8 

29,2 

29,5 

29,8 

Harburg-Wilhelmsburg (Stadt) 

74,9 

90,7 

! ) 112,2 

114,0 

114,9 

114,8 

114,2 

112 593 

1 382 

1,2 

•) — 



Harburg-Land 

70,8 

57,2 

‘) 38,3 

38,8 

39,4 

40,0 

42,7 

45 848 

16 964 

37,0 

46,2 

46,6 

47,0 

Helmstedt 

75,7 

75,7 

75,3 

74,9 

74,5 

74,5 

74,2 

73 959 

19 068 

25,8 

74,5 

75,2 

75,9 

Herzberg (Harz) 

55,5 

55,7 

56,0 

56,2 

56,4 

56,7 

57,0 

57 210 

14 798 

25,9 

57,6 

58,2 

58,6 

Hildesheim 

128,5 

129,3 

130,2 

130,8 

131,2 

131,5 

131,7 

131 043 

24 688 

18,8 

132,2 

133,6 

135,0 

Holzminden 

51,2 

51,4 

51,4 

51,3 

51,1 

51,3 

51,2 

51 361 

12 532 

24,4 

51,7 

52,3 

52,6 

Ilfeld (Südharz) 

16,2 

16,4 

16,5 

16,6 

16,7 

16,8 

16,9 

’) - 

— 





Leer (Ostfriesland) 

63,3 

63,6 

64,8 

65,8 

66,9 

68,1 

69,3 

70 264 

28 223 

40,2 

*> — 



Lingen (Ems) 

74,7 

75,7 

76,7 

77,7 

78,8 

78,7 

•) 82,2 

86 003 

45 562 

53,0 

86,6 

87,5 

88,2 

Lüchow 

29,6 

29,4 

29,2 

29,0 

28,8 

28,7 

*) 41,2 

41 246 

23 674 

57,4 

41,6 

42,0 

42,3 

Lüneburg 

73,3 

73,8 

74,1 

74,3 

74,4 

74,6 

74,7 

75 274 

24 706 

32,8 

76,0 

76,4 

76,9 

Melle 

27,4 

27,3 

27,3 

27,2 

27,2 

26,8 

26,8 

26 864 

13 284 

49,4 

27,1 

27,3 

27,5 

Nienburg (Weser) 

96,6 

96,6 

96,5 

96,2 

96,0 

96,7 

97,6 

99 414 

48 722 

49,0 

100,2 

101,1 

101,9 

Norden 

41,4 

41,1 

41,5 

41,7 

41,8 

42,2 

42,5 

42 716 

14 133 

33,1 

*) — 




Northeim (Hannover) 

109,4 

110,0 

110,5 

110,9 

111,3 

111,9 

112,4 

112 869 

38 484 

34,1 

113,7 

114,8 

115,7 

Osnabrück- Stadt 

124,5 

126,1 

127,7 

129,0 

=) 93,5 

93,6 

94,2 

94 277 

1 892 

2,0 

95,1 

96,0 

96,5 

Osnabrück-Land 

54,7 

55,4 

56,1 

56,6 

8 ) 93,9 

93,9 

94,5 

94 626 

36 034 

38,1 

95,3 

96,3 

97,0 

Osterholz-Scharnbeck 

33,4 

33,5 

33,1 

33,2 

33,3 

33,4 

33,7 

33 614 

14 339 

42,7 

*) — 



Otterndorf (Niederelbe) 

44,8 

44,7 

43,9 

43,8 

43,6 

43,5 

43,1 

42 281 

20 240 

47,9 

») — 



__ 

Peine 

54,6 

54,7 

54,7 

54,6 

54,5 

54,4 

54,4 

54 082 

12 747 

23,6 

54,6 

55,0 

55,4 

Quakenbrück 

54,7 

55,0 

55,2 

55,5 

55,8 

55,4 

55,7 

56 173 

32 873 

58,5 

56,6 

57,2 

57,6 

Rinteln 

48,4 

48,6 

48,9 

48,8 

49,0 

49,1 

49,2 

49 086 

13 899 

28,3 

49,4 

49,9 

50,3 

Rotenburg (Hannover) 

30,0 

30,1 

29,7 

29,8 

29,9 

30,0 

30,7 

30 947 

16 661 

53,8 

•) — 



Soltau (Hannover) 

25,2 

25,3 

25,3 

25,4 

25,6 

25,7 

*) 61,1 

61 876 

28 847 

46,6 

62,3 

63,0 

63,4 

Springe (Deister) 

31,6 

31,5 

31,5 

31,4 

31,3 

31,5 

31,6 

31 948 

10 731 

33,6 

32,2 

32,5 

32,8 

Stade 

85,9 

86,0 

84,8 

85,0 

85,0 

85,1 

84,2 

82 253 

33 041 

40,2 

•) — 




Stadthagen 

48,4 

48,7 

49,0 

49,3 

49,5 

49,7 

49,8 

49 955 

10 844 

21,7 

50,3 

50,8 

51,2 

Sulingen 

47,5 

47,4 

47,4 

47,3 

47,2 

47,5 

47,7 

48 261 

31 881 

66,1 

48,6 

49,1 

49,5 

Syke 

77,5 

77,5 

77,6 

77,5 

77,4 

77,9 

78,3 

78 207 

42 495 

54,3 

•) 82,7 

83,6 

84,2 

Uelzen (Bez. Hannover) 

79,0 

79,1 

79,1 

79,1 

79,2 

79,6 

79,5 

80 218 

39 962 

49,8 

80,8 

81,6 

82,2 

Verden (Aller) 

28,9 

29,0 

28,6 

28,6 

28,7 

28,7 

29,1 

29 082 

11 754 

40,4 

•)- 

— 


Weener (Ems) 

21,8 

21,6 

21,8 

21,9 

22,0 

22,1 

22,3 

22 377 

10 081 

45,1 

•) — 



Wesermünde-Stadt 

64,9 

67,3 

75,2 

75,7 

76,5 

77,2 

77,4 

77 491 

4 665 

6,0 

*) — 

_ 


Wesermünde-Land 

49,0 

48,4 

47,2 

47,5 

47,7 

48,0 

48,1 

47 695 

25 469 

53,4 

■) — 

_ 


Winsen (Luhe) 

31,7 

31,8 

31,8 

31,9 

32,0 

32,3 

32,3 

32 651 

16 518 

50,6 

32,6 

32,6 

32,8 

Wittmund 

39,8 

39,6 

39,9 

40,2 

40,4 

40,8 

41,2 

41 398 

23 644 

57,1 

•) — 



Wolfenbüttel 

87,3 

87,7 

87,6 

87,2 

86,6 

86,8 

86,6 

86 755 

23 217 

26,8 

87,3 

88,1 

88,8 

Zeven (Bez. Bremen) 

21,1 

21,2 

20,9 

20,8 

20,9 

20,9 

l ) 44,2 

44 021 

27 924 

63,4 

*)- 

— 


1 0 

LFA. Weser-Ems 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 627.9 

1 643,7 

1 666,4 


‘) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Bremervörde wurde mit dem FA.Bez. Zeven vereinigt. — *) Der ab RJ. 1932 aufgelöste FA.Bez. Dannenberg (Elbe) wurde mit dem 
FA.Bez. Lüchow vereinigt. — a ) Ab RJ. 1934 zu LFA. Weser-Ems. — *) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Fallingbostel wurde mit dem FA.Bez. Soltau vereinigt ‘) Ge- 

bietsveränderungen größeren Umfangs.— ') Ab RJ. 1934 zu LFA. Hamburg. — ’) Der ab RJ. 1933 aufgelöste FA.Bez. Ilfeld wurde mit den FA.Bez. Nordbausen und Wernigerode 
(LFA.Bez. Magdeburg) vereinigt. — 8 ) Bis 30. Juni 1930 führte der FA.Bez. Osnabrüek-Stadtdie Bezeichnung Osnabrück I und umfaßte außer dem Stadtkreis auch den 
Landkreis Osnabrück, während der FA.Bez. Osnabrück-Land (bis dabin Osnabrück II) die Kreise Iburg und Wittlage umfaßte. Ab 1. Juli 1930 wurde der Landkreis Osna- 
brück dem FA.Bez. Osnabrück-Land zugeteilt. 
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Finanzamtsbezirke 


LFA. Oldenburg 

(ab RJ. 1934 zu Weser-Ems) 

Brake (Oldenburg) 

Butjadmgen 

Cloppenburg 

Delmenhorst 

Jever 

Oldenburg (Oldb.) 

Rüstringen-Wilhelmshaven 

Varel (Oldenburg) 

Vechta 

Westerstede 


LFA. Unterweser 

(ab RJ. 1934 zu Weser-Ems) 

Bremen (3 FA. Bez.) 

Bremerhaven 

Vom LFA. Hannover ab RJ. 1934 
übernommene FA. Bez. 

Achim 

Aurich 

Blumenthal (Unterweser) 

Emden (Ostfriesland) 

Leer (Ostfriesland) 

Norden 

Osterholz-Scharmbeck 

Otterndorf (Niederelbe) 

Rotenburg (Hannover) 

Stade 

Verden (Aller) 

Weener (Ems) : 

Wesermünde- Land 

Wittmund 

Zeven (Bez. Bremen) 

LFA. Münster 

Ahaus 

Altena (Westf.) 

Arnsberg (Westf.) 

Bad Pyrmont 

Beckum 

Bielefeld 

Bochum 

Borken (Westf.) 

Bottrop 

Brilon 

Bünde (Westf.) 

Burgsteinfurt 

Coesfeld (Westf.) 

Detmold 

Dortmund (4 FA. Bez.) 1 ) 

Gelsenkirchen (2 FA. Bez.) 2 ) 

Gladbeck (Westf.) 

Hagen (Westf.) 

Hamm (Westf.) 

Hattingen (Ruhr) 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 

16. 6.) 

1934 

1935 

1936 


Fort 

geschriebene Bevölkerung in 1 000 

Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vH 

Fortgeschri 

Bevölkerung 

(vorläufi 

bene 
n 1000 

S) 

468,6 

476,1 

479,9 

483,1 

486,3 

489,8 

492,7 

495 1 19 

165 422 

33,4 

— 


— 

33,6 

33,4 

33,7 

33,8 

33,9 

34,1 

34,1 

33 664 

12 724 

37,8 

33,9 

34,2 

a ) — 

26,3 

26,3 

26,6 

26,8 

26,9 

27,2 

27,2 

26 976 

8 590 

31,8 

27,0 

27,0 

■) 62,3 

55,8 

56,4 

57,8 

58,8 

59,9 

61,0 

61,8 

61 958 

39 681 

64,0 

62,4 

63,0 

63,5 

48,8 

51,4 

50,5 

51,2 

51,6 

52,0 

52,4 

52 838 

11 552 

21,9 

53,1 

53,7 

54,8 

27,8 

27,7 

28,0 

28,1 

28,3 

28,5 

28,5 

28 203 

9 356 

33,2 

28,4 

28,7 

28,9 

86,5 

86,9 

87,6 

87,8 

88,2 

88,8 

89,2 

91 708 

16 877 

18,4 

92,4 

94,4 

98,7 

72,0 

75,8 

75,7 

75,6 

75,5 

74,9 

75,5 

76 578 

925 

1,2 

76,1 

76,2 

79,3 

31,5 

31,4 

31,6 

31,7 

31,7 

31,8 

31,8 

31 344 

11 095 

35,4 

31,6 

31,9 

32,1 

58,8 

59,1 

60,2 

60,8 

61,5 

62,3 

62,8 

62 591 

36 718 

58,7 

63,1 

63,7 

64,2 

27,5 

27,7 

28,2 

28,5 

28,8 

29,2 

29,4 

29 259 

17 904 

61,2 

29,5 

29,8 

30,0 

342,0 

347,3 

351,6 

355,9 

360,1 

364,3 

368,1 

371 558 

9 214 

2,5 

— 

- 

- 

318,3 

323,5 

327,3 

331,2 

335,0 

338,6 

341,8 

345 779 

7 686 

2,2 

347,9 

351,5 

357,1 

23,7 

23,8 

24,3 

24,7 

25,1 

25,7 

26,3 

25 779 

1 528 

5,9 

‘) 103,6 

104,0 

105,1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





_ 


34,6 

35,0 

35,2 




— 

— 

— 



— 

— 

51,8 

52,3 

52,7 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

46,9 

47,4 

47,8 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

55,4 

55,7 

56,0 







T~ 

— 

— 

— 

70,8 

71,5 

72,0 

— 

— 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

43,0 

43,5 

43,8 


— 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

33,9 

34,2 

34,5 



_ 


— 

— 

— 

— 

*— 

— 

42,6 

43,0 

43,3 






— 

— 

— 

~ 


31,2 

31,5 

31,7 







~~ 


• 

* 

82,9 

83,7 

84,3 

— 

— 

— 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

29,3 

29,6 

29,8 


— 


" 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

22,5 

22,8 

22,9 





— 

— 

— 

~ 

' 

— 

48,0 

48,5 

48,9 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

41,7 

42,1 

42,4 






~ 


— 

— 

— 

44,3 

44,8 

45,1 

5 034,1 

5 075,9 

5 115,3 

5 151,8 

5 155,0 

5 187,0 

5211,4 

5 227 068 

684 657 

13,1 

5 264,6 

5 293,8 

5 315,3 

64,7 

65,5 

66,8 

68,4 

69,7 

71,4 

72,7 

74 560 

24 852 

33,3 

75,8 

76,7 

77,5 

56,1 

56,1 

56,7 

56,3 

56,3 

56,6 

56,5 

56 416 

4 217 

7,5 

56,8 

57,2 

57,8 

73,9 

74,8 

76,0 

76,0 

76,6 

78,2 

79,2 

79 859 

12 730 

15,9 

80,5 

81,3 

81,9 

20,3 

20,4 

20,5 

20,6 

20,6 

20,8 

20,9 

21 201 

5 380 

25,4 

21,4 

21,6 

21,7 

88,2 

88,8 

89,9 

90,9 

91,4 

92,3 

92,8 

93 255 

22 172 

23,8 

94,3 

95,2 

95,9 

207,0 

209,7 

212,1 

213,5 

215,2 

217,1 

218,6 

219 641 

26 169 

11,9 

221,0 

223,0 

224,8 

262,2 

263,5 

264,1 

264,4 

265,7 

265,1 

264,1 

260 765 

3 854 

1,5 

261,2 

262,3 

262,5 

81,7 

82,7 

84,0 

85,3 

86,0 

87,1 

88,1 

89 389 

26 087 

29,2 

90,1 

91,1 

91,9 

112,6 

113,9 

114,5 

114,5 

6 ) 86,5 

86,1 

86,2 

86 218 

1 380 

1,6 

86,5 

86,7 

87,1 

47,5 

48,0 

48,6 

48,5 

48,8 

49,6 

50,2 

50 493 

17 905 

35,5 

50,9 

51,4 

51,8 

59,0 

59,9 

60,7 

61,6 

62,5 

63,6 

64,3 

65 059 

9 189 

14,1 

65,5 

66,2 

66,7 

81,3 

82,8 

85,0 

86,7 

87,9 

89,5 

90,8 

91 329 

19 428 

21,3 

93,6 

94,8 

95,7 

66,1 

66,2 

66,9 

67,9 

s ) 55,1 

55,9 

56,5 

57 412 

20 284 

35,3 

57,8 

58,4 

58,9 

104,4 

105,7 

107,0 

108,3 

109,6 

110,8 

111,9 

112 319 

18 349 

16,3 

113,7 

115,2 

116,6 

658,3 

660,9 

659,6 

669,8 

675,7 

673,9 

673,4 

680 436 

13 804 

2,0 

683,6 

682,9 

680,9 

384,5 

388,4 

•) 412,9 

411,6 

409,6 

407,1 

405,7 

402 981 

10 712 

2,7 

404,3 

401,9 

399,2 

120,4 

121,2 

>) 96,8 

97,4 

99,5 

100,2 

101,2 

101 186 

8 694 

8,6 

102,4 

102,5 

102,2 

182,3 

183,5 

185,6 

187,2 

187,6 

187,8 

188,0 

189 138 

6 838 

3,6 

188,6 

189,4 

189,9 

177,9 

179,1 

180,8 

180,7 

181,8 

184,3 

185,9 

185 412 

15 643 

8,4 

186,5 

188,2 

189,3 

81,7 

82,2 

82,4 

81,9 

84,5 

84,3 

84,0 

82 739 

3 888 

4,7 

83,1 

83,4 

83,5 


f A ri BeZ ; un j ; sud umIas2 “ vom Stadtkreis Dortmund (nach der Volkszählung vom 16.6.1933 540 875 Einwohner) nur Teile- der FA Bez 

1933 ^n?fm^en en /na 9 Qi f i? her ® ort ? nu ? d " L “ d ) umf ? ßt außel 2me “ Tel1 der Stadt Dortmund die Stadtkreise Castrop-Rauxel und Lünen (nach der Volkszählung vom 16 6 
inm Iß k 1 ^ 0 ? 103 991 de ( *4' Bez ’ P°!^ nu 5 < l'S ord l außer emem Teü der Stadt D °rtmund Teile der Landkreise Iserlohn und Unna (nach der Volkszählung 

16^ um 330 3 545 F,^wnh 35 ^° 77 * , FA '? e 5- G ?. lä2nb ™ ße “- Nord u“ d -Süd umlassen außer dem Stadtkreis Gelsenkirchen (nach der Volkszählung vom 

rr 8 'if ' 19 u, 3 332 545 * den Siadtkreiä Wattenscheid (nach der Volkszählung vom 16.6. 1933 62 096 Einwohner) und einen Teil des Landkreises Recklinghausen (nach IW 

Volkszatüung vom 16. 6. 1933 8 340 Einwohner). Der FA.Bez. Gelsenkirohen- Nord führte bis 1935 die Bezeichnung FA.Bez. Buer _ T Bk ab lläÄSn FtBe« 
Butjadingen erhalten die Bezeichnung »Nordenham«. — *) Ab 1934 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Wesermünde-Stadt (LFA Hannover) dem FA Bez" 
gebSt ! 1 “geteilt. ) Gebieteveranderungen größeren Umfangs im Zusammenhang mit der Neuregelung der kommunalen Grenzen im rheinisch-westfälischen Industrie-’ 
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Noch: Tabelle II. Bevölkerung der Finanzamtsbezirke 


Finanzamtsbezirke 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 

ie. 6.) 

1934 

1935 

1936 

Fortgeschriebene Bevölkerung in 1 000 

Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vH 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 
(vorläufig) 

Herford 

83,4 

83,6 

84,8 

85,9 

86,7 

87,6 

88,2 

88 500 

11 978 

13,5 

89,9 

90,1 

90,5 

Herne 

91,9 

93,5 

95,7 

97,4 

98,5 

98,5 

99,2 

98 595 

1 288 

1,3 

98,9 

98,7 

97,7 

Höxter 

59,6 

60,2 

60,6 

61,1 

61,5 

62,0 

62,6 

63 002 

20 397 

32,4 

63,5 

64,1 

64,6 

Ibbenbüren 

68,1 

68,5 

69,4 

70,6 

71,6 

72,9 

73,9 

75 329 

29 435 

39,1 

75,9 

76,6 

77,2 

Iserlohn 

113,7 

114,4 

115,7 

115,6 

115,6 

116,7 

117,3 

117 590 

7 159 

6,1 

118,7 

119,9 

121,1 

Lemgo 

53,3 

53,6 

53,8 

54,0 

54,3 

54,5 

54,7 

55 279 

16 600 

30,0 

55,7 

56,2 

56,7 

Lippstadt 

56,2 

56,5 

56,9 

56,8 

56,9 

57,5 

57,8 

58 496 

15 226 

26,0 

58,7 

59,6 

60,4 

Lübbecke (Westf.) 

55,7 

56,1 

56,3 

56,7 

57,0 

57,3 

57,7 

57 955 

27 601 

47,6 

58,4 

59,0 

59,4 

Lüdenscheid 

71,5 

72,0 

'72,9 

73,1 

73,3 

73,9 

74,3 

74 362 

8 924 

12,0 

75,3 

76,2 

77,5 

Lüdinghausen 

81,9 

81,8 

82,3 

83,2 

83,7 

84,8 

85,3 

86 413 

21 319 

24,7 

87,1 

87,9 

88,6 

Meschede 

46,4 

47,0 

47,0 

47,8 

48,2 

49,2 

49,9 

50 300 

16 378 

32,6 

50,7 

51,2 

51,6 

Minden (Westf.) 

122,7 

123,6 

124,5 

125,5 

126,7 

128,2 

129,4 

130 064 

27 990 

21,5 

131,1 

131,3 

132,2 

Münster-Stadt 

109,3 

112,2 

115,0 

117,3 

119,5 

121,0 

122,3 

122 210 

3 340 

2,7 

126,3 

129,6 

133,6 

Münster-Land 

68,9 

69,5 

70,7 

72,3 

73,4 

75,1 

76,3 

78 054 

28 401 

36,4 

78,9 

79,9 

80,8 

Olpe 

60,5 

61,1 

62,0 

61,8 

62,2 

63,4 

64,1 

64 527 

13 917 

21,6 

65,0 

65,7 

66,1 

Paderborn 

115,5 

117,0 

118,4 

119,7 

121,1 

122,3 

123,6 

124 931 

42 892 

34,3 

125,8 

127,0 

128,1 

Recklinghausen 

208,1 

209,8 

210,8 

212,1 

*) 227,1 

227,9 

227,9 

227 246 

9 083 

4,0 

229,2 

229,2 

228,0 

Schwelm 

71,1 

71,8 

72,7 

72,7 

72,0 

72,7 

72,8 

72 490 

3 441 

4,7 

72,6 

73,0 

73,3 

Siegen 

157,6 

158,8 

160,6 

160,3 

161,1 

163,5 

164,9 

165 514 

27 212 

16,4 

166,6 

168,5 

170,3 

Soest 

67,3 

67,7 

68,2 

68,0 

68,4 

69,2 

69,7 

69 417 

16 943 

24,4 

69,9 

70,2 

70,7 

Wanne-Eickel 

92,4 

92,9 

93,2 

93,4 

93,7 

94,0 

94,2 

92 269 

1 260 

1,4 

92,3 

91,5 

90,3 

Warburg (Westf.) 

36,2 

36,3 

36,3 

36,4 

36,4 

36,4 

36,5 

36 528 

16 278 

44,6 

36,8 

37,2 

37,4 

Warendorf 

35,5 

35,5 

35,8 

36,2 

36,5 

37,0 

37,3 

37 820 

19 680 

52,0 

38,1 

38,5 

38,8 

Wiedenbrück 

74,5 

75,9 

77,3 

78,5 

79,6 

80,6 

81,7 

82 831 

23 858 

28,8 

83,9 

85,2 

86,4 

Witten 

102,7 

103,3 

103,5 

103,9 

=) 99,4 

99,1 

98,8 

97 538 

2 482 

2,5 

97,7 

98,1 

98,2 

LFA. Köln 

3 414,2 

3 448,5 

3 480,5 

3 509,7 

3 538,2 

3 566,6 

3 591,2 

3 611 676 

732 634 

20,3 

3 639,8 

3 667,0 

3 688,8 

Aachen-Stadt 

157,6 

159,1 

160,1 

160,6 

161,4 

162,4 

162,9 

162 774 

3 115 

1,9 

163,9 

164,2 

164,1 

Aachen-Land und Monschau 

194,5 

196,7 

199,1 

201,4 

203,4 

205,6 

*) 211,2 

215 400 

20 814 

9,7 

217,3 

218,5 

219,5 

Ahrweiler 

74,5 

75,2 

76,0 

76,6 

77,2 

77,7 

8 ) 72,3 

67 031 

24 333 

36,3 

67,5 

68,2 

68,7 

Altenkirchen 

86,5 

87,1 

87,9 

88,4 

88,8 

89,2 

89,2 

89 068 

16 746 

18,8 

89,7 

90,6 

91,3 

Bad Kreuznach 

101,8 

102,7 

102,3 

103,1 

103,5 

103,9 

104,3 

104 387 

30 581 

29,3 

105,3 

106,6 

107,5 

Bergheim (Erft) 

65,0 

65,9 

66,4 

67,2 

68,4 

69,9 

69,3 

68 575 

12 018 

17,5 

69,1" 

69,8 

70,3 

Bemkastel 

50,9 

51,3 

51,7 

52,0 

52,2 

52,2 

52,1 

52 062 

32 442 

62,3 

52,5 

53,0 

53,4 

Birkenfeld (Nahe) 

56,2 

56,6 

57,0 

57,4 

57,8 

58,1 

58,4 

58 543 

14 696 

25,1 

59,0 

59,4 

59,7 

Bitburg (Bez. Trier) 

49,7 

50,0 

50,2 

50,4 

50,4 

50,3 

50,1 

49 873 

29 622 

59,4 

50,2 

£0,7 

51,1 

Bonn 

173,7 

176,1 

178,1 

179,0 

180,1 

181,3 

182,8 

184 337 

19 656 

10,7 

186,1 

188,4 

191,3 

Daun (Eifel) 

34,4 

34,7 

35,1 

35,3 

35,8 

36,2 

36,1 

36 149 

21 645 

59,9 

36,4 

36,8 

37,1 

Düren (Rheinland) 

116,9 

118,1 

118,9 

119,6 

120,3 

121,2 

’) 119,5 

118 455 

17 575 

14,8 

119,4 

119,9 

120,5 

Erkelenz 

43,2 

43,8 

44,4 

45,0 

45,7 

46,3 

46,9 

47 605 

11 603 

24,4 

48,0 

48,4 

44,3 

Euskirchen 

56,3 

56,9 

57,2 

57,7 

58,5 

59,6 

58,9 

58 398 

12 927 

22,1 

58,8 

59,3 

59,7 

Geilenkirchen 

39,1 

40,8 

42,5 

44,3 

46,0 

47,7 

49,3 

51 046 

9 554 

18,7 

51,4 

51,9 

58,3 

Gemünd (Eifel) 

49,4 

49,6 

49,8 

50,0 

50,3 

50,5 

50,7 

50 997 

22 718 

44,5 

51,4 

51,9 

52,3 

Gummersbach 

53,4 

54,3 

54,5 

55,5 

56,0 

56,6 

56,3 

56 083 

9 736 

17,4 

56,6 

57,3 

57,9 

Jülich 

49,9 

50,2 

50,6 

51,1 

51,5 

51,9 

51,1 

50 437 

12 649 

25,1 

50,8 

51,3 

52,4 

Koblenz 

128,2 

129,0 

129,8 

130,3 

131,3 

132,6 

134,9 

137 976 

13 992 

10,1 

139,2 

140,8 

142,3 

Kochern (Mosel) 

41,0 

41,2 

41,6 

41,8 

42,0 

42,1 

42,1 

41 996 

24 856 

59,2 

42,3 

42,7 

43,0 

Köln (4 FA. Bez.) 1 ) 

870,0 

879,4 

890,6 

898,9 

905,8 

910,8 

s ) 925,8 

938 359 

31 515 

3,4 

944,5 

948,0 

950,4 

Mayen 

83,3 

84,3 

85,2 

86,0 

86,7 

87,3 

■) 93,8 

99 422 

31 945 

32,1 

100,2 

101,1 

101,7 

Neuwied 

101,0 

102,0 

103,4 

104,6 

105,5 

106,7 

107,0 

107 016 

21 948 

20,5 

107,5 

108,4 

109,0 

Offenbach (Glan) 

32,9 

33,3 

33,6 

33,9 

34,2 

34,4 

34,5 

34 505 

15 323 

44,4 

34,8 

35,1 

35,4 

Prüm (Eifel) 

37,9 

38,2 

38,5 

38,8 

38,6 

38,4 

38,3 

38 318 

25 159 

65,7 

38,6 

39,0 

39,3 

Rheinbach 

36,9 

37,2 

37,2 

37,4 

37,8 

38,4 

37,5 

36 803 

13 633 

37,0 

37,1 

37,4 

37,7 

Saarburg (Bez. Trier) 

63,7 

64,2 

64,7 

65,1 

65,3 

65,4 

65,3 

65 233 

28 410 

43,6 

65,7 

66,4 

66,9 

Sankt Goar 

43,1 

43,5 

44,0 

44,3 

44,6 

44,9 

44,9 

44 943 

19 081 

42,5 

45,3 

45,7 

46,1 

Siegburg 

137,5 

138,7 

139,1 

140,2 

141,8 

143,9 

143,0 

140 963 

27 908 

19,8 

142,4 

143,7 

144,6 

Simmern (Hunsrück) 

37,1 

37,3 

37,5 

37,7 

37,8 

37,7 

37,7 

37 683 

22 662 

60,1 

38,0 

38,3 

38,6 


l ) Zwei FA.Bez. umfassen auch Teile des Rheinisch-Bergischen Kreises und den Landkreis Köln. (Nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 zusammen 181 754 Einwohner.) — 
*) Gebietsveränderungen größeren Umfangs im Zusammenhang mit der Neuregelung der kommunalen Grenzen im rheinisch -westfälischen Industriegebiet. 
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Noch: Tabelle II. Bevölkerung der Finanzamtsbezirke 


Finanzamtsbezirke 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 

16. 6.) 

1934 

1935 

1936 

Fortgeschriebene Bevölkerung in 1 000 

Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vH 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 
(vorläufig) 

Trier 

163,1 

164,0 

164,8 

165,7 

167,3 

169,0 

171,1 

173 237 

46 240 

26,7 

175,4 

176,9 

177,7 

Waldbröl 

30,1 

30,1 

30,2 

30,5 

31,0 

31,5 

31,1 

30 755 

10 065 

32,7 

31,0 

31,3 

31,5 

Wassenberg 

46,9 

47,5 

48,1 

48,7 

49,3 

50,0 

50,5 

51 249 

16 877 

32,9 

51,6 

52,1 

50,3 

Wipperfürth 

29,5 

29,8 

30,0 

30,2 

30,6 

31,2 

30,6 

30 307 

10 789 

35,6 

30,5 

30,8 

31,1 

Wittlich 

46,5 

47,0 

47,4 

47,8 

48,0 

48,2 

48,3 

48 245 

29 742 

61,6 

48,6 

49,1 

49,5 

Zell (Mosel) 

32,5 

32,7 

33,0 

33,2 

33,3 

33,5 

33,4 

33 446 

20 059 

60,0 

33,7 

34,0 

34,3 

LFA. Düsseldorf 

3 897,9 

3 925,5 

3 951,8 

3 973,9 

4 027,8 

4 050,5 

4 067,9 

4 078 590 

207 044 

5,1 

4 108,2 

4 128,5 

4 147,0 

Dinslaken 

61,2 

61,8 

61,9 

61,4 

61,4 

62,1 

62,6 

62 750 

6 448 

10,3 

63,5 

64,2 

64,9 

Dülken 

47,6 

47,6 

47,4 

47,1 

47,7 

49,1 

50,1 

50 572 

7 191 

14,2 

51,0 

51,4 

51,5 

Düsseldorf- Stadt (2 FA. Bez.) 

437,8 

446,8 

454,1 

450,3 

4 ) 497,1 

496,9 

497,4 

498 600 

7 368 

1,5 

504,2 

508,1 

512,1 

Düsseldorf-Mettmann 

117,6 

118,4 

119,8 

120,6 

4 ) 6 )165,1 

167,9 

169,9 

171 041 

11 549 

6,8 

172,9 

174,6 

176,3 

Duisburg (2 FA. Bez.) 1 ) 

273,1 

275,1 

277,1 

281,1 

•) 311,5 

311,4 

311,4 

310 985 

\ 


311,4 

311,4 

310,5 

Hamborn 1 ) 

126,5 

128,3 

129,0 

130,9 

129,8 

129,7 

129,7 

129 434 

7 5 169 

1,2 

129,6 

129,7 

129,3 

Essen (3 FA. Bez.) 1 ) 

654,6 

660,1 

663,8 

662,4 

4 ) 647,1 

648,4 

648,3 

654 461 

8 660 

1,3 

658,2 

660,7 

665,9 

Geldern 

62,6 

62,4 

61,9 

59,3 

57,6 

59,1 

60,2 

61 069 

20 868 

34,2 

61,5 

62,1 

62,6 

Grevenbroich 

44,4 

44,2 

43,8 

43,0 

42,9 

43,9 

44,6 

45 228 

9 451 

20,9 

45,6 

46,0 

46,4 

Kempen 

56,6 

56,3 

55,8 

56,6 

58,3 

59,7 

60,7 

61 555 

9 491 

15,4 

62,0 

62,6 

63,1 

Kleve 

81,6 

81,8 

81,8 

81,7 

82,6 

84,5 

86,0 

87 408 

18 813 

21,5 

88,0 

88,8 

89,2 

Krefeld-Uerdingen a ) 

178,1 

179,8 

181,7 

187,0 

*) 193,4 

195,3 

196,5 

195 471 

10 073 

5,2 

197,0 

197,8 

198,9 

Lennep 

85,7 

85,8 

86,0 

85,6 

67,4 

67,5 

67,6 

67 366 

6 839 

10,2 

67,8 

68,3 

68,6 

Moers 

175,1 

175,0 

174,9 

176,9 

179,7 

183,1 

185,8 

187 179 

21 651 

11,6 

189,6 

189,6 

190,4 

Mülheim (Ruhr) 

127,6 

128,1 

130,3 

131,8 

133,3 

134,0 

133,8 

133 279 

3 043 

2,3 

133,9 

134,9 

134,9 

München- Gladbach 

168,3 

168,5 

169,6 

170,4 

*) 157,2 

157,8 

158,4 

160 228 

5546 

3,5 

161,0 

161,7 

162,4 

Neuß 

79,8 

81,0 

82,5 

89,5 

*) 96,6 

96,7 

100,6 

101 653 

11 929 

11,7 

103,2 

104,5 

105,7 

Oberhausen (2 FA. Bez.) 

107,1 

108,6 

109,8 

111,0 

‘)*)193,8 

194,1 

194,7 

192 345 

3 025 

1,6 

194,4 

195,0 

195,3 

Ohligs 

58,0 

58,3 

58,8 

59,7 


— 

— 

— 

— 

— 

— 





Opladen 

97,0 

97,5 

98,3 

99,1 

100,7 

102,3 

104,6 

105 689 

7 347 

7,0 

107,2 

108,5 

110,9 

Remscheid 

76,9 

77,0 

77,3 

76,8 

77,7 

77,8 

77,9 

77 445 

1 666 

2,2 

78,1 

78,6 

79,0 

Rheydt 

88,2 

88,4 

89,0 

89,3 

89,1 

89,6 

90,0 

90 731 

3 500 

3,9 

91,4 

91,8 

92,3 

Solingen (2 FA. Bez.) 

78,9 

79,4 

80,0 

81,5 

4 ) 7 )141 ,4 

141,6 

141,6 

141 485 

3 378 

2,4 

141,5 

141,7 

141,4 

Sterkrade 

51,0 

51,4 

51,7 

53,4 

•>- 

— 















Vohwinkel 

124,4 

123,5 

122,3 

120,5 

s ) — 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

— 

— 

Wesel 

81,0 

80,7 

80,4 

80,3 

80,8 

82,3 

83,5 

84 014 

18 029 

21,5 

84,9 

85,7 

86,2 

Wuppertal-Barmen 

188,6 

189,9 

'191,6 

193,6 

*) 211,5 

210,6 

209,7 

208 148 



208,8 

209,1 

208,3 

Wuppertal-Elberfeld 

168,6 

169,8 

171,2 

173,1 

4 ) B )204,1 

203,1 

202,3 

200 454 



201,5 

201,7 

200,9 

LFA. Kassel 

2 445,8 

2 462,6 

2 477,8 

2 477,8 

2 505,9 

2 518,1 

2 528,0 

2 534 012 

542 193 

21,4 

2 549,6 

2 569,4 

2 583,4 

Bad Homburg v. d. Höhe 

85,9 

86,2 

8 ) 78,6 

72,1 

72,7 

73,2 

72,6 

70 295 

13 584 

19,3 

71,8 

72,9 

74,0 

Bad Schwalbach 

37,1 

37,2 

8 ) 35,0 

33,4 

33,6 

33,9 

34,4 

34 631 

15 494 

44,7 

34,9 

35,2 

35,5 

Biedenkopf 

44,5 

44,9 

44,6 

45,6 

46,1 

46,8 

8 ) 43,1 

38 888 

13 267 

34,1 

39,2 

39,6 

39,9 

Corbach 

56,3 

56,7 

57,3 

s ) 58,1 

59,4 

59,8 

60,1 

60 156 

27 917 

46,4 

60,6 

61,2 

61,7 

Diez 

46,9 

47,0 

46,7 

47,2 

47,5 

48,0 

48,5 

48 451 

13 974 

28,8 

48,8 

49,3 

49,7 

Dillenburg 

58,1 

58,5 

58,4 

59,2 

59,9 

60,7 

61,9 

62 501 

13 990 

22,4 

63,0 

63,6 

64,1 

Eschwege 

47,7 

47,9 

48,3 

48,1 

48,3 

48,4 

48,5 

48 396 

14 913 

30,8 

48,8 

49,2 

49,6 

Frankenberg (Eder) 

26,7 

26,9 

27,2 

') 26,4 

25,8 

25,9 

26,1 

') 35 122 

18 966 

54,0 

35,4 

35,7 

36,0 

Frankfurt (Main)- Stadt (3 FA. Bez.) 

474,5 

479,5 

480,8 

487,8 

489,1 

489,2 

488,8 

486 392 

1 


486,0 

486,6 

485,4 

Frankfurt-Höchst 

86,4 

87,3 

8 ) 114,5 

137,6 

137,9 

138,0 

137,9 

136 880 

/ 22 255 


137,1 

137,3 

136,9 

Fritzlar 

29,5 

29,8 

30,1 

30,1 

30,4 

30,6 

30,8 

’) - 











Fulda 

94,9 

95,6 

96,6 

96,8 

97,7 

98,4 

98,9 

“) 115 947 

42 800 

36,9 

117,3 

118,5 

119,4 

Gelnhausen 

51,6 

52,0 

52,6 

52,5 

52,9 

53,3 

53,5 

53 533 

19 725 

36,8 

53,9 

54,5 

54,9 

Hachenburg (Westerwald) 

31,5 

31,5 

31,3 

31,6 

31,8 

32,1 

32,6 

u ) 58 569 

25 797 

44,0 

59,0 

59,6 

60,0 

Hanau 

103,0 

103,8 

■) 100,0 

95,4 

95,9 

> 96,3 

96,8 

97 316 

11 547 

11,9 

98,2 

99,1 

99,0 

Hersfeld 

42,5 

42,9 

43,4 

43,4 

43,8 

44,2 

44,4 

“) 52 901 

17 312 

32,7 

53,3 

53,8 

54,2 

Hofgeismar 

39,5 

39,7 

40,0 

40,1 

40,2 

40,4 

40,5 

40 422 

16 685 

41,3 

40,7 

41,1 

41,4 

Homberg (Bez. Kassel) 

23,9 

24,1 

24,4 

24,4 

24,6 

24,8 

24,9 

s ) 55 792 

22 533 

40,4 

56,2 

56,8 

57,2 

Hünfeld 

24,6 

24,7 

24,9 

24,9 

25,0 

25,1 

25,2 

”) - 

— 

— 

— 

— 

— 

Kassel 

232,1 

233,1 

235,1 

236,5 

237,3 

237,7 

237,8 

239 201 

15 321 

6,4 

240,7 

243,1 

246,4 


*) Seit 1929 sind die beiden Stadtkreise Duisburg und Hamborn vereinigt. — a ) Von den drei FA.Bez. deckten sich, bis 1929 zwei mit dem Stadtkreis und der dritte mit dem 
Landkreis Essen (nach der Volkszählung vom 16. 6. 25 Essen-Stadt = 470 524 Einwohner und Essen-Land = 169 967 Einwohner). Der 1929 aufgelöste Landkreis Essen 
wurde zum größten Teil mit dem Stadtkreis Essen vereinigt, mit dem sich nunmehr auch das Gebiet der drei FA.Bez. deckt. — 3 ) Bis 1930 Krefeld. — 4 ) Gebietsverände- 
rungen größeren Umfangs im Zusammenhang mit der Neuregelung der kommunalen Grenzen im rheinisch-westfälischen Industriegebiet. — 6 ) Der ab 1930 aufgelöste FA.Bez. 
Vohwinkel wurde zum größeren Teil dem FA.Bez. Düsseldorf-Mettmann und zum kleineren Teil dem FA.Bez. Wuppertal-Elberfeld zugeteilt. — 6 ) Der ab 1930 aufgelöste 
FA.Bez. Sterkrade wurde dem FA.Bez. Oberhausen zugeteilt. — T ) Der ab 1930 aufgelöste FA.Bez. Ohligs wurde dem FA.Bez. Solingen zugeteilt. — 8 ) Gebietsverände- 
rungen größeren Umfangs. — •) Der ab RJ. 1933 aufgelöste FA.Bez. Fritzlar wurde dem FA.Bez. Homberg zugeteilt. — 10 ) Der ab RJ. 1933 aufgelöste FA.Bez. Hünfeld 
wurde zum größeren Teil dem FA.Bez. Fulda und zum kleineren Teil dem FA.Bez. Uersfeld zugeteilt. — u ) Der ab RJ. 1933 aufgelöste FA.Bez. Westerburg wurde dem 
FA.Bez. Hachenburg zugeteilt. 
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Noch: Tabelle II. Bevölkerung der Finanzamtsbezirke 


Finanzamtsbezirke 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 

16. 6.) 

1934 

1935 

1936 


Fortgescliriebene Bevölkerung in 1 000 

Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vH 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 
(vorläufig) 

Limburg (Lahn) 

59,2 

59,4 

59,0 

59,6 

60,0 

60,6 

62,2 

63 269 

16 412 

25,9 

63,7 

64,4 

64,9 

Marburg (Lahn) 

86,3 

87,4 

89,1 

90,0 

90,7 

91,4 

92,6 

93 002 

30 614 

32,9 

93,3 

93,6 

94,1 

Melsungen 

32,4 

32,6 

32,9 

32,8 

33,0 

33,2 

33,3 

33 260 

11 657 

35,0 

33,5 

33,8 

34,1 

Montabaur 

49,7 

49,8 

49,5 

49,9 

50,2 

50,6 

51,4 

■) 59 285 

17 500 

29,5 

59,7 

60,3 

60,8 

Rotenburg (Fulda) 

38,0 

38,2 

38,5 

38,4 

38,5 

38,7 

38,8 

38 738 

14 416 

37,2 

39,0 

39,4 

39,7 

Rüdesheim (Rhein) 

39,7 

39,8 

39,6 

40,0 

40,2 

40,6 

41,3 

41 516 

10 275 

24,7' 

41,8 

42,2 

42,6 

Sankt Goarshausen 

45,6 

45,7 

45,5 

46,0 

46,3 

46,7 

47,8 

48 404 

14 632 

30,2 

48,8 

49,3 

49 6 

Schlüchtern (Bez. Kassel) 

30,9 

31,0 

31,3 

31,2 

31,4 

31,5 

31,6 

31 589 

14 147 

44,8 

31,8 

32,1 

32,4 

Weilburg 

40,1 

40,0 

39,7 

40,0 

40,1 

40,4 

40,9 

41 035 

13 799 

33,6 

41,3 

41,8 

42J 

Westerburg (Westerwald) 

32,1 

32,2 

32,0 

32,3 

32,5 

32,7 

33,3 

*) - 






Wetzlar 

80,7 

81,5 

82,2 

83,0 

83,6 

84,1 

85,5 

86 065 

24 079 

28,0 

87,1 

88,2 

88,8 

Wiesbaden 

173,9 

175,1 

‘) 167,2 

156,8 

157,6 

158,4 

159,2 

159 755 

7 385 

4,6 

161,2 

162,7 

163,8 

Witzenhausen 

35,4 

35,6 

35,9 

35,9 

36,0 

36,2 

36,3 

36 214 

10 892 

30,1 

36,5 

36,9 

37,1 

Wolfhagen (Bez. Kassel) 

25,9 

26,0 

26,2 

26,2 

26,3 

26,4 

26,5 

26 479 

12 498 

47,2 

26,7 

26,9 

27,1 

Ziegenhain (Bez. Kassel) 

38,7 

39,0 

39,4 

39,4 

39,6 

39,8 

40,0 

40 008 

17 807 

44,5 

40,3 

40,7 

41,0 

LFA. Darmstadt 

1 360,4 

1 372,2 

1 383,2 

1 393,8 

1 404,3 

1414,1 

1 422,2 

1 429 048 

307 291 

21,5 

1 436,0 

1 445,0 

1 449,3 

Alsfeld (Hessen) 

22,4 

22,5 

22,7 

22,8 

23,0 

22,9 

‘) 26,9 

26 955 

12 872 

47,8 

27,2 

27,4 

27,6 

Alzey 

28,7 

29,0 

29,3 

29,6 

29,6 

29,5 

29,5 

29 408 

12 163 

41,4 

29,6 

29,9 

30,2 

Beerfelden (Odenwald) 

17,6 

17,6 

17,6 

17,7 

17,8 

17,8 

17,8 

17 763 

5 512 

31,0 

17,9 

16,4 

14,8 

Bingen (Rhein) 

37,7 

38,1 

38,6 

-39,1 

39,1 

39,1 

39,2 

39 153 

13 831 

35,3 

39,4 

39,8 

40,1 

Büdingen (Oberhessen) 

22,5 

22,7 

22,8 

23,0 

23,1 

23,1 

23,1 

23 147 

10 212 

44,1 

23,3 

23,5 

23,7 

Butzbach (Oberhessen) 

24,4 

24,6 

24,8 

24,9 

25,1 

25,0 

*) — 







Darmstadt- Stadt 

89,8 

89,8 

90,1 

90,5 

90,6 

6 ) 91,5 

*) 92,4 

93 222 

1 343 

1,4 

93,0 

93,0 

92,6 

Darmstadt-Land 

50,6 

51,3 

51,9 

52,5 

53,3 

.53,8 

54,3 

54 770 

6 701 

12,2 

55,2 

55,7 

56,2 

Dieburg 

38,3 

38,6 

38,8 

38,9 

39,3 

39,4 

39,5 

39 595 

8 860 

22,4 

39,9 

40,3 

40,6 

Friedberg (Hessen) 

68,2 

68,7 

69,1 

69,5 

69,9 

69,8 

89,8 

90 006 

20 813 

23,1 

90,7 

91,6 

92,3 

Fürth (Odenwald) 

29,9 

30,1 

30,2 

30,3 

30,5 

30,6 

30,7 

30 740 

9 760 

31,8 

31,0 

31,3 

31,5 

Gießen 

65,3 

65,5 

66,0 

66,4 

66,7 

69,0 

*) 77,7 

78 121 

12 505 

16,0 

78,0 

78,2 

78,2 

Groß-Gerau 

47,3 

47,9 

48,5 

49,1 

49,8 

50,3 

50,8 

51 235 

12 087 

23,6 

51,6 

52,1 

52,5 

Grünberg (Hessen) 

24,5 

24,7 

24,9 

25,0 

25,2 

25,2 

*) 29,3 

29 350 

14 231 

48,5 

29,6 

29,9 

30,1 

Heppenheim (Bergstraße) 

43,1 

43,7 

44,3 

44,9 

45,6 

46,1 

46,6 

47 053 

7 150 

15,2 

47,4 

47,9 

46,2 

Höchst (Odenwald) 

18,2 

18,3 

18,4 

18,5 

18,7 

18,8 

18,8 

18 877 

5 589 

29,6 

19,0 

19,2 

19,4 

Homberg (Oberhessen) 

10,6 

10,7 

10,7 

10,7 

10,8 

10,7 

*)- 

— 







Hungen (Oberhessen) 

20,6 

20,7 

20,8 

20,8 

20,9 

20,8 

20,8 

■ 20 766 

9 312 

44,8 

20,9 

21,1 

21,3 

Langen (Hessen) 

40,5 

41,1 

41,6 

42,1 

42,7 

43,1 

43,5 

43 896 

4 922 

11,2 

44,2 

44,7 

45,0 

Lauterbach (Hessen) 

30,6 

30,9 

31,0 

31,2 

31,4 

31,3 

31,4 

31 425 

16 074 

51,2 

31,7 

32,0 

32,2 

Mainz (3 FA. Bez.) 1 ) 

174,8 

176,6 

178,2 

179,4 

181,2 

184,3 

186,7 

189 092 

15 218 

8,0 

189,8 

191,3 

191,8 

Michelstadt (Odenwald) 

19,1 

19,2 

19,2 

19,3 

19,4 

19,5 

19,5 

19 502 

6 465 

33,2 

19,6 

19,8 

20,0 

Nidda (Oberhessen) 

26,1 

26,3 

26,5 

26,6 

26,8 

26,7 

26,8 

26 833 

10 459 

39,0 

27,0 

27,3 

27,5 

Ober-Ingelheim (Rhein) 

23,9 

24,3 

24,7 

25,1 

25,3 

25,4 

25,5 

25 627 

11 976 

46,7 

25,8 

26,1 

26,3 

Offenbach- Stadt 

80,2 

80,7 

81,3 

81,7 

81,9 

82,0 

81,9 

81 329 

919 

1.1 

81,0 

80,6 

79,8 

Offenbach-Land 

44,1 

44,5 

44,9 

45,3 

45,8 

46,2 

46,5 

46 749 

2 112 

4,5 

47,1 

47,0 

46,8 

Oppenheim 

27,4 

27,7 

28,0 

28,3 

28,3 

28,3 

28,3 

28 298 

1! 909 

42,1 

28,5 

28,8 

29,0 

Osthofen (Rheinhessen) 

23,8 

24,1 

24,4 

24,7 

24,7 

24,7 

24,8 

24 844 

10 844 

43,6 

25,0 

25,3 

25,5 

Reinheim (Odenwald) 

24,4 

24,6 

24,7 

24,8 

24,9 

25,0 

25,1 

25 114 

9 380 

37,3 

25,3 

25,5 

25,7 

Schotten (Oberhessen) 

15,8 

15,9 

15,9 

16,0 

16,1 

16,0 

16,0 

16 017 

9 848 

61,5 

16,1 

16,3 

16,4 

Seligenstadt (Hessen) 

27,9 

28,3 

. 28,6 

28,9 

29,2 

29,5 

29,7 

29 953 

3 783 

12,6 

30,2 

30,5 

30,7 

Worms 

88,7 

89,6 

90,5 

91,5 

92,5 

93,5 

94,0 

94 774 

11 379 

12,0 

95,2 

96,1 

96,4 

Wörrstadt (Rheinhessen) 

20,4 

20,6 

20,7 

20,9 

20,9 

20,8 

20,7 

20 655 

12 758 

61,8 

20,8 

21,0 

21,2 

Zwingenberg (Hessen) 

33,0 

33,3 

33,5 

33,8 

34,2 

34,4 

34,6 

34 779 

6 304 

18,1 

35,0 

35,4 

35,7 

ab 1932 FA. Bensheim 














') Zwei FA.Bez. decken sich mit der Stadt Mainz (nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 142 62? Einwohner). Der FA.Bez. Mainz -Land (nach der Volkszählung vom 
16. 6. 1933 46 465 Einwohner) konnte nicht ausgegliedert werden, da die Körperschaftsteuer, sowie die Lohn-, Vermögen- und Umsatzsteuer der Körperschaften zentral ver- 
waltet wird. — ! ) Gebietsveränderungen größeren Umfangs. — >) Der ab RJ. 1933 aufgelöste FA.Bez. Westerburg wurde dem FA.Bez. Hachenburg zugeteilt — •) Der 
ab RJ. 1932 aufgelöste FA.Bez. Homberg (Oberhessen) wurde zum größeren Teil dem FA.Bez. Grimberg (Hessen), zum kleineren Teil dem FA.Bez. Alsfeld (Hessen) zugeteilt — 
s ) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bcz. Butzbach (Oberhessen) wurde zum größeren Teil dem FA.Bez. Friedberg (Hessen), zum kleineren Teil dem FA.Bez Gießen zugeteilt — 
•) Interpoliert, da die für 1931 und 1932 errechneten fortgesohriebenen Bevölkerungszahlen der Stadt Darmstadt an das Volkszählungsergebnis von 1933 nicht ansohließen 
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Noch: Tabelle II. Bevölkerung der Finanzamtsbezirke 


Finanzamtsbezirke 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 

16. 6.) 

1934 

1935 

1936 

Fortgeschriebene Bevölkerung in 1 000 

Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vH 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 
(vorläufig) 

LFA. Karlsruhe 

2 329,2 

2 344,0 

2 358,3 

2 371,4 

2 383,9 

2 395,7 

2 405,1 

2412 951 

604 486 

25,1 

2 430,4 

2 449,1 

2 463,1 

Achern (Baden) 

28,9 

29,0 

29,0 

28,9 

29,0 

29,1 

29,1 

29 335 

11 989 

40,9 

29,6 

29,8 

30,1 

Baden-Baden 

40,1 

40,1 

40,2 

40,4 

40,5 

40,4 

39,7 

39 828 

6 014 

15,1 

41,0 

41,5 

41,9 

Bonndorf (Schwarzwald) 

14,6 

14,7 

14,8 

14,9 

15,0 

15,1 

*)- 

— 








Breisach 

20,3 

20,4 

20,6 

20,7 

20,8 

20,8 

20,8 

20 831 

13 426 

64,5 

21,0 

21,2 

21,4 

Bretten 

26,8 

26,8 

26,6 

26,5 

26,4 

26,4 

26,4 

26 452 

11 610 

43,9 

26,6 

26,9 

27,1 

Bruchsal 

83,5 

84,1 

84,4 

84,6 

84,9 

85,5 

86,0 

86 568 

23 535 

27,2 

87,2 

87,9 

88,4 

Buchen (Odenwald) 

28,1 

28,0 

28,0 

28,0 

28,1 

28,4 

28,3 

28 022 

15 467 

55,2 

28,2 

28,5 

28,7 

Bühl 

35,8 

36,0 

35,9 

36,0 

35,8 

35,7 

35,9 

36 168 

17 763 

49,1 

36,4 

36,8 

37,1 

Donauesehingen 

42,2 

42,2 

42,2 

42,1 

42,0 

41,9 

'} 44,0 

44 025 

19 610 

44,5 

44,4 

44,8 

45,1 

Durlach 

42,4 

42,6 

42,7 

42,8 

42,9 

43,0 

43,1 

43 355 

6 849 

15,8 

43,9 

44,2 

44,2 

Emmendingen 

34,1 

34,4 

34,7 

35,0 

35,4 

35,6 

35,7 

35 926 

14556 

40,5 

36,2 

36,6 

36,8 

Ettlingen (Baden) 

34,1 

32,1 

29,9 

29,9 

30,0 

30,2 

30,4 

30 641 

6 256 

20,4 

30,9 

31,2 

31,4 

Freiburg-Stadt 

91,2 

91,5 

91,8 

92,0 

92,2 

94,3 

98,2 

99 122 

2 087 

2,1 

100,3 

102,1 

103,5 

Freiburg-Land 

49,5 

49,9 

50,3 

50,7 

51,2 

51,4 

7 ) 77,3 

77 742 

37 312 

48,0 

78,3 

79,1 

79,7 

Gengenbach 

23,8 

’i - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



Heidelberg 

96,1 

98,0 

100,0 

100,8 

100,5 

99,2 

s ) 136,6 

139 251 

14 908 

10,7 

140,4 

141,6 

142,0 

Hornberg (Schwarzwaldbahn) . . . 

17,6 

17,7 

17,7 

17,8 

17,8 

17,8 

17,8 

17 802 

4 172 

23,4 

17,9 

184 

18 3 

Karlsruhe-Stadt 

148,1 

149,9 

151,6 

154,2 

156,4 

156,9 

157,0 

154 902 

2 002 

1,3 

154,6 

156,5 

159,0 

Karlsruhe-Land 

34,9 

37,5 

40,0 

39,1 

38,2 

38,6 

39,0 

39 617 

14 097 

35,6 

39;9 

37,8 

35,5 

Kehl 

31,9 

32,1 

32,4 

32,7 

33,0 

33,2 

33,1 

33 366 

12 617 

37,8 

33,6 

33,9 

34,2 

Kenzingen 

36,4 

36,5 

36,7 

36,9 

37,0 

37,1 

37,0 

37 054 

16 062 

43,3 

37,3 

37,7 

38,0 

Konstanz 

39,7 

39,9 

40,1 

40,4 

40,7 

40,8 

41,8 

42 663 

4 745 

n,i 

42,2 

42,0 

41,9 

Lahr (Baden) 

48,6 

48,8 

48,9 

49,1 

49,3 

49,3 

49,0 

49 126 

14 852 

30,2 

49,5 

49,8 

49,5 

Lörrach 

55,6 

56,8 

58,2 

59,3 

60,3 

61,0 

61,8 

62 582 

11 714 

18,7 

63,2 

63,9 

64,3 

Mannheim (2 FA. Bez.) . . 

261,0 

263,7 

266,1 

268,4 

272,2 

274,7 

277,2 

278 028 

5 088 

1,8 

279,8 

279,9 

280,4 

Meßkirch 

14,9 

14,9 

14,9 

14,9 

14,9 

14,9 

4 ) - 







Mosbach (Baden) 

49,9 

49,8 

49,7 

49,8 

50,2 

50,7 

') 63,2 

63 072 

27 882 

44,2 

63 5 

64,1 

64,6 

Müllheim (Baden) 

21,8 

21,9 

22,0 

22,1 

22,3 

22,3 

22,3 

22 337 

10 709 

47,9 

22,5 

22,7 

22,9 

Neckargemünd 

25,4 

25,5 

25,6 

25,8 

26,1 

26,5 

26,5 

26 434 

6 721 

25,4 

26,6 

26,9 

27,1 

Neustadt (Schwarzwald) 

22,8 

22,9 

23,0 

23,1 

23,2 

23,3 

*) 27,9 

27 862 

10 308 

37,0 

28,1 

28,3 

28,6 

Oberkirch (Baden) 

20,5 

20,6 

20,6 

20,6 

20,7 

20,7 

20,5 

20 534 

9 857 

48,0 

20,7 

20,9 

21,1 

Offenburg (Baden) 

44,3 

*) 68,5 

68,9 

69,3 

69,6 

69,7 

69,6 

69 894 

22 952 

32,8 

70,8 

71,9 

72,8 

Osterburken ~ . . . 

25,7 

25,6 

25,4 

25,3 

25,3 

25,5 

') - 

— 

— 

— 

— 

— 



Pforzheim 

120,1 

119,9 

120,8 

121,3 

121,7 

122,0 

122,1 

122 240 

12 221 

10,0 

122,8 

123,7 

124,4 

Rastatt 

76,9 

77,2 

77,1 

77,1 

77,4 

77,9 

78,2 

78 760 

19 070 

24,2 

79,3 

80,1 

80,7 

Säckingen 

25,6 

25,9 

26,3 

26,6 

26,8 

27,1 

27,3 

27 544 

6 522 

23,7 

27,7 

28,1 

28,4 

Schopfheim 

42,9 

43,0 

43,0 

43,1 

43,2 

43,1 

42,8 

42 742 

15 501 

36,3 

43,1 

43,5 

43,8 

Schwetzingen 

50,2 

50,6 

51,0 

51,6 

50,3 

49,1 

49,4 

49 409 

5 708 

11,6 

49,8 

50,3 

50,6 

Singen (Hohentwiel) 

55,4 

56,3 

57,1 

59,3 

61,6 

62,4 

63,0 

63 561 

20 164 

31,7 

64,1 

64,7 

65,4 

Sinsheim (Elsenz) 

45,6 

45,5 

45,4 

45,5 

45,8 

46,3 

46,1 

45 628 

20 950 

45,9 

46,0 

45,9 

45,8 

Stockach 

25,3 

25,3 

25,3 

23,8 

22,3 

22,3 

*) 37,1 

36 915 

20 640 

55,9 

37,2” 

37,9 

38,5 

Tauberbischofsheim 

33,4 

33,2 

33,1 

33,1 

33,2 

33,5 

)■) 65,1 

64 125 

38 947 

60,7 

64,6 

65,3 

65,9 

Tiengen (Oberrhein) 

43,2 

43,7 

44,1 

44,5 

44,9 

45,3 

>) 53,6 

53 700 

24 671 

45,9 

54,1 

54,6 

54,9 

Überlingen (Bodensee) 

34,8 

. 35,0 

35,2 

35,4 

35,5 

35,7 

35,7 

35 776 

18 677 

52,2 

36,0 

36,3 

36,4 

Villingen (Schwarzwald) 

35,5 

35,5 

35,6 

35,6 

35,6 

35,7 

35,6 

35 496 

8 994 

25,3 

35,8 

36,1 

36,4 

Waldkirch (Breisgau) 

24,9 

25,1 

25,3 

25,6 

25,8 

25,9 

’)- 

_ 

_ 

_ 

_ 



Weinheim (Bergstraße) . 

44,3 

44,5 

44,8 

45,0 

45,4 

45,9 

46,3 

46 886 

6 569 

14,0 

47,5 

47,9 

48,0 

Wertheim 

18,9 

18,9 

18,9 

18,9 

19,0 

19,3 

•) — 

_ 

— 



— 

— 

— 

Wiesloch 

34,3 

34,6 

34,9 

35,3 

35,8 

36,5 

’i — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Wolfach 

27,3 

27,4 

27,5 

27,6 

27,7 

27,7 

27,6 

27 630 

10 692 

38,7 

27,8 

28,1 

28,3 


l ) ^er ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Bonndorf wurde zum größeren Teil dem FA.Bez. Tiengen und zum kleineren Teil den FA.Bez. Neustadt und Donauesehingen zugeteilt. — 
-) Der ab 1927 aufgelöste FA.Bez. Gengenbach wurde dem FA.Bez. Offenburg zugeteilt. — 8 ) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Wiesloch wurde dem FA.Bez. Heidelberg zugeteilt. — 
) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Meßkirch wurde dem FA.Bez. Stockach zugeteilt. — 6 ) Der ab 193g aufgelöste FA.Bez. Osterburken wurde teils dem FA.Bez. Mosbach, 
teils dem FA.Bez. Tauberbischofsheim zugeteilt. — ®) Der ab 1932 aufgelöste FA.Bez. Wertheim wurde dem FA.Bez. Tauberbischofsheim zugeteilt. — 7 ) Der ab 1932 auf- 
gelöste FA.Bez. Waldkiroh wurde dem FA.Bez. Freiburg-Land zugeteilt. 
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Noch: Tabelle II. Bevölkerung der Finanzamtsbezirke 



1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 16. 6.) 

1934 

1935 

1936 

Finanzamtsbezirke 

Fortgeschriebene Bevölkerung in 1 000 

Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vH 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 
(vorläufig) 

LFA. Stuttgart 

2 670,6 

2 687,1 

2 702,6 

2 718,1 

2 733,5 

2 747,5 

2 758,7 

2 769 315 

782 285 

28,2 

2 794,7 

2 827,6 

2 855,0 

Aalen (Württ.) 

37,3 

36,7 

36,8 

36,9 

37,1 

37,2 

■)") 

56,7 

56 714 

18 734 

33,0 

57,1 

57,7 

58,1 

Altensteig (Württ.) 

26,0 

26,1 

26,2 

26,4 

26,5 

26,6 


26,7 

26 629 

11 129 

41,8 

26,8 

27,1 

27,3 

Backnang 

29,6 

30,0 

29,8 

29,9 

30,2 

30,3 


36,3 

36 283 

13 393 

36,9 

36,6 

36,9 

37,2 

Bad Mergentheim 

28,3 

27,8 

27,8 

27,9 

27,9 

28,0 

‘) 

34,2 

34 284 

18 746 

54,7 

34,5 

34,8 

34,9 

Balingen 

50,3 

51,2 

52,0 

52,8 

53,6 

54,4 

T) 

60,5 

61 022 

12 704 

20,8 

61,5 

62,1 

62,5 

Biberach (Riß) 

39,5 

39,7 

39,7 

39,8 

39,9 

39,9 


39,8 

39 580 

17 986 

45,4 

39,9 

40,3 

40,6 

Bietigheim (Württ.) 

31,3 

31,8 

31,6 

31,7 

32,0 

32,1 

*) 

35,9 

35 906 

12 187 

33,9 

36,2 

36,5 

36,8 

Blaubeuren 

22,9 

•23,1 

23,2 

23,3 

23,4 

23,5 

*) 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Crailsheim 

27,8 

27,2 

27,2 

27,1 

27,1 

27,1 

*) 

46,8 

46 738 

25 131 

53,8 

47,1 

47,6 

47,9 

Ehingen (Donau) 

28,5 

28,6 

28,6 

28,6 

28,7 

28,6 


28,5 

28 318 

13 686 

48,3 

28,5 

28,8 

29,0 

Ellwangen (Jagst) 

32,5 

31,9 

31,9 

31,9 

31,9 

31,9 

*) 

33,6 

33 572 

19 783 

58,9 

33,8 

34,2 

34,4 

Eßlingen (Neckar) 

65,6 

67,8 

67,8 

68,2 

68,7 

68,7 


69,8 

71 853 

7 287 

10,1 

72,2 

72,8 

73,3 

Freudenstadt 

37,4 

37,6 

37,8 

38,1 

38,3 

38,5 

*) 

39,2 

39 195 

13 369 

34,1 

39,5 

39,9 

40,2 

Gaildorf 

22,1 

21,6 

21,5 

21,5 

21,5 

21,4 

”) 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Geislingen (Steige) 

41,7 

42,1 

42,3 

42,5 

42,7 

42,9 

*) 

45,7 

45 633 

12 176 

26,7 

46,0 

46,4 

46,8 

Gmünd (Schwäbisch) 

45,4 

45,1 

45,3 

45,6 

45,7 

45,6 

.).) 

58,1 

57 240 

16 783 

29,3 

57,7 

58,8 

58,1 

Göppingen 

65,9 

66,4 

66,7 

67,0 

67,3 

67,6 

') 

69,5 

70 358 

11 364 

16,2 

70,4 

71,2 

71,6 

Großbottwar 

26,0 

26,2 

26,0 

26,0 

26,1 

26,1 

‘) 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Güglingen 

23,6 

23,7 

23,3 

23,2 

23,3 

23,2 

“) 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

HaÜ (Schwäbisch) 

30,5 

30,0 

30,1 

30,1 

30,2 

30,3 

*) 

44,5 

44 450 

20 096 

45,2 

44,8 

45,2 

45,6 

Heidenheim (Brenz) 

50,2 

49,9 

50,2 

50,4 

50,7 

50,9 

') 

52,1 

52 991 

12 631 

23,8 

53,3 

53,8 

54,2 

Heilbronn (Neckar) 

96,4 

97,7 

98,2 

98,8 

100,4 

101,0 

5)10 

)126,5 

130 966 

32 726 

25,0 

132,6 

136,2 

139,9 

Herrenberg 

25,1 

25,2 

25,4 

25,5 

25,6 

25,7 


25,8 

25 729 

14 569 

56,6 

25,9 

26,2 

26,4 

Hirsau (OA. Calw) 

29,0 

29,0 

29,0 

29,0 

29,0 

29,0 


29,0 

28 748 

11 474 

39,9 

29,0 

29,2 

29,5 

Horb (Neckar) 

19,9 

19,9 

19,8 

19,8 

19,8 

19,8 


19,7 

19 572 

9 829 

50,2 

19,7 

19,9 

20,1 

Kapfenburg 

21,4 

21,0 

21,0 

21,0 

21,1 

21,1 

a ) 







Kirchheim unter Teck 

33,0 

33,3 

33,5 

33,7 

33,8 

34,0 


33,9 

33 626 

10 725 

31,9 

33,9 

34,2 

34,5 

Laupheim 

29,4 

28,8 

28,2 

28,2 

28,2 

28,2 


28,1 

27 973 

13 119 

46,9 

28,2 

28,5 

28,7 

Leonberg 

37,6 

38,2 

38,1 

36,6 

35,3 

35,5 


37,4 

37476 

11 451 

30,6 

37,8 

38,1 

38,4 

Leutkirch 

28,6 

28,7 

28,7 

28,7 

28,7 

28,7 


28,6 

28 424 

15 107 

53,1 

28,6 

28,9 

29,1 

Lorch (Württ.) 

23,1 

22,6 

22,6 

22,5 

22,5 

22,4 

•) 













— 

Ludwigsburg 

79,3 

80,4 

81 ,2 

82,2 

82,8 

83,0 

*> 

86,0 

88 099 

15 465 

17,6 

88,4 

89,2 

90,1 

Maulbronn 

26,9 

27,2 

26,9 

26,9 

27,0 

27,0 


28,2 

28 148 

9 067 

32,2 

28,4 

28,6 

28,9 

Münsingen (Württ.) 

24,5 

24,6 

24,6 

24,7 

24,7 

24,7 


24,6 

24 442 

14 074 

57,6 

24,6 

24,9 

25,1 

Neuenbürg (Württ.) 

36,2 

36,3 

36,3 

36,3 

36,4 

36,4 


36,3 

36 101 

8 055 

22,3 

36,4 

36,7 

37,0 

Neuenstadt am Kocher 

33,4 

33,7 

33,3 

33,2 

33,3 

33,2 


34,6 

34 386 

12 970 

37,7 

34,6 

35,0 

35,3 

Neuffen (Württ.) 

33,5 

33,8 

34,1 

34,4 

34,7 

35,0 


35,2 

35 216 

9 416 

26,7 

35,5 

35,8 

36,1 

Oberndorf (Neckar) 

39,6 

39,6 

39,6 

39,6 

39,7 

39,7 

"> 

54,1 

53 747 

18 434 

34,3 

54,1 

54,7 

55,1 

Öhringen 

34,0 

. 33,6 

33,6 

33,5 

33,5 

33,4 


33,2 

33 098 

17 786 

53,7 

33,3 

33,7 

33,9 

Reutlingen 

60,4 

61,2 

61,7 

62,1 

62,6 

62,9 


63,3 

64 408 

9 805 

15,2 

65,5 

65,3 

65,6 

Riedlingen (Württ.) 

26,6 

26,6 

26,5 

26,4 

26,3 

26,2 


26,0 

25 749 

15 026 

58,4 

25,9 

26,6 

27,2 

Rot a. See 

27,2 

26,5 

26,5 

26,4 

26,3 

26,2 

*) 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Rottenburg (Neckar) 

29,2 

29,3 

29,5 

29,6 

29,7 

29,8 


29,8 

29 706 

12 928 

43,5 

29,9 

30,2 

30,4 

Rottweil 

51,4 

51,7 

52,2 

52,6 

52,8 

52,9 

T 

63,2 

63 694 

17 834 

28,0 

64,2 

65,2 

66,2 

Saulgau 

30,5 

30,6 

30,6 

30,7 

30,7 

30,7 


30,6 

30 454 

13 947 

45,8 

30,7 

30,8 

30,8 

Schöntal (Württ.) 1 ) 

26,0 

25,4 

25,4 

25,3 

25,3 

25,2 


25, 

24 922 

15 108 

60,6 

25,1 

25,4 

25,5 

Schorndorf (Württ.) 

29,6 

29,1 

29,3 

29,4 

29,5 

29,6 

') 

43,7 

43 755 

16 671 

38,1 

44,1 

44,5 

44,8 

Sigmaringen 

72,1 

72,4 

72,5 

72,6 

72,8 

72,9 


72,5 

72 991 

35 800 

49,0 

73,5 

73,3 

72,9 

Sindellingen 

31,4 

32,1 

32,1 

32,4 

32,9 

33,2 


35, 

35 170 

9 322 

26,5 

35,4 

35,8 

36,1 

Spaichingen 

18,5 

18,6 

18,8 

18,9 

19,0 

19,1 

7 ) 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


*) Der FA.Bez. Schöntal führt ab 1. 4. 1934 die Bezeichnung »Künzelsau«. — l ) Ab RJ. 1932 wurde der FA.Bez. Gaildorf zum größeren Teil dem FA.Bez.Hall und zum 
kleineren Teil den FA.Bez. Gmünd und Aalen zugeteilt. — 8 ) Ab RJ. 1932 wurde der FA.Bez. Kapfenburg zum größeren Teil dem FA.Bez. Aalen und zum kleineren Teil den 
FA.Bez. Ellwangen und Heidenheim zugeteilt. — 4 ) Ab 1932 wurde der FA.Bez. Rot a. See zum größeren Teil dem FA.Bez. Crailsheim und zum kleineren Teil dem FA.Bez. 
Bad Mergentheim zugeteilt. — 6 ) Ab RJ. 1932 wurde der FA.Bez. Großbottwar zum größeren Teil dem FA.Bez. Ludwigsburg und zum kleineren Teil den FA.Bez. Heilbronn, 
Backnang und Bietigheim zugeteilt. — ®) Ab RJ. 1932 wurde der FA.Bez. Lorch zum größeren Teil dem FA.Bez. Schorndorf und zum kleineren Teil den FA.Bez. Gmünd, 
Göppingen und Backnang zugeteilt. — 7 ) Ab RJ. 1932 wurde der FA.Bez. Spaichingen zum größeren Teil dem FA.Bez. Rottweil und zum kleineren Teil den FA.Bez. Tuttlingen 
und Balingen zugeteilt. — 8 ) Ab RJ. 1932 wurde der FA.Bez. Sulz zum größeren Teil dem FA.Bez. Oberndorf und zum kleineren Teil den FA.Bez. Balingen, Rottweil und 
Freudenstadt zugeteilt. — 9 ) Ab RJ. 1932 wurde der FA.Bez. Blaubeuren zum größeren Teil dem FA.Bez. Ulm und zum kleineren Teil dem FA.Bez. Geislingen zugeteilt. — 
10 ) Ab RJ. 1932 wurde der FA.Bez. Güglingen zum größeren Teil dem FA.Bez. Heilbronn und zum kleineren Teil dem FA.Bez. Vaihingen zugeteilt. 
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Noch: Tabelle II. Bevölkerung der Finanzamtsbezirke 



1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 16.6.) 

1934 

1935 

1936 

Finanzamtsbezirke 


Fortgeschriebene Bevölkerung in 1 000 


Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vH 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 
(vorläufig) 

Stuttgart (4 FA. Bez.) 1 * * ) 

417,9 

426,5 

436,1 

444,2 

449,6 

456,8 

464,0 

462 307 

17 918 

3,9 

469,6 

475,8 

481,7 

Sulz (Neckar) 

18,8 

18,8 

18,9 

18,9 

18,9 

18,9 

*)- 

•— 

— 

— 

— 

— 

— 

Tettnang 

36,2 

36,8 

37,2 

37,7 

38,2 

38,6 

38,9 

39 107 

12 824 

32,8 

39,4 

39,8 

40,1 

Tübingen 

50,5 

50,9 

51,2 

51,6 

51,9 

52,3 

52,6 

53 344 

9 945 

18,6 

53,1 

54,6 

55,7 

Tuttlingen 

38,5 

38,2 

38,4 

38,6 

38,7 

38,9 

8 ) 46,6 

47 025 

10 751 

22,9 

47,8 

48,6 

49,4 

Ulm (Donau) 

78,3 

78,7 

79,5 

79,4 

79,4 

79,9 

*) 101 ,8 

103 889 

20 797 

20,0 

105,0 

106,3 

107,8 

Urach (Württ.) 

35,3 

35,5 

35,7 

35,9 

36,1 

36,3 

36,4 

36 375 

12 100 

33,3 

36,6 

37,0 

37,3 

Vaihingen an d. Enz 

21,4 

21,5 

21,2 

21,1 

21,2 

21,1 

4 ) 23,2 

22 996 

10 575 

46,0 

23,2 

23,4 

23,6 

Waiblingen 

46,6 

47,7 

47,9 

48,5 

49,4 

50,0 

53,0 

53 486 

15 195 

28,4 

53,9 

54,4 

54,8 

Waldsee (Württ.) 

30,7 

30,9 

30,9 

31,0 

31,0 

31,0 

30,9 

30 747 

14 725 

47,9 

31,0 

31,3 

31,5 

Wangen (Allgäu) 

28,1 

28,4 

28,5 

28,6 

28,7 

28,8 

28,8 

28 748 

13 199 

45,9 

29,0 

29,6 

30,3 

Weingarten (Württ.) 

52,1 

51,6 

52,1 

52,7 

53,2 

53,6 

53,9 

53 925 

16 363 

30,3 

54,9 

55,8 

56,7 

LFA. Würzburg 

1 708,8 

1 722,0 

1 739,6 

1 751,4 

1 762,8 

1 773,0 

1 780,3 

1 787 317 

515 193 

28,8 

1 800,6 

1 819,2 

1 834,6 

ohne Saarland 

Amorbach 

28,1 

28,3 

28,4 

28,6 

28,7 

28,9 

28,9 

28 987 

10 900 

37,6 

29,2 

29,5 

29,7 

Annweiler 

18,1 

18,1 

18,2 

18,2 

18,3 

18,3 

*)- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Arnstein (Unterfranken) 

12,6 

12,6 

12,6 


— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

Aschaffenburg 

122,7 

124,5 

126,0 

127,6 

129,2 

130,6 

131,7 

131 794 

33 785 

25,6 

132,3 

134,0 

135,3 

Bad Dürkheim 

31,3 

31,6 

31,8 

31,9 

32,1 

32,3 

32,4 

32 581 

13 660 

41,9 

32,8 

33,2 

33,4 

Bad Kissingen 

24,4 

24,3 

24,3 

24,2 

24,2 

24,1 

24,0 

23 881 

8 883 

37,2 

24,1 

24,3 

24,5 

Bergzabern 

22,0 

22,0 

22,1 

22,1 

22,1 

22,1 

22,1 

22 116 

10 006 

45,2 

22,3 

22,5 

22,7 

Brückenau (Unterfranken) 

14,2 

14,2 

14,1 

14,1 

14,1 

14,1 

14,0 

13 989 

8 000 

57,2 

14,1 

14,2 

14,3 

Dahn (Pfalz) 

13,0 

13,3 

13,5 

13,7 

13,9 

14,1 

14,3 

14475 

4 359 

30,1 

14,6 

14,7 

14,8 

Ebern 

19,7 

19,7 

19,8 

19,9 

19,9 

20,0 

20,0 

20 046 

11 972 

59,7 

20,2 

20,4 

20,5 

Edenkoben 

26,2 

26,3 

26,3 

26,4 

26,5 

26,5 

26,5 

26 522 

13 356 

50,4 

26,7 

27,0 

27,2 

Frankenthal (Pfalz) 

51,3 

52,5 

53,4 

54,2 

54,8 

55,3 

55,8 

55 809 

5 892 

10,6 

56,6 

57,1 

57,5 

Gemünden (Main) 

15,8 

15,9 

*>- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Germersheim 

26,1 

26,4 

26,6 

26,8 

27,0 

27,1 

27,2 

27 421 

10 020 

36,5 

27,6 

27,9 

28,1 

Gerolzhofen 

15,6 

15,6 

15,6 

*) 21,4 

21,7 

21,7 

21,7 

21 671 

13 982 

64,5 

21,8 

22,1 

22,2 

Grünstadt 

26,0 

26,1 

26,1 

26,2 

26,3 

26,4 

26,4 

26 459 

7 129 

26,9 

26,7 

26,9 

27,1 

Hammelburg 

20,8 

20,7 

20,5 

20,4 

20,3 

20,2 

20,0 

19 868 

12 568 

63,3 

20,0 

20,2 

20,4 

Hofheim i. Üfr 

15,2 

15,3 

15,3 

15,3 

15,3 

15,4 

15,3 

1 15 347 

9 184 

59,8 

15,5 

15,6 

15,7 

Kaiserslautern 

98,2 

99,4 

99,9 

100,4 

100,9 

101,4 

10 ) 114,1 

114 564 

14 537 

12,7 

115,4 

116,3 

117,2 

Kandel 

31,6 

31,9 

32,1 

32,3 

32,6 

32,8 

32,9 

33 097 

12 365 

37,4 

33,3 

33,7 

33,9 

Karlstadt 

18,7 

18,7 

18,7 

7 ) 31,2 

31,0 

31,1 

31,0 

30 997 

18 197 

58,7 

31,2 

31,5 

31,8 

Kirchheimbolanden 

28,8 

29,0 

29,1 

29,2 

29,3 

29,3 

29,4 

29 450 

10 532 

35,8 

29,7 

30,0 

30,2 

Kitzingen 

37,1 

37,2 

u ) 42,8 

41,7 

40,6 

40,8 

41,3 

41 934 

18 886 

45,0 

42,2 

42,7 

43,0 

Klingenberg a. Main 

15,5 

15,6 

15,7 

15,8 

15,9 

16,0 

16,0 

16 101 

6 651 

41,3 

16,2 

16,4 

16,5 

Königshofen i. Grabfeld 

15,2 

15,3 

15,3 

15,3 

15,3 

15,4 

■*) - 



— 

— 

— 

— 

Kusel 

25,5 

25,7 

25,9 

26,1 

26,2 

26,4 

26,5 

26 664 

7 611 

28,5 

26,9 

27,1 

27,3 

Landau i. d. Pfalz 

44,7 

44,9 

45,0 

45,2 

45,5 

45,9 

■) 64,5 

65 045 

19 203 

29,5 

65,4 

66,0 

66,6 

Landstuhl 

45,9 

46,3 

46,5 

46,8 

47,1 

47,4 

47,6 

47 808 

10 833 

22,7 

48,2 

48,6 

49,0 

Lauterecken (Glan) 

22,9 

22,9 

22,8 

22,7 

22,6 

22,5 

22,4 

22 295 

8 574 

38,5 

22,5 

22,7 

22,9 

Lengf urt 

25,0 

25,1 

25,1 

25,2 

25,3 

25,4 

25,3 

25 326 

15 856 

62,6 

25,5 

25,8 

26,0 

Lohr (Main) 

23,1 

23,2 

*) 39,4 

39,7 

39,9 

40,3 

40,5 

40 558 

15 410 

38,0 

40,9 

41,3 

41,6 

Ludwigshafen a. Rhein 

143,8 

145,6 

147,7 

149,7 

152,1 

154,3 

155,4 

153 895 

7 714 

5,0 

154,2 

154,9 

155,3 

Mellrichstadt 

14,3 

14,3 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Münnerstadt 

16,3 

16,4 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Neustadt (Weinstraße) 

58,9 

59,8 

60,1 

60,6 

61,1 

61,7 

62,3 

62 423 

11 351 

18,2 

63,5 

63,7 

64,3 

Neustadt a. d. Saale 

21,2 

21,3 

“) 52,4 

52,5 

52,7 

53,0 

“) 68,6 

68 651 

41 703 

60,7 

69,2 

69,8 

70,4 

Obermoschel 

25,3 

25,4 

25,4 

25,5 

25,5 

25,5 

25,5 

25 494 

11 467 

45,0 

25,7 

25,9 

26,1 

Ochsenfurt 

22,9 

23,0 

Is ) 34,7 

34,8 

34,8 

35,0 

34,1 

33 103 

17 243 

52,1 

33,3 

33,7 

33,9 


*) Drei FA.Bez. decken sich mit der Stadt Stuttgart (nach der Volkszählung vom 16. 6. 1933 415 028 Einwohner). Der FA.Bez. Stuttgart-Amt (nach der Volkszählung vom 

16. 6. 1933 47 279 Einwohner) konnte nicht ausgegliedert werden, da die Körperschaltsteuer, sowie die Lohn-, Vermögen- und Umsatzsteuer der Körperschaften, für die vier 

FA.Bez. zentral verwaltet wird. — *) Ab RJ. 1932 wurde der FA.Bez. Sulz zum größeren Teil dem FA.Bez. Oberndorf und zum kleineren Teil den FA.Bez. Balingen, 

Rottweil und Freudenstadt zugeteilt. — 8 * ) Ab RJ. 1932 wurde der FA.Bez. Spaichingen zum größeren Teil dem FA.Bez. Rottweil und zum kleineren Teil den FA.Bez. Tutt- 

lingen und Balingen zugeteilt. — 4 * ) Ab RJ. 1932 wurde der FA.Bez. Blaubeuren zum größeren Teil dem FA.Bez. Ulm und zum kleineren Teil dem FA.Bez. Geislingen zugeteilt. — 

4 ) Ab RJ. 1932 wurde der FA.Bez. Güglingen zum größeren Teil dem FA.Bez. Heilbronn und zum kleineren Teil dem FA.Bez. Vaihingen zugeteilt. — 6 ) Ab RJ. 1932 wurde der 

damals aufgelöste FA.Bez. Annweiler dem FA.Bez. Landau zugeteilt. — 7 ) Ab 1929 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Arnstein den FA.Bez. Karlstadt und Würzburg zugeteilt. — 

8 ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Gemünden (Main) dem FA.Bez. Lohr zugeteilt. — B ) Ab 1929 wurde ein Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Volkach dem 

FA.Bez. Gerolzhofen zugeteilt. — 10 * ) Ab RJ. 1932 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Winnweiler dem FA.Bez. Kaiserslautern zugeteilt. — u ) Ab RJ. 1928 wurde ein Teil des 

damals aufgelösten FA.Bez. Markt Bibart (LFA. Nürnberg) dem FA.Bez. Kitzingen zugeteilt. — 18 ) Ab 1928 wurden die damals aufgelösten FA.Bez. Mellrichstadt und Münner- 

stadt, ab 1932 der FA.Bez. Königshofen dem FA.Bez. Neustadt (Saale) zugeteilt. — 18 ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Röttingen dem FA.Bez. Ochsenfurt zugeteilt. 
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Noch: Tabelle II. Bevölkerung der Finanzamtsbezirke 


Finanzamtsbezirke 


Pirmasens . . 
Röttingen . . 
Scbweinfurt 

Speyer 

Volkach 

Wemeck 
Winnweiler. , 
Würzburg . . . 

Zeil 

Zweibrücken 


LFA. Würzburg . 

Teil Saarland 

Blieskastel (Saar) 

Dillingen (Saar) 

Homburg (Saar) 

Merzig (Saar) . . . 

Neunkirchen (Saar) 

Saarbrücken-Stadt 

Saarbrücken-Land 

Saarlautern 

St. Ingbert (Saar) 

St. Wendel (Saar) ■ 

Sulzbach (Saar) 

Völklingen (Saar) 


LFA. Nürnberg 

Altdorf b. Nürnberg 

Amberg (Oberpfalz) 

Ansbach 

Auerbach (Oberpfalz) ... 
Bamberg-Stadt 

Bamberg-Land 

Bayreuth 

Beiingries 

Burglengenfeld 

Burgwindheim 

Cadolzburg 

Cham (Oberpfalz) 

Coburg 

Dinkelsbühl 

Ebermannstadt 

Eichstätt 

Erlangen 

Eschenbach (Oberpfalz) . . 

Feuchtwangen 

Forchheim (Bayern) 

Fürth (Bayern) 

Greding 

Gunzenhausen 

Heidenheim Mfk 

Heilsbronn 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 

16. 6.) 

1934 

1935 

1936 


Fortgeschriebene Bevölkerung in 1 000 

* 

Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vH 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 
(vorläufig) 

85,6 

87,1 

88,4 

89,; 

90,0 

90,8 

91,6 

92 551 

11 651 

12,6 

93,5 

94,1 

94,4 

11,6 

11,7 

')- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 







61,4 

62,6 

*) 78,0 

78,1 

79,3 

80,0 

80,6 

80 891 

20 957 

25,9 

81,9 

83,4 

85,2 

49,6 

50,0 

50,6 

51 ,C 

50,9 

50,5 

50,5 

52 443 

6 857 

13,1 

52,7 

53,2 

53,1 

12,0 

11,7 

11,5 

*)*) - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

- 



13,4 

13,5 

*)- 

— 













11,9 

12,0 

12,0 

12,1 

12,1 

12,1 

*)- 

— 









140,5 

141,4 

141,9 

*)•) 150,3 

152,6 

152,6 

153,8 

156 500 

27 083 

17,3 

157,7 

161,2 

164,4 

31,2 

31,4 

31,5 

31,7 

31,7 

31,9 

32,0 

31 992 

15 710 

49,1 

32,2 

32,6 

32,8 

53,6 

52,2 

52,5 

52,9 

53,4 

53,8 

54,1 

54 569 

11 106 

20,4 

54,8 

55,0 

55,3 

— 

— 

- 

— 

- 

— 

— 

!s ) 810 987 

“) U 197 

!s ) 6,7 

— 

811,0 

821,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

30 307 

7 805 

27,8 



30,3 

30,6 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

52 065 

6 521 

12,5 

— 

52,1 

52,6 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

39 691 

2 632 

6,6 

— 

39,7 

40,1 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

38 929 

5 625 

14,4 

— 

38,9 

39,3 


~ 

~ 



— 

— 

128 545 

6184 

4,8 


128,6 

130,0 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

129 085 

1 520 

1,2 



129,1 

129,9 

_ 

— 

— 

— 

— 

— 


68 280 

4 293 

6,3 

— 

68,3 

68,9 


— 

— 

— 

— 

— 


94 625 

7 902 

8,4 

— 

94,6 

96,9 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

36 338 

1 850 

5,1 

— 

36,3 

36,7 


— 

— 

— 

— 


— 

50 000 

7 581 

15,2 

— 

50,0 

50,5 


— T 

— 

— 

— 

— 

— 

73 634 

569 

0,8 

— 

73,6 

74,7 









09 488 

1 715 

2,5 


69,5 

71,1 

2 401,0 

2 414,2 

2 421,3 

2 432,6 

2 443,6 

2 454,5 

2 464,3 

2 469 954 

738 666 

29,9 

2 484,3 

2 503,4 

2 521,3 

16,7 

' 16,9 

17,0 

17,0 

17,2 

17,5 

17,5 

') - 

_ 





56,5 

57,3 

•) 63,5 

63,9 

64,4 

65,1 

•) 87,1 

86197 

30 488 

35,4 

87,1 

88,1 

89,2 

42,4 

42,6 

•) 70,0 

69,5 

68,0 

68,4 

69,0 

69 334 

27 814 

40,1 

69,6 

70,4 

71,2 

10,2 

10,3 

.«) _ 

— 

— 

— 

— 

— 










50,9 

52,1 

53,2 

53,8 

54,2 

54,7 

55,0 

54 161 

1 957 

3,6 

54,6 

54,9 

55,8 

34,3 

34,5 

n ) 64,4 

65,1 

65,4 

65,7 

66,0 

66 363 

36 708 

55,3 

66,9 

67,5 

68,0 

64,4 

64,7 

1S ) 77,0 

r>T 

00 

88,7 

88,1 

86,9 

86 528 

25 115 

29,0 

87,8 

88,9 

90,0 

14,2 

14,0 

“) 20,5 

20,4 

20,3 

20,3 

20,3 

20 366 

13 140 

64,5 

20,5 

20,7 

20,9 

36,3 

36,4 

36,5 

36,8 

37,2 

37,7 

38,1 

38 443 

10 040 

26,1 

«) — 



_ 

11,2 

11,2 


— 

— 

— 


— 

— 

— 


- 

— 

14,3 

14,4 


— 

— 




_ 

_ 





30,8 

30,8 

ls ) 42,0 

41,9 

41,9 

42,0 

42,0 

41 987 

22 744 

54,2 

42,3 

42,7 

43,0 

77,5 

78,0 

“) 83,2 

83,5 

83,8 

84,1 

84,5 

84 799 

17 880 

21,1 

85,4 

86,1 

86,6 

17,6 

17,5 

17,3 

17,1 

17,0 

17,0 

17,3 

17 364 

8 103 

46,7 

17,5 

17,7 

17,8 

11,4 

11,5 

")- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

22,9 

22,9 

») 27,0 

“) 29,4 

29,3 

29,4 

29,8 

30 277 

13 640 

45,1 

30,5 

30,8 

31,0 

41,3 

41,9 

■) 56,5 

57,7 

58,8 

59,3 

•) 69,3 

69 880 

18 481 

26,4 

70,2 

70,4 

70,9 

14,7 

14,8 

")- 

— 

— 

— 

— 

— 











14,4 

14,3 

14,2 

13,9 

13,8 

13,9 

13,9 

14 150 

9 061 

64,0 

14,3 

14,4 

14,5 

25,5 

25,5 

’) 37,1 

37,4 

37,5 

37,6' 

40,6 

40 816 

20 052 

49,1 

41,1 

41,5 

41,8 

87,7 

88,8 

*) 1 12,4 

115,0 

116,0 

117,0 

117,0 

116 348 

16 795 

14,4 

116,7 

117,2 

118,0 

10,6 

10,5 

10,4 

8J82J 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





20,2 

20,1 

*) 31,8 

31,3 

32,6 

32,6 

■) 45,0 

45 494 

28 143 

61,9 

45,8 

46,3 

46,6 

12,2 

12,1 

*)- 

— 

— 

— 

— 













14,9 

14,8 


— 

— 

— 

— 

- 

- | 

- 

— 

— 

— 


») Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Böttingen dem FA.Bez. Ochsenfurt zugeteilt. — J ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Werneck; dem FA.Bez 
Sohwemfurt zugeteilt. — *) Ab 1929 wurde ein Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Volkach dem FA.Bez. Gerolzhofen zugeteilt. — *) Ab 1929 wurde ein Teil des damals 
aufgelösten FA.Bez. Volkach dem FA.Bez. Würzburg zugeteilt. — ‘) Ab BJ. 1932 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Winnweiler dem FA.Bez. Kaiserslautern zugeteilt. 
~ u-T* der dal ? al8 »«(gelöste FA.Bez. Arnstein den FA.Bez. Karlstadt und Würzburg zugeteilt. - ’) Ab BJ. 1933 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Altdorf 

iiufftno' Nürnberg - zugeteilt. ®) Ab RJ. 1928 wurde ein Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Kastl und RJ. 1932 der FA.Bez. Sulzbach dem FA.Bez. Amberg zugeteilt. — 
J wurden, die damals aufgelösten FA.Bez. Heil.sbronn und Herrieden dem FA.Bez. Ansbach zugeteilt. — 10 ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Auerbach 

dem lA.Bez. Pegnitz zugeteilt. — u ) Ab 1928 wurden die damals aufgelösten FA.Bez. Burgwindheim, Scheßlitz und ein Teil von Staffelstein dem FA.Bez. Bamberg-Land zuge- 
“f- ““ ") Ab £928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Waischenfeld und ein kleiner Teil des FA.Bez. Thurnau, ab RJ. 1929 ein Teil des FA.Bez. Marktschorgast dem 
h A.Bez. Bayreuth zugeteBt. — 13 ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Kipfenberg zum größeren Teil dem FA.Bez. Beiingries zugeteilt. — lt ) Ab 1928 wurde 
der damals aufgelöste FA.Bez. Cadolzburg und ein Teil des FA.Bez. Markt Erlbach dem FA.Bez. Fürth zugeteilt. — 16 ) Ab 1928 wurde ein Teil des damals aufgelösten FA.Bez. 
Walderbach dem FA.Bez. Cham zugeteilt. — lfl ) Ab 1928 wurde ein Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Staffelstein dem F.A.Bez. Coburg zugeteilt. — 17 ) Ab 1928 wurde 
■ m a -?.T 8 amgeiöste FA.Bez. Ebermannstadt dem FA.Bez. Forchheim zugeteilt. — 18 ) Ab 1928 wurde ein Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Kipfenberg und RJ. 1929 
Ti des lA.Bez. Greding dem FA.Bez. Eichstädt zugeteilt. — “) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Neunkirchen und 1932 der FA.Bez. Herzogenauraoh dem 
rA.Hez. Erlangen zugeteilt. *°) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Eschenbach dem FA.Bez. Weiden zugeteilt. — 21 ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA. 
Bez Heidenheim und 1932 der FA.Bez. Wassertrüdingen dem FA.Bez. Gunzenhausen zugeteilt. — * a ) Ab 1929 wurde ein Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Greding dem 
l\A.Bcz. Hilpoltstein zugeteilt. — ss ) Nach der Volkszählung und dem Gebietsstand vom 25. 6. 1935. — **) Ab 1934 wurden die FA.Bez. Burglengenfeld und Nabburg zu 
dem neuen FA.Bez., Schwandorf, vereinigt. 
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Noch: Tabelle II. Bevölkerung der Finanzamtsbezirkc 


Finanzamtsbezirke 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung 

vom 

16. 6.) 

1934 

1935 

1936 

Fortgeschriebene Bevölkerung i n 1 000 

Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vH 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 
(vorläufig) 

Hemau 

15,7 

15,8 

‘) - 













Herrieden 

12,7 

12,7 

*) — 

— 

— 

— 

— 









_ 

__ ' 


Hersbruck 

49,8 

49,9 

49,7 

49,3 

49,3 

49,7 

51,1 

52 

105 

17 

087 

32,8 

52,5 

53,0 

53,4 

Herzogenaurach 

12,5 

12,6 

12,7 

12,7 

12,8 

12,8 

*) - 

— 










Hilpoltstein (Mittelfrk.) 

13,8 

13,8 

13,7 

•) 21,1 

21,0 

21,1 

21,5 

21 

684 

14 

071 

64,9 

21,8 

22,1 

22,2 

Höchstadt (Aisch) 

15,9 

15,9 

16,0 

16,0 

16,0 

16,0 

16,0 

16 

055 

10 

229 

63,7 

16,2 

16,3 

16,5 

Hof (Saale) 

78,4 

79,1 

79,7 

80,0 

80,4 

80,7 

80,9 

81 

104 

9 

507 

11,7 

81 ,4 

81,8 

82,4 

Kastl b. Amberg 

11,4 

11,4 

•)*)- 

— - 

— 

— 

— 

— 






__ 



Kemnath- Stadt ; . 

24,5 

24,6 

24,6 

24,7 

27,9 

31,2 

31,3 

31 

386 

15 

499 

49,4 

31,6 

31,9 

32,2 

Kipfenberg 

10,9 

10,9 


— 

— 

— 

— 

— 


— 


— 




Kronach 

37,4 

37,8 

•) 58,9 

59,2 

59,5 

59,9 

60,3 

60 

705 

16 

462 

27,1 

61,2 

61,8 

62,2 

Kulmbach 

29,4 

29,5 

10 ) 37,6 

“) 41,6 

41,4 

41,2 

41,4 

41 

584 

13 

421 

32,3 

41,9 

42,3 

42,6 

Lichtenberg (Oberfranken) 

28,0 

28,0 

28,1 

28,1 

28,2 

28,2 

28,3 

28 

346 

5 

509 

19,4 

28,6 

28,8 

29,1 

Lichtenfels 

25,4 

25,5 

“) 32,8 

33,0 

33,2 

33,4 

u ) 46,0 

46 

308 

14 

903 

32,2 

46,7 

47,1 

47,5 

Markt Bibart 

17,9 

17,8 

U) _ 

— 

— 

— 

— 

— 


— 


- 

- 



Markt Erlbach 

12,8 

12,6 

“)“) — 

__ 












Marktschorgast 

16,0 

16,0 

16,0 

10)14)16) 

— 

— 

— 

— 


— 


— 







Münchberg (Oberfranken) 

27,1 

27,2 

27,3 

“) 29,2 

29,4 

31,0 

32,6 

32 

799 

7 

636 

23,3 

33,0 

33,4 

33,6 

Nabburg 

18,4 

18,7 

18,7 

18,8 

18,9 

19,0 

19,1 

19 

182 

11 

125 

58,0 

“) - 





Neumarkt (Oberpfalz) 

23,7 

23,8 

«) 29,7 

29,9 

30,0 

30,1 

*) 47,2 

47 

542 

29 

743 

62,6 

47,9 

48,4 

48,7 

Neunburg vorm Wald 

30,3 

30,3 

“) 38,5 

38,4 

38,4 

38,4 

38,5 

38 

456 

22 

590 

58,7 

38,7 

39,1 

39,4 

Neunkirchen a. Brand 

13,7 

13,7 

*)- 

— 

— 

— 

— 

— 


— 








Neustadt a. d. Aisch 

17,3 

17,3 

'*) 34,3 

34,0 

33,8 

33,9 

34,2 

34 

633 

19 

893 

57,4 

34,9 

35,2 

35,5 

Nürnberg-Stadt (4 FA. Bez.) 

403,3 

407,8 

413,3 

418,8 

422,7 

423,4 

421,7 

“) 436 

011 

13 

993 

3,2 

435,2 

434,4 

434,0 

Pegnitz 

12,4 

12,4 

”) 22,8 

22,9 

22,9 

23,0 

") 37,3 

37 

346 

21 

203 

56,8 

37,6 

38,0 

38,3 

Pottenstein (Oberfranken) 

14,2 

14,2 

14,2 

14,2 

14,2 

14,2 

”) - 









_ 

_ 


Regensburg-Stadt 

107,9 

109,5 

80,2 

81,1 

82,1 

82,4 

81,8 

81 

106 

2 

250 

2,8 

81,3 

82,0 

82,3 

Regensburg-Land 

31,7 

31,8 

*) 84,6 

84,8 

84,9 

85,2 

85,4 

85 

523 

50 

233 

58,7 

86,1 

87,0 

87,7 

Riedenburg 

15,6 

15,6 

15,6 

15,6 

15,6 

15,6 

15,6 

15 

537 

9 

996 

64,3 

15,6 

15,8 

15,9 

Rothenburg ob der Tauber 

28,3 

28,1 

27,9 

27,4 

27,2 

27,3 

27,6 

27 

908 

14 

780 

53,0 

28,1 

28,4 

28,6 

Rothenkirchen (Oberfranken) 

20 4 

20 5 

*) - 

— 

— 

— 

— 











_ 

_ 

Scheßlitz 

10,7 

10,7 


— 

— 

— 

— 

— 


— 


— 

— 

— 

— 

Schwabach 

25,9 

26,0 

26,0 

25,9 

25,9 

26,3 

“) 45,8 

46 

825 

14 

330 

30,6 

47,2 

47,7 

48,0 

Schwandorf (Bayern) 

— 

— 

— 

— 

-r 

— 

— 

_ 


— 


— 

S1 ) 58,1 

58,6 

59,1 

Selb 

23,0 

23,1 

23,1 

23,1 

23,1 

23,2 

23,2 

23 

282 

2 

535 

10,9 

23,5 

23,7 

23,9 

Spalt 

18,4 

18,5 

18,5 

18,4 

18,5 

18,7 

*") - 







_ 

_ 

_ 


Stadtsteinach 

16,8 

16,8 

16,8 

16,8 

16,9 

16,9 

16,9 

16 

912 

6 

196 

36,6 

17,0 

17,2 

17,3 

Staffelstein 

19,8 

19,8 

ii)i#)2i) 

— 

— 

— 

— 

— 


— 


— 

— 

— 

— 

Sulzbach (Oborpfalz) 

21,1 

21,2 

21,3 

21,3 

21,4 

21,5 

! ) - 

— 


— 


— 

— 

— 

— 

Thurnau 

8,7 

8,7 

“n- 

— 

— 

— 

— 

— 


— 


— 

— 

— 

— 

Tirschenreuth 

16,9 

16,9 

17,0 

17,0 

17,0 

17,0 

17,0 

17 

041 

8 

232 

48,3 

17,2 

17,3 

17,5 

Uffenheim 

14,1 

14,1 

13,9 

13,7 

13,7 

13,7 

!a ) 29,6 

30 

328 

17 

946 

59,2 

30,6 

30,9 

31,1 

Velburg 

16,5 

16,7 

16,7 

16,7 

16,6 

16,7 

•) - 

— 


. _ 


— 

— 

— 

— 

Vohenstrauß 

23,4 

23,1 

23,1 

23,1 

23,0 

23,0 

23,1 

23 

020 

12 

694 

55,1 

23,2 

23,4 

23,6 

Waischenfeld 

11,5 

11,4 

“)- 

— 

— 

— ' 

— 

— 


— 


— 

— 

— 

— 

Walderbach 

25,3 

25,3 

vn- 

— 

— 











_ 

_ 

_ 


Waldmünchen 

15,3 

15,3 

15,2 

15,2 

15,1 

15,1 

15,1 

15 

040 

9 

060 

60,2 

15,1 

15,3 

15,4 

Waldsassen 

24,5 

24,7 

24,8 

24,9 

26,2 

27,4 

27,7 

27 

799 

7 

761 

27,9 

28,0 

28,3 

28,5 


1 ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Hemau uud ein kleiner Teil des FA.Bez. Walderbaeh dem FA.Bez. Regensburg-Land zugeteilt. — 1 2 * ) Ab 1928 wurde der 

damals aufgelöste FA.Bez. Herrieden dem FA.Bez. Ansbach zugeteilt. — 8 ) Ab 1928 wurden der damals aufgelöste FA.Bez. Neunkirchen und 1932 der FA.Bez. Herzogen- 

aurach dem FA.Bez. Erlangen zugeteilt. — 4 * ) Ab 1929 wurde ein Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Greding dem FA.Bez. Hilpoltstein zugeteilt. — 6 ) Ab RJ. 1928 wurde 

ein Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Kastl und RJ. 1932 der FA.Bez. Sulzbach dem FA.Bez. Amberg zugeteilt. — 6 ) Ab 1928 wurde ein Teil des damals aufgelösten 

FA.Bez. Kastl und 1932 der FA.Bez. Velburg dem FA.Bez. Neumarkt zugeteilt. — 7 ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Kipfenberg zum größeren Teil dem 

FA.Bez. Beilngries zugeteilt.- — 8 ) Ab 1928 wurde ein Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Kipfenberg dem FA.Bez. Eichstädt zugeteilt. — 9 ) Ab 1928 wurde der damals 

aufgelöste FA.Bez. Rothenkirchen dem FA.Bez. Kronach zugeteilt. — 10 * * * ) Ab 1928 wurde der größte Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Thumau und RJ. 1929 ein Teil 

des FA.Bez. Marktschorgast dem FA.Bez. Kulmbach zugeteilt. — “) Ab 1928 wurde ein Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Staffelstein und RJ. 1932 der FA.Bez. Weismain 

dem FA.Bez. Lichtenfels zugetcilt. — la ) Ab 1928 wurde der größere Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Markt Bibart und ein Teil des FA.Bez. Markt Erlbach dem FA.Bez. 

Neustadt (Aisch) zugeteilt. — 1S ) Ab 1928 wurde ein Teil des FA.Bez. Markt Erlbach dem FA.Bez. Fürth zugeteilt. — 14 ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. 

Waischenfeld und ein kleiner Teil des FA.Bez. Thurnau ab RJ. 1929 ein Teil des FA.Bez. Marktschorgast dem FA.Bez. Bayreuth zugeteilt. — 15 ) Ab RJ. 1929 wurde ein 

Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Marktschorgast dem FA.Bez. Münchberg zugeteilt. — 16 * * ) Ab 1928 wurde ein Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Walderbach dem FA.Bez. 

Neunburg v. Wald zugeteilt. — ,7 ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Auerbach und RJ. 1932 der FA.Bez. Pottenstein dem FA.Bez. Pegnitz zugeteilt. — 

18 ) Ab RJ. 1933 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Altdorf dem FA.Bez. Nürnberg zugeteilt. — 19 ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Scheßlitz und ein 

Teil von Staffelstein dem FA.Bez. Bamberg-Land zugeteilt. — *°) Ab 1932 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Spalt dem FA.Bez. Schwabach zugeteilt. — 21 ) Ab 1928 

wurde ein Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Staffelstein dem FA.Bez. Coburg zugeteilt. — 2a ) Ab RJ. 1932 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Windsheim dem FA.Bez. 

Uffenheim zugeteilt. — 2S ) Ab 1928 wurde ein Teil des damals aufgelösten FA.Bez. Walderbach dem FA.Bez. Cham zugeteilt. — 21 ) Ab 1934 wurden die FA.Bez. Burglengen- 

feld und Nabburg zu einem neuen FA.Bez. Schwandorf, vereinigt. 
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Noch: Tabelle II. Bevölkerung der Finanzamtsbezirke 


Finanzamtsbezirke 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 

16. 6.) 

1934 

1935 

1936 


Fortgeschriebene Bevölkerung in 

1000 


Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vH 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 
(vorläufig) 

Wassertrüdingen 

12,1 

12,0 

11,8 

11,6 

11,5 

11,5 

*) — 







Weiden (Oberpfalz) 

48,3 

48,4 

*) 63,8 

64,6 

60,8 

56,9 

57,4 

59594 

15 209 

25, h 

60,8 

62,7 

64,9 

Weismain 

12,6 

12,5 

12,3 

12,3 

12,3 

12,4 

s ) — 








Weißenburg (Bayern) 

36,9 

36,7 

36,4 

35,9 

35,7 

35,7 

35,8 

36301 

14 316 

39,4 

36,6 

36,9 

37,2 

Windsheim 

15,5 

15,5 

15,3 

15,1 

15,0 

15,1 

•) — 








Wunsiedel 

53,8 

54,1 

54,4 

54,6 

55,0 

55,3 

55,6 

55 985 

10 096 

18,0 

56,4 

57,0 

57,4 

LFA. München 

3 321,4 

3 339,0 

3 355,8 

3 372,2 

3 388,2 

3 402,5 

3 413,9 

3 424 313 

1 167 393 

34,1 

3 449,3 

3 480,2 

3 509,4 

Aichach 

30,1 

30,0 

29,8 

29,6 

29,4 

29,6 

29,6 

29 644 

18 652 

62,9 

29,9 

30,2 

30,4 

Augsburg- Stadt 

166,5 

167,4 

168,1 

168,8 

174,9 

176,6 

178,0 

176 575 

3 034 

1,7 

176,6 

179,5 

180,5 

Augsburg-Land 

27,6 

27,8 

28,1 

28,3 

28,3 

28,4 

") 46,2 

46 670 

18 861 

40,4 

47,0 

47,5 

47,8 

Bad Aibling 

27,6 

27,6 

27,6 

27,5 

27,5 

27,8 

') — 

— 

— 






» Tölz 

22,0 

22,0 

22,0 

21,9 

21,8 

22,1 

22,2 

22 344 

7 712 

34,5 

22,5 

22,7 

22,9 

Berchtesgaden 

28,1 

28,2 

28,2 

28,1 

28,1 

28,5 

28,7 

28 880 

7 361 

25,5 

29,1 

29,4 

29,6 

Buchloe 

13,3 

13,3 


— 













Burgau (Schwaben) 

15,7 

15,7 

*) — 

— 

— 

— 











Burghausen (Oberbayern) 

43,5 

43,6 

43,7 

43,7 

43,7 

44,4 

44,7 

45 081 

17 067 

37,9 

45,4 

45,9 

46,2 

Dachau 

31,9 

32,1 

32,2 

32,2 

32,3 

32,8 

33,1 

33 377 

15 372 

46,1 

33,6 

34,0 

34,2 

Deggendorf 

51,4 

51,8 

52,2 

52,4 

52,6 

52,9 

53,1 

53,360 

23 594 

44,2 

53,8 

54,3 

54,7 

Diflingen a. d. Donau 

16,5 

16,2 

s ) 29,5 

29,5 

29,3 

29,3 

29,2 

29 262 

16 252 

55,5 

29,5 

29,8 

30,0 

Dingolflng 

24,4 

24,5 

24,5 

24,5 

24,5 

24,6 

24,6 

24 621 

14 946 

60,7 

24,8 

25,0 

25,2 

Donauwörth 

22,0 

22,1 

,0 ) 37,8 

37,8 

37,6 

. 37,5 

37,4 

37 455 

19 989 

53,4 

37,3 

38,1 

38,4 

Ebersberg 

29,4 

29,3 

28,9 

28,4 

28,3 

28,5 

28,6 

28 655 

14 590 

50,9 

28,9 

29,2 

29,4 

Eggenfelden 

41,9 

42,0 

42,2 

42,1 

42,1 

42,1 

42,1 

42 221 

26 945 

63,8 

42,5 

43,0 

43,3 

Erding 

45,4 

45,1 

45,1 

45,1 

44,9 

45,3 

45,4 

45579 

28 044 

61,5 

45,9 

46,4 

46,7 

Freising 

33,2 

33,5 

“) 52,6 

52,6 

52,5 

53,0 

53,1 

52 468 

24 869 

47,4 

53,6 

54,0 

54,4 

Freyung (v. Wald) 

32,6 

32,8 

33,0 

33,1 

33,2 

33,3 

33,4 

33 541 

21 534 

64,2 

33,8 

34,1 

34,4 

Friedberg (b. Augsberg) 

20,7 

20,8 

20,7 

20,7 

20,6 

20,9 

21,0 

21 112 

10 994 

52,1 

21,3 

21,5 

21,6 

Fürstenfeldbruck 

32,8 

33,2 

33,5 

33,8 

34,1 

34,8 

35,3 

35 883 

14 671 

40,9 

36,2 

36,5 

36,8 

Füssen 

22,8 

22,9 

22,9 

23,0 

22,9 

22,9 

22,8 

22 952 

9 681 

42,2 

23,1 

23,4 

23,5 

Garmisch-Partenkirchen 

25,2 

25,6 

26,0 

26,4 

26,7 

27,5 

28,0 

28 644 

6 539 

22,8 

28,9 

29,1 

29,4 

Griesbach (Rottal) 

34,5 

34,4 

34,3 

34,1 

34,0 

33,9 

33,7 

33 603 

21 082 

62,7 

33,9 

34,2 

34,4 

Günzburg 

22,0 

22,4 

') 38,6 

38,6 

38,4 

38,3 

38,3 

38 412 

17 725 

46,1 

38,7 

39,1 

39,4 

Höchstädt (Donau) 

13,7 

13,7 

’) - 







_ 







Illertissen 

23,0 

23,2 

23,3 

23,5 

23,4 

23,5 

23,5 

22 881 

10 315 

45,1 

23,1 

23,3 

23,5 

Immenstadt 

42,4 

41,9 

41,4 

41,5 

41,3 

41,2 

41,2 

41 372 

16 900 

40,8 

41,7 

42,1 

42,4 

Ingolstadt 

57,2 

57,6 

58,1 

56,4 

56,9 

57,0 

57,9 

58 398 

16 325 

28,0 

59,3 

59,5 

61,6 

Kaufbeuren 

21,5 

21,5 

’> 34,8 

34,8 

34,5 

34,3 

34,2 

34 268 

16 174 

47,2 

34,5 

34,9 

35,1 

Kehlheim 

18,9 

19,0 

19,2 

19,3 

19,5 

19,6 

19,8 

19 926 

8 846 

44,4 

20,1 

20,3 

20,4 

Kempten (Allgäu) 

62,2 

63,2 

64,2 

64,5 

64,3 

65,5 

66,0 

66 073 

22 855 

34,6 

66,4 

66,9 

67,2 

Kötzting 

28,3 

28,4 

28,5 

28,6 

28,6 

28,7 

28,8 

28 872 

15 264 

52,9 

29,1 

29,4 

29,6 

Krumbach (Schwaben) 

25,4 

25,4 

25,4 

25,4 

25,2 

25,1 

25,0 

25 808 

13 718 

53,2 

26,0 

26,3 

26,5 

Landau a. d. Isar 

25,2 

25,2 

25,3 

25,3 

25,4 

25,4 

25,4 

25 494 

15 402 

60,4 

25,7 

25,9 

26,1 

Landsberg (Lech) 

35,5 

35,5 

35,4 

35,2 

' 35,1 

35,5 

35,6 

35 751 

17 773 

49,7 

36,0 

36,4 

36,6 

Landshut (Bayern) 

58,0 

58,5 

56,9 

59,1 

59,3 

59,3 

59,2 

58 266 

20 384 

35,0 

58,7 

58,9 

59,4 

Laufen (Oberbayern) 

37,5 

37,3 

37,1 

36,7 

36,4 

36,6 

36,6 

36 569 

19245 

52,6 

36,8 

37,2 

37,5 

Lauingen (Donau) 

16,2 

16,3 

16,4 

16,5 

16,4 

16,5 

16,5 

16 619 

7 133 

42,9 

16,8 

16,9 

17,0 

Lindau (Bodensee) 

45,0 

45,0 

45,1 

45,1 

44,7 

44,6 

44,5 

44 575 

15 440 

34,6 

44,9 

45,4 

45,7 

Mallersdorf 

43,6 

44,6 

45,5 

45,3 

45,1 

45,0 

44,9 

44 784 

26 012 

58,1 

45,1 

45,6 

45,9 

Markt Oberdorf 

26,9 

26,8 

26,7 

26,7 

26,4 

26,2 

26,1 

26 032 

17 088 

65,6 

26,2 

26,5 

26,7 

Memmingen 

31,6 

31,8 

32,1 

32,3 

32,3 

32,4 

32,5 

32 767 

10 461 

31,9 

33,1 

33,4 

33,8 

Miesbach 

42,5 

42,6 

42,6 

42,6 

42,5 

43,1 

43,3 

43 660 

12 127 

27,8 

44,0 

44,4 

44,8 

Mindelheim 

19,8 

19,9 

i! j 37,9 

38,0 

37,9 

37,8 

37,8 

37 981 

20 828 

54,8 

38,3 

38,6 

38,9 


*) Ab 1932 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Wassertrüdingen dem FA.Bez. Günzenhausen zugeteilt. — ! ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA Bez 
Eschenbach dem FA.Bez. Weiden zugeteilt. — 3 ) Ab 1932 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Weismain dem FA.Bez. Lichtenfels zugeteilt — ‘) Ab RJ 1932 wurde 
der damals aufgelöste FA.Bez. Windsheim dem FA.Bez. Uffenheim zugeteilt. — ‘) Ab 1932 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Zusmarshausen dem FA Bez Augsburu- 
Land zugeteilt. — «) Ab 1932 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Aibling dem FA.Bez. Rosenheim zugeteilt. — ’) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA Bez Buchloe 
dem FA.Bez. Kaufbeuren zugeteilt. — “) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Burgau dem FA.Bez. GUnzburg zugeteilt. — ») Ab 1928 wurde der damals 
aufgelöste FA.Bez. Höchstädt dem FA.Bez. Dillingen zugeteilt. — M ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Monheim dem FA.Bez Donauwörth zugeteilt — “) Ab 
1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Moosburg dem FA.Bez. Freising zugeteilt. — »*) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez TUrkheim dem FA Bez Mindel- 
heim zugeteilt. 


195 


Noch: Tabelle II. Bevölkerung der Finanzamtsbezirke 


Finanzamtsbezirke 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 (Volkszählung vom 

16. 6.) 

1934 

1935 

1936 

Fortgeschriebene Bevölkerung in 1 000 

Gesamt- 

bevölkerung 

davon 

landwirt- 

schaftlich 

in vH 

Fortgeschriebene 
Bevölkerung in 1 000 
(vorläufig) 

Mitterfels 

32,4 

32,4 

32,5 

32,4 

32,3 

32,3 

l ) - 







Monheim (Schwaben) 

IS, 7 

15,7 

*)- 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

Moosburg 

19,0 

19,0 

! ) - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Mühldorf (Oberbayem) 

41,8 

41,9 

41,8 

41 ,6 

41,5 

41,9 

42,1 

42 314 

20 394 

48,2 

42,6 

43,0 

43,4 

München-Stadt (4 FA. Bez.) 

685,0 

693,0 

703,5 

716,5 

730,0 

730,0 

734,0 

735 388 

8 052 

M 

740,0 

744,0 

750,5 

München-Land ■ 

73,2 

75,9 

78,3 

80,6 

80,3 

80,3 

80,7 

81 898 

11 819 

14,4 

82,5 

83,3 

84,0 

Neuburg a. d. Donau 

27,6 

27,7 

4 ) 40,4 

40,4 

40,1 

40,0 

39,8 

39 927 

23 371 

58,5 

40,2 

40,6 

40,9 

Neustadt a. d. Donau 

35,5 

34,6 

33,7 

33,6 

33,6 

33,5 

33,5 

33 521 

20 842 

62,2 

33,8 

34,1 

34,4 

Neu-Ulm (Donau) 

22,3 

22,4 

s ) 36,1 

36,3 

36,2 

36,3 

36,3 

36 604 

12 312 

33,6 

36,9 

37,2 

37,5 

Nördlingen 

24,1 

24,1 

•) 39,3 

39,3 

38,9 

38 8 

38,6 

38 601 

21 453 

55,6 

38,9 

39,3 

39,6 

Obernzell 

18,6 

18,7 

') - 












Oettingen (Bayern) 

15,3 

15,3 

•) — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Ottobeuren 

17,9 

17,8 

17,8 

17,8 

17,6 

17,5 

17,5 

17 462 

11 094 

63,5 

17,6 

17,8 

17,9 

Passau 

67,6 

67,8 

’) 86,7 

86,8 

86,9 

87,0 

87,1 

86 895 

32 119 

37,0 

88,0 

88,8 

89,4 

Pfaffenhofen a. d. Ilm 

38,7 

38,8 

38,8 

38,6 

38,3 

38,7 

38,7 

38 804 

23 756 

61,2 

39,1 

39,5 

39,8 

Pfarrkirchen 

21,0 

21,0 

21,0 

20,9 

20,9 

20,8 

20,8 

20 772 

13 562 

65,3 

20,9 

21,1 

21,3 

Rain (Schwaben) 

12,7 

12,7 

4 > - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Rosenheim 

65,9 

66,1 

66,0 

66,2 

66,4 

67,0 

*) 95,3 

96 835 

32 800 

33,9 

97,4 

98,2 

99,7 

Schönberg (Niederbayern) 

21,9 

22,1 

22,2 

22,1 

22,2 

22,3 

22,4 

22 554 

12 512 

55,5 

22,7 

22,9 

23,1 

Schongau 

23,0 

23,0 

22,9 

22,8 

22,7 

23,0 

23,0 

23 136 

12 053 

52,1 

23,3 

23,5 

23,7 

Schrobenhausen 

22,9 

22,7 

22,4 

22,3 

22,2 

22,4 

22,5 

22 552 

14 630 

64,9 

22,7 

22,9 

23,1 

Schwabmünchen 

24,7 

24,7 

24,8 

24,8 

24,6 

24,6 

24,5 

24 633 

13 072 

53,1 

24,8 

25,1 

25,2 

Simbach a. Inn 

20,6 

20,6 

20,7 

20,7 

20,7 

20,8 

20,8 

20 882 

12 114 

58,0 

21,0 

21,2 

21,4 

Starnberg 

28,1 

28,1 

28,0 

27,9 

27,8 

28,1 

28,2 

28 356 

7 865 

27,7 

28,6 

28,8 

29,1 

Straubing 

46,6 

46,9 

47,1 

47,3 

48,2 

48,6 

') 81,2 

81 394 

41 472 

51,0 

82,3 

83,2 

84,0 

Traunstein 

38,4 

38,5 

*) 57,9 

.57,6 

57,2 

57,9 

58,2 

58 605 

25 185 

43,0 

59,0 

59,6 

60,1 

Trostberg 

19,4 

19,5 

’) - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Türkheim (Schwaben) 

17,9 

18,0 

*.) _ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Viechtach 

25,4 

25,5 

25,7 

25,7 

25,7 

25,8 

25,8 

25 899 

14 078 

54,4 

26,1 

26,3 

26,5 

Vilsbiburg 

32,6 

32,6 

32,6 

32,5 

32,5 

32,5 

32,4 

32 451 

19 257 

59,3 

32,7 

33,0 

33,3 

Viishofen (Niederbayern) 

46,0 

45,3 

46,5 

46,5 

46,7 

46,8 

46,9 

47 103 

27 394 

58,2 

47,5 

47,9 

48,3 

Wasserburg a. Inn 

39,7 

39,7 

39,5 

39,2 

39,0 

39,4 

39,4 

39 490 

22 938 

58,1 

39,8 

40,2 

40,5 

Weilheim (Oberbayern) 

40,6 

40,8 

40,8 

40,8 

40,8 

41,4 

41,7 

42 026 

13 956 

33,2 

42,3 

42,8 

43,1 

Weißenhorn 

13,3 

13,4 

•) - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Wertingen 

20,5 

20,6 

20,6 

20,7 

20,6 

20,5 

20,5 

20 590 

13 386 

65,0 

20,8 

20,9 

21,1 

Wolfratshausen 

20,9 

20,9 

20,8 

20,8 

20,7 

20,9 

21,0 

21 085 

10 493 

49,8 

21,3 

21,5 

21,6 

Zusmarshausen 

17,2 

17,3 

17,4 

17,6 

17,6 

17,6 

u )~ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Zwiesel (Bayern) 

31,9 

32,2 

32,6 

32,9 

33,1 

33,5 

33,7 

34 101 

13 610 

39,9 

34,4 

34,7 

35,0 


*) Ab 1932 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Mitterfels dem FA.Bez. Straubing zugeteilt. — 2 ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Monheim dem FA.Bez. 
Donauwörth zugeteilt. — 8 ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Moosburg dem FA.Bez. Freising zugeteilt. — 4 ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Rain 
dem FA.Bez. Neuburg (Donau) zugeteilt. — 5 ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA. Bez. Weißenhorn dem FA.Bez. Neu-Ulm zugeteilt. — ®) Ab 1928 wurde der damals 
aufgelöste FA.Bez. Oettingen dem FA.Bez. Nördlingen zugeteilt. — 7 ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Obernzell dem FA.Bez. Passau zugeteilt. — 8 ) Ab 1932 
wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Aibling dem FA.Bez. Rosenheim zugeteilt. — °) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Trostberg dem FA.Bez. Traunstein 
zugeteilt. — 10 ) Ab 1928 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Türkheim dem FA.Bez. Mindelheim zugeteilt. — u ) Ab 1932 wurde der damals aufgelöste FA.Bez. Zus- 
marshausen dem FA.Bez. Augsburg-Land zugeteilt. 
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Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 

Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

Deutsches Reich 


Zahl der FA.-Bezirko 




bis 10 

vH 

über 

10 vH 

» 20 

» 

» 

20 » 

* 30 

» 

» 

30 » 

» 40 

» 

» 

40 » 

» 50 

» 

» 

50 * 

» 60 

» 

» 

60 » 




Insgesamt . 





bis 10 

vH 

über 

10 

vH » 20 

» 

» 

20 

» » 30 

» 

» 

30 

» "» 40 

» 

» 

40 

» » 50 

» 

» 

50 

» »60 

» 

» 

60 

» 




Insgesamt . 






bis 

10 

vH 

über 

10 

vH 

» 

20 

» 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

» 

60 

» 





Insgesamt 




bis 10 

vH 

über 10 vH 

» 20 

» 

» 

20 * 

» 30 

» 

» 

30 » 

* 40 

» 

y> 

40 » 

» 50 

» 

» 

50 » 

» 60 

» 

» 

60 » 




Insgesamt . 

. • • 




bis 10 

vH 

über 10 vH 

» 20 

» 

» 

20 » 

» 30 

» 

» 

30 » 

» 40 

» 

» 

40 » 

* 50 

» 

» 

50 » 

» 60 

» 

» 

60 » 

Insgesamt . 





bis 10 

vH 

über 10 vH 

» 20 

» 

» 

20 » 

» 30 

» 

» 

30 » 

» 40 

» 

» 

40 » 

» 50 

» 

» 

50 » 

* 60 

» 

» 

60 » 




Insgesamt . 






bis 

10 

vH 

über 10 

vH 

» 

20 

» 

» 

20 


» 

30 

» 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

y> 

60 

» 





Insgesamt 


201 

134 

152 

155 

161 

126 

58 

987 


781 934,2 
128 762,5 
85 562,8 
49 865,2 
30 610,3 
14 060,4 
3 989,4 
I 094 784,8 


739 755,3 
155 663,8 
104 362,8 
72 194,9 
52 468,1 
27 065,6 
7 435,8 
I 158 946,3 


274 347,9 
51 492,5 
26 587,8 
20 726,3 
5 962,4 
2 295,1 
533,4 
381 945,4 

217 316,1 
46 441,8 
37 665,4 
25 593,5 
19 932,4 
9 909,8 
2 654,0 
359 513,0 


2 013 353,5 
382 360,6 
254 178,8 
168 379,9 
108 973,2 
53 330,9 
14 612,6 

2 995 189,5 


493 118,0 
123 797,0 
96 909,3 
68 829,8 
53 994,4 
29 877,2 
9 255,3 
875 781,0 


201 

134 

151 

154 

161 

126 

58 

985 


960 363,1 
163 528,1 
106 541,7 
60 812,0 
36 320,0 
16 074,7 
4 399,7 
I 348 039,3 


939 155,1 
183 567,1 
127 434,3 
84 498,4 
60 706,2 
32 072,9 
8 997,3 
1436431,3 


349 021,0 
63 777,8 
34 662,5 
20 226,6 

6 726,3 

2 551,1 
980,9 

477 946,2 

270 397,5 
59 352,5 
43 486,3 
30 151,2 
22 330,3 
12 382,3 

3 799,8 

441 899,9 


2 518 936,7 
470 225,5 
312 124,8 
195 688,2 
126 082,8 

63 081,0 
18 177,7 

3 704316,7 


495 946,3 
127 622,7 
97 246,0 
68 024,7 
51 935,4 
27 963,2 
8 954,7 
877693,0 


200 

132 

146 

150 

154 

113 

53 

948 


1 Oll 057,4 
172 628,5 
107 894,9 
62 775,8 
38 435,2 
17 283,5 
4 834,0 
I 414 909,3 


1 124 317,6 
221 199,6 
149 812,1 
93 702,1 
63 546,3 
33 262,5 
9 000,5 
I 694 840,7 


446 701,1 
86 231,7 
40 328,8 
23 404,0 
8 150,9 
2 835,9 
669,4 
608 321,8 


279 538,0 
60 570,9 
43 165,4 
29 694,0 
22 593,6 
11 733,0 
3 462,3 
450 757,2 


2 861 614,1 
540 630,7 
341 201,2 
209 575,9 
132 726,0 
65 114,9 
17 966,2 
4 168 829,0 


576 150,7 
145 378,1 
108 321,4 
74 838,4 
56 406,5 
29 894,3 
9 144,8 
I 000 134,2 


200 

197 

197 

197 

195 

194 

202 

132 

132 

132 

126 

124 

125 

128 

144 

144 

144 

137 

137 

137 

138 

150 

150 

150 

143 

141 

140 

140 

154 

154 

154 

147 

144 

142 

142 

112 

112 

112 

106 

107 

108 

108 

52 

52 

52 

47 

47 

47 

47 

944 

941 

941 

903 

895 

893 

905 


Lohnsteuer in 1 000 JtJt 




009 040,9 

930 398,2 

748 880,1 

544 168,7 

530 692,8 

651 679,7 

974 168,4 

164 933,6 

147 837,4 

117 306,8 

84 745,6 

83 084,0 

105 957,5 

164 575,6 

103 809,3 

93 623,8 

75 874,0 

54 080,0 

51 820,4 

63 419,7 

99 802,7 

60 667,6 

54 818,8 

45 032,0 

32 482,9 

31 710,0 

39 352,6 

62 593,4 

36 791,1 

36117,0 

29 594,1 

22 268,1 

22 226,2 

26343,0 

40 605,2 

16 342,6 

14 690,5 

11 654,2 

8 639,0 

8 515,0 

10 282,5 

16 237,7 

4 537,1 

3 628,5 

2 851,4 

2 117,5 

2 042,7 

2 370,1 

3 697,6 

396 122,2 

i 281 114,2 

1 031 192,6 

748 501,8 

730 091,1 

899 405,1 

1 361 680,6 

Veranlagte Einkommensteuer 

in 1 000 JiJl 



104 271,1 

1 001 516,4 

740 225,5 

391 218,1 

376 947,4 

521 064,9 

723 029,2 

204 433,6 

181 735,9 

141 303,8 

73 580,8 

70 378,0 

112 878,6 

156 888,5 

135 743,4 

122 290,7 

95 183,0 

49 912,6 

49 123,6 

80 140,0 

109 179,6 

86 166,7 

79 419,0 

63 038,6 

32 012,1 

31 397,7 

51 180,5 

72 002,6 

59 638,7 

57 405,9 

44 465,3 

23 100,3 

21 231,9 

32 891,0 

48 290,4 

30 710,0 

29 103,4 

21 783,0 

11 155,9 

10 504,3 

17 550,5 

25 319,1 

8 804,2 

8 081,9 

5 783,8 

3 119,8 

3 305,9 

5 339,3 

7415,5 

629 767,7 

1 479 553,2 

1 1 1 1 783,0 

584 099,6 

562 888,8 

821 044,8 

1 142 124,9 

Körperschaftsteuer in 1 000 JIJL 




424 200,7 

345 741,2 

228 465,1 

70 210,7 

163 076,6 

233 281,4 

425 201,1 

71 642,6 

52 438,9 

38 453,3 

18 592,8 

20 112,6 

39 578,1 

77 973,3 

34 683,3 

27 281,8 

18 125,3 

7043,7 

13 420,8 

25 009,8 

44 424,6 

17 608,8 

15 253,4 

12 052,4 

5 503,9 

8 098,6 

12 956,8 

28 302,6 

7 161,8 

6 268,5 

4 774,0 

3 165,1 

3 709,9 

6 267,3 

11 504,1 

2 779,6 

* 2 433,1 

1 721,2 

956,1 

1 172,7 

1 950,6 

4 323,1 

448,3 

578,4 

517,9 

335,6 

390,6 

473,6 

991,1 

558 525,1 

449 995,3 

304 109,2 

105 807,9 

209 981,8 

319 517,6 

592 719,9 


Vermögcnsteuer in 1 000 JIJL 


344 

629,6 

284 

990,1 

238 428,8 

203 396,0 

192 

280,7 

187 589,6 

186 951,1 

69 

849,2 

59 

029,9 

50 050,5 

48 184,2 

41 

189,8 

41 657,9 

41 505,9 

49 

444,1 

40 

796,0 

33 299,0 

32 316,6 

28 

578,3 

29 375,2 

29 640,8 

34 

505,3 

28 

658,1 

22 852,4 

20 650,2 

20 

264,8 

19 756,6 

19 987,3 

26 

189,3 

21 

695,9 

16 549,5 

15 218,7 

14 

905,8 

14 602,1 

14 741,8 

13 

542,8 

11 

446,4 

8 492,4 

8 241,6 

7 

945,4 

8 186,5 

7 917,4 

4 

030,4 

3 

490,7 

2 365,9 

2 261,8 

2 

138,9 

2 278,7 

2 215,2 

542 

190,7 

450 

107,1 

372 038,5 

330 269,1 

307 

303,7 

303 446,6 

302 959,5 


Personalsteuem in 1 000 JiJl 


2 882 142,3 

2 562 645,9 

1 955 999,5 

1 208 993,5 

1 262 997,5 

1 593 615,6 

2 309 349,8 

510 859,0 

441 042,1 

347 114,4 

225 103,4 

214 764,4 

300 072,1 

440 943,3 

323 680,1 

283 992,3 

222 481,3 

143 352,9 

142 943,1 

197 944,7 

283 047,7 

198 948,4 

178 149,3 

142 975,4 

90 649,1 

91 471,1 

123 246,5 

182 885,9 

129 780,9 

121 487,3 

95 382,9 

63 752,2 

62 073,8 

80 103,4 

115 141,5 

63 375,0 

57 673,4 

43 650,8 

28 992,6 

28 137,4 

37 970,1 

53 797,3 

17 820,0 

15 779,5 

11 519,0 

7 834,7 

7 878,1 

10 461,7 

14 319,4 

4 126 605,7 

3 660 769,8 

2 819 123,3 

1 768 678,4 

1 810 265,4 

2 343 414,1 

3 399 484,9 


Umsatzsteuer in 1 000 JiJl 




582 090,1 

573 643,0 

582 377,5 

800 465,0 

871 587,6 

1 074 541,9 

1 159 628,1 

144 404,3 

138 436,7 

137 833,4 

186 073,3 

214 287,1 

273 118,6 

296 430,0 

109 274,4 

106 997,3 

105 963,2 

144 955,3 

166 988,8 

205 482,1 

219 434,9 

76 935,6 

75 749,3 

72 489,5 

98 302,3 

115 339,7 

141 493,8 

154 197,8 

59 069,6 

59 213,9 

55 970,4 

73 480,6 

85 944,5 

102 875,1 

110 302,0 

31 447,4 

32 188,2 

30 451,4 

39 300,7 

47455,2 

57 296,3 

61 067,9 

9 949,9 

10 012,9 

9 064,3 

11 826,9 

14 623,6 

17 724,9 

18 927,7 

1 013 171,3 

996 241,3 

994 149,7 

1 354 404,1 

1 516 226,5 

1 872 532,7 

2 019 988,4 


202 

128 

138 

139 
142 
108 
47 

904 


1 101 871,6 
191 574,8 
112 213,5 
72 102,4 
44 337,9 
17 908,1 
4 241,2 
I 544 249,5 


1 038 952,6 
228 279,4 
158 426,9 
109 433,4 
76 902,3 
41 082,7 
12 145,0 
I 665,222,3 


770 632,5 
136 109,2 
70 314,8 
43 634,3 
18 555,5 
6 102,2 
1 581,6 
I 046 930,1 


227 626,9 
50 724,9 
34 107,8 
21 807,4 
15 267,2 
8 111,8 
2 133,1 
359 779,1 


3 139 083,6 . 
606 688,3 
375 063,0 
246 977,5 
155 062,9 
73 204,8 
20 100,9 

4 616 181,0 


1 378 292,7 
350 358,9 
256 521,9 
181 686,3 
128 532,3 

71 319,7 
22 506,9 

2 389218,7 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 


(ab 1935 einschl. Saarland) 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


24 318,0 
9 682,1 
9 028,8 
7 414,8 
6 467,0 
4411,1 
1 578,2 
62 900,0 


32.2 

13.3 

9.5 

6.7 

4.7 
3,2 

2.5 

17.4 


30.4 
16,1 
11,6 

9.7 
8,1 
6,1 

4.7 

18.4 


11,3 

5,3 

2,9 

2,8 

0,9 

0,5 

0,3 

6,1 


8,9 

4,8 

4.2 
3,5 
3,1 

2.3 

1.7 

5.7 


82,8 

39.5 
28,2 

22.7 

16.8 
12,1 

9,2 

47.6 


20,3 

12,8 

10,7 

9.3 

8.3 
6,8 

5.9 

13.9 


Bevölkerung in 1 000 


24 549,0 
9 786,1 
9 082,3 
7432,3 
6 482,2 
4 410,5 
1 578,6 
63 321,0 


39,1 

16.7 

11.8 
8,2 

5.6 

3.6 
2,8 

21,3 


38.3 
18,8 
14,0 

11.4 
9,4 
7,3 
5,7 

22,7 


14,2 

6.5 
3,8 
2,7 
1,0 
0,6 
0,6 

7.5 


11,0 

6,1 

4.8 

4.0 

3.4 

2.8 

2.4 

7.0 


102,6 

48,1 

34,4 

26.3 

19.4 
14,3 

11.5 

58.5 


20,2 

13.0 

10.7 

9.2 

8.0 

6.3 

5.7 
13,9 


24 772,7 
9 841,8 
9 133,1 

7458,7 
6 522,4 
4 416,7 
1 570,6 
63 716,0 


40.8 

17,5 

11.8 

8,4 

5.9 

3.9 

3,1 

22,2 


24 976,5 
9 902,2 
9 177,9 
7 489,9 
6 538,4 
4 419,6 
1 574,4 
64 078,9 


25 125,3 
9 979,6 
9 227,7 

7542,8 
6 553,7 
4 423,0 
1 576,6 
64 428,7 


25 265,3 
10 052,1 
9 285,8 
7 582,7 
6 563,6 
4 431,2 
1 580,0 
64 760,7 


25 407,5 
10 062,4 
9 350,3 
7 618,7 
6 549,8 
4 440,5 
1 594,8 
65 024,0 


25 449 904 
10 109 432 
9 416 862 
7 640 264 
6511 294 
4 495 209 
1 595 496 
65 218 461 


Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in MJt 


40,4 

16,7 

11,3 

8,1 

5.6 

3.7 
2,9 

21,8 


37,0 

29,6 

21,4 

20,8 

14,8 

11,7 

8,4 

8,2 

10,1 

8,2 

5,8 

5,5 

7,3 

5,9 

4,3 

/ 4,1 

5,5 

4,5 

3,4 

3,4 

3,3 

2,6 

1,9 

1,9 

2,3 

1,8 

1,3 

1,3 

19,9 

15,9 

11,5 

M,2 


Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 

44,2 
20,6 
14,8 
11,5 
9,1 
6,9 
5,6 
25,4 


45.4 

22.5 

16,4 

12.6 

9.7 

7,5 

5.7 

26,6 


39,9 

18,2 

13,3 

10,5 

8,7 

6,6 

5,1 


22,9 


29,3 

14,0 

10,2 

8,3 

6,8 

4,9 

3,7 

17,2 


15,4 

7.3 

5.3 

4,2 

3.5 

2.5 

2,0 

9,0 


14,8 

7.0 

5.2 

LI 

3.2 

2.3 

2.1 

8,6 


Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 


18,0 

8,8 

4.4 

3.1 

1.2 
0,6 
0,4 

9.5 


11,3 

6,1 

4.7 

4.0 

3,5 

2.7 

2,2 

7.1 


115,5 

54,9 

37.3 

28,1 

20.3 

14,7 

11.4 

65.4 


23,3 

14.8 

11.9 

10,0 

8,6 
6,8 

5,8 

15,7 


17,0 

7,2 

3,8 

2,4 

1,1 

0,6 

0,3 

8,7 


13,8 

5,3 

3.0 

2.0 

1,0 
0,5 
0,4 

7,0 


9.1 

3,8 

2,0 

1,6 

0,7 

0,4 

0,3 

4,7 


2,8 

1,9 

0,7 

0,7 

0,5 

0,2 

0,2 

1,6 


6.4 

2,0 

1.4 
1,1 
0,6 
0,3 
0,2 

3,2 


Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 


13,8 

7,1 

5.4 

4,6 

4.0 

3.1 

2.5 

8.5 


11.3 

5,9 

4,4 

3,8 

3.3 

2,6 

2,2 

7,0 


9.4 

5.0 

3.6 

3.0 

2.5 
1,9 

1.5 

5.7 


8,0 

4.8 

3,5 

2,7 

2.3 

1.9 

1.4 

5,1 


7.6 

4.1 

3.1 

2.7 

2.3 

1.8 

1.3 

4,7 


Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in JUl 


115,4 

51.6 

35.3 

26.6 

19,8 

14.3 

11.3 

64.4 


102,0 

44,2 

30.8 

23,6 

18,5 

13.0 

10.0 

56.8 


77.4 

34.5 
24,0 

18,8 

14.5 

9,8 

7,3 

43.5 


47,6 

22,4 

15,3 

11.9 
9,7 

6,5 

4.9 

27,2 


49.6 

21,3 

15,2 

12,0 

9,5 

6,3 

4,9 

27.7 


Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 

23.3 22,8 23,1 

14,6 13,9 13,7 

11,9 11,6 11,4 

10.3 10,0 9,6 

9.0 9,0 8,5 

7.1 7,3 6,9 

6.3 6,4 5,7 

'5,8 15,5 15,4 


31.5 

18.5 

15.5 

12,9 

11,2 

8,9 

7,4 

20,8 


34.2 

21.2 

17,7 

15.1 

13.2 

10,6 

9,2 

23.2 


25 345,0 

26 058,2 

26 198,6 



bis 10 vH 

10 355,1 

10 606,0 

10 718,8 

über 10 vH 

» 

20 » 

9 489,8 

9 598,6 

9 662,4 

» 

20 » 

» 

30 » 

7 706,2 

7 783,0 

7842,6 

» 

30 » 

» 

40 » 

6 545,2 

6 606,5 

6 660,0 

» 

40 » 

» 

50 » 

4 546,5 

4 593,7 

4 630,2 

» 

50 » 

» 

60 » 

1 607,2 

1 623,3 

1 635,6 

» 

60 » 



65 595,0 

66 869,3 

67348,2 

Insgesamt 



25,7 

37,4 

42,1 



bis 10 vH 

10,3 

15,5 

17,9 

über 10 vH 

» 

20 » 

6,7 

10,4 

11,6 

» 

20 » 

» 

30 » 

5,1 

8,0 

9,2 

» 

30 » 

» 

40 » 

4,0 

6,2 

6,7 

» 

40 » 

» 

50 » 

2,3 

3,5 

3,9 

1 » 

50 » 

» 

60 » 

1,5 

2,3 

2,6 

» 

60 » 



13,7 

u 

20,3 

22,9 

Insgesamt 



20,6 

27,7 

39,6 



bis 

10 vH 

10,9 

14,8 

21,3 

über 10 vH 

» 

20 » 

8,5 

11,4 

16,4 

» 

20 » 

» 

30 » 

6,6 

9,3 

13,9 

» 

30 » 

» 

40 » 

5,0 

7,3 

11,5 

» 

40 » 

» 

50 » 

3,9 

5,5 

8,9 

» 

50 » 

» 

60 » 

3,3 

4,5 

7,4 

» 

60 » 



12,5 

17,1 

24,7 

Insgesamt 



9,2 

16,3 

29,4 



bis 10 vH 

3,8 

7,4 

12,7 

über 10 vH 

» 

20 » 

2,6 

4,6 

7,3 

» 

20 » 

» 

30 * 

1,7 

3,6 

5,6 

» 

30 » 

» 

40 » 

1,0 

1,7 

2,8 

» 

40 » 

» 

50 » 

0,4 

1,0 

1,3 

» 

50 » 

y> 

60 » 

0,3 

0,6 

1,0 

» 

60 » 



4,9 

8,9 

15,6 

Insgesamt 



7,4 

7,2 

8,7 



bis 

10 vH 

4,0 

3,9 

4,7 

über 10 vH 

» 

20 » 

3,1 

3,1 

3,5 

» 

20 » 

» 

30 » 

2,6 

2,6 

2,8 

» 

30 » 

» 

40 » 

2,2 

2,2 

2,3 

» 

40 » 

» 

50 » 

1,8 

1,7 

1,7 

» 

50 » 

» 

60 » 

1,4 

1.4 

1,3 

» 

60 » 



4,6 

4,5 

5,3 

Insgesamt 



62,9 

88,6 

119,8 



bis 

10 vH 

29,0 

41,6 

56,6 

über 10 vH 

» 

20 » 

20,9 

29,5 

38,8 

» 

20 » 

» 

30 » 

16,0 

23,5 

31,5 

» 

30 » 

» 

40 » 

12,2 

17,4 

23,3 

» 

40 » 

» 

50 » 

8,4 

11,7 

15,8 

» 

50 » 

y> 

60 » 

6,5 

8,8 

12,3 

» 

60 » 



35,7 

50,8 

68,5 

Insgesamt 



42,4 

44,5 

53,6 



bis 

10 vH 

26,4 

27,9 

32,7 

über 10 vH 

» 

20 » 

21,7 

22,9 

26,5 

» 

20 » 

» 

30 » 

18,4 

19,8 

23,2 

» 

30 » 

» 

40 » 

15,7 

16,7 

19,3 

» 

40 » 

» 

50 » 

12,6 

13,3 

15,4 

» 

50 » 

» 

60 » 

11,0 

11,6 

13,8 

» 

60 » 



28,5 

30,2 

35,5 

Insgesamt 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Gesamtbevölkerung 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1936 


Landesfinanzamts 


Zahl der FA.-Bezirke 


bis 10 vH 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

über 10 vH » 20 » 

1 

1 

i 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

» 20 » » 30 » 

1 

i 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

» 30 » » 40 » 

3 

3 

3 

3 

3 ' 

3 

3 

3 

3 ' 

3 

» 40 » » 50 » 

ii 

ii* 

11 

11 

ii 

11 

11 

11 

ii 

ii 

» 50 » 60 » 

14 

14 

14 

44 

14 

14 

14 

14 

14 

14 

» 60 » 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 




Insgesamt .... 

39 

39 

39 

39 

39 

39 

39 

39 

39 

39 


Lohnsteuer in 1 000 JIM 




bis 10 vH 

7 732,9 

9 009,0 

9 273,8 

9 375,2 

9 363,9 

7 872,1 

6 195,7 

6 116,6 

7 637,6 

11 772,2 

13 762,9 

über 10 vH 

» 20 


822,8 

1 152,1 

1 267,1 

1 057,2 

1 106,7 

939,5 

654,9 

602,5 

820,0 

1 429,6 

1 684,7 

» 

20 » 

* 30 

» 

348,4 

421,0 

517,4 

500,3 

478,5 

420,1 

288,2 

275,4 

334,0 

414,9 

432,2 

» 

30 » 

» 40 

» 

2 039,7 

2 471,3 

2 850,1 

2 757,4 

2 732,9 

2 300,0 

1 737,6 

1 645,4 

1 881,7 

2 789,0 

2 930,2 

» 

40 » 

» 50 

» 

2 613,6 

3 221,3 

3 599,0 

3 616,9 

3 718,4 

3 146,9 

2 439,5 

2 348,6 

2 817,2 

4 248,6 

4 768,6 

» 

50. » 

» 60 

» 

1 863,0 

2 253,4 

2511,8 

2 473,3 

2 417,2 

2 061,6 

1 579,0 

1 490,4 

1 751,2 

2 738,1 

2 782,6 

» 

60 x 



652,1 

819,8 

930,7 

909,9 

912,4 

758,2 

573,6 

535,8 

627,0 

935,8 

1 030,6 


Insgesamt . 


16 072,5 

19 347,9 

20 949,9 

20 690,2 

20 730,0 

17 498,4 

13 468,5 

13 014,7 

15 868,7 

24 328,2 

27 391,8 


Veranlagte Einkommensteuer in 1000JAM 


bis 10 vH 

4 955,0 

6 365,8 

7 052,8 

7 618,3 

7 177,8 

6 160,4 

3 077,6 

2 682,0 

5 170,1 

7 710,6 

über 10 vH » 20 x 

747,6 

848,1 

1 023,7 

1 014,4 

1 022,5 

977,2 

471,8 

306,4 

644,6 

944,6 

» 20 » » 30 » 

264,6 

409,2 

380,6 

549,3 

482,7 

356,2 

214,0 

133,8 

306,6 

433,3 

» 30 » » 40 » 

1 326,4 

1 965,4 

2 152,8 

1 839,1 

1 930,9 

1 688,2 

1 035,7 

931,5 

1 541,8 

2 473,8 

» 40 » » 50 » 

2 314,8 

3 457,0 

3 142,6 

3 030,2 

2 912,3 

2 780,2 

1 695,1 

1 325,4 

2 260,6 

3 888,2 

» 50 » » 60 » 

2 322,0 

3 372,8 

3 069,6 

2 897,8 

2 777,2 

2 378,7 

1 328,4 

998,0 

1 847,9 

3 371,5 

» 60 » 

785,0 

1 120,2 

1 055,2 

1 044,1 

903,3 

866,0 

570,2 

509,1 

763,2 

1 352,8 

Insgesamt 

12 715,4 

17 538,5 

17 877,3 

17 993,2 

17 206,7 

15 206,9 

8 392,8 

6 886,2 

12 534,8 

20 174,8 





Körperschaftsteuer in 1 000 JIM 



« 

bis 10 vH 

1 483,8 

1 398,0 

1 333,0 

1 502,9 

1 187,2 

1 479,3 

632,2 

768,6 

826,0 

3 480,8 

über 10 vH » 20 » 

63,4 

94,9 

139,7 

122,7 

119,0 

103,9 

59,7 

24,8 

52,4 

202,9 

» 20 x » 30 » 

48,9 

44,7 

77,7 

103,8 

50,4 

100,7 

52,9 

99,3 

223,5 

281,0 

» 30 » » 40 » 

165,6 

178,7 

231,0 

215,4 

360,4 

224,2 

51,7 

100,1 

124,5 

351,6 

/ » 40 » » 50 » 

185,7 

265,2 

280,0 

275,8 

179,7 

157,9 

149,1 

223,8 

210,4 

758,8 

» 60 x x 60 x 

94,0 

264,6 

324,0 

51,8 

53,8 

95,3 

37,3 

105,4 

178,9 

473,9 

» 60 » 

53,0 

74,5 

82,4 

32,0 

31,7 

22,2 

24,4 

33,4 

44,4 

114,4 

Insgesamt 

2 094,4 

2 320,6 

2 467,8 

2 304,4 

1 982,2 

2 183,5 

1 007,3 

1 355,4 

1 660,1 

5 663,4 





Vermögensteuer in 1 000 JIM 




bis 10 vH 

1 392,4 

1 697,8 

1 579,8 

1 746,5 

1 333,1 

1 241,4 

955,2 

1 120,0 

921,7 

1 013,2 

über 10 vH x 20 » 

307,0 

412,2 

276,3 

250,8 

216,0 

172,1 

225,9 

144,9 

140,6 

137,6 

x 20 x x 30 x 

163,2 

166,9 

144,9 

145,7 

124,4 

108,2 

86,0 

93,7 

111,8 

92,2 

x 30 x x 40 x 

421,4 

531,6 

506,6 

518,8 

439,5 

396,9 

427,0 

350,7 

341,2 

350,2 

x 40 x x 50 x 

883,6 

1 218,6 

1 051,4 

1 200,7 

969,4 

769,9 

981,8 

869,5 

882,1 

839,9 

» 50 » » 60 » 

966,8 

1 335,6 

1 072,6 

1 118,7 

905,2 

720,6 

845,3 

788,9 

837,5 

723,8 

» 60 » 

379,8 

451,6 

399,4 

473,9 

395,2 

304,6 

321,9 

350,9 

353,7 

307,5 

Insgesamt 

4 514,2 

5 814,3 

5 031,0 

5 455,1 

4 382,8 

3 713,7 

3 843,1 

3 718,6 

3 588,6 

3 464,4 





Personalsteuem in 1 000 JlJt 




bis 10 vH 

15 564,1 

18 470,6 

19 239,4 

20 242,9 

19 062,0 

' 16 753,2 

10 860,7 

10 687,2 

14 555,4 

23 976,8 

über 10 vH » 20 x 

1 940,8 

2 507,3 

2 706,8 

2 445,1 

2 464,2 

2 192,7 

T 412,3 

1 078,6 

1 657,6 

2 714,7 

x 20 x x 30 x 

825,1 

1 041,8 

1 120,6 

1 299,1 

1 136,0 

985,2 

641,1 

602,2 

975,9 

1 221,4 

x 30 x x 40 x 

3 953,1 

5 147,0 

5 740,5 

5 330,7 

5 463,7 

4 609,3 

3 252,0 

3 027,7 

3 889,2 

5 964,6 

» 40 » » 50 » 

5 997,7 

8 162,1 

8 073,0 

8 123,6 

7 779,8 

6 854,9 

5 265,5 

4 767,3 

6 170,3 

9 735,5 

x 50 x x 60 x 

5 245,8 

7 226,4 

6 978,0 

6 541,6 

6153,4 

5 256,2 

3 790,0 

3 382,7 

4 615,5 

7 307,3 

» 60 » 

1 869,9 

2 466,1 

2 467,7 

2 459,9 

2 242,6 

1 951,0 

1 490,1 

1 429,2 

1 788,3 

2 710,5 

Insgesamt 

35 396,5 

45 021,3 

46 326,0 

46 442,9 

44 301,7 

38 602,5 

26 711,7 

24 974,9 

33 652,2 

53 630,8 





Umsatzsteuer in 1 000 JtM 




bis 10 vH 

3 562,6 

3 799,7 

4 166,5 

4 061,2 

4 079,0 

4 652,8 

6 017,2 

6 875,3 

9 189,6 

10 741,4 

über 10 vH » 20 » 

896,4 

917,4 

1 043,1 

966,3 

964,1 

1 026,6 

1 387,0 

1 508,1 

2 074,7 

2 465,0 

» 20 » » 30 » 

350,1 

322,2 

399,2 

437,3 

457,6 

480,9 

687,7 

771,4 

922,0 

1 089,2 

x 30 x x 40 x 

1 923,6 

1 859,2 

1 951,6 

1 869,7 

1 842,9 

1 938,1 

2 556,9 

2 979,3 

3 956,8 

4 343,4 

x 40 x x 50 » 

3 448,5 

3 486,2 

3 615,1 

3 608,1 

3 565,8 

3 865,3. 

4 965,6 

6 025,2 

7 670,2 

8 476,2 

» 50 » » 60 » 

3 706,3 

3 651,5 

3 636,2 

3 643,3 

3 441,5 

3 504,8 

4 490,0 

5 527,1 

7 333,4 

8 146,0 

X 60 * 

1 424,4 

1 400,8 

1 409,4 

1 484,5 

1 435,2 

1 444,2 

1 906,1 

2 379,9 

3 023,0 

3 368,5 

Insgesamt .... 

15311,9 

15 437,0 

1 6 22 1 , 1 

16 070,4 

15 786,1 

16 912,7 

22 010,5 

26 066,3 

34 169,7 

38 629,7 


13 055,1 

1 767,2 
589,6 

3 890,2 
6 769,7 
5 502,3 

2 618,7 
34 192,8 


5 322,3 
506,6 
239,0 

402.9 
1 230,3 

818.9 

129.9 
8 649,9 


1 148,3 

129.3 
93,0 

340,7 

915,6 

792.4 

361.5 
3 780,8 


33 288,6 
4 087,8 
1 353,8 
7 564,0 
13 684,2 
9 896,2 
4 140,7 
74 015,3 


12 780,9 
2 596,8 
1 187,5 
5 129,1 
10 614,4 
9 071,1 
4 084,3 

45 464,1 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


12,5 

9,4 

10,3 

6,6 

6,0 

5,2 

4,9 

6,7 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

bezirk Königsberg 





Bevölkerung in 1 000 





283,9 

291,7 

299,3 

302,6 

306,2 

309,3 

314,1 

315 794 

320,8 

326,4 

332,6 

95,3 

95,7 

96,6 

96,8 

96,8 

97,6 

98,3 

98 611 

99,9 

101,5 

103,5 

34,1 

34,5 

35,1 

35,8 

36,2 

36,5 

36,9 

36 805 

37,8 

38,0 

38,3 

289,6 

291,1 

292,2 

292,7 

294,0 

295,5 

296,3 

299 530 

302,8 

304,9 

307,1 

570,7 

571,8 

573,1 

575,9 

577,9 

578,9 

578,7 

580 575 

585,6 

592,2 

600,8 

706,9 

706,2 

703,7 

706,1 

708,0 

709,5 

710,5 

710 571 

715,6 

722,7 

728,2 

289,8 

290,0 

291,1 

291,3 

291,6 

291,8 

291,9 

291 415 

293,5 

296,4 

298,6 

2 270,3 

2 281,0 

2 291,1 

2 301,2 

2 310,7 

2 319,1 

2 326,7 

2 333301 

2 356,0 

2 382,1 

2 409,1 


Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJt 


Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung mJlJi 


Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung mJM(, 


Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in MJC 


Personalsteuern, je Kopf der Bevölkerung mJlJl 


Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung mJRM 


27,2 

30,9 

31,0 

31,0 

30,6 

25,5 

19,7 

19,4 

23,8 

36,1 

8,6 

12,0 

13,1 

10,9 

11,4 

9,6 

6,7 

6,1 

8,2 

14,1 

10,2 

12,2 

14,7 

14,0 

13,2 

11,5 

7,8 

7,5 

8,8 

10,9 

7,0 

8,5 

9,7 

9,4 

9,3 

7,8 

5,9 

5,5 

6,2 

9,1 

4,6 

5,6 

6,3 

6,3 

6,4 

5,4 

4,2 

4,0 

4,8 

7,2 

2,6 

3,2 

3,6 

3,5 

3,4 

2,9 

2,2 

2,1 

2,4 

3,8 

2,3 

2,8 

3,2 

3,1 

3,1 

2,6 

2,0 

1,8 

2,1 

3,1 

7,1 

8,5 

9,1 

9,0 

9,0 

7,5 

5,8 

5,6 

6,8 

10,2 


17,5 

21,8 

23,6 

25,2 

23,4 

19,9 

9,8 

8,5 

16,1 

23,6 

7,9 

8,9 

10,6 

10,5 

i 10,6 

10,0 

4,8 

3,1 

6,5 

9,3 

7,8 

11,9 

10,9 

15,3 

13,3 

9,7 

5,8 

3,6 

8,1 

11,4 

4,6 

6,8 

7,4 

6,3 

6,6 

5,7 

3,5 

3,1 

5,1 

8,1 

4,1 

6,1 

5,5 

5,2 

5,1 

4,8 

2,9 

2,3 

3,9 

6,5 

3,3 

4,8 

4,4 

4,1 

3,9 

3,4 

1,9 

1,4 

2,6 

4,7 

2,7 

3,9 

3,6 

3,6 

3,1 

3,0 

1,9 

1,8 

2,6 

4,6 

5,6 

7,7 

7,8 

7,8 

7,4 

6,6 

3,6 

2,9 

5,3 

8,5 


5,2 

4,8 

4,4 

4,9 

3,9 

4,8 

2,0 

2,4 

2,6 

10,7 

0,7 

1,0 

1,4 

1,3 

1,2 

1,1 

0,6 

0,2 

0,5 

2,0 

1,4 

1,3 

2,2 

2,9 

1,4 

2,8 

1,5 

2,7 

5,9 

7,4 

0,6 

0,6 

0,8 

0,7 

1,2 

0,8 

0,2 

0,3 

0,4 

1,2 

0,3 

0,5 

0,5 

0,5 

0,3 

0,3 

0,3 

0,4 

0,3 

1,3 

0,1 

0,3 

0,4 

0,1 

0,1 

0,1 

0,0 

0,2 

0,2 

0,6 

0,2 

0,2 

0,3 

0,1 

0,1 

0,1 

0,1 

0,1 

0,2 

0,4 

0,9 

1,0 

1,1 

1,0 

0,9 

0,9 

0,4 

0,6 

0,7 

2,4 


4,9 

5,8 

5,3 

5,8 

4,4 

4,0 

3,1 

3,5 

2,9 

3,1 

3,2 

4,3 

2,9 

2,6 

2,2 

1,8 

2,3 

1,5 

1,4 

1,3 

4,8 

4,8 

4,1 

4,1 

3,5 

3,0 

2,3 

2,6 

3,0 

2,4 

1,5 

1,8 

1,7 

1,8 

1,5 

1,3 

1,4 

1,2 

1,1 

1,2 

1,5 

2,1 

1,8 

2,1 

1,7 

1,3 

1,7 

1,5 

1,5 

1,4 

1,4 

1,9 

1,5 

1,6 

1,3 

1,0 

1,2 

1,1 

1,2 

1,0 

1,3 

1,6 

1,4 

1,6 

1,4 

1,0 

1,1 

1,2 

1,2 

1,0 

2,0 

2,5 

2,2 

2,4 

1,9 

1,6 

1,7 

1,6 

1,5 

1,4 


54,8 

63,3 

64,3 

66,9 

62,3 

54,2 

34,6 

33,8 

45,4 

73,5 

20,4 

26,2 

28,0 

25,3 

25,4 

22,5 

14,4 

10,9 

16,6 

26,7 

24,2 

30,2 

31,9 

36,3 

31,4 

27,0 

17,4 

16,4 

25,8 

32,1 

13,7 

17,7 

19,6 

18,2 

18,6 

15,6 

11,0 

10,1 

12,8 

19,6 

10,5 

14,3 

14,1 

14,1 

13,5 

11,8 

9,1 

8,2 

10,5 

16,4 

7,4 

10,2 

9,9 

9,3 

8,7 

7,4 

5,3 

4,8 

6,4 

10,1 

6,5 

8,5 

8,5 

8,4 

7,7 

6,7 

5,1 

4,9 

6,1 

9,1 

15,6 

19,7 

20,2 

20,2 

19,2 

16,6 

II, 5 

10,7 

14,3 

22,5 


13,0 

13,9 

13,4 

13,3 

15,0 

19,2 

21,8 

28,6 

32,9 

9,6 

10,8 

10,0 

10,0 

10,5 

14,1 

15,3 

20,8 

24,3 

9,3 

11,4 

12,2 

12,6 

13,2 

18,6 

21,0 

24,4 

28,7 

6,4 

6,7 

6,4 

6,3 

6,6 

8,6 

9,9 

13,1 

14,2 

6,1 

6,3 

6,3 

6,2 

6,7 

8,6 

10,4 

13,1 

14,3 

5,2 

5,2 

5,2 

4,9 

4,9 

6,3 

7,8 

10,2 

11,3 

4,8 

4,8 

5,1 

4,9 

4,9 

6,5 

8,2 

10,3 

11,4 

6,8 

7,1 

7,0 

6,8 

7,3 

9,5 

11,2 

14,5 

16,2 


41,4 

16.3 

11.3 

9.5 
7,9 
3,8 

3.5 

11.4 


39.2 

17.1 
15,4 
12,7 

11.3 
7,6 
8,8 

14.2 


16,0 

4,9 

6,2 

1,3 

2,1 

1,1 

0,4 

3,6 


3,5 

1,2 

2.4 

1,1 

1.5 
1,1 
1,2 
1,5 


100,1 

39.5 
35,3 

24.6 

22,8 

13.6 
13,9 

30.7 


38.4 
25,1 
31,0 

16.7 

17.7 

12.5 

13.7 
18,9 


Anteil der landwirtschaft - 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


über 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

x 60 x 

Insgesamt 


über 10 vH 

» 20 x 

x 30 x 
x 40 x 
x 50 x 

x 60 x 

Insgesamt 


über 10 vH 
» 20 » 
x 30 x 
x 40 x 
x 50 x 

x 60 x 

Insgesamt 


über 10 vH 
» 20 » 
x 30 x 
x 40 x 
x 50 x 

x 60 -» 

Insgesamt 


über 10 vH 

x 20 x 

x 30 x 
x 40 x 
x 50 » 

» 60 » 

Insgesamt 


über 10 vH 

x 20 x 

x 30 » 
x 40 x 
X 50 » 

» 60 » 

Insgesamt 


über 10 vH 
» 20 » 
x 30 x 
X 40 » 

» 50 » 

» 60 » 
Insgesamt 


bis 10 vH 

x 20 » 

x 30 x 
x 40 x 
x 50 x 

x 60 x 


bis 10 vH 

x 20 x 

x 30 x 
x 40 x 
x 50 x 

x 60 x 


bis 10 vH 

x 20 x 
x 30 x 
x 40 x 
x 50 x 

x 60 x 


bis 10 vH 

x 20 x 

x 30 x 
x 40 » 
x 50 x 

. x 60 x 


bis 10 vH 

x 20 » 

X 30 » 
x 40 x 
X 50 » 

» 60 » 


bis 10 vH 

x 20 x 

x 30 x 
x 40 x 
x 50 » 

x 60 » 


bis 10 vH 

x 20 » 
x 30 x 
x 40 x 
x 50 x 

x 60 » 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 




Steueraufkommen im Rechnungsjahr 




1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 










Landes 

ünanzamts 






Zahl der FA.-Bezirke 





bis 10 vH 














über 10 vH » 20 .» 










6 

6 

6 

» 20 » » 30 » 

__ 








5 

5 

5 

» 30 » » 40 y> 










14 

14 

14 

» 40 » » 50 » 

__ 






— 

— 

9 

9 

9 

» 50 » » 60 » 

_ 








15 

15 

15 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 







7 

7 

7 

Insgesamt 

— 





















56 

56 

56 






Lohnsteuer in 1 000 JIM 





bis 10 vH 













über 10 vH » 20 » 

__ 







— 

17 040,9 

23 623,1 

25 690,5 

» 20 » » 30 » 








— 

4 391,5 

6 550,4 

7 048,9 

» 30 » » 40 » 







' 

— 

8 300,3 

12 299,5 

12 964,7 

» 40 » » 50 » 








— 

2 621,3 

4 109,9 

4 330,9 

» 50 » » 60 » 









2 709,2 

3 859,4 

3 869,9 

» 60 » 

— 



_ 





— 

619,2 

849,7 

864,3 

Insgesamt 

_ 










~ 










35 682,4 

51 292,0 

54 769,2 




• 

Veranlagte Einkommensteuer in 1 000 JIM 




bis 10 vH 













über 10 vH » 20 » 

__ 







— 

12 010,3 

15 826,6 

19 371,1 









— 

4 500,3 

5 914,6 

7358,6 

» 30 » » 40 » 

__ 







— 

8 843,2 

12 074,3 

17445,4 

» 40 » » 50 » 

_ 






* 

— 

3 419,3 

4 383,1 

5 931,2 

» 50 » » 60 » 

__ 






■ 

— 

4 350,1 

5 796,2 

9464,1 

» 60 » 

— 









~ 

978,0 

1 295,1 

2 219,6 

Insgesamt 





















34 101,2 

45 289,9 

61 790,0 





Körperschaftsteuer in 1 000 JIM 





bis 10 vH 













über 10 vH » 20 » 








— 

4 236,7 

6 453,5 

9 593,2 

» 20 » » 30 » 








’ 

— 

2 768,3 

4 888,4 

5 703,3 

» 30 » » 40 » 







' 

— 

3 064,3 

6 777,4 

9 840,1 

» 40 » » 50 » 







~ 

— 

1 086,2 

1 782,2 

2 623,9 

» 50 » » 60 » 









— 

691,4 

1 172,2 

1 639,8 

» 60 » 

— 










128,3 

187,2 

228,8 

Insgesamt 





















1 1 975,2 

21 260,9 

29 629,1 




bis 10 vH 

über 10 vH 

» 20 » 

» 

20 » 

» 30 » 

» 

30 » 

» 40 » 

» 

40 » 

» 50 » 

» 

50 » 

» 60 » 

» 

60 » 



Insgesamt 


Vermögensteuer in 1 000 JIM 


— 

— 

— 

— 

— 

3 462,4 

3 244,9 

3 952,1 


— 

— 

— 

— 

2 215,2 

1 866,2 

2349,2 


— 

— 

— 

— 

3 455,8 

3 543,3 

4 157,0 


— 

— 

— 

— 

1 389,2 

1 425,5 

1 556,5 


— 

— 

— 

— 

1 979,4 

2 026,3 

2 121,7 


— 

— 

— 

— 

444,4 

458,5 

569,6 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

• — 

— 

— 

12 946,4 

12 564,7 

14 706,1 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 y> 

Insgesamt 




bis 10 vH 

über 10 vH 

>•> 20 » 

» 

20 » 

» 30 » 

» 

30 » 

y> 40 » 

» 

40 » 

» 50 » 

» 

50 » 

» 60 » 

* 

60 » 



Insgesamt 


Personalsteuem in 1 000 JIM 


— 

— 

- 

— 

• — 

— 

— 

36 750,3 

49 148,1 


— 


— 

— 

— 

— 

13 875,3 

19 219,6 



— 

— 

— 

— 

— 

23 663,6 

34 694,5 



— 

— 

— 

— 

— 

8 516,0 

11 700,7 



~ 

— 

— 

— 

— . 

9 730,1 

12 854,1 



— 

— 

— 

— 

— 

2 169,9 

2 790,5 

- 

- 

- 

— 

— 

— 

— 

94 705,2 

130 407,5 


Umsatzsteuer in 1 000 JIM 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

26 792,9 

27387,4 



— 

— 

— 


— 

13 409,2 

13 842,6 



— 

— 

— 

— 


25 219,8 

26 555,6 


~ 

— 

— 

— ■ 

— 

— 

9 777,6 

10 021,8 



— 

— 

— 

— 

— 

11 838,3 

12 347,7 







— 

— 

— 

2 897,8 

2 814,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

89 935,6 

92 969,5 


58 606,9 
22 460,0 
44 407,2 
14 442,5 
17 095,5 
3 882,3 

160 894,4 


30 105,4 
15 989,8 
30 440,8 
11 377,7 
14 157,8 
3 270,8 

105 542,3 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 













Anteil der landwirtschaft- 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

liehen Bevölkerung an der 

bezirk Schlesien 

Gesamtbevölkerung 





Bevölkerung in 1 000 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 105,7 

1 113,8 

1 111,8 

bis 10 vH 


— 


— 

— 

— 

— 

— 

559,4 

563,8 

565,6 

über 10 vH » 20 » 




— 

— 

— 

— 

— 

1 313,4 

1 321,1 

1 328,5 

» 20 » » 30 » 


~ 


— 

— 

— 

— 

— 

605,6 

611,8 

616,2 

» 30 » » 40 » 


~ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

905,1 

912,9 

917,2 

» 40 » »50 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

262,7 

265,4 

267,3 

» 50 » » 60 » 


— 


— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

» 60 » 


— 


— 

— 

— 

— 


4 751,9 

4 788,8 

4 806,6 

Insgesamt 




Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

15,4 

21,2 

23,1 

bis 10 vH 


~ 


— 

— 

— 


— 

7,9 

11,6 

12,5 

übef 10 vH » 20 » 



~ 

' — 

— 

— 

— 

— 

6,3 

9,3 

9,8 

» 20 » » 30 » 


~ 


— 

— 

— 

“ 

— 

4,3 

6,7 

7,0 

» 30 » » 40 » 


~ 


— 

— 

— 

— 

— 

3,0 

4,2 

4,2 

» 40 » » 50 » 




— 

— 

— 

— 

— 

2,4 

3,2 

3,2 

» 50 » » 60 » 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 




— 

— 

— 

— 

— 

7,5 

10,7 

M,4 

Insgesamt 



Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

10,9 

14,2 

17,4 

bis 10 vH 




— 

— 

— 

— 

— 

8,0 

10,5 

13,0 

über 10 vH » 20 » 




— 

— 

— 

— 

— 

6,7 

9,2 

13,1 

» 20 » » 30 » 


~ 


— 

— 

— 


— 

5,7 

7,2 

9,6 

» 30 » » 40 » 





— 

— 

— 

— 

4,8 

6,4 

10,3 

9 40 » » 50 » 


~ 


— 

— 

— 

— 

— 

3,7 

4,9 

8,3 

» 50 » » 60 y> 



“ ' 

' — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


9 60 » 


~ 


— 

— 

— 


— 

7,2 

9,5 

12,8 

Insgesamt 



Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 





— 

— 

— 



— 

— 

— 

3,8 

5,8 

8,6 

bis 10 vH 




— 

— 

— 

— 

— 

4,9 

8,7 

10,1 

über 10 vH » 20 » 




— 

— 

— 

— 


2,4 

5,1 

7,4 

» 20 9 9 30 9 




— 

— 

— 

— 

— 

1,8 

2,9 

4,3 

9 30 » » 40 9 




— 

— 

— 

— 

— 

0,8 

1,3 

1,8 

9 40 9 9 50 9 




— 

— 

— 

— 

— 

0,5 

0,7 

0,9 

» 50 » » 60 » 



“ 


— 

— 

— 

— 


— 

— 

» 60 » 


~ 


— 

— 

— 

— 


2,5 

4,4 

0 

6,2 

Insgesamt 



Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 





— 

— 



— 

— 

— 

— 

3,1 

2,9 

3,6 

bis 10 vH 





— 

— 

— 


4,0 

3,3 

4,1 

über 10 vH » 20 » 



~ 


— 

— 

— 

— 

2,6 

2,7 

3,1 

» 20 » » 30 » 





— 

— 

— 

— 

2,3 

2,3 

2,5 

9 30 9 9 40 9 





— 

— 

— 

— 

2,2 

2,2 

2,3 

» 40 » » 50 » 




— 

— 

• — 

— 

*— 

1,7 

1,7 

2,1 

9 50 9 9 60 » 





— 

— 

— 

— 


— 

— j 

» 60 » 




— 

— 

— 


— 

2,7 

2,6 

3,1 

Insgesamt 



Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in JUl 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

33,2 

44,1 

52,7 

bis 10 vH 



• ~~ 


— 

— 

— 

— 

24,8 

34,1 

39,7 

über 10 vH » 20 » 




— 

— 

— 

— 

— 

18,0 

26,3 

33,4 

» 20 » » 30 » 




‘ 

— 

— 

— 

— 

14,1 

19,1 

23,4 

9 30 9 9 40 9 




— 

— 

— 

— 

— 

10,8 

14,1 

18,6 

9 40 9 9 50 9 




— 

— 

— 

— 

— 

8,3 

10,5 

14,5 

9 50 9 9 60 9 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

• — 

9 60 9 




— 

— 

— 

— 

— 

19,9 

27,2 

33,5 

Insgesamt 




Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 






— 

— 


— 

— 

— 

— 

24,2 

24,6 

27,1 

bis 10 vH 





— 

— 

— 

— 

24,0 

24,6 

28,3 

über 10 vH » 20 » 





— 

— - 

— 

— 

19,2 

20,1 

22,9 

» 20 » » 30 » 





— 

— 

— 

— 

16,1 

16,4 

18,5 

9 30 9 9 40 9 





— 

— 

— 

— 

13,1 

13,5 

15,4 

9 40 9 9 50 9 





— 

— 

— 

— 

11,0 

10,6 

12,2 

» 60 » » 60 » 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

9 60 » 




— 

— 

— 

— 

— 

18,9 

19,4 

21,9 

Insgesamt 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft- 

Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

liehen Bevölkerung an der 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 


GesamtbevölkerunP' 















Landesfinanzamts 








Zahl der FA.-Bezirke 






bis 10 

vH 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 




über 10 vH » 20 

» 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 




» 

20 » » 30 

» 

ii 

ii 

11 

11 

ii 

11 

11 

11 




» 

30 » » 40 

» 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

7 




» 

40 » » 50 

» 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

12 



_ 


» 

50 » » 00 

» 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

3 




» 

60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 









Insgesamt 

... 

42 

42 

42 

42 

42 

42 

42 

41 

— 

— 

— 








Lohnsteuer in 1 000 JUl 






bis 10 

vH 

17 313,1 

21 221,2 

22 435,1 

22 289,1 

20 829,0 

17 087,0 

12 640,4 

12 022,8 




über 

10 vH » 20 

» 

4 252,2 

5 298,6 

5 694,6 

5 223,9 

4 778,7 

3 709,6 

2 393,8 

2 199,9 

__ 



» 

20 » » 30 

» 

7 206,6 

9 109,1 

9 261,8 

8 611,7 

7 791,1 

6 647,9 

4 792,8 

4 660,5 



_ 


» 

30 » » 40 

9 

2 730,5 

3 410,8 

3 539,5 

3 406,0 

3 077,0 

2 476,1 

1 800,4 

1 683,0 



_ 


» 

40 » » 50 

» 

2 950,4 

3 512,9 

3 640,3 

3 388,5 

3 176,2 

2 581,6 

1 934,3 

1 736,5 






» 

50 » » 60 

» 

274,1 

333,4 

328,0 

305,8 

331,1 

291,8 

234,7 

312,9 




y> 

60 * 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 









Insgesamt . 


34 726,9 

42 886,0 

44 899,3 

43 225,0 

39 983,1 

32 794,0 

23 796,4 

22 615,6 

— 

— 

— 







Veranlagte Einkommensteuer 

in 1 000 JUl 





bis 10 

vH 

16 970,6 

19 562,5 

25 267,2 

22 697,8 

20 885,3 

13 446,7 

7 359,4 

7 164,9 




über 

10 vH » 20 

» 

4 822,3 

5 024,2 

6 433,3 

5 808,4 

5 354,6 

3 762,9 

1 949,0 

1 471,0 






» 

20 » » 30 

» 

9 070,6 

10 101,0 

12 188,9 

11 345,3 

9 160,2 

7 952,2 

3 842,1 

3 694,8 






» 

30 » » 40 

9 

4 161,9 

5 161,6 

6 288,6 

5 394,6 

4 331,7 

3 214,1 

1 597,6 

1 977,3 

• 



_ 

» 

40 » . » 50 

» 

5 270,8 

6 562,0 

7 572,0 

6 367,0 

5 795,0 

4 785,4 

3 103,3 

2 789,1 





_ 

» 

50 » » 60 

» 

473,4 

596,5 

667,0 

595,1 

550,2 

464,2 

270,8 

265,2 






» 

60 » 

. . . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— . 






Insgesamt . 

... 

40 769,6 

47 007,8 

58 417,0 

52 208,2 

46 077,0 

33 625,5 

18 122,2 

17 362,3 

— 

— 

— 







Körperschaftsteuer in 1 000 JUl 






bis 10 

vH 

5 014,1 

6 858,0 

6 877,9 

3 667,0 

3 547,7 

1 352,9 

249,7 

1 875,6 

_ 



über 

10 vH » 20 

» 

1 156,6 

1 194,5 

1 343,0 

1 161,8 

1 023,3 

528,4 

- 147,7 

434,7 



_ 


» 

20 » »30 

» 

2 188,6 

3 201,5 

4 213,2 

2 395,3 

1 852,8 

1 726,2 

719,2 

1 228,9 







» 

30 x » 40 

» 

817,4 

915,6 

1 086,4 

926,4 

349,6 

387,2 

250,3 

552,8 







» 

40 x » 50 

» 

448,3 

455,1 

607,5 

553,6 

474,4 

349,8 

220,6 

405,2 



_ 

_ 

» 

50 » » 60 

» 

19,5 

23,6 

35,8 

45,5 

41,1 

77,2 

72,9 

93,2 

_ 



» 

60 » 


— 

— 

— 

— . 


— 

— 


— 






Insgesamt . 


9644,5 

12 648,3 

14 163,8 

8 749 6 

7 288,9 

4421,7 

1 365,0 

4 590,4 

— 

— 

— 







Vermögensteuer in 1 000 JUl 






bis 10 

vH 

4 099,1 

5 608,0 

5 783,8 

6 264,1 

5 024,0 

4 115,8 

2 068,1 

2 538,7 

_ 



über 

10 vH » 20 

» 

1 495,2 

2 031,0 

1 853,5 

2 256,8 

1 768,1 

1 535,4 

1 201,1 

1 114,2 



_ 


» 

20 » » 30 

» 

3 561,2 

4 222,6 

4 172,0 

4 756,9 

3 860,5 

3 187,4 

2 708,0 

2 665,9 







» 

30 » » 40 

» 

1 652,5 

1 912,0 

1 839,1 

2 318,4 

1 882,2 

1 383,3 

1 311,6 

1 190,1 







» 

40 x x 50 

» 

2 273,9 

3 036,7 

2 966,5 

2 965,7 

2 569,7 

2 066,5 

1 696,5 

1 678,5 



. 



» 

50 x x 60 

» 

203,7 

237,3 

269,7 

301,4 

239,8 

225,2 

230,8 

252,7 





9 

60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 






Insgesamt . 


13 285,6 

17 047,6 

16 884,6 

18 863,3 

15 344,3 

12 513,6 

9216,1 

9 440,1 

— 

— 

— 







Personalsteuern in 1 000 JUl 






bis 10 

vH 

43 396,9 

53 249,7 

60 364,0 

54 918,0 

50 286,0 

' 36 002,4 

22 317,6 

23 602,0 

, 

_ 


über 

10 vH x 20 

» 

11 726,3 

13 548,3 

15 324,4 

14 450,9 

12 924,7 

9 536,3 

5 396,2 

5 219,8 







» 

20 » » 30 

» 

22 027,0 

26 634,2 

29 835,9 

27 109,2 

22 664,6 

19 513,7 

12 062,1 

12 250,1 

— 





» 

30 x x 40 

» 

9 362,3 

11 400,0 

12 753,6 

12 045,4 

9 640,5 

7 460,7 

4 959,9 

5 403,2 

— 





y> 

40 » x 50 

» 

10 943,4 

13 566,7 

14 786,3 

13 274,8 

12 015,3 

9 783,3 

6 954,7 

6 609,3 

— 





9 

50 x »60 

» 

970,7 

1 190,8 

1 300,5 

I 247,8 

1 162,2 

1 058,4 

809,2 

924,0 






» 

60 » 

. . . 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 




Insgesamt . 

... 

98426,6 

119 589,7 

134 364,7 

123 046,1 

108 693,3 

83 354,8 

52 499,7 

54 008,4 

— 

— 

— 








Umsatzsteuer in 1 000 JUl 






bis 10 

vH 

12 375,6 

11 768,5 

13 569,1 

12 915,2 

12 589,0 

12 889,5 

16 766,7 

18 518,7 



_ 


über 

10 vH » 20 

» 

4 504,4 

4 574,4 

5 309,2 

5 078,7 

5 136,1 

5 142,3 

6 726,8 

6 748,3 







9 

20 » » 30 

» 

8 851,9 

8 754,9 

10 130,1 

10 179,0 

9 808,6 

9 982,8 

13 396,1 

15 416,7 

— 

— 



V 

30 » »40 

» 

4 113,7 

4 020,2 

4 483,2 

4 486,8 

4 222,9 

4 159,4 

5 750,4 

6 593,5 

— 





9 

40 » » 50 

» 

5 962,9 

5 549,6 

6 174,3 

6 173,7 

6 051,8 

6 064,0 

7 781,7 

8 189,2 

— 

— 



9 

50 x x 60 

60 » ... 

» 

583,0 

523,6 

608,3 

636,8 

634,3 

644,5 

823,7 

1 484,5 

— 

— 

— 


Insgesamt . 


36 391,5 

35 191,2 

40 274,2 

39 470,2 

38 442,7 

38 882,5 

51 245,4 

56 950,9 

— 

— 

— 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 













Anteil der landwirtschaft- 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

liehen Bevölkerung an der 

bezirk Breslau 

Gesamtbevölkerung 





Bevölkerung in 1 000 






739,9 

743,0 

744,3 

748,1 

752,1 

763,5 

765,3 

771 263 







bis 10 vH 

380,2 

381,7 

383,6 

384,5 

384,9 

385,0 

375,4 

353 211 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

844,0 

847,8 

851,5 

853,9 

856,6 

860,0 

871,9 

890 856 

— 





» 20 » » 30 » 

427,5 

428,3 

429,3 

429,8 

430,3 

431,0 

432,1 

431 680 

— 






705,0 

708,3 

711,3 

713,2 

714,1 

706,3 

705,5 

664 679 

— 

— 



» 40 » » 50 » 

78,6 

78,7 

79,0 

78,8 

78,6 

78,5 

78,3 

117 382 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 

3 175,2 

3 187,8 

3 199,0 

3 208,3 

3 216,6 

3 224,3 

3 228,5 

3 229 071 

- 

— 

— 

Insgesamt 




Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 





23,3 

28,6 

30,2 

29,8 

27,7 

22,4 , 

16,5 

15,6 







bis 10 vH 

11,2 

13,9 

14,8 

13,6 

12,4 

9,6 

6,4 

6,2 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

8,5 

10,7 

10,9 

10,1 

9,1 

7,7 

5,5 

5,2 

— 

— 

— 

» 20 » » 30 » 

6,4 

8,0 

8,2 

7,9 

7,1 

5,7 

4,2 

3,9 

— 

— 

— 

» 30 » » 40 » 

4,2 

5,0 

5,1 

4,7 

4,4 

3,7 

2,7 

2,6 

— 

— 



» 40 » » 50 » 

3,5 

4,2 

4,2 

3,9 

4,2 

3,7 

3,0 

2,7 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 



— 

*“ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 x 

10,9 

13,5 

14,0 

13,5 

12,4 

10,2 

7,4 

7,0 

— 

- 

— 

Insgesamt 



Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 




22,9 

26,3 

33,9 

30,3 

27,8 

17,6 

9,6 

9,3 

— 

. 



bis 10 vH 

12,7 

13,2 

16,8 

15,1 

13,9 

9,8 

5,2 

4,2 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

10,8 

11,9 

14,3 

13,3 

10,7 

9,3 

4,4 

4,2 

— 






9,7 

12,0 

14,7 

12,6 

10,1 

7,5 

3,7 

4,6 

— 






7,5 

9,3 

10,6 

8,9 

8,1 

6,8 

4,4 

4,2 

— 

— 



» 40 » » 50 » 

6,0 

7,6 

8,4 

7,5 

7,0 

5,9 

3,5 

2,3 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

x 60 » 

12,9 

14,7 

18,3 

16,3 

14,3 

10,4 

5,6 

5,4 

- 

- 

- 

Insgesamt 



Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung va.JUl 





6,8 

9,2 

9,2 

4,9 

4,7 

1,8 

0,3 

2,4 

— 

— 



bis 10 vH 

3,0 

3,1 

3,5 

3,0 

2,7 

1,4 

- 0,4 

1,2 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

2,6 

3,8 

4,9 

2,8 

2,2 

2,0 

0,8 

1,4 

— 

— 

— 

» 20 » » 30 » 

1,9 

2,1 

2,5 

2,1 

0,8 

0,9 

0,6 

1,3 

— 





X 30 » » 40 » 

0,6 

0,6 

0,9 

0,8 

0,7 

0,5 

0,3 

0,6 

— 

— 



» 40 » » 50 » 

0,2 

0,3 

0,5 

0,6 

0,5 

1,0 

0,9 

0,8 

— 

— 

— 

x 50 x x 60 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 x 

3,0 

4,0 

4,4 

2,7 

2,3 

1,4 

0,4 

1,4 

- 

- 

— 

Insgesamt 



Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in MJl 





5,6 

7,6 

7,8 

8,4 

6,7 

5,4 

2,7 

3,3 

— 





bis 10 vH 

3,9 

5,3 

4,8 

5,9 

4,6 

4,0 

3,2 

3,2 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

4,2 

5,0 

4,9 

5,6 

4,5 

3,7 

3,1 

3,0 

— 

— 




3,9 

4,5 

4,3 

5,4 

4,4 

3,2 

3,0 

2,7 

— 

— 



x 30 » » 40 » 

3,2 

4,3 

4,2 

4,2 

3,6 

2,9 

2,4 

2,5 

— 

— 



» 40 » » 50 » 

2,6 

3,0 

3,4 

3,8 

3,1 

2,9 

2,9 

2,1 

— 

— 

— 

x 50 x x 60 » 




— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

x 60 x 

4,2 

5,3 

5,3 

5,9 

4,8 

3,9 

2,9 

2,9 

- 

— 

- 

Insgesamt 



Personalsteuern, je Kopf der Bevölkerung in JUl 




• 

58,6 

71,7 

81,1 

73,4 

66,9 

47,2 

29,1 ' 

30,6 

i 





bis 10 vH 

30,8 

35,5 

39,9 

37,6 

33,6 

24,8 

14,4 

14,8 

— 

— 



über 10 vH » 20 » 

26,1 

31,4 

35,0 

31,8 

26,5 

22,7 

13,8 

13,8 

— 






21,9 

26,6 

29,7 

28,0 

22,4 

17,3 

11,5 

12,5 

— 






15,5 

19,2 

20,8 

18,6 

16,8 

13,9 

9,8 

9,9 








12,3 

15,1 

16,5 

15,8 

14,8 

13,5 

10,3 

7,9 

— 

— 


» 50 » » 60 » 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

x 60 x 

31,0 

37,5 

42,0 

38,4 

33,8 

25,9 

16,3 

16,7 

— 

- 

— 

Insgesamt 




Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in MM. 





16,7 

15,8 

18,2 

17,3 

16,7 

16,9 

21,9 

24,0 





_ 

bis 10 vH 

11,8 

12,0 

13,8 

13,2 

13,3 

13,4 

17,9 

19,1 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 


10,3 

11,9 

11,9 

11,5 

11,6 

15,4 

17,3 








9,6 

9,4 

10,4 

10,4 

9,8 

9,7 

13,3 

15,3 

— 






8,5 

7,8 

8,7 

8,7 

8,5 

8,6 

11,0 

12,3 

— 






7,4 

6,7 

7,7 

8,1 

8,1 

8,2 

10,5 

12,6 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 





— 

— 

— 


— 

■ — ■ 

— 

» 60 » 

1 1,5 

11,0 

12,6 

12,3 

12,0 

12,1 

15,9 

17,6 

- 

— 

— 

Insgesamt 


26 * 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Gesamtbeyölkerung 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 





Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


Landesfinanzamts 





bis 

10 

über 

10 

vH 

» 

20 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

60 

» 




Insgesamt . . . 





bis 

10 

über 

10 

vH 

» 

20 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

50 

» 

» 

60 


60 

» 




Insgesamt . . . 


über 

10 vH 

bis 

» 

10 

20 

» 

20 » 

» 

30 

» 

30 » 

» 

40 

» 

40 » 

» 

50 

» 

50 » 

» 

60 

» 

60 » 




Insgesamt 




bis 

10 

über 10 vH 

» 

20 

» 

20 » 

» 

30 

y> 

30 » 

» 

40 

» 

40 » 

» 

50 

» 

50 » 

» 

60 

» 

60 » 




Insgesamt . . . 


über 

10 vH 

bis 

» 

10 

20 

» 

20 » 

» 

30 

» 

30 » 

» 

40 

7> 

40 » 

» 

50 

» 

50 » 


60 

» 

60 » 




Insgesamt 


über 

10 vH 

bis 

» 

10 

20 

» 

20 » 

» 

30 

» 

30 » 

» 

40 

» 

40 » 

» 

50 

» 

50 » 

» 

60 

» 

60 » 




Insgesamt . . . 



bis 10 

über 

10 vH » 20 

» 

20 » »30 

» 

30 » »40 

» 

40 » »50 

» 

50 » » 60 

» 

60 » 


Insgesamt . 


3 636,9 

2 425,5 

3 269,0 
646,3 
876,1 
350,6 

1 1 204,4 


1 640,3 

2 091,0 

3 296,4 

659.6 
1 460,3 

639.7 

9 787,3 


844,5 
2 793,9 
602,9 
275,1 
91,6 
- 1,1 

4 606,9 


4 255,5 
3 051,9 
3 793,9 
746,3 
1 034,1 
388,9 

13 270,6 


2 146,9 
2 066,2 

3 326,4 
976,2 

1 696,4 
1 195,4 

1 1 407,5 


850.0 
4 162,5 
1 277,2 

142.1 

115.2 
17,4 

6 564,4 


4 656,9 
3 043,5 
3 853,8 
753,7 
1 071,2 
434,4 

13 813,5 


2 974,4 
2 220,5 
4 285,6 
762,7 

1 949,0 

2 082,0 

14 274,2 


1 986,5 
7 291,1 
1 979,9 
65,9 
176,1 
18,2 

II 517,7 


Zahl der FA.-Bezirke 


2 

2 

2 

2 

2 



1 

1 

1 

1 

1 



3 

3 

3 

3 

3 



2 

2 

2 

2 

2 





3 

3 

3 

3 

3 

__ 


4 

4 

4 

4 

4 





— 

— 

— 

— 

— 





15 

15 

15 

15 

15 

— 

— 


Lohnsteuer in 1 000 JUl 


4 929,4 
3 129,6 
3 806,0 
741,4 
974,8 
376,6 

13 957,8 


4 358,8 

2 833,0 

3 877,6 
699,3 

1 045,9 
400,9 

13 215,5 


3 190,1 

2 137,7 

3 659,2 
574,2 
863,4 
324,0 

10 748,6 


2 272,3 

2 165,2 



. 

1 599,0 

1 524,3 

— 



2 818,0 

2 655,6 

— 



475,8 

465,9 

— 



663,9 

633,7 

— 



255,4 

239,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

8 084,4 

7 684.2 


- 


Veranlagte Einkommensteuer in 1 000 JUl 


3 213,9 
2 702,7 

4 061,3 
1 065,6 
1 607,0 
1 331,7 


13 982,2 


3 187,8 

2 517,0 

3 782,5 
752,6 

1 220,2 

1 044,3 

12 504,4 


2 570,2 

2 299,8 

3 161,6 
869,1 

1 116,2 
678,7 

10 695,6 


1 456,3 

1 240,5 

— 



_ 

1 502,1 

1 350,8 

— 





1 557,2 

1 738,2 

— 





407,0 

320,6 

— 





542,3 

564,5 

— 





349,2 

443,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

5 814,1 

5 657,8 


— 

— 


Körperschaftsteuer in 1 000 JUl 


1 758,7 

2 697,4 

472,3 

477,8 

903,0 

_ 


5 757,2 

2 655,4 

2 769,1 

285,2 

1 306,1 



— 

1 357,9 

451,6 

417,5 

197,8 

351,7 





193,4 

92,4 

50,6 

87,9 

61,5 

_ 


170,4 

140,0 

158,6 

58,1 

28,5 





18,9 

73,4 

- 11,6 

0,1 

6,0 

— 


9 256,5 

6 1 10,2 

3 856,5 

1 106,9 

2 656,8 

— 

— • 


Vermögensteuer in 1 000 JUl 


824,9 

745,2 

927,1 

1 130,3 

1 001,2 

890,1 

1 559,4 

1 384,6 

974,1 

1 290,9 

1 321,7 

1 375,8 

572,7 

387,9 

387,6 

416,0 

940,5 

824,8 

832,7 

771,5 

260,2 

399,4 

398,8 

404,3 

— 

— 

— 

— 

4 573,6 

4 538,3 

5 427,3 

5 482,5 

6 946,6 

7 997,6 

10 544,9 

I 

11 032,3 

8 311,6 

10 170,7 

14 114,5 

12 974,1 

8 142,4 

9688,4 

11 441,0 

10 601,0 

2 153,7 

2 252,5 

1 969,9 

2 416,4 

3 368,5 

3 670,5 

4 029,0 

3 523,7 

1 249,4 

2 001,1 

2 933,4 

2 131,5 

— 

— 

— 

— 

30 172,2 

35 780,8 

45 032,7 

42 679,0 

2 621,6 

2 372,4 

2 826,6 

3 131,8 

2 113,8 

2 182,3 

2 754,7 

2 790,3 

2 973,1 

2 838,5 

3 287,9 

3 269,4 

785,0 

776,8 

812,6 

731,4 

1 838,5 

1 590,0 

1 730,9 

1 696,5 

731,6 

633,6 

733,3 

730,2 

— 

— 

— 

— 

II 063,6 

10 393,6 

12 146,0 

12 349,6 


906,8 

778,7 

941,7 

1 180,5 

1 176,0 

988,5 

1 087,0 

917,7 

844,9 

436,5 

376,2 

333,9 

703,3 

553,9 

402,0 

339,4 

254,6 

256,1 

4 653,5 

4 057,1 

3 767,1 


554.7 
1 466,6 

938.7 

419.8 
407,4 
242,1 

4 029,3 


Personalsteuern in 1 000 JlJK 


11 150,8 
9 185,9 
9 198,7 
1 980,8 
3 109,4 
1 858,0 

36 483,6 


7 011,3 

8 382,6 
8 156,0 

1 870,1 

2 692,1 
1 245,7 

29 357,8 


5 148,1 

4 863,4 

— 

_ 

_ 

4 374,8 

5 647,8 

— 





5 417,9 

5 684,2 

• 

— 



1 304,6 

1 267,8 

— 





1 666,3 

1 634,1 

— 

— 



860,8 

930,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

18 772,5 

20 028,1 

— 

— 

— 


Umsatzsteuer in 1 000 JUl 

2 870,9 
2442,1 

3 299,5 
806,6 

1 673,0 
737,4 


1 1 829.5 


2 876,6 

3 722,0 

4 390,4 





2 502,3 

3 874,0 

4 188,7 

— 



3 363,0 

4 621,8 

5 192,0 

— 



849,3 

1 251,1 

1 476,0 

— 



1 743,7 

2 237,2 

2 500,6 

— 



739,7 

1 001,6 

1 1 15,6 

— 


12 074.6 

16 707,7 

18 863,3 

— 

— 


dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 
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Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 


bezirk Obersehlesien 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkernng 


303,5 

170.9 

394.2 

159.9 
229,1 

137.3 

I 394,9 


12,0 

14,2 

8,3 

4,1 

3,8 

2,5 

8,0 


5.4 

12,2. 

8.4 

4,1 

6.4 
4,7 

7,0 


2,8 

16.3 
1,5 
1,7 
0,4 

- 0,0 

3.3 


2,7 

5.9 

2.5 

3.6 
4,1 

1.9 

3,3 


22,9 

48.6 

20.7 

13.5 

14.7 
9,1 

21.6 


8,6 

12,4 

7,5 

4.9 
8,0 
5,3 

7.9 


303,9 

185,8 

398,4 

158.0 
226,3 

136.0 

I 408,4 


14,0 

16,4 

9.5 
4,7 

4.6 
2,9 


9,4 


7.1 

11,1 

8.4 

6.2 

7.5 

8,8 

8,1 


2,8 

22,4 

3,2 

0,9 

0,5 

0,1 

4,7 


2.4 

4.8 
3,2 

2.5 

3.6 

2.9 

3,2 


26.3 

54.7 

24.3 

14.3 
16,2 

14.7 

25.4 


Bevölkerung in 1 000 


308,9 

186.3 

399.4 
160,0 
228,7 
138,1 

1421,4 


15.1 
16,3 

9.6 

4.7 
4,7 

3.1 


315,1 

189.6 

401.9 

160.9 

228.6 
138,3 

1434,4 


321,1 

192.7 

404.8 
162,0 
228,5 

138.9 

I 448,0 


324.7 

195.2 

408.5 

163.6 

229.3 

139.8 

1461,1 


321,9 

322 036 

— 

— 



bis 10 vH 

198,4 

199 778 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

413,5 

415 238 


— 

— 

x 20 x x 30 x 

165,8 

168 906 


— 

— 

x 30 x x 40 » 

231,4 

233 440 

— 

— 

— 

x 40 x x 50 x 

141,7 

143 367 

— 

— 

— 

» 50 » x 60 x 


— 

— 


— 

X 60 » 

I 472,7 

1 482 765 

— 

— 

— 

Insgesamt 


Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


15,6 

16,5 

9.5 

4.6 
4,3 

2.7 


13.6 

14.7 

9.6 
4,3 

4.6 
2,9 


9.8 
10,9 

9,0 

3,5 

3.8 
2,3 


7.1 

8.1 
6,8 
2,9 
2,9 
1,8 


6,7 

7.6 
6,4 

2.7 

2.7 

1.7 


9,7 9 > 7 9,1 7,4 5,5 5,2 

Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIJC 


9,6 

11,9 

10,7 

4,8 

8,5 

15,1 


10,2 

14,2 

10,1 

6,6 

7,0 

9,6 


9,9 

13,1 

9.3 
4,6 

5.3 
7,5 


7.9 

11,8 

7,7 

5,3 

4.9 
4,9 


4.5 

7.6 
3,8 
2,5 
2,3 
2,5 


3.9 
6,8 
4,2 

1.9 
2,4 
3,1 


l0 > 1 9.8 8,7 7,3 3,9 3,8 

Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUt 


6,4 

39,2 

5.0 

0,4 

0,8 

0,1 

8.1 


3,0 

8,4 

3.3 

2.4 
3,6 
2,9 

3,8 


34.1 
75,8 
28,6 
12,3 

17.6 

21.2 

31.7 


5,6 

30,4 

3,4 

1,2 

0,7 

0,2 


8,4 

13,8 

1,1 

0,6 

0,6 

0,5 


1,5 
14,2 
1,0 
0,3 
0,7 
- 0,1 


1,5 

1,4 

0,5 

0,5 

0,3 

0,0 


2,8 

6,5 

0,8 

0,4 

0,1 

0,0 


6,5 4,2 2,6 0,8 1,8 

Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUL 


3.6 

7.3 

3.4 

2.6 
3,4 
2,9 


2,8 

6,1 

2,7 

2,7 

3,1 

2,5 


2,4 

6,0 

2,3 

2.3 

2.4 

1,8 


2,9 

5.0 

2.0 
2,0 

1.7 

1.8 


1.7 

7.4 
2,3 

2.5 

1.8 

1,7 


J > 8 3.2 2,8 2,5 2,7 

Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in JUl 


35.0 

68.4 

26.4 

15.0 

15.4 
15,4 


34.7 

47.7 

22.7 
12,2 
13,6 
13,4 


21,6 

42,9 

20,0 

11,4 

11,8 

8,9 


16,0 

22,1 

13.1 
7,9 
7,2 

6.1 


15,1 

28,3 

13,7 

7.5 
7,0 

6.5 


29.8 25,2 20,1 12,7 13,5 

Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JtJH 


7,8 

9,2 

9,9 

8,9 

8,9 

11,6 

13,6 



11,7 

14,8 

14,7 

12,7 

12,8 

19,5 

21,0 



7,1 

8,2 

8,1 

8,2 

8,2 

11,2 

12,5 



4,9 

5,1 

4,5 

5,0 

5,2 

7,5 

8,7 



7,0 

7,6 

7,4 

7,3 

7,6 

9,7 

10,7 



4,7 

5,3 

5,3 

5,3 

5,3 

7,1 • 

7,8 

- 

— 

7,4 

8,5 

8,6 

8,2 

8,3 

11,3 

12,7 

— 

— 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » 


x 30 » 
» 40 » 

» 50 » 

x 60 » 

Insgesamt 


30 

40 

50 

60 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 r> » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


übef 10 vH 
» 20 » 
x 30 x 
x 40 » 

» 50 » 

» 60 x 

Insgesamt 


bis 10 vH 
» 20 » 
x 30 » 
x 40 x 
x 50 x 

x 60 x 


bis 10 vH 
übef 10 vH » 20 » 

20 x x 30 x 

30 » x 40 x 

40 x x 50 x 

50 x x 60 x 

60 » 

Insgesamt 


über 10 vH 
20 n 
30 v 
40 v 
50 * 
60 » 
Insgesamt 


über 10 vH 
20 » 
30 x 
40 » 
50 » 
60 » 
Insgesamt 


bis 10 vH 

x 20 x 

x 30 » 
x 40 x 
« 50 » 

x 60 x 


bis 10 vH 

x 20 x 

x 30 » 
x 40 x 
x 50 v 

x 60 x 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 



Steueraufkommen im Rechnungsjahr 













liehen Bevölkerung an der 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 























Landesfinanzamts 






Zahl der FA. -Bezirke 





bis 10 vH 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

über 10 vH » 20 » 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

» 20 » » 30 » 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

» 30 » » 40 » 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

» 40 » » 50 » 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

» 50 » » 60 » 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

Insgesamt 

38 

38 

38 

38 

38 

38 

38 

38 

38 

38 

38 






Lohnsteuer in 1 000 JUl 





bis 10 vH 

7 351,9 

9 257,7 

9 420,1 

9 633,5 

8 823,8 

7 830,1 

5 516,9 

5 364,4 

6 432,1 

10 140,4 

12 331,4 

über 10 vH » 20 » 

4 330,1 

5 330,9 

6 138,4 

6 131,4 

5 090,0 

4 267,8 

3 049,6 

2 898,1 

3 820,2 

6 865,0 

9 763,6 

» 20 » » 30 » 

7 326,8 

9 404,9 

9 781,6 

8 927,1 

8 315,4 

6 382,7 

4 343,2 

4 136,8 

5 507,4 

9 043,7 

10 055,7 

» 30 » » 40 » 

5 392,5 

6 430,3 

6 767,6 

6 631,7 

5 817,2 

4 566,6 

3 154,5 

3 070,7 

4 010,7 

6 803,6 

7 684,6 

» 40 » » 50 » 

2 723,2 

3 158,8 

3 170,9 

3 000,0 

2 785,3 

2 263,4 

1 720,6 

1 652,1 

2 069,4 

3 267,4 

3 529,0 

>> 50 » » 60 » 

781,0 

896,7 

954,7 

932,7 

870,6 

689,9 

506,2 

490,2 

555,2 

815,3 

815,3 

* 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Insgesamt 

27 905,5 

34 479,3 

36 233,3 

35 256,4 

31 702,3 

26 000,5 

18 291,0 

17 612,3 

22 395,0 

36 935,4 

44 179,6 





Veranlagte Einkommensteuer 

in imJUl 




bis 10 vH 

6 725,1 

8488,4 

8 650,4 

9383,8 

7 129,8 

4 960,7 

3 342,8 

3 233,1 

5 181,5 

8 123,2 

10 680,1 

über 10 vH » 20 » 

6 512,6 

6 508,2 

9 531,6 

8 040,7 

8 973,4 

7 786,7 

4411,0 

4 083,2 

4 958,6 

7 143,4 

•10 381,1 

» 20 » » 30 » 

8 786,2 

10 861,0 

13 609,8 

11 262,9 

9 902,4 

8 495,6 

4 326,2 

3 033,5 

5 966,3 

9 964,2 

13 455,1 

» 30 » » 40 » 

7 047,6 

7 986,0 

9 231,3 

8 669,3 

7431,2 

5 877,0 

3 150,9 

2 728,4 

4 769,1 

6 694,5 

9 906,0 

» 40 » » 50 * 

5 131,5 

5 535,0 

5 755,4 

5 574,0 

5 176,6 

4 140,2 

2 560,8 

2 547,4 

3 263,8 

5 099,4 

7 608,8 

» 50 » » 60 » 

1 369,3 

1 902,4 

1 740,8 

1 781,5 

1 338,6 

1 145,6 

779,7 

862,3 

1 191,5 

1 786,7 

2 477,3 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Insgesamt 

35 572,3 

41 281,0 

48 519,3 

44 712,2 

39 952,0 

32 405,8 

18 571,4 

16 487,9 

25 330,8 

38 811,4 

54 508,4 





Körperschaftsteuer in 1 000 JUl 





bis 10 vH 

517,1 

1 000,6 

935,7 

902,3 

517,9 

322,8 

253,9 

240,9 

655,0 

1 790,2 

2 287,4 

über 10 vH » 20 » 

2 577,0 

4 177,7 

7 089,5 

5 880,0 

3 346,9 

4 308,4 

3 404,3 

1 668,5 

1 964,8 

2 292,7 

4 644,0 

» 20 » » 30 » 

1 386,5 

1 657,6 

2 999,1 

2 079,1 

1 035.3 

822,7 

193,5 

741,2 

1 065,9 

3 225,0 

4 329,0 

» 30 » » 40 » 

1 019,0 

908,7 

1 395,5 

1 171,7 

630,1 

478,0 

419,0 

459,8 

704,6 

2 069,8 

2 579,8 

» 40 » » 50 » 

75,2 

89,0 

234,9 

312,5 

. 287,9 

212,2 

189,6 

257,8 

545,4 

785,1 

2 544,4 

» 50 » » 60 » 

- 1,7 

105,2 

101,3 

138,1 

53,8 

45,2 

70,5 

90,1 

184,0 

379,1 

133,2 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Insgesamt 

5 573,1 

7 938,8 

12*756,0 

10 483,7 

5 871,9 

6 189,3 

4 530,8 

3 458,3 

5 119,7 

10 541,9 

16 517,8 





Vermögensteuer in 1 000 JUl 





bis 10 vH 

1 647,9 

2 461,6 

2 300,6 

2 630,6 

2 176,4 

1 450,1 

1 702,9 

1 623,6 

1 574,5 

1 595,1 

1 798,6 

über 10 vH » 20 » 

1 669,6 

2 269,8 

2 356,1 

3 158,1 

2 510,9 

2 097,1 

. 2 117,5 

1 967,3 

1 717,4 

1 975,8 

2 177,0 

» 20 » » 30 » 

2 151,2 

3 141,8 

2 797,5 

3 563,6 

2 849,1 

2 501,2 

2 544,8 

2 032,2 

2 127,9 

2 110,6 

2 346,9 

» 30 » » 40 » 

2 329,7 

2 913,9 

2 732,4 

3 303,0 

2 494,9 

2 181,4 

1 857,5 

1 865,1 

1 744,2 

1 774,3 

1 889,1 

» 40 » » 50 » 

1 368,7 

1 657,6 

1 709,0 

2 073,1 

1 568,2 

1 294,9 

1 229,6 

1 163,4 

1 119,7 

1 122,9 

1 195,2 

» 50 » » 60 » 

559,5 

677,2 

534,1 

848,7 

677,8 

564,7 

464,9 

448,6 

445,0 

459,8 

566,6 

» 60 » . t 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Insgesamt 

9 726,6 

13 121,9 

12 429,7 

15 577,1 

12 277,3 

10 089,4 

9 917,2 

9 100,2 

8 728,7 

9 038,5 

9 973,4 





Personalsteuern in 1 000 JlJl 





bis 10 vH 

16 242,0 

21 208,3 

21 306,8 

22 550,2 

18 647,9 

14 563,7 

10 816,5 

10 462,0 

13 843,1 

21 648,9 

27 097,5 

über 10 vH » 20 » 

15 089,3 

18 286,6 

25 115,6 

23 210,2 

19 921,2 

18 460,0 

12 982,4 

10 617,1 

12 461,0 

18 276,9 

26 965,7 

» 20 » » 30 » 

19 650,7 

25 065,3 

29 188,0 

25 832,7 

22 102,2 

18 202.2 

11 407,7 

9 943,7 

14 667,5 

24343,5 

30 186,7 

» 30 » » 40 » 

15 788,8 

18 238,9 

20 126,8 

19 775,7 

16 373,4 

13 103,0 

8 581,9 

8 124,0 

11 228,6 

17 342,2 

22 059,5 

» 40 » » 50 » 

9 298,6 

10 440,4 

10 870,2 

10 959,6 

9 818,0 

7 910,7 

5 700,6 

5 620,7 

6 998,3 

10 274,8 

14 877,4 

» 50 » » 60 » 

2 708,1 

3 581,5 

3 330,9 

3 701,0 

2 940,8 

2 445,4 

1 821,3 

1 891,2 

2 375,7 

3 440,9 

3 992,4 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Insgesamt .... 

78 777,5 

96,821,0 

109 938,3 

106 029,4 

89 803,5 

74 685,0 

51 310,4 

46 658,7 

61 574,2 

95 327,2 

125 179,2 






Umsatzsteuer in 1 000 JUl 





bis 10 vH 

4 632,3 

4 678,4 

5 288,5 

5 098,2 

4 894,0 

4 860,4 

6 550,0 

7 249,6 

9 575,5 

10 645,1 

12 199,7 

über 10 vH » 20 » 

3 668,2 

3 623,9 

4 666,4 

4 967,2 

4 880,8 

5 167,9 

6 493,2 

7 993,2 

10 210,8 

10 729,7 

12 831,8 

» 20 » » 30 » 

7 458,8 

7 638,8 

8 988,1 

8 704,9 

8 339,1 

8 344,6 

10 892,4 

12 244,6 

15 599,0 

16 453,6 

18 467,8 

» 30 » » 40 » 

6 228,9 

5 957,5 

6 921,2 

6 990,9 

6 670,6 

6 647,3 

8 656,1 

9 954,3 

11 754,0 

12 769,4 

14 579,2 

» 40 » » 50 » 

4 310,7 

3 989,2 

4 630,5 

4 847,9 

4 781,3 

4 640,2 

6 272,7 

7 358,7 

8 642,7 

9 254,5 

10 449,0 

» 50 » » 60 » 

1 725,0 

1 548,4 

1 713,6 

1 802,3 

1 799,2 

1 767,3 

2 304,3 

2 611,5 

2 927,1 

3 095,5 

3 625,0 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Insgesamt 

28 023,9 

27 436,2 

32 208,3 

32 411,4 

31 365,0 

31 427,7 

41 168,7 

47 411,9 

58 709,1 

62 947,8 

72 152,5 


dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 
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Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 


bezirk Brandenburg 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Geaamtbevölkerung 


266,7 

419,5 

628,1 

687,0 

513,3 

164,2 

2 678,8 


27.6 

10.3 

11.7 

7.8 

5.3 

4.8 

10,4 


25.2 
15,5 

14.0 

10.3 

10.0 

8.3 

13.3 


1,9 

6,2 

2,2 

1,5 

0,1 

0,0 

2.1 


6,2 

4,0 

3,4 

3,4 

2,7 

3,4 

3,6 


60,9 

36.0 

31.3 

23.0 

18.1 
16,5 

29.4 


17.4 
8,7 

11,9 

9,1 

8.4 
10,5 

10,5 


Bevölkerung in 1 000 


271.5 

428.6 
633,4 
686,8 

513.3 

164.4 

2 698,0 


34,1 

12.4 

14.8 

9.4 

6.1 

5.5 

12.8 


31,3 

15.2 

17.2 
11,6 
10,8 
11,6 

15.3 


9.0 
5,3 

5.0 

4.2 

3.2 

4.1 

4,9 


78,1 

42.7 
39,6 
26,5 
20,3 

21.8 

35,9 


17.2 
8,5 

12,1 

8.7 

7.8 
9,4 

10.2 


276.4 

437.4 

637.8 
687,0 

512.9 

164.4 

2 715,9 


34,1 

14,0 

15,3 

9,9 

6,2 

5,8 


279.8 

446.0 

641.8 

687.6 

512.1 

164.6 

2 731,9 


281.9 

455.4 

645.9 

688.4 
512,0 
164,7 

2 748,3 


282,6 

465,0 

650.2 

689.2 
512,4 
164,9 

2 764,3 


282,4 

282 786 

283,3 

287,9 

474,1 

482 487 

486,9 

491,5 

653,3 

655 099 

662,4 

666,6 

689,9 

690 501 

695,8 

702,9 

512,5 

512 917 

516,8 

522,1 

165,2 

165 403 

166,7 

168,7 

2 777,4 

2 789 193 

2811,9 

2 839,7 


Lolms teuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 


13.3 

Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in MJl 

31.3 

21,8 

21.3 

13.4 
11,2 
10,6 


17,9 


33,6 

25,3 

17,6 

18,0 

19,7 

16,7 

17,5 

15,3 

13,1 

12,6 

10,8 

8,5 

10,9 

10,1 

8,1 

10,8 

8,1 

6,9 

16,4 

14,6 

11,7 


Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung mJUi 


Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 


8.3 

5.4 

4.4 
4,0 
3,3 
3,2 

4,6 


77.1 

57.4 
45,7 
29,3 

21.2 
20,2 

40.5 


19.1 
10,7 

14.1 

10.1 

9,0 

10,4 

11,9 


9,4 

7,7 

5,1 

6,0 

7,1 

5,5 

4,5 

4,5 

5,6 

4,4 

3,8 

3,9 

4,8 

3,6 

3,2 

2,7 

4,0 

3,1 

2,5 

2,4 

5,2 

4,1 

3,4 

2,8 

5,7 

4,5 

3,7 

3,6 


5.7 

4.1 

3.1 

2.7 

2.3 
2,7 

3.3 


5.6 

3.5 

3.2 

2.5 

2.2 

2.7 

3,1 


Personalsteuern, je Kopf der Bevölkerung in JlJH 

80.6 66,1 51,5 

52,0 43,7 39,7 

40,2 34,2 28,0 

28.7 23,8 19,0 

21.4 19,2 15,4 

22.5 17,8 14,8 


38,8 


32,7 


27,0 


34,4 

31,3 

27 , 7 . 

19,6 

19,0 

22,7 

35,2 

13,7 

11,2 

9,2 

6,4 

6,0 

7,9 

14,0 

13,9 

12,9 

9,8 

6,7 

6,3 

8,3 

13,6 

9,6 

8,5 

6,6 

4,6 

4,4 

5,8 

9,7 

5,9 

5,4 

4,4 

3,3 

3,2 

4,0 

6,3 

5,7 

5,3 

4,2 

3,1 

3,0 

3,3 

4,8 


— 

— 

— 

— ' 

— 

— 

12,9 

11,5 

9,4 

6,6 

6,3 

8,0 

13,0 


5.6 

4.0 
3,2 
2,5 

2.1 

2.7 

3,2 


11,8 

11,4 

18,3 

28,2 

9,3 

8,5 

10,2 

14,5 

6,6 

4,6 

9,0 

14,9 

4,5 

3,9 

6,8 

9,5 

5,0 

5,0 

6,3 

9,8 

4,7 

5,2 

7,1 

10,6 

— 

— 

— 

— 

6,7 

5,9 

9,0 

13,7 


3,7 

3,4 

3,2 

1,8 

1,1 

0,9 

0,9 

2,3 

6,2 

9,8 

16,2 

13,2 

7,3 

9,3 

7,2 

3,4 

4,0 

4,7 

2,6 

4,7 

3,2 

1,6 

1,3 

0,3 

1,1 

1,6 

4,8 

1,3 

2,0 

1,7 

0,9 

0,7 

0,6 

0,7 

1,0 

3,0 

0,2 

0,5 

0,6 

0,6 

0,4 

0,4 

0,5 

1,0 

1,5 

0,6 

0,6 

0,8 

0,3 

0,3 

0,4 

0,5 

1,1 

2,3 

2,9 

4,7 

3,8 

2,1 

2,2 

1,6 

1,2 

1,8 

3,7 


38,3 

37,0 

48,9 

75,2 

27,4 

22,0 

25,6 

37,2 

17,5 

15,1 

22,1 

36,5 

12,4 

11,7 

16,1 

24,7 

11,1 

11,0 

13,5 

19,7 

11,0 

11,4 

14,2 

20,4 

18,5 

16,7 

21,9 

33,6 


300.2 

496.4 

668,8 

709.3 

526.3 

170.5 

2 871,5 


41,1 

19.7 
15,0 

10.8 

6.7 

4.8 

15,4 


35,6 

20,9 

20,1 

14.0 
14,5 
14,5 

19.0 


7,6 

9,3 

6.5 

3.6 
4,8 
0,8 

5.7 


6,0 

4.4 

3.5 
2,7 

2.3 

3.3 

3,5 


90.3 

54.3 

45.1 

31.1 

28.3 

23.4 

43,6 


über 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 
Insgesamt 


über 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 
Insgesamt 


über 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 
Insgesamt 


bis 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 


bis 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 


» 50 
» 60 


bis 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 x 
y> 60 » 


Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 


18,2 

11.1 

13,6 

10.2 

9,5 

10.9 

11.9 


17.4 
10,7 

12.9 
9,7 
9,3 

10.9 

11.4 


17,2 

11,1 

12,8 

9,6 

9,1 

10,7 

11,4 


23,2 

25,6 

33,8 

37,0 

40,6 

bis 

13,7 

16,6 

21,0 

21,8 

25,8 

über 10 vH » 

16,7 

18,7 

23,5 

24,7 

27,6 

» 20 » » 

12,5 

14,4 

16,9 

18,2 

20,6 

» 30 » » 

12,2 

14,3 

16,7 

17,7 

19,9 

» 40 » » 

13,9 

17,6 

17,6 

18,3 

21,3 

» 50 » » 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 

14,8 

17,0 

20,9. 

22,2 

25,1 

Insgesamt 


über 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 
Insgesamt 


bis 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

y> 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


über 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 
Insgesamt 


bis 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 


20 


40 

50 

60 


208 


Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 

c 

Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 . 

Landesfinanzamts 






Zahl der FA.-Bezirke 


0 



bis 10’ vH 

' 34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

Insgesamt 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 






Lohnsteuer in 1 000 MM 





bis 10 vH 

175 766,8 

216 002,7 

240 609,4 

247 695,0 

233 580,7 

194 113,5 

142 368,2 

137 878,1 

170 487,0 

262 507,4 

291 224,9 

Insgesamt 

175 766,8 

216 002,7 

240 609,4 

247 695,0 

233 580,7 

194 113,5 

142 368,2 

137 878,1 

170 487,0 

262 507,4 

291 224,9 





Veranlagte Einkommensteuer 

in 1 000 JOT 




bis 10 vH 

186 696,4 

247 832,2 

284 143,5 

286 451,7 

283 132,0 

210 592,5 

109 654,5 

106 304,4 

125 464,3 

167 040,9 

230 281,1 

Insgesamt 

186 696,4 

247 832,2 

284 143,5 

286 451,7 

283 132,0 

210 592,5 

109 654,5 

106 304,4 

125 464,3 

167 040,9 

230 281,1 





Körperschaftsteuer in 1 000 MM 





bis 10 vH 

72 381,3 

102 103,9 

132 9B9,6 

123 748,4 

102 751,4 

66 859,6 

18 560,4 

66 326,4 

75 375,0 

116 213,7 

219 167,6 

Insgesamt 

72 381,3 

102 103,9 

132 989,6 

123 748,4 

102 751,4 

66 859,6 

18 560,4 

66 326,4 

75 375,0 

116 213,7 

219 167,6 





Vermögensteuer in 1 001) MM 





bis 10 vH 

47 662,2 

61 252,2 

69 284,9 

91 682,6 

71 136,8 

58 813,8 

48 638,6 

47 684,0 

46 312,5 

47 813,2 

56 459,6 

Insgesamt 

47 662,2 

61 252,2 

69 284,9 

91 682,6 

71 136,8 

58 813,8 

48 638,6 

47 684,0 

46 312,5 

47 813,2 

56 459,6 



• 


Personalsteuern in 1 000 MM 





bis 10 vH 

482 506,7 

627 191,0 

727 027,4 

749 577,7 

690 600,9 

530 379,4 

319 221,7 

358 192,9 

417 638,8 

593 575,2 

797 133,2 

Insgesamt 

482 506,7 

627 191,0 

727 027,4 

749 577,7 

690 600,9 

530 379,4 

319 221,7 

358 192,9 

417 638.8 

593 575,2 

797 133,2 






Umsatzsteuer in 1 000 MjK 





bis 10 vH 

109 621,5 

111 282,7 

131 389,7 

135 583,4 

136 371,1 

142 574,2 

196 420,5 

207 309,4 

251 133,4 

274 905,6 

331 656,4 

Insgesamt 

109 621,5 

1 1 1 282,7 

131 389,7 

135 583,4 

136 371,1 

142 574,2 

196 420,5 

207 309,4 

251 133,4 

274 905,6 | 

331 656,4 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

bezirk Berlin 





Bevölkerung in 1 000 






4 058,5 

4 090,5 

4 119,1 

4 146,1 

4 172,8 

4 199,4 

4 222,7 

4 242 501 

4 207,7 

4 197,5 

4 235,9 

bis 10 vH 

4 058,5 

4 090,5 

4 119,1 

4 146,1 

4 172,8 

4 199,4 

4 222,7 

4 242 501 

4 207,7 

4 197,5 

4 235,9 

Insgesamt 



\ 

Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in MjfL 





43,3 

52,8 

58,4 

59,8 

56,0 

46,2 

33,7 

32,5 

40,5 

62,5 

68,8 

bis 10 vH 

43,3 

52,8 

58,4 

59,8 

< 

56,0 

46,2 

33,7 

32,5 

40,5 

62,5 

68,8 

Insgesamt 



Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung irtJUC 




46,0 

60,6 

69,0 

69,1 

67,9 

50,2 

26,0 

25,1 

29,8 

39,8 

54,4 

bis 10 vH 

46,0 

60,6 

69,0 

69,1 

67,9 

50,2 

26,0 

25,1 

29,8 

39,8 

54,4 

Insgesamt 

» 


Körperschaftstouer, je Kopf der Bevölkerung in JiJl 





17,8 

24,9 

32,3 

29,8 

24,6 

15,9 

4,4 

15,6 

17,9 

27,7 

51,7 

bis 10 vH 

17,8 

24,9 

32,3 

29,8 

24,6 

15,9 

4,4 

15,6 

17,9 

27,7 

51,7 

Insgesamt 




Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JiJl 





11,8 

15,0 

16,8 

22,1 

17,0 

14,0 

11,5 

11,2 

11,0 

11,4 

13,3 

bis 10 vH 

11,8 

15,0 

16,8 

22,1 

17,0 

14,0 

11,5 

11,2 

1 1,0 

11,4 

13,3 

Insgesamt 




Personalsteucrn, je Kopf der Bevölkerung 

in JIJH 





118,9 

153,3 

176,5 

180,8 

165,5 

126,3 

75,6 

84,4 

99,2 

141,4 

188,2 

bis 10 vH 

118,9 

153,3 

176,5 

180,8 

165,5 

126,3 

75,6 

84,4 

99,2 

141,4 

188,2 

Insgesamt 




Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JiJl 





27,0 

27,2 

31,9 

32,7 

32,7 

34,0 

46,5 

48,9 

59,7 

65,5 

78,3 

bis 10 vH 

27,0 

27,2 

31,9 

32,7 

32,7 

34,0 

46,5 

48,9 

59,7 

65,5 

78,3 

Insgesamt 


27 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 


1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 


1936 


Landesfinanzamts 


Zahl der FA.-Bezirke 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 

» 20 » » 30 

» 30 » » 40 

» 40 » » 50 

» 50 » » 60 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 

» 20 » v 30 

» 30 » » 40 

» 40 » »50 

» 50 » x 60 

» 60 » 

Insgesamt . . 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 

» 20 » » 30 

» 30 » »40 

» 40 » » 50 

» 50 » » 60 

» 60 » 

Insgesamt . . 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 x » 40 » 

» 40 » » 50 » , 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt .... 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


4 

3 

10 

12 

1 

33 


9 285,9 

2 912,1 

1 794,2 

3 375,0 

2 766,9 

255,7 

20 389,8 


8 650,0 

2 684,6 
2 028,2 
4 495,7 

3 882,6 

668,1 

22 409,2 


3 017,8 

226,8 

45,5 

392,5 

262,0 

106,0 

4 050,6 


2 062,5 

1 063,7 

683,4 
1 953,8 
1 591,8 

383,0 
7 738,2 


3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

12 

12 

12 

12 

12 

12 

12 

12 

12 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

33 

33 

33 

33 

33 

33 

33 

33 

33 


Lohnsteuer in 1 000 JUl 


10 903,3 

3 289,3 

2 023,9 

3 817,2 
3 150,1 

264,8 
23 448,6 


10 289,2 

3 171,5 
2 221,4 
5 112,1 

4441,8 

442,8 
25 678,8 


3 356,4 

520.7 
47,9 

409.8 

420.9 

236,2 

4 991,9 


2 178,2 

1 037,1 

672,9 
1 815,0 
1 565,7 

313,8 
7 582,7 


11 170,4 

3 418,4 

2 024,6 

3 968,9 
3 254,6 

244,7 
24 081,6 


10 569,4 

3 671,1 
2 481,6 
5 143,0 

4 667,2 

494,7 

27 027,0 


2 875,0 

593.5 

163.5 

353.5 

421,0 

84,6 

4491,1 


2 811,5 

1 131,6 

814,1 

2 065,9 
1 691,7 

454,4 

8 969,2 


11 182,6 

3 294,6 
1 958,3 
3 849,3 
3 237,7 

244,8 
23 767,3 


11 073,4 

2 900,0 
1 934,1 

3 724,5 
3 106,2 

180,6 
22 918,8 


9 367,6 

2 408,3 

1 593,2 

3 251,0 

2 473,8 

146,1 

19 240,0 


Veranlagte Einkommensteuer in 1000 J#Jl 


10 580,0 

3 340,7 
2 616,9 
5 111,3 

4 399,0 

773,4 

26 821,3 


10 242,1 

3 302,5 

2 500,9 
5 010,1 

3 884,3 

687,3 

25 627,2 


7 090,3 

2 855,7 

2 148,3 
4 262,3 

3 302,5 

366,7 

20 025,8 


Körperschaftsteuer in 1 000 JUl 


3 354,5 

521.7 

107.8 

406.8 

629.9 

74,7 

5 095,4 


3 783,2 

532.2 

66,6 

351,4 

265,8 

193.3 
5 192,5 


2 597,8 

382.7 

90,4 

288,6 

170.7 
125,5 

3 655,7 


Vermögensteuer in 1 000 JUl 


3 008,8 

1 339,8 
884,5 

2 537,3 
1 955,3 

444,1 
10 169,8 


2 492,7 

1 021,5 

653,7 
1 843,7 
1 440,0 

372,3 
7 823,9 


2 166,6 

818,4 

533,1 
1 385,8 
1 174,0 

293,3 
6 371,2 


Personalsteuem in 1 000 JUl 


1 009,1 

235,2 

2 224,7 

3 303,0 

673,5 

462,9 

548,3 

822,7 

35,1 

39,7 

37,9 

470,8 

209,1 

241,2 

710,2 

1 124,9 

84,0 

82,8 

176,0 

724,4 

125,9 

167,8 

175,8 

143,9 

2 136,7 

1 229,6 

3 872,9 

6 589,7 


2 037,3 

1 813,1 

1 756,6 

1 735,7 

770,1 

763,4 

763,9 

755,0 

490,8 

494,5 

454,3 

461,1 

1 180,3 

1 291,1 

1 252,2 

1 174,4 

1 026,5 

977,1 

1 014,5 

984,8 

241,0 

268,2 

248,4 

248,7 

5 746,0 

5 607,4 

5 489,9 

5 359,7 


7 368,7 

7 214,6 

8 878,4 

12 354,2 

1 707,8 

1 579,7 

1 989,3 

3 277,3 

1 197,8 

1 133,6 

1 329,2 

1 966,2 

2 398,4 

2 270,5 

2 866,7 

4 337,0 

1 809,5 

1 812,2 

2 030,3 

3 017,8 

112,6 

113,8 

131,5 

232,6 

14 594,8 

14 124,4 

17 225,4 

25 185,1 


3 972,5 

4 208,8 

6 452,5 

8 993,9 

1 503,1 

1 363,3 

2 222,9 

3 423,5 

1 193,0 

911,8 

1 611,6 

2 432,0 

2 318,7 

1 968,7 

3 005,6 

5 008,9 

1 940,3 

1 522,9 

2 374,9 

4 405,3 

192,9 

265,8 

479,5 

804,2 

II 120,5 

10 241,3 

16 147,0 

25 067,8 


23 016,2 

26 727,1 

27426,3 

28 125,9 

27 591,4 

21 222,3 

14 387,6 

6 887,2 

8 018,6 

8 814,6 

8 496,8 

7 756,2 

6 465,1 

4 654,5 

4 551,3 

4 966,1 

5 483,8 

5 567,5 

5 155,3 

4 365,0 

2 916,7 

10 217,0 

11 154,1 

11 531,3 

11 904,7 

10 929,7 

9 187,7 

6 106,5 

8 503,3 

9 578,5 

10 034,5 

10 221,9 

8 696,3 

7 121,0 

4 860,3 

1 412,8 

1 257,6 

1 278,4 

1 537,0 

1 433,5 

931,6 

672,4 

54 587,8 

61 702,0 

64 568,9 

65 853,8 

61 562,4 

49 292,7 

33 598,0 


Umsatzsteuer in 1 000 JUl 


5 429,7 

5 572,6 

6 001,1 

6 025,4 

5 965,5 

6 646,0 

8 768,4 

2 973,7 

2 617,3 

2 781,7 

2 899,3 

2 905,6 

2 908,8 

4 005,0 

2 185,6 

1 958,0 

2 159,1 

2 210,1 

2 155,1 

2 230,1 

2 977,5 

5 464,7 

4 850,1 

5 324,3 

5 710,0 

5 743,5 

5 659,0 

7 645,5 

4 973,6 

4 481 ,9 

4 959,1 

5 219,0 

5 047,5 

4 957,1 

6 592,2 

568,5 

494,5 

487,8 

614,1 

622,4 

603,3 

993,9 

21 595,8 

19 974,4 

21 713,1 

22 677,9 

22 439,6 

23 004,3 

30 982,5 


13 471,7 

4 169,3 
2 579,6 

5 771,5 
4 395,0 

815,6 
31 202,7 


9 672,2 

4 700,8 
3 346,6 
8 945,7 
7 928,8 
1 052,8 
35 646,9 


4 

3 

10 

12 

1 

33 


13 829,2 

3 878,7 

2 018,5 

4 753,7 

3 320,4 

294,7 

28 095,2 


13 052,3 

5 016,2 
3 804,6 
8 736,7 
7 505,4 
1 335,2 
39 450,4 


6 638,3 

1 416,0 

732.2 
1 312,8 

810,1 

203.2 
II 112,6 


1 948,3 

782.6 
482,0 

1 344,9 
1 047,1 

301.6 
5 906,5 


19 312,2 26 386,8 35 468,1 


5 524,4 
3 433,0 

7834,7 
5 595,7 
1 035,2 
42 735,2 


11 903,9 

5 946,4 
3 911,2 
10 516,6 
9 091 ,9 
1 056,4 
42 426,4 


8 278,5 
5 330,1 

11 645,2 

9 132,3 
1 429,4 

62 202,3 


12 195,5 

6 429,1 
4 061,6 
10 807,1 
9 486,2 
1 141,9 
44 121,4 


11 093,5 
7 037,3 
16 148,1 

12 683,0 
2 134,7 

84 564,7 


14 060,8 

7 415,8 
4 743,8 
12 422,3 
11 054,2 
1 387,6 
51 084,5 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 













Anteil der landwirtschalt- 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

liehen Bevölkerung an der 












Gesamtbevölkerung 

bezirk Stettin 















Bevölkerung in 1 000 






300,4 

304,6 

309,1 

312,1 

313,4 

314,2 

314,6 

315 096 

316,6 

319,4 

321,1 

bis 10 vH 

— 

— 

— 


— 

— 

— 


— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

322,1 

321,9 

322,8 

324,2 

326,3 

327,7 

329,4 

330 008 

333,3 

335,8 

339,0 

» 20 » » 30 » 

215,1 

218,7 

219,7 

221,1 

222,5 

223,7 

224,3 

223 282 

227,0 

231,6 

232,8 

» 30 » » 40 » 

580,2 

580,5 

582,0 

583,7 

584,8 

586,4 

586,3 

586 871 

592,1 

595,9 

603,1 

» 40 » » 50 » 

667,1 

667,0 

666,8 

666,2 

665,7 

665,6 

666,6 

667 544 

673,6 

680,6 

686,8 

» 50 » » 60 » 

48,7 

48,4 

48,3 

48,1 

48,0 

47,9 

47,8 

47 717 

48,1 

48,6 

48,9 

» 60 » 

2 133,6 

2 141,1 

2 148,7 

2 155,4 

2 160,7 

2 165,5 

2 169,0 

2170518 

2 190,7 

2211,9 

2 231,7 

Insgesamt 




Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUt 





30,9 

35,8 

36,1 

35,8 

35,3 

29 j 8 

23,4 

22,9 

28,0 

38,7 

43,1 

bis 10 vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

9,1 

10,2 

10,6 

10,2 

8,9 

7,3 

5,2 

4,8 

6,0 

9,8 

11,4 

» 20 » » 30 » 

8,4 

9,2 

9,2 

8,9 

8,7 

7,1 

5,3 

5,1 

5,8 

8,5 

8,7 

» 30 » » 40 » 

5,8 

6,6 

6,8 

6,6 

6,4 

5,5 

4,1 

3,9 

4,8 

7,3 

7,9 

» 40 » » 50 » 

4,1 

4,7 

4,9 

4,9 

4,7 

3,7 

2,7 

2,7 

3,0 

4,4 

4,9 

» 50 » » 60 » 

5,2 

5,5 

5,1 

5,1 

3,8 

3,1 

2,4 

2,4 

2,7 

4,8 

6,0 

» 60 » 

9,6 

11,0 

11,2 

11,0 

10,6 

8,9 

6,7 

6,5 

7,9 

11,4 

12,6 

Insgesamt 



Veranlagte Einkommensteuer, je Ivopf der Bevölkerung in MjH 




28,8 

33,8 

34,2 

33,9 

32,7 

22,6 

12,6 

13,4 

20,4 

28,2 

40,6 

bis 10 vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

8,3 

9,9 

11,4 

10,3 

10,1 

8,7 

4,6 

4,1 

6,7 

10,2 

14,8 

» 20 » » 30 » 

9,4 

10,2 

11,3 

11,8 

11,3 

9,6 

5,3 

4,1 

7,1 

10,5 

16,3 

» 30 » » 40 » 

7,7 

8,8 

8,8 

8,8 

8,6 

7,3 

3,9 

3,3 

5,1 

8,4 

14,5 

» 40 » » 50 » 

5,8 

6,7 

7,0 

6,6 

5,8 

5,0 

2,9 

2,3 

3,5 

6,5 

10,9 

» 50 » » 60 » 

13,7 

9,1 

10,2 

16,1 

14,3 

7,7 

4,0 

5,6 

10,0 

16,5 

27,3 

» 60 » 

10,5 

12,0 

12,6 

12,5 

11,9 

9,3 

5,1 

4,7 

7,4 

11,3 

17,7 

Insgesamt 



Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUt 





10,0 

11,0 

9,3 

10,8 

12,1 

8,3 

3,2 

0,7 

7,0 

10,3 

20,7 

bis 10 vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— f 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

0,7 

1,6 

1,8 

1,6 

1,7 

1,2 

2,0 

1,4 

1,6 

2,5 

4,2 

» 20 » » 30 » 

0,2 

0,2 

0,8 

0,5 

0,3 

0,4 

0,2 

0,2 

0,2 

2,0 

3,1 

» 30 » » 40 » 

0,7 

0,7 

0,6 

0,7 

0,6 

0,5 

0,4 

0,4 

1,2 

1,9 

2,2 

» 40 » » 50 » 

0,4 

0,6 

0,6 

0,9 

0,4 

0,2 

0,1 

0,1 

0,3 

1,1 

1,2 

» 50 » » 60 » 

2,2 

4,9 

1,8 

1,6 

4,0 

2,6 

2,6 

3,5 

3,6 

3,0 

4,2 

» 60 » 

1,9 

2,3 

2,1 

2,4 

2,4 

1,7 

1,0 

0,6 

1,7 

3,0 

5,0 

Insgesamt 




Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 





6,9 

7,1 

9,1 

9,6 

7,9 

6,9 

6,5 

5,8 

5,6 

5,4 

6,1 

bis 10 vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

3,3 

3,2 

3,5 

4,1 

3,1 

2,5 

2,3 

2,3 

2,3 

2,2 

2,3 

» 20 » » 30 » 

3,2 

3,1 

3,7 

4,0 

2,9 

2,4 

2,2 

2,2 

2,0 

2,0 

2,1 

» 30 » >7 40 » 

3,4 

3,1 

3,6 

4,3 

3,1 

2,4 

2,0 

2,2 

2,1 

2,0 

2,2 

» 40 » » 50 » 

2,4 

2,4 

2,5 

2,9 

2,2 

1,8 

1,6 

1,5 

1,5 

1,4 

1,5 

» 50 » » 60 » 

7,9 

6,5 

9,4 

9,2 

7,8 

6,1 

5,1 

5,6 

5,2 

5,1 

6,2 

» 60 » 

3,6 

3,5 

4,2 

4,7 

3,6 

2,9 

2,7 

2,6 

2,5 

2,4 

2,6 

Insgesamt 

\ 


Personalsteuern, je Kopf der Bevölkerung in JlJt 





76,6 

87,7 

88,7 

90,1 

88,0 

67,6 

45,7 

42,8 

61,0 

82,6 

110,5 

bis 10 vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

21,4 

24,9 

27,3 

26,2 

23,8 

19,7 

14,1 

12,6 

16,6 

24,7 

32,7 

» 20 » » 30 » 

21,2 

22,7 

25,0 

25,2 

23,2 

19,5 

13,0 

11,6 

15,1 

23,0 

30,2 

» 30 » » 40 » 

17,6 

19,2 

19,8 

20,4 

18,7 

15,7 

10,4 

9,8 

13,2 

19,6 

26,8 

» 40 » » 50 » 

12,7 

14,4 

15,0 

15,3 

13,1 

10,7 

7,3 

6,6 

8,3 

13,4 

18,5 

» 50 » » 60 » 

29,0 

26,0 

26,5 

32,0 

29,9 

19,5 

14,1 

17,1 

21,5 

29,4 

43,7 

» 60 » 

25,6 

28,8 

30,1 

30,6 

28,5 

22,8 

15,5 

14,4 

19,5 

28,1 

37,9 

Insgesamt 




Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUt 





18,1 

18,3 

19,4 

19,3 

19,0 

21,2 

27,9 

30,7 

37,6 

38,2 

43,8 

bis 10 vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— * 

— 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

9,2 

8,1 

8,6 

8,9 

8,9 

8,9 

12,2 

14,2 

17,8 

19,1 

21,9 

» 20 » » 30 » 

10,2 

9,0 

9,8 

10,0 

9,7 

10,0 

13,3 

15,0 

17,2 

17,5 

20,4 

» 30 » » 40 » 

9,4 

8,4 

9,1 

9,8 

9,8 

9,7 

13,0 

15,2 

17,8 

18,1 

20,6 

» 40 » » 50 » 

7,5 

6,7 

7,4 

7,8 

7,6 

7,4 

9,9 

11,9 

13,5 

13,9 

16,1 

» 50 » x 60 » 

11,7 

10,2 

10,1 

12,8 

13,0 

12,6 

20,8 

22,1 

22,0 

23,5 

28,4 

» 60 » 

10,1 

9,3 

10,1 

10,5 

10,4 

10,6 

14,3 

16,4 

19,4 

19,9 

22,9 

Insgesamt 


27 * 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


Landesfinanzamts 


Zahl der FA.-Bezirke 


bis 10 vH 


über 10 vH 

» 

20 

» 

20 » 

» 

30 

» 

30 * 

» 

40 

» 

40 » 

» 

50 

» 

50 » 

» 

60 

» 

60 » 




Insgesamt 


bis 10 vH 


über 10 vH 

» 

20 

» 

20 » 

7 > 

30 

» 

30 » 

» 

40 

» 

40 » 

» 

50 

» 

50 » 

» 

60 

» 

60 » 




Insgesamt 


bis 10 vH 


über 10 vH 

» 20 

» 

» 

20 » 

» 30 

» 

» 

30 » 

* 40 

» 

» 

40 » 

» 50 

» 

» 

50 » 

» 60 

» 

» 

60 » 




Insgesamt . 




bis 10 vH 

über 10 vH 

» 20 

» 

» 

20 » 

» 30 

» 

y> 

30 » 

» 40 

» 

» 

40 » 

» 50 

» 

» 

50 » 

» 60 

» 

» 

60 » 




Insgesamt . 




bis 10 vH 

über 10 vH 

» 20 

» 

» 

20 » 

* 30 

» 

» 

30 » 

» 40 

» 

» 

40 » 

» 50 

» 

» 

50 » 

» 60 

» 

» 

60 » 




Insgesamt . 




bis 10 vH 

über 10 vH 

» 20 

» 

» 

20 » 

» 30 

» 

» 

30 » 

» 40 

» 

» 

40 * 

» 50 

y> 

» 

50 » 

» 60 

» 

» 

60 » 




Insgesamt . . 

... 



bis 10 vH 

über 10 vH 

» 20 

» 

» 

20 » 

» 30 

» 

» 

30 » 

» 40 

» 

» 

40 » 

a> 50 

» 

» 

50 ? 

» 60 

» 

» 

60 » 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3 

3 


— 

— 

— 

— 

— 


— 

3 

3 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4 

4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

8 

8 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

12 

12 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

32 

32 


Lohnsteuer in 1 000 JUl 


Veranlagte Einkommensteuer in 1000 JUl 


Körperschaftsteuer in 1 000 JlJH 


Vermögensteuer in 1 000 JUl 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 830,2 

1 762,7 


— 

— 

— 

— 

— 

— 


1 053,8 

1 134,1 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 342,3 

1 245,0 


— 


— 

— 

— 

— 


1 693,7 

1 641,1 




— 

— 

— 

— 

— 

2 119,6 

2 344,6 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

367,0 

366,1 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

8406,6 

8 493,6 


Personalsteuem in 1 000 JUl 


— 

— 

- 

— 

— 

— 

— 

22 507,1 

36121,4 



— 

— 

— 

— 

— 

7 565,6 

10 279,2 


— 

— 

— 

— 

— 


9 014,6 

12 613,8 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

8 953,8 

13 870,7 



— 

— 

— 

— 


— ' 

9 402,1 

13 956,7 


— 

— 

— 


— 

— 

1 358,9 

1 717,6 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

58 802,1 

88 559,4 


Umsatzsteuer in 1 000 JUl 


Insgesamt 


— 

- 

— 



— 

— 

15 587,5 

18 560,2 



— 

— 

— 

— 

— 

7 686,9 

8 761,8 



— 

— 

— 

— 


7 778,1 

8 522,0 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

9 619,8 

10 778,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

12 316,5 

13 529,7 


— 

— 

— 

— 

— 


1 500,7 

1 765,7 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

—* 

! 

— 

— 


— 


54 489,5 

61 918,2 


— 

— 


— 

— 

— 

— 

11 805,1 

20 372,2 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

2011,1 

3 350,3 


— 

— 

— 

~ 


— 

3 744,5 

5 375,0 


— 

— 

— 

— 

— 


3 430,5 

5 465,8 


— 

— 

— 

— 



2 623,4 

4 610,0 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

290,8 

513,1 


. 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 




— 

— 

23 905,4 

39 686,4 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

7 172,6 

10 006,6 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3 403,1 

4 829,8 

_ 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

3 384,9 

4 510,9 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3 441,6 

5 791,2 

' 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

3 900,8 

5 802,1 

— 



— 

— 

— 

I 


685,4 

745,6 

— 

, 

— 

— 

— 

— 

— 

~ 

21 988,4 

31 686,2 


3 

3 

4 
8 
12 
2 

32 


24 865,5 
3 871,9 

5 871,7 

6 529,2 
5 494,0 

651,2 

47283,5 


17 815,2 

7 778,1 
6 837,3 

8 657,5 
10 381,3 

1 268,5 

52 737,9 


. — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 699,2 

3 979,9 

6 226,5 




— 

— 

— 

— 

1 097,6 

965,0 

1 754,3 



— 

— 

— 

, — 

— 

542,9 

1 482,9 

1 481,9 



— 

— 

— 

— 

— 

388,0 

972,6 

1 782,2 




— 

— 

— 

— 

758,3 

1 200,0 

1 728,6 



— 

' 

— 

— 


15,7 

92,8 

236,2 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



— 

— 


— 

— 

— 

4 501,7 

8 693,2 

13 209,7 


2 231,2 
1 189,4 
1 341,2 

1 659,8 

2 268,2 
327,0 

9 016,8 


51 138,4 

14 593,7 

15 532,1 

18 628,7 

19 872,1 
2 482,9 

122 247,9 


20 857,4 
10 672,7 
9 810,6 
13 179,4 
15 881,3 
2 017,0 

72 418,4 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 













Anteil der landwirtschaft- 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

liehen Bevölkerung an der 

bezirk Nordmark 

Gesamtbevölkerung 





Bevölkerung in 1 000 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

471,0 

487,6 

507,5 

bis 10 vH 




— 

— 

— 

— 

— 

293,9 

2%, 8 

298,3 

über 10 vH » 20 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

335,6 

338,3 

340,5 

» 20 » » 30 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

481,8 

489,4 

495,9 

» 30 » » 40 » 

~ 


•— 

— 

— 

— 

— 

— 

638,5 

644,9 

650,3 

» 40 » » 50 » 

~ 


— 

— 

— 

— 

— 

— ■ 

89,9 

90,8 

91,5 

» 60 » » 60 » 


~ 


— 

— 


— 

— 

• — 

— 

— 

» 60 » 

~ 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 310,7 

2 347,8 

2 384,0 

Insgesamt 




Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkenmg in JUl 





— 

— 

— 


— 


— 

— 

25,1 

41,8 

49,0 

bis 10 vH 




— 

— 

— 

— 

— 

6,8 

11,3 

13,0 

über 10 vH » 20 » 


“ 


— 

— 

— 


— 

11,2 

15,9 

17,3 

» 20 » » 30 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

7,1 

11,2 

13,2 

» 30 » » 40 » 




— 

— 

— 

— 

— 

4,1 

7,1 

8,4 

» 40 » » 50 » 




' 

— 

— 

— 

— 

3,2 

5,7, 

7,1 

» 50 » » 60 » 




— 

• 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 


r_ “ 


— 

— 

— 

— 

— 

10,3 

16,9 

19,8 

Insgesamt 



Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

15,2 

20,5 

35,1 

bis 10 vH 




— 

— 

— 

— 

— 

11,6 

16,3 

26,0 

über 10 vH » 20 » 



~ 

— 

— 

— 

— 

— 

10,1 

13,3 

20,1 

» 20 » » 30 » 





— 

— 

— 

— 

7,2 

11,8 

17,5 

» 30 » » 40 y> 





— 

— 

— 


6,1 

9,0 

16,0 

» 40 » » 50 » 




— 

— 

— 

— 

— 

7,6 

8,2 

13,8 

» 50 » » 60 x 




““ 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 


T 


— 

— 

— 


— 

9,5 

13,5 

22,! 

Insgesamt 



Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkenmg in JlJt 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3,6 

8,2 

12,3 

bis 10 vH 




— 

— 

— 

— 

— 

3,7 

3,2 

5,9 

über 10 vH » 20 » 


~ 

' 

— 

— 

— 

— 

— 

1,6 

4,4 

4,3 

» 20 » » 30 » 





— 

— 


— 

0,8 

2,0 

3,6 

» 30 » y> 40 » 



“ 


— 

— 

— 

— 

1,2 

1,9 

2,7 

» 40 » » 50 » 




— 

— 

— 

— 

— 

0,2 

1,0 

2,6 

» 50 » » 60 » 



‘ 

*—* 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

» 60 » 


' 


— 

— 

— 

— 

— 

2,0 

3,7 

5,6 

Insgesamt 




Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 





—* 

— 

— 



— 

— 

— 

3,9 

3,6 

4,4 

bis 10 vH 





— 

— 

— 

— 

3,6 

3,8 

4,0 

über 10 vH » 20 x 




■ 

— 

— 

— 

— 

4,0 

3,7 

3,9 

» 20 » » 30 » 




; 

— 

— 

— 

— 

3,5 

3,3 

3,3 

» 30 » » 40 » 




— 

— 

— 

— 

— 

3,3 

3,6 

3,5 

x 40 x » 50 » 




— 

■ 

— 

— 

— 

4,1 

4,0 

3,6 

» 50 » » 60 » 



“ 


— 

— 

— 

— 

— 

— 


x 60 » 


~ 


— 

— 

— 

— 

— 

3,6 

3,6 

3,8 

Insgesamt 




Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in JUl 






— 

— 


— 

— 

— 

— 

47,8 

74,1 

100,8 

bis 10 vH 



~ 


— 

— 

— 

— 

25,7 

34,6 

48,9 

über 10 vH » 20 » 




— 

— 

— 

— 

— 

26,9 

37,3 

45,6 

» 20 » » 30 » 



_ 


— 

— 

— 

— 

18,6 

28,3 

37,6 

x 30 x x 40 x 



~ 

— 

— 

— 

— 

— 

14,7 

21,6 

30,6 

» 40 » » 50 » 




— 

— 

— 

— 

— 

15,1 

18,9 

27,1 

» 50 » » 60 » 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 



— 


— 

— 

— 

— 

25,4 

37,7 

51,3 

Insgesamt 




Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 






— 

— 

— 


— 

— 

— 

33,1 

38,1 

41,1 

bis 10 vH 



_ 


— 

— 

— 

— 

26,2 

29,5 

35,8 

über 10 vH x 20 » 




— 

— 

— 

— 

— 

23,2 

25,2 

28,8 

» 20 » » 30 » 





— 

— 


— 

20,0 

22,0 

26,6 

» 30 » » 40 » 




— 

— 

— 

— 

— 

19,3 

21,0 

24,4 

» 40 » » 50 » 





— 

— 


— 

16,7 

19,4 

22,0 

» 50 » » 60 » 





— 

— 

— 

_ — 

— 

-4r 

— 

» 60 » 





— 

— 

— 

— 

23,6 

26,4 

30,4 

Insgesamt 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 



Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

liehen Bevölkerung an 

der 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

















Landesfinanzamts 








Zahl der FA.-Bezirke 






bis 10 

vH 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 




über 

10 vH » 20 

» 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

2 

2 




» 

20 x »30 

» 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 




y> 

30 » » 40 

» 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

__ 



» 

40 » » 50 

» 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 




» 

50 » y> 60 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 









» 

00 * 


— 

— 

— 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 






Insgesamt 


20 

20 

20 

20 

20 

20 

19 

19 

— 

— 

— 








Lohnsteuer in 1 000 JlJl 






bis 10 

vH 

13 491,3 

16 501,9 

17 328,8 

17 482,4 

16 480,0 

13 638,1 

9 895,0 

10 398,0 




über 

10 vH » 20 

» 

1 889,7 

2 508,5 

2 459,7 

2 483,4 

2 538,8 

1 988,8 

1 042,4 

1 008,7 






* 

20 » »30 

» 

2 236,4 

2 721,5 

2 642,8 

2 703,9 

2 594,4 

2 010,5 

1 387,3 

1 288,9 







» 

30 » » 40 

» 

1 904,6 

2 351,9 

2 402,3 

2 339,1 

2 303,9 

2 483,5 

1 847,2 

1 859,7 







» 

40 » » 50 


1 558,8 

1 718,6 

1 702,2 

1 618,4 

1 618,1 

1 282,1 

890,2 

853,5 




» 

50 » » 60 

» 

— 

% — 

— 

— 

— 

— 

— 








» 

60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


Insgesamt . 

... 

21 080,8 

25 802,4 

26 535,8 

26 627,2 

25 535,2 

21 403,0 

15 062,1 

15 408,8 

— 

— 

— 







Veranlagte Einkommensteuer 

in 1 000 JlJl 





bis 10 

vH 

16 795,0 

20 869,2 

23 120,4 

23 548,9 

21 537,9 

16 461,2 

8 690,0 

8 162,6 




über 

10 vH » 20 

» 

2 223,6 

2 869,4 

3 302,4 

2 970,1 

2 760,3 

3 080,4 

1 035,1 

842,8 






» 

20 » * 30 

» 

2 569,6 

2 913,9 

3 051 ,9 

3 312,3 

3 111,2 

2 082,3 

843,9 

1 163,4 





_ 

» 

30 » » 40 

» 

4 238,4 

4 695,3 

4 090,1 

4 756,8 

4 609,9 

3 417,8 

1 415,7 

1 118,6 





_ 

» 

40 » » 50 

» 

3 255,2 

3 231,9 

3 187,6 

3 514,7 

3 324,6 

2 030,1 

874,6 

960,3 




» 

50 » » 60 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 








» 

60 » 


— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 




Insgesamt . 


29 081,8 

34 579,7 

36 752,4 

38 102,8 

35 343,9 

27 071,8 

12 859,3 

12 247,7 

— 

— 

— 







Körperschaftsteuer in 1 000 JlJt 






bis 10 

vH 

2 991,5 

3 537,5 

5 084,1 

6 663,8 

9 231,7 

6 984,5 

4 304,9 

3 553,2 





über 

10 vH » 20 

» 

381,7 

563,9 

761 ,8 

872,9 

1 649,8 

1 089,8 

84,4 

104,4 



_ 


» 

20 » » 30 

» 

358,7 

434,5 

791 ,9 

574,7 

536,7 

249,2 

50,7 

199,2 





_ 

» 

30 » » 40 

» 

139,4 

403,0 

361,6 

305,2 

420,9 

150,1 

43,1 

69,6 






» 

40 » » 50 

» 

253,1 

155,1 

412,3 

279,8 

397,6 

482,7 

672,1 

506,6 





» 

50 * » 60 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 








» 

60 » 


— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 




Insgesamt . 


4 124,4 

5 094,0 

7411,7 

8 696,4 

12 236,7 

8 956,3 

5 155,2 

4 433,0 

— 

— 

— 







Vermögensteuer in 1 000 MJH 






bis 10 

vH 

3 395,9 

4 053,8 

4 431,5 

5 331, 2 

4 464,7 

3 970,1 

3 637,5 

3 708,1 

_ 



über 

10 vH » 20 

» 

1 118,0 

939,5 

1 034,5 

1 217,4 

910,3 

788,2 

414,1 

456,1 






» 

20 » y> 30 

» 

1 205,8 

1 127,1 

1 095,2 

1 347,0 

1 090,2 

804,2 

763,9 

728,4 







» 

30 » » 40 

» 

2 152,0 

2 091 ,6 

1 945,3 

2 282,5 

1 832,8 

1 172,6 

913,7 

1 183,3 







» 

40 » » 50 

» 

2 440,3 

1 943,4 

1 774,0 

2 224,9 

1 921,1 

1 095,2 

960,5 

1 234,7 


» 


» 

50 > » 60 

» 

— 

— 


— 

— 

— 








_ 

» 

60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 






Insgesamt . 

... 

10 312,0 

10 155,4 

10 280,5 

12 403,0 

10 219,1 

7 830,3 

6 6S9.7 

7310,6 

— 

— 

— 







Personalsteuern in 1 000 JlJl 






bis 10 

vH 

36 673,7 

44 962,4 

49 964,8 

53 026,3 

51 714,3 ' 

41 053,9 

26 527,4 

25 821,9 




über 

10 vH » 20 

» 

5 613,0 

6 881,3 

7 558,4 

7 543,8 

7 859,2 

6 947,2 

2 576,0 

2 412,0 



_ 


» 

20 » » 30 

» 

6 370,5 

7 197,0 

7 581,8 

7 937,9 

7 332,5 

5 146,2 

3 045,8 

3 379,9 







» 

30 » »40 

» 

8 434,4 

9 541 ,8 

8 799,3 

9 683,6 

9 167,5 

7 224,0 

4 219,7 

4 231,2 





_ 

» 

40 » » 50 

» 

7 507,4 

7 049,0 

7 076,1 

7 637,8 

7 261,4 

4 890,1 

3 397,4 

3 555,1 




» 

50 » » 60 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 






_ 


» 

60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 




Insgesamt . 


64 599,0 

75 631,5 

80 980,4 

85 829,4 

83 334,9 

65 261,4 

39 766,3 

39 400,1 

— 

— 

— 








Umsatzsteuer in 1 000 JlJl 






bis 10 

vH 

10 632,3 

10 399,3 

12 348,5 

12 441,3 

14 658,1 

14 351,8 

21 470,3 

22 163,4 




über 

10 vH » 20 

» 

2 787,0 

2 856,7 

2 999,3 

3 192,0 

3 278,6 

3 182,2 

3 198,8 

3 797,6 





__ 

» 

20 » » 30 

» 

2 622,3 

2 501,8 

2 593,2 

2 857,5 

3 002,7 

2 535,4 

3 226,7 

3 953,1 







» 

30 » » 40 

» 

3 412,1 

3 164,7 

3 316,5 

3 710,7 

3 955,3 

3 158,1 

4 070,7 

5 460,9 





_ 

» 

40 » » 50 

» 

3 102,2 

3 083,8 

3 154,1 

3 341 ,9 

3 584,2 

2 791,1 

3 645,8 

4 864,1 




» 

50 » » 60 

» 

— 

— 

— 

— 

— 






_ 



» 

60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

_ 


Insgesamt . 


22 555,9 

22 006,3 

24 411,6 

25 543,4 

28 478,9 

26 018,6 

35 612,3 

40 239,1 

— 

— 

— 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 


1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 


bezirk Schleswig-Holstein 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


Bevölkerung in 1 000 


607,9 

612,5 

157,6 

159,1 

190,5 

192,0 

306,5 

307,7 

269,3 

270,5 

1 531,8 

1 541,8 

22,2 

26,9 

12,0 

15,8 

11,7 

14,2 

6,2 

7,6 

5,8 

6,4 

13,8 

16,8 

27,6 

34,1 

14,1 

18,0 

13,5 

15,2 

13,8 

15,3 

12,1 

11,9 

19,0 

22,4 

4,9 

5,8 

2,4 

3,6 

1,9 

2,2 

0,5 

1,3 

0,9 

0,6 

2,7 

3,3 

5,6 

6,6 

7,1 

5,9 

6,3 

5,9 

7,0 

6,8 

9,1 

7,2 

6,7 

6,6 

60,3 

73,4 

35,6 

43,3 

33,4 

37,5 

27,5 

31,0 

27,9 

26,1 

42,2 

49,1 

17,5 

17,0 

17,7 

18,0 

13,8 

13,0 

11,1 

10,3 

11,5 

11,4 

14,7 

14,3 


617,7 

160,9 

193.2 
308,4 

271.3 


I 551,5 


623.8 

161.8 
193,6 
309,1 
272,5 


I 560,8 


628.4 
163,1 
193,8 

310.4 
273,7 


I 569,4 


639,6 

163.1 

193.2 
309,0 
272,4 


I 577,3 


681,2 

129.6 
193,4 
308,3 

271.7 


I 584,2 


684 822 
130 071 
192 117 
310217 
272 437 


I 589 664 


über 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

x 40 » 
x 50 x 

x 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
20 » 
30 x 
40 » 
50 » 
60 » 


Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung mJMC 


28,1 

15,3 

13,7 

7,8 

6,3 


17,1 


28,0 

26,2 

21,3 

14,5 

15,2 

15,3 

15,6 

,12,2 

8,0 

7,7 

14,0 

13,4 

10,4 

7,2 

6,7 

7,5 

7,4 

8,0 

6,0 

6,0 

5,9 

5,9 

4,7 

3,3 

3,1 

17,1 

16,3 

13,6 

9,5 

9,7 


Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung vciJUi 


37.4 

20.5 

15.8 
13,2 

11.8 


23,7 


8,2 

4,8 

4.1 

1.2 
1,5 


4,8 


7.2 

6.4 
5,6 

6.3 

6.5 


6,6 


80,9 

47.0 
39,2 
28,5 

26.1 


52,2 


20,0 

18,6 

13,4 

10,8 

11,6 


15,7 


37,8 

34,3 

25,8 

12,8 

11,9 

18,4 

16,9 

18,9 

8,0 

6,5 

17,1 

16,0 

10,8 

4,4 

6,1 

15,4 

14,8 

11,1 

4,6 

3,6 

12,9 

12,1 

7,5 

3,2 

.3,5 

24,4 

22,5 

17,2 

8,1 

7,7 


Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


10,7 

14,7 

10,9 

6,3 

5,2 

5,4 

10,1 

6,7 

0,7 

0,8 

3,0 

2,8 

1,3 

0,2 

1,0 

1,0 

1,4 

0,5 

0,1 

0,2 

1,0 

1,5 

1,8 

2,5 

1,9 

5,6 

7,8 

5,7 

3,3 

2,8 


über 10 vH 

x 20 x 

x 30 x 
x 40 x 
x 50 x 
x GO x 

Insgesamt 


über 10 vH 

x 20 » 

x 30 x 
x 40 » 
x 50 x 
X GO x 

Insgesamt 


über 10 vH 

x 20 x 

x 30 x 
X 40 » 
x 50 x 

x 60 x 

Insgesamt 


bis 10 vH 

» 20 » 

» 30 » 
x 40 x 
x 50 x 

x 60 >» 


bis 10 vH 

x 20 x 
x 30 x 

x 40 x 
x 50 x 

x 60 x 


bis 10 vH 

x 20 x 

x 30 x 
x 40 x 
x 50 x 
x 60 x 


Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


8,5 

7,1 

6,2 

5,3 

5,4 

— 

— 

— 



bis 10 vH 

7,5 

5,6 

4,8 

3,2 

3,5 

— 

— 

— 

über 10 vH 

» 20 » 

6,9 

5,6 

4,1 

3,9 

3,8 

. — 

— 

— 

» 

20 » 

» 30 » 

7,4 

5,9 

3,8 

3,0 

3,8 

— 

— 

— 

» 

30 » 

» 40 y> 

8,2 

7,0 

4,0 

3,5 

4,5 

— 

— 

— 

» 

40 » 

» 50 » 

— 

— 

— 

— 

-*■ 

— 

— 

— 

» 

50 » 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 » 


7,9 

6,5 

4,9 

4,2 

4,6 

— 

— 

— 

Insgesamt 



Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


85,0 

82,3 

64,2 

38,9 

37,7 

— 

— 

— 

bis 10 vH 

46,6 

48,2 

42,6 

19,9 

18,5 

— 



über 10 vH » 20 x 

41,0 

37,8 

26,6 

15,7 

17,6 

— 

— 

— 

x 20 x x 30 x 

31,3 

29,5 

23,4 

13,7 

13,6 

— 

— 

— 

x 30 x x 40 » 

28,0 

26,5 

18,0 

12,5 

13,0 

— 

— 

— 

» 40 » x 50 x 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

x 50 x x 60 x 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

x 60 » 

55,0 

53,1 

41,4 

25,1 

24,8 

~ 

— 


Insgesamt 


Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


19,9 

23,3 

22,4 

31,5 

32,4 

19,7 

20,1 

19,5 

24,7 

29,2 

14,8 

15,5 

13,1 

16,7 

20,6 

12,0 

12,7 

10,2 

13,2 

17,6 

12,3 

13,1 

10,2 

13,4 

17,9 

16,4 

18,1 

16,5 

22,5 

25,3 




bis 

10 vH 

10 vH 

» 

20 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

30 

» 


40 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

60 

» 





Insgesamt 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1936 


LandesQnanzamts 


Zahl der FA.-Bezirke 



bis 10 vH 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 



über 

10 vH » 20 

» 

— 







... 







20 » » 30 

» 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

_ 


» 

30 > »40 

» 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 




» 

40 » »50 

» 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 





» 

50 » »60 

» 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

— 



» 

♦50 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 






Insgesamt . 

... 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

— 

— 








Lohnsteuer in 1 000 MM 





bis 10 vH 

4 826,9 

5 847,0 

6 552,7 

6 545,7 

6 015,3 

4 938,0 

3 359,9 

3 449,7 



über 

10 vH » 20 

» 

— 

— 

— 

— 









» 

20 » » 30 

» 

2 903,3 

3 282,3 

3 099,1 

3 044,9 

3 034,8 

2 559,8 

2 084,4 

2 114,0 





» 

30 » » 40 

» 

1 266,5 

1 563,2 

1 764,3 

1 671,2 

1 561,6 

1 286,7 

966,0 

932,8 





y> 

40 » »50 

» 

1 561,8 

2 009,7 

2 173,2 

2 146,2 

2 058,5 

1 690,6 

1 288,7 

1 265,7 





» 

7) 

50 » »60 

60 » 

» 

334,5 

392,7 

340,7 

297,6 

289,2 

238,6 

166,8 

203,7 

— 

— 


Insgesamt . 


10 893,0 

13 099,9 

13 930,0 

13 705,6 

12 959,4 

10 713,7 

7 865,8 

7 965,9 

— 

— 







Veranlagte Einkommensteuer 

in 1 000 MM 




bis 10 vH 

5 610,7 

6 352,7 

8 056,4 

7 772,3 

7 860,0 

6 160,0 

2 771,1 

2 320,2 



über 

10 vH » 20 

» 

— 

— 

— 

— 









» 

20 » »30 

» 

2 377,6 

3 074,1 

3 317,4 

3 451,7 

3 218,1 

2 230,3 

1 249,3 

1 153,7 





» 

30 » » 40 

» 

1 723,4 

1 895,4 

2 054,9 

1 940,1 

2 142,6 

1 415,8 

784,0 

620,7 





» 

40 » » 50 

» 

4 091,8 

4 155,1 

4 614,0 

4 315,4 

4 638,7 

3 270,9 

1 391,1 

1 138,7 





» 

50 » » 60 

» 

870,8 

989,7 

971,5 

900,1 

1 045,0 

570,4 

297,9 

237,8 




» 

60 » 


— 


— 

— ■ 

— 

— 

— 


— 




Insgesamt . 


14 674,3 

16 467,0 

19 014,2 

18 379,6 

18 904,4 

13 647,4 

6 493,4 

5 471,1 

- 

— 


bis 10 vH 

1 243,9 

1 418,6 

1 692,1 

über 10 vH » 20 » 

— 

— 

— 

» 20 » » 30 » 

189,5 

217,2 

270,0 

» 30 » 7> 40 » 

421,5 

376,6 

309,0 

» 40 » » 50 » 

161,8 

233,1 

236,8 

» 50 » » 60 » 

364,5 

147,3 

121,2 

» 60 » 

— 

— 

— 

Insgesamt 

2 381,2 

2 392,8 

2 629,1 

bis 10 vH 

1 270,7 

1 522,6 

1 865,2 

über 10 vH » 20 » 

— 

— 

— . 

» 20 » » 30 » 

699,8 

770,6 

929,8 

» 30 » » 40 » 

749,9 

792,8 

840,6 

» 40 » » 50 » 

1 823,2 

1 703,8 

2 033,2 

» 50 » » 60 » 

390,7 

424,6 

460,4 

» 60 » 

— 

— 

— 

Insgesamt 

4 934,3 

5 214,4 

6 129,2 

bis 10 vH 

12 952,2 

15 140,9 

18 166,4 

über 10 vH » 20 » 

— 

— 

— 

» 20 » » 30 » 

6 170,2 

7344,2 

7 616,3 

» 30 » » 40 » 

4 161,3 

4 633,0 

4 968,8 

» 40 » » 50 » 

7 638,6 

8 101,7 

9 057,2 

» 50 » » 60 » 

1 960,5 

1 954,3 

1 893,8 

» 60 » 

— 

— 

— 

Insgesamt 

32 882,8 

37 174,1 

41 702,5 

bis 10 vH 

3 466,3 

3 559,9 

3 891,4 

über 10 vH » 20 » 

— 

— 

— 

» 20 » » 30 » 

1 750,7 

1 672,6 

1 720,3 

» 30 » » 40 » 

1 924,1 

1 755,0 

1 932,9 

» 40 » » 50 » 

3 873,1 

3 690,6 

3 967,9 

» 50 » » 60 » 

751,4 

673,9 

776,9 

» 60 » 

— 

— 

— 

Insgesamt 

1 1 765,6 

1 1 352,0 

12 289,4 


Körperschaftstener in 1 000 MM 


1 918,2 

1 640,2 

993,9 

172,5 

252,4 

178,5 

137,6 

256,8 

43,2 

80,2 

214,7 

210,7 

109,8 

120,3 

325,6 

139,2 

— 0,5 

86,7 

177,9 

180,7 

145,4 

321,1 

98,0 

0,6 

14,5 

2 596,0 

2 309,1 

1 545,2 

514,5 

853,4 


Vermögensteuer in 1 000 MM 


1 944,9 

1 692,6 

1 397,1 

1 221,5 

1 078,1 

971,4 

823,2 

725,6 

617,7 

566,1 

969,2 

687,4 

529,5 

514,3 

509,3 

2 140,8 

1 609,4 

1 227,6 

1 024,3 

1 093,2 

460,8 

378,7 

243,9 

275,6 

269,9 

6 487,1 

5 191,3 

4 123,7 

3 653,4 

3 516,6 


Personalsteuem in 1 000 MM 


18 181,1 

17,208,1 

13 489,0 

7 525,0 

7 100,4 

7 646,5 

7 213,7 

5 772,5 

3 994,6 

3 914,0 

4 795,2 

4 602,3 

3 341,8 

2 384,6 

2 388,4 

8 741,6 

8 306,1 

6 275,8 

3 882,0 

3 678,3 

1 803,9 

2 034,0 

1 150,9 

740,9 

725,9 

41 168,3 

39 364,2 

30 030,0 

18 527,1 

17 807,0 


Umsatzsteuer in 1 000 MM 


4 101,9 

4 290,2 

4 626,4 

5 962,9 

6 459,5 

1 811,1 

1 794,5 

1 817,7 

2 509,5 

2 900,4 

2 104,2 

2 002,3 

1 875,9 

2 650,2 

2 951,5 

4 243,1 

4 171,9 

4 033,6 

5 555,9 

6 333,5 

799,1 

752,1 

725,1 

967,8 

1 093,5 

13 059,4 

13 011,0 

13 078.7 

17 646,3 

19 738,4 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 














1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

liehen Bevölkerung an der 













bezirk Mecklenburg-Lübeck 














Bevölkerung in 1 000 






208,5 

211,6 

213,6 

215,2 

217,0 

218,9 

221,1 

226 563 

— 



— 

bis 10 vH 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

134,0 

135,1 

136,6 

137,9 

138,0 

140,1 

140,9 

141 002 

— 

— 

— 

» 20 » » 30 » 

169,4 

168,9 

169,1 

169,2 

169,4 

169,0 

168,8 

167 710 

— 

— 

— 

» 30 » » 40 » 

376,0 

377,1 

377,9 

378,8 

380,1 

380,0 

379,8 

378 286 

— 

• — 

— 

» 40 » » 50 

77,0 

76,9 

76,9 

77,0 

77,2 

77,0 

76,9 

75 666 

— ■ 

— 

— 

» 50 » »60 » 

— 

— 

— 


— 


— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 

964,9 

969,6 

974,1 

978,1 

981,7 

985,0 

987,5 

989 227 

— 

— 

— 

Insgesamt 




Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung mJUl 





23,1 

27,7 

30,7 

30,4 

27,7 

22,6 

15,2 

15,2 

— 

— 



bis 10 vH 

— 

~ 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

21,7 

24,3 

22,7 

22,1 

22,0 

18,3 

14,8 

15,0 

— 

— 

— 

y> 20 » » 30 » 

7,5 

9,3 

10,4 

9,9 

9,2 

7,6 

5,7 

5,6 

— 

— 



» 30 » y> 40 » 

4,2 

5,3 

5,8 

5,7 

5,4 

4,5 

3,4 

3,3 

— 

— 

— . 

» 40 » » 50 » 

4,4 

5,1 

4,4 

3,8 

3,7 

3,1 

2,1 

2,7 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 

11,3 

13,5 

14,3 

14,0 

13,2 

10,9 

8,0 

8,1 

— 

- 

- 

Insgesamt 



Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIM 




26,9 

30,0 

37,7 

36,1 

36,2 

28,1 

12,5 

10,2 

— 

— 


bis 10 vH 

— 

• 

— ' 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



über 10 vH » 20 » 

17,7 

22,8 

24,3 

25,0 

23,3 

15,9 

8,9 

8,2 

— 

— 



» 20 » » 30 » 

10,2 

11,2 

12,2 

11,5 

12,6 

8,4 

4,6 

3,7 

— 

— 



» 30 y> » 40 » 

10,9 

11,0 

12,2 

11,4 

12,2 

8,6 

3,6 

3,0 

— 

— 



» 40 » » 50 » 

11,3 

12,9 

12,6 

11,7 

13,5 

7,4 

3,9 

3,1 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

» 60 » 

15,2 

17,0 

19,5 

18,8 

19,2 

13,8 

6,6 

5,5 

- 

— 

— 

Insgesamt 



Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 





6,0 

6,7 

7,9 

8,9 

7,6 

4,5 

0,8 

1,1 

— 

— 

— 

bis 10 vH 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

1,4 

1,6 

2,0 

1,3 

1,0 

1,8 

0,3 

0,6 

— 

— 

— 

» 20 » » 30 » 

2,5 

2,2 

1,8 

1,2 

1,3 

0,7 

0,7 

1,9 

— 

— 

— 

» 30 » » 40 » 

0,4 

0,6 

0,6 

0,4 

0,0 

0,2 

0,5 

0,5 

— 

— 

— 

» 40 » » 50 » 

4,7 

1,9 

1.6 

1,9 

4,2 

1,3 

0,0 

0,2 

— 

— 

— 

■ » 50 » y > 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 


» 60 » 

2,5 

2,5 

2,7 

2,7 

2,4 

1,6 

0,5 

0,9 

- 

- 

- 

Insgesamt 



Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JtJl 





6,1 

7,2 

8,7 

9,9 

7,8 

6,4 

5,5 

4,8 

— 

— . 

— 

bis 10 vH 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

5,2 

5,7 

6,8 

7,0 

6,0 

5,2 

4,4 

4,0 

— 





» 20 » » 30 » 

4,4 

4,7 

5,0 

5,7 

4,1 

3,1 

3,1 

3,0 

— 

— 



» 30 » » 40 » 

4,8 

4,5 

5,4 

5,6 

4,2 

3,2 

2,7 

2,9 

— 

— 

— 

» 40 .v » 50 » 

5,1 

5,5 

6,0 

6,0 

4,9 

3,1 

3,6 

3,6 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 

5,1 

5,3 

6,3 

6,6 

5,3 

4,2 

3,7 

3,5 

— 

— 

— 

Insgesamt 



Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in JlJt 





62,1 

71,6 

85,0 

84,4 

79,3 

61,6 

34,0 

31,3 

— 

— 



bis 10 vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

46,0 

54,4 

55,8 

55,4 

52,3 

41,2 

28,4 

27,8 

— 

— 



» 20 » » 30 » 

24,6 

27,4 

29,4 

28,3 

27,2 

18,9 

14,1 

14,2 

— 

— 



» 30 » » 40 » 

20,3 

21,4 

24,0 

23,1 

21,8 

16,5 

10,2 

9,7 

— 

— 



» 40 » » 50 » 

25,5 

25,4 

24,6 

23,4 

26,3 

14,9 

9,6 

9,6 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 

— 

— 

. 

— 

— 

— * 


— 

— 

— 

— 

» 60 » 

34,1 

38,3 

42,8 

42,1 

40,1 

30,5 

18,8 

18,0 

— 

— 

— 

Insgesamt 




Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in MM 





16,6 

16,8 

18,2 

19,1 

19,8 

21,1 

27,0 

28,5 

— 

— 

— 

bis 10 vH 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

13,1 

12,4 

12,6 

13,1 

13,0 

13,0 

17,8 

20,6 

— 

— 

— 

» 20 ■ » » 30 » 

11,4 

10,4 

11,4 

12,4 

11,8 

11,1 

15,7 

17,6 

— 

— 

— 

» 30 » » 40 » 

10,3 

9,8 

10,5 

11,2 

11,0 

10,6 

14,6 

16,7 

— 

— 

— 

» 40 » » 50 » 

9,8 

8,8 

10,1 

10,4 

9,7 

9,4 

12,6 

14,5 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 


— 

— 

— 



— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 

12,2 

11,7 

• 12,6 

13,4 

13,3 

13,3 

17,9 

20,0 

— 

— ■ 

— 

Insgesamt 


28 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1936 


Landesfinanzamts 


tiber 10 vH » 20 

x 20 » x 30 

» 30 » » 40 

» 40 » » 50 

» 50 » »60 

» 60 » 

Insgesamt 


über 10 vH » 20 

» 20 » » 30 

» 30 » » 40 

x 40 » y> 50 

» 50 » » 60 

x 60 » 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 x 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

x 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


über 10 vH » 20 

» 20 » » 30 

x 30 X X 

x 40 » » 50 

» 50 » » 60 

x 60 » 

Insgesamt . . . 


Zahl der FA.-Bezirke 


bis 10 vH 

• 





_ 

_ 




13 

13 

über 10 vH x 20 » 

— 

— 

— 










2 

2 

x 20 » » 30 x 

— 

— 

— 





_ 





» 30 » » 40 » 

— 

— 













x 40 x x 50 x 

— 

— 

— 







_ 




» 50 » » 60 » 

— 

— 

— 









__ 



X 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 











Insgesamt 

— 

— 

— 

- 

— 

— 

— 

— - 

15 

15 


13 

2 


15 


Lohnsteuer in 1 000 JIM 


bis 10 vH 

— 

— 







_ 



45 228,2 

67 014,9 

über 10 vH x 20 x 

— 

— 

— 

— 

— 







874,0 

1 452,6 

» 20 x x 30 » 

— 

— 

— 













x 30 x x 40 x 

— 

— 

— 







__ 




x 40 x x 50 x 

— 

— 







_ 





x 50 x x 60 x 

— 

— 

— 

— 

— 











x 60 x 

— 

— 

— 

— 













Insgesamt 

— 

- 

- 

— 

— 

— 

— ‘ 

— 

46 102,2 

68467,5 


74 148,3 
1 700,9 


Veranlagte Einkommensteuer in 1 000 JIM 


vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

44 647,9 

69 464,9 

» 

— 

— 


— 


— 

— 

— 

800,2 

1 246,3 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

— 

. — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 


— 

— ■ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 


— 

— 


— 


— 

— 

... 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

— 

- 

45 448,1 

70 711,2 


110 779,5 
1 750,4 


Körperschaftsteuer in 1 000 JIM 


vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

21 769,5 

30 692,4 

* 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

17,3 

90,9 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


*— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— , 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

21 786,8 

30 783,3 


55 646,4 
152,5 


Vermögensteuer in 1 000 JIM 





bis 10 vH 

— 

— 

— 

— 









15 758,4 

14 153,3 

über 

10 vH 

» 

20 

» 

— 

— 

— 

— 

. 

— 

— 



206,2 

205,8 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

— 

— 

— 

— 







___ 




» 

30 

» 

» 

40 

» 

— 

— 

— 









_ 



» 

40 

» 

» 

50 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

_ 





» 

50 

y> 

» 

60 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





y> 

60 

» 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



Insgesamt . 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

— 

15 964,6 

14 359,1 


16 767,3 
221,7 


Personalsteuem in 1 000 JIM 


- 

— 

— 


— 

— 

— 

127 404,0 

181 325,5 

257 341,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 897,7 

2 995,6 

3 825,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 









— 

I 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



— 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

129 301,7 

184 321,1 

261 167,0 


Umsatzsteuer in 1 000 JIM 


vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

79 283,7 

84 883,2 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 674,8 

1 903,2 

» 

» 

— 

— 

. 





I 

I 

— 

— 

— 

» 

» 

— 











z 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

... 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

80 958,5 

86 786,4 


99 378,4 
2 250,3 


101 628,7 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


eil der landwirtschaft- 
n Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

Ant 

lieh 

bezirk Hamburg 





Bevölkerung in 1 000 









— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 547,3 

1 532,8 

1 528,2 



bis 10 vH 



— 


— 

— 

— 

— 

65,2 

67,3 

69,9 

über 10 vH 


20 » 





— 

— 

— 

— 

— 


— 

» 

20 a> 


30 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

30 » 

» 

40 » 



— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

40 aa 

» 

50 a> 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

~ 

— 

— 

» 

50 aa 

» 

60 » 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 a> 




~ 


— 

— 

— 

— 

— 

1 612,5 

1 600,1 

1 598,1 

Insgesamt 






Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in 

MM 








— 

— 

— 

— 

— 

— ■ 

— 

— 

29,2 

43,7 

48,5 



bis 10 vH 




— 

— 

— 

— 


13,4 

21,6 

24,3 

übe 

10 vH 

» 

20 » 





— 

— 


— 

— 

— 

— 

» 

20 » 

» 

30 



— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

30 aa 

» 

40 a. 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

40 a> 

» 

50 AA 



— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 

» 

60 a. 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 a> 






— 

— 

— 

— 


28,6 

42,8 

47,5 

Insgesamt 





Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf 

der Bevölkerung inj 71 Jl 








— 

— 


— 

— 

- 

— 

28,8 

45,3 

72,5 



bis 

10 vH 





— 

— 

— 


12,3 

18,5 

25,0 

über 10 vH 

» 

20 a. 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

20 » 

» 

30 AA 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

30 » 

» 

40 aa 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

40 * 

» 

50 aa 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 aa 

» 

60 AA 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 aa 







— 

— 

— 

— 

28,2 

44,2 

70,4 

Insgesamt 





Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung mJUl 








— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

14,1 

20,0 

36,4 



bis 

10 vH 





— 

— 

— 

— 

0,3 

1,3 

2,2 

über 10 vH 


20 a. 






— 

X 

— 

— 

— 

— 

» 

20 aa 

» 

30 » 







— 

— 

— 

— 

— 

» 

30 » 

» 

40 AA 






— 

— 

— 

— 

. — 

— 

» 

40 » 

» 

50 AA 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 

» 

60 AA 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 » 







— 

— 

— 

— 

13,5 

19,2 

34,9 

Insgesamt 





Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 








— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

10,2 

9,3 

11,0 



bis 

10 vH 







— 

— 

3,1 

3,1 

3,2 

über 

10 vH 

» 

20 a. 







— 

— 

— 

— 

— 

» 

20 » 

» 

30 AA 







— 

— 

— 

— 

— 

» 

30 » 

» 

40 AA 





_ 


— 

— 

— 

— 

— 

» 

40 a. 

» 

50 aa 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 a> 

» 

60 AA 







— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 » 








— 

— 

— 

9,9 

9,0 

10,6 

Insgesamt 





Personalsteuern, je Kopf der Bevölkerung in MJl 










— 

— 

— 

— 

— 

— 

82,3 

118,3 

168,4 



bis 

10 vH 





_ 

— 

— 

— 

29,1 

44,5 

54,7 

über 

10 vH 

» 

20 aa 







— 

— 

— 

— 

— 

» 

20 » 

» 

30 a. 







— 

— 

— 

— 

— 

» 

30 » 

» 

40 AA 







— 

— 

— 

— 

— 

» 

40 » 


50 AA 







— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 

» 

60 A. 







— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 » 








— 

— 

— 

80,2 

115,2 

163,4 

Insgesamt 






Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in 

MJC 









— 

— 

— 

— 


— 

— 

51,2 

55,4 

65,0 



3is 

10 vH 







— 

— 

25,7 

28,3 

32,2 

über 

10 vH 

» 

20 AA 







— 

. 

— 

— 

— 

» 

20 » 

» 

30 » 







— 

— 

— 

— 

— 

» 

30 » 

» 

40 AA 







— 

— 

— 

— 

— 

» 

40 » 

» 

50 AA 







— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 

» 

60 » 







— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 » 






~ 


— 

— 


50,2 

54,2 

63,6 

Insgesamt 




28 * 
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f 


Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Geeamtbevülkerung 


1926 

1927 

1928 

1929 

\ 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1936 


Landesilnanzamts 


Zahl der FA.-Bezirke 


bis 10 vH 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 



über 10 vH » 20 » 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

_ 



y> 20 » » 30 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





» 30 » » 40 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 40 » » 50 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Insgesamt 

ii 

m 

n 

ii 

II 

Lohnsteue 

ii 

r in 1 000 . 

ii 

njH 

ii 

• 

— 

bis 10 vH 

46 775,2 

56 988,6 

62 359,5 

65 040,0 

61 8il,4 

48 839,8 

34 036,8 

31 828,9 





über 10 vH » 20 » 

1 040,3 

1 246,8 

1 372,2 

1 385,3 

1 402,6 

1 192,4 

821,7 

793,3 





y> 20 » » 30 » 

— 

— 

— 

— 

— 





» 30 » » 40 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 40 » » 50 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



» 50 y> » 60 » 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

Insgesamt 

47 815,5 

58 235,4 

63 731,7 

66 425,3 

Veranlag 

63 254,0 

gte Einkorn 

50 032,2 

mensteuer 

34 858,5 

in 1 000 J? 

32 622,2 

LK 


— 

bis 10 vH 

49 100,3 

68 301,4 

77 847,1 

71 721,6 

61 518,2 

48 749,2 

24 810,7 

24 348,6 





über 10 vH » 20 » 

1 446,5 

1 758,7 

1 645,4 

1 422,7 

1 512,3 

1 297,4 

538,6 

384,1 



__ 

» 20 » » 30 » 

— 

— 













y> 30 » » 40 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 









» 40 » y> 50 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 







» 50 » » 60 » 

— 

— 

— • 

— 

— 

— 

— 







» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

f— 

— 

— 

— 

Insgesamt 

50 546,8 

70 060,1 

79 492,5 

73 144,3 

K 

63 030,5 

jrperschafts 

50 046,6 

teuer in 1 

25 349,3 

mjui 

24 732,7 

— 

— 

bis 10 vH 

18 112,9 

21 880,0 

30 454,8 

30 937,4 

23 399,7 

14312,3 

5 846,9 

11 667,6 



_ 

über 10 vH » 20 » 

102,7 

345,0 

200,9 

516,2 

126,2 

29,5 

— 24,6 

19,3 





» 20 » » 30 » 

-1 

— 















» 30 » » 40 » 

— 

— 

— 

— 

— 











» 40 » » 50 » 

— 

— 

— 












» 50 » » 60 » 

— 

— 

— - 

— 

— 











» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Insgesamt 

18 215,6 

22 225,0 

30 655,7 

31 453,6 

1 

23 525,9 

/ermögenst 

14 341,8 

;uer in 1 0C 

5 822,3 

0 MJt 

1 1 686,9 

— 

— 

bis 10 vH 

12 205,6 

17 497,9 

18 170,1 

23 044,2 

19 564,9 

15 104,3 

12 597,2 

11 760,2 




über 10 vH » 20 » 

264,9 

339,9 

341,6 

393,1 

293,1 

264,6 

186,9 

213,9 





» 20 » » 30 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



» 30 » » 40 » 

— 

— 

— 

— 

— 





__ 





» 40 » » 50 y> 

— 

— 

— 

— 










_ 

» 50 » » 60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Insgesamt 

12 470,5 

\ 

17 837,8 

18 511,7 

23 437,3 

I 

19 858,0 

Personalsten 

15 368,9 

em in 1 00 

12 784,1 

0 JUl 

II 974,1 

— 

— 

bis 10 vH 

126,194,0 

164 667,9 

188 831,5 

190 743,2 

166 334,2' 

127 005,6 

77 291,6 

79 605,3 





über 10 vH » 20 » 

2 854,4 

3 690,4 

3 560,1 

3 717,3 

3 334,2 

2 783,9 

1 522,6 

1 410,6 





» 20 » » 30 » 

— 

— 

— 









_ 


» 30 y> » 40 » 

— 

— 

— 

— 









_ 



» 40 » » 50 » 

— 

— 

— 





\ 







* 50 » » 60 » 

— 

— 

_ 











__ 



» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Insgesamt 

129 048,4 

168 358,3 

192 391,6 

194 460,5 

169 668,4 

Umsatzstei 

129 789,5 

rer in 1 00C 

78 814,2 

)MJL 

81 015,9 

— 

- T “ 

bis 10 vH 

21 430,7 

21 059,7 

24 702,8 

27 061,3 

31 757,1 

35 123,9 

45 467,5 

47 378,4 





über 10 vH » 20 » 

621,4 

659,7 

716,0 

743,2 

768,3 

758,1 

1 267,7 

1 404,0 





» 20 » » 30 » 

— 

— 

— • 

— 

— 

— 





» 30 » » 40 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

40 » » 50 » 

— 

— 

— 














» 50 » » 60 » 

— 

— 

— 











_ 

_ 

y> 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Insgesamt 

22 052,1 

21 719,4 

25 418.8 

27 804,5 

32 525,4 

35 882,0 

46 735,2 

43 782,4 


- 


dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 
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Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 

bezirk Unterelbe 


Gesamtbevölkerung 





Bevölkerung in 1 000 






1 104,9 
57,4 

1 112,9 
58,4 

•1 121,4 
58,7 

1 129,4 
59,3 

1 136,9 
60,3 

1 144,0 
61,6 

1 149,0 
63,7 

1 154 234 
64213 

__ 

— 

- 

bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

— 



_ 






— 

— 

— * 

» 20 » » 30 » 

— 



__ 






— 

— 


» 30 » t> 40 » 

— 








— 

— 

— 

— 

» 40 » » 50 » 

— 

. 





‘ 

— 

— 

— ■ 

— 

» 50 » » 60 » 

1 162,3 

1 171,3 

1 180,1 

1 188,7 

1 197,2 

1 205,6 

1 212,7 

1 218 447 

— 

— 



» 60 » 

Insgesamt 




Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIM, 





42,3 

18,1 

51,2 

21,4 

55,6 

23,4 

57,6 

23,4 

54,4 

23,3 

42,7 

19,3 

29,6 

12,9 

27,6 

12,4 



- 

- 

bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

— 









— 

— 

~ 

» 20 » » 30 » 

— 



_ 






— 

— 

— 

» 30 » » 40 » 

— 








— 

— 

— 

— 

» 40 » » 50 » 

— 








— 

— 


— 

» 50 » » 60 » 

4M 

49,7 

54,0 

55,9 

52,8 

41,5 

28,8 

26,8 

— 

— 



» 60 » 

Insgesamt 



Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung mJ%J( 




44,4 

25,2 

61,4 

30,1 

69,4 

28,0 

63,5 

24,0 

54.1 

25.1 

42,6 

21,1 

21,6 

8,5 

21,1 

6,0 



= 

- 

bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

— 

— 








— 

— 

— 

» 20 » » 30 » 

— 

— 








— 

— 

— 

» 30 » » 40 » 

— 

— 








— 

— 

— 

» 40 » » 50 » 

— 









— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 

43,5 

59,8 

67,4 

61,5 

52,6 

41,5 

20,9 

20,3 

— 

— 

— 

» 60 » 

Insgesamt 



Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUC 





16,4 

1,8 

19,7 

5,9 

27,2 

3 4 

27,4 

8,7 

20,6 

12,5 

5,1 

10,1 

— 

— 

— 

bis 10 vH 

— 




0,5 

— 0,4 

0,3 

— 

— 

— 

über 10 vH » 20 » 

— 

— 







— 

— 

— 

» 20 » » 30 » 

— 







~ 


— 

— 

— 

» 30 » r> 40 » 

— 

— 







— 

— 


» 40 » » 50 » 










— 

— 

— * 

— 

» 50 » » 60 » 

15,7 

19,0 

26,0 

26,5 

19,7 

11,9 

4,8 

9,6 

— 


— 

» 60 » 

Insgesamt 

11,1 

4,6 


Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 





15,7 

5,8 

16,2 

5,8 

20,4 

6,6 

17,2 

4,8 

13,2 

4,3 

11,0 

2,9 

10,2 

3,3 





— 

bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

— 








— 

— 

— 

» 20 » » 30 » 

— 

__ 





~~ 


— 

— 

— 

» 30 » » 40 » 

— 

_ 





~ 


— 

— 

— 

» 40 » » 50 » 

— 







— 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 

10,7 

15,2 

15,7 

19,7 

16,6 

12,8 

10,5 

9,3 

— 

— 

— 

» 60 » 

Insgesamt 



Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in JtJl 





114,2 

49,7 

148,0 

63,2 

168,4 

60,6 

168,9 

62,7 

146.3 

55.3 

111,0 

45,2 

67,3 

23,9 

69.0 

22.0 



— 

- 

bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

— 







— 

— 

— 

— 

— 

» 20 » » 30 » 



_ 







— 

— 

— 

» 30 » » 40 » 

— 

_ 







— 

— 

— 

» 40 » » 50 » 









— 

— 


— 

» 50 » » 60 » 

111,0 

143,7 

163,1 

163,6 

141,7 

107,7 

65,0 

66,5 

— 

— 

— 

» 60 » 

Insgesamt 




Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 





19,4 

10,8 

18,9 

11,3 

22,0 

12,2 

24,0 

12,5 

27,9 

12,7 

30,7 

12,3 

39,6 

19,9 

41,0 

21,9 



, 

— 

bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 










— 

— 

— 

» 20 » » 30 » 









— 

— 

— 

» 30 » » 40 » 

_ 








— 

— 

— 

» 40 » » 50 » 







— 


— 

— 

— ! 

» 50 » » 60 » 

19,0 






— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 

18,5 

21,5 

23,4 

27,2 

29,8 

38,5 

40,0 

- 

— 


Insgesamt 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 


1936 


Landesfinanzamts 


Zahl der FA.-Bezirke 





bis 

10 

vH 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

9 

9 

9 

über 

10 

vH 

» 

20 

» 

13 

13 

13 

13 

1 ‘3 

13 

13 

12 

12 

12 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 

» 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



Insgesamt . 


30 

30 

30 

30 

30 

30 

30 

28 

28 

28 


Lohnsteuer in 1 000 MM 




bis 10 

vH 

34 480,0 

42 735,8 

46 187,7 

44 381,3 

40 596,6 

33 246,6 

25 353,5 

25 209,3 

29 761,8 

40 459,4 

43 713,1 

über 

10 vH 

» 20 

» 

9 131,9 

12 335,9 

13 203,1 

11 664,1 

9 973,9 

8 213,0 

5 462,8 

5 351,3 

6 874,8 

10 507,3 

11 661,6 

» 

20 » 

» 30 

» 

2 881,3 

3 917,1 

4 003,0 

3 520,7 

3 207,3 

2 750,0 

1 872,9 

1 846,6 

2 227,5 

3 532,0 

3 870,3 

» 

30 » 

» 40 

» 

427,0 

593,2 

646,7 

541,3 

476,3 

387,6 

258,6 

268,8 

372,6 

626,7 

723,0 

» 

40 » 

» 50 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 

ßn « 

» 60 

» 

— 

— 

— 

— 

1 



_ 

“ 

_ 



Insgesamt . 

. . . 

46 920,2 

59 582,0 

64 040,5 

60 107,4 

54 254,1 

44 597,2 

32 947,8 

32 676,0 

39 236,7 

55 125,4 

59 968,0 








Veranlagte Einkommensteuer 

in 1 000 MM 






bis 10 

vH 

33 673,0 

40 427,5 

49 200,4 

48 794,0 

45 671,8 

29 767,6 

17 453,9 

16 570,2 

23 937,4 

31 944,2 

44 383,9 

über 

10 vH 

» 20 

» 

15 195,4 

17 103,1 

18 723,7 

16 399,9 

13 212,4 

9 322,6 

5 465,9 

4 559,6 

7 828,1 

10 887,4 

15 465,3 

» 

20 » 

» 30 

» 

4 436,8 

4 729,0 

6 128,5 

5 397,4 

5 419,4 

3 828,7 

1 991,5 

1 561,6 

3 183,6 

4 748,1 

6 540,9 

» 

30 » 

» 40 

» 

611,5 

820,2 

979,9 

838,4 

719,9 

306,7 

218,1 

178,0 

387,5 

500,4 

725,3 

» 

40 » 

■» 50 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

y> 

50 » 

» 60 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 * 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


Insgesamt . 


53 916,7 

63 079,8 

75 032,5 

71 479,7 

65 023,5 

43 225,6 

25 129,4 

22 869,4 

35 336,6 

48 080,1 

67 115,4 








Körperschaftsteuer in 1 000 JlJl 







bis 10 

vH 

8 854,2 

9 618,3 

10 908,8 

11 163,1 

9 091,0 

6 508,5 

2 528,3 

3 067,2 

4 003,8 

12 165,8 

19 059,0 

über 

10 vH 

» 20 

» 

3 016,5 

4 212,9 

5 644,3 

2 603,1 

3 414,0 

1 396,1 

96,5 

525,6 

2 099,4 

5 201,5 

7 981,7 

» 

20 j» 

» 30 

» 

820,6 

889,5 

1 093,8 

1 065,6 

871,5 

616,2 

372,8 

307,7 

480,6 

1 543,1 

1 828,2 

» 

30 » 

» 40 

» 

53,2 

51,6 

182,9 

136,6 

35,0 

22,9 

13,6 

5,2 

22,6 

163,5 

218,6 

» 

40 » 

» 50 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 
ßr* « 

» 60 

» 

— 

— 

— 

— 









Insgesamt . 


12 744,5 

14 772,3 

17 829,8 

14 968,4 

13 411,5 

8 543,7 

3011,2 

3 905,7 

6 606,4 

19 073,9 

29 087,5 








Vermögensteuer in 1 000 JlJl 







bis 10 

vH 

8 173,5 

10 969,2 

10 567,0 

12 439,0 

10 853,1 

8 708,6 

6 583,4 

6 807,5 

6 875,1 

6 966,2 

8 168,7 

über 

10 vH 

» 20 

» 

3 209,1 

4 454,5 

4 757,6 

5 137,4 

4 198,3 

3 514,6 

3 595,6 

2 748,3 

2 803,8 

2 762,7 

3 043,8 

» 

20 » 

» 30 

» 

1 407,8 

1 822,9 

1 866,5 

2 158,9 

1 704,4 

1 471,9 

1 239,4 

1 138,1 

1 153,1 

1 160,9 

1 297,1 

» 

30 » 

» 40 

» 

134,6 

176,5 

199,3 

215,6 

170,9 

156,3 

139,2 

125,3 

118,8 

116,9 

125,5 

» 

40 » 

» 50 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 

ßn « 

» 60 

» 

— 

— 

— 

— 









Insgesamt . 


12 925,0 

17 423.1 

17 390,4 

19 950,9 

16 926,7 

13 851,4 

1 1 557,6 

10 819,2 

10 950,8 

1 1 006,7 

12 635,1 








Personalsteuern in 1 000 JIM 







bis 10 

vH 

85 180,7 

103 750,8 

116 863,9 

1 16 777,4 

106 212,5- 

78 231,3 

51 919,1 

51 654,2 

64 578,1 

91 535,6 

115 324,7 

über 

10 vH 

» 20 

» 

30 552,9 

38 106,4 

42 328,7 

35 804,5 

30 798,6 

22 446,3 

14 620,8 

13 184,8 

19 606,1 

29 358,9 

38 152,4 

» 

20 » 

» 30 

» 

9 546,5 

11 358,5 

13 091,8 

12 142,6 

11 202,6 

8 666,8 

5 476,6 

4 854,0 

7 044,8 

10 984,1 

13 536,5 

» 

30 * 

» 40 

» 

1 226,3 

1 641,5 

2 008,8 

1 781,9 

1 402,1 

873,5 

629,5 

577,3 

901,5 

1 407,5 

1 792,4 

» 

40 » 

» 50 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 
ßn « 

» 60 

» 

— 

— 

— 










Insgesamt 


126 506,4 

154 857,2 

174 293,2 

166 506,4 

149 615,8 

110 217,9 

72 646,0 

70 270,3 

92 130,5 

133 286,1 

168 806,0 









Umsatzsteuer in 1 000 MM 







bis 10 

vH 

21 857,3 

21 820,7 

26 692,4 

27 308,8 

24 175,4 

24293,5 

36 044,5 

40 452,4 

47 499,9 

49 837,8 

51 644,0 

über 

10 vH 

» 20 

» 

11 391,5 

12 203,5 

14 351,5 

14 074,6 

13 448,9 

13 022,4 

17 544,4 

19 722,8 

24 788,3 

25 966,3 

30 801,7 

» 

20 » 

» 30 

» 

4 379,0 

4 593,9 

5 224,5 

5 244,6 

4 938,0 

4 768,1 

6 578,2 

7 432,2 

9 139,2 

9 246,5 

10 574,0 

» 

30 » 

» 40 

» 

494,9 

528,2 

641,0 

609,8 

558,6 

530,8 

773,1 

862,5 

1 033,6 

966,7 

1 103,4 

» 

40 » 

* 50 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 

» 60 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


Insgesamt 


38 122,7 

39 146,3 

46 909,4 

47 237,8 

43 120,9 

42 614,8 

60 940,2 

68 469,9 

82 461,0 

86 017,3 

94 123,1 


dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 
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Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 


1928 


1929 


1930 


1931 


1932 


bezirk Dresden 


1933 


1934 


1935 


1936 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


1 062,3 
842,3 
363,0 
53,9 


2 321,5 


32,5 

10.9 

7.9 
7,9 


20,2 


31,7 

18,0 

12,2 

11,3 


23,2 


80,2 

36.3 

26.3 
22,7 


54,5 


20,6 

13,5 

12,1 

9,2 


16,4 


Bevölkerung in 1 000 


1 067,9 

847.1 

365.1 
54,2 


2 334,3 


1 071,5 
851,0 
368,8 
54,3 


1 072,3 

854.8 

372.9 
54,6 


1 074,1 
860,0 
374,5 
55,1 


1 078,5 

865.1 

375.1 
55,1 


1 084,6 
867,5 
375,7 
55,1 


1 073 360 
882 536 
379 628 
55 027 


2 345,6 2 354,6 2 363,7 2 373,8 2 382,9 2 390 551 

Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJt 


1 075,4 
886,1 
382,5 
55,4 


2 399,4 


\eranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung 


37,9 

20,2 

13.0 

15.1 


27,0 


45,9 

22,0 

16,6 

18,0 


32,0 


8,3 

9,0 

10,2 

3,6 

5,0 

6,6 

2,3 

2,4 

3,0 

1,0 

1,0 

3,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

5,5 

6,3 

7,6 

7,7 

10,3 

9,9 

3,8 

5,2 

5,6 

3,9 

5,0 

5,1 

2,5 

3,3 

3,7 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

5,6 

7,5 

7,4 


97.2 

45.0 

31.1 

30.3 


66,3 


20.4 

14.4 
12,6 
9,7 


16,8 


109,1 

49,7 

35,5 

37,0 


74,3 


24.9 

16.9 
14,2 
11,8 


20,0 


45.5 

19.2 

14.5 

16.3 


42.5 
15,3 

14.5 
13,1 


27,6 

10,8 

10,2 

5,6 


16,1 

6.3 

5.3 
4,0 


b 

15,4 

5,2 

4.1 

3.2 


30 > 3 27,5 18,2 10,5 9,6 

Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUC 


22,3 

8,8 

8,3 

7,0 


14,7 


10,4 

3,1 

2,9 

2,5 


8,5 

4,0 

2,3 

0,6 


6,0 

1,6 

1,7 

0,4 


2,3 

0,1 

1,0 

0,2 


2,9 

0,6 

0,8 

0,1 


6 ’ 4 5,7 3,6 |,3 |,6 

Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUt 


11,6 

6,0 

5.8 

3.9 


8,5 


10,1 

4,9 

4,5 

3,1 


7,2 


8,1 

4,1 

3,9 

2,8 


5,8 


6,1 

4.2 

3.3 
2,5 


4,9 


6.3 
3,1 
3,0 

2.3 


4,5 


Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in JMC 

108.9 98,9 72,5 47,9 

41.9 35,8 26,0 16,9 

32,6 29,9 23,1 14,6 

32,6 25,4 15,8 11,4 


70,7 


63,3 


46,4 


30,5 


48,1 

14,9 

12,8 

10,5 


29,4 


Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 

25.5 22,5 

16.5 15,6 

14.1 13,2 

11.2 10,1 


20,1 


18,2 


22,5 

15,1 

12,7 

9,6 


18,0 


33.2 

20.2 
17,5 
14,0 


25,6 


37,7 

22,3 

19.6 

15.7 


28,6 


60,1 

22,1 

18,4 

16,3 


38,4 


44,2 

28,0 

23,9 

18,7 


34,4 


1 077,4 

893.2 

385.2 
56,0 


2411,8 


40,0 

14.6 

10.7 

10,9 

43,1 

15,5 

10,8 

11,9 

41,4 

13,6 

9,4 

9,9 

37,8 

11,6 

8,6 

8,6 

30 , 8 . 

9,5 

7,3 

7,0 

23,4 

6,3 

5,0 

4,7 

23,5 

6,0 

4,9 

4,9 

27,7 

7.7 

5.8 

6,7 

37,6 

11,8 

9,2 

11,2 

25,5 

27,3 

25,5 

22,9 

18,8 

13,8 

13,7 

16,3 

22,9 


29,6 

12,2 

12,3 

8,9 


19,9 


1 079,4 
899,0 
387,5 
56,4 


2 422,3 


40,5 

13.0 

10.0 
12,8 


24,8 


41.1 

17.2 

16.9 

12.9 


27,7 


3,7 

11,3 

17,6 

2,4 

5,8 

8,9 

1,3 

4,0 

4,7 

0,4 

2,9 

3,9 

2,8 

7,9 

12,0 

6,4 

6,5 

7,6 

3,2 

3,1 

3,4 

3,0 

3,0 

3,3 

2,2 

2,1 

2,2 

4,6 

4,6 

5,2 


85.0 
32,9 
28,5 

25.1 


55,3 


46.3 
29,1 
24,0 

17.3 


35,7 


106,8 

42,5 

34,9 

31,8 


69,7 


47,8 

34.3 

27.3 
19,6 


38,9 




bis 10 vH 

über 10 vH 

» 

20 » 

» 

20 » 

» 

30 » 

» 

30 » 

» 

40 j» 

» 

40 » 

» 

50 » 

» 

50 » 

» 

60 * 

» 

60 » 



Insgesamt 





bis 10 vH 

über 10 vH 

» 

20 » 

» 

20 » 

» 

30 * 

» 

30 » 

» 

40 

» 

40 » 

» 

50 » 

» 

50 » 

» 

60 » 

» 

60 » 




Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


über 10 vH 
■ 20 » 

■ 30 » 

1 40 » 

50 » 
60 » 
Insgesamt 


bis 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

20 » »SO » 

30 » » 40 » 

40 » » 50 » 

50 » » 60 » 

60 * 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

•» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

* 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


über 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 
Insgesamt 


bis 10 vH 
20 » 
30 » 
40 » 
50 » 
60 » 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


Anteil der landwirtscliaft- 


liehen Bevölkerung an der 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 













Landesflnanzamts 


bis 10 vH 

23 

23 

23 

23 

Zahl dei 

23 

FA.-Bezir 

23 

ce 

23 

23 

23 

23 

23 

über 10 vH » 20 

» 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

2 

20 » »30 

2 

1 

1 

1 

1 

i 

1 

1 

1 

1 

i 

1 

2 

30 » » 40 

2 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 



— 

2 

40 » » 50 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



— 

— 

2 

50 » »60 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


Insgesamt . 


31 

31 

31 

31 

31 

31 

31 

31 

31 

31 

31 


bis 10 vH 

52 334,8 

69 036,8 

73 408,3 

69463,4 

Lohnsteue 

60 096,0 

r in 1 000 „ 

47435,3 

7UC 

32 919,8 

31 538,5 

38 562,3 

56 926,5 

63 076,2 

über 10 vH » 20 

2 

3 363,7 

4 668,0 

4 880,7 

4 300,5 

3 480,8 

2 944,1 

1 981,6 

1 844,4 

2 494,4 

3 857,6 

4 437,6 

» 

20 » »30 

2 

227,9 

322,7 

307,1 

265,9 

258,1 

209,5 

126,8 

115,7 

160,3 

239,6 

345,0 

» 

30 » »40 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


2 

40 » »50 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

2 

50 » »60 

2 


— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

» 

60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 


Insgesamt . 


55 926,4 

74 027,5 

78 596,1 

74 029,8 

63 834,9 

50 588,9 

35 028,2 

33 498,6 

41 217,0 

61 023,7 

67 858,8 


bis 10 vH 

88 735,7 

98 144,6 

120 545,2 

Veranla 

108 147,3 

gte Einkorn 
84 558,5 

mensteuer 

64 463,3 

in 1 000 

36 202,5 

VH 

31 891,7 

46 914,2 

65 357,9 

87 573,6 

über 10 vH » 20 

2 

6 925,1 

8 299,6 

8 959,5 

8 927,5 

5 960,2 

3 978,4 

2 342,2 

2 105,3 

3 685,3 

4 845,7 

7 242,8 

2 

20 » »30 

2 

504,1 

741,9 

864,1 

611,9 

573,2 

508,7 

150,5 

139,3 

348,9 

431,6 

1 307,6 

2 

30 » »40 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

40 » » 50 

2 

— 

— 

— ^ 

— 

— 

— * 

__ 

— 

— 

— 

— 

2 

50 » »60 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 


— 


Insgesamt . 


96 164,9 

107 186,1 

130 368,8 

1 17 686,7 

91 091,9 

68 950,4 

38 695,2 

34 136,3 

50 948,4 

70 635,2 

96 124,0 


bis 10 vH 

20 651,6 

21 503,2 

25 082,1 

K< 

25 987,2 

jrperschafts 
18 246,8 

teuer in 1 

11 515,3 

mttjH 

5 970,7 

6 247,2 

9 536,0 

19 945,1 

34415,9 

über 10 vH » 20 

2 

1 328,1 

1 752,2 

2 053,8 

1 843,2 

1 237,2 

849,2 

1 181,4 

311,3 

877,2 

1 331,4 

1 665,5 

» 

20 2 »30 

2 

— 

1,6 

54,1 

46,0 

21,2 

74,4 

34,0 

21,7 

31,8 

36,5 

0,3 

» 

30 » » 40 

2 

— 

— 

— 

— 


— 

— 


— 

— 

— 

2 

40 » » 50 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » » 60 

2 

— 


— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


Insgesamt . 


21 979,7 

23 257,0 

27 190,0 

27 876,4 

19 505,2 

12 438,9 

7 186,1 

6 580,2 

10 445,0 

21 313,0 

36 081,7 


bis 10 vH 

18 257,3 

21 370,3 

21 579,0 

, I 

24 657,1 

T ermögenst( 

20 795,3 

uer in 1 00 

17 178,9 

0 JlJl 

14 982,9 

14 192,6 

14 263,4 

13 350,5 

14 893,5 

über 10 vH » 20 

2 

1 661,7 

2 025,4 

2 157,6 

2 482,0 

1 988,6 

1 684,3 

1 432,7 

1 249,1 

1 335,0 

1 309,4 

1 385,0 

2 

20 » »30 

2 

91,1 

128,0 

163,0 

200,2 

169,4 

128,0 

109,3 

87,2 

95,2 

97,8 

210,0 

2 

30 » y> 40 

2 


— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 


— 

» 

40 » »50 

2 


— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » »60 

2 

— 

— 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


Insgesamt . 


20 010,1 

23 523,7 

23 899,6 

27 339,3 

22 953,3 

18 991,2 

16 524,9 

15 528,9 

15 693,6 

14 757,7 

16 488,5 


bis 10 vH 

179 979,4 

210 054,9 

240 614,6 

I 

228 255,0 

’ersonalsteu 

183 696 ; 6 

em in 1 00 

140 592,8 

0 JUl 

90 075,9 

83 870,0 

109 275,9 

155 580,0 

199 959,2 

über 10 vH » 20 

2 

13 278,6 

16 745,2 

18 051,6 

17 553,2 

12 666,8 

9 456,0 

6 937,9 

5 510,1 

8 391,9 

11 344,1 

14 730,9 

2 

20 » »30 

2 

823,1 

1 194,2 

1 388,3 

1 124,0 

1 021,9 

920,6 

420,6 

363,9 

636,2 

805,5 

1 862,9 

» 

30 » »40 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

40 » » 50 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 


2 

50 » » 60 

2 

— 

— 

— 

• — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


Insgesamt . 


194 081,1 

227 994,3 

260 054,5 

246 932,2 

197 385,3 

150 969,4 

97 434,4 

89744,0 

118 304,0 

167 729,6 

216 553,0 


bis 10 vH 

45 681,2 

48 121,0 

55 497,1 

54 001,0 

Umsatzstei 

51 532,7 

ier in 1 000 

52 557,3 

JlJl 

69 227,9 

73 562,5 

90 437,0 

88 238,2 

104 605,9 

über 10 vH » 20 

2 

4 990,6 

5 153,6 

5 731,9 

5 618,1 

5 239,5 

4 943,7 

6 777,0 

8 131,4 

9 472,9 

9 250,5 

11 166,2 

2 

20 » »30 

2 

483,6 

461,8 

547,6 

549,1 

543,1 

468,2 

649,9 

709,6 

907,3 

829,2 

1 730,2 

2 

30 » »40 

2 

— 

— 

~ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

40 » »50 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

» 

50 » »60 

2 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

60 » ...... 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


Insgesamt . 

. . 

51 155,4 

53 736,4 

61 776,6 

60 168,2 

57315,3 

57 969,2 

76 654,8 

82 403,5 

100 817,2 

98 317,9 

1 17 502,3 


225 


dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 


1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 


bezirk Leipzig 


Bevölkerung in 1 000 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


2 264,4 

2 281,1 

2 300,0 

2 318,3 

2 335,8 

2 348,6 

2 351,9 

399,9 

403,3 

405,2 

405,8 

405,5 

405,2 

407,6 

45,3 

45,3 

45,3 

45,7 

45,7 

46,1 

46,0 

2 709,6 

2 729,7 

2 750,5 

2 769,8 

2 787,2 

2 799,9 

2 805,5 


2 349 896 

2 348,3 

2 344,5 

2 338,7 

bis 10 vH 

410 302 

412,3 

415,6 

418,0 

über 10 vH » 20 » 

45 903 

46,3 

46,7 

47,1 

» 20 » » 30 » 

— 

— 

— 

— 

» 30 » » 40 » 

— 

— 

— 

— 

» 40 » » 50 » 

— 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 

2 806 101 

2 806,9 

2 806,8 

2 803,8 

Insgesamt 


Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in MM 


23,1 

30,3 

31,9 

30,0 

25,7 

20,2 

14,0 

13,4 

16,4 

24,3 

27,0 



bis 

10 vH 

8,4 

11,6 

12,0 

10,6 

8,6 

7,3 

4,9 

4,5 

6,1 

9,3 

10,6 

über 

10 vH 

» 

20 

» 

5,1 

7,2 

6,8 

5,8 

5,6 

4,6 

2,7 

2,5 

3,5 

5,1 

7,3 

» 

20 » 

» 

30 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

i » 

30 » 

» 

40 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

40 » 

» 

50 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 

» 

60 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 » 




20,6 

27,1 

28,6 

26,7 

22,9 

18,1 

12,5 

11,9 

14,7 

21,7 

24,2 

Insgesamt 






Veranlagte Einkommensteuer 

je Kopf der Bevölkerung in JIM 








39,2 

43,0 

52,4 

46,7 

36,2 

27,5 

15,4 

13,6 

20,0 

27,9 

37,4 



bis 

10 vH 

17,3 

20,6 

22,1 

22,0 

14,7 

9,8 

5,7 

5,1 

8,9 

11,7 

17,3 

über 10 vH 

» 

20 

» 

11,1 

16,4 

19,1 

13,4 

12,5 

11,0 

3,3 

3,0 

7,5 

9,2 

27,8 

» 

20 » 

» 

30 

» 

— 

— 

— 

~ 

— 

, — 

— 

— 

— 

— 

— ' 

» 

30 » 

» 

40 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 1 

— 

— 

— 

— 

» 

40 » 

» 

50 

» 


— 

— 

— 

— 

“ 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 
fin „ 

» 

60 

» 

35,5 

39,3 

47,4 

42,5 

32,7 

24,6 

13,8 

12,2 

18,1 

25,2 

34,3 

Insgesamt 






Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIM 









9,1 

9,4 

10,9 

11,2 

7,8 

4,9 

2,5 

2,7 

4,0 

8,5 

14,7 



bis 

10 vH 

3,3 

4,3 

5,1 

4,5 

3,0 

2,1 

2,9 

0,8 

2,1 

3,2 

4,0 

über 

10 vH 

» 

20 

y> 

— 

0,0 

1,2 

1,0 

0,5 

1,6 

0,7 

0,5 

0,7 

0,8 

0,0 

» 

20 » 

» 

30 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

v — 

— 

— 

— 

» 

30 » 

» 

40 

» 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

— ■ 

— 

— 

— 

» 

40 » 

» 

50 


— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 

» 

60 

>> 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 » 




8,1 

8,5 

9,9 

10,1 

7,0 

4,4 

2,5 

2,4 

3,7 

7,6 

12,8 

Insgesamt 







Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JtM 









8,1 

9,4 

9,4 

10,6 

8,9 

7,3 

6,4 

6,0 

6,1 

5,7 

6,4 



bis 

10 vH 

4,2 

5,0 

5,3 

6,1 

4,9 

4,1 

3,5 

3,0 

3,2 

3,1 

3,3 

über 

10 vH 

» 

20 

» 

2,0 

2,8 

3,6 

4,4 

3,7 

2,8 

2,4 

1,9 

2,0 

2,1 

4,5 

» 

20 » 

» 

30 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

~ 

— 

— 

— 

» 

30 » 

» 

40 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

• — 

— 

— , 

— 

» 

40 * 

» 

50 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 

» 

60 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

» 

60 » 




7,4 

8,6 

8,7 

9,9 

8,2 

6,8 

5,9 

5,5 

5,6 

5,3 

5,9 

Insgesamt 







Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in JIM 









79,5 

92,1 

104,6 

98,5 

78,6 

59,9 

38,3 

35,7 

46,5 

66,4 

85,5 



bis 

10 vH 

33,2 

41,5 

44,5 

43,2 

31,2 

23,3 

17,0 

13,4 

20,3 

27,3 

35,2 

über 

10 vH 

» 

20 

» 

18,2 

26,4 

30,7 

24,6 

22,3 

20,0 

9,1 

7,9 

13,7 

17,2 

39,6 

» 

20 » 

» 

30 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

30 » 

» 

40 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

» 

40 » 

» 

50 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 

» 

60 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

» 

60 » 




71,6 

83,5 

94,6 

89,2 

70,8 

53,9 

34,7 

32,0 

42,1 

59,8 

77,2 

Insgesamt 







Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIM 









20,2 

21,1 

24,1 

23,3 , 

22,1 

22,4 

29,4 

31,3 

38,5 

37,6 

44,7 



bis 

10 vH 

12,5 

12,8 

14,1 

13,8 

12,9 

12,2 

16,6 

19,8 

23,0 

22,3 

26,7 

über 

10 vH 

» 

20 

» 

10,7 

10,2 

12,1 

12,0 

11,8 

10,2 

14,1 

15,5 

19,6 

17,8 

36,7 

» 

20 » 

» 

30 

» 

— 

■*— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

30 » 

» 

40 

» 

— 

— 

— 

— . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

40 » 

» 

50 

» 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 

» 

60 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 * 




18,9 

19,7 

22,5 

21,7 

20,6 

20,7 

27,3 

29,4 

35,9 

35,0 

41,9 

Insgesamt 





29 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 


bis 10 vH 

4 

4 

3 

über 10 vH r> 20 » 

13 

13 

13 

» 20 » » 30 » 

8 

7 

7 

» 30 » » 40 » 

4 

4 

4 

» 40 » » 50 » 






» 50 y> y> 60 » 





_ 

» 60 » 

— 

— 



Insgesamt 

29 

28 

27 

bis 10 vH 

3 466,2 

4 401,6 

4 675,2 

über 10 vH » 20 » 

12 501,6 

15 328,2 

16 468,9 

» 20 » » 30 » 

3 446,4 

4 082,9 

4 397,6 

» 30 » » 40 » 

1 169,9 

1 402,0 

1 567,6 

» 40 » » 50 » 






» 50 » » 60 » 






» 60 » 

— 

— 



Insgesamt 

20 584,1 

25 214,7 

27 109,3 

bis 10 vH 

5 586,8 

6 753,2 

7 463,0 

über 10 vH » 20 » 

16 513,1 

18 657,1 

21 685,1 

» 20 » » 30 » 

5 193,6 

6 963,2 

8 934,7 

» 30 » » 40 » 

1 843,5 

2 054,7 

2 380,4 

» 40 » » 50 » 







» 50 » » 60 » 






» 60 » 

— 

— 



Insgesamt 

29 137,0 

34 428,2 

40 463,2 

bis 10 vH 

1 169,3 

1 396,5 

1 533,4 

über 10 vH » 20 » 

4 295,0 

4 309,6 

5 663,3 

» 20 » » 30 » 

1 114,2 

1 124,9 

1 791,7 

» 30 » » 40 » 

997,8 

515,5 

695,9 

» 40 » » 50 » 






» 50 » » 60 » 







» 60 » 

— 

— 



Insgesamt 

7 576,3 

7 346,5 

9 684,3 

bis 10 vH 

1 377,8 

1 914,8 

1 563,6 

über 10 vH » 20 » 

4 406,3 

5 077,7 

5 190,5 

» 20 » » 30 » 

1 493,2 

1 792,7 

2 124,1 

» 30 » » 40 » 

435,2 

673,1 

651,2 

» 40 » » 50 » 







y> 50 » » 60 » 





_ 

» 60 » 

— 

— 



Insgesamt 

7 712,5 

9 458,3 

9 529,4 

bis 10 vH 

11 600,1 

14 466,1 

15 235,2 

über 10 vH » 20 » 

37 716,0 

43 372,6 

49 007,8 

» 20 » » 30 » 

11 247,4 

13 963,7 

17 248,1 

» 30 » » 40 » 

4 446,4 

4 645,3 

5 295,1 

» 40 » > 50 > 







» 50 » » 60 » 





- 

» 60 » 

— 

— 

— 

Insgesamt 

65 009,9 

76447,7 

86 786,2 

bis 10 vH 

4 120,8 

4 380,4 

4 675,1 

über 10 vH 20 » 

12 056,4 

11 859,9 

12 657,8 

» 20 » » 30 » 

3 892,5 

3 924,2 

4 170,2 

» 30 » » 40 » 

1 731,1 

1 705,7 

1 850,5 

y> 40 » y> 50 » 

— 





» 50 » » 60 » 

— 

— 

— 

y> 60 » 

— 

— 

— 

Insgesamt 

21 800,8 

21 870,2 

23 353,6 


Landesfinanzamts 


Zahl der FA.-Bezirke 


3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

7 

7 

7 

6 

6 

6 

6 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

— 

— 

— 

— 

— 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

27 

27 

27 

26 

26 

26 

26 


Lohnsteuer in 1 000 JIJC 




4 317,1 

3 951,5 

3 138,7 

2 148,3 

2 006,9 

2 445,9 

3 576,9 

15 808,0 

14 381,9 

11 585,2 

8 648,0 

8 567,2 

10 933,6 

16 429,8 

4 234,9 

3 651,7 

3 085,2 

2 185,7 

2 098,3 

2 565,0 

4 063,3 

1 586,4 

1 441,4 

1 302,5 

906,6 

888,5 

1 011,2 

1 373,8 

25 946,4 

23 426,5 

19 111,6 

13 888,6 

13 560,9 

16 955,7 

25 443,8 

Veranlagte Einkommensteuer 

in 1 000 JUl 



6 173,8 

5 264,4 

3 489,4 

2 130,7 

1 624,3 

3 244,0 

4 404,6 

20 066,1 

17 501,2 

10 638,3 

5 452,7 

5 619,8 

9411,2 

12 080,8 

8 295,9 

7 288,2 

4 322,4 

2 453,7 

2 173,9 

3 002,7 

4 234,7 

2 174,7 

1 959,1 

1 654,3 

1 228,7 

944,1 

1 428,2 

1 918,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

36 710,5 

32 012,9 

20 104,4 

1 1 265,8 

10 362,1 

17 086,1 

22 638,5 


Körperschaftsteuer in 1 000 JUl 


1 258,9 

962,0 

845,4 

627,9 

293,2 

960,8 

1 685,3 

4 816,6 

3 430,5 

2 562,5 

1 680,8 

1 612,1 

4 143,4 

7369,5 

2 023,7 

1 471,5 

975,6 

411,8 

508,4 

859,7 

1 261,1 

60,8 

231,2 

353,5 

173,5 

374,8 

591,0 

676,5 

8 038,4 

6 095,2 

4 737,0 

2 894,0 

2 788,5 

6 554,9 

10 992,4 


Vermögensteuer in 1 000 JUl 


1 964,3 

1 545,1 

1 338,0 

1 171,9 

1 109,2 

1 121,3 

1 084,8 

5 596,0 

5 026,6 

4 079,6 

4 960,0 

3 389,6 

3 645,9 

3 486,2 

2 205,8 

1 795,6 

1 688,4 

1 444,8 

1 326,2 

1 313,4 

1 425,7 

882,1 

638,6 

500,1 

529,2 

467,2 

474,4 

479,9 

10 648,2 

9 005,9 

7 606,1 

8 105,9 

6 292,2 

6 555,0 

6 476,6 


Personalsteuem in 1 000 JUl 


3 
13 
6 

4 


26 


3 933,0 
18 819,2 

4 689,5 
1 394,8 


28 836,5 


6 356,7 
17 087,8 
6 607,0 
2 696,2 


32 747,7 


1 804,2 
12 641,1 

2 299,0 
1 708,8 


18 453,1 


1 185,5 
4 462,7 
1 418,1 
558,5 


7 624,8 


13 714,1 
46 286,7 
16 760,3 
4 582,4 


81 343,5 


11 723,0 
40 340,2 
14 207,0 
4 270,3 


70 540,5 


8 811,5 
28 865,6 
10 071,6 
3 810,4 


51 559,1 


6 078,8 
20 741,5 
6 496,0 
2 838,0 


36 154,3 


5 033,6 
19 188,7 

6 106,8 
2 674,6 


33 003,7 


7 772,0 
28 134,1 
7 740,8 
3 504,8 


47 151,7 


10 751,6 
39 366,3 
10 984,8 
4 448,6 


65 551,3 


13 279,4 
53 010,8 
15 013,6 
6 358,3 


87 662,1 


Umsatzsteuer in 1 000 JUl 


4 504,4 

4 156,9 

4 046,0 

5 226,2 

12 301,4 

12 041,0 

11 751,3 

15 315,6 

4 073,7 

3 666,9 

3 624,1 

4 901,6 

1 887,6 

1 893,1 

1 839,8 

2 535,8 

22 767,1 

21 757,9 

21 261,2 

27 979,2 


5 938,0 

7 460,8 

7437,3 

8 979,7 

17 581,9 

23 019,8 

25 685,0 

30 408,5 

5 619,1 

6 856,4 

7 302,6 

8 920,2 

2 938,3 

3 492,6 

3 758,8 

4 324,0 

32 077,3 

40 829,6 

44 183,7 

52 632,4 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 


bezirk Thüringen 


Bevölkerung in 1 000 


261,7 

262,2 

264,9 

267,0 

268,0 

268,9 

270,1 

271 056 

272,4 

273,6 

991,4 

999,8 

1 001,8 

1 005,8 

1 009,6 

1 012,5 

1 017,6 

1 017 201 

1 026,9 

1 038,7 

304,4 

305,8 

308,5 

310,2 

311,9 

313,6 

306,7 

306 254 

309,1 

311,8 

190,5 

189,9 

190,5 

190,3 

190,8 

191,3 

195,4 

195 970 

197,4 

199,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 748,0 

1 757,7 

1 765,7 

1 773,3 

Lohnsteu 

1 780,3 

er, je Kopl 

1 786,3 

der Bevöl 

1 789,8 

terung in 

1 790 481 

JijfC 

1 805,8 

1 823,5 

13,2 

16,8 

17,6 

16,2 

14,7 

11,7 

8,0 

7,4 

9,0 

13,1 

12,6 

15,3 

16,4 

15,7 

14,3 

11,5 

8,5 

8,4 

10,6 

15,8 

11,3 

13,3 

14,2 

13,7 

11,7 

9,9 

7,1 

6,8 

8,3 

13,0 

6,1 

7,4 

8,2 

8,4 

7,6 

6,8 

4,6 

4,5 

5,1 

6,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— * 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

11,8 

14,3 

15,4 

Veranl 

14,6 

agte Einkoi 

13,2 

nmens teuer 

10,7 

je Kopf 

7,8 

er Bevölk 

7,6 

erung inj 

9,4 

VJC 

14,0 

21,3 

25,8 

28,2 

23,1 

19,6 

13,0 

7,9 

6,0 

11,9 

16,1 

16,7 

18,7 

21,6 

19,9 

17,3 

10,5 

5,4 

5,5 

9,2 

11,6 

17,1 

22,8 

29,0 

26,7 

23,4 

13,7 

8,0 

7,1 

9,7 

13,6 

9,7 

10,8 

12,5 

11,4 

10,3 

8,7 

6,3 

4,8 

7,3 

9,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

' — 

— 

— 

— 

16,7 

19,6 

22,9 

K 

20,7 

örperschaft 

18,0 

Steuer, je 1 

11,3 

£opf der B 

6,3 

ävölkerung 

5,8 

in JUt 

9,5 

12,4 

4,5 

5,3 

5,8 

4,7 

3,6 

3,1 

2,3 

1,1 

3,5 

6,1 

4,3 

4,3 

5,7 

4,8 

3,4 

2,5 

1,6 

1,6 

4,0 

7,1 

3,7 

3,7 

5,8 

6,5 

4,7 

3,1 

1,4 

1,7 

2,8 

4,0 

5.2 

2,7 

3,7 

- 0,3 

1,2 

1,8 

0,9 

1,9 

3,0 

3,4 

— 

*— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4,3 

4,2 

5,5 

4,6 

Vermögenst 

3,4 

euer, je K< 

2,6 

)pf der Be's 

1,6 

rölkerung 

1,5 

nj?l 

3,6 

6,0 

5,3 

7,3 

5,9 

7,3 

5,8 

5,0 

4,3 

4,1 

4,1 

4,0 

4,4 

5,1 

5,2 

5,6 

5,0 

4,0 

4,9 

3,4 

3,6 

3,4 

4,9 

5,9 

6,9 

7,1 

5,8 

5,4 

4,7 

4,3 

4,2 

4,6 

2,3 

3,6 

3,4 

4,6 

. 3,3 

2,6 

2,7 

2,4 

2,4 

2,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

4,4 

5,4 

5,4 

6,0 

Personalste 

5.0 

Liern, je Kc 

4,3 

pf der Bev 

4,5 

ölkerung 

3,5 

n JMi 

3,6 

3,5 

44,3 

55,2 

57,5 

51,3 

43,7 

32,8 

22,5 

18,6 

28,5 

39,3 

38,0 

43,4 

48,9 

46,0 

40,0 

28,5 

20,4 

18,9 

27,4 

37,9 

37,0 

45,7 

55,9 

54,0 

45,6 

32,1 

21,2 

19,9 

25,0 

35,2 

23,3 

24,5 

27,8 

24,1 

22,4 

19,9 

14,5 

13,6 

17,8 

22,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

37,2 

43,5 

49,2 

45,9 

Umsatzste 

39,6 

uer, je Ko] 

28,9 

)f der Bevc 

20,2 

lkerung ir 

18,4 

\JUt 

26,1 

35,9 

15,7 

16,7 

17,6 

16,9 

15,5 

15,0 

19,3 

21,9 

27,4 

27,2 

12,2 

11,9 

12,6 

12,2 

11,9 

11,6 

15,1 

17,3 

• 22,4 

24,7 

12,8 

12,8 

13,5 

13,1 

11,8 

11,6 

16,0 

18,3 

22,2 

23,4 

9,1 

9,0 

9,7 

9,9 

9,9 

9,6 

13,0 

15,0 

17,7 

18,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— * 

— 

— 

• — 

— 

• — 

— 

— 

12,5 

12,4 

13,2 

12,8 

12,2 

11,9 

15,6 

17,9 

22,6 

24,2 


274.4 
1 049,8 

314.4 
200,8 


I 839,4 


14,3 

17.9 

14.9 
7,0 


15,7 


23.2 

16.3 
21,0 

13.4 


17,8 


6,6 

12,0 

7,3 

8,5 


10,0 


4,3 

4,3 

4,5 

2,8 


4,2 


48.4 

50.5 

47.7 

31.7 


47,7 


32,7 

29,0 

28.4 

21.5 


28,6 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 




bis 

10 vH 

über 10 vH 

» 

20 

» 

» 

20 » 

» 

30 

» 

» 

30 » 

» 

40 

» 

» 

40 » 

» 

50 

» 

» 

50 » 

» 

60 

» 

» 

60 » 


• 


Insgesamt 






bis 

10 vH 

über 10 vH 

» 

20 

» 

» 20 » 

» 

30 

» 

» 30 » 

» 

40 

» 

» 40 » 

» 

50 

» 

» 50 » 

» 

60 

» 

» 60 » 




Insgesamt 






bis 

10 vH 

über 10 vH 

» 

20 

» 

» 20 » 

» 

30 

» 

» 30 » 

» 

40 

» 

» 40 » 

» 

50 

» 

» 50 » 

y> 

60 

» 

»GO » 




Insgesamt 







bis 

10 vH 

über 10 vH 

» 

20 

» 

y> 

20 » 

» 

30 

» 

» 

30 ;» 

» 

40 

» 

» 

40 » 

» 

50 

» 

» 

50 » 

» 

60 

» 

» 

60 * 




Insgesamt 






bis 

10 vH 

über 10 vH 

» 

20 

» 

» 20 » 

» 

30 

» 

» 30 » 

» 

40 

» 

» 40 » 

» 

50 

» 

» 50 » 

» 

60 

» 

» 60 » 




Insgesamt 






bis 

10 vH 

über 10 vH 

» 

20 

» 

» 20 » 

» 

30 

» 

» 30 » 

» 

40 

» 

» 40 » 

» 

50 

» 

» 50 » 

» 

60 

» 

» 60 » 




Insgesamt 








bis 

10 vH 

über 10 

vH 

» 

20 

» 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

» 

50 

» 

» 

60 

» 


» 60 » 

Insgesamt 

29 * 
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Anteil der landwirtschaft- 


lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


1926 


1927 


1928 


Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 



bis 10 

vH 

3 

3 

3 

über 10 vH » 20 

» 

16 

16 

16 

» 

20 » » 30 

» 

12 

12 

12 

» 

30 » » 40 

» 

10 

10 

10 

» 

40 » » 50 

» 

2 

2 

2 

» 

50 » » 60 


4 

4 

4 

» 

60 » 


— 

— 

■ 


Insgesamt 


47 

47 

47 


bis 10 

vH 

15 173,5 

18 520,7 

19 149,4 

über 10 vH » 20 

» 

22 082,9 

27 641,1 

29 670,9 

» 

20 » » 30 

» 

8 186,0 

9 887,9 

10 418,9 

» 

30 » » 40 

» 

3 966,6 

4 872,9 

4 972,5 

» 

40 » » 50 

» 

466,0 

557,9 

555,9 

» 

50 » » 60 

» 

766,8 

868,7 

969,8 

» 

60 » 


— 

— 



Insgesamt . 


50 641,8 

62 349,2 

65 737,4 


bis 10 

vH 

13 417,5 

15 568,2 

19 084,5 

über 10 vH » 20 

» 

20 980,6 

24 715,6 

30 758,9 

» 

20 » »30 

» 

9 729,2 

11 802,1 

14 733,7 

» 

30 » »40 

» 

5 932,7 

7 864,2 

9 217,8 

» 

40 » » 50 

» 

1 231,5 

1 378,1 

1 495,0 

» 

50 » » 60 

» 

1 859,4 

2 252,9 

2 875,7 

» 

60 » 


— 

— 



Insgesamt . 


53 150,9 

63 581,1 

78 165,6 


bis 10 

vH 

4 994,7' 

5 499,6 

6 942,2 

über 10 vH » 20 

» 

11 285,4 

12 902,7 

16 739,2 

» 

20 » » 30 

» 

2 570,5 

3 417,4 

2 331,3 

» 

30 » » 40 

» 

2 595,8 

2 533,0 

2 645,2 

» 

40 » » 50 

» 

156,4 

217,8 

241,6 

» 

50 » » 60 

» 

139,5 

101,8 

67,2 

» 

60 » 


— 

— 



Insgesamt . 


21 742,3 

24 672,3, 

28 966,7 


bis 10 

vH 

3 584,1 

4 707,6 

5 093,8 

über 10 vH » 20 

» 

7 791,4 

10 377,4 

10 573,1 

» 

20 » »30 

» 

4 073,5 

4 449,1 

4 725,4 

» 

30 » »40 

» 

2 688,4 

3 651,8 

3 765,7 

» 

40 » » 50 

» 

361,7 

476,7 

552,0 

» 

50 » » 60 

» 

687,7 

978,5 

1 072,2 

» 

60 » 


— 

— 

— 


Insgesamt . 


19 186,8 

24 641,1 

25 782,2 


bis 10 vH 

37 169,8 

44 296,1 

50 269,9 

über 

10 vH » 20 

» 

62 140,3 

75 636,8 

87742,1 

» 

20 » » 30 

» 

24 559,2 

29 556,5 

32 209,3 

» 

30 » »40 

» 

15 183,5 

18 921,9 

20 601,2 

» 

40 » »50 

» 

2 215,6 

2 630,5 

2 844,5 

» 

50 » » 60 

» 

3 453,4 

4 201,9 

4 984,9 

» 

60 » 


— 

— 

— 


Insgesamt . 

•• 

144 721,8 

175 243,7 

198 651,9 


bis 10 vH 

9 621,7 

9 427,9 

11 080,6 

über 

10 vH » 20 

» 

18 667,1 

19 102,7 

21 057,4 

» 

20 » » 30 

» 

8 598,2 

8 983,2 

10 203,2 

» 

30 » » 40 

» 

6 376,3 

6 466,1 

7 195,6 

» 

40 » » 50 

» 

1 135,9 

1 057,3 

1 143,9 

» 

50 » » 60 

» 

1 870,1 

1 870,2 

1 951,1 

2 

60 » 


— 

— 

— 


Insgesamt . 


46 269,3 

46 907,4 

52 631,8 


Landesfinanzamts 


Zahl der FA.-Bezirke 


3 
16 
12 
10 
2 

4 

47 


18 596,7 
28 825,8 
10 267,6 
4 727,8 
558,6 
936,2 

63 912,7 


3 
16 
12 
10 
2 

4 

47 


3 
16 
12 
10 
2 

4 

47 


3 
15 
11 
10 
2 

4 

45 


3 
15 
11 
10 
2 

4 

45 


3 
15 
11 
10 
2 

4 

45 


Lohnsteuer in 1 000 JIM 


18 073,0 
25 357,2 
8 760,6 
4 354,9 
550,5 
870,1 

57 966,3 


14 900,4 
20 056,7 
6 873,0 
3 510,9 
455,6 
711,3 

46 507,9 


Veranlagte Einkommensteuer in 1 000 JIM 


19 793,7 
27 962,5 
12 762,6 
8 130,7 

1 355,7 

2 194,0 

72 199,2 


18 433,7 
25 262,1 
10 835,1 
7 169,8 
1 180,6 
2 140,7 

65 022,0 


13 454,1 
19 800,2 
8 324,7 
5 677,8 
784,3 
1 410,3 

49 451,4 


Körperschaftsteuer in 1 000 JIM 

6 877,1 6 154,0 7 141,3 

15 585,8 9 774,1 8 663,9 

2 784,1 1 523,4 1 480,3 

2 238,8 2 189,1 1 824,8 

213,2 206,0 120,0 

202,1 313,2 181,3 


27 901,1 


20 159,8 


19411,6 


Vermögensteuer in 1 000 JIM 


6 300,4 
11 335,5 
4 813,3 
3 885,2 
555,8 
1 011,6 

27 901,8 


5 "’SO.S 
10 190,2 
4 134,9 
3 441,3 
522,5 
961,7 

24 480,9 


4 735,5 
8 566,3 
3 369,4 
2 817,0 
442,5 
776,8 

20 707,5 


3 
15 
11 
10 

2 

4 

45 


11 358,3 

10 980,6 

13 735,7 

20 981,1 

14 106,0 

13 963,6 

18 205,9 

28 742,5 

4 951,0 

4 914,1 

6 222,8 

9 911,1 

2 525,6 

2 413,8 

2 809,4 

4 450,8 

327,3 

314,7 

368,8 

560,6 

544,3 

530,3 

609,1 

947,4 

33 812,5 

33 117,1 

41 951,7 

65 593,5 


8-682,3 

7 581,8 

10 001,5 

14 541,7 

10 861,4 

9 944,6 

15 849,7 

21 535,6 

4 903,9 

4 482,4 

6 723,6 

9 065,4 

2 990,5 

3 609,4 

5 662,1 

6 904,8 

496,4 

507,5 

527,6 

719,2 

735,4 

748,9 

1 072,5 

1 536,3 

28 669,9 

26 874,6 

39 837,0 

54 303,0 


1 269,5 

3 083,2 

4 371,3 

5 622,2 

6 148,4 

3 908,0 

5 962,7 

18 516,0 

1 125,1 

1 487,2 

2 314,8 

2 890,2 

1 082,4 

1 203,5 

1 672,2 

3 901,9 

8,8 

86,4 

81,9 

. 149,2 

256,7 

184,7 

338,4 

464,6 

9 890,9 

9 953,0 

14 741,3 

31 544,1 


3 719,9 

3 728,6 

3 434,1 

3 855,1 

8 275,0 

6 855,9 

6 821,2 

6 446,1 

3 088,8 

2 747,3 

2 781,8 

2 821,2 

2 482,7 

2 669,7 

2 354,6 

2 288,9 

352,7 

326,3 

296,2 

318,1 

617,3 

638,6 

629,0 

609,9 

18 536,4 

16 966,4 

16 316,9 

16 339,3 


Personalsteuern in 1 000 JIM 


51 567,9 
83 709,6 
30 627,6 
18 982,5 
2 683,3 
4 343,9 

191 914,8 


10 875,2 
20 677,5 
10 361,4 
7 303,5 

1 171,3 

2 038,9 

52 427,8 


47 891,0 

40 231,3 

25 030,0 

70 583,6 

57 087,1 

39 390,8 

25 254,0 

20 047,4 

14 068,8 

17 155,1 

13 830,5 

9 081,2 

2 459,6 

1 802,4 

1 185,2 

4 285,7 

3 079,7 

2 153,7 

167 629,0 

136 078,4 

90 909,7 

Umsatzsteuer in 1 000 JIM 

10 603,0 

11 397,8 

15 263,4 

19 137,7 

20 166,3 

27 514,8 

9 801,2 

10 107,8 

14 096,5 

7 322,9 

7 386,5 

10 822,2 

1 184,4 

1 148,9 

1 437,7 

2 146,3 

2 238,6 

2 876,5 

50 195,5 

52 445,9 

72 011,1 


25 374,2 

31 542,6 

45 000,1 

34 672,1 

46 839,5 

75 240,2 

13 631,0 

18 043,0 

24 687,9 

9 896,4 

12 498,3 

17546,4 

1 234,9 

1 274,5 

1 747,1 

2 102,5 

2 649,0 

3 558,2 

86 911,1 

112 846,9 

167 779,9 


16 829,5 

19 783,3 

22 912,4 

30 686,7 

37476,2 

42 409,0 

15 470,4 

17 796,8 

19 246,9 

12 013,7 

12 957,7 

13 800,6 

1 604,4 

1 803,0 

1 927,2 

3 340,8 

3 592,7 

3 587,5 

79 945,5 

93 409,7 

103 883,6 


3 
15 
11 
10 
2 

4 

45 


23 762,6 
34 761,1 
11 363,0 
5 223,4 
581,5 
1 101,3 

76 792,9 


22 590,9 
30 128,9 
12 528,5 
9 283,4 

1 059,7 

2 746,1 

78 337,5 


15 202,3 
37455,3 
5 405,0 
4 183,9 
202,3 
619,2 

63 068,0 


4 303,3 
8 269,5 
3 243,2 
2 569,4 
270,5 
608,3 

19 264,2 


65 859,1 
110 614,8 
32 539,7 
21 260,1 
2 114,0 
5 074,9 

237 462,6 


26 285,5 
48 847,2 
22 267,7 
15 996,2 
2 285,2 
4 082,2 

119 764,0 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 


1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 


bezirk Magdeburg 


Bevölkerung in 1 000 


492,6 

496,9 

500,3 

502,1 

502,8 

512,4 

515.7 

516 063 

516,7 

520,2 

1 323,2 

1 335,0 

1 346,0 

1 356,2 

1 366,3 

1 374,2 

1 385,6 

1 410 174 

1 422,3 

1 446,0 

821,8 

824,6 

826,6 

829,9 

833,6 

835,2 

830,2 

833 259 

838,7 

840,0 

640,1 

640,7 

642,2 

642,8 

642,8 

639,1 

640,1 

638 424 

643,1 

648,6 

104,9 

105,2 

105,6 

105,9 

106,0 

105,3 

104,6 

103 809 

104,5 

105,6 

192,6 

192,3 

191,9 

191,3 

191,0 

189,7 

188,7 

187 728 

189,2 

191,2 

3 575,2 

3 594,7 

3 612,6 

3 628,2 

3 642,5 

3 655,9 

3 664,9 

3 689 457 

3 714,5 

3 751,6 


Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


30,8 

37,3 

38,3 

37,0 

35,9 

i 29;1 

22,0 

21,3 

26,6 

40,3 

16,7 

20,7 

22,0 

21,2 

18,6 

14,6 

10,2 

9,9 

12,8 

19,9 

10,0 

12,0 

12,6 

12,4 

10,5 

8,2 

6,0 

5,9 

7,4 

11,8 

6,2 

7,6 

7,7 

7,4 

6,8 

5,5 

3,9 

3,8 

4,4 

6,9 

4,4 

5,3 

5,3 

5,3 

5,2 

4,3 

3,1 

3,0 

3,5 

5,3 

4,0 

4,5 

5,1 

4,9 

4,6 

3,7 

2,9 

2,8 

3,2 

5,0 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

14,2 

17,3 

18,2 

17,6 

15,9 

12,7 

9,2 

9,0 

11,3 

17,5 


Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


27,2 

31,3 

38,1 

39,4 

36,7 

26,3 

16,8 

14,7 

19,4 

28,0 

15,9 

18,5 

22,9 

20,6 

18,5 

14,4 

7,8 

7,0 

11,1 

14,9 

11,8 

14,3 

17,8 

15,4 

13,0 

10,0 

5,9 

5,4 

8,0 

10,8 

9,3 

12,3 

14,4 

12,6 

11,2 

8,9 

4,7 

5,6 

8,8 

10,7 

11,7 

13,1 

14,1 

12,8 

11,1 

7,5 

4,7 

4,9 

5,1 

6,8 

9,6 

11,7 

15,0 

11,5 

11,2 

7,4 

3,9 

4,0 

5,7 

8,0 

14,8 

17,7 

21,6 

19,9 

17,9 

13,5 

7,8 

7,3 

10,7 

14,5 


Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


10,2 

11,1 

13,9 

13,7 

12,2 

13,9 

2,5 

6,0 

8,5 

10,8 

8,5 

9,7 

12,4 

11,5 

7,2 

6,3 

4,4 

2,8 

4,2 

12,8 

3,1 

4,1 

2,8 

3,3 

1,8 

1,8 

1,4 

1,8 

2,8 

3,4 

4,0 

3,9 

4,1 

3,5 

3,4 

2,8 

1,7 

1,9 

2,6 

6,0 1 

1,5 

2,1 

2,3 

2,0 

2,0 

1,1 

0,1 

0,8 

0,8 

1,4 

0,7 

0,5 

0,3 

1,0 

1,6 

1,0 

1,3 

1,0 

1,8 

2,4 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

__ 

6,1 

6,9 

8.0 

7,7 

5,5 

5,3 

2,7 

2,7 

4,0 

8,4 


Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung mJUl 


7,3 

9,5 

10,2 

12,6 

10,4 

9,2 

7,2 

7,2 

6,6 

7,4 

5,9 

7,8 

7,9 

8,4 

7,4 

6,2 

6,0 

4,9 

4,8 

4,5 

5,0 

5,4 

5,7 

5,8 

5,0 

4,0 

3,7 

3,3 

3,3 

3,4 

4,2 

5,7 

5,9 

6,0 

5,3 

4,4 

3,9 

4,2 

3,6 

3,5 

3,5 

4,5 

5,2 

5,2 

4,9 

4,2 

3,4 

3,2 

2,8 

3,0 

3,6 

5,1 

5,6 

5,3 

5,0 

4,1 

3,3 

3,4 

3,3 

3,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

5,4 

6,9 

7,2 

7,7 

6,7 

5.7 

5,1 

4,6 

4,4 

4,3 


Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung 


75,5 

89,2 

100,5 

102,7 

95,2 

78,5 

48,5 

49,2 

61,1 

86,5 

47,0 

56,7 

65,2 

61,7 

51,7 

41,5 

28,4 

24,6 

32,9 

52,1 

29,9 

35,8 

38,9 

36,9 

30,3 

24,0 

17,0 

16,4 

21,5 

29,4 

23,7 

29,5 

32,1 

29,5 

26,7 

21,6 

14,2 

15,5 

19,4 

27,1 

21,1 

25,0 

26,9 

25,3 

23,2 

17,1 

11,3 

11,9 

12,2 

16,5 

17,9 

21,8 

26,0 

22,7 

22,4 

16,2 

11,4 

11,2 

14,0 

18,6 

40,5 

48,8 

55,0 

52,9 

46,0 

37,2 

24,8 

23,6 

30,4 

44,7 


Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JtJi 


19,5 

19,0 

22,1 

21,7 

21,1 

22,2 

29,6 

32,6 

38,3 

44,0 

14,1 

14,3 

15,6 

15,2 

14,0 

14,7 

19,9 

21,8 

26,3 

29,3 

10,5 

10,9 

12,3 

12,5 

11,8 

12,1 

17,0 

18,6 

21,2 

22,9 

10,0 

10,1 

11,2 

11,4 

11,4 

11,6 

16,9 

18,8 

20,1 

21,3 

10,8 

10,1 

10,8 

H ,1 

11,2 

10,9 

13,7 

15,5 

17,3 

18,3 

9,7 

9,7 

10,2 

10,7 

11,2 

11,8 

15,2 

17,8 

19,0 

18,8 

12,9 

13,0 

14,6 

14,5 

13,8 

14,3 

19,6 

21,7 

25,1 

27,7 


526,9 
1 473,5 
840,5 
653,1 
106,4 
192,7 

3 793,1 


45.1 
23,6 

13.5 

8,0 

5.5 
5,7 

20.2 


42.9 
20,5 

14.9 
14,2 
10,0 
14,2 

20,7 


28,8 

25,4 

6,4 

6,4 

1,9 

3,2 

16,6 


8,2 

5,6 

3,9 

4,0 

2,5 

3,2 


5,1 


125,0 

75,1 

38,7 

32.6 
19,9 
26,3 

62.6 


49,9 

33.2 

26.5 

24.5 

21.5 

21.2 

31.6 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 * » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 



1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 


1935 


1936 





bis 

10 

vH 

8 

8 

8 

über 

10 

vH 

» 

20 


8 

8 

. 8 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

12 

12 

12 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

9 

9 

9 

» 

40 

» 

» 

SO 

» 

12 

12 

12 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

11 

11 

11 

» 

60 

» 




3 

3 

3 



Insgesamt 


63 

63 

63 




bis 

10 

vH 

26 587,8 

32 442,4 

34 358,0 

über 

10 

vH 

» 

20 

» 

7 230,4 

8 464,6 

8 651,9 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

5 672,0 

6 915,6 

6 877,4 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

4 935,1 

5 314,0 

4 765,3 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

3 142,7 

3 738,3 

3 859,3 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

1 715,0 

2 003,9 

2 018,9 

» 

60 

» 




281,1 

322,6 

307,8 



Insgesamt . 


49 564,1 

59 201,4 

60 838,6 




bis 

10 

vH 

24 192,8 

27 186,5 

32 931,7 

über 

10 

vH 

» 

20 

» 

8 242,4 

8 868,1 

9 390,8 

» 

20 

» 

X> 

30 

» 

7 596,2 

8 591,9 

9 480,0 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

7 396,7 

7 779,3 

8 787,9 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

6 606,4 

6 371,0 

5 807,2 


50 

» 

» 

60 

» 

5 125,4 

4 637,5 

4 002,5 

» 

60 

» 




752,5 

831,5 

686,5 



Insgesamt . 


59 912,4 

64 265,8 

71 086,6 




bis 

10 

vH 

6 474,0 

7 912,7 

12 561,6 

über 

10 

vH 

» 

20 

» 

2 865,1 

3 314,3 

4711,1 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

3 069,8 

6 097,9 

4 550,5 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

2 393,8 

• 2 057,2 

2 387,7 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

464,1 

817,1 

1 220,9 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

346,3 

227,9 

353,6 

» 

60 

» 




19,9 

18,0 

5,3 



Insgesamt . 


15 633,0 

20 445,1 

25 790,7 




bis 

10 

vH 

6 736,4 

8 775,5 

8 206,6 

über 

10 

vH 

» 

20 

» 

2 751,1 

3 250,9 

3 268,4 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

5 026,5 

3 769,2 

4 119,5 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

2 431,0 

2 539,6 

2 589,4 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

2 052,5 

2 125,1 

2 168,4 

» 

50 

• » 

» 

60 

» 

1 503,5 

1 486,1 

1 653,6 

» 

60 

» 




224,8 

252,1 

327,7 


Insgesamt . 


20 725,8 

22 198,5 

22 333,6 


Zahl der FA.-Bezirke 


8 

8 

8 

8 

8 

6 

8 

8 

8 

8 

7 

5 

12 

12 

12 

12 

12 

11 

9 

9 

9 

9 

9 

8 

12 

12 

12 

11 

11 

4 

11 

11 

11 

10 

10 

7 

3 

3 

3 

2 

2 

1 

63 

63 

63 

60 

59 

42 


Lohnsteuer in 1 000 JIM 


34 883,6 

31 699,2 

25 698,2 

17 676,4 

18 581,2 

18 931,4 

8 644,1 

8 026,2 

6 322,5 

5 610,9 

4 299,5 

4 251,0 

6 879,4 

6 050,3 

4 638,2 

3 181,7 

3 103,4 

3 653,3 

4 674,9 

4 365,6 

3 841,0 

2 659,5 

2 635,9 

3 257,9 

3 648,6 

3 452,1 

2 800,8 

2 107,5 

2 049,2 

980,7 

1 935,4 

1 796,1 

1 435,3 

1 059,4 

999,6 

999,5 

298,3 

302,5 

251,6 

181,1 

170,8 

104,0 

60 964,3 

55 692,0 

44 987,6 

32 476,5 

31 839,6 

32 177,8 

Veranlagte Einkommensteuer 

in \mJlM 


31 371,2 

30 757,3 

22 081,3 

11 561,0 

11 714,5 

15 107,2 

IC 394,1 

9 619,4 

7 915,6 

4 049,7 

3 710,5 

4 245,5 

9 368,6 

8 649,2 

5 843,2 

2 958,1 

2 847,2 

4 414,6 

7 547,3 

7 116,1 

5 359,3 

2 938,7 

2 980,2 

4 365,0 

6443,2 

6 840,6 

4 632,0 

1 913,2 

1 616,8 

1 343,5 

4 978,8 

5 057,9 

2 998,1 

1 247,4 

1 023,8 

1 514,1 

968,6 

991,1 

606,7 

290,3 

268,6 

200,3 

71 071,8 

69 031,6 

49 436,2 

24 958,4 

24 161,6 

31 190,2 


Körperschaftsteuer in 1 000 JIM 


12 049,3 

10 103,9 

6 435,2 

3 079,7 

2 586,8 

6 524,9 

3 749,1 

2 821,5 

2 641,5 

986,2 

1 010,6 

1 858,7 

4 817,4 

5 161,5 

2 511,6 

- 179,4 

1 278,7 

3 496,2 

1 363,1 

1 197,0 

1 423,9 

1 020,1 

797,9 

2 031,5 

1 106,5 

675,6 

437,0 

371,1 

433,5 

311,8 

473,9 

364,2 

306,7 

97,9 

243,2 

165,2 

6,0 

11,4 

37,0 

2,5 

3,1 

7,0 

23 565,3 

20 335,1 

13 792,9 

5 378,1 

6 353,8 

14 395,3 


Vermögensteuer in 1 000 JIM 


9 935,6 

8440,5 

6 810,8 

5 355,1 

5 691,4 

4 778,9 

4 268,9 

3 474,8 

2 923,2 

2 709,7 

2 295,6 

1 923,0 

4 629,7 

3 802,5 

2 496,7 

3 059,2 

2 629,4 

2 550,4 

3 074,9 

2 577,2 

2 048,0 

1 443,9 

1 777,7 

1 536,6 

2 940,4 

2 352,0 

1 819,3 

1 703,2 

1 664,6 

737,5 

2 221,5 

1 640,9 

1 260,6 

1 246,6 

1 133,4 

796,4 

423,0 

264,2 

199,9 

194,1 

177,5 

109,3 

27 494,0 

22 552,1 

17 558,5 

15 711,8 

15 369,6 

12 432,1 


Personalsteuem in 1 000 JIM 


Landesfinanzamts 


6 

6 

5 

5 

11 

11 

8 

8 

4 

4 

7 

7 

1 

1 

42 

42 

29 388,2 

33 280,1 

6 764,5 

7 628,1 

5 854,1 

6 543,7 

5 402,5 

6 979,8 

1 741,3 

2 036,7 

1 625,7 

1 799,3 

167,6 

249,2 

50 943,9 

58 516,9 

21 523,0 

29 709,2 

6 213,8 

9 689,9 

6 575,9 

9 935,3 

6 837,1 

12 361,2 

2 082,2 

3 493,4 

2 041,6 

3 493,6 

310,8 

579,7 

45 584,4 

69 262,3 

13 332,6 

26 088,7 

2 659,2 

4 581,3 

4 285,3 

8 256,8 

4 220,1 

2 611,8 

879,1 

658,0 

377,8 

665,6 

12,2 

38,6 

25 766,3 

42 900,8 

4 645,6 

6 128,1 

1 978,2 

2 249,0 

2 538,2 

3 019,3 

1 594,3 

1 622,5 

722,2 

655,5 

808,0 

857,1 

116,9 

105,3 

12 403,4 

14 636,8 





bis 

10 

vH 

63 

991,0 

76 317,1 

88 057,9 

88 239,7 

über 

10 

vH 

» 

20 

» 

21 

089,0 

23 897,9 

26 022,2 

27 056,2 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

21 

364,5 

25 374,6 

25 027,4 

25 695,1 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

17 

156,6 

17 690,1 

18 530,3 

16 660,2 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

12 

265,7 

13 051,5 

13 055,8 

14 138,7 

» 

50 

■» 

» 

60 

» 

8 

690,2 

8 355,4 

8 028,6 

9 609,6 

7> 

60 

» 




i 

278,3 

1 424,2 

1 327,3 

1 695,9 



Insgesamt . 


145 

835,3 

166 110,8 

180 049,5 

183 095,4 


81 000,9 

61 025,5 

37 672,2 

38 573,9 

45 342,4 

68 889,4 

95 206,1 

23 941,9 

19 802,8 

13 356,5 

11 316,2 

12 278,2 

17 615,7 

24 148,3 

23 663,5 

15 489,7 

9 019,6 

9 858,7 

14 114,5 

19 253,5 

27 755,1 

15 255,9 

12 672,2 

8 062,2 

8 191,7 

11 191,0 

18 054 ,C 

23 575,3 

13 320,3 

9 689,1 

6 095,0 

5 764,1 

3 373,5 

5 424,8 

6 843,6 

8 859,1 

6 000,7 

3 651,3 

3 400,0 

3 475,2 

4 853,1 

6 815,6 

1 569,2 

1 095,2 

668,0 

620,0 

420,6 

607,5 

972,8 

167 610,8 

125 775,2 

78 524,8 

77 724,6 

90 195,4 

134 698.0 

185 316,8 





bis 

10 

vH 

17 155,8 

17 198,5 

20 270,1 

19 452,2 

über 

10 

vH 

» 

20 

» 

6151,7 

6 096,5 

7 032,8 

7 147,3 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

7 893,5 

7 296,8 

8 560,7 

8 682,2 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

5 959,4 

5 355,7 

5 799,8 

6 172,9 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

5 343,6 

5 094,6 

5 349,3 

5 891,0 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

3 696,3 

3 442,9 

3 719,4 

4 127,2 

» 

60 

» 




740,4 

724,9 

755,6 

870,6 



Insgesamt . 


46 940,7 

45 209,9 

51 487,7 

52 343,4 


Umsatzsteuer in 1 000 JIM 


19 448,2 

18 597,3 

24 770,4 

29 605,7 

32 

372,7 

34 

219,9 

7 081,7 

7 002,3 

9 228,0 

10 282,3 

10 

988,5 

12 

183,9 

8 642,4 

8 235,4 

11 318,6 

13 077,5 

15 

297,9 

16 

482,7 

6 441,9 

6 277,4 

8 534,5 

10 049,8 

11 

744,7 

13 

036,2 

6 169,1 

5 604,1 

7 087,9 

8 512,4 

5 

164,9 

5 

653,2 

4 471,9 

3 972,3 

4 974,7 

5 841,3 

5 

340,3 

5 

718,5 

965,0 

871,7 

1 026,0 

1 244,3 


762,2 


851,1 

53 220,2 

50 560,5 

66 940,1 

78 613,3 

81 

671,2 

88 

145,5 


39 250,9 
13 402,0 
19 219,1 
15 445,7 
6 970,4 
6 872,2 
1 035,1 
102 195,4 


231 


dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 



1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

19 |f 


bezirk Hannover 


Bevölkerung in 1 000 


883,5 

908,0 

946,0 

956,6 

929,3 

511,7 

514,0 

515,0 

516,5 

518,6 

655,9 

658,1 

658,5 

658,1 

657,5 

562,1 

551,2 

535,1 

538,0 

577,8 

540,8 

541,3 

539,9 

541,1 

542,5 

535,6 

536,6 

537,5 

540,3 

543,3 

91,5 

91,5 

91,0 

90,9 

91,0 

3 781,1 

3 800,7 

3 823,0 

3841,5 

3 860,0 


931,4 

932,1 

930 093 

741,6 

746,0 

753,8 

521,1 

524,6 

505 539 

405,5 

409,2 

413,4 

659,4 

659,6 

659 578 

626,0 

632,0 

636,9 

586,5 

591,6 

597 039 

561,0 

568,3 

574,1 

545,0 

546,7 

548 243 

270,4 

273,0 

275,0 

544,9 

549,2 

553 489 

388,5 

392,2 

395,1 

91,3 

91,9 

92 282 

48,6 

49,1 

49,5 

3 879,6 

3 895,7 

3 886 263 

3 041,6 

3 069,8 

3 097,8 


Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIM 


30,1 

35,7 

36,3 

36,4 

34,1 

27,6 

19,0 

20,0 

25,5 

39,4 

14,1 

16,5 

16,8 

16,7 

15,5 

12,1 

10,7 

8,5 

10,5 

16,5 

8,6 

10,5 

10,4 

10,5 

9,2 

7,0 

4,8 

4,7 

5,8 

9,3 

8,8 

9,7 

8,9 

8,7 

7,5 

6,6 

4,5 

4,4 

5,8 

9,5 

5,8 

6,9 

7,1 

6,8 

6,4 

5,2 

3,9 

3,7 

3,6 

6,4 

3,2 

3,7 

3,8 

3,6 

3,3 

2,6 

1,9 

1,8 

2,6 

4,1 

3,1 

3,5 

3,4 

3,3 

3,3 

2,8 

2,0 

1,9 

2,1 

3,4 

13,1 

15,6 

15,9 

15,9 

14,4 

11,6 

8,3 

8,2 

10,6 

16,6 


Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUt 


27,4 

29,9 

34,8 

32,8 

33,1 

23,7 

12,4 

12,6 

20,4 

28,8 

16,1 

17,3 

18,2 

20,1 

18,6 

15,2 

7,7 

7,3 

10,5 

15,2 

11,6 

13,1 

14,4 

14,2 

13,2 

8,9 

4,5 

4,3 

7,0 

10,4 

13,2 

14,1 

16,4 

14,0 

12,3 

9,1 

5,0 

5,0 

7,8 

12,0 

12,2 

11,8 

10,8 

11,9 

12,6 

8,5 

3,5 

3,0 

5,0 

7,6 

9,6 

8,7 

7,4 

9,2 

9,3 

5,5 

2,3 

1,9 

3,9 

5,2 

8,2 

9,1 

7,5 

10,7 

10,9 

6,6 

3,2 

2,9 

4,1 

6,3 

15,9 

16,9 

18,6 

18,5 

17,9 

12,7 

6,4 

6,2 

10,3 

14,9 


Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIM 


7,3 

8,7 

13,3 

12,6 

10,9 

6,9 

3,3 

2,8 

8,8 

17,9 

5,6 

6,4 

9,2 

7,3 

5,4 

5,1 

1,9 

2,0 

4,6 

6,5 

4,7 

9,3 

6,9 

7,3 

7,8 

3,8 

- 0,3 

1,9 

5,6 

6,8 

4,2 

3,7 

4,5 

2,6 

2,1 

2,4 

1,7 

1,3 

3,6 

7,4 

0,9 

1,5 

2,3 

2,0 

1,3 

0,8 

0,7 

0,8 

1,2 

3,2 

0,6 

0,4 

0,6 

0,9 

0,7 

0,6 

0,2 

0,4 

0,4 

1,0 

0,2 

0,2 

0,1 

0,1 

0,1 

0,4 

0,0 

0,0 

0,2 

0,3 

4,1 

5,4 

6,8 

6,1 

5,3 

3,6 

1,4 

1,6 

4,7 

8,4 


Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIM 


7,6 

9,7 

8,7 

10,4 

9,1 

7,3 

5,7 

6,1 

6,4 

6,2 

5,4 

6,3 

6,3 

8,3 

6,7 

5,6 

5,2 

4,6 

4,7 

4,8 

7,7 

5,7 

6,3 

7,0 

5,8 

3,8 

4,7 

4,0 

4,1 

4,0 

4,3 

4,6 

4,8 

5,7 

4,5 

3,5 

2,4 

3,0 

2,7 

2,8 

3,8 

3,9 

4,0 

5,4 

4,3 

3,3 

3,1 

3,0 

2,7 

2,7 

2,8 

2,8 

3,1 

4,1 

3,0 

2,3 

2,3 

2,0 

2,0 

2,1 

2,5 

2,8 

3,6 

4,6 

2,9 

2,2 

2,1 

1,9 

2,3 

2,4 

5,5 

5,8 

5,8 

7,2 

5,8 

4,5 

4,0 

4,0 

4,1 

4,0 


44.2 
18,5 

10.3 
12,2 
7,4 
4,6 
5,1 
18,9 


39.4 

23.4 

15.6 

21.5 

12.7 

8,8 

11.7 
22,4 


34,6 

11,1 

13,0 

4.6 
2,4 

1.7 
0,8 
13,8 


8,1 

5.4 

4.7 

2.8 

2.4 
2,2 
2,1 
4,7 


Personalsteuern, je Kopf der Bevölkerung in JIM 


72,4 

84,0 

93,1 

92,2 

87,2 

65,5 

40,4 

41,5 

61,1 

92,3 

41,2 

46,5 

50,5 

52,4 

46,2 

38,0 

25,5 

22,4 

30,3 

43,0 

32,6 

38,6 

38,0 

39,0 

36,0 

23,5 

13,7 

14,9 

22,5 

30,5 

30,5 

32,1 

34,6 

31,0 

26,4 

21,6 

13,6 

13,7 

19,9 

31,7 

22,7 

24,1 

24,2 

26,1 

24,6 

17,8 

11,2 

10,5 

12,5 

19,9 

16,2 

15,6 

14,9 

17,8 

16,3 

11,0 

6,7 

6,1 

8,9 

12,4 

14,0 

15,6 

14,6 

18,7 

17,2 

12,0 

7,3 

6,7 

8,7 

12,4 

38,6 

43,7 

47,1 

47,7 

43,4 

32,4 

20,1 

20,0 

29,7 

43,9 


Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIM 


19,4 

18,9 

21,4 

20,3 

20,9 

20,0 

26,6 

31,8 

43,7 

45,9 

12,0 

11,9 

13,7 

13,8 

13,7 

13,4 

17,6 

20,3 

27,1 

29,8 

12,0 

11,1 

13,0 

13,2 

13,1 

12,5 

17,2 

19,8 

24,4 

26,1 

10,6 

9,7 

10,8 

11,5 

11,1 

10,7 

14,4 

16,8 

20,9 

22,9 

9,9 

9,4 

9,9 

10,9 

11,4 

10,3 

13,0 

15,5 

19,1 

20,7 

6,9 

6,4 

6,9 

7,6 

8,2 

7,3 

9,1 

10,6 

13,7 

14,6 

8,1 

7,9 

8,3 

9,6 

10,6 

9,5 

11,2 

13,5 

15,7 

17,3 

12,4 

11,9 

13,5 

13,6 

13,8 

13,0 

17,2 

20,2 

26,9 

28,7 


126,3 

58,4 

43.6 
41,1 
24,9 
17,3 

19.7 

59.8 


52.1 
32,4 

30.2 

26.9 

25.3 

17.4 

20.9 
33,0 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 




bis 

10 vH 

über 10 vH 

» 

20 

» 

» 

20 » 

» 

30 

» 

» 

30 » 

» 

40 

» 

» 

40 » 

» 

50 

» 

» 

50 » 

» 

60 

» 

» 

60 » 




Insgesamt 







bis 

10 vH 

über 10 vH 

» 

20 >.> 

» 

20 ;» 

» 

30 » 

» 

30 » 

» 

40 » 

» 

40 » 

» 

50 .» 

» 

50 » 

7> 

60 » 

» 

60 » 




Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 

bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung: 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 


1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 


Landesfinanzamts 


Zahl der FA.-Bezirke 


bis 10 vH 

— 







_ 




5 


über 10 vH » 20 » 

— 

— 

— 



_ 

' 



3 


» 20 » » 30 » 

— 

— 

— 

— 





. 


2 

2 

» 30 » » 40 » 

— 

— 

— 

— 







5 

5 

» 40 » » 50 » 

— 

— 

. 

— 





__ 


6 

6 

» 50 » » 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 



__ 


6 

6 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



2 

2 

Insgesamt 

— 

- 

— 

- 

— 

— 

— 

— 

29 

29 


bis 10 vH 


über 

10 vH 

x 20 

» 

» 

20 » 

•v 30 

» 

» 

30 » 

» 40 

» 

'» 

40 » 

» 50 

» 

» 

50 » 

» 60 

» 


60 » 

Insgesamt 

bis 10 vH 

über 

10 vH 

» 20 

» 

» 

20 » 

» 30 

» 

» 

30 j> 

•v 40 

» 

» 

40 » 

* 50 

» 

» 

50 » 

» 60 

» 

» 

60 » 




Insgesamt 


über 

10 vH 

bis 10 vH 
» 20 » 

» 

20 » 

» 30 » 

» 

30 » 

» 40 » 

» 

40 » 

» 50 » 

» 

50 v 

» 60 » 

>* 

60 » 



Insgesamt 


über 

10 vH 

bis 10 vH 
» 20 » 

» 

20 

» 

» 30 » 

» 

30 

» 

» 40 » 

» 

40 

» 

» 50 » 

» 

50 

» 

» 60 » 

» 

60 

» 



Insgesamt 


bis 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 


über 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

x 50 » 

» 60 » 

Insgesamt . . . 


bis 10 vH 


über 

10 

vH 

» 

20 

» 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

» 

50 

» 

» 

60 

» 


60 

» 





Insgesamt 


Lohnsteuer in 1 000 Jf.M 


Veranlagte Einkommensteuer in 1 000 JU( 


Körperschaftsteuer in 1 000 JUl 


Vermögensteuer in 1000 JIM 


Personalsteuem in 1 000 JiJl 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

39 489,5 

59 813,6 

— 

— 

■ 

— 

— 

— 

— 

7 454,1 

9 369,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 902,1 

2 344,9 

— 

• 

— 

— - 

— 

— 

— 

2 422,4 

3 516,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


4 243,9 

6 053,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 463,3 

3 009,7 

— 

— 

— 

~ ■ 

— ■ 

— 

— 

805,8 

990,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

58 781,1 

85 097,8 


Umsatzsteuer in 1 000 JUl 


5 

3 
2 

4 

6 
6 
2 

28 


— 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

15 035,0 

23 548,1 

27 871,1 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 887,4 

4 137,9 

4 785,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

513,9 

878,0 

1 169,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

757,3 

1 259,0 

1 808,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 210,0 

1 846,2 

1 976,3 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

639,7 

910,9 

1 074,7 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

192,3 

337,6 

345,4 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

21 235,6 

32 917,7 

39 031,2 


— 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

15 905,3 

22 576,6 

35 768,8 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 259,9 

3 278,8 

4 995,7 


— 

— 


~ 

— 

— 

578,9 

746,5 

1 260,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


882,2 

1 222,7 

2 231,1 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

1 671,6 

2 481,9 

4 491 ,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


1 000,1 

1 267,5 

2 294,1 


— 

• * 

— 

. — 

— , 

— 

417,2 

423,5 

790,0 

— 

— 

‘ 

— 

• — 

— 

— 

22 715,2 

31 997,5 

51 832,0 


— 

— 

— 

— 

— ' 

— 

— 

3 789,0 

9 395,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 509,4 

1 097,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

512,7 

415,5 

— 

* — 

— 

— 

— ■ 

— ■ 

— 

66,8 

316,1 

— 

— 


' — 

•— 

— 

— 

449,4 

822,8 

■ — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

120,5 

156,3 

— 

■ — 

— 

— 

— 

— 

— 

11,9 

57,4 

— 

— 

J — 


— 



6459,7 

12 261,5 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4 760,2 

4 293,4 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

797,4 

854,7 

— 

— 

— 

— 

— 

— - 

— 

— 

296,6 

304,9 


— 

— 

— 


— 

— 

— 

716,1 

718,4 

■ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— ■ 

912,9 

903,0 

■ 

— 

. — 

— 

— 

— 

— 

— 

703,0 

675,0 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

, 184,4 

171,7 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

8 370,6 

7 921,1 


— 

- 

- 

• — 

— 

— 

— 

— 

23 871,9 

26 024,3 


— 

— 

— 

— 

— 

— - 

— 

4 562,8 

4 829,8 

. 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 343,4 

2 409,0 

■ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3 117,5 

3 479,4 


— 

— 

— 

— 

— - 

— 

— 

5 177,6 

5 834,3 


• — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3 816,0 

4 372,3 


• 

— _ 

— 

— 

— ■ 

— 

— 

1 530,5 

1 699,4 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

— 

— 

44419,7 

48 648,5 


11 297,5 
2 796,8 
2 112,0 
678,7 
1 100,5 
212,3 
83,8 
18 281,6 


4 865,9 

867.0 

320.8 

639.9 
952,6 

523.0 
119,3 

8 288,5 


79 , 803,3 
13 445,4 

4 863,0 

5 358,2 
8 520,8 
4 104,1 
1 338,5 

117 433,3 


29 160,9 

5 497,1 
2 860,5 

4 199,1 

6 950,1 

5 239,6 
2 152,4 

56 059,7 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 














Anteil der lan 

[Wirtschaft- 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

liehen Bevölkerung an der 












Gesamtbevölkeruner 

bezirk Weser-Ems 
















Bevölkerung in 1 000 







— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

527,6 

531,7 

541 ,5 


bis 10 vH 

~~ 


— 

— 

— 

— - 

— 

— 

194,7 

197,5 

202,5 

über 10 vH 

» 20 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

87,7 

88,7 

90,0 

» 20 » 

y> 30 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

163,9 

165,3 

167,1 

» 30 » 

» 40 » 


~ 

— 

— 

— 



— 

282,0 

284,8 

286,8 

» 40 » 

x 50 » 


■ 

— 

— • 

— 


— 

— 

265,3 

267,9 

269,9 

» 50 » 

x 60 » 




— 

— 

— 

— 

— 

106,7 

107,8 

108,6 

» 60 » 


■ 

— 

— • 

— 

— 

— 

— 


1 627,9 

1 643,7 

1 666,4 

Insgesamt 





Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIM, 






— 

— 

— 

— 

— 

— ■ 

— 

— 

28,5 

44,2 

51,5 


bis 10 vH 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

14,8 

20,9 

23,6 

über 10 vH 

» 20 « 


■ 

— 

— 

— 


— 

— 

5,9 

9,9 

13,0 

» 20 » 

» 30 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

4,6 

7,6 

10,8 

» 30 » 

» 40 » 

■ 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

4,3 

6,5 

6,9 

» 40 » 

» 50 » 

■ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2,4 

3,4 

4,0 

» 50 » 

» 60 » 




— 

— 

— 

— 

— 

1,8 

3,2 

3,2 

» 60 » 



— 

— • 

— 

— 

— 

— 

— 

13,0 

20,0 

23,4 

Insgesamt 




Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIM 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

30,1 

42,5 

66,0 


bis 10 vH 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

11,6 

16,6 

24,7 

über 10 vH 

x 20 » 



— 

— 

— 

— 


— 

6,6 

8,4 

14,0 

» 20 » 

» 30 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

5,4 

7,4 

13,4 

» 30 » 

x 40 x 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

5,9 

8,7 

15,7 

j 40 > 

x yo x 



— 


— 

— 

— 

— 

3,8 

4,7 

8,5 

» 50 » 

» 60 » 


* 

— ’ 

— 

— 


— 

— 

3,9 

3,9 

7,2 

» 60 » 


* 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

14,0 

19,5 

31,1 

Insgesamt 




Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIM 






— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

7,2 

17,7 

20,9 


bis 10 vH 


■ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

7,8 

5,6 

13,8 

über 10 vH 

» 20 x 


~ 


— 

— 

— 

— 

— 

5,8 

4,7 

23,4 

» 20 » 

» 30 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

0,4 

1,9 

4,1 

» 30 » 

x 40 » 


' 

' — 

— 

— 

— 

— 

— 

1,6 

2,9 

3,8 

» 40 » 

x 50 » 





— 

— 

— 

— 

— 

0,5 

0,6 

0,8 

» 50 » 

» 60 » 


~~ 

' 

— 

— 

— 

-7 

— 

0,1 

0,5 

0,8 

» 60 » 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

4,0 

7,5 

u,o 

Insgesamt 




Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung mJIM 






— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

9,0 

8,1 

9,0 


bis 10 vH 




— 

— 

— 

— 

— - 

4,1 

4,3 

4,3 

über 10 vH 

x 20 x 


■ 

" — 

— 

— 


— 

— 

3,4 

3,4 

3,6 

» 20 » 

» 30 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

4,4 

4,4 

3,8 

» 30 » 

» 40 » 




— 

— 

— 

— 

— 

3,2 

3,2 

3,3 

» 40 » 

x 50 x 



— 

— 

— 


— 

— 

2,6 

2,5 

1,9 

» 50 » 

x 60 x 




' — 

— 

— 

— 


1,7 

1,6 

1,1 

» 60 » 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

5,1 

4,8 

5,0 

Insgesamt 




Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in JUl 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

74,8 

112,5 

147,4 


bis 10 vH 



' 

— 

— 

— 

*— 

— 

38,3 

47,4 

66,4 

über 10 vH 

» 20 » 




— 

— 

— 

— 

— - 

21,7 

26,4 

54,0 

x 20 x 

» 30 » 




— 

— 

— 

— 

— 

14,8 

21,3 

32,1 

» 30 » 

x 40 x 



' 1 

— 

— 

— 

— 

— 

15,0 

21,3 

29,7 

» 40 » 

x 50 x 




— 

— 

— 

— 

— 

9,3 

11,2 

15,2 

y > 50 » 

x 60 » 




— 

— 

— 

— 

— 

7,5 

9,2 

12,3 

» 60 » 



. 

— 

— 

— 

— 


— 

36,1 

51,8 

70,5 

Insgesamt 





Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIM 







— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

45,2 

48,9 

53,9 


bis 10 vH 



~~ 

* — 

— 

— 

— 

— 

23,4 

24,5 

27,1 

über 10 vH 

x 20 x 



~~ 

— ’ 

— 

— 

— 

— 

26,7 

27,2 

31,8 

» 20 » 

» 30 » 



~~ 

’ 

— 

— 

— 

— 

19,0 

21,0 

25,1 

» 30 » 

x 40 x 




— 

— 

— 

— 

— 

18,4 

20,5 

24,2 

» 40 » 

x 50 x 



~~ 

— 

' — 

— 

— 

— 

14,4 

16,3 

19,4 

» 50 » 

» 60 » 




— 

— 

— 

— - 

— 

14,3 

15,8 

19,8 

» 60 » 




— 

— 

— 


— 

— 

27,3 

29,6 

33,6 

Insgesamt 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft- 
liehen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 

Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

Landesfinanzamts 


Zahl der FA.-Bezirke 


bis 10 vH 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

_ 

_ 

über 10 vH » 20 » 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

— 


» 20 » » 30 » 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

— 



» 30 » » 40 » 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

— 

— 

x 40 » t> 50 » 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 



» 50 » y> 60 » 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 





* 60 » 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

— 

— 

Insgesamt 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

— 

- 






Lohnsteuer in 1 000 JIM 




bis 10 vH 

1 653,2 

2 001 ,4 

2 181,4 

2 174,4 

2 120,1 

1 896,8 

1 464,6 

1 538,0 





über 10 vH » 20 » 

2 380,6 

2 599,2 

2 381,7 

2 303,8 

2 280,4 

1 896,5 

1 546,0 

1 521,8 

— 

— 

» 20 » » 30 » 

670,6 

757,5 

836,8 

714,3 

591,1 

466,7 

274,7 

287,8 

< 

— 

» 30 » » 40 » 

783,9 

929,1 

1 011,8 

992,4 

1 007,7 

829,9 

574,9 

577,9 

— 

— 

x 40 x » 50 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 

216,0 

227,6 

252,3 

245,4 

266,1 

222,3 

159,1 

155,1 

— 

— 

» 60 » 

128,9 

131,8 

157,4 

126,8 

151,3 

123,2 

83,7 

97,4 


— 

Insgesamt 

5 833,2 

6 646,6 

6 821,4 

6 557,1 

6 416,7 

5 435,4 

4 103,0 

4 178,0 

— 

- 





Veranlagte Einkommensteuer 

in 1 000 JIM 



bis 10 vH 

594,8 

692,1 

797,2 

906,3 

700,9 

820,4 

416,1 

359,2 





über 10 vH » 20 » 

2 082,7 

2 347,8 

2 405,2 

2 336,0 

2 229,4 

1 931,5 

704,7 

528,1 

— 

— 

» 20 » » 30 » 

1 099,6 

1 208,8 

990,5 

902,6 

924,1 

729,3 

239,6 

206,0 

— 

— 

» 30 » x 40 » 

1 762,7 

1 828,8 

1 596,0 

1 481,0 

1 687,2 

1 190,0 

380,5 

252,1 

— 

— 

» 40 » » 50 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

x 50 » » 60 » 

876,6 

980,4 

566,3 

930,3 

1 266,9 

859,8 

181,2 

170,3 

— 

— 

x 60 »• 

422,4 

285,3 

139,5 

331,4 

372,6 

214,5 

69,3 

96,1 

— 

— 

Insgesamt 

6 838,8 

7 343,2 

6 494,7 

6 887,6 

7 181,1 

5 745,5 

1 991 ,4 

1 611,8 

— 

- 





Körperschaftsteuer in 1 000 JIM 




bis 10 vH 

48,9 

206,4 

188,9 

62,1 

174,5 

186,0 

139,8 

167,4 





über 10 vH » 20 » 

461,5 

744,7 

581,1 

412,8 

436,2 

342,5 

133,2 

193,1 

— 

— 

x 20 » » 30 » 

1 454,5 

457,1 

435,8 

318,4 

207,5 

265,9 

184,9 

319,7 

— 

— 

» 30 » » 40 » 

101,7 

143,9 

137,6 

124,2 

167,3 

243,5 

134,1 

113,1 

— 

— 

» 40 » » 50 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 

7,9 

53,3 

34,8 

35,4 

42,5 

36,9 

13,9 

12,1 

— 

— 

» 60 » 

6,9 

0,5 

30,9 

13,9 

14,5 

26,6 

35,6 

— 1,2 


— 

Insgesamt 

2 081,4 

1 605,9 

1 409,1 

966,8 

1 042,5 

1 101,4 

641,5 

804,2 

- 

- 





Vermögensteuer in 1 000 JIM 




bis 10 vH 

84,0 

166,3 

190,4 

235,9 

194,2 

152,9 

114,8 

113,3 





über 10 vH » 20 » 

502,5 

670,3 

618,7 

726,5 

579,9 

450,9 

428,3 

389,0 

— 

— 

x 20 x x 30 x 

307,9 

214,2 

213,9 

252,7 

197,2 

165,7 

142,7 

203,1 

— 

— 

» 30 » » 40 » 

977,6 

944,8 

852,5 

932,4 

835,5 

590,4 

536,1 

590,9 

— 



» 40 x x 50 x 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



» 50 x x 60 x 

358,6 

398,0 

227,9 

397,2 

327,8 

247,8 

212,5 

242,6 

— 

— 

x 60 » 

124,8 

184,8 

60,9 

185,4 

125,2 

87,0 

86,9 

92,9 

— 

— 

Insgesamt 

2 355,4 

2 578,4 

2 164,3 

2 730,1 

2 259,8 

1 694,7 

1 521,3 

1 631,8 

— 

- 





Personalsteuem in 1 000 JIM 




bis 10 vH 

2 380,9 

3 066,2 

3 357,9 

3 378,7 

3 189,7 

3 056,1 

2 135,3 

2 177,9 





über 10 vH » 20 » 

5 427,3 

6 362,0 

5 986,7 

5 779,1 

5 525,9 

4 621 ,4 

2 812,2 

2 632,0 

— 

— 

x 20 x x 30 x 

3 532,6 

2 637,6 

2 477,0 

2 188,0 

1 919,9 

1 627,6 

841,9 

1 016,6 

— 

— 

x SO x x 40 x 

3 625,9 

3 846,6 

3 597,9 

3 530,0 

3 697,7 

2 853,8 

1 625,6 

1 534,0 

— 

— 

x 40 x x 50 x 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 

1 459,1 

1 659,3 

1 081,3 

1 608,3 

1 903,3 

1 366,8 

566,7 

580,1 

— 



X 60 x 

683,0 

602,4 

388,7 

657,5 

663,6 

451,3 

275,5 

285,2 

— 

— 

Insgesamt 

17 108,8 

18 174,1 

16 889,5 

17 141,6 

16 900,1 

13 977,0 

8 257,2 

8 225,8 

— 

- 






Umsatzsteuer in 1 000 JIM 




bis 10 vH 

584,9 

586,1 

654,6 

648,8 

654,2 

742,3 

1 036,1 

1 230,0 





über 10 vH » 20 » 

1 153,7 

1 121,4 

1 169,7 

1 195,1 

1 299,2 

1 276,1 

1 617,1 

1 933,1 





x 20 x x 30 » 

767,6 

551,1 

667,9 

707,2 

794,0 

769,1 

962,0 

1 237,6 

— 

— 

» 30 » » 40 » 

1 438,1 

1 313,2 

1 363,1 

1 415,4 

1 421,9 

1 181,0 

1 455,5 

1 884,2 

— 

— 

» 40 » » 50 » 

• 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 

746,7 

625,5 

620,8 

849,5 

1 072,0 

923,7 

981,8 

1 450,2 

— 



x 60 x 

309,0 

278,4 

256,3 

436,1 

430,1 

337,3 

420,6 

616,1 

— 

— 

Insgesamt 

5 000,0 

4 475,7 

4 732,4 

5 252,1 

5 671,4 

5 229.5 

6 473,1 

8 351,2 

— 

— 


dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 
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Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

bezirk Oldenburg 





Bevölkerung in 1 000 





72,0 

75,8 

75,7 

75,6 

75,5 

74,9 

75,5 

76 578 




86,5 

86,9 

87,5 

87,8 

88,2 

88,8 

89,2 

91 708 



__ 


48,8 

51,4 

50,5 

51,2 

51,6 

52,0 

52,4 

52 838 



__ 


119,2 

118,8 

119,9 

120,4 

120,8 

121,6 

121,6 

120 187 

- 

— 

— 

86,3 

86,8 

88,4 

89,3 

90,3 

91,5 

92,2 

91 850 




55,8 

56,4 

57,8 

58,8 

59,9 

61,0 

61 ,8 

61 958 

— 





468,6 

476,1 

479,8 

483,1 

486,3 

489 8 

492,7 

495 119 

— 

' — 

— 




Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIJI 




23,0 

26,4 

28,8 

28,8 

28,1 

25,3 • 

19,4 

20,1 





27,5 

29,9 

27,2 

26,2 

25,9 

21,3 

17,3 

16,6 



__ 


13,8 

14,7 

16,6 

14,0 

11,5 

9,0 

5,3 

5,4 






6,6 

7,8 

8,4 

8,2 

8,3 

6,8 

4,7 

4,8 

— 

-*• 

— 

2,5 

2,6 

2,8 

2,7 

3,0 

2,4 

1,7 

1,7 




2,3 

2,3 

2,7 

2,2 

2,5 

2,0 

1,4 

1,6 

— 





12,5 

14,0 

14,2 

13,6 

13,2 

n.i 

8,3 

8,4 

— 

— 

— 



Veranlagte Einkommensteuer 

, je Kopf der Bevölkerung in JIJI 



8,2 

9,1 

10,5 

12,0 

9,3 

11,0 

5,5 

4,7 

__ 



24,1 

27,0 

27,5 

26,6 

25,3 

21,8 

7,9 

5,8 



___ 


22,5 

23,5 

19,6 

17,6 

17,9 

14,0 

4,6 

3,9 



__ 


14,8 

15,4 

13,3 

12,3 

14,0 

9,8 

3,1 

2,1 

- 

— 

— 

10,1 

11,3 

6,4 

10,4 

14,0 

9,4 

2,0 

1,9 




7,6 

5,1 

2,4 

5,6 

6,2 

3,5 

1,1 

1,5 

— 





14.6 

15,4 

13,5 

14,3 

14,8 

11,7 

4,1 

3,3 

— 

— 

— 



Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUt 




0,7 

2,7 

2,5 

0,8 

2,3 

2,5 

1,9 

2,2 





5,3 

8,6 

6,6 

4,7 

4,9 

3,8 

1,5 

2,1 





29,8 

8,9 

8,6 

6,2 

4,0 

5,1 

3,5 

6,1 





0,8 

1,2 

1,2 

1,0 

1,4 

2,0 

1,1 

1,0 

- 

— 

— 

0,1 

0,6 

0,4 

0,4 

0,5 

0,4 

0,1 

0,1 




0,1 

0,0 

0,5 

0,2 

0,3 

0,5 

0,6 

— 0,0 

— 





4,4 

3.4 

3.0 

2,0 

2,1 

2,2 

1,3 

1,6 

— 

• — 

~ 



Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 




1,2 

2,2 

2,5 

3,1 

2,6 

2,0 

1,5 

1,5 





5,8 

7,7 

7,1 

8,3 

6,6 

5,1 

4,8 

4,2 

___ 




6,3 

4,2 

4,2 

4,9 

3,8 

3,2 

2,7 

3,8 

# 

, 


8,2 

8,0 

7,1 

7,8 

6,9 

4,9 

4,4 

4,9 

— 

- 

— 

4,2 

4,6 

2,6 

4,5 

3,6 

2,7 

2,3 

2,6 



_ 

2,2 

3,3 

1,1 

3,2 

2,1 

1,4 

1,4 

1,5 

— 

— 



5,0 

5.4 

4,5 

5,6 

4,6 

3,5 

3,1 

3,3 

— 

— 




Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in MJl 




33,1 

40,4 

44,3 

44,7 

42,3 

40,8 

28,3 

28,5 

_ 



62,7 

73,2 

68,4 

65,8 

62,7 

52,0 

31,5 

28,7 



_ 


72,4 

51,3 

49,0 

42,7 

37,2 

31,3 

16,1 

19,2 



_ 


30,4 

32,4 

30,0 

29,3 

30,6 

23,5 

13,3 

12,8 

— 

— 

— 

16,9 

19,1 

12,2 

18,0 

21,1 

14,9 

6,1 

6,3 




12,2 

10,7 

6,7 

11,2 

11,1 

7,4 

4,5 

4,6 

— 





36,5 

38.2 

35,2 

35,5 

34,7 

28,5 

16,8 

16,6 

— 

— 

— 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbe völkerung 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 > 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 s 

» 60 » 

Insgesamt 




bis 

10 vH 

über 10 vH 

» 

20 » 

» 

20 » 

» 

30 » 

» 

30 » 

» 

40 » 

» 

40 » 

» 

50 » 

» 

50 » 

» 

60 » 

» 

60 » 




Insgesamt 




bis 

10 vH 

über 10 vH 

» 

20 » 

» 

20 » 

» 

30 » 

» 

30 » 

» 

40 » 

» 

40 » 

» 

50 » 

» 

50 » 

» 

60 » 

» 

60 » 




Insgesamt 


bis 10 vH 


über 10 vH 

» 

20 

» 

» 20 » 

» 

30 

» 

» 30 » 

» 

40 

» 

» 40 » 

» 

50 

» 

» 50 » 

» 

60 

» 

» 60 » 




Insgesamt 






bis 

10 vH 

über 10 vH 

» 

20 

» 

» 20 » 

» 

30 

» 

r> 30 » 

» 

40 


» 40 » 

» 

50 

» 

» 50 » 

» 

60 

» 

» 60 » 




Insgesamt 







bis 10 vH 

über 10 vH 

» 20 » 

» 

20 » 

» 30 » 

» 

30 » 

» 40 » 

» 

40 » 

» 50 » 

» 

50 » 

» 60 » 

» 

60 » 



Insgesamt 


Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JiJi 


8,1 

7,7 

8,6 

8,6 

8,7 

9,9 

13,7 

16,1 



13,3 

12,9 

13,4 

13 , 6 . 

14,7 

14,4 

18,1 

21,1 



__ 

15,7 

10,7 

13,2 

13,8 

• 15,4 

14,8 

18,4 

23,4 



__ 

12,1 

11,1 

11,4 

11,8 

11,8 

9,7 

* 12,0 

15,7 

- 

- 

8,7 

7,2 

7,0 

9,5 

11,9 

10,1 

10,6 

15,8 



5,5 

4,9 

4,4 

7,4 

7,2 

5,5 

6,8 

9,9 



— 

10,7 

9.4 

9,9 

10,9 

11,7 

10,7 

13,1 

16,9 

— 

— 




bis 

10 vH 

über 10 vH 

y> 

20 » 

» 

20 » 

» 

30 » 

» 

30 » 

» 

40 » 

» 

40 » 

» 

50 » 

» 

50 » 

» 

60 » 

y> 

60 » 




Insgesamt 


30 * 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 



Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


Landesfinanzamts 


Zahl der FA.-Bczirke 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 



» 

30 » » 40 » 

— 

— 




» 

40 » » 50 » 

— 

— 

— 


» 

50 » »60 » 

— 

— 

— 


» 

60 » 

— 

— 

— 



Insgesamt 

4 

4 

4 



bis 10 vH 

12 637,1 

15 981,4 

18 252,0 


über 10 vH » 20 » 

— 

— 

— 


» 

20 » » 30 » 

— 

— 

— 


» 

30 » » 40 » 

— 

— 

— 


» 

40 » » 50 » 

— 

— 

— 


» 

50 » » 60 » 

— 

— 

— 


» 

60 » 

— 

— 

— 

V 


Insgesamt 

12 637,1 

15 981,4 

18 252,0 



bis 10 vH 

18 484,1 

25 658,4 

30 426,8 


über 10 vH » 20 » 

— 

— 

— 


» 

20 » » 30 » 

— 

— 

— 


» 

30 » » 40 » 

— 

— 

— 


» 

40 » » 50 » 

— 

— 

— 

i • 

» 

50 » » 60 » 

— 

— 

— 


» 

60 » 

— 

— 

— 

r 


Insgesamt . . . . 

18484,1 

25 658,4 

30 426,8 



bis 10 vH 

4 237,8 

7 590,1 

15 910,9 

V 

über 10 vH » 20 » 

— - 

— 

— 


» 

20 » » 30 » 

— 

— 

— 


» 

30 » » 40 » 

— 

— 

— 


» 

40 » » 50 » 

— 

— 

— 


» 

50 » » 60 y> 

— 

— 

— 


» 

60 » 

— 

— 

— 



Insgesamt 

4 237,8 

7 590,1 

15 910,9 



bis 10 vH 

5 042,7 

6 624,5 

6 190,8 


über 10 vH » 20 j 

— 

— 

— 


» 

20 » » 30 » 

— 

— 

— 


» 

30 » » 40 » 

— 

— 

— 


» 

40 » » 50 » 

— 

— 

— 


» 

50 » »60 » 

— 

— 



» 

60 » 

— 

— 

— 



Insgesamt 

5 042,7 

6 624,5 

6 190,8 



bis 10 vH 

40 401,7 

55 854,4 

70 780,5 


über 10 vH » 20 » 

— 

— 

— 


» 

20 » »30 » 

— 

— 

— 


» 

30 » » 40 » 

— 

— 

— 


» 

40 » » 50 » 

— 

— 

— 

s 

» 

50 » » 60 » 

— 

— 

— 


» 

60 » 

— 

— 

— 



Insgesamt 

40401,7 

55 854,4 

70 780,5 



bis 10 vH 

8 184,2 

8 724,6 

9 819,1 

• 

über 10 vH » 20 » 

— 

— 

— 


» 

20 » » 30 » 

— 

— 

— 


» 

30 » y> 40 » 

— 

— 

— 

• 

» 

40 » »50 »' 

— 

— 

— 


» 

50 » » 60 » 

— 

— 



j 

» 

60 » 

— 

— 

— 



Insgesamt 

8 184,2 

8 724,6 

9 819,1 


I 


4 

4 

4 

4 

4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4 

4 

Lohnsteue 

4 

r in 1 000 

4 

7Ut 

4 

— 

— 

19 269,8 

17 904,5 

14 683,0 

10 128,3 

9 692,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

19 269,8 

17 904,5 

14 683,0 

10 128,3 

9 692,2 

— 

— 


Veranlagte Einkommensteuer in 1 000 JIM 


28 220,6 

25 608,0 

19 659,9 

9 100,8 

10 006,2 

— 

— 

— 

— 







I 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

' — 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

28 220,6 

25 608,0 

19 659,9 

9 100,8 

10 006,2 

- 

- 


Körperschaftsteuer in 1 000 JIM 


10 694,3 

4 347,6 

5 122,2 

625,5 

2 073,8 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 







— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

10 694,3 

4 347,6 

5 122,2 

625,5 

2 073,8 

- 

— 


Vermögensteuer in 1 000 JUl 


7 969,2 

6 285,0 

5 114,8 

5 279,5 

4 466,1 

— 

— 

— 

— 

. — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 






— 

— 

— 

— 

— 



— 



— 

— 

— 

— 

7 969,2 

6 285,0 

5 114,8 

5 279,5 

4 466,1 

- 

- 

— 


Personalsteuem in 1 000 JlJl 


66 153,9 

54 145,1 

44 579,9 

25 134,1 

26 238,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

66 153,9 

54 145,1 

Umsatzstei 

44 579,9 

ier in 1 00C 

25 134,1 

JUL 

26 238,3 

— 

**— 

10 141,2 

10 890,0 

10 919,0 

17 899,8 

19 855,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

*— 

— 

— 

— 

— 

10 141,2 

10 890,0 

10 919,0 

17 899,8 

19 855,5 

— 

— 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

Anteil der landwirtschaft- 
liehen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

zirk Unterweser 





Bevölkerung in 1 000 







342,0 

347,3 

351,6 

355,9 

360,1 

364,3 

368,1 

371 558 

— 

— 

— 


bis 10 vH 






— 

— 

— 


— 

— 

über 10 vH 

» 20 » 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 20 » 

» 30 » 






— 

— 

— 


— 

— 

» 30 » 

» 40 » 





1 

— • 

— 

— 

— 

— 

— 

» 40 » 

x 50 » 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 x 

» 60 » 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 


342,0 

347,3 

351,6 

355,9 

360,1 

364,3 

368,1 

371 558 

— 

— 

— 

Insgesamt 





Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIJL 






37,0 

46,0 

51,9 

54,1 

49,7 

40,3 • 

27,5 

26,1 

— 

— 

— 


bis 10 vH 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

über 10 vH 

» 20 » 







— 

— 

— 

— 

— 

x 20 » 

» 30 » 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 30 » 

» 40 » 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 40 » 

x 50 » 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 » 

» 60 » 



— 

— ' 

— 

— 

— 

~ 

— 

— 

— 

» 60 » 


37,0 

46,0 

51,9 

54,1 

49,7 

40,3 

27,5 

26,1 

— 

— 

— 

Insgesamt 




Veranlagte Einkommensteuer 

, je Kopf der Bevölkerung in JtM. 





54,0 

73,9 

86,5 

79,3 

71,1 

54,0 

24,7 

26,9 

— 

— 

— 


bis 10 vH 






— 

— 

— 

' — 

— 

— 

über 10 vH 

» 20 » 






' — 

— 

— 

— 

— 

— 

» 20 » 

» 30 » 






— 

— 

■ 

— 

— 

— 

» 30 » 

x 40 x 




~~ 


— 

— 

— 


— 

— 

» 40 » 

» 50 » 




' 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 » 

» 60 » 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 

54,0 

73,9 

86,5 

79,3 

71,1 

54,0 

24,7 

26,9 

— 

— 

— 

Insgesamt 




Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIM, 






12,4 

21,8 

45,3 

30,1 

12,1 

14,1 

1,7 

5,6 

— 

— 

— 


bis 10 vH 






— 

— 

■ 


— 

— 

über 10 vH 

» 20 » 






— 

— 

— 


— 

— 

» 20 » 

» 30 » 




■ 

' 

— 

— 

— 

*— 

— 

— 

» 30 » 

» 40 » 





* 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 40 x 

» 50 » 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 » 

» 60 » 



. " 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

x 60 » 

12,4 

21,8 

45,3 

30,1 

12,1 

14,1 

1,7 

5,6 

— 

— 

— 

Insgesamt 




Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in MJl 






14,7 

19,1 

17,6 

22,4 

17,5 

14,0 

14,4 

12,0 ■ 

— 

— 

— 


bis 10 vH 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

über 10 vH 

» 20 » 





— 

— 

■ — 

— 

— 

— • 

— 

» 20 » 

» 30 » 




’ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 30 » 

» 40 » 



— 


— 

— 

— 


— 

— 

— 

» 40 » 

» 50 x 




' 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 » 

x 60 » 




' 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 


14,7 

19,1 

17,6 

22,4 

17,5 

14,0 

14,4 

12,0 

— 

— 

— 

Insgesamt 




Personalsteuern, je Kopf der Bevölkerung in JlJH 






118,1 

160,8 

201,3 

185,9 

150,4 

122,4 

68,3 

70,6 


— 

— 


bis 10 vH 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

über 10 vH 

» 20 » 



— 

* 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 20 » 

» 30 » 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 30 » 

» 40> » 





* 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

x 40 » 

x 50 x 



1 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 x 

» 60 » 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 


118,1 

160,8 

201,3 

185,9 

150,4 

122,4 

68,3 

70,6 

— 

— 

— 

Insgesamt 





Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung inJFJf 






23,9 

25,1 

27,9 

28,5 

30,2 

30,0 

48,6 

53,4 

— 

— 

— 

bis 10 vH 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

über 10 vH 

x 20 » 





— 

— 

— 


— 

— 

— 

» 20 » 

» 30 » 




— ■ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 30 » 

» 40 » 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 40 » 

x 50 x 





— 

— 

— 

— 

— - 

— 

— 

x 50 » 

» 60 » 




■ 

— 1 

■ — 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 


23,9 

25,1 

27,9 

28,5 

30,2 

30,0 

48,6 

53,4 

— 

— 

— 

Insgesamt 



Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1936 


LandesGnanzamts 


Zahl der FA.-Bezirke 



bis 

10 

vH 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

über 10 vH 

» 

20 

» 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

» 20 » 

» 

30 

» 

ii 

11 

11 

11 

ii 

11 

11 

11 

11 

11 

» 30 » 

» 

40 

» 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

» 40 » 

» 

50 

» 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

» 50 » 

» 60 » 

» 

60 

» 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

Insgesamt . 


49 

49 

49 

49 

49 

49 

49 

49 

49 

49 


Lohnsteuer in 1 000 JlJl 


bis 10 vH 

66 077,7 

79 969,0 

76 181,9 

75 987,2 

64 043,7 

45 648,1 

31 857,7 

32 287,6 

40 704,6 

60 901 ,6 

70 519,7 

über 10 vH » 20 » 

10 432,2 

14 314,0 

14 904,7 

14 723,1 

13 517,8 

10 471,1 

7 337,4 

7 315,3 

9 483,4 

15 098,7 

17 453,9 

» 20 » » 30 » 

6 437,4 

8 637,5 

8 641,5 

8 602,4 

7 837,6 

6 092,2 

4 344,5 

4 258,5 

5 095,0 

8 086,4 

9 389,5 

» 30 » » 40 » 

3 504,8 

4 446,0 

4 426,1 

4 287,2 

3 901,2 

3 012,5 

2 153,1 

2 101,1 

2 550,0 

4 258,6 

4 642,6 

» 40 » » 50 » 

332,6 

395,3 

382,1 

382,4 

425,2 

327,2 

240,6 

238,2 

280,0 

434,5 

468,9 

» 50 » » 60 » 

159,7 

216,5 

240,5 

236,2 

240,5 

188,3 

131,8 

133,6 

147,6 

235,6 

283,9 

Insgesamt 

86944,4 

107 978,3 

104 776,8 

104 218,5 

89 966,0 

65 739,4 

46 065,1 

46 334,3 

58 260,6 

89 015,4 

102 758,5 





Veranlagte Einkommensteuer 

in 1 000 JIJH 




bis 10 vH 

31 135,2 

41 354,8 

51 672,6 

49 936,0 

46 707,9 

31 300,6 

13 182,6 

13 025,1 

22 395,0 

30 007,7 

47 229,7 

über 10 vH » 20 » 

15 743,9 

19 030,8 

25 477,3 

24 332,9 

19 885,6 

15 715,1 

7 520,1 

8 339,6 

13 653,0 

17 302,9 

26 186,0 

» 20 » » 30 » 

11 036,6 

12 454,0 

15 368,3 

12 110,1 

10 263,9 

7 476,4 

3 994,7 

3 964,6 

7 768,0 

10 905,6 

17 687,3 

x 30 » » 40 » 

4 780,4 

6 290,1 

7 388,8 

4 742,4 

5 098,0 

4 120,8 

2 164,3 

1 753,1 

3 355,1 

5 2%, 4 

8 369,8 

x 40 x » 50 » 

816,5 

781,1 

912,8 

918,2 

1 248,9 

856,4 

284,3 

254,7 

573,3 

701,7 

1 078,2 

» 50 » » 60 » 

496,0 

406,7 

606,4 

469,4 

494,3 

475,5 

360,6 

257,8 

462,2 

590,8 

1 049,6 

Insgesamt 

64 008,6 

80317,5 

101 426,2 

92 509,0 

83 698,6 

59 944,8 

27 506,6 

27 594,9 

48 206,6 

64 805,1 

101 600,6 





Körperschaftsteuer in 1 000 XJl 





bis 10 vH 

16 034,2 

21 113,6 

21 882,0 

16 327,0 

19 740,7 

5 652,8 

2 663,0 

2 578,3 

7 972,6 

19 066,9 

31 857,6 

über 10 vH x 20 » 

2 214,4 

4 101,1 

4 186,2 

3 838,5 

2 927,6 

1 894,6 

681,1 

1 577,2 

2 534,7 

5 875,2 

7 818,9 

» 20 » » 30 » 

1 303,2 

1 709,8 

2 944,7 

2311,4 

1 813,1 

436,9 

313,6 

572,6 

1 350,3 

2 394,9 

4 412,2 

x 30 » » 40 » 

963,8 

1 197,0 

1 915,7 

1 209,5 

823,8 

706,3 

155,6 

414,5 

572,9 

1 673,0 

2 404,8 

» 40 » » 50 » 

20,1 

22,7 

67,8 

66,8 

33,9 

117,2 

8,6 

96,4 

217,8 

251,2 

432,2 

» 50 » » 60 » 

2,6 

17,2 

42,8 

33,3 

20,5 

5,8 

0,2 

18,7 

18,4 

35,5 

76,8 

Insgesamt — 

20 538,3 

28 161,4 

31 039,2 

23 786,5 

25 359,6 

8 813,6 

3 822,1 

5 257,7 

12 666,7 

29 296,7 

47 002,5 





Vermögensteuer in 1 000 JiJL 



4 


bis 10 vH 

13 719,3 

15 431,7 

15 732,1 

18 419,9 

15 252,1 

12 793,6 

10 219,8 

9 834,6 

9 778,2 

9 735,7 

1 1 375,7 

über 10 vH x 20 » 

3 842,7 

4 800,3 

4 606,4 

5 953,0 

4 475,2 

3 825,2 

4 006,5 

3 138,1 

3 294,6 

3 356,7 

4 202,6 

» 20 » » 30 » 

3 722,6 

4 130,9 

3 978,3 

4 578,7 

3 685,6 

2 965,7 

2 737,6 

2411,2 

2 568,6 

2 561 ,6 

2 820,9 

» 30 » » 40 » 

2 019,5 

2 133,4 

2 206,6 

2 497,7 

2 097,7 

1 674,8 

1 451,3 

1 335,2 

1 489,1 

1 552,6 

1 666,5 

» 40 » » 50 » 

318,7 

236,3 

282,8 

304,9 

273,0 

232,0 

195,0 

180,6 

181,9 

198,7 

205,9 

» 50 » » 60 » 

194,8 

160,4 

159,0 

187,6 

153,0 

132,9 

130,6 

113,1 

111,7 

110,4 

127,1 

Insgesamt 

23 817,6 

26 893,0 

26 965,2 

31 941,8 

25 936,6 

21 624,2 

18 740,8 

17012,8 

17 424,1 

17 515,7 

20 398,7 





Personalsteuem in 1 000 JUl 





bis 10 vH 

126 966,4 

157 869,1 

165 468,6 

160 670,1 

145 744^4 

95 395,1 

57 923,1 

57 725,6 

80 850,4 

119711,9 

160 982,7 

über 10 vH x 20 x 

32 233,2 

42 246,2 

49 174,6 

48 847,5 

40 806,2 

31 906,0 

19 545,1 

20 370,2 

28 965,7 

41 633,5 

55 661 ,4 

x 20 x x 30 x 

22 499,8 

26 932,2 

30 932,8 

27 602,6 

23 600,2 

16 971,2 

1 1 390,4 

11 206,9 

16 781,9 

23 948,5 

34 309,9 

» 30 » »40 » 

11 268,5 

14 066,5 

15 937,2 

12 736,8 

1 1 920,7 

9 514,4 

5 924,3 

5 603,9 

7 967,1 

12 780,6 

17 083,7 

» 40 » » 50 » 

1 487,9 

1 435,4 

1 645,5 

1 672,3 

1 981,0 

1 532,8 

728,5 

769,9 

1 253,0 

1 586,1 

2 185,2 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

853,1 

800,8 

1 048,7 

926,5 

908,3 

802,5 

623,2 

523,2 

739,9 

972,3 

1 537,4 

Insgesamt — 

195 308,9 

243 350,2 

264 207,4 

252 455,8 

224 960,8 

156 122,0 

96 134,6 

96 199,7 

136 558,0 

200 632,9 

271 760,3 






Umsatzsteuer in 1 000 JtM, 





bis 10 vH 

33 968,3 

36 139,9 

40 595,1 

41 971,5 

38 956,5 

37 000,0 

48 379,2 

54 781,1 

65 088,5 

73 079,6 

84 734,7 

über 10 vH » 20 x 

11 420,8 

12 218,1 

14 130,8 

14 459,3 

13 991,2 

13 656,0 

18 321,8 

21 907,7 

28 813,3 

31 203,0 

36 528,8 

» 20 » » 30 » 

8 889,9 

9 327,9 

10 365,4 

10 335,6 

10 145,4 

9 988,1 

12 983,2 

15 166,7 

19 124,0 

21 043,5 

24 807,3 

x 30 x x 40 x 

5 050,1 

5 134,5 

5 695,5 

5 719,0 

5 578,0 

5 425,4 

7 147,5 

8 326,5 

10 396,5 

1 1 400,2 

13 592,0 

» 40 » » 50 » 

829,0 

700,0 

799,1 

912,8 

1 021,3 

1 009,6 

1 375,2 

1 614,8 

1 892,7 

2 105,0 

2 370,8 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

374,7 

380,6 

372,6 

441,7 

449,2 

478,8 

606,0 

671,6 

782,1 

836,6 

1 138,8 

Insgesamt — 

60 532,8 

63 901,0 

71 958,5 

73 839,9 

70 141,6 

67 557,9 

88 812,9 

102 468,4 

126 097,1 

139 667,9 

163 172,4 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 


bezirk Münster 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


2 825,2 

756.8 

787.9 

536,8 

91,9 

35,5 

5 034,1 


23,4 

13,8 

8,2 

6.5 

3.6 

4,5 

17,3 


11,0 

20,8 

14,0 

8,9 

8.9 

13.9 


12,7 


5.7 

2,9 

1.7 

1.8 
0,2 
0,1 

4,1 


4,8 

5,1 

4.7 

3.8 

3.5 

5.5 

4,7 


Bevölkerung in 1 000 


2 846,7 

764,5 

794.9 

541.9 

92.4 

35.5 

5 075,9 


28,1 

18,7 

10,9 

8,2 

4,2 

6,1 

21,3 


14.5 

24,9 

15.7 

11.6 

8,5 

11,5 

15.8 


7.4 

5.4 

2,1 

2,2 
0,2 
0,5 

5.5 


5.4 

6,3 

5.2 

3,9 

2,6 

4.5 

5.3 


2 860,0 

774,1 

804.4 

548.4 
92,6 

35,8 

5 115,3 


26,6 

19,3 

10,7 

8,1 

4,1 

6,7 

20,5 


2 876,2 

778,7 

811.3 

556.3 

93.1 

36.2 

5 151,8 


2 873,0 

785,0 

817,7 

549,4 

93.4 

36.5 

5 155,0 


2 875,3 

794,7 

827,9 

558,4 

93,7 

37,0 

5 187,0 


2 877,5 

801,4 

835,3 

565,7 

94.2 

37.3 

5211,4 


2 873 229 
805 254 
842 201 
574 081 
94 483 
37 820 

5 227 068 


Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


26,4 

22,3 

15,9 . 

11,1 

11,3 

18,9 

17,2 

13,2 

9,2 

9,1 

10,6 

9,6 

7,4 

5,2 

5,0 

7,7 

7,1 

5,4 

3,8 

3,7 

4,1 

4,5 

3,5 

2,5 

2,5 

6,5 

6,6 

5,1 

3,5 

3,5 

— 

— 

— 

— 

— 

20,2 

17,5 

12,7 

8,8 

8,9 


Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


18,1 

32.9 

19,1 

13,5 

9,9 

16.9 


44,9 

55,4 

57,9 

42,6 

55,3 

63,5 

28,6 

33,9 

38,5 

21,0 

25,9 

29,1 

16,2 

15,5 

17,8 

24,0 

22,6 ' 

29,3 

— 

— 

— 

38,8 

47,9 

51,7 

12,0 

12,7 

14,2 

15,1 

16,0 

18,3 

11,3 

11,7 

12,9 

9,4 

9,5 

10,4 

9,0 

7,6 

8,6 

10,6 

10,7 

10,4 

12,0 

12,6 

14,1 


17,4 

31,3 

14.9 

8,5 

9.9 

13,0 


16,2 

25.3 

12,6 

9,3 

13.4 

13.5 


10,9 

19.8 

9.0 

7,4 

9.1 

12.8 


4.6 

9,4 

4.8 

3.8 

3,0 

9.7 


4,5 

10,3 

4.7 

3,1 

2.7 

6.8 


' 9,8 18,0 16,2 11,5 5,3 5,3 

Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


7.7 

5.4 

3.7 

3.5 
0,7 

1,2 

6,1 


5.5 

5,9 

5.0 

4.0 

3.1 

4.5 

5,3 


5,7 

4.9 

2.9 

2,2 
0,7 
0,9 


6,9 

3,7 

2,2 

1,5 

0,4 

0,6 


2,0 

2,4 

0,5 

1,3 

1,3 

0,2 


0,9 

0,8 

0,4 

0,3 

0,1 

0,0 


0,9 

2,0 

0,7 

0,7 

1,0 

0,5 


1 ) 


4,6 4,9 1,7 0,7 1,0 

Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


6.4 

7.6 

5.6 

4.5 

3,3 

5,2 


5,3 

5.7 

4,5 

3.8 

2.9 

4,2 


4.4 

4,8 

3,6 

3,0 

2.5 

3.6 


3.5 

5.0 

3,3 

2.6 

2.1 

3,5 


3,4 

3.9 

2.9 

2,3 

1.9 

3,0 


6,2 5,0 4,2 3,6 3,2 

Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in JUl 


55.9 
62,7 

34.0 

22.9 

18.0 
25,6 

49,0 


50.7 

51.9 

28.9 

21.7 
21,2 

24.9 

43,6 


33.2 

40.2 

20,5 

17.1 

16,4 

21,7 

30.1 


20,1 

24.4 

13.7 

10.5 

7.7 

16.7 

18,4 


20,1 

25.3 

13.3 

9,8 

8,1 

13,8 

18.4 


Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIM 

14.6 

18.6 


12,7 

10.3 

9,8 

12,2 

14.3 


13,6 

17.8 

12,4 

10,2 

10.9 

12,3 

13,6 


12,9 

17,2 

12,1 

9,7 

10,8 

12,9 

13,0 


16,8 

22,9 

15.5 

12.6 

14,6 

16,2 

17,0 


19.1 

27.2 

18,0 

14.5 

17,1 

17,8 

19.6 


2 888,7 

2 894,5 

2 894,6 

812,5 

820,5 

828,3 

850,8 

858,8 

866,3 

579,3 

585,3 

590,5 

95,2 

96,2 

96,8 

38,1 

38,5 

38,8 

5 264,6 

5 293,8 

5 315,3 

14,1 

21,0 

24,4 

11,7 

18,4 

21,1 

6,0 

9,4 

10,8 

4,4 

7,3 

7,8 

3,0 

4,5 

4,8 

3,9 

6,1 

7,3 

11,1 

16,8 

19,3 

7,7 

10,4 

16,3 

16,8 

21,1 

31,6 

9,1 

12,7 

20,4 

5,8 

9,0 

14,2 

6,0 

7,3 

11,1 

12,1 

15,3 

27,0 

9,1 

12,3 

19,1 

2,8 

6,6 

11,0 

3,1 

7,2 

9,4 

1,6 

2,8 

5,1 

1,0 

2,9 

4,1 

2,3 

2,6 

4,5 

0,5 

0,9 

2,0 

2,4 

5,5 

8,9 

3,4 

3,4 

3,9 

4,1 

4,1 

5,1 

3,0 

3,0 

3,3 

2,6 

2,6 

2,8 

1,9 

2,1 

2,1 

2,9 

2,9 

3,3 

3,3 

3,3 

3,8 


über 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 
Insgesamt 


bis 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 


I 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 x » 30 > 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

x 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


über 10 vH 
» 20 » 

» 30 x 

x 40 » 

» 50 » 

» 60 » 
Insgesamt 


über 10 vH 
» 20 » 
x 30 x 
» 40 x 

x 50 v 

» 60 x 

Insgesamt 


über 10 vH 

x 20 x 
x SO X 

» 40 » 

x 50 x 

x 60 x 

Insgesamt 


bis 10 vH 

x 20 x 

x 30 x 
» 40 » 
x 50 x 

x 60 » 


bis 10 vH 

x 20 x 

x 30 x 
x 40 x 
x 50 x 

x 60 x 


bis 10 vH 

x 20 x 

x 30 x 

x HO X 

x 50 x 

x 60 x 


28,0 

41,4 

55,6 

bis 10 vH 

35,7 

50,8 

67,2 

über 10 vH » 20 » 

19,7 

27,9 

39,6 

x 20 x x 30 x 

13,8 

21,8 

28,9 

x 30 x x 40 x 

13,2 

16,5 

22,5 

x 40 x x 50 x 

19,4 

25,2 

39,6 

x 50 » x 60 x 

— 

— 

— 

x 60 x 

25,9 

37,9 

51,1 

Insgesamt 

22,5 

25,2 

29,3 

bis 10 vH 

35,5 

38,0 

44,1 

über 10 vH » 20 » 

22,5 

24,5 

28,6 

» 20 » » 30 » 

17,9 

19,5 

23,0 

x 30 x » 40 x 

19,9 

21 ,9 

24,5 

x 40 x x 50 x 

20,5 

21,7 

29,4 

x 50 x x 60 x 

— 

— 

— 

x 60 x 

24,0 

26,4 

30,7 

Insgesamt 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 

Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

Landesfinanzamts 











Zahl def FA.-Bezirke 








bis 

10 

vH 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

über 

10 

vH 

» 

20 

» 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

» 

60 

» 




5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 



Insgesamt . 


39 

39 

39 

39 

39 

39 

39 

39 

39 

39 

39 











Lohnsteuer in 1 000 JIM 








bis 

10 

vH 

36 593,6 

43 603,4 

44 322,8 

43 740,8 

41 615,4 

33 656,4 

25 050,6 

23 684,9 

27 892,3 

39 817,1 

44 188,2 

über 

10 

vH 

» 

20 

» 

10 849,5 

13 599,8 

13 860,7 

13 204,2 

11 851,4 

9 529,5 

7 508,9 

7 355,4 

8 935,2 

13 236,3 

14 703,9 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

6 631,0 

7 484,6 

7 053,4 

6 866,3 

6 267,0 

5 164,9 

3 752,4 

3 567,0 

4 066,0 

5 943,5 

6 373,6 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

1 480,2 

1 965,2 

1 951,2 

1 809,6 

1 707,3 

1 381,0 

1 042,3 

1 004,3 

1 163,5 

1 807,0 

2 072,1 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

661,0 

742,6 

694,3 

655,0 

638,1 

530,8 

394,8 

393,8 

456,5 

703,2 

738,7 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

448,7 

487,3 

410,7 

393,7 

392,0 

358,9 

272,4 

275,9 

299,1 

408,7 

421,4 

» 

60 

» 




805,9 

877,5 

904,4 

880,4 

845,5 

687,2 

515,6 

484,2 

510,6 

6%, 4 

633,3 



Insgesamt . 


57469,9 

68 760,4 

69 197,5 

67 550,0 

63316,7 

51 308,7 

38 537,0 

36 765,5 

43 323,2 

62 612,2 

69 131,2 










Veranlagte Einkommensteuer 

in 1000^ 







bis 

10 

vH 

27 983,5 

39 015,9 

46 352,3 

46 881 ,3 

41 102,6 

31 287,2 

16 667,2 

18 995,2 

25 318,7 

32 915,1 

46 209,4 

über 

10 

vH 

» 

20 

» 

9 660,8 

12 318,0 

15 874,7 

14 132,7 

13 270,5 

9 433,3 

4 956,8 

4 839,6 

7 288,4 

10 520,1 

15 133,5 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

4 740,2 

7 019,1 

8 439,5 

7 613,0 

7 044,5 

5 247,7 

2 751,8 

2 630,6 

4 851,6 

5 793,7 

7 282,2 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

1 728,7 

2 475,1 

2 708,3 

2 525,2 

2411,7 

2 002,9 

999,1 

739,1 

1 198,8 

1 589,1 

2 665,6 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

667,9 

943,1 

992,2 

839,7 

877,0 

727,8 

418,6 

275,5 

429,8 

577,8 

851,6 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

353,2 

503,0 

438,7 

399,4 

419,7 

278,9 

146,3 

137,8 

262,3 

476,8 

692,9 

» 

60 

» 




634,9 

1 319,6 

1 333,7 

1 169,9 

1 004,2 

727,5 

361,1 

340,0 

544,7 

746,9 

1 154,2 



Insgesamt . 


45 769,2 

63 593,8 

76 139,4 

73 561,2 

66 130,2 

49 705,3 

26 300,9 

27 957,8 

39 894,3 

52 619,5 

73 989,4 










Körperschaftsteuer in 1 000 JIM, 








bis 

10 

vH 

15 775,9 

17 175,5 

22 129,4 

22 317,9 

23 323,3 

16 192,9 

6 786,8 

1 1 503,0 

13 339,7 

27 499,3 

41 918,9 

über 

10 

vH 

y> 

20 

7> 

2 838,4 

3 754,2 

4 973,9 

4 654,6 

3 392,7 

1 702,1 

1 264,2 

1 716,6 

2711,9 

4 391,2 

10 457,4 

» 

20 

» 

y> 

30 

» 

1 250,9 

1 886,6 

2 5^2,6 

1 771,0 

1 443,8 

1 241,2 

6%, 3 

1 060,7 

1 397,6 

2 874,0 

4 292,4 

» 

30 

» 

y> 

40 

y> 

468,0 

481,7 

845,8 

778,1 

621,0 

267,5 

93,8 

192,6 

320,7 

567,4 

2 490,5 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

240,2 

79,4 

301,4 

348,5 

100,6 

— 136,6 

15,1 

17,7 

38,6 

157,6 

333,4 

» 

50 

y> 

» 

60 

y> 

6,8 

21,1 

23,7 

72, b 

154,8 

50,0 

4,7 

38,8 

42,9 

54,3 

82,7 

» 

60 

» 




35,4 

85,0 

79,0 

103,6 

26,3 

14,2 

32,9 

34,9 

48,5 

124,6 

199,1 



Insgesamt . 


20 615,6 

23 483,5 

30 905,8 

30 046,3 

29 062,5 

19 331,3 

8 893,8 

14 564,3 

17 899,9 

35 668,4 

59 774,4 










Vermögensteuer in 1000 JIM 








bis 

10 

vH 

11 280,9 

13 689,0 

13 079,6 

15 940,9 

12 675,1 

1 1 953,2 

10 234,4 

9 096,0 

8 999,7 

8 631,7 

1 1 306,9 

über 

10 

vH 

» 

20 


3 941,2 

5 124,5 

4 862,1 

5 748,9 

4 879,5 

4 197,0 

3 815,4 

3 423,5 

3 483,3 

3 589,0 

4 368,3 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

1 961,7 

2 363,1 

2 185,7 

2 569,0 

2 214,9 

1 711,8 

1 757,7 

1 396,4 

1 437,7 

1 556,4 

1 780,6 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

632,3 

833,3 

709,8 

900,7 

712,2 

603,6 

576,4 

468,9 

484,9 

521,0 

542,0 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

261,5 

367,2 

308,2 

407,2 

336,7 

237,7 

144,8 

205,1 

176,8 

172,8 

129,1 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

131,3 

155,6 

123,4 

151,0 

118,0 

85,7 

89,9 

82,1 

91,3 

88,1 

84,9 

» 

60 

» 




232,1 

422,9 

282,0 

342,3 

266,9 

227,6 

172,4 

152,5 

172,6 

181,5 

182,4 



Insgesamt 


18 441,0 

22 955,6 

21 550,8 

26 060,0 

21 203,3 

19 016,6 

16 791,0 

14 824,5 

14 846,3 

14 740,5 

18 394,2 










Personalsteuem in 1 000 JIM 








bis 

10 

vH 

91 633,9 

113 433,8 

125 884,1 

128 880,9 

118 716,4 

93 089,7 

58 739,0 

63 279,1 

75 550,4 

108 863,2 

143 623,4 

über 

10 

vH 

» 

20 

» 

27 289,9 

34 796,5 

39 571,4 

37 740,4 

33 394,1 

24 861,9 

17 545,3 

17 335,1 

22 418,8 

31 736,6 

44 663,1 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

14 583,8 

18 753,4 

20 231,2 

18 819,3 

16 970,2 

13 365,6 

8 958,2 

8 654,7 

1 1 752,9 

16 167,6 

19 728,8 

» 

30 

» 

» 

40 

y> 

4 309,2 

5 755,3 

6 215,1 

6 013,6 

5 452,2 

4 255,0 

2 711,6 

2 404,9 

3 167,9 

4 484,5 

7 770,2 

» 

40 

» 

y> 

50 

» 

1 830,6 

2 132,3 

2 296,1 

2 250,4 

1 952,4 

1 359,7 

973,3 

892,1 

1 101,7 

1 611,4 

2 052,8 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

940,0 

1 167,0 

996,5 

1 016,7 

1 084,5 

773,5 

513,3 

534,6 

695,6 

1 027,9 

1 281,9 

V 

60 

» 




1 708,3 

2 705,0 

2 599,1 

2 496,2 

2 142,9 

1 656,5 

1 082,0 

1 011,6 

1 276,4 

1 749,4 

2 169,0 



Insgesamt 


142 295,7 

178 793,3 

197 793,5 

197 217,5 

179 712,7 

139 361,9 

90 522,7 

94 112,1 

115 963,7 

165 640,6 

221 289,2 











Umsatzsteuer in 1 000 JIM 








bis 

10 

vH 

23 821,4 

24 481,9 

28 475,5 

27 650,1 

29 760,3 

30 715,5 

43 368,8 

45 082,1 

54 888,6 

52 822,3 

63 127,3 

über 

10 

vH 

» 

20 

» 

8 223,5 

8 300,9 

9 599,1 

9 195,4 

8 804,8 

8 555,5 

12 184,3 

14 790,3 

17 936,7 

19 487,4 

23 639,3 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

5 192,9 

5 394,1 

5 653,6 

5 716,6 

5 525,4 

5 352,2 

7 655,3 

8 959,5 

10 695,5 

11 555,8 

13 675,1 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

2 069,3 

2 158,4 

2 173,4 

2 257,0 

2 227,2 

2 114,7 

2 825,6 

3 377,5 

4 249,5 

4 681,3 

5 914,0 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

962,7 

914,7 

1 023,7 

1 021,0 

1 038,1 

843,1 

1 216,9 

1 478,3 

1 842,1 

1 847,4 

2 078,4 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

580,3 

451,3 

452,9 

501,9 

478,7 

441,0 

599,2 

766,3 

998,6 

1 093,7 

1 308,6 

» 

60 

» 




1 082,9 

1 056,3 

996,6 

1 073,3 

1 058,4 

954,0 

1 383,1 

1 658,6 

2 027,1 

2 095,0 

2 501,4 



Insgesamt 


41 933,0 

42 757,6 

48 374,8 

47415,3 

48 892,9 

48 976,0 

69 233,2 

76 112,6 

92 638,1 

93 582,9 

112 244,1 


241 


dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

liehen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 

bezirk Köln 





Bevölkerung in 1 000 








1 222,1 

1 235,2 

1 249,8 

1 260,9 

1 270,6 

1 278,8 

1 299,9 

1 316 533 

1 325,7 

1 330,7 

1 334,0 


bis 

10 vH 

800,3 

810,0 

817,2 

824,5 

832,7 

842,4 

844,3 

846 503 

853,9 

862,4 

876,5 

über 10 vH 

» 

20 » 

571,5 

576,2 

579,7 

584,6 

589,8 

595,5 

597,7 

599 623 

604,8 

610,3 

610,3 

» 20 » 

» 

30 » 

301,2 

304,1 

306,7 

309,4 

312,6 

316,1 

315,8 

315 567 

317,9 

320,9 

321,0 

» 30 » 

» 

40 » 

189,1 

190,6 

192,1 

193,3 

194,4 

195,2 

195,4 

195 678 

197,2 

199,1 

200,7 

» 40 » 

» 

50 » 

125,1 

125,9 

126,9 

127,5 

128,2 

128,6 

128,3 

128 018 

128,9 

130,2 

131,2 

» 50 » 

» 

60 » 

204,9 

206,5 

208,1 

209,5 

209,9 

210,0 

209,8 

209 754 

211,4 

213,4 

215,1 

» 60 » 



3 414,2 

3 448,5 

3 480,5 

3 509,7 

3 538,2 

3 566,6 

3 591,2 

3 61 1 676 

3 639,8 

3 667,0 

3 688,8 

Insgesamt 






Lohnsteuer, je Kopf 

der Bevölkerung in JIM 







30,0 

35,3 

35,4 

34,7 

32,7 

26,3 

19,3 

18,0 

21,0 

29,9 

33,1 


bis 

10 vH 

13,6 

. 16,8 

17,0 

16,0 

14,2 

11,3 

8,9 

8,7 

10,5 

15,3 

16,8 

über 10 vH 

» 

20 » 

11,6 

13,0 

12,2 

11,8 

10,6 

8,7 

6,3 

5,9 

6,7 

9,7 

10,5 

» 20 » 

» 

30 » 

4,9 

6,5 

6,4 

5,8 

5,5 

4,4 

3,3 

3,2 

3,7 

5,6 

6,4 

» 30 » 

» 

40 » 

3,5 

3,9 

3,6 

3,4 

3,3 

2,7 

2,0 

2,0 

2,3 

3,5 

3,7 

» 40 » 

» 

50 » 

3,6 

3,9 

3,2 

3,1 

3,1 

2,8 

2,1 

2,2 

2,3 

3,1 

3,2 

» 50 » 

» 

60 » 

3,9 

4,3 

4,3 

4,2 

4,0 

3,3 

2,5 

2,3 

2,4 

3,3 

2,9 

» 60 » 



16,9 

19,9 

19,9 

19,2 

17,9 

14,4 

10,7 

10,2 

11,9 

17,1 

18,7 

Insgesamt 





Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIM 






22,9 

31,6 

37,1 

37,2 

32,3 

24,5 

12,8 

14,4 

19,1 

24,7 

34,7 


bis 

10 vH 

12,1 

15,2 

19,4 

17,1 

15,9 

11,2 

5,9 

5,7 

8,5 

12,2 

17,3 

über 10 vH 

» 

20 » 

8,3 

12,2 

14,5 

13,0 

11,9 

8,8 

4,6 

4,4 

8,0 

9,5 

11,9 

» 20 » 

» 

30 » 

5,7 

8,1 

8,8 

8,2 

7,7 

6,3 

3,2 

2,3 

3,8 

5,0 

8,3 

» 30 » 

» 

40 » 

3,5 

5,0 

5,2 

4,3 

4,5 

3,7 

2,2 

1,4 

2,2 

2,9 

4,2 

» 40 » 

» 

50 » 

2,8 

4,0 

3,5 

3,1 

3,3 

2,2 

1,2 

1,1 

2,1 

3,7 

5,3 

» 50 » 

» 

60 » 

3,1 

6,4 

6,4 

5,6 

4,8 

3,4 

1,7 

1,6 

2,6 

3,5 

5,4 

» 60 » 



13,4 

18,4 

21,8 

21,0 

18,7 

13,9 

7,3 

7,8 

11,0 

B 

14,4 

20,1 

Insgesamt 





Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in IRJl 







12,9 

13,9 

17,7 

17,7 

18,4 

12,7 

5,2 

8,7 

10,1 

20,7 

31,4 


bis 10 vH 

3,5 

4,6 

6,1 

5,7 

4,1 

2,0 

1,5 

2,0 

3,2 

5,1 

11,9 

über 10 vH 

» 

20 » 

2,2 

3,3 

4,4 

3,0 

2,5 

2,1 

1,2 

1,8 

2,3 

4,7 

7,0 

» 20 » 

» 

30 * 

1,6 

1,6 

2,8 

2,5 

2,0 

0,9 

0,3 

0,6 

l.o 

1,8 

7,8 

» 30 » 

» 

40 » 

1,3 

0,4 

1,6 

1,8 

0,5 

— 0,7 

0,1 

0,1 

0,2 

0,8 

1,7 

» 40 » 

» 

50 » 

0,1 

0,2 

0,2 

0,6 

1,2 

0,4 

0,0 

0,3 

0,3 

0,4 

0,6 

» 50 » 

» 

60 » 

0,2 

0,4 

0,4 

0,5 

0,1 

0,1 

0,2 

0,2 

0,2 

0,6 

0,9 

» 60 » 



6,0 

6,8 

8,9 

8,6 

8,2 

5,4 

2,5 

4,0 

4,9 

9,7 

16,2 

Insgesamt 





Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JIM 







9,2 

11,1 

10,5 

12,6 

10,0 

9,3 

7,9 

6,9 

6,8 

6,5 

8,5 


bis 

10 vH 

4,9 

6,3 

5,9 

7,0 

5,9 

5,0 

4,5 

4,1 

4,1 

4,2 

5,0 

über 10 vH 

» 

20 » 

3,4 

4,1 

3,8 

4,4 

3,8 

2,9 

2,9 

2,3 

2,4 

2,6 

2,9 

» 20 » 

» 

30 » 

2,1 

2,7 

2,3 

2,9 

2,3 

1,9 

1,8 

1,5 

1,5 

1,6 

1,7 

» 30 » 

» 

40 » 

1,4 

1.9 

1,6 

2,1 

1,7 

1,2 

0,7 

1,1 

0,9 

0,9 

0,6 

» 40 » 

» 

50 » 

1,0 

1,2 

1,0 

1,2 

0,9 

0,6 

0,7 

0,6 

0,7 

0,7 

0,7 

» 50 » 

» 

60 » 

u 

2,0 

1,4 

1,6 

1,3 

1,1 

0,8 

0,7 

0,8 

0,8 

0,9 

» 60 » 



5,4 

6,7 

6,2 

7,4 

6,0 

5,4 

4,7 

4,1 

4,1 

4,0 

5,0 

Insgesamt 






Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in JIM 







75,0 

91,9 

100,7 

102,2 

93,4 

72,8 

45,2 

48,0 

57,0 

81,8 

107,7 


bis 

10 vH 

34,1 

42,9 

48,4 

45,8 

40,1 

29,5 

20,8 

20,5 

26,3 

36,8 

51,0 

über 10 vH 

» 

20 » 

25,5 

32,6 

34,9 

32,2 

28,8 

22,5 

15,0 

14,4 

19,4 

26,5 

32,3 

» 20 » 

» 

30 » 

14,3 

18,9 

20,3 

19,4 

17,5 

13,5 

8,6 

7,6 

10,0 

14,0 

24,2 

» 30 » 

» 

40 » 

9,7 

11,2 

12,0 

11,6 

10,0 

6,9 

5,0 

4,6 

5,6 

8,1 

10,2 

» 40 » 

» 

50 » 

7,5 

9,3 

7,9 

8,0 

8,5 

6,0 

4,0 

4,2 

5,4 

7,9 

9,8 

» 50 » 

» 

60 » 

8,3 

13,1 

12,5 

11,9 

10,2 

7,9 

5,2 

4,8 

6,0 

8,2 

10,1 

» 60 » 



41,7 

51,8 

56,8 

56,2 

50,8 

39,1 

25,2 

26,1 

31,9 

45,2 

60,0 

Insgesamt 




1 


Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in MM 







19,5 

19,8 

22,8 

21,9 

23,4 

24,0 

33,4 

34,2 

41,4 

39,7 

47,3 


bis 

10 vH 

10,3 

10,2 

11,7 

11,2 

10,6 

10,2 

14,4 

17,5 

21,0 

22,6 

27,0 

über 10 vH 

» 

20 » 

9,1 

9,4 

9,8 

9,8 

9,4 

9,0 

12,8 

14,9 

17,7 

18,9 

22,4 

» 20 » 

» 

30 » 

6,9 

7,1 

7,1 

7,3 

7,1 

6,7 

8,9 

10,7 

13,4 

14,6 

18,4 

» 30 » 

7> 

40 » 

5,1 

4,8 

5,3 

5,3 

5,3 

4,3 

6,2 

7,6 

9,3 

9,3 

10,4 

» 40 » 

» 

50 » 

4,6 

3,6 

3,6 

3,9 

3,7 

3,4 

4,7 

6,0 

7,7 

8,4 

10,0 

» 50 » 

» 

60 » 

5,3 

5,1 

4,8 

5,1 

5,0 

4,5 

6,6 

7,9 

9,6 

9,8 

11,6 

» 60 » 



12,3 

12,4 

13,9 

13,5 

13,8 

13,7 

19,3 

21,1 

25,5 

25,5 

30,4 

Insgesamt 




31 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Gesamtbevölkerung 


r 1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1936 


Landesfinanzamtsbezirk 





bis 

10 

vH 

über 10 

vH 

» 

20 

» 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

» 

30 

» 

y> 

40 

» 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

y> 

60 

» 





Insgesamt . 





bis 

10 vH 

über 10 

vH 

» 

20' 

» 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

V 

60 

» 





Insgesamt 




bis 

10 

über 10 vH 

» 

20 

» 

20 » 

» 

30 

» 

30 » 

» 

40 

» 

40 » 

» 

50 

» 

50 » 

» 

60 

» 

60 » 




Insgesamt . . 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 x » 60 » 

» 60 » 


Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » x 30 » 

x 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » y> 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » x 30 x 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

x 50 x x 60 x 

x 60 x 

Insgesamt 



bis 10 

10 vH 

» 20 

20 » 

» 30 

30 » 

* 40 

40 » 

» 50 

50 » 

» 60 

60 » 


Insgesamt . 


25 

5 

3 

1 


Zahl der FA.-Bezirke 


25 

25 

25 

22 

22 

22 

22 

22 

22 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

3 

1 

3 

1 

3 

1 

3 

1 

3 

i 

3 

i 

3 

3 

3 





x 

i 

1 

1 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



34 

34 

34 

31 

31 

31 

31 

31 

31 


90 176,4 

116 672,0 

115 079,9 

6 908,2 

8 853,3 

8 950,2 

2 867,8 

3 354,1 

3 281,4 

221,2 

259,3 

267,4 

— 



— ' 

100 173,6 

129 133,7 

127 578,9 

64 043,8 

86 493,7 

117 282,3 

3 560,2 

5 825,1 

6 278,7 

2 061,3 

2 836,4 

2 990,9 

488,2 

566,3 

650,3 

70 153,5 

95 721,5 

127 202,2 

26 898,4 

48 263,4 

57 508,6 

1 340,3 

3 393,7 

3 711,0 

568,7 

889,4 

1 315,0 

58,8 

45,4 

45,0 

28 866,2 

52 591,9 

62 579,6 

-31 611,0 

33 154,0 

34 905,9 

1 936,2 

2 121,7 

2 067,3 

1 053,4 

1 096,4 

1 010,2 

213,6 

300,5 

. 228,4 

34 814,2 

36 672,6 

33 211,8 

212 729,6 

284 583,1 

324 776,7 

13 744,9 

20 193,8 

21 007,2 

6 551,2 

8 176,3 

8 597,5 

981,8 

1 171,5 

1 191,1 

234 007,5 

314 124,7 

355 572,5 

65 078,1 

63 695,8 

71 806,8 

4 487,5 

4 741,3 

5 434,1 

2 609,3 

2 548,1 

2 768,7 

577,7 

550,3 

609,2 

— 

— 



— 

— 

— 

72 752,6 

71 535,5 

80 618,8 


Lohnsteuer in 1 000 JUL 


113 765,5 
8 941,2 
3 204,0 
269,6 


126 180,3 


99 490,1 
7 516,8 
2 939,1 
256,2 


1 10 202,2 


75 989,7 
5 208,3 
2 346,4 
227,6 


83 772,0 


Veranlagte Einkommensteuer in 1 000 JUL 


108 494,1 
5 417,6 
2 427,7 
603,6 


116 943,0 


94 832,7 
4 544,6 
2 256,3 
423,8 


102 057,4 


Körperschaftsteuer in 1 000 JUL 


51 735,9 
3 778,4 
2 116,2 
24,2 


57 654,7 


44 702,5 
2 572,8 
1 665,2 
36,1 


48 976,6 


32 433,6 
324,7 
2 008,0 
30,7 


34 797,0 


Vermögensteuer in 1 000 JUL 


42 996,3 
2 671,8 
1 406,1 
351,4 


47 425,6 


316 991,8 
20 809,0 
9 154,0 
1 248,8 


348 203,6 


74 912,0 
5 688,1 
2 597,3 
618,8 


83 816,2 


38 408,8 
2 315,8 
1 113,1 
264,3 


42 102,0 

Personalsteuem in 1 000 JUL 

277 434,1 ' 211 266,1 

16 950,0 1 1 693,2 

7 973,7 7 364,9 

980,4 857,4 


34 547,7 

28 438,4 

23 347,2 

23 202,3 

25 388,2 

1 875,3 

1 559,9 

1 761,4 

1 604,1 

1 614,1 

972,2 

906,1 

780,9 

910,0 

902,5 

195,2 

145,7 

140,0 

186,4 

154,1 

— 





I 

— 

37 590,4 

31 050,1 

26 029,5 

25 902,8 

28 058,9 


303 338,2 231 181,6 

Umsatzsteuer in 1 000 JUL 


117 440,3 

125 562,9 

177 320,4 

266 173,4 

7 201,5 

8 055,9 

11 116,6 

17 400,1 

4 370,4 

3 875,8 

4 653,1 

7 132,2 

487,9 

528,0 

679,7 

752,5 

129 500,1 

138 022,6 

193 769,8 

291 458,2 


68 759,6 
5 150,9 
2 653,9 
586,9 


77 151,3 


67 158,6 
5 023,5 
2 869,6 
589,0 


75 640,7 


96 273,7 

6 429,4 

3 792,5 
721,2 

105 798,3 

7 695,5 

4 018,1 
916,7 

137 266,4 
10 022,3 

4 643,5 
986,4 

152 339,5 
11 990,8 

4 989,4 

1 029,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

107 216,8 

118 428,6 

152 918,6 

170 349,0 


22 

5 

3 

1 


51 968,0 

51 466,8 

66 605,7 

99 785,6 

3 498,5 

3 643,0 

4 798,6 

7 238,9 

1 706,4 

1 643,1 

1 875,2 

2 614,0 

170,0 

158,1 

178,5 

282,8 

— 

— 

— 



— 

— 


— 

57 342,9 

56 911,0 

73 458,0 

109 921,3 


68 295,1 

4 284,9 

2 038,3 
403,9 

34 563,1 

1 939,7 
990,7 
164,1 

33 208,7 

2 065,3 
838,3 
232,1 

54 915,1 

3 331,4 

1 348,8 
283,9 

79 586,2 

6 094,0 

1 734,8 
284,0 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— - 

75 022,2 

37 657,6 

36 344,4 

59 879,2 

87 699,0 


2 470,8 

17 540,2 

32 597,3 

61 413,4 

203,4 

586,2 

1 382,5 

2 453,1 

767,2 

613,5 

519,1 

1 880,9 

8,1 

2,2 

30,9 

31,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— . 

— 

— 

— 

— 

— 


3 449,5 

18 737,7 

34 529,8 

65 779,0 


113 651,2 
8 390,5 
2 712,2 
297,3 


125 051,2 


113 295,5 
9 403,5 
2 895,9 
604,5 


126 199,4 


120 396,1 
6 035,7 
2 302,7 
42,2 


128 776,7 


33 865,4 
1 939,8 
882,3 
177,7 


36 865,2 


381 208,2 
25 769,5 
8 793,1 
1 121,7 


416 892,5 


184 384,8 
15 193,5 
5 803,4 
1 234,9 


206 616,6 


dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 


bezirk Düsseldorf 


Bevölkerung in 1 000 


Anteil der landwirtachaft- 
liehen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


3 208,0 

3 234,7 

3 261,4 

3 278,1 

3 320,2 

3 328,0 

3 333,8 

3 337 162 

3 358,9 

3 373,6 

420,3 

421,7 

422,5 

431,5 

443,7 

452,7 

459,8 

463 709 

469,3 

472,3 

207,0 

206,7 

206,0 

205,0 

206,3 

210,7 

214,1 

216 650 

218,5 

220,5 

62,6 

62,4 

61,9 

59,3 

57,6 

59,1 

' 60,2 

61 069 

61,5 

62,1 

3 897,9 

3 925,5 

3 951,8 

3 973,9 

4 027,8 

4 050,5 

4 067,9 

4 078 590 

4 108,2 

4 128,5 


3 387,0 
475,6 
221,8 
62,6 


4 147,0 




bis 

10 vH 

über 10 vH 

» 

20 * 

» 

20 » 

» 

30 » 

» 

30 » 

» 

40 » 

» 

40 » 

» 

50 » 

» 

50 * 

» 

60 » 

» 

60 * 




Insgesamt 


Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUt 


28,1 

36,1 

35,3 

34,7 

30,0 

22, a 

15,6 

15,4 

19,8 

29,6 

33,6 



bis 

10 vH 

16,4 

21,0 

21,2 

20,7 

16,9 

11,5 

7,6 

7,9 

10,2 

15,3 

17,6 

über 10 vH 

» 

20 

» 

13,9 

16,2 

15,9 

15,6 

14,2 

11,1 

8,0 

7,6 

8,6 

11,8 

12,2 

» 

20 » 

» 

30 

y> 

3,5 

4,2 

4,3 

4,5 

4,4 

3,9 

2,8 

2,6 

2,9 

4,5 

4,7 

» 

30 » 

» 

40 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

40 » 

» 

50 

» 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— . 

— 

» 

50 » 
60 » 

» 

60 

» 

25,7 

32,9 

32,3 

31,8 

27,4 

20,7 

14,1 

13,9 

17,9 

26,6 

30,2 

Insg 

esamt 






Veranlagte Einkommensteuer 

je Kopf der Bevölkerung in JlJl 








20,0 

26,7 

36,0 

33,1 

28,6 

20,5 

10,4 

9,9 

16,4 

23,6 

33,4 



bis 

10 vH 

8,5 

13,8 

14,8 

12,5 

10,3 

9,5 

4,2 

4,4 

7,1 

12,9 

19,8 

über 

10 vH 

» 

20 

» 

10,0 

13,7 

14,5 

11,8 

10,9 

9,7 

4,6 

3,9 

6,2 

7,9 

13,0 

» 

20 » 

» 

30 

» 

7,9 

9,1 

10,5 

10,2 

7,4 

6,8 

2,7 

3,8 

4,6 

4,6 

9,7 

» 

30 » 

» 

40 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

40 » 

» 

50 

» 

— 

— 

— 

— 

— • 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 

» 

60 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 » 




18,0 

24,4 

32,2 

29,4 

25,3 

18,5 

9,3 

8,9 

14,6 

21,3 

30,4 

Insgesamt 






Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung 

in JUt 









8,4 

14,9 

17,6 

15,8 

13,4 

9,8 

0,7 

5,3 

9,7 

18,2 

35,5 



bis 

10 vH 

3,2 

8,1 

8,8 

8,8 

5,8 

0,7 

0,5 

1,3 

3,0 

5,2 

12,7 

über 

10 vH 

» 

20 

» 

2,7 

4,3 

6,4 

10,3 

8,1 

9,5 

3,6 

2,8 

2,4 

8,5 

10,4 

» 

20 » 

» 

30 

» 

0,9 

0,7 

0,7 

0,4 

0,6 

0,5 

0,2 

- 0,0 

0,5 

0,5 

0,7 

» 

30 » 

» 

40 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

\ » 

40 » 

» 

50 

» 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

* 

50 » 
«ri „ 

» 

60 

» 

7,4 

13,4 

15,8 

14,5 

12,2 

8,6 

0,8 

4.6 

8,4 

15,9 

31,0 

Insgesamt 







Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 









9,8 . 

10,3 

10,7 

13,1 

11,6 

10,4 

8,5 

7,0 

6,9 

7,5 

10,0 



bis 

10 vH 

4,6 

5,0 

4,9 

6,2 

5,2 

4,1 

3,4 

3,8 

3,4 

3,4 

4,1 

über 

10 vH 

» 

20 

» 

5,1 

5,3 

4,9 

6,9 

5,4 

4,6 

4,2 

3,6 

4,1 

4,1 

4,0 

» 

20 » 

» 

30 

» 

3,4 

4,8 

3,7 

5,9 

4,6 

3,3 

2,4 

' 2,3 

3,0 

2,5 

2,8 

» 

30 » 

» 

40 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

40 » 

» 

50 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 
fin „ 

» 

60 

» 

8,9 

9,3 

9,7 

11,9 

10,4 

9,3 

7,6 

6,4 

6,3 

6,8 

8,9 

Insgesamt 






Personalsteuern, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 









66,3 

88,0 

99,6 

96,7 

83,6 

63,5 

35,2 

37,6 

52,8 

78,9 

112,5 



bis 

10 vH 

32,7 

47,9 

49,7 

48,2 

38,2 

25,8 

15,7 

17,4 

23,7 

36,8 

54,2 

über 10 vH 

» 

20 

» 

31,7 

39,5 

41,7 

44,6 

38,6 

34,9 

20,4 

17,9 

21,3 

32,3 

39,6 

» 

20 » 

» 

30 

» 

15,7 

18,8 

19,2 

21,0 

17,0 

14,5 

8,1 

8,7 

11,0 

12,1 

17,9 

» 

30 y> 

» 

40 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

40 » 

» 

50 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 » 
fin „ 

» 

60 

» 

60,0 

80,0 

90,0 

87,6 

75,3 

57,1 

31,8 

33,8 

47,2 

70,6 

100,5 

Insgesamt 







Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 









20,3 

19,7 

22,0 

22,9 

20,7 

20,2 

28,9 

31,7 

40,9 

45,2 

54,4 



bis 

10 vH 

10,7 

11,2 

12,9 

13,2 

11,6 

11,1 

14,0 

16,6 

21,4 

25,4 

31,9 

über 

10 vH 

» 

20 

» 

12,6 

12,3 

13,4 

12,7 

12,9 

13,6 

17,7 

18,5 

21,3 

22,6 

26,2 


20 » 

» 

30 

» 

9,2 

8,8 

9,8 

10,4 

10,2 

10,0 

12,0 

15,0 

16,0 

16,6 

19,7 

y> 

30 * 

» 

40 

» 

— 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

40 » 

» 

50 

» 

— 

— 

— 

— 

— 1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

» 

50 » 
Rn » 

» 

60 


18,7 

18,2 

20,4 

21,1 

19,2 

18,7 

26,4 

29,0 

37,2 

41,3 

49,8 

Insgesamt 





31 * 


244 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


1926 




bis 

10 

vH 

6 

über 10 vH 

» 

20 

» 

2 

» 

20 » 

» 

30 

» 

6 

» 

30 » 

» 

40 

» 

12 

» 

40 » 

y> 

50 

» 

10 

» 

50 » 

» 

60 

» 

1 

» 

60 » 







Insgesamt 


37 


1927 


6 

2 

6 

12 

10 

1 

37 





bis 

10 

vH 

über 10 

vH 

» 

20 

» 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

» 

60 

» 





Insgesamt . 





bis 

10 

vH 

über 10 

vH 

» 

20 

» 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

» 

60 

» 





Insgesamt .... 


37 167,8 

44 574,8 

2 407,6 

2 978,1 

3 068,3 

3 895,0 

4 175,3 

4 951,8 

1 519,1 

1 985,6 

125,4 

149,0 

48 463,5 

53 534,3 


43 348,8 

55 461,9 

2 669,4 

3 840,7 

2 749,1 

3 344,4 

5 324,3 

5 224,2 

2 217,0 

3 078,6 

123,2 

163,2 

56 431,8 

71 113,0 





bis 

10 

vH 

28 248,9 

31 560,0 

über 10 

vH 

» 

20 

» 

1 557,1 

749,9 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

1 368,3 

1 427,6 

» 

30 

y> 

» 

40 

» 

1 336,2 

921,5 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

226,0 

233,6 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

2,1 

5,2 

» 

60 

» 




— 

— 



Insgesamt . 


32 733,6 

34 897,8 




bis 

10 

vH 

15 610,6 

21 277,2 

über 10 

vH 

» 

20 

» 

830,4 

I 064,7 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

933,7 

1 277,5 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

1 134,5 

1 544,3 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

457,4 

772,4 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

6,9 

30,2 

» 

60 

» 




— 

— 



Insgesamt . 


18 959,7 

25 966,3 




bis 

10 

vH 

124 376,1 

152 873,9 

über 

10 

vH 

» 

20 

» 

7 464,5 

8 633,4 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

8 119,4 

9 944,5 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

11 970,3 

12 641,8 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

4 419,5 

6 070,2 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

243,8 

347,6 

» 

60 

» 




— 

— 


Insgesamt . 


156 593,6 

190 511,4 


über 

10 vH 

bis 10 
» 20 

vH 

» 

» 

20 » 

» 30 

» 

y> 

30 » 

» 40 

» 

» 

40 » 

» 50 

» 

» 

50 » 

* 60 

» 

» 

60 » 




Insgesamt . 



24 483,3 

25 287,4 

1 965,3 

2 075,7 

3 198,4 

3 312,5 

4 334,1 

4 408,0 

2 238,0 

2 287,1 

135,5 

144,9 

36 354,6 

37515,6 


Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1929 


1930 


1931 


1932 


1933 


1934 


1935 


Landesfinanzamts 


Zahl der FA.-Bezirke 


6 

2 

6 

12 

10 

1 

37 


46 599,9 
3 028,3 

3 861 ,6 

4 738,5 
2 057,0 

163,8 

60 449,1 


64 761 ,2 

3 928,0 

4 350,7 
6 788,0 
3 215,8 

182,5 

83 226,2 


43 094,7 
1 267,3 
1 938,5 
1 071,2 
283,4 
7,1 

47 662,2 


20 843,6 
1 043,7 
1 298,8 
1 622,8 
837,4 
35,1 

25 681,4 


175 299,4 
9 267,3 
1 1 449,6 
14 220,5 
6 393,6 
388,5 

217 018,9 


6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

12 

12 

12 

12 

11 

11 

11 

10 

1 

10 

1 

10 

1 

10 

1 

8 

1 

8 

1 

8 

1 

37 

37 

37 

37 

34 

34 

34 


Lohnsteuer in 1 000 JUl 




45 327,1 

42 114,3 

33 355,2 

24 448,6 

23 083,0 

27 733,5 

40 632,9 

2 765,9 

2 280,6 

1 816,8 

1 272,4 

1 240,8 

1 559,3 

2 443,6 

3 656,0 

2 899,4 

2 338,2 

1 707,0 

1 682,8 

2 125,9 

3 289,5 

4 678,6 

3 868,8 

3 238,4 

2 498,5 

2 381 ,2 

2 809,8 

4 111,0 

1 930,6 

1 642,4 

1 293,0 

954,7 

929,1 

1 090,1 

1 568,2 

130,5 

120,4 

102,9 

84,7 

93,0 

107,6 

145,2 

58 488,7 

52 925,9 

42 144,5 

30 965,9 

29 409,9 

35 426,2 

52 190,4 

Veranlagte Einkommensteuer 

in 1 000 JiJl 



68 274,1 

57 402,4 

45 708,0 

26 141,5 

23 754,2 

29 888,4 

36 576,4 

3 717,5 

3 372,1 

2 769,0 

1 316,6 

1 102,3 

1 684,7 

2 404,8 

4 242,8 

3 484,4 

2 306,2 

834,9 

852,9 

1 589,4 

2 449,1 

6 125,0 

5 600,1 

4 805,1 

1 991 ,6 

1 705,3 

2 702,9 

4 100,9 

2 573,8 

2 758,3 

2 191,5 

892,0 

750,3 

1 228,7 

1 745,8 

149,3 

158,4 

101 ,0 

30,1 

30,8 

82,2 

115,6 

85 082,5 

72 775,7 

57 880,8 

31 206,7 

28 195,8 

37 176,3 

47 392,6 


6 

2 

6 

11 

8 

1 

34 


44 921,3 

2 728,9 

3 569,9 

4 625,4 
1 760,6 

178,0 

57 784,1 


47 685,0 
3 694,4 
3 430,9 
5 759,3 
2 071 ,2 
165,8 

62 806,6 


Körperschaftsteuer in 1 000 JUt 


45 239,7 

26 808,0 

17 273,2 

4 487,5 

1 809,2 

733,7 

195,9 

58,5 

1 417,2 

1 303,8 

501,1 

61,6 

619,6 

676,3 

520*2 

210,3 

385,7 

428,7 

272,9 

109,3 

5,6 

1,5 

3,3 

3,0 

49 477,0 

29 952,0 

18 766,6 

4 930,2 

Vermögensteuer in 1 000 JUl 

'24 086,1 

20 961 ,4 

18 255,4 

17 178,9 

1 155,8 

856,2 

911,8 

529,9 

1 319,6 

1 202,4 

1 031,5 

995,0 

1 862,2 

1 592,7 

1 185,9 

993,1 

979,5 

822,7 

648,1 

583,6 

40,9 

28,6 

20,5 

25,8 

29 444,1 

25 464,0 

22 053,2 

20 306,3 

Personalsteuem in 1 000 JUl 

182 927,0 

147286,1 

114 591,8 

72 256,5 

9 448,4 

7 242,6 

5 693,5 

3 177,4 

10 635,6 

8 890,0 

6 177,0 

3 598,5 

13 285,4 

1 1 737,9 

9 749,6 

5 693,5 

5 869,6 

5 652,1 

4 405,5 

2 539,6 

326,3 

308,9 

227,7 

143,6 

222 492,3 

181 117,6 

140 845,1 

87 409,1 


Umsatzsteuer in 1 000 JUt 


14 754,4 

13 216,1 

31 274,2 

58 628,3 

- 26,8 

649,3 

1 686,7 

2 228,1 

328,3 

567,0 

1 652,9 

2 880,6 

133,9 

559,8 

1 790,0 

2 675,2 

96,7 

173,1 

568,5 

592,0 

5,1 

18,8 

40,6 

61,0 

15 291,6 

15 184,1 

37012,9 

67 065,2 

16 410,6 

13 730,2 

13 317,6 

15 002,8 

545,2 

705,6 

642,0 

782,9 

775,0 

813,8 

795,5 

956,7 

1 003,4 

996,5 

989,5 

1 104,3 

542,3 

508,2 

541,0 

526,1 

26,8 

29,3 

26,7 

21,5 

19 303,3 

16 783,6 

16 312,3 

18 394,3 

78 002,2 

84 568,2 

121 801,1 

166 237,4 

2 861 ,5 

4 598,9 

7 177,1 

9434,3 

3 639,0 

5 096,1 

8 187,0 

10 838,1 

5 223,8 

7 069,0 

10 991,4 

14 164,2 

2 318,4 

3 000,1 

4 423,5 

4 949,9 

155,7 

237,9 

328,1 

426,3 

92 200,6 

104 570,2 

152 908,2 

206 050,2 


31 317,2 

29 158,0 

2 229,3 

2 102,5 

3 750,1 

3 746,6 

4 852,7 

4 892,7 

2 457,9 

2 526,5 

155,1 

156,1 

44 762,3 

42 582,4 


28 474,9 

27 192,6 

1 870,9 

1 846,7 

3 350,2 

2 940,9 

4 819,9 

4 410,2 

2 560,0 

2 301,0 

156,1 

141,9 

41 232,0 

38 833,3 


36 874,4 

39 155,0 

2 350,8 

2 831,7 

3 876,9 

4 545,3 

5 760,6 

7 049,7 

2 995,8 

3 493,2 

191,8 

304,1 

52 050,3 

57 379,0 


53 181,1 

57 286,0 

3 665,6 

4 018,5 

6 017,4 

6 926,4 

8 735,4 

9 337,2 

4 384,3 

4 523,3 

391,9 

407,3 

76 375,7 

82 498,7 


72 504,3 

4 736,5 
8 502,1 

11 388,4 

5 326,9 
479,2 

102 937,4 


245 


dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 














Anten üer landwirtschalt- 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

liehen Bevölkerung an der 

bezirk Kassel 

Gesamtbevölkerung 





Bevölkerung in 1 000 







966,9 

975,0 

997,6 

1 018,7 

1 021 ,9 

1 023,3 

1 023,7 

1 022 228 

1 025,0 

1 029,7 

1 032,5 


bis 10 vH 

188,9 

190,0 

178,6 

167,5 

168,6 

169,5 

169,4 

167 611 

170,0 

172,0 

173,0 

über 10 vH » 20 » 

334,3 

336,0 

335,4 

338,9 

341,4 

344,6 

350,8 

361 087 

364,1 

368,0 

370,9 

» 20 » 

» 30 » 

583,6 

587,5 

592,0 

594,4 

598,4 

602,8 

603,3 

600 318 

604,9 

610,4 

614,7 

» 30 » 

» 40 » 

345,4 

347,2 

347,0 

346,8 

349,8 

352,0 

354,7 

347 646 

350,2 

353,6 

356,3 

» 40 » 

» 50 » 

26,7 

26,9 

27,2 

26,4 

25,8 

“ 25,9 

26,1 

35 122 

35,4 

35,7 

36,0 

» 50 » 

» 60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 


2 445,8 

2 462,6 

2 477,8 

2 492,7 

2 505,9 

2 518,1 

2 528,0 

2 534 012 

2 549,6 

2 569,4 

2 583,4 

Insgesamt 





Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JtJt 






38,4 

45,7 

46,7 

44,5 

41,2 

32,6 • 

23,9 

22,6 

27,0 

39,5 

43,5 


bis 10 vH 

12,8 

15,7 

17,0 

16,5 

13,5 

10,7 

7,5 

7,4 

9,2 

14,2 

15,8 

über 10 vH 

» 20 » 

9,2 

11,6 

11,5 

10,8 

8,5 

6,8 

4,9 

4,7 

5,8 

8,9 

9,6 

» 20 » 

» 30 » 

7,2 

8,4 

8,0 

7,9 

6,5 

5,4 

4,1 

4,0 

4,6 

6,8 

7,5 

» 30 » 

» 40 » 

4,4 

5,7 

5,9 

5,6 

4,7 

3,7 

2,7 

2,7 

3,1 

4,5 

4,9 

» 40 » 

» 50 » 

4,7 

5,5 

6,0 

4,9 

4,7 

4,0 

3,2 

2,6 

3,1 

4,1 

4,9 

» 50 » 

» 60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 


19,8 

23,8 

24,4 

23,5 

21,1 

16,7 

12,3 

11,6 

13,9 

20,3 

22,4 

Insgesamt 




Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 





44,8 

56,9 

64,9 

67,0 

56,2 

44,7 

25,5 

23,2 

29,2 

35,5 

46,2 


bis 10 vH 

14,1 

20,2 

22,0 

22,2 

20,0 

16,3 

7,8 

6,6 

9,9 

14,0 

21,3 

über 10 vH 

» 20 » 

8,2 

10,0 

13,0 

12,5 

10,2 

6,7 

2,4 

2,4 

4,4 

6,6 

9,2 

» 20 » 

» 30 » 

9,1 

8,9 

11,5 

10,3 

9,3 

8,0 

3,3 

2,8 

4,5 

6,7 

9,4 

» 30 » 

» 40 » 

6,4 

8,9 

9,3 

7,4 

7,9 

6,2 

2,5 

2,1 

3,5 

4,9 

5,8 

» 40 » 

» 50 » 

4,6 

6,1 

6,7 

5,7 

6,1 

3,9 

1,2 

0,9 

2,3 

3,2 

4,6 

» 50 » 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

» 60 » 


23,1 

28,9 

33,6 

34,1 

29,0 

23,0 

12,3 

n,i 

14,6 

18,4 

24,3 

Insgesamt 




Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in MJl 






29,2 

32,4 

43,2 

44,4 

26,2 

16,9 

4,4 

14,4 

12,9 

30,4 

56,8 


bis 10 vH 

8,2 

3,9 

7,1 

10,8 

4,4 

1,2 

0,3 

- 0,2 

3,8 

9,8 

12,9 

über 10 vH 

» 20 » 

4,1 

4,2 

5,8 

4,2 

3,8 

1,4 

0,2 

0,9 

1,6 

4,5 

7,8 

» 20 » 

» 30 » 

2,3 

1 >6 

1,8 

1,1 

1,1 

0,8 

0,3 

0,2 

0,9 

2,9 

4,3 

» 30 » 

» 40 » 

0,7 

0,7 

0,8 

1,1 

1,2 

0,8 

0,3 

0,3 

0,5 

1,6 

1,7 

» 40 » 

» 50 » 

0,1 

0,2 

0,3 

0,2 

0,1 

0,1 

0,1 

0,1 

0,5 

1,1 

1,7 

» 50 » 

» 60 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 


13,4 

14,2 

19,2 

19,9 

12,0 

7,4 

2,0 

6,1 

5,9 

14,4 

26,0 

Insgesamt 




Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 






16,2 

21,8 

20,9 

23,7 

20,5 

17,8 

16,8 

16,1 

13,4 

12,9 

14,5 


bis 10 vH 

4,4 

5,6 

5,8 

6,9 

5,1 

5,4 

3,1 

3,3 

4,2 

3,7 

4,5 

über 10 vH 

» 20 » 

2,8 

3,8 

3,8 

3,9 

3,5 

3,0 

2,8 

2,1 

2,2 

2,2 

2,6 

» 20 » 

» 30 » 

1,9 

2,6 

2,7 

3,1 

2,7 

2,0 

1,7 

1,7 

1,7 

1,6 

1,8 

» 30 » 

» 40 » 

1,3 

2,2 

2,4 

2,8 

2,4 

1,8 

1,7 

1,6 

1,5 

1,5 

1,5 

» 40 » 

» 50 » 

- 0,3 

1,1 

1,3 

1,5 

1,1 

0,8 

1,0 

0,8 

0,8 

0,8 

0,6 

» 50 » 

» 60 » 


~ ~ 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 


7,7 

10,5 

10,4 

11,8 

10,2 

8,8 

8,0 

7,6 

6,6 

6,4 

7,1 

Insgesamt 




Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in JIM , 






128,6 

156,8 

175,7 

179,6 

144,1 

112,0 

70,6 

76,3 

82,5 

118,3 

161,0 



39,5 

45,4 

51,9 

56,4 

43,0 

33,6 

18,7 

17,1 

27,1 

41,7 

54,5 

über 10 vH 



29,6 

34,1 

31,4 

26,0 

17,9 

10,3 

10,1 

14,0 

22,2 

29,2 



20,5 

21,5 

24,0 

22,4 

19,6 

16,2 

9,4 

8,7 

11,7 

18,0 

23,0 



12,8 

17,5 

18,4 

16,9 

16,2 

12,5 

7,2 

6,7 

8,6 

12,5 

13,9 



9,1 

12,9 

14,3 

12,3 

12,0 

8,8 

5,5 

4,4 

6,7 

9,2 

11,8 

» 50 » 

» 60 » 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 


64,0 

77,4 

87,6 

89,3 

72,3 

55,9 

34,6 

36,4 

41,0 

59,5 

79,8 

Insgesamt 





Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJH 






25,3 

25,9 

31,4 

28,6 

27,9 

26,6 

36,0 

38,3 

51,9 

55,6 

70,2 

his in vH 


10,9 

12,5 

12,6 

11,1 

10,9 

13,9 

16,9 

21,6 

23,4 

27,4 

über 10 vH 



9,9 

11,2 

11,1 

9,8 

8,5 

11,1 

12,6 

16,5 

18,8 

22,9 



7,4 

7,5 

8,2 

8,2 

8,1 

7,3 

9,5 

11,7 

14,4 

15,3 

18,5 

» 30 » 


6,5 

6,6 

7,1 

7,3 

7,3 

6,5 

8,4 

10,0 

12,5 

12,8 

15,0 

» 40 » 


5,1 

5,4 

5,7 

5,9 

6,1 

5,5 

7,3 

8,7 

n,i 

11,4 

13,3 

» 50 » 

» 60 » 



~~ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 


14,9 

15,2 

18,1 

17,1 

16,5 

15,4 

20,6 

22,6 

30,0 

32,1 

39,8 

Insgesamt 



Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


liehen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

Landesfinanzamts 







Zahl der FA.-Bezirke 






bis 10 vH 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

über 

10 vH » 20 » 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 


20 » » 30 » 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

4 

4 

4 

4 

4 

» 

30 * »40 » 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

» 

40 » » 50 » 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

8 

8 

8 

8 

8 

» 

50 » » 60 » 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

» 

60 » 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 


Insgesamt 

35 

35 

36 

36 

36 

36 

34 

34 

34 

34 

34 







Lohnsteuer in 1 000 JlJl 






bis 10 vH 

13 377,1 

15 940,2 

16 682,6 

15 709,9 

14 721,6 

12 133,9 

9 403,7 

9 763,5 

12 263,2 

16 270,4 

17 110,0 

über 10 vH » 20 » 

3 854,6 

4 763,4 

4 773,0 

4 328,4 

3 703,6 

3 201,1 

2 413,7 

1 924,0 

2 263,8 

3 383,1 

3 620,1 

» 

20 » y> 30 » 

1 066,7 

1 378,2 

1 507,3 

I 324,4 

1 282,2 

977,0 

753,2 

545,1 

656,6 

1 000,9 

1 060,8 

y> 

30 » » 40 » 

706,2 

855,5 

881,5 

910,2 

801,0 

641,2 

477,1 

325,6 

351,4 

516,6 

561,9 

» 

40 » » 50 » 

756,4 

899,9 

910,5 

881,4 

831,2 

649,2 

536,8 

365,6 

398,5 

631,5 

760,5 

» 

50 » » 60 » 

155,0 

174,5 

171,0 

159,8 

157,4 

126,5 

98,9 

73,9 

86,4 

127,3 

143,4 

» 

60 » 

65,0 

62,6 

70,9 

63,9 

48,9 

46,1 

41,2 

22,3 

21,4 

30,4 

35,4 


Insgesamt 

19 931,0 

24 074,3 

24 996,8 

23 378,0 

21 545,9 

17 775,0 

13 724,6 

13 020,0 

16 041,3 

21 960,2 

23 292,1 






Veranlagte Einkommensteuer 

in 1 000 JlJH 





bis 10 vH 

8 414,6 

1 1 438,5 

15 469,7 

21 859,4 

12 152,0 

9 670,7 

4 709,2 

4 586,1 

8 915,9 

8 910,6 

1 1 81 1 ,4 

über 10 vH » 20 » 

3 757,4 

5 250,2 

6 408,5 

5 758,7 

5 475,8 

3 802,3 

1 859,6 

1 585,5 

2 848,6 

3 769,5 

5 503,4 

» 

20 » » 30 » 

1 165,6 

1 729,0 

2 183,9 

2 216,3 

2 011,9 

1 484,9 

518,1 

546,6 

1 043,7 

1 226,6 

2 183,9 

» 

30 » » 40 » 

730,6 

1 411,2 

1 342,6 

1 357,9 

1 185,0 

858,2 

410,2 

419,0 

626,2 

943,7 

1 461,3 

» 

40 » » 50 » 

1 376,4 

2 547,0 

2 671,8 

2 545,4 

1 743,9 

1 399,9 

601,4 

704,2 

824,7 

1 317,8 

1 998,3 

» 

50 » » 60 » 

325,6 

534,4 

488,6 

439,4 

326,4 

253,2 

79,1 

42,2 

190,9 

223,4 

468,5 

» 

60 » 

131,2 

245,6 

310,7 

230,0 

186,9 

109,2 

38,6 

62,3 

80,0 

96,7 

134,4 


Insgesamt 

15 901,4 

23 155,9 

28 875,8 

34 407,1 

23 081,9 

17 578,4 

8 216,2 

7 945,9 

14 530,0 

16 488,3 

23 561,2 






Körperschaftsteuer in 1 000 JIJL 






bis 10 vH 

2 710,7 

4 699,3 

7 452,7 

9 270,1 

1 947,8 

1 253,1 

537,0 

824,5 

2 899,2 

9 372,3 

15 791,9 

über 

10 vH » 20 » 

1 277,7 

1 330,1 

2 453,3 

2 420,9 

1 637,0 

1 395,9 

121,6 

885,0 

568,7 

2 109,9 

2 495,7 

» 

20 » » 30 » 

121,2 

160,2 

234,4 

309,5 

280,3 

204,5 

110,9 

135,4 

69,5 

414,4 

763,0 

» 

30 » » 40 » 

135,0 

264,3 

358,9 

314,5 

100,8 

34,5 

14,4 

67,9 

154,8 

254,3 

380,9 

» 

40 » » 50 » 

47,9 

117,0 

125,5 

81,1 

163,1 

54,9 

43,6 

52,7 

52,6 

173,7 

392,0 

» 

50 » » 60 » 

11,0 

31,2 

86,7 

22,6 

0,6 

2,3 

5,1 

9,2 

3,8 

67,7 

57,7 

» 

60 » 

1,5 

6,3 

2,1 

1,3 

2,5 

2,1 

1,7 

0,9 

3,2 

8,1 

15,2 


Insgesamt 

4 305,0 

6 608,4 

10 713,6 

12 420,0 

4 132,1 

2 947,3 

834,3 

1 975,6 

3 751,8 

12 400,4 

19 896,4 






Vermögensteuer in 1 000 JiJH 






bis 10 vH 

2 823,7 

3 571,1 

4 027,0 

5 058,4 

3 699,6 

2 787,4 

2 733,1 

2 604,2 

2 582,8 

2 567,3 

2 877,7 

über 10 vH » 20 » 

1 146,4 

I 336,8 

1 753,7 

1 856,9 

1 987,6 

1 112,3 

I 172,2 

1 125,1 

1 088,6 

1 157,0 

1 609,1 

» 

20 » » 30 » 

349,4 

621,0 

541 ,2 

690,7 

573,9 

393,6 

340,4 

320,6 

344,5 

329,1 

381,1 

» 

30 » » 40 » 

315,7 

473,1 

425,0 

539,4 

424,5 

315,9 

301 ,7 

259,3 

284,4 

281,2 

297,1 

» 

40 » »50 » 

428,6 

643,0 

686,5 

803,0 

688,8 

507,7 

550,2 

487,4 

532,4 

481,0 

559,2 

» 

50 » » 60 » 

116,2 

104,2 

146,9 

175,3 

142,4 

93,9 

93,9 

95,4 

90,0 

86,5 

103,3 

» 

60 » 

10,6 

72,1 

66,1 

97,1 

65,6 

44,7 

46,9 

38,8 

38,1 

42,9 

36,4 


Insgesamt . . . 

5 190,6 

6 821,3 

7 646,4 

9 220,8 

7 532,4 

5 255,5 

5 238,4 

4 930,8 

4 960,8 

4 945,0 

5 863,9 






Personalsteuem in 1 000 JUl 






bis 10 vH 

27 326,1 

35 649,1 

43 632,0 

51 897,8 

32 521 ,0 ‘ 

25 845,1 

17 383,0 

17 778,3 

26 661,1 

37 120,6 

47 591 ,0 

über 10 vH » 20 » 

10 036,1 

12 680,5 

15 388,5 

14 364,9 

12 804,0 

9511,6 

5 567,1 

5 519,6 

6 769,7 

10 419,5 

13 228,3 

» 

20 » » 30 » 

2 702,9 

3 888,4 

4 466,8 

4 540,9 

4 148,3 

3 060,0 

1 722,6 

1 547,7 

2 1 14,3 

2 971 ,0 

4 388,8 

» 

30 » » 40 » 

1 887,5 

3 004,1 

3 008,0 

3 122,0 

2511,3 

1 849,8 

1 203,4 

1 071 ',8 

1 416,8 

1 995,8 

2 701 ,2 

» 

40 » » 50 » 

2 609,3 

4 206,9 

4 394,3 

4 310,9 

3 427,0 

2611,7 

1 732,0 

1 609,9 

1 808,2 

2 604,0 

3 710,0 

» 

50 » » 60 » 

607,8 

844,3 

893,2 

797,1 

626,8 

475,9 

277,0 

220,7 

371,1 

504,9 

772,9 

» 

60 » 

208,3 

386,6 

449,8 

392,3 

303,9 

202,1 

128,4 

124,3 

142,7 

178,1 

221,4 


Insgesamt .... 

45 378,0 

60 659,9 

72 232,6 

79 425,9 

56 342,3 

43 556,2 

28 013,5 

27 872,3 

39 283,9 

55 793,9 

72 613,6 







Umsatzsteuer in 1 000 JlJl 






bis 10 vH 

8 320,0 

7 526,0 

8 542,9 

8 440,4 

7 649,7 

7 099,6 

10 478,0 

12 320,8 

15 978,5 

17 268,3 

19 834,6 

über 10 vH » 20 » 

3 742,7 

3 907,8 

4 185,4 

4 053,0 

3 981,1 

4 009,5 

5 327,0 

5 833,0 

7 206,8 

7 874,9 

8 937,2 

» 

20 » » 30 » 

1 422,0 

1 569,6 

1 673,8 

1 786,0 

1 691,8 

1 436,0 

1 846,2 

2 266,2 

, 2 762,8 

3 246,7 

3 662,3 

» 

30 » » 40 » 

1 079,7 

1 158,9 

1 175,8 

1 289,5 

1 228,3 

1 047,0 

1 422,2 

1 714,1 

2 121,9 

2 264,2 

2 692,5 

» 

40 » » 60 » 

1 462,6 

1 597,5 

1 658,9 

1 798,0 

1 724,9 

1 514,6 

2 045,2 

2 497,0 

2 983,2 

3 138,4 

3 583,9 

» 

50 » » 60 » 

243,4 

240,2 

254,7 

288,8 

285,4 

257,3 

369,7 

417,4 

518,5 

540,8 

612,6 

» 

60 » 

198,3 

191,9 

202,3 

225,6 

228,3 

168,8 

260,0 

295,7 

359,1 

353,7 

408,5 


Insgesamt 

16 468,7 

16 191,9 

17 693,8 

17 881,3 

16 789,5 

15 532,8 

21 748,3 

25 344,2 

31 930,8 

34 687,0 

39 731,6 


247 


dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

Anteil der landwirtschaft - 












1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

liehen Bevölkerung an der 












Gesamtbevölkerung 

bezirk Darmstadt 















Bevölkerung in 1 000 






388,9 

391,6 

394,5 

396,9 

399,5 

404,0 

407,5 

410 392 

410,9 

411,9 

411,0 

bis 10 vH 

349,1 

352,8 

356,4 

360,1 

364,2 

369,4 

380,4 

383 346 

385,2 

388,5 

390,4 

über 10 vH » 20 » 

196,4 

198,1 

199,6 

200,9 

202,8 

203,3 

198,9 

199 713 

201,2 

203,2 

204,8 

» 20 » » 30 » 

154,8 

155,9 

156,8 

157,8 

158,5 

158,7 

159,1 

159 105 

160,2 

160,1 

159,6 

» 30 » » 40 » 

204,4 

206,4 

208,3 

210,0 

210,9 

210,6 

208,2 

208 395 

209,9 

212,0 

213,7 

» 40 » » 50 » 

30,6 

30,9 

31,0 

31,2 

31,4 

31,3 

31,4 

31 425 

31,7 

32,0 

32,2 

» 50 » » 60 » 

36,2 

36,5 

36,6 

36,9 

37,0 

36,8 

36,7 

36 672 

36,9 

37,3 

37,6 

» 60 » 

13 60,4 

1 372,2 

1 383,2 

1 393,8 

1 404,3 

1 414,1 

1 422,2 

1 429 048 

1 436,0 

1 445,0 

1 449,3 

Insgesamt 




Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in MJl 





34,4 

40,7 

42,3 

39,6 

36,8 

30,0 

23,1 

23,8 

29,8 

39,5 

' 41,6 

bis 10 vH 

11,0 

13,5 

13,4 

12,0 

10,2 

8,7 

6,3 

5,0 

5,9 

8,7 

9,3 

über 10 vH * 20 » 

5,4 

7,0 

7,6 

6,6 

6,3 

4,8 

3,8 

2,7 

3,3 

4,9 

5,2 

» 20 » » 30 » 

4,6 

5,5 

5,6 

5,8 

5,0 

4,1 

3,0 

2,1 

2,2 

3,2 

3,5 

» 30 » » 40 » 

3,7 

4,4 

4,4 

4,2 

3,9 

3,1 

2,6 

1,8 

1,9 

3,0 

3,6 

» 40 » » 50 » 

5,1 

5,6 

5,5 

5,1 

5,0 

4,0 

3,1 

2,4 

2,7 

4,0 

4,5 

» 50 » » 60 » 

1,8 

1,7 

1,9 

1,7 

. 1,3 

1,2 

i,i 

0,6 

0,6 

0,8 

0,9 

» 60 » 

14,7 

17,5 

13,1 

16,8 

15,4 

12,6 

9,6 

9,1 

11,2 

15,2 

16,1 

Insgesamt 



Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUl 




21,6 

29,2 

39,2 

55,1 

30,4 

24,0 

11,6 

11,2 

21,7 

21,6 

28,8 

bis 10 vH 

10,8 

14,9 

18,0 

16,0 

15,0 

10,3 

4,9 

4,2 

7,4 

9,7 

14,1 

über 10 vH » 20 » 

5,9 

8,7 

10,9 

11,0 

9,9 

7,3 

2,6 

2,7 

5,2 

6,0 

10,7 

» 20 » » 30 » 

4,7 

9,1 

8,6 

8,6 

7,5 

5,4 

2,6 

2,6 

3,9 

5,9 

9,1 

» 30 » » 40 » 

6,7 

12,3 

12,8 

12,1 

8,3 

6,6 

2,9 

3,4 

3,9 

6,2 

9,4 

» 40 » » 50 » 

10,6 

17,3 

15,8 

14,1 

10,4 

8,1 

2,5 

1,3 

6,0 

7,0 

14,5 

» 50 x » 60 » 

3,6 

6,7 

8,5 

6,2 

5,0 

3,0 

i,i 

1,7 

2,2 

2,6 

3,6 

» 60 » 

11,7 

16,9 

20,9 

24,7 

16,4 

12,4 

5,8 

5,6 

10,1 

11,4 

16,3 

Insgesamt 



Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 





7,0 

12,0 

18,9 

23,4 

4,9 

3,1 

1,3 

2,0 

7,1 

22,8 

38,4 

bis 10 vH 

3,6 

3,8 

6,9 

6,7 

4,5 

3,8 

0,3 

2,3 

1,5 

5,4 

6,4 

über 10 vH » 20 » 

0,6 

0,8 

1,2 

1,6 

1,4 

1,0 

0,6 

0,7 

0,3 

2,1 

3,7 

» 20 » » 30 » 

0,9 

1,7 

2,3 

2,0 

0,6 

0,2 

0,1 

0,4 

1,0 

1,6 

2,4 

» 30 » » 40 » 

0,2 

0,6 

0,6 

0,4 

0,8 

0,3 

0,2 

0,2 

0,3 

0,8 

1,8 

» 40 » » 50 » 

0,4 

1,0 

2,8 

0,7 

0,0 

0,1 

0,2 

0,3 

0,1 

2,1 

1,8 

» 50 » » 60 » 

0,0 

0,2 

0,1 

0,1 

0,1 

0,1 

0,0 

0,0 

0,1 

0,2 

0,4 

» 60 » 

3,2 

4,8 

7,7 

8,9 

2,9 

2,1 

0,6 

1,4 

2,6 

8,6 

13,7 

Insgesamt 



Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 





7,3 

9,1 

10,2 

12,7 

9,3 

6,9 

6,7 

6,3 

6,3 

6,2 

7,0 

bis 10 vH 

3,3 

3,8 

4,9 

5,2 

5,5 

3,0 

3,1 

2,9 

2,8 

3,0 

4,1 

über 10 vH » 20 » 

1,8 

3,1 

2,7 

3,4 

2,8 

2,0 

1,7 

1,6 

1,7 

1,6 

1,8 

» 20 » » 30 » 

2,0 

3,0 

2,7 

3,4 

2,7 

2,0 

1,9 

1,6 

1,8 

1,8 

1,9 

» 30 » » 40 » 

2,1 

3,1 

3,3 

3,8 

3,3 

2,4 

2,6 

2,3 

2,5 

2,3 

2,6 

» 40 » » 50 » 

3,8 

3,4 

4,7 

5,6 

4,5 

3,0 

3,0 

3,0 

2,9 

2,7 

3,2 

» 50 » » 60 » 

0,3 

2,0 

1,8 

2,6 

1,8 

1,2 

1,3 

1,1 

1,0 

1,2 - 

l.o 

» 60 » 

3,8 

5,0 

5,5 

6,6 

5,4 

3,7 

3,7 

3,4 

3,5 

3,4 

4,0 

Insgesamt 



Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in JUl 





70,3 

91,0 

110,6 

130,8 

81,4 

64,0 

42,7 

43,3 

64,9 

90,1 

115,8 

bis 10 vH 

28,7 

36,0 

43,2 

39,9 

35,2 

25,8 

14,6 

14,4 

17,6 

26,8 

33,9 

über 10 vH » 20 » 

13,7 

19,6 

22,4 

22,6 

20,4 

15,1 

8,7 

7,7 

10,5 

14,6 

21,4 

» 20 » » 30 » 

12,2 

19,3 

19,2 

19,8 

15,8 

11,7 

7,6 

6, '7 

8,9 

12,5 

16,9 

» 30 » » 40 » 

12,7 

20,4 

21,1 

20,5 

16,3 

12,4 

8,3 

7,7 

8,6 

12,3 

17,4 

» 40 » » 50 » 

19,9 

27,3 

28,8 

25,5 

19,9 

15,2 

8,8 

7,0 

11,7 

15,8 

24,0 

» 50 » » 60 » 

5,7 

10,6 

12,3 

10,6 

8,2 

5,5 

3,5 

3,4 

3,9 

4,8 

5,9 

» 60 » 

33,4 

44,2 

52,2 

57,0 

40,1 

30,8 

19,7 

19,5 

27,4 

38,6 

50,1 

Insgesamt 




Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 





21,4 

19,2 

21,7 

21,3 

19,1 

17,6 

25,7 

30,0 

38,9 

41,9 

48,3 

bis 10 vH 

10,7 

11,1 

11,7 

11,3 

10,9 

10,9 

14,0 

15,2 

18,7 

20,3 

22,9 

über 10 vH » 20 » 

7,2 

7,9 

8,4 

8,9 

8,3 

7,1 

9,3 

11,3 

13,7 

16,0 

17,9 

» 20 » » 30 » 

7,0 

7,4 

7,5 

8,2 

7,7 

6,6 

8,9 

10,8 

13,2 

14,1 

■ 16,9 

x 30 » » 40 » 

7,2 

7,7 

8,0 

8,6 

8,2 

7,2 

9,8 

12,0 

14,2 

14,8 

16,8 

» 40 » » 50 y> 

• 8,0 

7,8 

8,2 

9,3 

9,1 

8,2 

11,8 

13,3 

16,4 

16,9 

19,0 

» 50 » » 60 » 

5,5 

5,3 

5,5 

6,1 

6,2 

4,6 

7,1 

8,1 

9,7 

9,5 

10,9 

» 60 y> 

12,1 

11,8 

12,8 

12,8 

12,0 

11,0 

15,3 

17,7 

22,2 

24,0 

27,4 

Insgesamt 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Gcßamtbevölkcrung 


r 1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 




bis 

10 vH 

4 

10 vH 

» 

20 

» 

8 

20 

» 

» 

30 

» 

10 

30 

» 

» 

40 

» 

8 

40 

» 

» 

50 

» 

14 

50 

» 

» 

60 

» 

4 

60 

» 




3 


Insgesamt 


bis 10 vH 


über 10 vH 

» 20 

» 

5 738,0 

» 

20 » 

» 30 

» 

5 420,3 

» 

30 » 

» 40 

» 

2 277,3 

» 

40 * 

» 50 

» 

1 875,9 

» 

50 » 

» 60 

» 

227,8 

» 

60 ’» 



154,0 


Insgesamt . 


40 664,4 



bis 10 vH 

15 415,9 

über 10 vH 

» 20 

» 

6 161,9 

» 

20 » 

* 30 

» 

5 241,3 

» 

30 » 

» 40 

» 

2 644,3 

» 

40 » 

» 50 

» 

3 005,7 

» 

50 » 

» 60 

» 

517,6 

» 

60 » 



281,5 


Insgesamt 





bis 10 vH 

über 10 vH 

» 20 » 

» 

20 

» 

» 30 » 

» 

30 

» 

» 40 » 

» 

40 

» 

» 50 » 

» 

50 

» 

» 60 » 

» 

60 

» 



Insgesamt 


über 10 vH 


bis 10 vH 
» 20 » 


» 

20 

» 

» 

30 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

60 

» 





Insgesamt . 


1 1 829,7 



bis 10 vH 

52 534,5 

über 10 vH 

» 20 

» 

16 758,1 

» 

20 » 

» 30 

» 

14 277,7 

» 

30 » 

» 40 

» 

8 547,5 

» 

40 » 

» 50 

» 

6 944,1 

» 

50 » 

» 60 

» 

1 015,2 

» 

60 » 



445,7 


Insgesamt .... 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1936 


LandesQnanzamts 


24 971 , I 


33 268,2 


6 472,9 
2 643,7 

1 734,4 

2 732,0 
1 172,5 

11,6 
6,6 
14 760,5 


5 674,6 
2 214,5 
1 881 ,7 
893,9 
890,0 
258,2 
16,8 


100 522,8 


12 747,6 
5 550,0 
5 507,3 
3 140,0 
3 599,3 
568,1 
417,6 
31 529,9 


Zahl der FA.-Bezirke 


4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

8 

8 

8 

8 

8 

7 

7 

7 

7 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

14 

14 

14 

14 

14 

11 

11 

11 

11 

4 

4 

4 

4 

4 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

2 

2 

2 

2 

50 

50 

50 

50 

50 

44 

44 

44 

44 


Lohnsteuer in 1 000 JIM 


Veranlagte Einkommensteuer in 1 000 JiJl 


Körperschaftsteuer in 1 000 JUl 


8 356,2 

12 341,0 

10 716,3 

2 863,3 

3 430,9 

1 978,6 

1 597,0 

2 314,9 

2 013,0 

2 859,4 

2 495,3 

2 084,4 

1 542,6 

1 293,5 

1 105,3 

12,7 

48,7 

18,7 

22,2 

20,1 

35,9 

17 253,4 

21 944,4 

17 952,2 

6 582,9 

6 476,6 

8 110,9 

3 01 1 ,9 

3 077,0 

3 621,8 

2 377,2 

2 359,1 

3 213,6 

1 118,3 

1 105,9 

1 426,3 

1 272,4 

1 227,2 

1 561,2 

383,5 

332,3 

362,9 

93,1 

115,4 

157,4 

14 839,3 

14 693,5 

18 454,1 

I 

64 135,1 

74 423,1 

72 614,3 

21 075,4 

23 059,9 

21 313,5 

17 488,8 

18 986,4 

19 273,3 

9 887,8 

9 563,3 

9 002,0 

8 733,2 

8 570,6 

8 827,8 

1 384,5 

I 323,2 

1 263,4 

721,4 

704,2 

652,5 

123 426,2 

136 630,7 

132 946,8 

13 037,7 

14 943,3 

14 500,5 

5 849,6 

6 697,4 

6 669,1 

5 467,9 

6 043,3 

6 119,1 

3 . 191,2 

3 677,8 

3 675,0 

3 849,9 

4 126,5 

4 406,0 

582,2 

704,1 

731,8 

445,6 

475,0 

512,5 

32 424,1 

36 667,4 

36 614,0 


8 775,2 

4 341 ,9 

1 672,2 

1 975,6 

1 220,1 

491,6 

1 523,4 

993,4 

507,5 

2 161,6 

948,5 

131,8 

1 166,8 

760,7 

157,1 

7,5 

17,5 

0,1 

7,4 

33,7 

14,5 

15 617,5 

8 315,8 

2 974,8 


Vermögensteuer in 1 000 MM 


7 033,1 

5 466,4 

4 935,8 

2 982,2 

2 626,5 

2 028,4 

2 558,7 

2 094,0 

1 898,7 

1 106,7 

900,0 

943,9 

1 376,3 

1 113,2 

1 078,4 

378,1 

260,7 

258,0 

116,7 

80,6 

120,1 

15 551,8 

12 541,4 

1 1 263,3 


Personalsteuem in 1 000 JIM 


66 127,1 

• 47 143,1 

30 329,0 

19 784,2 

15 725,0 

9 865,2 

16 715,6 

13 628,4 

8 803,0 

8 977,2 

5 861,4 

3 448,8 

8 537,2 

6 518,1 

3 612,6 

1 232,7 

923,3 

607,5 

574,6 

506,4 

370,3 

121 948,6 

90 305,7 

57 036,4 

msatzsteuer in 1 000 JIM 

13 790,7 

14 257,0 

19 457,7 

6 072,6 

5 907,7 

8 588,5 

6 130,5 

6 205,8 

9 338,7 

3 501 ,8 

3 461,9 

4 983,7 

4 178,8 

4 055,0 

4 884,9 

691,4 

609,7 

798,4 

455,5 

410,7 

618,2 

34 821,3 

34 907,8 

48 670,1 


28 761,7 

30 907,3 

30 018,7 

27 742,6 

21 671,0 

16 268,1 

15 913,4 

18 664,6 

26 345,7 

7 015,4 

6 840,5 

6 347,7 

5 938,4 

4 516,7 

3 199,5 

2 973,7 

3 615,0 

5 376,2 

6 703,4 

6 862,3 

6 649,1 

5 796,9 

4 612,4 

3 292,0 

3 276,7 

4 181,7 

6 885,8 

2 786,6 

2 533,8 

2 672,8 

2 479,7 

1 772,6 

1 158,5 

1 136,9 

1 456,2 

2 396,1 

2 242,9 

2 282,2 

2 314,8 

2 190,0 

1 822,7 

1 109,6 

1 018,6 

1 268,8 

2 102,8 

280,7 

281,0 

250,0 

233,9 

175,1 

127,1 

134,7 

171,4 

313,2 

180,1 

149,3 

129,5 

121,8 

98,3 

81,4 

74,8 

99,8 

146,1 

47 970,8 

49 856,4 

48 382,6 

44 503,3 

34 668,8 

25 236,2 

24 528,8 

29 457,5 

43 565,9 


20 434,3 

24 698,2 

23 768,4 

22 576,2 

15 663,8 

7 452,9 

7 790,9 

10 768,8 

14 424,6 

8 184,8 

9 711,5 

9 365,4 

8 888,0 

7 361,7 

4 145,7 

3 596,7 

4 699,6 

5 997,2 

6 811,2 

7 450,1 

7 397,6 

6 836,6 

5 928,6 

3 104,8 

3 586,3 

5 326,8 

6 460,3 

3 123,5 

3 428,3 

2 818,5 

3 229,2 

2 240,3 

1 214,6 

1 501,6 

2 205,2 

2 456,1 

3 675,3 

3 767,7 

3 846,5 

3 804,1 

2 821 ,5 

1 267,5 

1 216,1 

2 086,4 

2 289,8 

707,6 

661,2 

631,8 

613,2 

470,0 

222,3 

238,1 

385,6 

530,8 

426,0 

419,4 

329,7 

328,7 

293,8 

154,3 

135,1 

225,6 

275,4 

43 362,7 

50 136,4 

43 157,9 

46 276,0 

34 779,7 

17 562,1 

18 064,8 

25 698,0 

32 434,2 


4 

7 

10 

7 

11 

3 

2 

44 


28 601,3 

6 199,7 

7 545,7 
2 715,4 
2 382,7 

374,6 
187,9 
48 007,3 


21 187,3 

8 723,1 

9 090,2 
3 383,6 
3 536,5 

708.4 

425.5 
47 054,6 


3 175,7 

9 637,7 

10 335,0 

17 288,7 

594,2 

1 492,0 

2 144,5 

3 777,1 

1 617,2 

1 624,8 

3 723,5 

5 282,0 

1 575,6 

282,5 

1 645,6 

3 421,5 

360,5 

339,4 

774,5 

2 684,0 

2,0 

7,4 

40,3 

142,0 

3,9 

17,6 

38,7 

54,1 

7 329,1 

13 401,4 

18 702,1 

32 649,4 

4 501,1 

4 527,8 

4 490,6 

5 465,7 

1 876,3 

1 920,2 

2 104,1 

2 370,9 

1 876,1 

1 953,5 

2 029,9 

2 382,7 

814,0 

860,6 

888,9 

964,2 

919,3 

980,0 

885,1 

966,1 

213,9 

293,7 

259,3 

264,0 

95,4 

86,0 

98,2 

62,2 

10 296,1 

10 621,8 

10 756,1 

12 475,8 

31 381,1 

43 598,9 

55 595,9 

72 543,0 

9 040,9 

11 726,8 

15 622,0 

21 070,8 

10 356,3 

13 086,8 

19 099,5 

24 300,6 

5 028,1 

4 804,5 

7 386,7 

10 484,7 

3 514,5 

4 674,6 

6 052,2 

9 569,3 

588,7 

858,1 

1 143,6 

1 489,0 

309,2 

429,0 

558,4 

729,7 

60 218,8 

79 178,7 

105 458,3 

140 187,1 

21 078,6 

26 082,1 

27448,2 

30 185,9 

9 627,9 

12 166,0 

12 081,0 

14 226,6 

10 640,7 

13 277,0 

13 852,4 

15 863,7 

5 769,9 

7 088,0 

8 132,6 

9 009,4 

5 647,1 

7 553,8 

8 169,5 

8 988,6 

1 007,7 

1 261,3 

1 395,5 

1 557,1 

725,9 

878,0 

901,4 

1 001,1 

54 497,8 

68 306,2 

71 980,6 

80 832,4 


249 


dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 


1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 


bezirk Karlsruhe 


24.1 

13.8 
10,7 

11.1 

8.5 

5.5 

5.8 

13.5 


Bevölkerung in 1 000 


529,2 

533,5 

538,5 

543,9 

550,3 

553,6 

556,3 

555 170 

557,2 

560,1 

563,8 



bis 

10 vH 

402,7 

407,1 

411,9 

415,6 

416,4 

415,9 

418,7 

423 974 

428,0 

431,4 

432,9 

über 10 vH 

» 

20 

» 

512,8 

513,3 

512,9 

514,8 

517,1 

521,6 

526,3 

529 235 

533,5 

539,4 

543,4 

» 

20 » 

» 

30 

» 

283,3 

287,7 

291,9 

294,2 

2%, 5 

298,0 

303,0 

304 672 

307,4 

308,2 

308,6 

» 

30 » 

» 

40 

» 

425,5 

426,7 

427,1 

428,1 

429,8 

431,7 

413,8 

414 231 

417,3 

420,8 

423,5 

» 

40 » 

» 

50 

» 

103,1 

103,2 

103,4 

102,1 

100,8 

101,3 

101,1 

100 713 

101,4 

102,7 

103,6 

» 

50 » 

» 

60 

» 

72,6 

72,5 

72,6 

72,7 

73,0 

73,6 

85,9 

84 956 

85,6 

86,5 

87,3 

| » 

60 » 




2 329,2 

2 344,0 

2 358,3 

2 371,4 

2 383,9 

2 395,7 

2 405,1 

2 412 951 

2 430,4 

2 449,1 

2 463,1 

Insgesamt 





24.4 

14.4 

10.7 

11,1 

9.0 
5,6 

6.1 

13.8 


Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUi 


47,2 

53,9 

57,4 

55,2 

50,4 

39,1 

29,2 

28,7 

33,5 

47,0 

50,7 



bis 

10 vH 

14,2 

17,2 

16,6 

15,3 

14,3 

10,9 

7,6 

7,0 

8,4 

12,5 

14,3 

über 10 vH 

» 

20 

» 

10,6 

13,1 

13,4 

12,9 

11,2 

8,8 

6,2 

6,2 

7,8 

12,7 

13,9 

» 

20 » 

» 

30 

» 

8,0 

9,7 

8,7 

9,1 

8,4 

6,0 

3,8 

3,7 

4,7 

7,8 

8,8 

» 

30 » 

» 

40 

» 

4,4 

5,3 

5,4 

5,4 

5,1 

4,2 

2,7 

2,5 

3,0 

5,0 

5,6 

» 

40 » 

» 

50 

>> 

2,2 

2,7 

2,7 

2,4 

2,3 

1,7 

1,3 

1,3 

1,7 

3,0 

3,6 

» 

50 » 

» 

60 

» 

2,1 

2,5 

2,0 

1,8 

1,7 

1,3 

0,9 

0,9 

1,2 

1,7 

2,2 

» 

60 » 




17,5 

20,5 

21,1 

20,4 

18,7 

14,5 

10,5 

10,2 

12,1 

17,8 

19,5 

Insgesamt 






Veranlagte Einkommensteuer 

, je Kopf der Bevölkerung in MJl 








29,1 

38,3 

45,9 

43,7 

41,0 

28,3 

13,4 

14,0 

19,3 

25,8 

37,6 



bis 10 vH 

15,3 

20,1 

23,6 

22,5 

21,3 

17,7 

9,9 

8,5 

11,0 

13,9 

20,2 

über 10 vH 

» 

20 

» 

10,2 

13,3 

14,5 

14,4 

13,2 

11,4 

5,9 

6,8 

10,0 

12,0 

16,7 

» 

20 » 

» 

30 

» 

9,3 

10,9 

11,7 

9,6 

10,9 

7,5 

4,0 

4,9 

7,2 

8,0 

11,0 

» 

30 » 

» 

40 

» 

7,1 

8,6 

8,8 

9,0 

8,9 

6,5 

3,0 

2,9 

5,0 

5,5 

8,4 

» 

40 » 

» 

50 

» 

5,0 

6,9 

6,4 

6,2 

6,1 

4,6 

2,2 

2,4 

3,8 

5,2 

6,8 

» 

50 » 

» 

60 

» 

3,9 

5,9 

5,8 

4,5 

4,5 

4,0 

1,8 

1,6 

2,6 

3,2 

4,9 

» 

60 » 




14,3 

18,5 

21,3 

20,3 

19,4 

14,5 

7,3 

7,5 

10,6 

13,3 

19,1 

Insgesamt 






Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in MJl 









12,2 

15,7 

22,9 

19,7 

16,0 

7,8 

3,0 

5,7 

17,3 

18,5 

30,7 



bis 

10 vH 

6,6 

7,0 

8,3 

4,8 

4,7 

2,9 

1,2 

1,4 

3,5 

5,0 

8,7 

über 10 vH 

» 

20 

» 

3,4 

3,1 

4,5 

3,9 

2,9 

1,9 

1,0 

3,1 

3,0 

6,9 

9,7 

» 

20 » 

» 

30 

» 

9,7 

9,9 

8,6 

7,1 

7,3 

3,2 

0,5 

5,2 

0,9 

5,3 

11,1 

» 

30 » 

» 

40 

» 

2,7 

3,6 

3,0 

2,6 

2,7 

1,8 

0,4 

0,9 

0,8 

1,8 

6,3 

» 

40 » 

» 

50 

» 

0,1 

0,1 

0,5 

0,2 

0,1 

0,2 

0,0 

0,0 

0,1 

0,4 

1,4 

» 

50 » 

» 

60 

» 

0,1 

0,3 

0,3 

0,5 

0,1 

0,5 

0,2 

0,0 

0,2 

0,4 

0,6 

» 

60 * 




6,3 

7,4 

9,3 

7,6 

6,6 

3,5 

1,2 

3,0 

5,5 

7,6 

13,2 

Insgesamt 






Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 









10,7 

12,3 

12,0 

14,9 

12,8 

9,9 

8,9 

8,1 

8,1 

8,0 

9,7 



bis 10 vH 

5,5 

7,4 

7,5 

8,7 

7,2 

6,3 

4,9 

4,4 

4,5 

4,8 

5,5 

über 10 vH 

» 

20 

» 

3,7 

4,6 

4,6 

6,2 

5,0 

4,0 

3,6 

3,5 

3,7 

3,8 

4,4 

» 

20 » 

» 

30 

» 

3,2 

3,9 

3,8 

4,8 

3,7 

3,0 

3,1 

2,7 

2,8 

2,9 

3,1 

» 

30 » 

» 

40 

» 

2,1 

3,0 

2,9 

3,6 

3,2 

2,6 

2,6 

2,2 

2,4 

2,1 

2,3 

» 

40 » 

» 

50 

» 

2,5 

3,7 

3,2 

3,6 

3,7 

2,6 

2,5 

2,1 

2,9 

2,5 

2,6 

» 

50 » 

» 

60 

» 

0,2 

1,3 

1,6 

2,2 

1,6 

1,1 

1,4 

1.1 

1,0 

1,1 

0,7 

» 

60 » 




5,1 

6,3 

6,2 

7,8 

6,5 

5,2 

4,7 

4,3 

4,4 

4,4 

5,1 

Insgesamt 






Personalsteuern, je Kopf der Bevölkerung in JUl 









99,2 

120,2 

138,2 

133,5 

120,2 

85,1 

54,5 

56,5 

78,2 

99,3 

128,7 



bis 10 vH 

41,6 

51,7 

56,0 

51,3 

47,5 

37,8 

23,6 

21,3 

27,4 

36,2 

48,7 

über 10 vH 

» 

20 

» 

27,9 

34,1 

37,0 

37,4 

32,3 

26,1 

16,7 

19,6 

24,5 

35,4 

44,7 

» 

20 * 

» 

30 

» 

30,2 

34,4 

32,8 

30,6 

30,3 

19,7 

11,4 

16,5 

15,6 

24,0 

34,0 

» 

30 » 

» 

40 

» 

16,3 

20,5 

20,1 

20,6 

19,9 

15,1 

8,7 

8,5 

11,2 

14,4 

22,6 

» 

40 » 

» 

50 

» 

9,8 

13,4 

12,8 

12,4 

12,2 

9,1 

6,0 

5,8 

8,5 

11,1 

14,4 

» 

50 » 

» 

60 

» 

6,1 

10,0 

9,7 

9,0 

7,9 

6,9 

4,3 

3,6 

5,0 

6,4 

8,4 

» 

60 a> 




43,2 

52,7 

57,9 

56,1 

51,2 

37,7 

23,7 

25,0 

32,6 

43,1 

56,9 

Insgesamt 





27.7 
16,3 

11.8 
12,6 

9.7 

6.8 

6,5 


15,5 


Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUt 

26,7 
16,0 
11,9 

12,5 

10.3 
7,2 
7,0 

15.4 


25,1 

14,6 

11.9 
11,8 
9,7 

6.9 
6,2 
14,6 


25.8 
14,2 

11.9 
11,6 
9,4 
6,0 

5.6 

14.6 


35,0 

20,5 

17.7 
16,4 

11.8 
7,9 
7,2 

20,2 


38.0 
22,7 

20.1 

18,9 

13.6 
10,0 
8,5 

22.6 


46.8 

28.4 

24.9 

23.1 

18.1 

12.4 
10,3 


28,1 


49.0 

28.0 
25,7 

26.4 

19.4 
13,6 

10.4 

29.4 


53.5 
32,9 
29,2 

29.2 

21.2 

15,0 

11.5 
32,8 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 


30 

40 

50 

60 


Insgesamt 

32 




Anteil der landwirtschaft- 


lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


1926 





bis 

10 vH 

4 

über 

10 vH 

» 

20 

» 

8 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

13 

» 

30 

>> 

» 

40 

» 

17 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

12 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

i» 

» 

60 

» 




1 



Insgesamt . 

. . 

65 




bis 10 vH 

22 051,7 

über 10 vH 

» 20 

» 

6 764,9 

» 

20 » 

» 30 

» 

5 125,0 

» 

30 

» 40 

» 

3 760,4 

» 

40 » 

» 50 

» 

1 991,8 

» 

50 » 

» 60 

» 

702,8 

» 

60 » 



53,9 

40 470,5 


Insgesamt . 




bis 10 vH 

20 147,3 

über 10 vH 

» 20 

» 

11 309,5 

» 

20 » 

» 30 

» 

8 182,6 

» 

30 » 

» 40 

» 

7 400,0 

» 

40 » 

» 50 

» 

3 339,8 

» 

50 » 

» 60 

» 

1 792,2 

» 

60 » 



93,2 

52 264,6 


Insgesamt . 

' * 




bis 10 vH 

6 226,4 

über 10 vH 

» 20 

» 

4 325,1 

» 

20 » 

» 30 

» 

2 259,3 

» 

30 » 

» 40 

» 

2 066,7 

» 

40 » 

» 50 

» 

292,2 

» 

50 » 

» 60 

» 

286,5 

» 

60 » 



10,6 


Insgesamt . 


15 466,8 



bis 10 vH 

4 729,0 

über 

10 vH 

» 20 

» 

2 906,5 

» 

20 » 

» 30 

» 

2 535,8 

» 

30 » 

» 40 

» 

1 927,2 

» 

40 » 

» 50 

» 

1 175,6 

» 

50 » 

» 60 

» 

646,2 

» 

60 * 



36,6 


Insgesamt . 


13 956,9 



bis 10 vH 

53 154,4 

über 10 vH 

» 20 

» 

25 306,0 

» 

20 » 

» 30 

» 

18 102,7 

» 

30 » 

» 40 

» 

15 174,3 

» 

40 » 

» 50 

» 

6 799,4 

» 

50 » 

» 60 

» 

3 427,7 

» 

60 » 



194,3 


Insgesamt . 


122 158,8 




bis 10 vH 

11 158,7 

über 

10 vH 

* 20 

» 

7 635,2 

» 

20 » 

* 30 

» 

7 346,2 

» 

30 j» 

» 40 

» 

5 433,7 

» 

40 » 

» 50 

» 

3 518,7 

» 

50 » 

* 60 

» 

1 879,6 

» 

60 » 

Insgesamt . 


125,8 

37 097,9 


Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 




1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 


1936 


Landesfinanzamts 


Zahl der FA.-Bezirke 


4 

4 

4 

4 

4 

8 

8 

8 

8 

8 

13 

13 

13 

13 

13 

17 

17 

17 

17 

17 

12 

12 

12 

12 

12 

10 

1 

10 

1 

10 

1 

10 

I 

10 

i 

65 

65 

65 

65 

i 

65 



Lohnsteuer 

in 1 000 JIM 

26 511,9 

29 308,2 

28 443,4 

27 490,1 

22 352,6 

8 908,5 

9 243,3 

8 880,3 

7 918,8 

6 351,2 

7 235,8 

7 822,8 

7 702,9 

6 878,3 

5 613,2 

5 314,9 

5 535,0 

5 135,3 

4 513,8 

3 607,2 

2 275,8 

2 443,3 

2 360,1 

2 323,6 

1 923,5 

802,4 

795,3 

778,2 

756,7 

630,0 

59,8 

71,2 

73,2 

73,1 

55,7 

51 109,1 

55 219,1 

53 373,4 

49 954,4 

40 533,4 


Veranlagte Einkommensteuer in 1 000 JIM 


23 529,7 

28 093,9 

28 982,0 

28 334,2 

23 612,3 

12 086,2 

15 721 ,5 

14 268,2 

12 501,8 

10 553,4 

10 948,5 

13 5%, 7 

12 215,6 

1 1 264,7 

9 433,8 

7 860,6 

8 114,9 

8 107,2 

7 154,3 

5 349,7 

3 934,3 

4 514,0 

4 091,7 

3 933,6 

2 941 ,6 

2 152,7 

2 133,1 

1 588,9 

1 902,5 

1 464,5 

117,1 

123,7 

140,6 

139,6 

140,7 

60 629,1 

72 297,8 

69 394,2 

65 230,7 

53 496,0 


Körperschaftsteuer in 1 000 JtJl 


4 441,3 

5 864,2 

6 999,9 

7 404,8 

6 248,8 

4 562,2 

6 240,5 

4 440,0 

4 451,2 

3 407,6 

2 547,0 

4 180,0 

3 71 1 ,0 

3 059,1 

1 482,8 

2 669,9 

2 455,7 

2 178,4 

2 1 1 1 ,8 

1 781,3 

346,6 

423,6 

357,5 

338,7 

257,4 

297,9 

310,0 

320,1 

214,4 

264,1 

20,9 

27,2 

50,8 

15,7 

18,9 

14 885,8 

19 501,2 

18 057,7 

17 595,7 

13 460,9 


Vermögensteuer in 1 000 JlJt 


7 502,4 

6 288,5 

9 286,3 

7411,3 

5 776,0 

4 052,3 

3 815,7 

4 784,5 

3 860,6 

3 748,0 

3 213,1 

3 133,8 

3 768,9 

3 173,9 

2 625,8 

2 577,6 

2 297,1 

2 826,6 

2 266,6 

2 017,4 

1 393,3 

1 292,7 

1 566,6 

1 226,8 

1 018,2 

795,6 

736,8 

847,8 

683,5 

472,8 

55,0 

51,1 

54,0 

68,1 

36,6 

19 589,3 

17 615,7 

23 134,7 

18 690,8 

15 694,8 


Personalsteuem in 1 000 JIM 


61 985,3 

69 554,8 

73 711,6 

70 640,4 

. 57 989,7 

29 609,2 

35 021,0 

32 373,0 

28 732,4 

24 060,2 

23 944,4 

28 733,3 

27398,4 

24 376,0 

19 155,6 

18 423,0 

18 402,7 

18 247,5 

16 046,5 

12 755,6 

7 950,0 

8 673,6 

8 375,9 

7 822,7 

6 140,7 

4 048,6 

3 975,2 

3 535,0 

3 557,1 

2 831,4 

252,8 

273,2 

318,6 

296,5 

251,9 

146 213,3 

164 653,8 

163 960,0 

151 471,6 

123 185,1 


Umsatzsteuer in 1 000 JIM 


10 668,6 

12 888,1 

13 015,2 

13 015,5 

13 000,4 

8 079,2 

9 299,2 

9 328,9 

9 435,1 

9 446,0 

7 220,8 

8 659,7 

8 878,8 

8 858,5 

8 874,0 

6 089,8 

6 889,4 

7 226,5 

6 780,7 

6 339,6 

3 230,1 

3 663,3 

3 920,2 

3 806,9 

3 527,4 

1 790,0 

1 973,7 

2 185,0 

2 248,6 

1 962,7 

139,5 

157,4 

173,4 

179,7 

158,7 

37 218,0 

43 530,8 

44 728,0 

44 325,0 

43 308,8 


4 

4 

4 

4 

4 

6 

6 

6 

6 

6 

11 

11 

11 

11 

11 

14 

14 

14 

14 

14 

11 

11 

11 

11 

11 

9 

1 

9 

1 

9 

1 

9 

1 

9 

1 

56 

56 

56 

56 

56 

17 478,7 

18 210,0 

23 068,9 

33 494,6 

37 670,4 

4 367,0 

4 482,1 

6 171,5 

10 583,4 

12 078,6 

3 886,8 

4 078,8 

5 399,6 

9 165,7 

10 602,8 

8 388,5 

2 531,2 

2 651 ,0 

4 075,6 

6 672,3 

1 419,7 

1 366,5 

1 666,5 

2 584,8 

2 751,8 

467,3 

455,2 

528,0 

1 075,4 

952,7 

41,0 

41,6 

46,7 

70,9 

83,4 

30 191,7 

31 285,2 

40 956,8 

63 647,1 

72 528,2 

1 1 944,8 

10 857,9 

16 908,1 

25 642,7 

36 923,0 

6 252,0 

6 140,5 

9 776,1 

15 218,4 

22 352,1 

4 383,9 

5 499,8 

8 942,4 

11 656,1 

15 729,2 

2 4%, 3 

3 009,9 

5 087,8 

7 019,2 

12 128,3 

1 599,3 

1 508,3 

2 425,4 

1 102,9 

3 249,1 

4 834,6 

810,3 

700,2 

1 831,9 

2 182,3 

81,4 

69,4 

99,1 

125,1 

260,6 

27 568,0 

27 786,0 

44 431,8 

64 742,5 

94 410,1 

1 255,3 

1 855,4 

5 737,0 

14 525,0 

24 937,2 

1 735,2 

2 545,3 

4 784,2 

6 944,5 

10 973,5 

269,1 

1 359,4 

2 062,5 

3 530,5 

6 259,5 

662,5 

706,1 

2 183,4 

3 739,3 

8 924,0 

143,8 

115,5 

302,6 

634,0 

1 133,5 

184,3 

74,4 

127,8 

286,8 

411,4 

. 6,8 

17,8 

4,5 

12,5 

42,4 

4 257,0 

6 673,9 

15 202,0 

29 672,6 

52 681,5 

6 283,4 

6 527,7 

6 065,7 

5 529,5 

7 135,7 

3 797,8 

3 247,5 

3 174,4 

3 083,5 

4 146,9 

3 130,3 

2 446,6 

2 443,8 

2 458,3 

2 964,2 

2 244,4 

1 885,0 

1 626,2 

1 843,7 

2 138,5 

1 031,8 

969,2 

934,9 

1 019,7 

1 029,8 

540,1 

480,0 

469,3 

434,6 

385,3 

49,6 

37,3 

34,5 

33,7 

40,6 

17 077,4 

15 593,3 

14 748,8 

14 403,0 

17 841,0 

36 962,2 

37 451,0 

51 779,7 

79 191,8 

106 666,3 

16 152,0 

16 415,4 

23 906,2 

35 829,8 

49 551,1 

11 670,1 

13 384,6 

18 848,3 

26 810,6 

35 555,7 

7 934,4 

8 252,0 

12 973,0 

19 274,5 

31 579,3 

4 194,6 

3 959,5 

5 329,4 

7 487,6 

9 749,7 

2 002,0 

1 709,8 

2 318,0 

3 628,7 

3 931,7 

178,8 

166,1 

184,8 

242,2 

427,0 

79 094,1 

8 1 338,4 

115 339,4 

172 465,2 

237 460,8 

18 576,0 

22 327,7 

29 715,9 

32 114,8 

37 852,1 

12 691,1 

14 648,2 

19 213,7 

20 807,8 

23 591 ,7 

12 582,7 

14 564,7 

18 466,2 

19 239,6 

22 566,3 

8 694,8 

10 666,4 

14 909,0 

16 897,2 

20 702,4 

4 733,7 

5 509,1 

6 928,4 

7 076,5 

8 085,9 

2 635,8 

3 079,5 

3 693,4 

3 741,1 

4 354,0 

194,4 

251,6 

325,0 

311,2 

357,2 

60 108,5 

71 047,2 

93 251,6 

100 188,2 

117 509,6 


dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

liehen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 

bezirk Stuttgart 











Bevölkerung in 1 000 


417,9 

426,5 

436,1 

444,2 

449,6 

456,8 

448,9 

454,7 

457,3 

459,8 

462,2 

464,0 

563,7 

568,1 

571,1 

575,0 

580,3 

583,5 

551,6 

552,5 

553,2 

553,7 

555,2 

557,0 

388,0 

387,9 

387,5 

388,2 

389,1 

389,3 

274,5 

272,0 

272,0 

271,9 

271 ,8 

271 ,7 

26,0 

25,4 

25,4 

25,3 

25,3 

25,2 

2 670,6 

2 687,1 

2 702,6 

2 718,1 

2 733,5 

2 747,5 


464,0 

462 307 

469,6 

' 475,8 

481,7 



bis 10 vH 

443,0 

451 951 

454,6 

459,4 

464,1 

über 10 vH 

» 

20 

» 

612,2 

618 544 

624,3 

633,8 

641,1 

y > 

20 » 

» 

30 

y > 

558,2 

557 391 

562,2 

567,9 

572,9 

» 

30 * 

» 

40 

» 

383,8 

382 592 

385,5 

388,5 

390,7 

! » 

40 » 

» 

50 

» 

272,5 

271 608 

273,4 

276,8 

279,0 

» 

50 » 

» 

60 

» 

25,0 

24 922 

25,1 

25,4 

25,5 

» 

60 » 




2 758,7 

2 769 315 

2 794,7 

2 827,6 

2 855,0 

Insgesamt 





Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUC 


52,8 

62,1 

67,2 

64,0 

61,1 

48,9 

15,1 

19,6 

20,2 

19,3 

17,1 

13,7 

9,1 

12,7 

13,7 

13,4 

11,9 

9,6 

6,9 

9,6 

10,0 

9,3 

8,1 

6,5 

5,1 

5,9 

6,3 

6,1 

6,0 

4,9 

2,6 

3,0 

2,9 

2,9 

2,8 

2,3 

2,1 

2,4 

2,8 

2,9 

2,9 

2,2 

15,2 

19,0 

20,4 

19,6 

18,3 

14,7 


Veranlagte Einkommensteuer, 


48,2 

55,2 

64,4 

65,2 

63,0 

51,7 

25,2 

26,6 

34,4 

31,0 

27,1 

22,7 

14,5 

19,3 

23,8 

21,2 

19,4 

16,2 

13,4 

14,2 

14,7 

14,7 

12,9 

9,6 

8,6 

10,1 

11,7 

10,6 

10,1 

7,6 

6,5 

7,9 

7,9 

5,8 

7,0 

5,4 

3,6 

4,6 

4,9 

5,6 

5,6 

5,6 

19,6 

22,6 

26,8 

25,5 

23,9 

19,5 


37,7 

39,4 

49,1 

70,4 

78,2 



bis 10 vH 

9,8 

9,9 

13,6 

23,1 

26,0 

über 10 vH 

» 20 » 

6,4 

6,6 

8,7 

14,4 

16,5 

» 

20 » 

» 30 » 

4,5 

4,7 

7,2 

11,7 

14,6 

» 

30 » 

» 40 » 

3,7 

3,6 

4,3 

6,7 

7,1 

» 

40 » 

» 50 » 

1,7 

1,7 

1,9 

3,9 

3,4 

» 

50 » 

» 60 » 

1,6 

1,7 

1,9 

2,8 

3,3 

» 

60 » 


10,9 

11,3 

14,6 

22,5 

25,4 

Insgesamt 



je Kopf der Bevölkerung in JUC 


25,7 

23,5 

36,0 

53,9 

76,6 

bis 10 vH 

14,1 

13,6 

21,5 

33,1 

48,2 

über 10 vH » 20 » 

7,2 

8,9 

14,3 

18,4 

24,5 

» 20 » » 30 » 

4,5 

5,4 

9,1 

12,4 

21,2 

» 30 » » 40 » 

4,1 

3,9 

6,3 

8,4 

12,4 

» 40 » » 50 » 

3,0 

2,6 

4,4 

6,6 

7,8 

» 50 » » 60 » 

3,3 

2,8 

3,9 

4,9 

10,2 

» 60 » 

10,0 

10,1 

15,9 

22,9 

33,1 

Insgesamt 


Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUt 


14,9 

' 10,4 

13,5 

15,8 

16,5 

13,7 

9,6 

10,0 

13,7 

9,7 

9,6 

7,4 

4,0 

4,5 

7,3 

6,5 

5,2 

2,5 

3,7 

4,8 

4,4 

3,9 

3,8 

3,2 

0,8 

0,9 

1,1 

0,9 

0,9 

0,7 

1,0 

1,1 

Ll 

1,2 

0,8 

1,0 

0,4 

0,8 

1,1 

2,0 

0,6 

0,7 

5,8 

5,5 

7,2 

6,7 

6,4 

4,9 


2,7 

4,0 

12,2 . 

30,5 

51,8 



bis 10 vH 

3,9 

5,6 

10,5 

15,1 

23,7 

über 

10 vH 

» 20 » 

0,4 

2,2 

3,3 

5,6 

9,8 

» 

20 » 

» 30 » 

1,2 

1,3 

3,9 

6,6 

15,6 

» 

30 » 

» 40 » 

0,4 

0,3 

0,8 

1,6 

2,9 

» 

40 » 

» 50 » 

0,6 

0,3 

0,5 

J,o 

1,5 

» 

50 » 

» 60 » 

0,3 

0,7 

0,2 

0,5 

1,6 

» 

60 » 

\ 

1,6 

2,4 

5,5 

10,5 

18,5 

Insgesamt 



Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUC 


11,3 

17,6 

14,4 

20,9 

16,5 

12,6 

13,5 

14,1 

12,9 

11,6 

14,8 

6,5 

8,9 

8,3 

10,4 

8,4 

8,1 

8,7 

7,2 

7,0 

6,7 

8,9 

4,5 

5,6 

5,5 

6,5 

5,5 

4,5 

5,1 

3,9 

3,9 

3,9 

4,6 

3,5 

4,7 

4,2 

5,1 

4,1 

3,6 

4,0 

3,4 

2,9 

3,2 

3,7 

3,0 

3,6 

3,3 

4,0 

3,1 

2,6 

2,7 

2,5 

2,4 

2,6 

2,6 

2,4 

2,9 

2,7 

3,1 

2,5 

1,7 

2,0 

1,7 

1,7 

1,6 

1,4 

1,4 

2,2 

2,0 

2,1 

2,7 

1,5 

2,0 

1,5 

1,4 

1,3 

1,6 

5,2 

7,3 

6,5 

8,5 

6,8 

5,7 

6,2 

5,6 

5,3 

5,1 

6,2 


Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in JlJH 


127,2 

145,3 

159,5 

165,9 

157,1 

126,9 

79,6 

81,0 

110,2 

166,4 

221,4 

56,4 

65,1 

76,6 

70,4 

62,2 

51,9 

36,5 

36,3 

52,6 

78,0 

106,8 

32,1 

42,1 

50,3 

47,6 

42,0 

32,8 

19,1 

21,6 

30,2 

42,3 

55,4 

27,5 

33,3 

33,3 

33,0 

28,9 

22,9 

14,2 

14,8 

23,1 

33,9 

55,1 

17,5 

20,5 

22,4 

21,6 

20,1 

15,8 

10,9 

10,3 

13,8 

19,3 

25,0 

12,5 

14,9 

14,6 

13,0 

13,1 

10,4 

7,3 

6,3 

8,5 

13,1 

14,1 

7,5 

10,0 

10,8 

12,6 

11,8 

10,0 

7,2 

6,7 

7,4 

9,5 

16,7 

45,8 

54,4 

60,9 

60,3 

55,4 

44,8 

28,7 

29,4 

41,3 

61,0 

83,2 


Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUC 


26,7 

25,0 

29,6 

29,3 

28,9 

28,5 

40,0 

48,3 

63,3 

67,5 

78,6 

17,0 

17,8 

20,3 

20,3 

20,4 

20,4 

28,6 

32,4 

42,3 

45,3 

50,8 

13,0 

12,7 

15,2 

15,4 

15,3 

15,2 

20,6 

23,5 

29,6 

30,4 

35,2 

9,9 

11,0 

12,5 

13,1 

12,2 

11,4 

15,6 

19,1 

26,5 

29,8 

36,1 

9,1 

8,3 

9,5 

10,1 

9,8 

9,1 

12,3 

14,4 

18,0 

18,2 

20,7 

6,8 

6,6 

7,3 

8,0 

8,3 

7,2 

9,7 

11,3 

13,5 

13,5 

15,6 

4,8 

5,5 

6,2 

6,9 

7,1 

6,3 

7,8 

10,1 

12,9 

12,3 

14,0 

13,9 

13,9 

16,1 

16,5 

16,2 

15,8 

21,8 

25,7 

33,4 

35,4 

41,2 


über 10 vH 
» 20 » 

»- 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 

Insgesamt 


über 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 

Insgesamt 


über 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 
Insgesamt 
32* 


bis 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 


bis 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 


bis 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 


252 



bis 10 vH 
über 10 vH » 20 

» 20 » » 30 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 

» 50 » » 60 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 

» 20 » » 30 

» 30 » » 40 

» 40 » » 50 

» 50 » » 60 

» 60 » 


Zahl der FA.-Bezirke 


Insgesamt . . . 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 

* 20 » » 30 

» 30 » » 40 

» 40 » » 50 

» 50 » » 60 

» 60 » 


Insgesamt 


über 10 vH 

bis 10 vH 
» 20 » 

» 20 » 

» 30 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 50 » 

» 60 » 

» 60 » 



Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 

» 20 » » 30 

» 30 » »40 

» 40 » » 50 

» 50 » »60 

» 60 » 

Insgesamt 


über 10 vH 

bis 10 vH 

» 20 » 

» 20 » 

» 30 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 50 » 

» 60 » 

» 60 » 



Insgesamt 


bis 10 vH 


über 10 vH 

» 

20 

» 

» 

20 » 

» 

30 

» 

* 

30 » 

» 

40 

» 

» 

40 » 

» 

50 

» 

V 

50 » 

» 

60 

» 

» 

60 » 





Insgesamt 


1 

8 

1 

8 

1 

8 

9 

9 

8 

9 

9 

8 

6 

6 

6 

8 

8 

7 

7 

7 

5 

43 

48 

43 

10 683,6 

12 137,9 

10 680,8 

6 927,9 

8 951,1 

10 651,7 

3 394,0 

4 734,1 

3 547,3 

810,6 

990,2 

I 122,6 

666,9 

793,5 

977,2 

411,9 

455,3 

543,2 

297,8 

307,1 

388,1 

23 192,7 

28 369,2 

27 910,9 

2 107,1 

3 473,6 

4 062,4 

7 153,3 

10 054,0 

12 247,0 

4 373,4 

6 266,7 

4 714,7 

1 761,0 

2 349,3 

2 130,6 

1 238,5 

1 893,9 

1 845,6 

797,9 

1 334,8 

1 476,5 

467,7 

629,5 

690,4 

17 898,9 

26 001,8 

27 167,2 

4 057,6 

1 406,3 

2 284,7 

2 253,9 

3 092,6 

4 655,7 

I 919,7 

2 913,9 

1 809,3 

345,7 

139,6 

404,3 

289,0 

297,0 

210,6 

30,7 

34,5 

25,0 

108,9 

196,6 

32,9 

9 005,5 

8 080,5 

9 422,5 

875,5 

715,4 

888,2 

1 974,9 

2 702,3 

3 098,5 

1 272,0 

1 737,2 

1 111,9 

530,4 

604,6 

552,3 

350,7 

520,4 

444,7 

285,7 

425,2 

393,5 

112,2 

170,5 

201,5 

5 401,4 

6 875,6 

6 690,6 

17 723,8 

17 733,2 

17 916,1 

18 310,0 

24 800,0 

30 652,9 

10 959,1 

15 651,9 

11 183,2 

3 447,7 

4 083,7 

4 209,8 

2 545,1 

3 504,8 

3 478,1 

-1 526,2 

2 249,8 

2 438,2 

986,6 

1 303,7 

1 312,9 

55 498,5 

69 327,1 

71 191,2 

2 468,8 

1 978,8 

2 265,5 

7 023,0 

7 105,0 

8 807,2 

4 242,5 

4 517,4 

3 814,0 

I 320,3 

1 377,9 

1 465,3 

I 304,9 

1 398,1 

1 354,5 

1 033,9 

1 028,9 

923,1 

624,4 

610,0 

647,5 

18 017,8 

18 016,1 

19 277,1 


1 

s 

7 

8 
6 
6 
5 

41 


10 113,6 
9 915,8 
3 247,2 
1 025,6 
830,4 
437,8 
319,6 
25 890,0 


1 

8 

7 

8 
6 
6 
5 

41 


1 

8 

1 

7 

1 

7 

1 

7 

1 

7 

7 

6 

6 

6 

6 

8 

8 

8 

8 

8 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

5 

4 

4 

4 

4 

41 

38 

38 

38 

38 


Lohnsteuer in 1 000 JUl 


9 732,0 
10 017,3 
2 318,7 
585,3 

495.5 

211.6 

110,7 

23 471,1 


7 838,3 
7 957,5 
1 857,1 
533,5 
423,0 
179,4 
124,9 
18 913,7 


5 800,4 

6 174,3 
1 237,9 

365,3 

285.0 

134.1 
87,7 

14 084,7 


4 085,5 
7 539,6 
1 283,1 
362,3 
289,8 
126,2 
92,4 
13 778,9 


Veranlagte Einkommensteuer in 1 000 JlJt 


4 304,9 
10 836,7 
4 086,7 
2 094,3 
1 450,0 
936,6 
635,3 
24 344,5 


4 710,1 
9 727,4 
3 784,3 
1 615,4 
1 098,6 
660,4 
679,2 
22 275,4 


3 285,9 
8 770,7 
3 166,5 
1 650,5 
1 026,7 
580,2 
460,4 
18 940,9 


2 052,8 

3 946,7 
1 474,3 

729,3 

506,8 

342,0 

219,6 


9 271,5 

Körperschaftsteuer in 1 000 JiJl 

1 962,4 1 262,0 

3 608,1 2 847,2 

1 190,5 738,4 

244.2 186,0 

173.3 73,1 

16,5 21,4 

85,2 54,2 

7 280,2 5 182,3 

Vermögensteuer in 1 000 JUt 


2 120,5 
4 758,2 
1 872,5 
849,4 
583,8 
386,1 
315,0 
10 885,5 


4 705,9 
9 091,8 
1 687,5 
452,2 
415,1 
168,9 
129,4 
16 650,8 


2 161,9 
7 347,7 
2 543,1 
1 225,3 
993,0 
639,6 
477,8 
15 388,4 


6 589,2 
12 873,5 
2 425,6 

764.4 

687.4 
352,0 

214.5 
23 906,6 


2 620,6 
10 003,2 
3 437,0 
I 714,6 
. 1 518,6 
767,9 
611,6 
20 673,5 


1 786,4 

733,7 

884,9 

1 327,5 

2 048,5 

1 779,1 

- 314,4 

782,1 

1 837,8 

4 655,8 

372,1 

- 143,4 

73,1 

447,6 

1 165,1 

10,3 

50,9 

49,1 

123,5 

168,0 

105,7 

52,8 

69,6 

88,1 

249,5 

45,7 

0,3 

29,5 

116,5 

172,2 

88,6 

24,2 

4,0 

33,8 

142,5 

4 187,9 

403,5 

1 892,3 

3 974,8 

8 601,6 


945,7 
3 385,1 
1 170,5 
613,5 
530,0 
402,9 
245,3 
7 293,0 


930.8 
3 119,3 
1 032,2 

617.2 

439.3 

347.9 
227,1 

6 713,8 


708,6 
2 662,6 
823,2 
454,4 

369.1 

238.2 
142,8 

5 398,9 


651.6 
2 926,2 

826.9 

399.9 

367.0 

297.0 

147.6 
5 616,2 


618,5 
2 196,7 

720.3 
373,1 
306,8 

237.4 

117.5 
4 570,3 


634,8 
2 244,7 

709.7 

375.4 

338.4 
265,2 

139.8 
4 708,0 


618,0 
2 267,3 
678,7 

391.4 

332.5 

258.6 
120,3 

4 666,8 


Personalsteuern in 1 000 JUl 


17326,6 
27 745,7 
9 694,9 
3 977,6 
2 983,7 
1 793,8 
1 285,4 
64 807,7 


16 634,9 
25 711,2 
7873,6 
3 003,9 
2 106,5 
1 241,3 
1 071,2 
57 642,6 


13 619,2 
21 169,9 
6 218,9 
2 648,7 
1 924,5 
1 043,5 
816,7 
47 441,4 


Umsatzsteuer in 1 000 JlJi 


2 198,3 
8 583,4 

3 683,8 
1 521,4 
1 348,6 

968.6 

731.7 
19 035,8 


2 162,5 
8 157,8 

3 525,7 
1 528,8 
1 283,2 

964,4 
731,9 
18 354,3 


2 196,6 
8 225,9 

3 469,7 
1 369,7 
1 070,4 

820,4 
622,0 
17 774,7 


9 238,5 

7 709,4 

8 830,1 

11 876,3 

12 732,8 

15 276,6 

20 522,0 

29 799,8 

3 395,7 

3 949,0 

5 387,9 

7 706,4 

1 545,4 

1 633,9 

2 176,4 

3 038,4 

I 211,6 

1 250,0 

1 834,6 

2 788,0 

772,8 

779,2 

1 190,2 

1 550,7 

479,1 

528,9 

780,8 

1 088,9 

29 375,9 

31 127,0 

40 722,0 

57 848,5 


2 868,5 

3 220,8 

4 091,7 

4 213,5 

12 307,8 

14 773,3 

18 666,5 

18 928,2 

5 305,4 

6 331,3 

7 823,5 

7 780,4 

1 982,0 

2 497,3 

3 099,8 

3 222,8 

1 656,3 

1 967,1 

2 517,0 

2 708,2 

1 293,5 

1 549,8 

1 888,0 

1 902,2 

897,0 

1 109,5 

1 362,2 

1 349,2 

26 310,5 

31 449,1 

39 448,7 

40 104,5 


1 

7 
6 

8 
6 
6 
4 

38 


7 275,4 
14 141,7 
3 279,1 
932,8 
803,2 

422.1 

290.2 
27 144,5 


3 714,9 
13 313,3 

4 862,2 
2 337,8 
2 147,2 
1 174,6 
1 017,0 

28 567,0 


3 176,7 
7 745,9 
1 671 ,0 
282,8 
293,5 

239.1 

255.2 
13 664,2 


903.8 
2 713,7 

828.4 

440.4 

378.9 
248,1 
169,6 

5 682,9 


15 070,8 
37 914,6 
10 640,7 
3 993,8 
3 622,8 
2 083,9 
1 732,0 
75 058,6 


5 012,1 
22 798,1 
9 440,0 
3 871 ,8 
3 227,2 
2 340,8 
1 672,8 
48 362,8 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

Würzburg ohne Saarland 






Bevölkerung in 1 000 







143,8 

145,6 

147,7 

149,7 

152,1 

154,3 

155,4 

153 895 

154,2 

154,9 

155,3 


bis 10 vH 

508,0 

513,9 

517,8 

518,2 

522,4 

524,4 

528,1 

534 290 

539,4 

545,6 

550,9 

über 10 vH 

» 20 » 

411,3 

413,9 

418,2 

421,1 

425,3 

428,8 

431,4 

433 230 

436,2 

441,0 

445,8 

» 20 » 

» 30 » 

213,8 

215,2 

216,2 

217,2 

218,2 

219,1 

219,6 

220 164 

221,9 

224,1 

225,7 

» 30 » 

» 40 » 

162,4 

163,2 

169,3 

168,7 

167,9 

168,6 

169,3 

170 218 

171,4 

173,3 

174,5 

» 40 » 

» 50 » 

141,1 

141,5 

141,5 

141,7 

141,6 

142,1 

140,9 

140 004 

141,0 

142,4 

143,4 

» 50 » 

» 60 » 

128,4 

128,7 

128,9 

134,8 

135,3 

135,7 

135,6 

135 516 

136,5 

137,9 

139,0 

» 60 » 


1 708,8 

1 722,0 

1 739,6 

1 751,4 

1 762,8 

1 773,0 

1 780,3 

1 787 317 

1 809,6 

1 819,2 

1 834,6 

Insgesamt 





Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJt 






74,3 

83,4 

72,3 

67,6 

64,0 

50,8 

37,3 

26,5 

30,5 

42,6 

46,8 


bis 10 vH 

13,6 

17,4 

20,6 

19,1 

19,2 

15,2 

11,7 

14,1 

16,8 

23,6 

25,7 

über 10 vH 

» 20 » 

8,2 

11,4 

8,5 

7,7 

5,5 

4,3 

2,9 

2,9 

3,9 

5,5 

7,4 

» 20 » 

» 30 » 

3,8 

4,6 

5,2 

4,7 

2,7 

2,4 

1,7 

1,6 

2,0 

3,4 

4,1 

» 30 » 

» 40 » 

4,1 

4,9 

5,8 

4,9 

3,0 

2,5 

1,7 

1,7 

2,4 

4,0 

4,6 

» 40 » 

» 50 » 

2,9 

3,2 

3,8 

3,1 

1,5 

1,2 

1,0 

0,9 

1,2 

2,5 

2,9 

» 50 » 

» 60 >.> 

2,3 

2,4 

3,0 

2,4 

0,8 

0,9 

0,6 

- 0,7 

1,0 

1,6 

2,1 

» 60 » 


13,6 

16,5 

16,0 

14,8 

13,3 

10,7 

7,9 

7,7 

9,3 

13,1 

14,8 

Insgesamt 




Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJt 





14,7 

23,8 

27,5 

28,7 

31,0 

21,3 

13,2 

13,8 

14,0 

16,9 

23,9 


bis 10 vH 

14,1 

19,6 

23,6 

20,9 

18,6 

16,7 

7,5 

8,9 

13,6 

18,3 

24,2 

über 10 vH 

» 20 * 

10,6 

15,2 

11,3 

9,7 

8,9 

7,4 

3,4 

4,3 

5,8 

7,8 

10,9 

» 20 » 

>.> 30 » 

8,2 

10,9 

9,9 

9,7 

7,4 

7,5 

3,3 

3,9 

5,5 

7,7 

10,4 

» 30 » 

» 40 » 

7,6 

11,6 

' 10,9 

8,6 

6,5 

6,1 

3,0 

3,4 

5,8 

8,8 

12,3 

» 40 » 

» 50 » 

5,7 

9,4 

10,4 

6,6 

4,7 

4,1 

2,4 

2,8 

4,5 

5,4 

8,2 

» 50 » 


3,6 

4,9 

5,4 

4,7 

5,0 

3,4 

1,6 

2,3 

3,5 

4,4 

7,3 

» 60 » 


10,5 

15,1 

15,6 

13,9 

12,6 

10,7 

5,2 

6,1 

8,5 

11,4 

15,6 

Insgesamt 




Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJt 






28,2 

9,7 

15,5 

13,1 

8,3 

11,6 

4,7 

5,8 

8,6 

13,2 

20,5 


bis 10 vH 

4,4 

6,0 

9,0 

7,0 

5,4 

3,4 

- 0,6 

1,5 

3,4 

8,5 

14,0 

über 10 vH 

» 20 » 

4,7 

7,0 

4,3 

2,8 

1,7 

0,9 

- 0,3 

0,2 

1,0 

2,7 

3,7 

» 20 » 


1,6 

0,7 

1,9 

1.1 

0,9 

0,1 

0,2 

0,2 

0,6 

0,8 

1,3 

» 30 » 

» 40 » 

1,8 

1,8 

1,2 

1,0 

0,4 

0,6 

0,3 

0,4 

0,5 

1,4 

1,7 

» 40 » 

» 50 » 

0,2 

0,3 

0,2 

0,1 

0,1 

0,3 

- 0,0 

0,2 

0,8 

1,2 

1,7 

» 50 » 

» 60 » 

0,9 

1,5 

0,2 

0,6 

0,4 

0,7 

0,2 

0,0 

0,2 

1,0 

1,9 

» 60 » 


5,3 

4,7 

5,4 

4,1 

3,0 

2,4 

0,2 

i.i 

2,2 

4,7 

7,4 

Insgesamt 




Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung iw. JlJt 






6,1 

4,9 

6,0 

6,3 

6,1 

4,6 

4,2 

4,0 

4,1 

4,0 

5,8 


bis 10 vH 

3,9 

5,3 

6,0 

6,5 

6,0 

5,1 

5,5 

4,1 

4,2 

4,2 

4,9 

über 10 vH 

» 20 » 

3,1 

4,2 

2,6 

2,8 

2,4 

1,9 

1,9 

1,7 

1,6 

1,5 

1,9 

» 20 » 


2,5 

2,8 

2,5 

2,8 

2,8 

2,1 

1,8 

1,7 

1,7 

1,7 

1,9 

» 30 » 

» 40 » 

2,2 

3,2 

2,6 

3,2 

2,6 

2,2 

2,2 

1,8 

2,0 

1,9 

2,2 

» 40 » 


2,0 

3,0 

2,8 

2,9 

2,5 

1,7 

2,1 

1,7 

1,9 

1,8 

1,7 

» 50 » 


0,9 

1,3 

1,6 

1,8 

1,7 

1,0 

i,i 

0,9 

1,0 

0,9 

1,2 

» 60 » 


3,1 

4,0 

3,9 

4,2 

3,8 

3,0 

3,2 

2,5 

2,6 

2,6 

3,1 

Insgesamt 




Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in JlJt 






123,3 

121,8 

121,3 

115,7 

109,4 

88,3 

59,4 

50,1 

57,2 

76,7 

97,0 


bis 10 vH 

36,0 

48,3 

59,2 

53,5 

49,2 

40,4 

24,1 

28,6 

38,0 

54,6 

68,8 

über 10 vH 

» 20 » 

26,6 

37,8 

26,7 

23,0 

18,5 

14,5 

7,9 

9,1 

12,3 

17,5 

23,9 

» 20 » 


16,1 

19,0 

19,5 

18,3 

13,8 

12,1 

7,0 

7,4 

9,8 

13,6 

17,7 

» 30 » 


15,7 

21,5 

20,5 

17,7 

12,5 

11,4 

7,2 

7,3 

10,7 

16,1 

20,8 

» 40 » 

» 50 » 

10,8 

15,9 

17,2 

12,7 

8,8 

7,3 

5,5 

5,6 

8,4 

10,9 

14,5 

» 50 » 


7,7 

10,1 

10,2 

9,5 

7,9 

6,0 

3,5 

3,9 

5,7 

7,9 

12,5 

» 60 » 


32,5 

40,3 

40,9 

37,0 

32,7 

26,8 

16,5 

17,4 

22,6 

31,8 

40,9 

Insgesamt 





Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJt 






17,2 

13,6 

15,3 

14,7 

14,2 

14,2 

18,5 

20,9 

26,5 

27,2 

32,3 


bis 10 vH 

13,8 

13,8 

17,0 

16,6 

15,6 

15,7 

23,3 

27,7 

34,6 

34,7 

41,4 

über 10 vH 

» 20 » 

10,3 

10,9 

9,1 

8,7 

8,3 

8,1 

12,3 

14,6 

17,9 

17,6 

21,2 

» 20 » 


6,2 

6,4 

6,8 

7,0 

7,0 

6,3 

9,0 

11,3 

14,0 

14,4 

17,2 

» 30 » 

» 40 » 

8,0 

8,6 

8,0 

8,0 

7,6 

6,3 

9,8 

11,6 

14,7 

15,6 

18,5 

» 40 » 

» 50 » 

7,3 

7,3 

6,5 

6,8 

6,8 

5,8 

9,2 

11,1 

13,4 

13,4 

16,3 

» 50 » 

» 60 » 

4,9 

4,7 

5,0 

5,4 

5,4 

4,6 

6,6 

8,2 

10,0 

9,8 

12,0 

» 60 » 


10,5 

10,5 

11,1 

10,9 

10,4 

10,0 

14,8 

17,6 

21,9 

22,0 

26,4 

Insgesamt 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


liehen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 









Landesfinanzamtsbezirk 

bis 10 vH 





Zahl de 

r FA.-Bezii 

ke 



8 

8 

über 10 vH » 20 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 







3. 

1 

3 

» 20 » » 30 » 

— 

— 

— 

— 

— 








1 

» 30 » » 40 » 

— 

— 

— 













» 40 » » 50 » 

— 

— 

— 









__ 




» 50 » » 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 











» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 









Insgesamt 

— 

- 

- 

- 

- 

— 

— 

— 

— 

12 

12 

bis 10 vH 





Lohnsteut 

;r in 1 000 

JlJl 



1 925,1 

12 677,9 

über 10 vH » 20 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 






183,6 

1 276,1 

» 20 » » 30 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 







17,2 

130,8 

» 30 » » 40 » 

— 

— 

— 

— 













» 40 » » 50 » 

— 

— 

— 

— 









__ 



» 50 » » 60 » 

— 

— 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 







» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



Insgesamt 

— 

- 

- 

- 

- 

- 

— 

- 

— 

2 125,9 

14 084,8 

bis 10 vH 




Veranla 

gte Einkon 

imens teuer 

in 1 000 i 

njt 


1 155,9 

7 147,9 

über 10 vH » 20 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

274,1 

1 053,8 

» 20 » » 30 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— . 

— 

— 

28,5 

146,2 

» 30 » » 40 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 40 » » 60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 

— 

— 

— 

— 

— ■ 



— 

— 

— 

— 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

Insgesamt 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

— 

- 

- 

1 458,5 

8 347,9 

bis 10 vH 




k 

irperschafts 

teuer in 1 

300 JUi 



748,0 

4 531,5 

über 10 vH » 20 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

253,0 

1 032,4 

» 20 » » 30 » 

— ■ 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

0,2 

1,5 

» 30 » » 40 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

» 40 » » 50 » 

— 

— 

— 

— 


— 


— 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

Insgesamt 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

- 

— 

— 

1 001,2 

5 565,4 

bis 10 vH 





I ermögenst« 

uer in 1 00 

0 JlJl 



1,3 

2 390,7 

über' 10 vH » 20 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

10,1 

408,6 

» 20 » » 30 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

32,3 

» 30 » » 40 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 40 » » 50 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

» 50 » » 60 » 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 

— 

— 1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

■ — 

Insgesamt 

— 

- 

— 

- 

- 

- 

— 



11,4 

2 831,6 

bis 10 vH 




i 

’ersonalsteu 

em in 1 00 

0 MM 



3 830,3 

26 748,0 

über 10 vH » 20 » 

— 

— 

— 

— * 

— 

— 

— 

— 

— 

720,8 

3 770,9 

» 20 » » 30 » 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

45,9 

310,8 

» 30 » » 40 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 40 » » 50 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Insgesamt 

- 

— 

— 

- 

- 

— 

— 

- 

- 

4 597,0 

30 829,7 

bis 10 vH 





Umsatzsteu 

er in 1 000 

JIM, 



7 524,7 

20 651,7 

über 10 vH » 20 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 135,4 

3 212,2 

» 20 » » 30 y> 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


110,8 

340,3 

» 30 » » 40 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— ■ 

— 

— 


— 

» 40 » » 50 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

■ — 

Insgesamt 

— 

— 

— 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

8 770,9 

24 204,2 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

Würzburg, Teil Saarland 





Bevölkerung in 1 000 






— 

— 

— 


— 

— 

- 

— 

— 

639 686 

648,3 

bis 10 vH 





— ' 

— 

— 

— 

— 

140 994 

142,4 

über 10 vH » 20 » 



~ 


— 

— 

— 

— 

— ' 

30 307 

30,6 

» 20 » » 30 » 



~ 


— 

— 

— ' 

— 

— 

— 


» 30 » » 40 » 




■ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 40 » » 50 » 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 


~ 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

810 987 

821,3 

Insgesamt 




Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJt 





— 

— 

— 

— 

— 

— • 

- 

— 

— 

3,0 

19,6 

bis 10 vH 



~~ 


— 

— 

— 

— 

— 

1,3 

9,0 

über 10 vH » 20 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

0,6 

4,3 

» 20 » » 30 » 




— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

» 30 » » 40 » 





— 

— 

— 

— 

— ■ 


— 

» 40 » » 50 » 



' 

— 

— 

— 


— 

— 


— 

» 50 » » 60 » 




— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

» 60 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2,6 

17,1 

Insgesamt 



Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJH 



• 

— 

— 

— 

~ 

— 

— 

— 

— 

— 

1,8 

11,0 

bis 10 vH 




’ 

— 

— 

— 

— 


1,9 

7,4 

über 10 vH » 20 » 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

0,9 

4,8 

» 20 » » 30 » 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 30 » » 40 » 




— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

» 40 » » 50 » 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

~ 

» 50 » » 60 » 




— ' 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 

~ 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1,8 

10,2 

Insgesamt 



Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung 

in JIM 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1,2 

7,0 

bis 10 vH 



1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1,8 

7,2 

über 10 vH » 20 » 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

0,0 

0,0 

» 20 » » 30 » 


— 

‘ 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

» 30 » » 40 » 



1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 40 » y> 50 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 



' 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

» 60 » 

~ 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1,2 

6,8 

Insgesamt 



Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JiJH- 





— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

0,0 

3,7 

bis 10 vH 




— 

— 

— 


— 

— 

0,1 

2,9 

über 10 vH » 20 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

i,i 

» 20 » » 30 » 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— | 

» 30 » » 40 » 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 40 » » 50 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 


— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

0,0 

3,4 

Insgesamt 



Personalsteuern, je Kopf der Bevölkerung in MJH 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


6,0 

41,3 

bis 10 vH 

_ 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

5,1 

26,5 

über 10 vH » 20 » 

' 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1,5 

10,2 

» 20 » » 30 » 

' 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— ; 

» 30 » » 40 » 


' 

' 

— 

— 

— 

— 

— 

\ — 

— 

— 

» 40 » » 50 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 


■ 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

5,6 

37,5 

Insgesamt 




Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

11,8 

31,9 

bis 10 vH 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

8,1 

22,6 

über 10 vH » 20 » 



_ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3,7 

11,1 

» 20 » » 30 » 



— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

» 30 » » 40 » 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 40 » » 50 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 » » 60 » 

~ 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— ' 

10,8 

29,5 

Insgesamt 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


liehen Bevölkerung an der 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

Gesamtbevölkerung 

















bis 10 vH 

— 

— 









__ 



9 

über 10 vH 

» 

20 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





10 


» 

20 

» 

» 

30 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

7 


9 

30 

» 

» 

40 

» 

— 

— 

~ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

8 


X 

40 

» 

» 

50 

» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 







6 


» 

50 

» 

» 

60 

» 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 



6 


» 

60 

» 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4 




Insgesamt . 


— 

— 

- 



- 

- 

- 

- 

50 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 x » 30 x 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
* 20 » 

» 30 » 

» 40 » 
x 50 » 

» 60 » 


über 10 vH 

x 20 x 

» 30 » 

x 40 » 
x 50 » 

» 60 x 

Insgesamt . . . 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 x 

x 20 x x 30 x 

x 30 x x 40 x 

x 40 x x 50 x 

x 50 x x 60 x 

x 60 x 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

x 20 x x 30 x 

x 30 x x 40 x 

» 40 » x 50 » 

x 50 x x 60 x 

x 60 x 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

x 20 x x 30 x 

x 30 x x 40 x 

x 40 x x 50 x 

x 50 x x 60 x 

x 60 x 

Insgesamt 


bis 10 vH 


Zahl der FA.-Bezirke 


über 10 vH 

» 

20 

» 

20 » 

» 

30 

» 

30 » 

» 

40 

» 

40 » 

» 

50 

» 

50 » 

» 

60 

» 

60 x 




Insgesamt . . 


Lohnsteuer in 1 000 JLM 


Veranlagte Einkommensteuer in 1 000 MM, 


Körperschaftsteuer in 1 000 JlJl 


Vermögensteuer in 1 000 JlJl 


Personalsteuem in 1 000 JlJl 


Umsatzsteuer in 1 000 JlJl 


Landesfinanzamts 



- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

8 514,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

13 057,1 

— 

— 

— 


— 


— 

— 

— 

2 442,8 

— 

— 

— 

— , 

— 

— - 

— 

— 

— 

764,4 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

687,4 

— 

— 

— 

— 

— 



— 


352,0 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

214,5 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

26 032,5 


- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3 776,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

10 277,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3 465,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 714,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 518,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

767,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

611,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

22 132,0 


~ 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 796,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4 908,8 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

1 165,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

168,0 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

249,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

172,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

142,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

9 602,8 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

619,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 277,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

678,7 

— 

— 

— 

— 

— 

. — 

— 

— 

— 

391,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

332,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

258,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

120,3 - 

— 

— 

— 

— 

— 

— ' 

— 

— 

— 

4 678,2 


- 

- 

— 

— 

— ‘ 

— 

— 

— 

— 

15 706,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— ■ 

— 

— 

— 

30 520,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

7 752,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3 038,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 788,0 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 550,7 

■ 

— ■ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 088,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

62 445,5 


— 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 1 738,2 

— 

— ■ 

— 

— 

•— 

— 

— 

— 

— 

20 063,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

7 891 ,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3 222,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 708,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 902,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1 349,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

48 875,4 


9 

10 

7 

8 
6 
6 
4 

50 


19 953,3 
15 417,8 
3 409,9 
932,8 
803,2 

422.1 

290.2 
41 229,3 


10 862,8 
14 367,1 
5 008,4 
2 337,8 
2 147,2 
1 174,6 
I 017,0 
36 914,9 


7 708,2 

8 778,3 
1 672,5 

282,8 

293,5 

239.1 

255.2 
19 229,6 


3 294,5 
3 122,3 
860,7 
440,4 
378,9 
248,1 
169,6 
8 514,5 


41 818,8 
41 685,5 
10 951,5 
3 993,8 
3 622,8 
2 083,9 
1 732,0 
105 888,3 


25 663,8 

26 010,3 
9 780,3 
3 871,8 
3 227,2 
2340,8 
1 672,8 

72 567,0 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 















Iwu Ibl/llitl l” 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

liehen Bevölkerung an der 


























Würzburg mit Saarland 















Bevölkerung in 1 000 







— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

794,6 

803,6 


bis 10 vH 

— 

— - 

— 

. — 

— 

— 

— 

— 

— • 

686,6 

693,3 

über 10 vH 

» 20 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

471,3 

476,4 

» 20 » 

» 30 » 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

224,1 

225,7 

» 30 » 

» 40 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

173,3 

174,5 

» 40 » 

» 50 » 

— 

x — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

142,4 

143,4 

» 50 » 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

137,9 

139,0 

» 60 » 


— 



— 

— 

- 

— 

• - 

- 

2 630,2 

2 655,9 

Insgesamt 





Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in 3t Jl 






— 

— 

— 

— 

— 

— , 

— 

— 

— 

10,7 

24,8 


bis 10 vH 

— 

— 

— 

— 

— 


— ■ 

— 

— 

19,0 

22,2 

über 10 vH 

» 20 » 

— 

— 

— 

— 

— ' 

— 

— 


— 

5,2 

7,2 

» 20 » 

» 30 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3,4 

4,1 

» 30 » 

» 40 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4,0 

4,6 

» 40 » 

» 50 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2,5 

2,9 

» 50 » 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1,6 

2,1 

» 60 » 


- 

— 

— 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

9,9 

15,5 

Insgesamt 




Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in 3tJi 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4,8 

13,5 


bis 10 vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

15,0 

20,7 

über 10 vH 

» 20 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

7,3 

10,5 

» 20 » 

» 30 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

7,7 

10,4 

» 30 » 

» 40 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

8,8 

12,3 

» 40 » 

» ' 50 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

5,4 

8,2 

»50 » 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

• — 

— 

— 

— 

4,4 

7,3 

» 60 » 


— 

— 

. - 

■ - 

— 

- 

- 

- 

— 

8,4 

13,9 

Insgesamt 




Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJK 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3,5 

9,6 


bis 10 vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

7,1 

12,7 

über 10 vH 

» 20 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2,5 

3,5 

» 20 » 

» 30 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

0,7 

1,3 

» 30 » 

» 40 » 

— 

— - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1,4 

1,7 

» 40 » 

» 50 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1,2 

1,7 

» 50 » 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— • 

— 

— 

— 

— 

1,0 

1,8 

» 60 » 


— 

— 

— 

- 

- 

- 

- 

- 

— 

3,6 

7,3 

Insgesamt 




Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJt 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

0,8 

4,1 


bis 10 vH 

— 

— 

— 

— 

' — 

— 

— 

— 

— 

3,3 

4,5 

über 10 vH 

» 20 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1,4 

1,8 

» 20 » 

» 30 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1,7 

1,9 

» 30 » 

» 40 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1,9 

2,2 

» 40 » 

» 50 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

1,8 

1,7 

» 50 » 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

0,9 

1,2 

» 60 » 


- 

- 

— • 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

1,8 

3,2 

Insgesamt 




Bersonalsteuern, je Kopf der Bevölkerung in 3t Ji 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

. — 

— 

19,8 

52,0 


bis 10 vH 

— 

— 

— 

— • 

— 

— 

— 

— 

— 

44,4 

60,1 

über 10 vH 

» 20 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

16,4 

23,0 

» 20 » 

» 30 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

13,5 

17,7 

» 30 » 

» 40 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

16,1 

20,8 

» 40 » 

» 50 » 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

10,9 

14,5 

» 50 » 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

7,9 

12,4 

» 60 » 


— 

— 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

23,7 

39,9 

Insgesamt 





Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

14,8 

31,9 


bis 10 vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

29,2 

37,5 

über 10 vH 

» 20 » 

— 

— 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 

— 

16,7 

20,5 

» 20 » 

» 30 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

14,4 

17,2 

» 30 » 

» 40 » 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

15,6 

18,5 

» 40 » 

» 50 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

13,4 

16,3 

» 50 » 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

9,8 

12,0 

» 60 » 


— 

— 

— . 

- 

- 

— 

— 

- 

— 

18,6 

27,3 

Insgesamt 



33 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Anteil der landwirtschaft 
liehen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


bis 10 vH 
» 20 
» 30 
» 40 
» 50 
» 60 


über 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 

» 20 » » 30 

» 30 » » 40 

» 40 » » 50 

» 50 » » 60 

» 60 » 

Insgesamt . . 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 

Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 » 

» 20 » » 30 » 

» 30 » » 40 » 

» 40 » » 50 » 

» 50 » » 60 » 

» 60 » 


Insgesamt 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 


1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 


6 

6 

6 

7 

7 

5 

13 

13 

9 

13 

13 

12 

9 

9 

6 

18 

18 

11 

14 

14 

11 

80 

80 

60 

16 507,4 

19 721,6 

19 711,6 

2 933,4 

3 932,8 

4 4%, 5 

3 006,4 

3 816,1 

4 291 ,8 

1 776,8 

2 290,7 

2 817,5 

946,3 

1 213,0 

1 452,2 

772,6 

861,1 

1 063,3 

408,5 

442,0 

538,9 

26 351,4 

32 277,3 

34 371,8 

14 783,3 

17 161,1 

19 299,8 

6 683,6 

6 716,3 

7 988,5 

5 025,8 

5 382,1 

6 048,7 

3 026,9 

3 694,0 

4 061 ,2 

1 101,7 

1 331,2 

1 284,9 

1 302,4 

1 564,3 

1 575,8 

535,2 

740,6 

728,8 

32 458,9 

36 589,6 

40 987,7 

4 565,4 

3 935,5 

4 539,6 

2 705,3 

2 123,3 

3 001,6 

1 820,6 

1 971 ,2 

1 621 ,3 

1 692,3 

1 713,9 

2 420,4 

458,8 

239,8 

153,3 

260,5 

162,9 

88,7 

20,5 

61,4 

37,5 

1 1 523,4 

10 203,0 

1 1 862,4 

4 241,3 

5 852,8 

5 053,0 

1 033,3 

2 004,3 

1 755,9 

1 005,5 

1 515,7 

1 585,2 

891,9 

1 009,6 

1 132,4 

284,8 

381,2 

378,8 

485,9 

705,6 

572,2 

202,2 

310,6 

272,5 

8 144,9 

1 1 779,8 

10 750,0 


bis 10 vH 

40 097,4 

46 671,0 

48 604,0 

über 10 vH » 20 » 

13 355,6 

14 776,7 

17 242,5 

» 20 » » 30 » 

10 858,3 

12 685,1 

13 547,0 

» 30 » » 40 » 

7 387,9 

8 708,2 

10 431,5 

» 40 » » 50 » 

2 791 ,6 

3 165,2 

3 269,2 

» 50 » » 60 » 

2 821 ,4 

3 293,9 

3 300,0 

» 60 » 

1 166,4 \ 

1 554,6 

1 577,7 

Insgesamt 

78 478,6 

90 S54,7 

97,971,9 

bis 10 vH 

11 325,9 

10 245,7 

1 1 649,9 

über 10 vH » 20 » 

4 061,1 

4 344,2 

4 673,0 

» 20 » » 30 » 

3 938,1 

4 017,2 

4 479,8 

» 30 » » 40 » 

3 408,1 

3 413,6 

3 443,2 

» 40 » » 50 » 

1 147,8 

1 092,8 

1 208,5 

» 50 » » 60 » 

1 683,0 

1 574,7 

1 608,2 

» 60 » 

922,1 

865,5 

825,5 

Insgesamt 

26 486,1 

25 553,7 

27 888,1 


Landesfinanzamts 


Zahl der FA.-Bezirke 


6 

5 
8 
12 

6 
11 
10 
58 


19 719,2 
4 283,6 
4 039,5 
2 679,6 
1 298,0 
802,4 
472,7 
33 295,0 


6 

5 
8 

12 

6 
11 
10 
58 


6 

5 
8 

12 

6 
11 
10 
58 


6 

5 

7 
9 

6 
9 

8 
50 


5 

5 

7 
9 

6 
9 

8 
49 


5 

5 

7 

8 

6 
9 
8 

43 


Lohnsteuer in 1 000 JUl 


18 147,9 

3 364,7 

4 539,1 

1 814,0 

2 870,2 
373,9 
156,6 

31 266,4 


14 081,3 

2 526,6 

3 823,3 

1 360,6 

2 689,1 
362,9 
150,2 

24 994,0 


Veranlagte Einkommensteuer in 1 000 JUt 


19 272,5 
7 171,3 
5 789,6 
4 122,2 
1 287,0 
1 512,1 
727,4 
39 882,1 


17 405,7 
6 468,6 
5 141,4 
3 771 ,4 
1 132,9 
1 464,0 
690,0 


12 869,8 
4 419,8 
4 552,1 
3 175,3 
929,8 
1 357,7 
556,5 
27 861,0 


36 074,0 

Körperschaftsteuer in 1 000 JUt 


5 373,7 
1 631,9 
1 246,9 
1 713,9 
236,6 
99,8 
20,3 
10 323,1 


4 847,2 
1 769,3 
1 317,5 
1 304,8 
229,9 
105,0 
11,9 
9 585,6 


3 700,3 
1 163,0 
791,5 
1 01 1 ,6 
188,1 
59,9 
21,8 
6 936,2 


Vermögensteuer in 1 000 JUt 


6 254,4 
1 985,5 
1 731,9 
1 334,0 
435,3 
651,0 
285,9 
12 673,0 


5 352,8 
1 721 ,3 
1 414,2 
1 146,4 
380,1 
588,0 
251 ,5 
10 854,3 


4 178,9 
1 483,7 
1 320,3 
1 029,9 
291,2 
453,1 
181,8 
8 938,9 


Personalsteuem in 1 000 JlJt 


50 619,8 
15 072,3 
12 807,9 
9 849,7 
3 256,9 
3 065,3 
1 506,3 
96 173,2 


45 753,6 
13 323,9 
12 412,2 
8 036,6 
4 613,1 
2 530,9 
1 110,0 
87 780,3 


34 830,3 
9 593,1 
10 487,2 
6 577,4 
4 098,2 
2 233,6 
910,3 
68 730,1 


5 

5 

7 

8 

6 
9 
8 

48 


1 716,5 

1 412,1 

2 941,1 

6 303,2 

436,2 

246,4 

1 183,3 

2 608,0 

463,0 

425,7 

3 579,9 

3311,7 

265,5 

237,2 

1 207,3 

1 349,0 

112,6 

62,6 

164,7 

489,5 

35,1 

27,6 

36,1 

108,8 

12,4 

0,3 

15,4 

98,7 

3 041,3 

2411,3 

9 127,8 

14 268,9 


4 166,7 

3 979,9 

3 611,9 

3 624,3 

1 453,2 

1 251,5 

1 148,1 

1 181,5 

1 443,1 

1 127,2 

1 237,7 

1 247,5 

839,9 

821,0 

850,9 

839,2 

316,2 

238,5 

288,6 

289,8 

438,0 

494,1 

455,6 

418,3 

153,5 

119,5 

138,8 

136,5 

8 810,6 

8 031,7 

7 731,6 

7 737,1 


23 398,0 

22 543,7 

27 764,2 

41 590,2 

5 754,0 

5 427,9 

7 709,1 

11 724,9 

8 184,0 

6 977,8 

11 754,5 

13 305,4 

3 752,3 

3 709,1 

5 876,2 

7 603,6 

3 419,4 

4 144,1 

4 887,3 

6 309,0 

1 387,6 

1 553,6 

1 894,5 

2 214,8 

590,8 

586,0 

786,8 

1 048,9 

46 486,1 

44 942,2 

60 672,6 

83 796,8 


Umsatzsteuer in 1 000 JUt 


1 1 597,1 
4 743,5 
4 627,0 
3 781 ,1 
1 274,3 
1 620,3 
887,5 
28 530,8 


11 148,1 

1 1 540,4 

14 916,4 

4 508,3 

4 487,9 

6 037,5 

4 932,6 

5 418,2 

7 206,9 

3 547,9 

3 335,3 

4 266,0 

1 291 ,0 

1 196,1 

1 554,3 

1 780,0 

1 727,9 

2 033,8 

902,6 

816,4 

978,7 

28 110,5 

28 522,2 

36 993,6 


16 964,3 

7 094,8 

8 600,1 
5 072,1 

1 893,4 

2 507,3 
1 254,5 

43 386,5 


20 654,6 
8 586,5 
10 497,2 
6 800,9 

2 513,2 

3 060,7 
1 554,4 

53 667,5 


22 160,4 
9 045,4 
1 1 060,9 
7 551 ,0 

2 841 ,0 

3 255,6 
1 738,9 

57 653,2 


10 085,8 

9 963,0 

12 123,2 

18 461,2 

1 742,5 

1 71 1 ,3 

1 994,6 

3 146,1 

2 709,0 

1 683,1 

2 027,0 

3 400,9 

951,9 

976,6 

1 248,6 

2 080,1 

2 391,1 

3 303,0 

3 621,1 

4 557,7 

245,9 

250,8 

303,2 

510,8 

1 ' 09,0 

111,9 

138,9 

254,5 

18 235,2 

17 999,7 

21 456,6 

32 411,3 


7 429,0 

7 188,7 

9 088,0 

13 201,5 

2 122,1 

2 218,7 

3 383,1 

4 789,3 

3 568,9 

3 741 ,8 

4 909,9 

5 345,3 

1 695,0 

1 674,3 

2 569,4 

3 335,3 

599,5 

540,0 

812,9 

972,0 

668,6 

781,1 

1 099,6 

1 176,9 

315,9 

354,9 

493,7 

559,2 

16 399,0 

16 499,5 

22 356,6 

29 379,5 


5 

5 

7 

8 

6 
9 
8 

43 


21 853,0 

3 644,1 

4 002,0 
2 360,8 
4 121,2 

728,7 
324,4 
37 034,2 


20 147,4 

6 444,5 

7 671,1 
4 681,6 
1 324,9 
1 904,1 

955,9 
43 129,5 


11 051,3 

3 482,1 

4 251 ,4 
1 971 ,2 

342,7 
161,2 
166,0 
21 425,9 


4 007,0 
1 413,6 
1 487,3 
1 079,6 
268,8 
466,4 
129,6 
8 852,3 


57 058,7 
14 984,3 
17 411,8 
10 093,2 
6 057,6 
3 260,4 
1 575,9 
110 441,9 


27 041 ,6 
10 724,4 
13 154,8 
8 773,6 
3 407,7 
3 882,7 
2 045,7 
69 030,5 
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dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


1926 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 


bezirk Nürnberg 


Bevölkerung in 1 000 


578,8 

586,3 

563,7 

570,7 

576,2 

578,0 

576,0 

571 278 

571,1 

571,3 

298,0 

300,1 

297,7 

300,8 

302,7 

304,4 

305,0 

305 065 

306,6 

308,5 

409,3 

411,7 

420,2 

419,7 

420,0 

419,5 

418,7 

422 104 

426,4 

431,6 

356,2 

357,7 

370,1 

374,0 

375,1 

377,6 

381,3 

383 857 

387,1 

390,9 

206,1 

206,3 

227,3 

229,1 

230,5 

234,5 

239,2 

240 851 

242,4 

244,8 

345,8 

345,7 

346,7 

346,6 

346,6 

347,6 

349,5 

350 931 

353,5 

357,0 

206,8 

206,4 

195,6 

191,7 

192,5 

192,9 

194,6 

195 868 

197,2 

199,3 

2 401,0 

2 414,2 

2 421,3 

2 432,6 

2 443,6 

2 454,5 

2 464,3 

2 469 954 

2 484,3 

2 503,4 


Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JUL 


28,5 

33,6 

35,0 

34,5 

31,5 

■ 24,4 

17,5 

17,4 

21,2 

32,3 

9,8 

13,1 

15,1 

14,3 

11,1 

' 8,3 

5,7 

5,6 

6,5 

10,2 

7,3 

9,2 

10,2 

9,6 

10,8 

9,1 

6,5 

4,0 

4,8 

7,9 

5,0 

6,4 

7,6 

7,1 

4,8 

3,6 

2,5 

2,6 

3,2 

5,3 

4,6 

5,9 

6,4 

5,7 

12,5 

11,5 

10,0 

13,7 

14,9 

18,6 

2,2 

2,5 

3,1 

2,3 

1,1 

1,0 

0,7 

0,7 

0,9 

1,4 

2,0 

2,1 

2,8 

2,5 

0,8 

0,8 

0,5 

0,6 

0,7 

1,3 

11,0 

13,4 

14,2 

13,7 

12,8 

10,2 

7,4 

7,3 

8,6 

12,9 


Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJi 


25,6 

29,3 

34,2 

33,8 

30,2 

22,3 

12,9 

12,6 

15,9 

23,1 

22,4 

22,4 

26,8 

23,8 

21,4 

14,5 

7,0 

7,3 

11,0 

15,5 

12,3 

13,1 

14,4 

13,8 

12,3 

10,9 

8,5 

8,8 

11,5 

12,4 

8,5 

10,3 

11,0 

11,0 

10,0 

8,4 

4,4 

4,4 

6,7 

8,5 

5,3 

6,4 

5,6 

5,6 

4,9 

4,0 

2,5 

2,2 

3,4 

4,0 

3,8 

4,5 

4,5 

4,4 

4,2 

3,9 

1,9 

2,2 

3,1 

3,3 

2,6 

3,6 

3,7 

3,8 

3,6 

2,9 

1,6 

1,8 

2,5 

2,8 

13,5 

15,1 

16,9 

16,4 

14,8 

11,4 

6,7 

6,7 

9,0 

11,8 


Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJi 


7,9 

6,7 

8,0 ' 

9,4 

8,4 

6,4 

3,0 

2,5 

5,2 

11,0 

9,1 

7,0 

10,1 

5,4 

5,8 

3,8 

1,4 

0,8 

3,9 

8,5 

4,4 

4,8 

3,8 

3,0 

3,1 

1,9 

1,1 

1,0 

8,4 

7,6 

4,7 

4,8 

6,5 

4,6 

3,5 

2,7 

0,7 

0,6 

3,1 

3,5 

2,2 

1,2 

0,7 

1,0 

1,0 

0,8 

0,5 

0,3 

0,7 

2,0 

0,8 

0,5 

0,3 

0,3 

0,3 

0,2 

0,1 

0,1 

0,1 

0,3 

0,1 

0,3 

0,2 

0,1 

0,1 

0,1 

0,1 

- 0,0 

0,1 

0,5 

4,8 

4,2 

4,9 

4,2 

3,9 

2,8 

1,2 

1,0 

3,7 

5,7 


Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJi 


7,3 

10,0 

9,0 

11,0 

9,3 

7,2 

7,2 

7,0 

6,3 

6,4 

3,5 

6,7 

5,9 

6,6 

5,7 

4,9 

4,8 

4,1 

3,7 

3,8 

2,5 

3,7 

3,8 

4,1 

3,4 

3,1 

3,4 

2,7 

2,9 

2,9 

2,5 

2,8 

3,1 

3,6 

3,1 

2,7 

2,2 

2,1 

2,2 

2,2 

1,4 

1,8 

1,7 

1,9 

1,6 

1,2 

1,3 

1,0 

1,2 

1,2 

1,4 

2,0 

1,6 

1,9 

1,7 

1,3 

1,3 

1,4 

1,3 

1,2 

1,0 

1,5 

1,4 

1,5 

1,3 

0,9 

0,8 

0,6 

0,7 

0,7 

3,4 

4,9 

4,5 

5,2 

4,4 

3,6 

3,6 

3,2 

3,1 

3,1 


Personalsteuem, je Kopf der Bevölkerung in JlJi 


69,3 

79,6 

86,2 

88,7 

79,4 

60,3 

40,6 

39,5 

48,6 

72,8 

44,8 

49,2 

57,9 

50,1 

44,0 

31,5 

18,9 

17 , 8 * 

25,1 

38,0 

26,5 

30,8 

32,2 

30,5 

29,6 

25,0 

19,5 

16,5 

27,6 

30,8 

20,7 

24,3 

28,2 

26,3 

21,4 

17,4 

9,8 

9,7 

15,2 

19,5 

13,5 

15,3 

14,4 

14,2 

20,0 

17,5 

14,3 

17,2 

20,2 

25,8 

8,2 

9,5 

9,5 

8,9 

7,3 

6,4 

4,0 

4,4 

5,4 

6,2 

5,7 

7,5 

8,1 

7,9 

5,8 

4,7 

3,0 

3,0 

4,0 

5,3 

32,7 

37,6 

40,5 

39,5 

35,9 

28,0 

18,9 

18,2 

24,4 

33,5 


572,1 

310,8 

436.7 
394,3 
247,0 

359.7 

200.7 
2 521,3 


38,2 

11.7 
9,2 
6,0 

16.7 
2,0 
1,6 

14.7 


35,2 

20,7 

17,6 

11,9 

5,3 

5,3 

4,8 

17,1 


19,3 

11,2 

9,7 

5,0 

1.4 
0,5 
0,8 

8.5 


7.0 

4.6 
3,4 

2.7 

1.1 
1,3 
0,7 


3,5 


99.7 
48,2 
39,9 
25,6 
24,5 

9,1 

7,9 

43.8 


Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJi 


19,6 

17,5 

20,7 

20,3 

19,3 

13,6 

14,5 

15,7 

15,8 

14,9 

9,6 

9,8 

10,7 

11,0 

11,7 

9,6 

9,5 

9,3 

10,1 

9,5 

5,6 

5,3 

5,3 

5,6 

5,6 

4,9 

4,6 

4,6 

4,7 

5,1 

4,5 

4,2 

4,2 

4,6 

4,7 

11,0 

10,6 

11,5 

11,7 

11,5 


20,0 

25,9 

29,7 

36,2 

38,8 

14,7 

19,8 

23,3 

28,0 

29,3 

12,9 

17,2 

20,4 

24,6 

25,6 

8,8 

11,2 

13,2 

17,6 

19,3 

5,1 

6,5 

7,9 

10,4 

11,6 

5,0 

5,8 

7,1 

8,7 

9,1 

4,2 

5,0 

6,4 

7,9 

8,7 

11,6 

15,0 

17,6 

21,6 

23,0 


47.3 
34,5 

30.1 

22.3 

13.8 

10.8 

10.2 

27.4 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 



bis 

10 vH 

über 10 vH 


20 

» 

» 20 y> 

» 

30 

» 

» 30 » 

» 

40 

» 

» 40 » 

» 

50 

» 

» 50 » 

» 

60 

» 

» 60 » 




Insgesamt 







bis 

10 vH 

über 10 vH 

» 

20 

» 

» 

20 » 

» 

30 

» 

» 

30 » 

» 

40 

» 

» 

40 » 

» 

50 

» 

» 

50 » 

» 

60 

» 

» 

60 » 




Insgesamt 







bis 

10 vH 

über 10 vH 

» 

20 

» 

» 

20 » 

» 

30 

» 

» 

30 » 

» 

40 

» 

» 

40 * 

» 

50 

» 

» 

50 » 

» 

60 

» 

» 

60 » 




Insgesamt 






bis 

10 vH 

über 10 vH 

» 

20 

» 

» 20 » 

» 

30 

» 

» 30 » 

» 

40 

» 

» 40 » 

» 

50 

» 

» 50 » 

» 

60 

» 

» 60 » 




Insgesamt 






bis 

10 vH 

über 10 vH 

» 

20 

» 

» 20 » 

» 

30 

» 

» 30 » 

» 

40 

» 

» 40 » 

» 

50 

» 

» 50 » 

» 

60 

» 

» 60 » 




Insgesamt 








bis 

10 vH 

über 10 

vH 

» 

20 

» 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

» 

60 

» 





Insgesamt 





bis 

10 vH 

über 

■ 10 

vH 

» 

20 

» 

» 

20 

» 

» 

30 

» 

» 

30 

» 

» 

40 

» 

» 

40 

» 

» 

50 

» 

» 

50 

» 

» 

60 

» 

» 

60 

» 





Insgesamt 


33 * 
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Noch: Tabelle III. Die regionale Steuerleistung nach 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


liehen Bevölkerung an der 1 
Gesamtbevölkerung 1 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 





1936 


Landesfinanzamts 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 

» 20 » » 30 

» 30 » » 40 

» 40 » » 50 

* 50 » » 60 

» 60 » 

Insgesamt . . 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 
» 20 » »30 

» 30 » » 40 

» 40 » »50 

» 50 » » 60 

» 60 » 


Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 

» 20 » » 30 

» 30 » » 40 

» 40 » » 50 

» 50 » » 60 

» 60 » 


Insgesamt . . 


bis 10 vH 
» 20 
» 30 
» 40 
» 50 
» 60 


über 10 vH 
» 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 

Insgesamt . . . 


bis 10 vH 
über 10 vH » 20 

» 20 » » 30 

» 30 » » 40 

» 40 » » 50 

» 50 » » 60 

» 60 » 


Insgesamt 




bis 10 vH 

über 10 vH 

» 20 » 

» 

20 » 

» 30 » 

» 

30 » 

» 40 » 

» 

40 » 

» 50 » 

» 

50 » 

» 60 » 

» 

60 » 



Insgesamt . . . . 



bis 10 vH 

über 10 vH 

» 20 » 

» 

20 » 

» 30 » 

» 

30 » 

» 40 » 

» 

40 » 

» 50 » j 

» 

50 » 

» 60 » 

» 

60 » 



5 

1 

S 

14 

21 

26 

14 

86 


31 814,3 

494.5 

1 259,1 
4 075,6 

2 592,7 
1 988,6 

886.5 
43 111,3 


30 547,7 

1 180,9 

2 177,8 
5 577,9 
4 846,6 

3 938,3 
2 664,1 

50 933,3 


11 320,1 
9,7 
210,0 
1 902,0 
987,0 
452,4 
177,3 
15 058,5 


8 933,2 
437,7 
730,6 
1 806,1 
1 666,9 
1 275,9 
931,1 
15 781,5 


82 615,3 
2 122,8 
4 377,5 
13 361 ,6 
10 093,2 
7 655,2 
4 659,0 
124 884,6 


18 767,4 
685,7 

1 567,7 
5 844,0 
4 451,3 
4 594,7 

2 841,9 


Insgesamt | 33 752,7 


Zahl der FA.-Bezirke 


5 

1 

5 

1 

5 

1 

5 

1 

5 

i 

5 

5 

5 

5 

5 

14 

21 

26 

14 

5 

12 

17 

21 

14 

5 

12 

17 

21 

14 

5 

12 

17 

21 

14 

i 

5 

12 

17 

21 

14 

1 

5 

11 

16 

20 

14 

1 

5 

11 

16 

20 

14 

1 

5 

11 

16 

20 

14 

1 

5 

11 

16 

20 

14 

86 

75 

75 

75 

75 

72 

72 

72 

72 


37 363,6 
585,9 

1 397,2 
4 837,9 
3 002,6 

2 132,5 
931,6 

50 251,3 


36 152,8 

1 194,9 

2 748,9 
6 255,6 
5 023,1 
4 336,8 
2 839,1 

58 551,2 


11 940,1 
32,5 
218,0 
1 660,1 
I 090,2 
606,4 
259,3 
15 806,6 


11 075,5 
395,0 
1 221,1 
2 268,0 

1 942,4 

2 119,6 
1 473,3 

20 494,9 


39 563,7 
646,9 

1 609,8 
5 436, -2 
3 495,5 

2 549,5 
1 070,6 

54 372,2 


44 494,8 
1 483,8 
3 031,8 
7 065,1 
5 675,7 
5 057,1 
3 017,9 
69 826,2 


12 247,6 
92,5 
235,6 
1 729,5 
1 528,2 
726,1 
267,4 
16 826,9 


1 1 697,8 
503,3 

1 156,1 

2 289,9 
1 982,2 
1 852,8 
1 231,3 

20 713,4 


38 956,3 
586,3 

1 746,2 
5 171,2 
3 337,1 

2 413,3 
1 018,0 

53 223,4 


Lohnsteuer in 1 000 

38 483,3 34278,3 27 104,0 

477,8 474,2 314,7 

1 354,6 938,2 676,3 

5 119,6 4 105,2 3 030,5 

2 571,3 1 600,2 1 165,4 

1 856,6 1 081,6 762,4 

725,1 409,9 290,6 

50 588,3 42 887,6 33 343,9 


26 250,1 
324,2 
725,4 
3 036,9 
1 197,1 
737,8 
297,7 
32 569.2 


Veranlagte Einkommensteuer in 1 000 JUL 

46 103,2 42 627,1 

1 387,5 1 676,7 

2 981,5 3 553,9 

7 165,9 6 578,2 

4 767,9 4 709,9 

4 574,8 3 959,4 

2 453,8 2 099,0 

69 434,6 65,204,2 


28 604,9 

1 402,6 

2 857,6 
5 613,5 

3 768,5 
2 993,7 
1 441,8 

46 682,6 


16 392,8 
737,3 
2 057,4 
2 807,2 
2 035,4 
1 366,3 
826,2 


16 007,1 
825,4 

1 899,1 

2 941 ,2 
1 980,6 
1 657,8 

889,6 


31 936,4 

480.4 
1 086,9 
3 585,0 
1 501 ,0 

975,3 

368.5 
39 933,5 


19 4%, 2 

1 279,5 

2 840,1 
4 417,5 

3 193,2 
2 570,8 
1 558,2 


47 280,4 
924,7 
2 084,7 
5 457,2 
2 864,6 
1 651 ,5 
611,2 
60 874,3 


30 473,2 

1 594,2 
3 934,2 
6 105,3 
5 039,7 
3 155,4 

2 109,3 


5 

1 

5 

11 

16 

20 

14 

72 


51 914,4 

1 173,8 

2 363,3 
5 882,7 

3 540,6 
1 994,2 

766,7 
67 635,7 


42 183,6 
2 826,0 
5 924,0 
8 554,9 
7 054,7 
5 229,6 
2 873,8 


Körperschaftsteuer in 1 000 JlJl 


11 712,6 
161,0 

330.4 
1 505,5 

949,2 

449.4 
24,6 

15 132,7 


9 093,5 
97,7 
284,0 
1 280,9 
1 021,6 

378.5 

209.5 
12 365,7 


6 452,8 
85,5 
214,0 
1 382,6 
860,2 
272,9 
127,3 
9 395,3 


3 375,0 

Vermögensteuer in 1 000 JUl 


13 246,0 
478,8 

1 234,3 

2 470,9 
2 191,4 
2 003,9 
1 322,0 

22 947,3 


11 129,6 
494,9 

1 167,2 

2 339,3 
2 092, -9 
2 095,6 
1 337,9 

20 657,4 


8 884,2 
355,8 
978,1 
1 790,5 
1 476,7 
1 266,4 
767,0 
15 518,7 


359,4 
861,2 
1 774,0 
1 420,8 
1 192,7 
727,8 
13 882,3 


Personalsteuem in 1 000 JUl 


96 532,0 

108 003 ,9 

110 018,1 

101 333,5 

2 208,3 

2 726,5" 

2 613,6 

2 747,1 

5 585,2 

6 033,3 

6 292,4 

6 359,7 

15 021,6 

16 520,7 

16 313,5 

15 318,0 

1 1 058,3 

12 681,6 

11 245,6 

10 395,7 

9 195,3 

10 185,5 

9 441 ,4 

8 290,1 

5 503,3 

5 587,2 

4 818,4 

4 371,5 

145 104,0 

161 738,7 

160 743,0 

148,815,6 


78 220,2 
2 318,1 

4 987,9 
12 891,8 
7 705,6 

5 614,6 
2 746,0 

1 14 484,2 


53 182,3 
1 439,0 
3 712,8 
8 091,6 
5 087,4 
3 411,4 
1 899,3 
76 823,8 


Umsatzsteuer in 1 000J?JT 


18 132,1 
648,9 

1 713,4 
5 681,8 
4 473,8 
4 318,9 

2 747,3 
37 716,2 


20 793,2 
832,8 

1 838,4 
6 429,0 
5 023,9 
4 731,2 

2 931,4 
42 579,9 


21 295,7 
829,4 
2 006,9 
6 461,6 
5 178,7 
4 706,9 
2 940,6 
43 419,8 


20 989,9 
746,0 

2 190,1 
6 655,7 
5 384,7 
5 032,2 

3 003,8 
44 002,4 


21 062,0 
733,2 
2 002,8 
6 323,0 
4 903,3 
4 538,6 
2 677,2 
42 240,1 


28 658,5 
890,7 

2 521,5 
8 464,7 
6 388,3 
5 759,9 

3 148,9 
55 832,5 


26 200,8 

35 355,5 

52 411,3 

74 646,6 

5 206,4 

7 641,3 

14 555,3 

28 305,0 

87,9 

82,5 

236,0 

180,0 

148,1 

250,8 

455,8 

991,2 

620,3 

795,7 

2 159,3 

3 518,4 

474,5 

1 131,6 

1 313,5 

1 935,5 

135,4 

271 ,9 

660,8 

1 146,0 

126,3 

111,5 

238,1 

394,1 

6 798,9 

10 285,3 

19 618,8 

36 470,2 

7 371 ,7 

7606,9 

7 533,2 

9445,1 

334,0 

334,8 

343,8 

424,9 

804,3 

963,7 

986,5 

1 362,1 

1 521,3 

1 779,1 

1 675,1 

1 953,2 

1 327,9 

1 361,3 

1 369,8 

1 479,1 

1 208,7 

1 143,6 

1 149,0 

1 120,1 

688,4 

773,1 

757,3 

624,6 

13 256,3 

13 962,5 

13814,7 

16 409,1 

54 835,3 

66 680,8 

99 842,1 

131 848,1 

1 571,5 

2 177,2 

3 098,7 

4 604,7 

3 576,9 

5 141,5 

7 461,2 

10 640,6 

8 119,7 

10 577,3 

• 15 396,9 

19 909,2 

4 980,1 

7 187,1 

10 587,6 

14 009,9 

3 739,7 

4 961,6 

6 616,7 

9 489,9 

2 002,0 

2 811,3 

3 715,9 

4 659,2 

78 825,2 

99 536,8 

146 719,1 

195 161,6 

33 368,4 

42 702,4 

45 382,5 

51 997,7 

1 106,6 

1 476,3 

1 830,8 

2 306,5 

3 170,8 

4 368,7 

5 062,6 

5 812,4 

9 438,9 

11 740,9 

12 665,3 

14 429,7 

7 510,7 

9 130,6 

10 062,8 

1 1 732,4 

6 758,2 

8 201 ,9 

8 909,0 

10 413,8 

• 4 034,7 

4 847,0 

5 117,4 

5 860,8 

65 338,3 | 

82 467,8 

89 030,4 

102 553,3 




261 


dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 


1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 


bezirk München 


Bevölkerung in 1 000 


Anteil der landwirtschaft- 
lichen Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


851,5 

860,4 

871,6 

885,3 

904,9 

906,6 

912,0 

911 963 

916,6 

923,5 

931,0 



bis 10 vH 

73,2 

75,9 

78,3 

80,6 

80,3 

80,3 

80,7 

81 898 

82,5 

83,3 

84,0 

über 

10 vH 

» 

20 * 

181,1 

182,1 

182,9 

181 ,4 

182,0 

184,2 

186,1 

187 938 

189,9 

191,2 

194,5 

» 

20 » 

» 

30 « 

550,1 

553,1 

553,8 

557,1 

557,0 

561,3 

563,2 

565 567 

570,0 

574,9 

579,9 

» 

30 v 

» 

40 » 

564,9 

567,2 

568,5 

569,3 

568,3 

572,0 

574,0 

575 943 

581,1 

586,8 

590,9 

» 

40 » 

» 

50 » 

683,1 

684,0 

685,5 

684,1 

682,6 

684,3 

684,1 

686 568 

691,6 

698,9 

704,3 

» 

50 » 

» 

60 » 

417,5 

416,3 

415,2 

414,4 

413,1 

413,8 

413,8 

414 436 

417,6 

421,6 

424,8 

» 

60 » 



3 321,4 

3 339,0 

3 355,8 

3 372,2 

3 388,2 

3 402,5 

3 413,9 

3 424 313 

3 449,3 

5 450,2 

3 509,4 

Insgesamt 






Lohnsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 








37,3 

43,4 

45,4 

44,0 

42,5 

37,8 

29,7 

28,8 

34,8 

51,2 

55,8 



bis 10 vH 

6,8 

7,7 

8,3 

7,3 

5,9 

5,9 

3,9 

3,9 

5,8 

11,1 

14,0 

über 10 vH 

» 

20 » 

7,0 

7,7 

8,8 

9,6 

7,4 

5,1 

3,6 

3,8 

5,7 

10,9 

12,1 

» 

20 » 

» 

30 » 

7,4 

8,7 

9,8 

9,3 

9,2 

7,3 

5,4 

5,4 

6,3 

9,5 

10,1 

» 

30 » 

» 

40 » 

4,6 

5,3 

6,1 

5,9 

4,5 

2,8 

. 2,0 

' 2,1 

2,6 

4,9 

6,0 

» 

40 » 

» 

50 » 

2,9 

3,1 

3,7 

3,5 

2,? 

1,6 

1,1 

1,1 

1,4 

2,4 

2,9 

» 

50 » 

» 

60 » 

2,1 

2,2 

2,6 

2,4 

1,8 

1,0 

0,7 

0,7 

0,9 

1,4 

1,8 

» 

60 » 



13,0 

15,1 

16,2 

• 15,8 

14,9 

12,6 

9,8 

9,5 

11,6 

17,5 

19,3 

Insgesamt 




Veranlagte Einkommensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


35,9 

42,0 

51,0 

52,1 

47,1 

31,6 

18,0 

17,5 

21,3 

33,0 

45,3 



bis 

10 vH 

16,1 

15,8 

18,9 

17,2 

20,9 

17,5 

9,1 

10,1 

15,5 

19,2 

33,6 

über 

10 vH 

» 

20 

» 

12,0 

15,1 

16,6 

16,5 

19,5 

15,5 

11,1 

10,1 

15,0 

20,6 

30,5 

» 

20 v 

» 

30 

» 

10,1 

11,3 

12,8 

12,9 

11,8 

10,0 

5,0 

5,2 

7,8 

10,6 

14,7 

» 

30 * 

» 

40 

» 

8,6 

8,9 

10,0 

8,4 

8,3 

6,6 

3,5 

3,4 

5,5 

8,6 

11,9 

» 

40 j> 

» 

50 

» 

5,7 

6,3 

7,4 

6,7 

5,8 

4,4 

2,0 

2,4 

3,7 

4,5 

7,4 

» 

50 v 

» 

60 

» 

6,4 

6,8 

7,3 

5,9 

5,1 

3,5 

2,0 

2,1 

3,7 

5,0 

6,8 

» 

60 » 




15,3 

17,6 

20,8 

20,6 

19,3 

13,7 

7,7 

7,6 

10,3 

15,1 

21,3 

Insgesamt 






Körperschaftsteuer, je Kopf der Bevölkerung 

.3 









13,3 

13,9 

14,1 

13,2 

10,1 

7,1 

2,3 

5,7 

8,3 

15,8 

30,4 



bis 

10 vH 

0,1 

0,4 

1,2 

2,0 

1,2 

1,1 

0,3 

1,1 

1,0 

2,8 

2,1 

über 

10 vH 

» 

20 

» 

1,2 

1,2 

1,3 

1,8 

1,6 

1,2 

0,6 

0,8 

1,3 

2,4 

5,1 

» 

20 » 

» 

30 

» 

3,5 

3,0 

3,1 

2,7 

2,3 

2,5 

0,9 

1,1 

1,4 

3,8 

6,1 

» 

30 » 

» 

40 

» 

1,7 

1,9 

2,7 

1,7 

1,8 

1,5 

0,8 

0,8 

1,9 

2,2 

3,3 

» 

40 » 

» 

50 

» 

0,7 

0,9 

1,1 

0,7 

0,5 

0,4 

0,1 

0,2 

0,4 

1,0 

1,6 

» 

50 » 

» 

60 

» 

0,4 

0,6 

0,6 

0,1 

0,5 

0,3 

0,1 

0,3 

0,3 

0,6 

0,9 

» 

60 » 




4,5 

4,7 

5,0 

4,5 

3,6 

2,7 

1,0 

2,0 

2,9 

5,6 

10,4 

Insgesamt 







Vermögensteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 








10,5 

12,9 

13,4 

15,0 

12,3 

9,8 

8,3 

8,1 

8,3 

8,1 

10,1 



bis 

10 vH 

6,0 

5,2 

6,4 

5,9 

6,2 

4,4 

4,5 

4,1 

4,1 

4,1 

5,1 

über 10 vH 

» 

20 » 

4,0 

6,7 

6,3 

6,8 

6,4 

5,3 

4,6 

4,3 

5,1 

5,1 

7,0 

» 

20 » 

» 

30 » 

3,3 

4,1 

4,1 

4,4 

4,2 

3,2 

3,1 

2,7 

3,1 

2,9 

3,4 

» 

30 » 

» 

40 » 

3,0 

3,4 

3,5 

3,8 

3,7 

2,6 

.2,5 

2,3 

2,4 

2,3 

2,5 

» 

40 » 

» 

50 v 

1,9 

3,1 

2,7 

2,9 

3,1 

1,8 

1,8 

1,7 

1,7 

1,6 

1,6 

» 

50 » 

» 

60 » 

2,2 

3,6 

3,0 

3,2 

3,2 

1,8- 

1,8 

1,7 

1,8 

1,8 

1,5 

» 

60 » 



4,8 

6,1 

6,2 

6,8 

6,1 

4,6 

4,0 

3,9 

4,1 

4,0 

4,6 

Insgesamt 






Personalsteuern, je Kopf der Bevölkerung 

in JlJl 








97,0 

112,2 

123,9 

124,3 

112,0 

86,3 

58,3 

60,1 

72,7 

108,1 

141,6 



bis 10 vH 

29,0 

29,1 

34,8 

32,4 

34,2 

28,9 

17,8 

19,2 

26,4 

37,2 

54,8 

über 10 vH 

» 

20 » 

24,2 

30,7 

33,0 

34,7 

34,9 

27,1 

19,9 

19,0 

27,1 

39,0 

54,7 

» 

20 » 

» 

30 » 

24,3 

27,1 

29,8 

29,3 

27,5 

23,0 

14,4 

14,4 

18,6 

26,8 

34,3 

» 

30 » 

» 

40 » 

17,9 

19,5 

22,3 

19,8 

18,3 

13,5 

8,8 

8,6 

12,4 

18,0 

23,7 

» 

40 » 

» 

50 » 

11,2 

13,4 

14,9 

13,8 

12,1 

8,2 

5,0 

5,4 

7,2 

9,5 

13,5 

» 

50 » 

» 

60 » 

11,1 

13,2 

13,5 

11,6 

10,6 

6,6 

4,6 

4,8 

6,7 

8,8 

11,0 

» 

60 » 



37,6 

43,5 

48,2 

47,7 

43,9 

33,6 

22,5 

23,0 

28,9 

42,2 

55,6 

Insgesamt 






Umsatzsteuer, je Kopf der Bevölkerung in JlJl 








22,0 

21,1 

23,9 

24,1 

23,2 

23,2 

31,4 

36,6 

46,6 

49,1 

55,9 



bis 10 vH 

9,4 

8,5 

10,6 

10,3 

9,3 

9,1 

11,0 

13,5 

17,9 

22,0 

27,5 

über 10 vH 

» 

20 » 

8,7 

9,4 

10,1 

11,1 

12,0 

10,9 

13,5 

16,9 

23,0 

26,5 

29,9 

» 

20 » 

» 

30 » 

10,6 

10,3 

11,6 

11,6 

11,9 

11,3 

15,0 

16,7 

20,6 

22,0 

24,9 

» 

30 » 

» 

40 » 

7,9 

7,9 

8,8 

9,1 

9,5 

8,6 

11,1 

13,0 

15,7 

17,1 

19,9 

» 

40 » 

» 

50 v 

6,7 

6,3 

6,9 

6,9 

7,4 

6,6 

8,4 

9,8 

11,9 

12,7 

14,8 

» 

50 * 

» 

60 » 

6,8 

6,6 

7,1 

7,1 

7,3 

6,5 

7,6 

9,7 

11,6 

12,1 

13,8 

» 

60 » 



11,7 

11,3 

12,7 

12,9 

13,0 

12,4 

16,4 

19,1 

23,9 

25,6 

29,2 

Insgesamt 





Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


Landesfinanzamtsbezirk 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 I 1927 I 1988 [ 1929 | 1930 [ 1931 | 1932 | 1983 | 1934 | 1935 j 1936 | 1926 1 1927 | 1928 [ 1929 | 1930 | 1931 | 1932 | 1933 j 1934 i 1935 j 


a. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil bis 10 vH 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden . 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 oinschl. Saarland) 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland.. 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Zahl der FA.-Bezirke 


2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 


— 

— 

— 

— 

— 

1 — 

— 

— 

6 

6 


4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

— 

— 



2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

— 

— 

— 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

C 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

34 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


3 

3 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

— 

— 



2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

• — 

— 

— 

— 

— 

— 

13 

13 

13 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

— 

— 

— 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

9 

9 

9 

9 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

23 

4 

4 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

6 

6 

6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

5 

5 

5 

i 

i 

1 

i 

1 

1 

1 

1 

— 

— 

— 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

— 

— 

— 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

20 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

25 

25 

25 

25 

22 

22 

22 

22 

22 

22 

22 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

1 

1 

i 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 










8 

8 










9 

9 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

201 

201 

Loh 

200 

ns teuf 

200 

■r je 

197 

Kopf 

197 

der 

197 

Jevöl 

195 

rerun 

194 

g in 

202 

JIM 

202 

27,2 

30,9 

31,0 

31,0 

30,6 

25,5 

19,7 

19,4 

23,8 

36,1 

41,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

15,4 

21,2 

23,1 

23,3 

28,6 

30,2 

29,8 

27,7 

22,4 

16,5 

15,6 

— 

— 

— 

12,0 

14,0 

15,1 

15,6 

13,6 

9,8 

7.1 

6,7 

— 

— 

— 

27,6 

34,1 

34,1 

34,4 

31,3 

27,7 

19,6 

19,0 

22,7 

35,2 

41,1 

43,3 

52,8 

58,4 

59,8 

56,0 

46,2 

33,7 

32,5 

40,5 

62,5 

68,8 

30,9 

35,8 

36,1 

35,8 

35,3 

29,8 

23,4 

22,9 

28,0 

38,7 

43,1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

25,1 

41,8 

49,0 

22,2 

26,9 

28,1 

28,0 

26,2 

21,3 

14,5 

15,2 

— 

— 

— 

23,1 

27,7 

30,7 

30,4 

27,7 

22,6 

15,2 

15,2 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

29,2 

43,7 

48,5 

42,3 

51,2 

55,6 

57,6 

54,4 

42,7 

29,6 

27,6 

— 

— 

— 

32,5 

40,0 

43,1 

41,4 

37,8 

30,8 

23,4 

23,5 

27,7 

37,6 

40,5 

23,8 

31,2 

32,9 

30,9 

26,5 

20,8 

14,4 

13,8 

16,9 

25,0 

27,7 

13,2 

16,8 

17,6 

16,2 

14,7 

11,7 

8,0 

7,4 

9,0 

13,1 

14,3 

30,8 

37,3 

38,3 

37,0 

35,9 

29,1 

22,0 

21,3 

26,6 

40,3 

45 , 1 - 

30,1 

35,7 

36,3 

36,4 

34,1 

27,6 

19,0 

20,0 

25,5 

39,4 

44,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

28,5 

44,2 

51,5 

23,0 

26,4 

28,8 

28,8 

28,1 

25,3 

19,4 

20,1 

— 

— 

— 

37,0 

46,0 

51,9 

54,1 

49,7 

40,3 

27,5 

26,1 


— 

— 

23,4 

28,1 

26,6 

26,4 

22,3 

15,9 

11,1 

11,3 

14,1 

21,0 

24,4 

30,0 

35,3 

35,4 

34,7 

32,7 

26,3 

19,3 

18,0 

21,0 

29,9 

33,1 

28,1 

36,1 

35,3 

34,7 

30,0 

22,8 

15,6 

15,4 

19,8 

29,6 

33,6 

38,4 

45,7 

46,7 

44,5 

41,2 

32,6 

23,9 

22,6 

27,0 

39,5 

43,5 

34,4 

40,7 

42,3 

39,6 

36,8 

30,0 

23,1 

23,8 

29,8 

39,5 

41,6 

47,2 

53,9 

57,4 

55,2 

50,4 

39,1 

29,2 

28,7 

33,5 

47,0 

50,7 

52,8 

62,1 

67,2 

64,0 

61,1 

48,9 

37,7 

39,4 

49,1 

70,4 

78,2 

74,3 

83,4 

72,3 

67,6 

64,0 

50,8 

37,3 

26,5 

30,5 

42,6 

46,8 










3,0 

19,6 










10,7 

24,8 

28,5 

33,6 

35,0 

34,5 

31,5 

24,4 

17,5 

17,4 

21,2 

32,3 

38,2 

37,3 

43,4 

45,4 

44,0 

42,5 

37,8 

29,7 

28,8 

34,8 

51,2 

55,8 

32,2 

39,1 

40,8 

40,4 

37,0 

29,6 

21,4 

20,8 

25,7 

37,4 

42,1 


Durchschnittliche Bevölkerung in 1 000 je FA.-Bezirk 


142,0 

145,9 

149,7 

151,3 

153,1 

154,7 

157,1 

157,9 

160,4 

163,2 

166,3 









184,3 

185,6 

185,3 

185,0 

185,8 

186,1 

187,0 

188,0 

190,9 

191,3 

192,8 


— 

— 

151,8 

152,0 

154,5 

157,6 

160,6 

162,4 

161,0 

161,0 

— 

— 

— 

53,3 

54,3 

55,3 

56,0 

56,4 

56,5 

56,5 

56,6 

56,7 

57,6 

60,0 

119,4 

120,3 

121,2 

121,9 

122,7 

123,5 

124,2 

124,8 

123,8 

123,5 

124,6 

100,1 

101,5 

103,0 

104,0 

104,5 

104,7 

104,9 

105 ,C 

105,5 

106,5 

107,0 








— 

157,0 

162,5 

169,2 

152,0 

153,1 

154,4 

156,0 

157,1 

159,9 

170,3 

171,2 

— 

— 

— 

104,3 

105,8 

106,8 

107,6 

108,5 

109,5 

110,6 

113,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

119,0 

117,9 

117,6 

122,8 

123,7 

124,6 

125,5 

126,3 

127,1 

127,7 

128,2 

— 

— 

— 

106,2 

106,8 

107,2 

107,2 

107,4 

107,9 

108,5 

119,3 

119,5 

119,7 

119,9 

95,5 

96,2 

97,0 

97,8 

98,6 

99,1 

99,3 

99,2 

99,2 

99,1 

98,9 

65,4 

65,6 

88,3 

89,0 

89,3 

89,6 

90,0 

90,4 

90,8 

91,2 

91,5 

164,2 

165,6 

166,8 

167,4 

167,6 

170,8 

171,9 

172,0 

172,2 

173,4 

175,6 

110,4 

113,5 

118,3 

119,6 

116,2 

116,4 

116,5 

116,3 

123,6 

124,3 

125,6 








— 

105,5 

106,3 

108,3 

72,0 

75,8 

75,7 

75,6 

75,5 

74,9 

75,5 

76,6 

— 

— 

— 

85,5 

86,8 

87,9 

89,0 

90,0 

91,1 

92,0 

92,9 

— 

— 

— 

141,3 

142,3 

143,0 

143,8 

143,7 

143,8 

143,9 

143,7 

144,4 

144,7 

144,7 

203,7 

205,9 

208,3 

210,2 

211,8 

213,1 

216,7 

219,4 

221,0 

221,8 

222,3 

128,3 

129,4 

130,5 

131,1 

150,9 

151,3 

151,5 

151,7 

152,7 

153,3 

154,0 

161,2 

162,5 

166,3 

169,8 

170,3 

170,6 

170,6 

170,4 

170,8 

171,6 

172,1 

64,8 

65,3 

65,8 

66,2 

66,6 

67,3 

67,9 

68,4 

68,5 

68,7 

68,5 

132,3 

133,4 

134,6 

136,0 

137,6 

138,4 

139,1 

138,8 

139,3 

140,0 

141,0 

104,5 

106,6 

109,0 

111,1 

112,4 

114,2 

116,0 

115,6 

117,4 

119,0 

120,4 

143,8 

145,6 

147,7 

149,7 

152,1 

154,3 

155,4 

153,9 

154,2 

154,9 

155,3 










80,0 

81,0 










88,3 

89,3 

96,5 

97,7 

94,0 

95,1 

96,0 

96,3 

96,0 

114,3 

114,2 

114,3 

114,4 

170,3 

172,1 

174,3 

177,1 

181,0 

181,3 

182,4 

182,4 

183,3 

184,7 

186,2 

121,0 

122,1 

123,9 

124,9 

127,5 

128,3 

129,0 

130,5 

130,6 

129,0 

129,7 


Lohnsteuer in JUl 

je W) JIM, veranlagter Einkommensteuer 


156,1 

141,5 

131,5 

123,1 

130,5 

127,8 

201,3 

228,1 

147,7 

152,7 

105,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

141,9 

149,3 

132,6 

102,0 

108,5 

88,8 

98,2 

99,7 

127,1 

171,8 

167,8 

— 

— 

— 

221,7 

198,2 

156,6 

153,4 

136,7 

124,1 

156,0 

174,5 

— 

— 

— 

109,3 

109,1 

108,9 

102,7 

123,6 

157,8 

165,0 

165,9 

124,1 

124,8 

115,5 

94,1 

87,2 

84,7 

86,5 

82,5 

92,2 

129,8 

129,7 

135,9 

157,2 

126,5 

107,4 

106,0 

105,7 

105,7 

108,1 

132,1 

185,5 

171,4 

137,6 

137,4 

106,0 

— 

— 

— ■ 

— 

— 

— 

— 

— 

164,6 

203,6 

139,6 

80,3 

79,1 

75,0 

74,2 

76,5 

82,8 

113,9 

127,4 

— 

— 

— 

86,0 

92,0 

81,3 

84,2 

76,5 

80,2 

121,2 

148,7 

— 

— 

— 









101,3 

96,5 

66,9 

95,3 

83,4 

80,1 

90,7 

100,5 

100,2 

137,2 

130,7 

— 

— 

— ' 

102,4 

105,7 

93,9 

91,0 

88,9 

111,7 

145,3 

152,1 

124,3 

126,7 

98,5 

59,0 

70,3 

60,9 

64,2 

71,1 

73,6 

90,0 

98,9 

82,2 

87,1 

72,0 

62,0 

65,2 

62,6 

69,9 

75,1 

89,9 

100,8 

123,6 

75,4 

81,2 

61,9 

113,1 

119,0 

100,3 

94,0 

98,0 

110,7 

130,8 

144,8 

137,3 

144,3 

105,2 

109,9 

119,3 

104,3 

111,2 

103,1 

116,4 

152,9 

158,6 

125,3 

136,5 

112,0 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 

— 

— 

94,5 

104,3 

77,9 

277,9 

289,2 

273,6 

239,9 

302,5 

231,2 

352,0 

428,2 

— 

— 

— 

68,4 

62,3 

60,0 

68,3 

69,9 

74,7 

111,3 

96,9 

— 

— 

. 

212,2 

193,4 

147,4 

152,2 

137,1 

145,8 

241,7 

247,9 

181,8 

203,0 

149,3 

130,8 

111,8 

95,6 

93,3 

101,2 

107,6 

150,3 

124,7 

110,2 

121,0 

95,6 

140,8 

134,9 

98,1 

104,9 

104,9 

111,3 

150,4 

155,0 

121,3 

125,4 

100,3 

85,7 

80,4 

72,0 

66,4 

73,4 

73,0 

93,5 

97,2 

92,8 

111,1 

94,2 

159,0 

139,4 

107,8 

71,9 

121,1 

125,5 

199,7 

212,9 

137,5 

182,6 

144,9 

162,0 

140,8 

125,1 

126,3 

122,9 

138,4 

218,3 

204,3 

173,3 

182,6 

135,0 

109,5 

112,7 

104,3 

98,1 

97,0 

94,7 

146,3 

167,7 

136,4 

130,6 

102,0 

507,0 

349,4 

262,9 

234,9 

206,6 

238,5 

282,6 

192,7 

217,7 

251,4 

195,8 










166,5 

177,4 










225,5 

183,7 

111,7 

114,9 

102,1 

102,3 

104,3 

109,4 

135,8 

138,6 

133,4 

139,8 

108,5 

104,1 

103,3 

88,9 

84,5 

90,3 

119,8 

165,3 

164,0 

163,8 

155,2 

123,1 

105,7 

102,3 

89,9 

91,4 

92,9 

101,2 

139,1 

140,8 

125,1 

134,7 

106,1 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


im 

Landesfinanzamtsbezirk 


1926 I 1927 

Noch: a. 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck .... 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Wiirzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 


17.5 

22.9 
5,4 

25.2 

46.0 
28,8 

27.6 

26.9 

44.4 

31.7 

40.4 

21.3 
27,2 

27.4 

8,2 

54.0 

11.0 

22.9 

20,0 

44.8 

21,6 

29.1 

48.2 
14,7 


25,6 

35,9 


21,8 

26.3 

7.1 

31.3 
60,6 

33.8 

34.1 
30,0 

61.4 

37.9 

44.3 

25.8 

31.3 

29.9 

9.1 

73.9 

14.5 

31.6 

26.7 

56.9 

29.2 

38.3 
55,2 

23.8 


29,3 

42,0 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

| 1928 | 1929 1 1930 1 1931 | 1932 | 1933 | 1934 | 1935 


Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil bis 10 vH 


Veranlagte Einkommensteuer je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


23,6 


25,2 


23,4 


19,9 


9,8 


8,5 


16,1 

10,9 


33,9 

9,6 

31,3 

69,0 

34,2 


30,3 

10,2 

33,6 

69,1 

33,9 


27.8 
9,9 

25,3 

67.9 
32,7 


17,6 

7,9 

17.6 
50,2 

22.6 


9,6 

4,5 

11,8 

26,0 

12,6 


9,3 

3,9 

11.4 
25,1 

13.4 


18.3 
29,8 

20.4 
15,2 


23,6 

14,2 


28,2 

39,8 

28,2 

20,5 


37,4 

37,8 

37,7 

36,1 

69,4 

63,5 

45,9 

45,5 

54,0 

48,1 

28,2 

23,1 

38,1 

39,4 

34,8 

32,8 

10,5 

12,0 

86,5 

79,3 

18,1 

17,4 

37,1 

37,2 

36,0 

33,1 

64,9 

67,0 

39,2 

55,1 

45,9 

43,7 

64,4 

65,2 

27,5 

28,7 

34,2 

33,8 

51,0 

52,1 


34,3 

25,8 

36,2 

28,1 

54,1 

42,6 

42,5 

27,6 

37,3 

28,3 

19,6 

13,0 

36,7 

26,3 

33,1 

23,7 

9,3 

11,0 

71,1 

54,0 

16,2 

10,9 

32,3 

24,5 

28,6 

20,5 

56,2 

44,7 

30,4 

24,0 

41,0 

28,3 

63,0 

51,7 

31,0 

21,3 

30,2 

22,3 

47,1 

31,6 


12,8 

11,9 

12,5 

10,2 

21,6 

21,1 

16,1 

15,4 

15,9 

14,0 

7,9 

6,0 

16,8 

14,7 

12,4 

12,6 

5,5 

4,7 

24,7 

26,9 

4,6 

4,5 

12,8 

14,4 

10,4 

9,9 

25,5 

23,2 

11,6 

11,2 

13,4 

14,0 

25,7 

23,5 

13,2 

13,8 

12,9 

12,6 

18,0 

17,5 


— 

— 

28,8 

45,3 

22,3 

29,6 

20,6 

28,7 

11,9 

16,1 

19,4 

28,0 

20,4 

28,8 

30,1 

42,5 

7,7 

10,4 

19,1 

24,7 

16,4 

23,6 

29,2 

35,5 

21,7 

21,6 

19,3 

25,8 

36,0 

53,9 

14,0 

16,9 

— 

1,8 

— 

4,8 

15,9 

23,1 

21,3 

33,0 


1936 


39,2 

17,4 


35.6 
54,4 

40.6 
35,1 


72.5 

41.1 

38.5 

23.2 
42,9 
39,4 
66,0 


16.3 

34.7 

33.4 

46.2 

28.8 

37.6 

76.6 
23,9 
11,0 

13.5 

35.2 

45.3 


Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck .... 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


30,4 


38,3 


45,4 


44,2 


39,9 


29,3 


15,4 


14,8 


20,6 


27,7 


39,6 


1926 1 1927 ! 

1928 

1929 j 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 | 1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 














Körperschaftsteuer in 

jiji 




Körperschaftsteuer je Kopf der Bevölkerung 

in JUL 


je 

100 JUi veranlagter Einkommensteuer 


5,2 

4,8 

4,4 

4,9 

3,9 

4,8 

2,0 

2,4 

2,6 

10,7 

16,0 

29,9 

22,0 

18,9 

19,7 

16,5 

24,0 

20,5 

28,7 

16,0 

45,1 

40,8 









3,8 

5,8 

8,6 









35,3 

40,8 

49,5 

6,8 

9,2 

9,2 

4,9 

4,7 

1,8 

0,3 

2,4 

— 

— 

— 

29,5 

35,1 

27,2 

16,2 

17,0 

10,1 

3,4 

26,2 

— 

— 

— 

2,8 

2,8 

6,4 

5,6 

8,4 

1,5 

1,5 

2,8 

— 

— 

— 

51,5 

39,6 

66,8 

54,7 

84,6 

18,4 

32,8 

72,8 

— 

— 

— 

1,9 

3,7 

3,4 

3,2 

1,8 

ld 

0,9 

0,9 

2,3 

6,2 

7,6 

7,7 

11,8 

10,8 

9,6 

7,3 

6,5 

7,6 

7,5 

12,6 

22,0 

21,4 

17,8 

24,9 

32,3 

29,8 

24,6 

15,9 

4,4 

15,6 

17,9 

27,7 

51,7 

38,8 

41,2 

46,8 

43,2 

36,3 

31,7 

16,9 

62,4 

60,1 

69,6 

95,2 

10,0 

11,0 

9,3 

10,8 

12,1 

8,3 

3,2 

0,7 

7,0 

10,3 

20,7 

34,9 

32,6 

27,2 

31,7 

36,9 

36,6 

25,4 

5,6 

34,5 

36,7 

50,9 









3,6 

8,2 

12, '3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

23,7 

39,8 

35,0 

4,9 

5,8 

8,2 

10,7 

14,7 

10,9 

6,3 

5,2 

— 

— 

— 

17,8 

17,0 

22,0 

28,3 

42,9 

42,4 

49,5 

43,5 

— 

— 

— 

6,0 

6,7 

7,9 

8,9 

7,6 

4,5 

0,8 

1,1 

— 

— 

— 

22,2 

22,3 

21,0 

24,7 

20,9 

16,1 

6,2 

10,9 

— 

— 

— 









14,1 

20,0 

36,4 









48,8 

44,2 

50,2 

16,4 

19,7 

27,2 

27,4 

20,6 

12,5 

5,1 

10,1 

. 

— 

— 

36,9 

32,0 

39,1 

43,1 

38,0 

29,4 

23,6 

47,9 

— 

— 

— 

8,3 

9,0 

10,2 

10,4 

8,5 

6,0 

2,3 

2,9 

3,7 

11,3 

17,6 

26,3 

23,8 

22,2 

22,9 

19,9 

21,9 

14,5 

18,5 

16,7 

38,1 

42,9 

9,4 

9,7 

11,3 

11,5 

8,0 

5,1 

2,6 

2,7 

4,2 

8,7 

15,1 

23,3 

21,9 

20,8 

24,0 

21,6 

17,9 

16,5 

19,6 

20,3 

30,5 

39,3 

4,5 

5,3 

5,8 

4,7 

3,6 

3,1 

2,3 

1,1 

3,5 

6,1 

6,6 

20,9 

20,7 

20,5 

20,4 

18,3 

24,2 

29,5 

18,1 

29,6 

38,3 

28,4 

10,2 

11,1 

13,9 

13,7 

12,2 

13,9 

2,5 

6,0 

8,5 

10,8 

28,8 

37,2 

35,3 

36,4 

34,7 

33,4 

53,1 

14,6 

40,7 

43,7 

38,7 

67,3 

7,3 

8,7 

13,3 

12,6 

10,9 

6,9 

3,3 

2,8 

8,8 

17,9 

34,6 

26,8 

29,1 

38,1 

38,4 

32,9 

29,1 

26,6 

22,1 

43,2 

61,9 

87,8 


_ 







__ 





7,2 

17,7 

20,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

23,8 

41,6 

31,6 

0,7 

2,7 

2,5 

0,8 

2,3 

2,5 

1,9 

2,2 


— 

— 

8,2 

29,8 

23,7 

6,9 

24,9 

22,7 

33,6 

46,6 

— 

— 

— 

12,4 

21,8 

45,3 

30,1 

12,1 

14,1 

1,7 

5,6 

— 

— 

— 

22,9 

29,6 

52,3 

37,9 

17,0 

26,1 

6,9 

20,7 

— 

— 

— 

5,7 

7,4 

7,7 

5,7 

6,9 

2,0 

0,9 

0,9 

2,8 

6,6 

11,0 

51,5 

51,1 

42,3 

32,7 

42,3 

18,1 

20,2 

19,8 

35,6 

63,5 

67,5 

12,9 

13,9 

17,7 

17,7 

18,4 

12,7 

5,2 

8,7 

10,1 

20,7 

31,4 

56,4 

44,0 

47,7 

47,6 

56,7 

51,8 

40,7 

60,6 

52,7 

83,5 

90,7 

8,4 

14,9 

17,6 

15,8 

13,4 

9,8 

0,7 

5,3 

9,7 

18,2 

35,5 

42,0 

55,8 

49,0 

47,7 

47,1 

47,5 

7,1 

52,8 

59,4 

77,2 

106,3 

29,2 

32,4 

43,2 

44,4 

26,2 

16,9 

4,4 

14,4 

12,9 

30,4 

56,8 

65,2 

56,9 

66,5 

66,3 

46,7 

37,8 

17,2 

62,1 

44,2 

85,5 

122,9 

7,0 

12,0 

18,9 

23,4 

4,9 

3,1 

1,3 

2,0 

7,1 

22,8 

38,4 

32,2 

41,1 

48,2 

42,4 

16,0 

13,0 

11,4 

18,0 

32,5 

105,2 

133,7 

12,2 

15,7 

22,9 

19,7 

16,0 

7,8 

3,0 

5,7 

17,3 

18,5 

30,7 

42,0 

40,9 

50,0 

45,1 

38,9 

27,7 

22,4 

40,8 

89,5 

71,6 

81,6 

14,9 

10,4 

13,5 

15,8 

16,5 

13,7 

2,7 

4,0 

12,2 

30,5 

51,8 

30,9 

18,9 

20,9 

24,2 

26,1 

26,5 

10,5 

17,1 

33,9 

56,6 

, 67,5 

28,2 

9,7 

15,5 

13,1 

8,3 

11,6 

4,7 

5,8 

8,6 

13,2 

20,5 

192,6 

40,5 

56,2 

45,6 

26,8 

54,4 

35,7 

41,7 

61,4 

78,2 

85,5 










1,2 

7,0 










64,7 

63,4 










3,5 

9,6 










74,1 

71,0 

7,9 

6,7 

8,0 

9,4 

8,4 

6,4 

3,0 

2,5 

5,2 

11,0 

19,3 

30,9 

22,9 

23,5 

27,9 

27,8 

28,8 

23,1 

19,6 

32,4 

47,7 

54,9 

13,3 

13,9 

14,1 

13,2 

10,1 

7,1 

2,3 

5,7 

8,3 

15,8 

30,4 

37,1 

33,0 

27,5 

25,4 

21,3 

22,6 

13,0 

32,5 

39,2 

47,8 

67,1 

11,3 

14,2 

18,0 

17,0 

13,8 

9,1 

2.8 

6,4 

9,2 

16,3 

29,4 

37,1 

37,2 

39,7 

38,4 

34,5 

30,9 

17,9 

43,3 

44,8 

58,8 

74,2 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


Landesfinanzamtsbezirk 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1 1927 I 1928 I 1929 | 1930 | 1931 | 1932 [ 1933 j 1934 j 1935 | 1936 | 1926 | 1927 | 1928 | 1929 j 1930 | 1931 | 1932 j 1933 I 1934 


1935 1936 


Noch: a. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil bis 10 vH 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nord mark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Vermögensteuer je Kopf der Bevölkerung in MM 


Vermögensteuer in MJH 
je 100 MM veranlagter Einkommensteuer 


4,9 

5,8 

5,3 

. 5,8 

4,4 

4,0 

3,1 

3,5 

2,9 

3,1 

3,5 

28,1 

26,7 

22,4 

22,9 

18,6 

20,2 

31 , C 

41,8 

17,8 

13,1 

8,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3,1 

2,9 

3,6 









28,8 

20,5 

20,4 

5,6 

7,6 

7,8 

8,4 

6,7 

5,4 

2,7 

3,3 

— 

— 

. — 

24,2 

28,7 

22,9 

27,6 

24,1 

30,6 

28,1 

35,4 







2,7 

2,4 

3,0 

3,6 

2,8 

2,4 

2,9 

1,7 

— 

— 

— 

50,3 

34,7 

31,2 

35,2 

28,4 

30,3 

64,7 

44,7 





_ 

6,2 

9,0 

8,3 

9,4 

7,7 

5,1 

6,0 

5,7 

5,6 

5,6 

6,0 

24,5 

29,0 

26,6 

28,0 

30,5 

29,2 

50,9 

50,2 

30,4 

19,6 

16,8 

11,8 

15,0 

16,8 

22,1 

17,0 

14,0 

11,5 

11,2 

11,0 

11,4 

13,3 

25,5 

24,7 

24,4 

32,0 

25,1 

27,9 

44,4 

44,9 

36,9 

28,6 

24,5 

6,9 

7,1 

9,1 

9,6 

7,9 

6,9 

6,5 

5,8 

5,6 

5,4 

6,1 

23,8 

21,2 

26,6 

28,4 

24,3 

30,6 

51,3 

43,1 

27,2 

19,3 

14,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3,9 

3,6 

4,4 









25,5 

17,6 

12,5 

5,6 

6,6 

7,2 

8,5 

7,1 

6,2 

5,3 

5,4 

— 

— 

— 

20,2 

19,4 

19,2 

22,6 

20,7 

24,1 

41,9 

45,4 






6,1 

7,2 

8,7 

9,0 

7,8 

6,4 

5,5 

4,8 

— 

— 

— 

22,6 

24,0 

23,2 

25,0 

21,5 

22,7 

44,1 

46,5 







— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

10,2 

9,3 

11,0 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



35,3 

20,4 

15,1 

11,1 

15,7 

16,2 

20,4 

17,2 

13,2 

11,0 

10,2 

— 

— 

— 

24,9 

25,6 

23,3 

32,1 

31,8 

31,0 

50,8 

48,3 






7,7 

10,3 

9,9 

11,6 

10,1 

8,1 

6,1 

6,3 

6,4 

6,5 

7,6 

24,3 

27,1 

21,5 

25,5 

23,8 

29,3 

37,7 

41,1 

28,7 

21,8 

18,4 

8,3 

9,7 

9,6 

10,9 

9,2 

7,5 

6,6 

6,2 

6,2 

5,9 

6,6 

20,6 

21,8 

17,9 

22,8 

24,6 

26,6 

41,4 

44,5 

30,4 

20,4 

17,0 

5,3 

7,3 

5,9 

7,3 

5,8 

5,0 

4,3 

4,1 

4,1 

4,0 

4,3 

24,7 

28,4 

21,0 

31,8 

29,3 

38,3 

55,0 

68,3 

34,6 

24,6 

18,6 

7,3 

9,5 

10,2 

12,6 

IC , 4 

9,2 

7,2 

7,2 

6,6 

7,4 

8,2 

26,7 

30,2 

26,7 

31,8 

28,4 

35,2 

42,8 

49,2 

34,3 

26,5 

19,0 

7,6 

9,7 

8,7 

10,4 

9,1 

7,3 

5,7 

6,1 

6,4 

6,2 

8,1 

27,8 

32,3 

24,9 

31,7 

27,4 

30,8 

46,3 

48,6 

31,6 

21,6 

20,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

9,0 

8,1 

9,0 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

29,9 

19,0 

13,6 

1,2 

2,2 

2,5 

3,1 

2,6 

2,0 

1,5 

1,5 

— 

— 

— 

14,1 

24,0 

23,9 

26,0 

27,7 

18,6 

27,6 

31,5 







14,7 

19,1 

17,6 

22,4 

17,5 

14,0 

14,4 

12,0 

— 

— 

— 

27,3 

25,8 

20,3 

28,2 

24,5 

26,0 

58,0 

44,6 







4,8 

5,4 

5,5 

6,4 

5,3 

4,4 

3,5 

3,4 

3,4 

3,4 

3,9 

44,1 

37,3 

30,4 

36,9 

32,7 

40,9 

77,5 

75,5 

43,7 

32,4 

24,1 

9,2 

11,1 

10,5 

12,6 

10,0 

9,3 

7,9 

6,9 

6,8 

6,5 

8,5 

40,3 

35,1 

28,2 

34,0 

30,8 

38,2 

61,4 

47,9 

35,5 

26,2 

24,5 

9,8 

10,3 

10,7 

13,1 

11,6 

10,4 

8,5 

7,0 

6,9 

7,5 

10,0 

49,4 

38,3 

29,8 

39,6 

40,5 

50,6 

82,3 

70,3 

42,3 

31,9 

29,9 

16,2 

21,8 

20,9 

23,7 

20,5 

17,8 

16,8 

16,1 

13,4 

12,9 

14,5 

36,0 

38,4 

32,2 

35,3 

36,5 

39,9 

65,7 

69,1 

45,9 

36,4 

31,5 

7,3 

9,1 

10,2 

12,7 

9,3 

6,9 

6,7 

6,3 

6,3 

6,2 

7,0 

33,6 

31,2 

26,0 

23,1 

30,4 

28,8 

58,0 

56,8 

29,0 

28,8 

24,4 

10,7 

12,3 

12,0 

14,9 

12,8 

9,9 

8,9 

8,1 

8,1 

8,0 

9,7 

36,8 

32,2 

26,2 

34,1 

31,2 

34,9 

66,2 

57,8 

42,0 

31,1 

25,8 

11,3 

17,6 

14,4 

20,9 

16,5 

12,6 

13,5 

14,1 

12,9 

11,6 

14,8 

23,5 

31,9 

22,4 

32,0 

26,2 

24,5 

52,6 

60,1 

35,9 

21,6 

19,3 

6,1 

4,9 

6,0 

6,3 

6,1 

4,6 

4,2 

4,0 

4,1 

4,0 

5,8 

41,5 

20,6 

21,9 

22,0 

19,8 

21,6 

31,7 

29,2 

29,4 

23,6 

24,3 










0,0 

3,7 










0,1 

33,4 










0,8 

4,1 











30,3 

7,3 

10,0 

9,0 

11,0 

9,3 

7,2 

7,2 

7,0 

6,3 

6,4 

7,0 

28,7 

34,1 

26,2 

32,5 

30,8 

32,5 

56,1 

55,4 

39,7 

27,5 

19,9 

10,5 

12 9 

13,4 

15,0 

12,3 

9,8 

8,3 

8,1 

8,3 

8,1 

10,1 

29,2 

30,6 

26,3 

28,7 

26,1 

31,1 

46,0 

46,1 

39,0 

24,7 

22,4 

8,9 

11,0 

11,3 

13,8 

11,3 

9,4 

8,0 

7,6 

7,4 

7,2 

8,7 

29,4 

28,8 

24,9 

31,2 

28,5 

32,2 

52,0 

51,0 

36,0 

25,9 

21,9 

Personalsteuem' je Kopf der Bevölkerung in MM 

Personalsteuem in MM je 100 MM, Umsatzsteuer 

54,8 

63,3 

64,3 

66,9 

62,3 

54,2 

34,6 

33,8 

45,4 

73,5 

100,1 

436,9 

486,1 

461,8 

498,4 

467,3 

360,1 

180,5 

155,4 

158,4 

223,2 

260,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

33,2 

44,1 

52,7 









137,2 

179,5 

194,7 

58,6 

71,7 

81,1 

73,4 

66,9 

47,2 

29,1 

30,6 

— 

— 

— 

350,7 

452,5 

444,9 

425,2 

399,4 

279,3 

133,1 

127,4 






22,9 

26,3 

34,1 

35,0 

34,7 

21,6 

16,0 

15,1 

— 

— 

— 

265,0 

337,1 

373,1 

352,3 

388,4 

243,7 

138,3 

110,8 





_ 

60,9 

78,1 

77,1 

80,6 

66,1 

51,5 

38,3 

37,0 

48,9 

75,2 

90,3 

350,6 

453,3 

402,9 

442,3 

381,0 

299,6 

165,1 

144,3 

144,6 

203,4 

222,1 

118,9 

153,3 

176,5 

180,8 

165,5 

126,3 

75,6 

84,4 

99,2 

141,4 

188,2 

440,2 

563,6 

553,3 

552,9 

506,4 

372,0 

162,5 

172,8 

166,3 

215,9 

240,3 

76,6 

87,7 

88,7 

90,1 

88,0 

67,6 

45,7 

42,8 

61,0 

82,6 

110,5 

423,9 

479,6 

457,0 

466,8 

462,5 

319,3 

164,1 

139,3 

162,2 

216,4 

252,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

~ 

— 

47,8 

74,1 

00,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

144,4 

194,6 

245,2 

60,3 

73,4 

80,9 

85,0 

82,3 

64,2 

38,9 

37,7 

— 

— 

— 

344,9 

432,4 

404,6 

426,2 

352,8 

286,1 

123,6 

116,5 






62,1 

71,6 

85,0 

84,4 

79,3 

61 ,6 

34,0 

31,3 


— 

— 

373,7 

425,3 

466,8 

443,2 

401,1 

291,6 

126,2 

109,9 





__ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

82,3 

118,3 

68,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





160,7 

213,6 

259,0 

114,2 

148,0 

168,4 

168,9 

146,3 

111,0 

67,3 

69,0 

— 

— 

— 

588,8 

781,9 

764,4 

704,9 

523,8 

361,6 

170,0 

168,0 



_ 


80,2 

97,2 

109,1 

108,9 

98,9 

72,5 

47,9 

48,1 

60,1 

85,0 

06,8 

389,7 

475,5 

437,8 

427,6 

439,3 

322,0 

144,0 

127,7 

136,0 

183,7 

223,3 

81,9 

94,9 

107,8 

101,4 

81,0 

61,7 

39,5 

36,7 

47,9 

68,3 

87,9 

394,0 

436,5 

433,6 

422,7 

356,5 

267,5 

130,1 

114,0 

120,8 

176,3 

191,2 

44,3 

55,2 

57,5 

51,3 

43,7 

32,8 

22,5 

18,6 

2 . 8,5 

39,3 

48,4 

281,5 

330,2 

325,9 

304,5 

282,0 

217,8 

116,3 

84,8 

104,2 

144,6 

147,9 

75,5 

89,2 

100,5 

102,7 

95,2 

78,5 

48,5 

49,2 

61,1 

86,5 

25,0 

386,3 

469,8 

453,7 

474,2 

451,7 

353,0 

164,0 

150,8 

159,4 

196,4 

250,6 

72,4 

84,0 

93,1 

92,2 

87,2 

65,5 

40,4 

41,5 

61,1 

92,3 

26,3 

373,0 

443,7 

434,4 

453,6 

416,5 

328,1 

152,1 

130,3 

140,1 

201,3 

242,6 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

74,8 

112,5 

47,4 

— 








165,4 

229,8 

273,7 

33,1 

40,4 

44,3 

44,7 

42,3 

40,8 

28,3 

28,5 

— 

— 

— 

407,1 

523,2 

513,0 

520,8 

487,6 

372,5 

206,1 

177,1 







118,1 

160,8 

201,3 

185,9 

150,4 

122,4 

68,3 

70,6 

— 

— 

/ — 

493,7 

640,2 

720,8 

652,3 

497,2 

408,3 

140,4 

132,1 







44,9 

55,4 

57,9 

55,9 

50,7 

33,2 

20,1 

20,1 

28,0 

41,4 

55,6 

373,8 

436,8 

407,6 

382,8 

374,1 

257,8 

119,7 

105,4 

124,2 

163,8 

190,0 

75,0 

91,9 

100,7 

102,2 

93,4 

72,8 

45,2 

48,0 

57,0 

81,8 

07,7 

384,7 

463,5 

442,1 

466,1 

398,9 

303,1 

135,4 

140,4 

137,6 

206,1 

227,5 

66,3 

88,0 

99,6 

96,7 

83,6 

63,5 

35,2 

37,6 

52,8 

78 , 9112,5 

326,9 

446,8 

452,3 

423,2 

403,5 

314,6 

122,0 

118,7 

129,2 

174,7 

206,7 

128,6 

156,8 

175,7 

179,6 

144,1 

112,0 

70,6 

76,3 

82,5 

118 , 3 161 ,0 

508,0 

604,5 

559,8 

627,4 

517,3 

421 ,4 

196,0 

199,2 

159,0 

212,6 

229,3 

70,3 

91,0 

110,6 

130,8 

81,4 

64,0 

42,7 

43,3 

64,9 

90,1 |l 15,8 

328,4 

473,7 

510,7 

614,9 

425,1 

364,0 

165,9 

144,3 

J 66,9 

215,0 

239,9 

99,2 

120,2 

138,2 

133,5 

120,2 

85,1 

54,5 

56,5 

78,2 

99 , 3128,7 

412,1 

491,9 

498,0 

500,8 

479,5 

330,7 

155,9 

148,9 

167,2 

202,5 

240,3 

127,2 

145,3 

159,5 

165,9 

157,1 

126,9 

79,6 

81,0 

110,2 

166,4 

221,4 

476,3 

581,0 

539,7 

566,4 

542,7 

446,1 

199,0 

167,7 

174,2 

246,6 

281,8 

123,3 

121,8 

121,3 

115,7 

109,4 

88,3 

59,4 

50,1 

57,2 

76,7 

97,0 

717,9 

896,2 

790,8 

788,2 

769,2 

620,0 

322,1 

239,4 

215,8 

281,9 

300,7 










6,0 

41,3 










50,9 

129,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

19,8 

52,0 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

133,8 

162,9 

69,3 

79,6 

86,2 

88,7 

79,4 

60,3 

40,6 

39,5 

48,6 

72,8 

99,7 

354,0 

455,5 

417,2 

436,5 

410,4 

301,8 

156,9 

132,9 

134,4 

187,7 

211,0 

97,0 

112,2 

123,9 

124,3 

112,0 

86,3 

58,3 

60,1 

72,7 

108,1 

41,6 

440,2 

532,4 

519,4 

516,6 

482,8 

371,4 

185,6 

164,3 

156,2 

220,0 

253,6 

82,8 

102,6 

115,5 

115,4 

102,0 

77,4 

47,6 

49,6 

62,9 

88,6 

19,8 

408,3 

507,9 

496,7 

495,1 

446,7 

335,9 

151,0 

144,9 

148,3 

199,1 

227,8 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


im 

Landesfinanzamtsbezirk 


1926 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

1927 I 1928 I 1929 | 1930 | 1931 [ 1932 | 1933 | 1934 ] 1935 | 1936 

Noch: a. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil bis 10 vH 


Umsatzsteuer je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


Königsberg 

12,5 

13,0 

13,9 

13,4 

13,3 

15,0 

19,2 

21,8 

28,6 

32,9 

38,4 

Schlesien 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

24,2 

24,6 

27,1 

Breslau 

16,7 

15,8 

18,2 

17,3 

16,7 

16,9 

21,9 

24,0 

— 

— 

— 

Oberschlesien 

8,6 

7,8 

9,2 

9,9 

8,9 

8,9 

" 11,6 

13,6 

— 

— 

— 

Brandenburg 

17,4 

17,2 

19,1 

18,2 

17,4 

17,2 

23,2 

25,6 

33,8 

37,0 

40,6 

Berlin 

27,0 

27,2 

31,9 

32,7 

32,7 

34,0 

46,5 

48,9 

59,7 

65,5 

78,3 

Stettin 

18,1 

18,3 

19,4 

19,3 

19,0 

21,2 

27,9 

30,7 

37,6 

38,2 

43,8 

Nordmark 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

33,1 

38,1 

41,1 

Schleswig-Holstein 

17,5 

17,0 

20,0 

19,9 

23,3 

22,4 

31,5 

32,4 

— 

— 

— 

Mecklenburg-Lübeck .... 

16,6 

16,8 

18,2 

19,1 

19,8 

21,1 

27,0 

28,5 

— 

, — 


Hamburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

51,2 

55,4 

65,0 

Unterelbe 

19,4 

18,9 

22,0 

24,0 

27,9 

30,7 

39,6 

41,0 

— 

— 

— 

Dresden 

20,6 

20,4 

24,9 

25,5 

22,5 

22,5 

33,2 

37,7 

44,2 

46,3 

47,8 

Leipzig 

20,8 

21,7 

24,9 

• 24,0 

22,7 

23,1 

30,3 

32,2 

39,6 

38,7 

46,0 

Thüringen 

15,7 

16,7 

17,6 

16,9 

15,5 

15,0 

19,3 

21,9 

27,4 

27,2 

32,7 

Magdeburg 

19,5 

19,0 

22,1 

21,7 

21,1 

22,2 

29,6 

32,6 

38,8 

44,0 

49,9 

Hannover 

19,4 

18,9 

21,4 

20,3 

20,9 

20,0 

26,6 

31,8 

43,7 

45,9 

52,1 

Weser-Ems 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

45,2 

48,9 

53,9 

Oldenburg 

8,1 

7,7 

8,6 

8,6 

8,7 

9,9 

13,7 

16,1 

— 

— 

— 

Unterweser 

23,9 

25,1 

27,9 

28,5 

30,2 

30,0 

48,6 

53,4 

— 

— 

— 

Münster 

12,0 

12,7 

14,2 ' 

14,6 

13,6 

12,9 

16,8 

19,1 

22,5 

25,2 

29,3 

Köln 

19,5 

19,8 

22,8 

21,9 

23,4 

24,0 

33,4 

34,2 

41,4 

39,7 

47,3 

Düsseldorf 

20,3 

19,7 

22,0 

22,9 

20,7 

20,2 

28,9 

31,7 

40,9 

45,2 

54,4 

Kassel 

25,3 

25,9 

31,4 

28,6 

27,9 

26,6 

36,0 

38,3 

51,9 

55,6 

70,2 

Darmstadt 

21,4 

19,2 

21,7 

21,3 

19,1 

17,6 

25,7 

30,0 

38,9 

41,9 

48,3 - 

Karlsruhe 

24,1 

24,4 

27,7 

26,7 

25,1 

25,8 

35,0 

38,0 

46,8 

49,0 

53,5 

Stuttgart 

26,7 

25,0 

29,6 

29,3 

28,9 

28,5 

40,0 

48,3 

63,3 

67,5 

78,6 

Würzburg ohne Saarland. 

17,2 

13,6 

15,3 

14,7 

14,2 

14,2 

18,5 

20,9 

26,5 

27,2 

32,3 

Würzburg, Teil Saarland . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

11,8 

31,9 

Würzburg mit Saarland. . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

14,8 

31,9 

Nürnberg 

19,6 

17,5 

20,7 

20,3 

19,3 

20,0 

25,9 

29,7 

36,2 

38,8 

47,3 

München 

22,0 

21,1 

23,9 

24,1 

23,2 

23,2 

31,4 

36,6 

46,6 

49,1 

55,9 

Deutsches Reich 

(ab Rj . 1935 einschl . Saarland ) 

20,3 

20,2 

23,3 

23,3 

22,8 

23,1 

31,5 

34,2 

42,4 

44,5 

53,6 


1926 | 1927 | 

1928 1 1929 1930 | 1931 | 1932 | 1933 | 1934 1935 | 1936 | 1926 | 1927 | 1928 | 1929 | 1930 | 

1931 | 1932 | 1933 | 1934 

1935 | 1936 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf , 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj . 1935 einschl . Saarland ) 


b. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkenmgsanteil über 10 bis 20 vH 


Zahl der FA.-Bezirke 


1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

5 

1 

5 

1 

5 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

— 

— 

— 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

2 

2 

3 

3 

3 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 - 

2 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

12 

12 

12 

12 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

16 

16 

16 

16 

16 

16 

15 

15 

15 

15 

15 

8 

8 

8 

8 

8 . 

8 

8 

7 

5 

3 

5 

3 

5 

3 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

7 

7 

7 

7 

7 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

6 

6 

6 

6 

6 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

7 

7 

7 

7 

7 










3 

3 










10 

10 

7 

1 

7 

1 

5 

1 

5 

1 

5 

1 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

134 

134 

132 

132 

132 

132 

126 

124 

125 

128 

128 


Durchschnittliche Bevölkerung in 1 000 je FA.-Bezirk 


95,3 

95,7 

96,6 

96,8 

96,8 

97,6 

98,3 

98,6 

99,9 

101,5 

103,5 









111,9 

112,8 

113,1 

95,1 

95,4 

95,9 

96,1 

96,2 

96,3 

93,9 

88,3 

— 

— 

— 

170,9 

185,8 

186,3 

189,6 

192,7 

195,2 

198,4 

199,8 

— 

— 

— 

104,9 

107,2 

109,4 

111,5 

113,9 

116,3 

118,5 

120,6 

121,7 

122,9 

124,1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

98,0 

98,9 

99,4 

52,5 

53,0 

53,6 

53,9 

54,4 

54,4 

64,8 

65,0 

— 

— 

— 

— 

— 













32,6 

33,7 

35,0 

28,7 

29,2 

29,4 

29,7 

30,2 

30,8 

31,9 

32,1 

— 

— 

— 

64,8 

65,2 

65,5 

65,8 

66,2 

66,5 

66,7 

73,5 

73,8 

74,4 

74,9 

57,1 

57,6 

57,9 

58,0 

57,9 

57,9 

58,2 

58,6 

58,9 

59,4 

59,7 

76,3 

76,9 

77,1 

77,4 

77,7 

77,9 

78,3 

78,2 

79,0 

79,9 

80,8 

82,7 

83,4 

84,1 

84,8 

85,4 

85,9 

92,4 

94,0 

94,8 

96,4 

98,2 

64,0 

64,3 

64,4 

64,6 

64,8 

65,1 

65,6 

72,2 

81,1 

81,8 

82,7 









64,9 

65,8 

67,5 

86,5 

86,9 

87,5 

87,8 

88,2 

88,8 

89,2 

91,7 

— 

— 

— 

108,1 

109,2 

110,6 

111,2 

112,1 

113,5 

114,5 

115,0 

116,1 

117,2 

118,3 

100,0 

101,3 

102,2 

103,1 

104,1 

105,3 

105,5 

105,8 

106,7 

107,8 

109,6 

84,1 

84,3 

84,5 

86,3 

88,7 

90,5 

92,0 

92,7 

93,9 

94,5 

95,1 

94,5 

95,0 

89,3 

83,8 

84,3 

84,8 

84,7 

83,8 

85,0 

86,0 

86,5 

49,9 

50,4 

50,9 

51,4 

52,0 

52,8 

54,3 

54,8 

55,0 

55,5 

55,8 

50,3 

50,9 

51,5 

52,0 

52,1 

52,0 

59,8 

60,6 

61,1 

61,6 

61,8 

56,1 

56,8 

57,2 

57,5 

57,8 

58,0 

73,8 

75,3 

75,8 

76,6 

77,4 

63,5 

64,2 

64,7 

64,8 

65,3 

65,6 

75,4 

76,3 

77,1 

77,9 

78,7 










47,0 

47,5 










68,7 

69,3 

42,6 

42,9 

59,5 

60,2 

60,5 

60,9 

61,0 

61,0 

61,3 

61,7 

62,2 

73,2 

75,9 

78,3 

80,6 

80,3 

80,3 

80,7 

81,9 

82,5 

83,3 

84,0 

72,3 

73,0 

74,6 

75,0 

75,6 

76,2 

79,9 

81,5 

82,8 

82,9 

83,7 


34 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


im 

Landesfinanzamtsbezirk 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

1926 | 1927 | 1928 1 1929 | 1930 1 1931 | 1932 | 1933 | 1934 [ 1935 j 1936 | 1926 | 1927 | 1928 | 1929 | 1930 | 1931 | 1932 j 1933 | 1934 I 1935 1 1936 


Noch: b. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 10 bis 20 vH 


Königsberg 

Schlesien , . . . 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Wiirzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


8,6 

Lohr 

12,0 

isteue 

13,1 

r je 

10,9 

Kopf 

11,4 

der ! 

9,6 

3evöl 

6,7 

cerun 

6,1 

g in 

8,2 

TUi 

14,1 

16,3 

110,1 

je 

135,8 

100 S 

123,8 

L 

U v 
104,2 

olmst 

eranl 

108,2 

3uer 

agter 

96,1 

n 

Eink 

138,6 

ft 

omm 

196,6 

enste 

127,2 

iier 

151,3 

95,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

7,9 

11,6 

12,5 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

97,6 

110,7 

95,8 

11,2 

13,9 

14,8 

13,6 

12,4 

9,6 

6,4 

6,2 

— 

— 

— 

88,2 

105,5 

88,5 

89,9 

89,2 

98,6 

122,8 

149,6 


— 

— 

14,2 

16,4 

16,3 

16,5 

14,7 

10,9 

8,1 

7,6 

— 

— 

— 

116,0 

147,7 

137,1 

115,8 

112,6 

93,0 

106,5 

112,8 


— - 

— 

10,3 

12,4 

14,0 

13,7 

11,2 

9,2 

6,4 

6,0 

7,9 

14,0 

19,7 

66,5 


81,9 

64,4 

76,3 

56,7 

54,8 

69,1 

71,0 

77,0 

96,1 

94,1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

6,8 

11,3 

13,0 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

59,1 

69,4 

49,8 

12,0 

15,8 

15,3 

15,3 

15,6 

12,2 

8,0 

7,7 

— 

— 

— 

85,0 


87,4 

74,5 

83,6 

92,0 

64,6 

100,7 

119,7 


— 

— 

— 

— 


— 

— . 

— 

— 



13,4 

21,6 

24,3 


















109,2 

116,6 

97,2 

18,1 

21,4 

23,4 

23,4 

23,3 

19,3 

12,9 

12,4 

— 

— 

— 

71,9 


70,9 

83,4 

97,4 

92,7 

91,9 

152,6 

206,5 

— 

— 

— 

10,9 

14,6 

15,5 

13,6 

11,6 

9,5 

6,3 

6,0 

7,7 

11,8 

13,0 

60,1 


72,1 

70,5 

71,1 

75,5 

88,1 

99,9 

117,4 

87,8 

96,5 

75,4 

8,4 

11,6 

12,0 

10,6 

8,6 

7,3 

4,9 

4,5 

6,1 

9,3 

10,6 

48,6 


56,2 

54,5 

48,2 

58,4 

74,0 

84,6 

87,6 

67,7 

79,6 

61,3 

12,6 

15,3 

16,4 

15,7 

14,3 

11,5 

8,5 

8,4 

10,6 

15,8 

17,9 

75,7 


82,2 

75,9 

78,8 

82,2 

108,9 

158,6 

152,4 

116,2 

136,0 

110,1 

16,7 

20,7 

22,0 

21,2 

18,6 

14,6 

10,2 

9,9 

12,8 

19,9 

23,6 

105,3 

111,8 

96,5 

103,1 

100,4 

101,3 

129,9 

140,4 

114,9 

133,5 

115,4 

14,1 

16,5 

16,8 

16,7 

15,5 

12,1 

10,7 

8,5 

10,5 

16,5 

18,5 

87,7 


95,4 

92,1 

83,2 

83,4 

79,9 

138,6 

115,9 

100,1 

108,9 

78,7 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

14,8 

20,9 

23,6 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

127,8 

126,2 

95,8 

27,5 

29,9 

27,2 

26,2 

25,9 

21,3 

17,3 

16,6 

— 

— 


114,3 

110,7 

99,0 

98,6 

102,3 

98,2 

219,4 

288,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

13,8 

18,7 

19,3 

18,9 

17,2 

13,2 

9,2 

9,1 

11,7 

18,4 

21,1 

66,3 


75,2 

58,5 

60,5 

68,0 

66,6 

97,6 

87,7 

69,5 

87,3 

66,7 

13,6 

16,8 

17,0 

16,0 

14,2 

11,3 

8,9 

8,7 

10,5 

15,3 

1.6,8 

112,3 

110,4 

87,3 

93,4 

89,3 

101,0 

151,5 

152,0 

122,6 

125,8 

97,2 

16,4 

21,0 

21,2 

20,7 

16,9 

11,5 

7,6 

7,9 

10,2 

15,3 

17,6 

194,0 

152,0 

142,5 

165,0 

165,4 

121,6 

180,4 

176,4 

144,0 

118,8 

89,2 

12,8 

15,7 

17,0 

16,5 

13,5 

10,7 

7,5 

7,4 

9,2 

14,2 

15,8 

90,2 


77,5 

77,1 

74,4 

67,6 

65,6 

96,6 

112,6 

92,6 

101,6 

73,9 

11,0 

13,5 

13,4 

12,0 

10,2 

8,7 

6,3 

5,0 

5,9 

8,7 

9,3 

102,6 


90,7 

74,5 

75,2 

67,6 

84,2 

129,8 

121,3 

79,5 

89,7 

65,8 

14,2 

17,2 

16,6 

15,3 

14,3 

10,9 

7,6 

7,0 

8,4 

12,5 

14,3 

93,1 

85,7 

70,4 

67,8 

66,8 

61,4 

77,2 

82,7 

76,9 

89,6 

71,1 

15,1 

19,6 

20,2 

19,3 

17,1 

13,7 

9,8 

9,9 

13,6 

23,1 

26,0 

59,8 

73,7 

58,8 

62,2 

63,3 

60,2 

69,8 

73,0 

63,1 

69,5 

54,0 

13,6 

17,4 

20,6 

19,1 

19,2 

15,2 

11,7 

14,1 

16,8 

23,6 

25,7 

96,8 

89,0 

87,0 

91,5 

103,0 

90,7 

156,4 

158,5 

123,7 

128,7 

106,2 










1,3 

9,0 











67,0 

121,1 










19,0 

22,2 











127,0 

107,3 

9,8 

13,1 

15,1 

14,3 

11,1 

8,3 

5,7 

5,6 

6,5 

10,2 

11,7 

43,9 

58,6 

56,3 

59,7 

52,0 

57,2 

82,1 

77,1 

59,0 

65,7 

56,5 

6,8 

7,7 

8,3 

7,3 

5,9 

5,9 

3,9 

3,9 

5,8 

n,i 

14,0 

41,9 

49,0 

43,6 

42,3 

28,5 

33,8 

42,7 

39,3 

37,5 

58,0 

41,5 

13,3 

16,7 

17,5 

16,7 

14,8 

11,7 

8,4 

8,2 

10,3 

15,5 

17,9 

82,7 

89,1 

78,0 

80,7 

81,3 

83,0 

115,2 

118,1 

93,9 

104,9 

83,9 

1926 

1927 

1928 

1 

1929 

1 

1930 

1 

1931 


1932 

1933 

1934 

1935 

1936 


Veranlagte Einkommensteuer je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


Königsberg 

7,9 

8,9 . 

10,6 

10,5 

Schlesien 

— 

— 

— 

— 

Breslau 

12,7 

13,2 

16,8 

15,1 

Oberschlesien 

12,2 

11,1 

11,9 

14,2 

Brandenburg 

15,5 

15,2 

21,8 

18,0 

Berlin 

— 

— 

— 

— 

Stettin 

— 

— 

— 



Nordmark 

— 

— 

— 

— 

Schleswig-Holstein 

14,1 

18,0 

20,5 

18,4 

Mecklenburg-Lübeck 

— - 

— 

— 

— 

Hamburg 

— 

— 

— 

— 

Unterelbe 

25,2 

30,1 

28,0 

24,0 

Dresden 

18,0 

20,2 

22,0 

19,2 

Leipzig 

17,3 

20,6 

22,1 

22,0 

Thüringen 

16,7 

18,7 

21,6 

19,9 

Magdeburg 

15,9 

18,5 

22,9 

20,6 

Hannover 

16,1 

17,3 

18,2 

20,1 

Weser-Ems 

-»■ 

— 

— 

— 

Oldenburg 

24,1 

27,0 

27,5 

26,6 

Unterweser 

— 

— 

— 

— 

Münster 

20,8 

24,9 

32,9 

31,3 

Köln 

12,1 

15,2 

19,4 

17,1 

Düsseldorf 

8,5 

13,8 

14,8 

12,5 

Kassel 

14,1 

20,2 

22,0 

22,2 

Darmstadt 

10,8 

14,9 

18,0 

16,0 

Karlsruhe 

15,3 

20,1 

23,6 

22,5 

Stuttgart 

25,2 

26,6 

34,4 

31,0 

Wiirzburg ohne Saarland. 

14,1 

19,6 

23,6 

20,9 

Würzburg, Teil Saarland . 

— 

— 

' — 

— 

Würzburg mit Saarland. . 

— 

— - 

— 

— 

Nürnberg 

22,4 

22,4 

26,8 

23,8 

München 

16,1 

15,8 

18,9 

17,2 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 

16,1 

18,8 

22,5 

20,6 


10,6 

10,0 

4,8 

3,1 

6,5 

9,3 

17,1 

— 

— 

— 

— 

8,0 

10,5 

13,0 

13,9 

9,8 

5,2 

4,2 

— 

— 

— 

13,1 

11,8 

7,6 

6,8 

— 

— 

— 

19,7 

16,7 

9,3 

8,5 

10,2 

14,5 

20,9 



— 

— 

— 

11,6 

16,3 

26,0 

16,9 

18,9 

8,0 

6,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

12,3 

18,5 

25,0 

25,1 

21,1 

8,5 

6,0 

— 

— 

— 

15,3 

10,8 

6,3 

5,2 

8,8 

12,2 

17,2 

14,7 

9,8 

5,7 

5,1 

8,9 

11,7 

17,3 

17,3 

10,5 

5,4 

5,5 

9,2 

11,6 

16,3 

18,5 

14,4 

7,8 

7,0 

11,1 

14,9 

20,5 

18,6 

15,2 

7,7 

7,3 

10,5 

15,2 

23,4 

— 

— 

— 

— 

11,6 

16,6 

24,7 

25,3 

21,8 

7,9 

5,8 

— 

— 

— 

25,3 

19,8 

9,4 

10,3 

16,8 

21,1 

31,6 

15,9 

11,2 

5,9 

5,7 

8,5 

12,2 

17,3 

10,3 

9,5 

4,2 

4,4 

7,1 

12,9 

19,8 

20,0 

16,3 

7,8 

6,6 

9,9 

14,0 

21,3 

15,0 

10,3 

4,9 

4,2 

7,4 

9,7 

14,1 

21,3 

17,7 

9,9 

8,5 

11,0 

13,9 

20,2 

27,1 

22,7 

14,1 

13,6 

21,5 

33,1 

48,2 

18,6 

16,7 

7,5 

8,9 

13,6 

18,3 

24,2 

— 

— 

— 

— 

— 

1,9 

7,4 

— 

— 

— 

— 

— 

15,0 

20,7 

21,4 

14,5 

7,0 

7,3 

11,0 

15^5 

20,7 

20,9 

* 17,5 

9,1 

10,1 

15,5 

19,2 

33,6 

18,2 

14,0 

7,3 

7,0 

10,9 

14,8 

21,3 


267 


Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


im 

Landesfinanzamtsbezirk 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck . . . . 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland, 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck .... 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

1926 [ 1927 | 1928 | 1929 | 1930 | 1931 j 1932 | 1933 ] 1934 | 1935 | 1936 | 1926 [ 1927 | 1928 | 1929 1 1930 | 1931 | 1932 | 1933 1 1934 j 1935 | 1936 


Noch: b. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 10 bis 20 vH 

Körperschaftsteuer in JiJl 


Körperschaftsteuer je Kopf der Bevölkerung in JUt 


je 100 JUt veranlagter Einkommensteuer 


0,7 

1,0 

1,4 

1,3 

1,2 

1,1 

0,6 

0,2 

0,5 

2,0 

4,9 

8,5 

11,2 

13,6 

12,1 

11,6 

10,6 

12,7 

8,1 

8,1 

21,5 

28,7 









4,9 

8,7 

10,1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

61,5 

82,6 

77,5 

3,0 

3,1 

3,5 

3,0 

2,7 

1,4 

- 0,4 

1,2 

— 

— 

— 

24,0 

23,8 

20,9 

20,0 

19,1 

14,0 

- 7,6 

29,6 

— 

— 

— 

16,3 

22,4 

39,2 

30,4 

13,8 

14,2 

1,4 

6,5 

— 

— 

— 

133,6 

201,5 

328,4 

213,0 

105,5 

120,4 

19,0 

96,7 

— 

— 


6,2 

9,8 

16,2 

13,2 

7,3 

9,3 

7,2 

3,4 

4,0 

4,7 

9,3 

39,6 

64,2 

74,4 

73,1 

37,3 

55,3 

77,2 

40,9 

39,6 

32,1 

44,7 









3,7 

3,2 

5,9 


_ 


_ 

_ 







32,3 

20,0 

22,6 

2,4 

3,6 

4,8 

5,4 

10,1 

6,7 

0,7 

0,8 

— 

— 

— 

17,2 

19,7 

23,1 

29,4 

59,8 

35,4 

8,2 

12,4 

— 

— 

— 









0,3 

1,3 

2,2 









2,2 

7,3 

8,7 

1,8 

5,9 

3,4 

8,7 

2,1 

0,5 

- 0,4 

0,3 

— 

— 

— 

7,1 

19,6 

12,2 

36,3 

8,3 

2,3 

- 4,6 

5,0 

— 

— 

— 

3,6 

5,0 

6,6 

3,1 

4,0 

1,6 

0,1 

0,6 

2,4 

5,8 

8,9 

19,9 

24,6 

30,1 

15,9 

25,8 

15,0 

1,8 

11,5 

26,8 

47,8 

51,6 

3,3 

4,3 

5,1 

4,5 

3,0 

2,1 

2,9 

0,8 

2,1 

3,2 

4,0 

19,2 

21,1 

22,9 

20,6 

20,8 

21,3 

50,4 

14,8 

23,8 

27,5 

23,0 

4,3 

4,3 

5,7 

4,8 

3,4 

2,5 

1,6 

1,6 

4,0 

7,1 

12,0 

26,0 

23,1 

26,1 

24,0 

19,6 

24,1 

30,8 

28,7 

44,0 

61,0 

74,0 

8,5 

9,7 

12,4 

11,5 

7,2 

6,3 

4,4 

2,8 

4,2 

12,8 

25,4 

53,8 

52,2 

54,4 

55,7 

38,7 

43,8 

56,6 

39,3 

37,6 

86,0 

124,3 

5,6 

6,4 

9,2 

7,3 

5,4 

5,1 

1,9 

2,0 

4,6 

6,5 

11,1 

34,8 

37,4 

50,2 

36,1 

29,3 

33,4 

24,4 

27,2 

43,8 

42,8 

47,3 









7,8 

5,6 

13,8 









66,8 

33,5 

56,0 

5,3 

8,6 

6,6 

4,7 

4,9 

3,8 

1,5 

2,1 

— 

— 

— 

22,2 

31,6 

24,2 

17,7 

19,6 

17,7 

18,9 

36,6 

— 

— 

— 

2,9 

5,4 

5,4 

4,9 

3,7 

2,4 

0,8 

2,0 

3,1 

7,2 

9,4 

14,1 

21,5 

16,4 

15,8 

14,7 

12,1 

9,1 

18,9 

18,6 

34,0 

29,9 

3,5 

4,6 

6,1 

5,7 

4,1 

2,0 

1,5 

2,0 

3,2 

5,1 

11,9 

29,4 

30,5 

31,3 

32,9 

25,6 

18,0 

25,5 

35,5 

37,2 

41,7 

69,1 

3,2 

8,1 

8,8 

8,8 

5,8 

0,7 

0,5 

1,3 

3,0 

5,2 

12,7 

37,6 

58,3 

59,1 

69,7 

56,6 

7,6 

10,5 

28,4 

41,5 

40,3 

64,2 

8,2 

3,9 

7,1 

10,8 

4,4 

1,2 

0,3 

- 0,2 

3,8 

9,8 

12,9 

58,3 

19,5 

32,3 

48,7 

21,8 

7,1 

4,4 

- 2,4 

38,5 

70,1 

60,3 

3,6 

3,8 

6,9 

6,7 

4,5 

3,8 

0,3 

2,3 

1,5 

5,4 

6,4 

34,0 

25,3 

38,3 

42,0 

29,9 

36,7 

6,5 

55,8 

20,0 

56,0 

45,3 

6,6 

7,0 

8,3 

4,8 

4,7 

2,9 

1,2 

1,4 

3,5 

5,0 

8,7 

42,9 

35,0 

35,3 

21,1 

22,2 

16,6 

11,9 

16,5 

31,7 

35,8 

43,3 

9,6 

10,0 

13,7 

9,7 

9,6 

7,4 

3,9 

5,6 

10,5 

15,1 

23,7 

38,2 

37,7 

39,7 

31,1 

35,6 

32,3 

27,8 

41,5 

48,9 

45,6 

49,1 

4,4 

6,0 

9,0 

7,0 

5,4 

3,4 

- 0,6 

1,5 

3,4 

8,5 

14,0 

31,5 

30,8 

38,0 

33,3 

29,3 

20,3 

- 8,0 

16,4 

25,0 

46,5 

58,2 

— 

— 

— 

_ 

' — 

— 

— 

— 

— 

1,8 

7,2 










92,3 

98,0 










7,1 

12,7 










47,8 

61,1 

9,1 

7,0 

10,1 

5,4 

5,8 

3,8 

1,4 

0,8 

3,9 

8,5 

11,2 

40,5 

31,6 

37,6 

22,8 

27,4 

26,3 

20,6 

n,i 

35,0 

54,5 

54,0 

0,1 

0,4 

1,2 

2,0 

1,2 

i,i 

0,3 

1,1 

1,0 

2,8 

2,1 

0,8 

2,7 

6,2 

11,6 

5,8 

6,1 

3,7 

10,6 

6,4 

14,8 

6,4 

5,3 

6,5 

8,8 

7,2 

5,3 

3,8 

1,9 

2,0 

3,8 

7,4 

12,7 

33,1 

34,7 

39,0 

35,0 

28,9 

27,2 

25,3 

28,6 

35,1 

49,7 

59,6 















Vermösensteuer in JlJl 




Vermögensteuer je Kopf der Bevölkerung m JUl 


je 100 JIJL veranlagter Einkommensteuer 


3,2 

4,3 

2,9 

2,6 

2,2 

1,8 

2,3 

1,5 

1,4 

1,3 

1,2 

41,1 

48,6 

27,0 

24,7 

21,1 

17,6 

47,9 

47,3 

21,8 

14,6 

7,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4,0 

3,3 

4,1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

49,2 

31,6 

31,9 

3,9 

5,3 

4,8 

5,9 

4,6 

4,0 

3,2 

3,2 

— 

— 

— 

31,0 

40,4 

28,8 

38,9 

33,0 

40,8 

61,6 

75,7 

— 

— 

— 

5,9 

4,8 

8,4 

7,3 

6,1 

6,0 

5,0 

7,4 

— 

— 

— 

47,9 

43,1 

70,2 

51,2 

46,9 

51,1 

65,8 

108,6 

— 

— 

— 

4,0 

5,3 

5,4 

7,1 

5,5 

4,5 

4,5 

4,1 

3,5 

4,0 

4,4 

25,6 

34,9 

24,7 

39,3 

28,0 

26,9 

48,0 

48,2 

34,6 

27,7 

21,0 









3,6 

3,8 

4,0 









31,0 

23,5 

15,3 

7,1 

5,9 

6,4 

7,5 

5,6 

4,8 

3,2 

3,5 

— 

— 

— • 

50,3 

32,7 

31,3 

41,0 

33,0 

25,6 

40,0 

54,1 

— 

— 

— 









3,1 

3,1 

3,2 









25,8 

16,5 

12,7 

4,6 

5,8 

5,8 

6,6 

4,8 

4,3 

2,9 

3,3 

— 

— 

— 

18,3 

19,3 

20,8 

27,6 

19,4 

20,4 

34,7 

55,7 

— 

— 

— 

3,8 

5,2 

5,6 

6,0 

4,9 

4,1 

4,2 

3,1 

3,2 

3,1 

3,4 

21,1 

26,0 

25,4 

31,3 

31,8 

37,7 

65,8 

60,3 

35,8 

25,4 

19,7 

4,2 

5,0 

5,3 

6,1 

4,9 

4,1 

3,5 

3,0 

3,2 

3,1 

3,3 

24,0 

24,4 

24,1 

27,8 

33,4 

42,3 

61,2 

59,3 

36,2 

27,0 

19,1 

4,4 

5,1 

5,2 

5,6 

5,0 

4,0 

4,9 

3,4 

3,6 

3,4 

4,3 

26,7 

27,2 

23,9 

27,9 

28,7 

38,3 

91,0 

60,3 

38,7 

28,9 

26,1 

5,9 

7,8 

7,9 

8,4 

7,4 

6,2 

6,0 

4,9 

4,8 

4,5 

5,6 

37,1 

42,0 

34,4 

40,5 

40,3 

43,3 

76,2 

68,9 

43,0 

29,9 

27,4 

5,4 

6,3 

6,3 

8,3 

6,7 

5,6 

5,2 

4,6 

4,7 

4,8 

5,4 

33,4 

36,7 

34,8 

41,1 

36,1 

36,9 

66,9 

61,9 

45,3 

31,8 

23,2 









4,1 

4,3 

4,3 









35,3 

26,1 

17,4 

5,8 

7,7 

7,1 

8,3 

6,6 

5,1 

4,8 

4,2 

— 

— 

— 

24,1 

28,6 

25,7 

31,1 

26,0 

23,3 

60,8 

73,7 

— 

— 

— 

5,1 

6,3 

5,9 

7,6 

5,7 

4,8 

5,0 

3,9 

4,1 

4,1 

5,1 

24,4 

25,2 

18,1 

24,5 

22,5 

24,3 

53,3 

37,6 

24,1 

19,4 

16,0 

4,9 

6,3 

5,9 

7,0 

5,9 

5,0 

4,5 

4,1 

4,1 

4,2 

5,0 

40,8 

41,6 

30,6 

40,7 

36,8 

44,5 

77,0 

70,7 

47,8 

34,1 

28,9 

4,6 

5,0 

4,9 

6,2 

5,2 

4,1 

3,4 

3,8 

3,4 

3,4 

4,1 

54,4 

36,4 

32,9 

49,3 

51,0 

43,8 

80,4 

85,3 

48,2 

26,5 

20,6 

4,4 

5,6 

5,8 

6,9 

5,1 

5,4 

3,1 

3,3 

4,2 

3,7 

4,5 

31,1 

27,7 

26,6 

31,1 

25,4 

32,9 

40,2 

49,5 

41,9 

26,7 

21,2 

3,3 

3,8 

4,9 

5,2 

5,5 

3,0 

3,1 

2,9 

2,8 

3,0 

4,1 

30,5 

25,5 

27,4 

32,2 

36,3 

29,3 

63,0 

71,0 

38,2 

30,7 

29,2 

5,5 

7,4 

7,5 

8,7 

7,2 

6,3 

4,9 

4,4 

4,5 

4,8 

5,5 

35,9 

36,8 

31,7 

38,7 

33,6 

35,7 

48,9 

52,2 

40,9 

35,1 

27,2 

6,5 

8,9 

8,3 

10,4 

8,4 

8,1 

8,7 

7,2 

7,0 

6,7 

8,9 

25,7 

33,5 

24,3 

33,5 

30,9 

35,5 

60,7 

52,9 

32,5 

20,3 

18,6 

3,9 

5,3 

6,0 

6,5 

6,0 

5,1 

5,5 

4,1 

4,2 

4,2 

4,9 

27,6 

26,9 

25,3 

3 f ,2 

32,1 

30,4 

74,1 

46,2 

30,5 

22,7 

20,4 










0,1 

2,9 










3,7 

38,8 










3,3 

4,5 










22,2 

21,7 

3,5 

6,7 

5,9 

6,6 

5,7 

4,9 

4,8 

4,1 

3,7 

3,8 

4,6 

15,5 

29,8 

22,0 

27,7 

26,6 

33,6 

68,5 

56,4 

33,9 

24,7 

21,9 

6,0 

5,2 

6,4 

5,9 

6,2 

4,4 

4,5 

4,1 

4,1 

4,1 

5,1 

37,1 

33,1 

33,9 

34,5 

29,5 

25,4 

48,7 

40,5 

26,2 

21,6 

15,0 

4,8 

6,1 

6,1 

7,1 

5,9 

5,0 

4,8 

4,1 

4,0 

3,9 

4,7 

29,8 

32,3 

27,4 

34,2 

32,5 

35,4 

65,5 

58,5 

36,9 

26,5 

22,2 


34 * 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


im 

Landesfinanzamtsbezirk 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 [ 1927 I 1928 1 1929 j 1930 [ 1931 | 1932 | 1933 | 1934 | 1935 | 1936 | 1926 | 1927 | 1928 j 1929 | 1930 | 1931 | 1932 | 1933 1 1934 | 1935 1936 


Noch: b. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 10 bis 20 vH 


Personalsteuem je Kopf der Bevölkerung in JIM 


Königsberg . 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 
Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark . . 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzbnrg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


20,4 

30,8 

48,6 

36,0 


35,6 


49.7 

36.3 

33.2 

38.0 

47.0 

41.2 

62.7 

42.6 

34.1 

32.7 

39.5 

28.7 

41.6 

56.4 
36,0 


44,8 

29,0 

39,5 


26,2 

35,5 

54.7 

42.7 


43,3 


63.2 

45.0 
41,5 

43.4 

56.7 

46.5 

73.2 

55.3 

42.9 

47.9 

45.4 

36.0 

51.7 

65.1 
48,3 


49,2 

29.1 

43.1 


28,0 

39,9 

75,8 

57,4 


47,0 


60,6 

49,7 

44.5 

48.9 

65.2 

50.5 

68.4 

63.5 
48,4 
49,7 

51.9 

43.2 
56,0 

76.6 

59.2 


57,9 

34.8 

54.9 


25.3 

37,6 

68.4 
52,0 


46,6 


62.7 
41 ,9 

43.2 
46,0 

61.7 

52.4 

65.8 

62.7 

45.8 

48.2 

56.4 

39.9 

51.3 

70.4 

53.5 


50,1 

32,4 

51,6 


25,4 

33.6 

47.7 

43.7 


48,2 


55,3 

35.8 

31.2 

40.0 

51.7 

46.2 

62.7 

51.9 

40.1 

38.2 
43,0 

35.2 
47,5 

62.2 
49,2 


44,0 

34.2 

44.2 


22,5 

24.8 

42.9 
39,7 


42,6 


45.2 
26,0 

23.3 

28.5 

41.5 

38.0 

52.0 

40,2 

29.5 
25,8 

33.6 

25.8 

37.8 

51.9 

40.4 


31.5 
28,9 

34.5 


14,4 

14.4 

22,1 

27.4 


19,9 


23.9 

16.9 

17.0 

20.4 

28.4 

25.5 

31.5 

24.4 

20,8 

15.7 

18.7 

14.6 

23.6 

36.5 

24.1 


18,9 

17,8 

22,4 


10,9 

14,8 

28,3 

22,0 


18,5 


22,0 

14.9 

13.4 

18.9 

24.6 

22.4 

28.7 

25.3 

20.5 

17.4 
17,1 

14.4 

21.3 

36.3 

28.6 


17,8 

19.2 

21.3 


16,6 

24,8 


25,6 


25,7 


29.1 

22.1 

20.3 

27.4 
32,9 

30.3 

38.3 


35.7 

26.3 

23.7 
27,1 

17.6 

27.4 

52.6 
38,0 


25,1 

26,4 

29,0 


26,7 

34,1 


37,2 


34,6 


44,5 

32.9 

27.3 

37.9 
52,1 
43,0 

47.4 


50.8 

36.8 
36,8 

41.7 

26.8 

36.2 

78.0 

54.6 
5,1 

44,4 

38.0 

37.2 

41.6 


39,5 

39,7 


54,3 


48,9 


54,7 

42.5 
35,2 

50.5 
75,1 

58.4 

66.4 


67.2 

51.0 

54.2 

54.5 
33,9 

48.7 
106,8 

68.8 

26.5 

60.1 

48.2 
54,8 

56.6 


Personalsteuern in JlJt je 100 JUl Umsatzsteuer 


216,5 


260.3 
393,2 

411.4 


201,4 


459,3 

268,2 

266,1 

312.8 

332.9 
342,8 


470,4 

282,2 

331,9 

306.3 

379.8 
268,2 

301.9 

331.4 
260,7 


328.9 
309,6 

308.9 


273,3 


296,2 

466,1 

504,6 


240,9 


559,4 

312,3 

324.9 
365,7 

395.9 
392,0 


567,3 

345.8 

419.2 

425.9 

415.9 

324.5 

360.3 

366.5 
349,0 


340,1 

340.3 

368.4 


259,5 


288,6 

512,4 

538,2 


252,0 


497.2 

294.9 

314.9 

387.2 
416,7 
370,0 


511,8 

348,0 

412.2 

386.6 

415.7 

367.7 

344.3 
376,6 
348,0 


369,0 

327,4 

371,9 


253,0 


284,5 

465,0 

467,3 


236,3 


500.2 

254.4 

312.4 

376.3 
404,8 
378,6 


483.6 

337.8 

410.4 

365.8 

449.4 

354.4 

319.6 
347,0 
323,2 


317.7 
315,1 

353.8 


255,6 


251,6 

376.1 

408.2 


239,7 


434.0 

229.0 

241.8 

335.0 

368.8 

338.1 


425.3 

291.7 

379.3 

329.1 

387.1 
321,6 

325.8 
304,5 

315.2 


295.5 
368,2 

318.6 


213,6 


185,4 

335,0 

357,2 


218,3 


367.2 
172,4 

191.3 
245,6 
283,1 
282,8 


362.2 

233.6 

290.6 
232,8 

308.3 

237.2 

266.2 

254.7 

257.4 


213.8 
316,2 

251.8 


101,8 


80,2 

112.9 

199.9 


80,5 


71,5 


77,3 

134.8 

132.8 


63,5 


120,1 

83,3 

102.4 

135.4 
143,2 
144,7 


173.9 

106,7 

144.0 

112.0 

135.2 

104.5 

114.9 

127.3 

103.5 


95,3 

161,6 

121,0 


100,5 

66,9 

67,8 

109,1 

113.0 

110.1 


136.2 

93,0 

117.2 
104,7 
101,1 

94,6 

93,9 

112,1 

103,4 


76,5 

142,0 


79,91 110,1 
103,5' 138,8 


122,0 


98,4 


113.3 

79,1 

88,6 

122,2 

125,0 

111,7 

163.4 


100.5 
125,0 

110.9 

125.5 

93.9 
96,4 

124,4 

109,9 


89,8 

147,5 


100,2 109,9 


170,3 


117,3 


157,4 

113,1 

122,6 

153.3 

177.4 
144,6 
194,0 


157.4 

140.5 


210,1 


136,7 


170,0 

123.9 

131.9 
174,3 

226.5 
180,2 

244.6 


133,4 152,4 


162,9 

145.1 

178.6 

132.3 

129.3 

172.2 

157.4 
63,5 

152,1 

129.6 

169.3 

148,8 


188,9 

169.6 

199.2 

148.0 

148.1 

210,0 

166.3 

117.4 
160,3 

139.7 
199,6 

173.2 



1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 




Umsatzsteuer je Kopf der Bevölkerung in JUL 




Königsberg 

9,4 

9,6 

10,8 

10,0 

10,0 

10,5 

14,1 

15,3 

20,8 

24,3 

25,1 

Schlesien 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

24,0 

24,6 

28,3 

Breslau 

11,8 

12,0 

13,8 

13,2 

13,3 

13,4 

17,9 

19,1 







Oberschlesien 

12,4 

11,7 

14,8 

14,7 

12,7 

12,8 

19,5 

21,0 







Brandenburg 

8,7 

8,5 

10,7 

11,1 

10,7 

11,1 

13,7 

16,6 

21,0 

21,8 

25,8 

Berlin 

— 

— 

— 

— 

— 

__ 







_ 



Stettin 

— 

— 

— 



• 







_ 

__ 


Nordmark 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



26,2 

29,5 

35,8 

Schleswig-Holstein 

17,7 

18,0 

18,6 

19,7 

20,1 

19,5 

24,7 

29,2 







Mecklenburg-Lübeck 

— 

— 

— 

•— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Hamburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

25,7 

28,3 

32,2 

Unterelbe 

10,8 

11,3 

12,2 

12,5 

12,7 

12,3 

19,9 

21,9 

— 

— 



Dresden 

13,5 

14,4 

16,9 

16,5 

15,6 

15,1 

20,2 

22,3 

28,0 

29,1 

34,3 

Leipzig 

12,5 

12,8 

14,1 

13,8 

12,9 

12,2 

16,6 

19,8 

23,0 

22,3 

26,7 

Thüringen 

12,2 

11,9 

12,6 

12,2 

11,9 

11,6 

' 15,1 

17,3 

22,4 

24,7 

29,0 

Magdeburg 

14,1 

14,3 

15,6 

15,2 

14,0 

14,7 

19,9 

21,8 

26,3 

29,3 

33,2 

Hannover 

12,0 

11,9 

13,7 

13,8 

13,7 

13,4 

17,6 

20,3 

27,1 

29,8 

32,4 

Weser-Ems 

— 

— 

• — 

— 

— 

— 

— 



23,4 

24,5 

27,1 

Oldenburg 

13,3 

12,9 

13,4 

13,6 

14,7 

14,4 

18,1 

21,1 

— 

— 



Unterweser 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

_ 



Münster 

15,1 

16,0 

18,3 

18,6 

17,8 

17,2 

22,9 

27,2 

35,5 

38,0 

44,1 

Köhl 

10,3 

10,2 

11,7 

11,2 

10,6 

10,2 

14,4 

17,5 

21,0 

22,6 

27,0 

Düsseldorf 

10,7 

11,2 

12,9 

13,2 

11,6 

11,1 

14,0 

16,6 

21,4 

25,4 

31,9 

Kassel 

10,4 

10,9 

12,5 

12,6 

11,1 

10,9 

13,9 

16,9 

21,6 

23,4 

27,4 

Darmstadt 

10,7 

11,1 

11,7 

11,3 

10,9 

10,9 

14,0 

15,2 

18,7 

20,3 

22,9 

Karlsruhe 

13,8 

14,4 

16,3 

16,0 

14,6 

14,2 

20,5 

22,7 

28,4 

28,0 

32,9 

Stuttgart 

17,0 

17,8 

20,3 

20,3 

20,4 

20,4 

28,6 

32,4 

42,3 

45,3 

50,8 

Würzburg ohne Saarland. 

13,8 

13,8 

17,0 

16,6 

15,6 

15,7 

23,3 

27,7 

34,6 

34,7 

41,4 

Würzburg, Teil Saarland . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

8,1 

22,6 

Würzburg mit Saarland. . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

29,2 

37,5 

Nürnberg 

13,6 

14,5 

15,7 

15,8 

14,9 

14,7 

19,8 

23,3 

28,0 

29,3 

34,5 

München 

9,4 

8,5 

10,6 

10,3 

9,3 

9,1 

11,0 

13,5 

17,9 

22,0 

27,5 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 

12,8 

13,0 

14,8 

14,6 

13,9 

13,7 

18,5 

21,2 

26,4 

27,9 

32,7 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


Landesfinanzamtsbezirk 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 | 1927 | 1928 [ 1929 | 1930 | 1931 | 1932 [ 1933 | 1934 | 1935 | 1936 | 1926 | 1927 | 1928 | 1929 [ 1930 | 1931 | 1932 


1933 | 1934 | 1935 | 1936 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck . . . 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 


Magdeburg 

Hannover 

W T eser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 


Deutsches Reich 

{ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einsohl. Saarland) 


c. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 20 bis 30 vH 


Zahl der FA.-Bezirke 


13 

5 

151 


9 

5 

146 


144 


8 

5 

144 


8 

S 

144 


7 

S 

137 


7 

S 

137 


1 

14 


7 

5 

137 


1 

1 

34,1 

34,5 

35,1 

35,8 

36,2 

36,5 

36,9 

36,8 

14 

14 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



— 

— 

76,7 

71,1 

77,4 

77,6 

77,9 

78,2 

79,3 

81,0 

— 

— 

131,4 

132,8 

133,1 

134,0 

134,9 

136,2 

137,8 

138,4 

7 

7 

89,7 

90,5 

91,1 

91,7 

92,3 

92,9 

93 , 3 | 93,6 

4 

4 

4 

80,5 

80,5 

80,7 

81,1 

81,6 

81,9 

82,4 

82,5 


— 

95,3 

96,0 

96,6 

96,8 

96,9 

96,6 

96,7 

96,1 

— 



67,0 

67,6 

68,3 

69,0 

69,0 

70,1 

70,5 

70,5 

6 

6 

60,5 

60,9 

61,5 

62,2 

62,4 

62,5 

62,6 

63,3 

1 

1 

112,6 

113,2 

113,4 

113,8 

114,3 

114,7 

1 . 14,9 

113,9 

6 

6 

38,1 

43,7 

44,1 

44,3 

44,6 

44,8 

51,1 

51,1 

11 

11 

68,5 

68,7 

68,9 

69,2 

69,5 

69,6 

75,5 

75,8 

11 

11 

54,7 

54,8 

54,9 

54,8 

54,8 

55,0 

55,0 

55,0 

2 

2 









— . 

— 

48,8 

51,4 

50,5 

51,2 

51,6 

52,0 

52,4 

52,8 

11 

11 

71,6 

72,3 

73,1 

73,8 

74,3 

75,3 

75,9 

76,6 

7 

7 

81,6 

82,3 

82,8 

83,5 

84,3 

85,1 

85,4 

85,7 

3 

3 

69,0 

68,9 

68,7 

68,3 

68,8 

70,2 

71,4 

72,2 

6 

6 

55,7 

56,0 

55,9 

56,5 

56,9 

57,4 

58,5 

60,2 

4 

4 

39,3 

39,6 

39,9 

40,2 

40,6 

40,7 

49,7 

49,9 

10 

10 

51,3 

51,3 

51,3 

51,5 

51,7 

52,2 

52,6 

52,9 

11 

ii 

43,4 

43,7 

43,9 

44,2 

44,6 

44,9 

55,7 

56,2 

6 

6 

45,7 

46,0 

52,3 

60,2 

60,8 

61,3 

71,9 

72,2 

7 

7 









7 

7 

31,5 

31,7 

46,7 

52,5 

52,5 

52,4 

59,8 

60,3 

5 

5 

36,2 

36,4 

36,6 

36,3 

36,4 

36,8 

37,2 

37,6 

138 

138 

59,4 

60,1 

62,6 

63,7 

64,1 

64,5 

68,3 

68,7 


Lohnsteuer je Kopf der Bevölkerung in JUt 


Durchschnittliche Bevölkerung in 1 000 je FA.-Bezirk 


37,6 

38 ,C 

38,3 

93,8 

94,4 

94,9 

94,6 

95,2 

95,5 

83,3 

84,0 

84,8 

83,9 

84,6 

85,1 

63,8 

64,2 

64,6 

113,6 

113,0 

111,8 

51,5 

52,0 

52,4 

76,2 

76,4 

76,4 

56,9 

57,5 

57,9 

43,9 

44,4 

45,0 

77,3 

78,1 

78,8 

86,4 

87,2 

87,2 

72,8 

73,5 

73,9 

60,7 

61,3 

61,8 

50,3 

50,8 

51,2 

53,4 

53,9 

54,3 

56,8 

57,6 

58,3 

72,7 

73,5 

74,3 

— 

30,3 

30,6 


67,3 

68,1 

60,9 

61,7 

62,4 

38,0 

38,2 

38,9 

69,3 

69,6 

70,0 


Lohnsteuer in $Jl 

je 100 JIJC veranlagter Einkommensteuer 


10,2 

12,2 

14,7 

14,0 

13,2 

11,5 

7,8 

7,5 

8,8 

10,9 

11,3 

131,7 

102,9 

135,9 

91,1 

99,1 

1 17 ; C 

134,7 

205,6 

108 , c 

95,8 

73,3 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

6,3 

9,3 

9,8 

— 

— 

— 

— 

— . 

— 





93 , c 

101 ,9 

74,3 

8,5 

10,7 

10,9 

10,1 

9,1 

7,7 

5,5 

5,2 

— 

— 

— 

79 , £ 

90 ,; 

76 ,C 

75,9 

85,1 

83,6 

124,7 

126,1 




8,3 

9,5 

9,6 

9,5 

9,6 

9,0 

6,8 

6,4 

— 

— 

— 

99,2 

114,1 

89,9 

93,7 

102,5 

115,7 

181 ,C 

152,8 

— 



11,7 

14,8 

15,3 

13,9 

12,9 

9,8 

6,7 

6,3 

8,3 

13,6 

15,0 

83,4 

86,6 

71,9 

79,3 

84 , C 

75,1 

100,4 

136,4 

92 , C 

90,8 

74,7 

9,1 

10,2 

10,6 

10,2 

8,9 

7,3 

5,2 

4,8 

6,0 

9,8 

11,4 

108 ,£ 

103,7 

93,1 

98,6 

87,8 

84,3 

113,6 

115,9 

89,5 

95,7 

77,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

11,2 

15,9 

17,3 









110,6 

119,2 

85,9 

11,7 

14,2 

13,7 

14,0 

13,4 

10,4 

7,2 

6,7 

— 

— 

— 

87 , C 

93,4 

86,6 

81,6 

83,4 

96,6 

164,4 

110,8 




21,7 

24,3 

22,7 

22,1 

22,0 

18,3 

14,8 

15,0 





— 

122,1 

106,8 

93,4 

88,2 

94,3 

114,8 

166,8 

183,2 



— 

- 

7,9 

10,7 

10,8 

9,4 

8,6 

7,3 

5,0 

4,9 

5,8 

9,2 

10,0 

64,9 

82,8 

65,3 

65,2 

59,2 

71,8 

94,0 

118,3 

70,0 

74,4 

59,2 

2,0 

2,9 

2,7 

2,3 

2,2 

1,8 

1,1 

1,0 

1,4 

2,1 

3,1 

45,2 

43,5 

35,5 

43,5 

45,0 

41,2 

84,3 

83,0 

45,9 

55,5 

26,4 

11,3 

13,3 

14,2 

13,7 

11,7 

9,9 

7,1 

6,8 

8,3 

13,0 

14,9 

66,4 

58,6 

49,2 

51,0 

50,1 

71,4 

89,1 

96,5 

85,4 

96,0 

71,0 

10,0 

12,0 

12,6 

12,4 

10,5 

8,2 

6,0 

5,9 

7,4 

11,8 

13,5 

84,1 

83,8 

70,7 

80,5 

80,9 

82,6 

101,0 

109,6 

92,6 

109,3 

90,7 

8,6 

10,5 

10,4 

10,5 

9,2 

7,0 

4,8 

4,7 

5,8 

9,3 

10,3 

74,7 

80,5 

72,5 

73,4 

70,0 

79,4 

107,6 

109,0 

82,8 

89,0 

65,9 


“ — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

5,9 

9,9 

13,0 









88,8 

117,6 

92,7 

13,8 

14,7 

16,6 

14,0 

11,5 

9,0 

5,3 

5,4 

— 

— 

— 

61,0 

62,7 

84,5 

79,1 

64,0 

64,0 

114,6 

139,7 

- 



8,2 

10,9 

10,7 

10,6 

9,6 

7,4 

5,2 

5,0 

6,0 

9,4 

10,8 

58,3 

69,4 

56,2 

71 ,0 

76,4 

81,5 

108,8 

107,4 

65,6 

74,1 

53,1 

1 ,6 

13,0 

12,2 

11,8 

10,6 

8,7 

6,3 

5,9 

6,7 

9,7 

10,5 

139,9 

106,6 

83,6 

90,2 

89,0 

98,4 

136,4 

135,6 

83,8 

102,6 

87,5 

13,9 

16,2 

15,9 

15,6 

14,2 

n,i 

8,0 

7,6 

8,6 

11,8 

12,2 

139,1 

118,3 

109,7 

132,0 

130,3 

115,1 

172,2 

196,0 

139,0 

150,7 

93,7 

9,2 

1 1 ,6 

11,5 

10,8 

8,5 

6,8 

4,9 

4,7 

5,8 

8,9 

9,6 

111,6 

116,5 

88,8 

86,2 

83,2 

101,4 

204,5 

197,3 

133,8 

134,3 

104,1 

5,4 

7,0 

7,6 

6,6 

6,3 

4,8 

3,8 

2,7 

3,3 

4,9 

5,2 

91,5 

79,7 

69,0 

59,8 

63,7 

65,8 

145,4 

99,7 

62,9 

81,6 

48,6 

10,6 

13,1 

13,4 

12,9 

11,2 

8,8 

6,2 

6,2 

7,8 

12,7 

13,9 

103,4 

98,4 

92,1 

89,9 

84,8 

77,8 

106,0 

91,4 

78,5 

106,6 

83,0 

9,1 

12,7 

13,7 

13,4 

11,9 

9,6 

6,4 

6,6 

8,7 

14,4 

16,5 

62,6 

66,1 

57,5 

63,1 

61,1 

59,5 

88,7 

74,2 

60,4 

78,6 

67,4 

8,2 

11,4 

8,5 

7,7 

5,5 

4,3 

2,9 

2,9 

3,9 

5,5 

7,4 

77,6 

75,5 

75,2 

79,5 

61,3 

58,6 

84,0 

68,5 

66,4 

70,6 

67,4 









— 

0,6 

4,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

60,4 

89,5 

7,3 

9,2 








5,2 

7,2 










70,5 

68,1 

10,2 

' 9,6 

10,8 

9,1 

6,5 

4,0 

4,8 

7,9 

9,2 

59,8 

70,9 

71 ,0 

69,8 

88,3 

84,0 

75,9 

45,0 

41,3 

63,6 

52,2 

7,0 

7,7 

8,8 

9,6 

7,4 

5,1 

3,6 

3,8 

5,7 

10,9 

12,1 

57,8 

50,8 

53,1 

58,6 

38,1 

32,8 

32,9 

38,2 

38,3 

53,0 

39,9 

9,5 

II, 8 

11,8 

11,3 

10,1 

8,2 

5,8 

5,5 

6,7 

10,4 

11,6 

82,0 

83,6 

72,0 

76,5 

76,6 

79,7 

108,3 

105,5 

79,1 

91,4 

70,8 


270 


Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


im 

Landesfinanzamtsbezirk 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 


1927 


1928 


1929 


1931 


1932 


1934 


1935 


1936 


Noch: c. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 20 bis 30 vH 
Veranlagte Einkommensteuer je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


Königsberg 

7,8 

11,9 

10,9 

15,3 

13,3 

9,7 

5,8 

3,6 

8,1 

11,4 

15,4 

Schlesien 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

6,7 

9,2 

13,1 

Breslau 

10,8 

11,9 

14,3 

13,3 

10,7 

9,3 

4,4 

4,2 

— 

— 

— 

Oberschlesien 

8,4 

8,4 

10,7 

10,1 

9,3 

7,7 

3,8 

4,2 

— 

— 

— 

Brandenburg 

14,0 

17,2 

21,3 

17,5 

15,3 

13,1 

6,6 

4,6 

9,0 

14,9 

20,1 

Berlin 

— 

— 

— 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 

— 

— 

Stettin 

8,3 

9,9 

11,4 

10,3 

10,1 

8,7 

4,6 

4,1 

6,7 

10,2 

14,8 

Nordmark 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

10,1 

13,3 

20,1 

Schleswig-Holstein 

13,5 

15,2 

15,8 

17,1 

16,0 

10,8 

4,4 

6,1 

— 

— 

— 

Mecklenburg-Lübeck 

17,7 

22,8 

24,3 

25,0 

23,3 

15,9 

8,9 

8,2 

— 

— 

— 

Hamburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Unterelbe 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Dresden 

12,2 

13,0 

16,6 

14,5 

14,5 

10,2 

5,3 

4,1 

8,3 

12,3 

16,9 

Leipzig 

4,5 

6,5 

7,6 

5,4 

5,0 

4,4 

1,3 

1,2 

3,1 

3,8 

11,7 

Thüringen 

17,1 

22,8 

29,0 

26,7 

23,4 

13,7 

8,0 

7,1 

9,7 

13,6 

21,0 

Magdeburg 

11,8 

14,3 

17,8 

15,4 

13,0 

10,0 

5,9 

5,4 

8,0 

10,8 

14,9 

Hannover 

11,6 

13,1 

14,4 

14,2 

13,2 

8,9 

4,5 

4,3 

7,0 

10,4 

15,6 

Weser-Ems 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

6,6 

8,4 

14,0 

Oldenburg 

22,5 

23,5 

19,6 

17,6 

17,9 

14,0 

4,6 

3,9 

— 

— 

— 

Unterweser 

— 

— 

— 

~ 

— 

__ 

— 

— 

— 

— 

— 

Münster 

14,0 

15,7 

19,1 

14,9 

12,6 

9,0 

4,8 

4,7 

9,1 

12,7 

20,4 

Köln 

8,3 

12,2 

14,5 

13,0 

11,9 

8,8 

4,6 

4,4 

8,0 

9,5 

11,9 

Düsseldorf 

10,0 

13,7 

14,5 

11,8 

10,9 

9,7 

4,6 

3,9 

6,2 

7,9 

13,0 

Kassel 

8,2 

10,0 

13,0 

12,5 

10,2 

6,7 

2,4 

2,4 

4,4 

6,6 

9,2 

Darmstadt 

5,9 

8,7 

10,9 

11,0 

9,9 

7,3 

2,6 

2,7 

5,2 

6,0 

10,7 

Karlsruhe 

10,2 

13,3 

14,5 

14,4 

13,2 

11,4 

5,9 

6,8 

10,0 

12,0 

16,7 

Stuttgart 

14,5 

19,3 

23,8 

21,2 

19,4 

16,2 

7,2 

8,9 

14,3 

18,4 

24,5 

Würzburg ohne Saarland. 

10,6 

15,2 

11,3 

9,7 

8,9 

7,4 

3,4 

4,3 

5,8 

7,8 

10,9 

Würzburg, Teil Saarland . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

0,9 

4,8 

Würzburg mit Saarland. . 

— 

— 

— 

~ 

— 

— 

— 

— 

— 

7,3 

10,5 

Nürnberg 

12,3 

13,1 

14,4 

13,8 

12,3 

10,9 

8,5 

8,8 

11,5 

12,4 

17,6 

München 

12,0 

15,1 

16,6 

16,5 

19,5 

15,5 

H ,1 

10,1 

15,0 

20,6 

30,5 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 

11,6 

14,0 

16,4 

14,8 

13,3 

10,2 

5,3 

5,2 

8,5 

11,4 

16,4 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 eiaschl. Saarland) 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 | 1933 j 1934 

1935 

1936 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 | 1936 

Körperschaftsteuer je Kopf der Bevölkerung 

in JUl 


Körperschaftsteuer in MJt 
je 100 JIM veranlagter Einkommensteuer 


1,4 

1,3 

2,2 

2,9 

1,4 

2,8 

1,5 

2,7 

5,9 

7,4 

6,2 

18,4 

10,9 

20,4 

18,9 

10,4 

28,3 

24,7 

74,2 

72,9 

64,9 

40,5 









2,4 

5,1 

7,4 









34,7 

56,1 

56,4 

2,6 

3,8 

4,9 

2,8 

2,2 

2,0 

0,8 

1,4 

— 

— 

— 

24,1 

31,7 

34,6 

21,1 

20,2 

21,7 

18,7 

33,3 

— 

— 

— 

1,5 

3,2 

5,0 

3,4 

i,i 

1,0 

0,5 

0,8 

— 

— 

— 

18,3 

38,4 

46,2 

33,4 

11,9 

13,2 

12,7 

20,2 

— 

— 

— 

2,2 

2,6 

4,7 

3,2 

1,6 

1,3 

0,3 

1,1 

1,6 

4,8 

6,5 

15,8 

15,3 

22,0 

18,5 

10,5 

9,7 

4,5 

24,4 

17,9 

32,4 

32,2 

0,7 

1,6 

1,8 

1,6 

1,7 

1,2 

2,0 

1,4 

1,6 

2,5 

4,2 

8,4 

16,4 

16,2 

15,6 

16,1 

13,4 

44,8 

34,0 

24,7 

24,0 

28,2 








— 

1,6 

4,4 

4,3 









16,0 

32,9 

21,7 

1,9 

2,2 

4,1 

3,0 

2,8 

1,3 

0,2 

1,0 

— 

— 

— 

14,0 

14,9 

25,9 

17,4 

17,3 

12,0 

6,0 

17,1 

— 

— 

— 

1,4 

1,6 

2,0 

1,3 

1,0 

1,8 

0,3 

0,6 

— 

— 

— 

8,0 

7,1 

8,1 

5,2 

4,3 

11,5 

3,5 

7,0 

— 

— 

— 

2,3 

2,4 

3,0 

2,9 

2,3 

1,7 

1,0 

0,8 

1,3 

4,0 

4,7 

18,5 

18,8 

17,8 

19,7 

16,1 

16,1 

18,7 

19,7 

15,1 

32,5 

28,0 

— 

0,0 

0,5 

0,4 

0,2 

0,7 

0,3 

0,2 

0,3 

0,3 

0,0 

— 

0,2 

6,3 

7,5 

3,7 

14,7 

22,6 

15,6 

9,1 

8,5 

0,0 

3,7 

3,7 

5,8 

6,5 

4,7 

3,1 

1,4 

1,7 

2,8 

4,0 

7,3 

21,5 

16,2 

20,1 

24,4 

20,2 

22,6 

16,8 

23,4 

28,6 

29,8 

34,8 

3,1 

4,1 

2,8 

3,3 

1,8 

1,8 

1,4 

1,8 

2,8 

3,4 

. 6,4 

26,4 

29,0 

15,8 

21,8 

14,1 

17,8 

22,9 

33,2 

34,4 

31,9 

43,1 

4,7 

9,3 

6,9 

7,3 

7,8 

3,8 

- 0,3 

1,9 

5,6 

6,8 

13,0 

40,4 

71,0 

48,0 

51,4 

59,7 

43,0 

- 6,1 

44,9 

79,2 

65,2 

83,1 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

5,8 

4,7 

23,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

88,6 

55,7 

167,5 

29,8 

8,9 

8,6 

6,2 

4,0 

5,1 

3,5 

6,1 

— 

— 

— 

132,3 

37,8 

44,0 

35,3 

22,5 

36,5 

77,2 

155,2 

— 

— 

— 

1,7 

2,1 

3,7 

2,9 

2,2 

0,5 

0,4 

0,7 

1,6 

2,8 

5,1 

11,8 

13,7 

19,2 

19,1 

17,7 

5,8 

7,9 

14,4 

17,4 

22,0 

24,9 

2,2 

3,3 

4,4 

3,0 

2,5 

2,1 

1,2 

1,8 

2,3 

4,7 

7,0 

26,4 

26,9 

30,2 

23,3 

20,5 

23,7 

25,3 

40,3 

28,8 

49,6 

58,9 

2,7 

4,3 

6,4 

10,3 

8,1 

9,5 

3,6 

2,8 

2,4 

8,5 

10,4 

27,6 

31,4 

44,0 

87,2 

73,8 

98,5 

77,4 

73,2 

38,5 

108,4 

79,5 

4,1 

4,2 

5,8 

4,2 

3,8 

1,4 

0,2 

0,9 

1,6 

4,5 

7,8 

49,8 

42,7 

44,6 

33,4 

37,4 

21,7 

7,4 

38,5 

35,7 

67,5 

84,0 

0,6 

0,8 

1,2 

1,6 

1,4 

1,0 

0,6 

0,7 

0,3 

2,1 

3,7 

10,4 

9,3 

10,7 

14,0 

13,9 

13,8 

21,4 

24,8 

6,7 

33,8 

34,9 

3,4 

3,1 

4,5 

3,9 

2,9 

1,9 

1,0 

3,1 

3,0 

6,9 

9,7 

33,1 

23,4 

31,1 

27,2 

22,3 

16,8 

16,3 

45,1 

30,5 

57,6 

58,1 

4,0 

4,5 

7,3 

6,5 

5,2 

2,5 

0,4 

2,2 

3,3 

5,6 

9,8 

27,6 

23,3 

30,7 

30,4 

27,2 

15,7 

6,1 

24,7 

23,1 

30,3 

39,8 

4,7 

7,0 

4,3 

2,8 

1,7 

0,9 

t 0,3 

0,2 

1,0 

2,7 

3,7 

43,9 

46,5 

38,4 

29,1 

19,5 

11,8 

- 9,7 

3,9 

17,6 

33,9 

34,4 










0,0 

0,0 










0,7 

1,0 










2,5 

3,5 










33,6 

33,4 

4,4 

4,8 

3,8 

3,0 

3,1 

1,9 

1,1 

1,0 

8,4 

7,6 

9,7 

36,2 

36,6 

26,8 

21,5 

25,6 

17,4 

13,0 

11,4 

72,9 

62,0 

55,4 

1,2 

1,2 

1,3 

1,8 

1,6 

1,2 

0,6 

0,8 

1,3 

2,4 

5,1 

9,6 

7,9 

7,8 

11,1 

8,0 

7,5 

5,7 

7,8 

8,8 

11,6 

16,7 

2,9 

3,8 

4,4 

3,8 

3,0 

2,0 

0,7 

1,4 

2,6 

4,6 

7,5 

25,5 

27,2 

26.9 

25,6 

22,5 

19,0 

14,1 

27,5 

51,2 

40,7 

44,4 


1 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


Landesfmanzamtsbezirk 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 I 1927 1 1928 | 1929 | 1930 | 1931 | 1932 ] 1933 1 1934 | 1935 ] 1936 | 1926 | 1927 | 1928 | 1929 | 1930 | 1931 | 1932 [ 1933 | 1934 | 1935 | 1936 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck . . . . 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 


Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland . 
Würzburg, Teil Saarland. 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 


Deutsches Reich 

(ab Rj . 1935 einschl . Saarland ) 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland. 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 


Deutsches Reich 

(ab Rj . 1936 einschl. Saarland) 


Noch: c. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 20 bis 30 vH 
Vermögensteuer je Kopf der Bevölkerung in JlJt 


Vermögensteuer in JlJt 
je 100 JtJl veranlagter Einkommensteuer 


4,8 

4,8 

4,1 

4,1 

3,5 

3,0 

2,3 

2,6 

3,0 

2,4 

2,4 

61,7 

40,8 

38,1 

26,5 

25,8 

30,4 

40,2 

70,0 

36,5 

21 ,3 

15,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2,6 

2,7 

3,1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

39,1 

29,3 

23,8 

4,2 

5,0 

4,9 

5,6 

4,5 

3,7 

3,1 

3,0 

— 

— 

— 

39,3 

41,8 

34,2 

41,9 

42,1 

40,1 

70,5 

72,2 

— 

— 

— 

2,5 

3,2 

3,3 

3,4 

2,7 

2,3 

2,0 

2,3 

— 

— 


29,6 

38,8 

30,8 

33,9 

28,7 

29,0 

54,3 

54,0 

— 

— 

— 

3,4 

5,0 

4,4 

5,6 

44 

3,8 

3,9 

3,1 

3,2 

3,2 

3,5 

24,5 

28,9 

20,6 

31,6 

28,8 

29,4 

58,8 

67,0 

35,7 

21,2 

17,4 

3,3 

3,2 

3,5 

4,1 

3,1 

2,5 

2,3 

2,3 

2,3 

2,2 

2,3 

39,6 

32,7 

30,8 

40,1 

30,9 

28,7 

51,2 

56,0 

34,4 

22,1 

15,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4,0 

3,7 

3,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

39,7 

27,6 

19,6 

6,3 

5,9 

5,6 

6,9 

5,6 

4,1 

3,9 

3,8 

— 

— 

— 

46,9 

38,7 

35,9 

40,7 

35,0 

38,6 

90,5 

62,6 

— - 

— 

— 

5,2 

5,7 

6,8 

7,0 

6,0 

5,2 

4,4 

4,0 

— 

— 

I 

29,4 

25,1 

28,0 

28,1 

25,6 

32,5 

49,4 

49,1 

— 

— 

— 

3,9 

5,0 

5,1 

5,8 

4,5 

3,9 

3,3 

3,0 

3,0 

3,0 

3,3 

31,7 

38,5 

30,5 

40,0 

31,4 

38,4 

62,2 

72,9 

36,2 

24,4 

19,8 

0,8 

U 

1,4 

1,8 

1,5 

i,i 

1,0 

0,8 

0,8 

0,9 

1,9 

18,1 

17,3 

18,9 

32,7 

29,6 

25,2 

72,6 

62,6 

27,3 

22,7 

16,1 

4,9 

5,9 

6,9 

7,1 

5,8 

5,4 

4,7 

4,3 

4,2 

4,6 

4,5 

28,8 

25,7 

23,8 

26,6 

24,6 

39,1 

58,9 

61,0 

43,7 

33,7 

21,5 

5,0 

5,4 

5,7 

5,8 

5,0 

4,0 

3,7 

3,3 

3,3 

3,4 

3,9 

41,9 

37,7 

32,1 

37,7 

38,2 

40,5 

63,0 

61,3 

41,4 

31,1 

25,9 

7,7 

5,7 

6,3 

7,0 

5,8 

3,8 

4,7 

4,0 

4,1 

4,0 

4,7 

66,2 

43,9 

43,5 

49,4 

44,0 

42,7 

103,4 

92,4 

57,8 

38,6 

30,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3,4 

3,4 

3,6 









51,2 

40,8 

25,4 

6,3 

4,2 

4,2 

4,9 

3,8 

3,2 

2,7 

3,8 

— 

— 

— 

28,0 

17,7 

21,6 

28,0 

21,3 

22,7 

59,6 

98,6 

— 


— 

4,7 

5,2 

5,0 

5,6 

4,5 

3,6 

3,3 

2,9 

3,0 

3,0 

3,3 

33,7 

33,2 

25,9 

37,8 

35,9 

39,7 

68,5 

60,8 

33,1 

23,5 

15,9 

3,4 

4,1 

3,8 

4,4 

3,8 

2,9 

2,9 

2,3 

2,4 

2,6 

2,9 

41,4 

33,7 

25,9 

33,7 

31,4 

32,6 

63,9 

53,1 

29,6 

26,9 

24,5 

5,1 

5,3 

4,9 

6,9 

5,4 

4,6 

4,2 

3,6 

4,1 

4,1 

4,0 

51,1 

38,7 

33,8 

57,9 

49,3 

47,7 

91,5 

93,2 

67,5 

52,0 

30,5 

2,8 

3,8 

3,8 

3,9 

3,5 

3,0 

2,8 

2,1 

2,2 

2,2 

2,6 

34,0 

38,2 

29,9 

31,1 

34,5 

44,7 

119,2 

90,9 

51,2 

32,5 

27,9 

1,8 

3,1 

2,7 

3,4 

2,8 

2,0 

1,7 

1,6 

1,7 

1,6 

1,8 

30,0 

35,9 

24,8 

31,2 

28,5 

26,5 

65,7 

58,7 

33,0 

26,8 

17,5 

3,7 

4,6 

4,6 

6,2 

5,0 

4,0 

3,6 

3,5 

3,7 

3,8 

4,4 

35,9 

34,9 

31,7 

43,4 

37,4 

35,3 

61,2 

52,3 

36,7 

31,4 

26,2 

4,5 

5,6 

5,5 

6,5 

5,5 

4,5 

5,1 

3,9 

3,9 

3,9 

4,6 

31,0 

29,3 

23,0 

30,9 

28,2 

27,8 

71,4 

44,5 

27,3 

21,1 

18,8 

3,1 

4,2 

2,6 

2,8 

2,4 

1,9 

1,9 

1,7 

1,6 

1,5 

1,9 

29,1 

27,7 

23,6 

28,6 

27,3 

26,0 

56,1 

38,5 

27,9 

19,7 

17,0 






















22,1 










1,4 

1,8 










19,6 

17,2 

2,5 

3,7 

3,8 

4,1 

3,4 

3,1 

3,4 

2,7 

2,9 

2,9 

3,4 

20,0 

28,2 

26,2 

29,9 

27,5 

29,0 

40,4 

30,1 

25,2 

23,3 

19,4 

4,0 

6,7 

6,3 

6,8 

6,4 

5,3 

4,6 

4,3 

5,1 

5,1 

7,0 

33,5 

44,4 

38,1 

41,4 

32,8 

34,2 

41,9 

42,4 

33,9 

25,1 

23,0 

4,2 

4,8 

4,7 

5,4 

4,4 

3,6 

3,5 

3,1 

3,1 

3,1 

3,5 

36,1 

34,1 

28,8 

36,4 

33,4 

35,0 

64,7 

58,2 

36,7 

27,1 

21,5 

Personalsteuern je Kopf der Bevölkerung in JUl 

Personalsteuem in JIM je 100 JlJl Umsatzsteuer 

24,2 

30,2 

31,9 

36,3 

31,4 

27,0 

17,4 

16,4 

25,8 

32,1 

35,3 

235,7 

323,3 

280,7 

297,1 

248,3 

204,9 

93,2 

78,1 

105,8 

112,1 

114,0 









18,0 

26,3 

33,4 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

93,8 

130,6 

145,9 

26,1 

31,4 

35,0 

31,8 

26,5 

22,7 

13,8 

13,8 

— 

— 

— 

248,8 

304,2 

294,5 

266,3 

231,1 

195,5 

90,0 

79,5 

— 

— 

— 

20,7 

24,3 

28,6 

26,4 

22,7 

20,0 

13,1 

13,7 


— 

— 

273,9 

341,3 

348,0 

324,2 

278,8 

242,5 

117,2 

109,5 

— 

— 

— 

31,3 

39,6 

45,7 

40,2 

34,2 

28,0 

17,5 

15,1 

22,1 

36,5 

45,1 

263,5 

328,1 

324,7 

296,8 

265,0 

218,1 

104,7 

81,2 

94,0 

148,0 

163,5 

21,4 

24,9 

27,3 

26,2 

23,8 

19,7 

14,1 

12,6 

16,6 

24,7 

32,7 

231,6 

306,4 

316,9 

293,1 

266,9 

222,3 

116,2 

88,7 

92,9 

128,8 

149,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

26,9 

37,3 

45,6 









115,9 

148,0 

158,3 

33,4 

37,5 

39,2 

41,0 

37,8 

26,6 

15,7 

17,6 

— 

— 

— 

242,9 

287,7 

292,4 

277,8 

244,2 

203,0 

94,4 

85,5 

— 

— 

— 

46,0 

54,4 

55,8 

55,4 

52,3 

41,2 

28,4 

27,8 

— 

— 

— 

352,4 

439,1 

442,7 

422,2 

402,0 

317,6 

159,2 

134,9 

— 

— 

— 

26,3 

31,1 

35,5 

32,6 

29,9 

23,1 

14,6 

12,8 

18,4 

28,5 

34,9 

218,0 

247,3 

250,6 

231,5 

226,9 

181 ,8 

83,3 

65,3 

77,1 

118,8 

128,0 

7,3 

10,5 

12,2 

9,9 

8,9 

8,0 

3,7 

3,2 

5,6 

7,1 

16,7 

170,2 

258,6 

253,5 

204,7 

188,2 

196,6 

64,7 

51,3 

70,1 

97,1 

107,7 

37,0 

45,7 

55,9 

54,0 

45,6 

32,1 

21,2 

19,9 

25,0 

35,2 

47,7 

289,0 

355,8 

413,6 

411,4 

387,4 

277,9 

132,5 

108,7 

112,9 

150,4 

168,3 

29,9 

35,8 

38,9 

36,9 

30,3 

24,0 

17,0 

16,4 

21,5 

29,4 

38,7 

285,6 

329,0 

315,7 

295,6 

257,7 

198,3 

99,8 

88,1 

101,4 

128,3 

146,1 

32,6 

38,6 

38,0 

39,0 

36,0 

23,5 

13,7 

14,9 

22,5 

30,5 

43,6 

270,7 

347,7 

292,4 

296,0 

273,8 

188,1 

79,7 

75,4 

92,3 

116,8 

144,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

21,7 

26,4 

54,0 









81,2 

97,3 

170,0 

72,4 

51,3 

49,0 

42,7 

37,2 

31,3 

16,1 

19,2 

— 

— 

— 

460,2 

478,6 

370,9 

309,4 

241,8 

211,6 

87,5 

82,1 

— 

— 

— 

28,6 

33,9 

38,5 

34,0 

28,9 

20,5 

13,7 

13,3 

19,7 

27,9 

39,6 

253,1 

288,7 

298,4 

267,1 

232,6 

169,9 

87,7 

73,9 

87,8 

113,8 

138,3 

25,5 

32,6 

34,9 

32,2 

28,8 

22,5 

15,0 

14,4 

19,4 

26,5 

32,3 

280,8 

347,7 

357,8 

329,2 

307,1 

249,7 

117,0 

96,6 

109,9 

139,9 

144,3 

31,7 

39,5 

41,7 

44,6 

38,6 

34,9 

20,4 

17,9 

21,3 

32,3 

39,6 

251,1 

320,9 

310,5 

352,4 

300,5 

256,7 

115,2 

96,5 

100,2 

142,9 

151,5 

24,3 

29,6 

34,1 

31,4 

26,0 

17,9 

10,3 

10,1 

14,0 

22,2 

29,2 

253,9 

300,2 

305,3 

283,9 

265,4 

210,0 

92,8 

80,1 

84,7 

118,2 

127,5 

13,7 

19,6 

22,4 

22,6 

20,4 

15,1 

8,7 

7,7 

10,5 

14,6 

21,4 

190,1 

247,7 

266,9 

254,2 

245,2 

213,1 

93,3 

68,3 

76,5 

91,5 

119,8 

27,9 

34,1 

37,0 

37,4 

32,3 

26,1 

16,7 

19,6 

24,5 

35,4 

44,7 

259,2 

319,8 

314,2 

315,0 

272,7 

219,6 

94,3 

97,3 

98,6 

137,9 

153,2 

32,1 

42,1 

50,3 

47,6 

42,0 

32,8 

19,1 

21 ,6 

30,2 

42,3 

55,4 

246,4 

331,6 

331,8 

308,6 

275,2 

215,9 

92,7 

91,9 

102,1 

139,4 

157,6 

26,6 

37,8 

26,7 

23,0 

18,5 

14,5 

7,9 

9,1 

12,3 

17,5 

23,9 

258,3 

346,5 

293,2 

263,2 

223,3 

179,2 

64,0 

62,4 

68,9 

99,0 

112,7 










1,5 

10,2 










41,4 

91,3 










16,4 

23,0 










98,2 

112,0 

26,5 

30,8 

32,2 

30,5 

29,6 

25,0 

19,5 

16,5 

27,6 

30,8 

39,9 

275,7 

315,8 

302,4 

276,8 

251,6 

193,6 

113,6 

81,1 

112,0 

120,3 

132,4 

24,2 

30,7 

33,0 

34,7 

34,9 

27,1 

19,9 

19,0 

27,1 

39,0 

54,7 

279,2 

326,0 

328,2 

313,5 

290,4 

249,0 

147,2 

112,8 

117,7 

147,4 

183,1 

28,2 

34,4 

37,3 

35,3 

30,8 

24,0 

15,3 

15,2 

20,9 

29,5 

38,8 

262,3 

321,0 

315,0 

296,2 

265,4 

210,0 

98,9 

85,6 

96,3 

129,0 

146,2 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


Landesfinanzamtsbezirk 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 


1927 


1928 


1930 


1931 


1932 


1933 


1934 


1935 


1936 


Noch: c. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil Uber 20 bis 30 vH 
Umsatzsteuer je Kopf der Bevölkerung in MJl 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland. 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München -. 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland. 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


10,3 

9,3 

11,4 

12,2 

12,6 

13,2 

18,6 

21,0 

24,4 

28,7 

31,0 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

19,2 

20,1 

22,9 

10,5 

10,3 

11,9 

11,9 

11,5 

11,6 

15,4 

17,3 

— 

— 

— 

7,5 

7,1 

8,2 

8,1 

8,2 

8,2 

11,2 

12,5 

— 

— 

— 

11,9 

12,1 

14,1 

13,6 

12,9 

12,8 

16,7 

18,7 

23,5 

24,7 

27,6 

9,2 

8,1 

8,6 

8,9 

8,9 

8,9 

12,2 

14,2 

17,8 

19,1 

21,9 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 

23,2 

25,2 

28,8 

13,8 

13,0 

13,4 

14,8 

15,5 

13,1 

16,7 

20,6 

— 

— 

— 

13,1 

12,4 

12,6 

13,1 

13,0 

13,0 

17,8 

20,6 

— 

— 

— 


_ 







— 

— 

— 

— 

— 

— 

12,1 

12,6 

14,2 

14,1 

13,2 

12,7 • 

17,5 

19,6 

23,9 

24,0 

27,3 

4,3 

4,1 

4,8 

4,8 

4,8 

4,1 

5,7 

6,2 

8,0 

7,3 

15,5 

12,8 

12,8 

13,5 

13,1 

11,8 

11,6 

16,0 

18,3 

22,2 

23,4 

28,4 

10,5 

10,9 

12,3 

12,5 

11,8 

12,1 

17,0 

18,6 

21,2 

22,9 

26,5 

12,0 

u,i 

13,0 

13,2 

13,1 

12,5 

17,2 

19,8 

24,4 

26,1 

30,2 







— 

— 

— 

— 

— 

26,7 

27,2 

31,8 

15,7 

10,7 

13,2 

13,8 

15,4 

14,8 

18,4 

23,4 

— 

— 

— 

11,3 

11,7 

12,9 

12,7 

12,4 

12,1 

15,5 

18,0 

22,5 

24,5 

28,6 

9,1 

9,4 

9,8 

9,8 

9,4 

9,0 

12,8 

14,9 

17,7 

18,9 

22,4 

12,6 

12,3 

13,4 

12,7 

12,9 

13,6 

17,7 

18,5 

21,3 

22,6 

26,2 

. 9,6 

9,9 

11,2 

11,1 

9,8 

8,5 

ii,i 

12,6 

16,5 

18,8 

22,9 

7,2 

7,9 

8,4 

8,9 

8,3 

7,1 

9,3 

11,3 

13,7 

16,0 

17,9 

10,7 

10,7 

11,8 

11,9 

11,9 

11,9 

17,7 

20,1 

24,9 

25,7 

29,2 

13,0 

12,7 

15,2 

15,4 

15,3 

15,2 

20,6 

23,5 

29,6 

30,4 

35,2 

10,3 

10,9 

9,1 

8,7 

8,3 

8,1 

12,3 

14,6 

17,9 

17,6 

21,2 

. 







— 

— 

— 

— 

— 

3,7 

n,i 

__ 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

16,7 

20,5 

9,6 

9,8 

10,7 

11,0 

11,7 

12,9 

17,2 

20,4 

24,6 

25,6 

30,1 

8,7 

9,4 

10,1 

n,i 

12,0 

10,9 

13,5 

16,9 

23,0 

26,5 

29,9 

10,7 

10,7 

11,9 

11,9 

11,6 

11,4 

15,5 

17,7 

21,7 

22,9 

26,5 


1926 1 1927 I 1928 | 1929 1930 | 1931 | 1932 1 1933 | 1934 | 1935 ] 1936 | 1926 | 1927 | 1928 | 1929 [ 1930 [ 1931 | 1932 1933 | 1934 \ 1935 | 1936 


d. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 30 bis 40 vH 


Zahl der FA.-Bezirke 


Durchschnittliche Bevölkerung in 1 000 je FA.-Bezirke 


3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

96,5 

97,0 

97,4 

97,6 

98,0 

98,5 

98,8 

99,8 

100,9 

101,6 

102,4 









9 

9 

9 









67,3 

68,0 

68,5 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

7 

— 

— 

— 

53,4 

53,5 

53,7 

53,7 

53,8 

53,9 

54,0 

61,7 

— 

— 

— 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

— 

— 

— 

80,0 

79,0 

80,0 

80,5 

81,0 

81,8 

82,9 

84,5 

— 

— 

— 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

76,3 

76,3 

76,3 

76,4 

76,5 

76,6 

76,7 

76,7 

77,3 

78,1 

78,8 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

71,7 

72,9 

73,2 

73,7 

74,2 

74,6 

74,8 

74,4 

75,7 

77,2 

77,6 









8 

8 

8 









60,2 

61,2 

62,0 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

— 

— 

— 

61,3 

61,5 

61,7 

61,8 

62,1 

61,8 

61,7 

62,0 

— 

— 

— 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

— 

— * 

— 

56,5 

56,3 

56,4 

56,4 

56,5 

56,3 

56,3 

55,9 

— 

— 

— 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

i 

1 

1 

1 

53,9 

54,2 

54,3 

54,6 

55,1 

55,1 

55,1 

55,0 

55,4 

56,0 

56,4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

47,6 

47,5 

47,6 

47,6 

47,7 

47,8 

48,9 

49,0 

49,4 

49,9 

50,2 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

64,0 

64,1 

64,2 

64,3 

64,3 

63,9 

64,0 

63,8 

64,3 

64,9 

65,3 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

8 

8 

8 

62,5 

61,2 

59,5 

59,8 

64,2 

65,2 

65,7 

66,3 

70,1 

71,0 

71,8 









5 

5 

4 









32,8 

33,1 

33,4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

— 

— 

— 

29,8 

29,7 

30,0 

30,1 

30,2 

30,4 

30,4 

30,0 

— 

— 

— 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

67,1 

67,7 

68,6 

69,5 

68,7 

69,8 

70,7 

71,8 

72,4 

73,2 

73,8 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

50,2 

50,7 

51,1 

51,6 

52,1 

52,7 

52,6 

52,6 

53,0 

53,5 

53,5 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

62,6 

62,4 

61,9 

59,3 

57,6 

59,1 

60,2 

61,1 

61,5 

62,1 

62,6 

12 

12 

12 

12 

12 

12 

12 

11 

11 

11 

11 

48,6 

49,0 

49,3 

49,5 

49,9 

50,2 

50,3 

54,6 

55,0 

55,5 

55,9 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

25,8 

26,0 

26,1 

26,3 

26,4 

26,5 

26,5 

26,5 

26,7 

26,7 

26,6 

8 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

35,4 

41,1 

41,7 

42,0 

42,4 

42,6 

43,3 

43,5 

43,9 

44,0 

44,1 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

14 

14 

14 

14 

14 

32,4 

32,5 

32,5 

32,6 

32,7 

32,8 

39,9 

39,8 

40,2 

40,6 

40,9 

9 

9 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

8 

23,8 

23,9 

27,0 

27,2 

27,3 

27,4 

27,5 

27,5 

27,7 

28,0 

28,2 










8 

8 










28,0 

28,2 

13 

13 

12 

12 

12 

12 

9 

9 

8 

8 

8 

27,4 

27,5 

30,8 

31,2 

31,3 

31,5 

42,4 

42,7 

48,4 

48,9 

49,3 

14 

14 

12 

12 

12 

12 

11 

11 

n 

11 

11 

39,3 

39,5 

46,2 

46,4 

46,4 

46,8 

51,2 

51,4 

51,8 

52,3 

52,7 

155 

154 

150 

150 

150 

150 

143 

141 

140 

140 

139 

47,3 

43,3 

49,7 

49,9 

50,3 

50,6 

53,3 

54,2 

55,0 

55,6 

56,4 


Noch: Tabelle IV. Die Steuerleiätung nach Wirtschaftszonen 


im 

Landesfinanzamtsbezirk 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

1926 I 1927 I 1928 | 1929 | 1930 | 1931 | 1932 | 1933 | 1984 | 1935 | 1936 | 1926 | 1927 ] 1928 | 1929 | 1930 [ 1931 [ 1932 [ 1933 1 1934 j 1935 j 1936 


Noch: d. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 30 bis 40 vH 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck .... 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland. 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

{ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 



Lohnsteuer je Kopf der Bevölkerung in JiJl 



Lohnsteuer in JUl 

je 100 JIM veranlagter Einkommensteuer 


7,0 

8,5 

9,7 

9,4 

9,3 

7,8 

5,9 

5,5 

6,2 

9,1 

9,5 

153,8 

125,7 

132,4 

149,9 

141,5 

136,2 

167,8 

176,6 

122,0 

112,7 

75,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4,3 

6,7 

7,0 









76,7 

93,8 

73,0 

6,4 

8,0 

8,2 

7,9 

7,1 

5,7 

4,2 

3,9 



— 

— 

65,6 

66,1 

56,3 

63,1 

71,0 

77,0 

112,7 

85,1 

— 

— 

— 

4,1 

4,7 

4,7 

4,6 

4,3 

3,5 

2,9 

2,7 



— 

— 

98,0 

76,4 

98,8 

69,6 

92,9 

66,1 

116,9 

145,3 

— 

— 

— 

7,8 

9,4 

9,9 

9,6 

8,5 

6,6 

4,6 

4,4 

5,8 

9,7 

10,8 

76,5 

80,5 

73,2 

76,5 

78,3 

77,7 

100,1 

112,5 

84,1 

101,6 

77,6 

8,4 

9,2 

9,2 

8,9 

8,7 

7,1 

5,3 

5,1 

5,8 

8,5 

8,7 

88,5 

91,1 

81,6 

74,8 

77,3 

74,2 

100,4 

124,3 

82,5 

80,8 

53,1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

7,1 

11,2 

13,2 









99,7 

94,4 

75,4 

6,2 

7,6 

7,8 

7,5 

7,4 

8,0 

6,0 

6,0 



— 

— 

44,9 

50,1 

58,7 

49,2 

50,0 

72,7 

130,5 

166,3 

— 

— 

— 

7,5 

9,3 

10,4 

9,9 

9,2 

7,6 

5,7 

5,6 



— 

— 

73,5 

82,7 

85,9 

86,1 

72,9 

90,9 

123,2 

150,3 

— 

— 

— 

7,9 

10,9 

11,9 

9,9 

8,6 

7,0 

4,7 

4,9 

6,7 

11,2 

12,8 

69,8 

72,3 

66,0 

60,9 

66,2 

126,4 

118,6 

151,0 

96,2 

125,2 

99,7 

6,1 

7,4 

8,2 

8,4 

7,6 

6,8 

4,6 

4,5 

5,1 

6,9 

7,0 

63,5 

68,2 

65,9 

72,9 

73,6 

78,7 

73,8 

94,1 

70,8 

71,6 

51,7 

6,2 

7,6 

7,7 

7,4 

6,8 

5,5 

3,9 

3,8 

4,4 

6,9 

8,0 

66,9 

62,0 

53,9 

58,1 

60,7 

61,8 

84,5 

66,9 

49,6 

64,5 

56,3 

8,8 

9,7 

8,9 

8,7 

7,5 

6,6 

4,5 

4,4 

5,8 

9,5 

12,2 

66,7 

68,3 

54,2 

61,9 

61,3 

71,7 

90,5 

88,4 

74,6 

79,0 

56,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4,6 

7,6 

10,8 









85,8 

103,0 

81,1 

6,6 

7,8 

8,4 

8,2 

8,3 

6,8 

4,7 

4,8 



— 

— 

44,5 

50,8 

63,4 

67,0 

59,7 

69,7 

151,1 

229,2 

— 

— 

— 

6,5 

8,2 

8,1 

7,7 

7,1 

5,4 

3,8 

3,7 

4,4 

7,3 

7,8 

73,3 

70,7 

59,9 

90,4 

76,5 

73,1 

99,5 

119,9 

76,0 

80,4 

55,5 

4,9 

6,5 

6,4 

5,8 

5,5 

4,4 

3,3 

3,2 

3,7 

5,6 

6,4 

85,6 

79,4 

72,0 

71,7 

70,8 

69,0 

104,3 

135,9 

97,1 

113,7 

77,7 

3,5 

4,2 

4,3 

4,5 

4,4 

3,9 

2,8 

2,6 

2,9 

4,5 

4,7 

45,3 

45,8 

41,1 

44,7 

60,5 

56,4 

103,6 

68,1 

62,9 

99,6 

49,2 

7,2 

8,4 

8,0 

7,9 

6,5 

5,4 

4,1 

4,0 

4,6 

6,8 

7,5 

78,4 

94,8 

69,8 

76,4 

69,1 

67,4 

125,5 

139,6 

104,0 

100,2 

80,3 

4,6 

5,5 

5,6 

5,8 

5,0 

4,1 

3,0 

2,1 

2,2 

3,2 

3,5 

96,7 

60,6 

65,7 

67,0 

67,6 

74,7 

116,3 

77,7 

56,1 

54,7 

38,5 

8,0 

9,7 

8,7 

9,1 

8,4 

6,0 

3,8 

3,7 

4,7 

7,8 

8,8 

86,1 

89,2 

73,9 

94,8 

76,8 

79,1 

95,4 

75,7 

66,0 

97,6 

80,3 

6,9 

9,6 

10,0 

9,3 

8,1 

6,5 

4,5 

4,7 

7,2 

11,7 

14,6 

51,1 

67,6 

68,2 

63,3 

63,1 

67,4 

101,4 

88,1 

80,1 

95,1 

69,2 

3,8 

4,6 

5,2 

4,7 

2,7 

2,4 

1,7 

1,6 

2,0 

3,4 

4,1 

46,0 

42,1 

52,7 

49,0 

36,2 

32,3 

50,1 

42,7 

36,9 

44,6 

39,9 











3,4 

4,1 










44,6 

39,9 

5,0 

6,4 

7,6 

7,1 

4,8 

3,6 

2,5 

2,6 

3,2 

5,3 

6,0 

58,7 

62,0 

69,4 

65,0 

48,1 

42,8 

56,2 

58,3 

48,6 

62,4 

50,4 

7,4 

8,7 

9,8 

9,3 

9,2 

7,3 

5,4 

5,4 

6,3 

9,5 

10,1 

73,1 

77,3 

76,9 

72,2 

77,8 

73,1 

108,0 

103,3 

81,2 

89,4 

68,8 

6,7 

8,2 

8,4 

8,1 

7,3 

5,9 

4,3 

4,1 

5,1 

8,0 

9,2 

69,1 

72,0 

67,0 

70,4 

69,0 

71,4 

101,5 

101,0 

76,9 

86,9 

65,9 

1926 

1927 

1928 

1 

1929 



1930 

1 

1931 

1 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 


Veranlagte Einkommensteuer je Kopf der Bevölkerung in JtJt 


Königsberg 

4,6 

6,8 

7,4 

6,3 

6,6 

5,7 

3,5 

3,1 

5,1 

8,1 

12,7 

Schlesien 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

5,7 

7,2 

9,6 

Breslau 

9,7 

12,0 

14,7 

12,6 

10,1 

7,5 

3,7 

4,6 

— 

— 

— 

Oberschlesien 

4,1 

6,2 

4,8 

6,6 

4,6 

5,3 

2,5 

1,9 

— 

— 

— 

Brandenburg 

10,3 

11,6 

13,4 

12,6 

10,8 

8,5 

4,5 

3,9 

6,8 

9,5 

14,0 

Berlin 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Stettin 

9,4 

10,2 

11,3 

11,8 

11,3 

9,6 

5,3 

4,1 

7,1 

10,5 

16,3 

Nordmark 

— 

— 

— 

— ' 

— 

— 

— 

— 

7,2 

11,8 

17,5 

Schleswig-Holstein 

13,8 

15,3 

13,2 

15,4 

14,8 

11,1 

4,6 

3,6 

— 

— 

— 

Mecklenburg-Lübeck .... 

10,2 

11,2 

12,2 

11,5 

12,6 

8,4 

4,6 

3,7- 

— 

— 

— 

Hamburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Unterelbe 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Dresden 

11,3 

15,1 

18,0 

16,3 

13,1 

5,6 

* 4,0 

3,2 

7,0 

8,9 

12,9 

Leipzig 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Thüringen 

9,7 

10,8 

12,5 

11,4 

10,3 

8,7 

6,3 

4,8 

7,3 

9,6 

13,4 

Magdeburg 

9,3 

12,3 

14,4 

12,6 

11,2 

8,9 

4,7 

5,6 

8,8 

10,7 

14,2 

Hannover 

13,2 

14,1 

16,4 

14,0 

12,3 

9,1 

5,0 

5,0 

7,8 

12,0 

21,5 

Weser-Ems 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

5,4 

7,4 

13,4 

Oldenburg 

14,8 

15,4 

13,3 

12,3 

14,0 

9,8 

3,1 

2,1 

— 

— 

— 

Unterweser 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Münster 

8,9 

11,6 

13,5 

8,5 

9,3 

7,4 

3,8 

3,1 

5,8 

9,0 

14,2 

Köln 

5,7 

8,1 

8,8 

8,2 

7,7 

6,3 

3,2 

2,3 

3,8 

5,0 

8,3 

Düsseldorf 

7,9 

9,1 

10,5 

10,2 

7,4 

6,8 

2,7 

3,8 

4,6 

4,6 

9,7 

Kassel 

9,1 

8,9 

11,5 

10,3 

9,3 

8,0 

3,3 

2,8 

4,5 

6,7 

9,4 

Darmstadt 

4,7 

9,1 

8,6 

8,6 

7,5 

5,4 

2,6 

2,6 

3,9 

5,9 

9,1 

Karlsruhe 

9,3 

10,9 

11,7 

9,6 

10,9 

7,5 

4,0 

4,9 

7,2 

8,0 

11,0 

Stuttgart 

13,4 

14,2 

14,7 

14,7 

12,9 

9,6 

4,5 

5,4 

9,1 

12,4 

21,2 

Würzburg ohne Saarland. 

8,2 

10,9 

9,9 

9,7 

7,4 

7,5 

3,3 

3,9 

5,5 

7,7 

10,4 

Würzburg, Teil Saarland. 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

*— 

— 

Würzburg mit Saarland. . 

— 

— ' 


— 

— 

— 

— 

— 


7,7 

10,4 

Nürnberg 

8,5 

10,3 

11,0 

11,0 

10,0 

8,4 

4,4 

4,4 

6,7 

8,5 

11,9 

München 

10,1 

11,3 

12,8 

12,9 

11,8 

10,0 

5,0 

5,2 

7,8 

10,6 

14,7 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 

9,7 

11,4 

12,6 

11,5 

10,5 

8,3 

4,2 

4,1 

6,6 

9,3 

13,9 


35 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


im 

Landesfinanzamtsbezirk 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

1926 I 1927 I 1928 | 1929 | 1930 | 1931 | 1932 | 1933 | 1934 | 1935 | 1936 | 1926 | 1927 | 1928 | 1929 | 1930 | 1931 | 1932 | 1933 | 1934 ] 1935 [ 1936 


Noch: d. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 30 bis 40 vH 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj . 1935 einschl . Saarland ) 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg . , 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj . 1935 einschl . Saarland ) 


Körperschaftsteuer je Kopf der Bevölkerung in JUL 


Körperschaftsteuer in JUL 
je 100 JUL veranlagter Einkommensteuer 


0,6 

0,6 

0,8 

0,7 

1,2 

0,8 

0,2 

0,3 

0,4 

1,2 

1,3 

12 , 

9,1 

10,7 

11,7 

18,7 

13,3 

5,0 

10 ," 

8,1 

14,2 

10,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

, — 

1,8 

2,9 

4,3 









31,8 

40,7 

44,2 

1,9 

2,1 

2,5 

2,1 

0,8 

0,9 

0,6 

1,3 

— 

— 

— 

19 , 

17,7 

17,3 

17,2 

8,1 

12,0 

15,7 

28 , 

— 





1,7 

0,9 

0,4 

1,2 

0,6 

0,3 

0,5 

0,4 

— 

— 

— 

41 ,' 

14,6 

8,6 

18,1 

12,3 

5,8 

21,6 

19 ,: 

— 





1,5 

1,3 

2,0 

1,7 

0,9 

0,7 

0,6 

0,7 

1,0 

3,0 

3,6 

14, v 

11,4 

15,1 

13,5 

8,5 

8,1 

13,3 

16 ,' 

14,8 

30,9 

26,0 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 











0,2 

0,2 

0,8 

0,5 

0,3 

0,4 

0,2 

0,2 

0,2 

2,0 

3,1 

2,4 

2,2 

6,6 

4,1 

2,7 

4,2 

. 2,9 

4,4 

2,4 

19,4 

19,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

0,8 

2,0 

3,6 









11,3 

16,8 

20,6 

0,5 

1,3 

1,2 

1,0 

1,4 

0,5 

0,1 

0,2 

— 

— 

— 

3,C 

8,6 

8,8 

6,4 

9,1 

4,4 

3,0 

6 ,: 







2,5 

2,2 

1,8 

1,2 

1,3 

0,7 

0,7 

1,9 

~ 

— 

— 

24 , 

19,9 

15,0 

11,1 

9,8 

7,8 

15,3 

52,5 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— * 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 













1,0 

1,0 

3,4 

2,5 

0,6 

0,4 

0,2 

0,1 

0,4 

2,9 

3,9 

8,1 

6,3 

18,7 

15,4 

4,9 

7,5 

6,2 

2,5 

5,8 

32,7 

30,1 

5,2 

2,7 

3,7 

- 0,3 

1,2 

1,8 

0,9 

1,9 

3,0 

3,4 

8,5 

54,1 

25,1 

29,2 

— 2,8 

11,8 

21,4 

14,1 

39,7 

41,4 

35,3 

63,4 

4,0 

3,9 

4,1 

3,5 

3,4 

2,8 

1,7 

1,9 

2,6 

6,0 

6,4 

43,6 

32,2 

28,7 

27,5 

30,5 

32,1 

36,2 

33,3 

29,5 

56,5 

45,1 

4,2 

3,7 

4,5 

2,6 

2,1 

2,4 

1,7 

1,3 

3,6 

7,4 

4,6 

32,4 

26,4 

27,2 

18,1 

16,8 

26,6 

34,7 

26,8 

46,5 

61,7 

21,1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

0,4 

1,9 

4,1 

— 








7,6 

25,9 

30,4 

0,8 

1,2 

1,2 

1,0 

1,4 

2,0 

1,1 

1,0 

— 

— 

— 

5,8 

7,9 

8,5 

8,4 

9,9 

20,5 

35,2 

44,9 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 









- 1,8 

2,2 

3,5 

2,2 

1,5 

1,3 

0,3 

0,7 

1,0 

2,9 

4,1 

20,1 

19,0 

25,9 

25,5 

16,2 

17,1 

7,2 

23,6 

17,1 

31,6 

28,7 

1,6 

1,6 

2,8 

2,5 

2,0 

0,9 

0,3 

0,6 

1,0 

1,8 

7,8 

27,1 

19,5 

31,2 

30,8 

25,7 

13,4 

9,4 

26,1 

26,8 

35,7 

93,4 

0,9 

0,7 

0,7 

0,4 

0,6 

0,5 

0,2 

- 0,0 

0,5 

0,5 

0,7 

12,0 

8,0 

6,9 

4,0 

8,5 

7,6 

4,9 

- 0,9 

10,9 

11,1 

7,0 

2,3 

1,6 

1,8 

1,1 

i,i 

0,8 

0,3 

0,2 

0,9 

2,9 

4,3 

25,1 

17,6 

15,8 

10,1 

12,1 

10,8 

10,6 

7,9 

20,7 

43,6 

46,5 

0,9 

1,7 

2,3 

2,0 

0,6 

0,2 

0,1 

0,4 

1,0 

1,6 

2,4 

18,5 

18,7 

26,7 

23,2 

8,5 

4,0 

3,5 

16,2 

24,7 

26,9 

26,1 

9,7 

9,9 

8,6 

7,1 

7,3 

3,2 

0,5 

5,2 

0,9 

5,3 

11,1 

103,3 

91,5 

72,8 

74,0 

66,9 

42,3 

10,9 

104,9 

12,8 

67,0 

101,1 

3,7 

4,8 

4,4 

3,9 

3,8 

3,2 

1,2 

1,3 

3,9 

6,6 

15,6 

27,9 

34,0 

30,3 

26,9 

29,5 

33,3 

26,5 

23,5 

42,9 

53,3 

73,6 

1,6 

0,7 

1,9 

1,1 

0,9 

0,1 

0,2 

0,2 

0,6 

0,8 

1,3 

19,6 

5,9 

19,0 

11,7 

11,5 

0,6 

7,0 

5,8 

10,1 

9,8 

12,1 










0,7 

1,3 










9,8 

12,1 

4,7 

4,8 

6,5 

4,6 

3,5 

2,7 

0,7 

0,6 

3,1 

3,5 

5,0 

55,9 

46,4 

59,6 

41,6 

34,6 

31,9 

15,7 

14,2 

47,0 

40,4 

42,1 

3,5 

3,0 

3,1 

2,7 

2,3 

2,5 

0,9 

1,1 

1,4 

3,8 

6,1 

34,1 

26,5 

24,5 

21,0 

19,5 

24,6 

17,1 

21,1 

18,0 

35,4 

41,1 

2,8 

2,7 

3,1 

2,4 

2,0 

1,6 

0,7 


.,7 

3,6 

5,6 

28,7 

23,9 

25,0 

20,4 

19,2 

19,1 

17,2 

25,8 

25,3 

39,3 

39,9 

Vermögensteuer je Kopf der Bevölkerung in JUL 


Vern 
je 100 JUL v 

flögen 

erank 

steue 

igter 

in „ 
Eink 

njt 

)mme 

nstei 

ier 


1,5 

1,8 

1,7 

1,8 

1,5 

1,3 

1,4 

1,2 


1,2 

1,1 

31,8 

27,0 

23,5 

28,2 

22,8 

23,5 

41,2 

37,6 

22,1 

14,2 

8,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2,3 

2,3 

2,5 









40,6 

32,5 

26,2 

3,9 

4,5 

4,3 

5,4 

4,4 

3,2 

3,0 

2,7 

— 

— 

— 

39,7 

37,0 

29,2 

43,0 

43,5 

43,0 

82,1 

60,2 





_ 

3,6 

2,5 

2,4 

2,6 

2,7 

2,3 

2,0 

2,5 

— 

— 

— 

86,8 

39,7 

50,8 

39,0 

58,0 

43,3 

82,0 

130,9 







3,4 

4,2 

4,0 

4,8 

3,6 

3,2 

2,7 

2,7 

2,5 

2,5 

2,7 

33,1 

36,5 

29,6 

38,1 

33,6 

37,1 

59,0 

68,4 

36,6 

26,5 

19,1 

3,2 

3,1 

3,7 

4,0 

2,9 

2,4 

2,2 

2,2 

2,0 

2,0 

2,1 

33,7 

30,3 

32,8 

33,8 

26,1 

24,8 

41,1 

54,2 

28,2 

19,0 

12,7 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3,5 

3,3 

3,3 









49,2 

28,3 

19,2 

7,0 

6,8 

6,3 

7,4 

5,9 

3,8 

3,0 

3,8 

— 

— 

— 

50,8 

44,5 

47,6 

48,0 

39,8 

34,3 

64,5 

105,8 





. 

4,4 

4,7 

5,0 

5,7 

4,1 

3,1 

3,1 

3,0 

— 

I 

— 

43,5 

41,8 

40,9 

50,0 

32,1 

37,4 

65,6 

82,1 

— 

— 

— 

2,5 

3,3 

3,7 

3,9 

3,1 

2,8 

2,5 

2,3 

2,2 

2,1 

2,2 

22,0 

21,5 

20,3 

24,3 

23,7 

51,0 

63,8 

70,4 

30,7 

23,4 

17,3 

2,3 

3,6 

3,4 

4,6 

3,3 

2,6 

2,7 

2,4 

2,4 

2,4 

2,8 

23,6 

32,8 

27,4 

40,6 

32,6 

30,2 

43,1 

49,5 

33,2 

25,0 

20,7 

4,2 

5,7 

5,9 

6,0 

5,3 

4,4 

3,9 

4,2 

3,6 

3,5 

4,0 

45,3 

46,4 

40,9 

47,8 

48,0 

49,6 

83,0 

74,0 

41,6 

33,1 

27,7 

4,3 

4,6 

4,8 

5,7 

4,5 

3,5 

2,4 

3,0 

2,7 

2,8 

2,8 

32,9 

32,6 

29,5 

40,7 

36,2 

38,2 

49,1 

59,7 

35,2 

23,3 

13,1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4,4 

4,4 

3,8 









81,2 

58,8 

28,7 

8,2 

8,0 

7,1 

7,8 

6,9 

4,9 

4,4 

4,9 

— 

— 

— 

55,5 

51,7 

53,4 

63,0 

49,5 

49,6 

140,9 

234,4 

— 

- 

— 

3,8 

3,9 

4,0 

4,5 

3,8 

3,0 

2,6 

2,3 

2,6 

2,6 

2,8 

42,2 

33,9 

29,9 

52,7 

41,1 

40,6 

67,1 

76,2 

44,4 

29,3 

19,9 

2,1 

2,7 

2,3 

2,9 

2,3 

1,9 

1,8 

1,5 

1,5 

1,6 

1,7 

36,6 

33,7 

26,2 

35,7 

29,5 

30,1 

57,7 

63,4 

40,4 

32,8 

20,3 

3,4 

4,8 

3,7 

5,9 

4,6 

3,3 

2,4 

2,3 

3,0 

2,5 

2,8 

43,8 

53,1 

35,1 

58,2 

62,4 

48,3 

88,8 

60,3 

65,7 

54,3 

29,4 

1,9 

2,6 

2,7 

3,1 

2,7 

2,0 

1,7 

1,7 

1,7 

1,6 

1,8 

21,3 

29,6 

23,9 

30,4 

28,4 

24,7 

49,9 

58,8 

36,9 

24,1 

19,2 

2,0 

3,0 

2,7 

3,4 

2,7 

2,0 

1,9 

1,6 

1,8 

1,8 

1,9 

43,2 

33,5 

31,7 

39,7 

35,8 

36,8 

73,5 

61,9 

45,4 

29,8 

20,3 

3,2 

3,9 

3,8 

4,8 

3,7 

3,0 

3,1 

2,7 

2,8 

2,9 

3,1 

33,8 

35,8 

32,3 

50,6 

34,3 

40,2 

77,7 

54,2 

39,0 

36,2 

28,5 

3,5 

4,7 

4,2 

5,1 

4,1 

3,6 

4,0 

3,4 

2,9 

3,2 

3,7 

26,0 

32,8 

28,3 

34,9 

31,7 

37,7 

89,9 

62,6 

32,0 

26,3 

17,6 

2,5 

2,8 

2,5 

2,8 

2,8 

2,1 

1,8 

1,7 

1,7 

1,7 

1,9 

30,1 

25,7 

25,9 

29,3 

38,2 

27,5 

54,8 

43,9 

30,6 

22,8 

18,8 

2,5 









1,7 

1,9 










22,8 

18,8 

2,8 

3,1 

3,6 

3,1 

2,7 

2,2 

2,1 

2,2 

2,2 

2,7 

29,5 

27,3 

27,9 

32,4 

30,4 

32,4 

49,6 

49,0 

33,1 

25,2 

23,1 

3,3 

4,1 

4,1 

4,4 

4,2 

3,2 

3,1 

2,7 

3,1 

2,9 

3,4 

32,4 

36,3 

32,4 

34,5 

35,6 

31,9 

63,2 

51,7 

40,3 

27,4 

22,8 

3,5 

4,0 

4,0 

4,6 

3,8 

3,0 

2,7 

2,7 

2,6 

2,6 

2,8 

35,5 

35,7 

31,7 

40,0 

36,1 

36,3 

64,5 

64,5 

38,6 

27,8 

19,9 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistling nach Wirtschaftszonen 


Landesfinanzamtsbezirk 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 | 1927 j 1928 | 1929 | 1930 | 1931 | 1932 | 1933 [ 1934 | 1935 [ 1936 | 1926 | 1927 | 1928 | 1929 [ 1930 | 1931 | 1932 | 1933 | 1931 j 1935 j 1936 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Noch: d. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 30 bis 40 vH 


Personalsteuern je Kopf der Bevölkerung in JlJt 


13,7 

17,7 

19,6 

18,2 

18,6 

15,6 

11,0 

10,1 

12,8 

19,6 

24,6 

205,5 

276,8 

294,1 

285,1 

296,5 

237,8 

127,2 

101,6 

98,3 

137,3 

147,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

14,1 

19,1 

23,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

87,1 

116,8 

126,9 

21,9 

26,6 

29,7 

28,0 

22,4 

17,3 

11,5 

12,5 

— 

— 

— 

227,6 

283,6 

284,5 

268,5 

228,3 

179,4 

86,3 

81,9 


— 

— 

13,5 

14,3 

12,3 

15,0 

12,2 

11,4 

7,9 

7,5 

— 

— 

— 

274,4 

290,0 

242,4 

330,4 

245,6 

220,2 

104,3 

85,9 


— 

— 

23,0 

26,5 

29,3 

28,7 

23,8 

19,0 

12,4 

11,7 

16,1 

24,7 

31,1 

253,5 

306,2 

290,8 

282,9 

245,5 

197,1 

99,1 

81,6 

95,5 

135,8 

151,3 

21,2 

22,7 

25,0 

25,2 

23,2 

19,5 

13,0 

11,6 

15,1 

23,0 

30,2 

208,2 

253,6 

254,0 

251,9 

239,2 

195,7 

98,0 

77,1 

87,8 

131,2 

148,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

18,6 

28,3 

37,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

93,1 

128,7 

141,3 

27,5 

31,0 

28,5 

31,3 

29,5 

23,4 

13,7 

13,6 

— 

— 

— 

247,2 

301,5 

265,3 

261,0 

231,8 

228,7 

103,7 

77,5 

_ 

— 

— 

24,6 

27,4 

29,4 

28,3 

27,2 

19,8 

14,1 

14,2 

— 

— 

— 

216,3 

264,0 

257,1 

227,9 

229,9 

178,1 

90,0 

80,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





















_ 

22,7 

30,3 

37,0 

32,6 

25,4 

15,8 

11,4 

10,5 

16,3 

25,1 

31,8 

247,8 

310,8 

313,4 

292,2 

251,0 

164,6 

81,4 

66,9 

87,2 

145,6 

162,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

23,3 

24,5 

27,8 

24,1 

22,4 

19,9 

14,5 

13,6 

17,8 

22,3 

31,7 

256,9 

272,3 

286,1 

242,8 

225,6 

207,1 

111,9 

91,0 

100,3 

118,4 

147,0 

23,7 

29,5 

32,1 

29,5 

26,7 

21,6 

1 - 4,2 

15,5 

19,4 

27,1 

32,6 

238,1 

292,6 

286,3 

259,9 

234,3 

187,2 

83,9 

82,4 

96,5 

127,1 

132,9 

30,5 

32,1 

34,6 

31,0 

26,4 

21,6 

13,6 

13,7 

19,9 

31,7 

41,1 

287,9 

330,3 

319,5 

269,9 

236,8 

201,9 

94,5 

81,5 

95,3 

138,5 

152,6 

— 

— 

— 

• — 

— 

— 

— 

— 

14,8 

21,3 

32,1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

77,7 

101,1 

127,6 

30,4 

32,4 

30,0 

29,3 

30,6 

23,5 

13,3 

12,8 

— 

— 

— 

252,1 

292,9 

263,9 

249,4 

260,1 

241,6 

111,7 

81,4 

— 

— 

— 

21,0 

25,9 

29,1 

22,9 

21,7 

17,1 

10,5 

9,8 

13,8 

21,8 

28,9 

223,1 

274,0 

279,8 

222,7 

213,7 

175,4 

82,9 

67,3 

76,6 

112,1 

125,7 

14,3 

18,9 

20,3 

19,4 

17,5 

13,5 

8,6 

7,6 

10,0 

14,0 

24,2 

208,2 

266,6 

286,0 

266,4 

244,8 

201,2 

96,0 

71,2 

74,5 

95,8 

131,4 

15,7 

18,8 

19,2 

21,0 

17,0 

14,5 

8,1 

8,7 

11,0 

12,1 

17,9 

169,9 

212,9 

195,5 

201,8 

167,0 

145,6 

67,7 

57,6 

68,9 

73,1 

90,8 

20,5 

21,5 

24,0 

22,4 

19,6 

16,2 

9,4 

8,7 

11,7 

18,0 

23,0 

276,2 

286,8 

293,0 

271,5 

243,5 

221,1 

98,8 

74,1 

80,9 

117,7 

124,4 

12,2 

19,3 

19,2 

19,8 

15,8 

11,7 

7,6 

6,7 

8,9 

12,5 

16,9 

174,8 

259,2 

255,8 

242,1 

204,5 

176,7 

84,6 

62,5 

66,8 

88,1 

100,3 

30,2 

34,4 

32,8 

30,6 

30,3 

19,7 

11,4 

16,5 

15,6 

24,0 

34,0 

272,2 

309,8 

260,0 

245,0 

256,4 

169,3 

69,2 

87,1 

67,8 

90,8 

116,4 

27,5 

33,3 

33,3 

33,0 

28,9 

22,9 

14,2 

14,8 

23,1 

33,9 

55,1 

279,3 

302,5 

267,1 

252,5 

236,6 

201,2 

91,3 

77,4 

87,0 

114,1 

152,5 

16,1 

19,0 

19,5 

18,3 

13,8 

12,1 

7,0 

7,4 

9,8 

13,6 

17,7 

261,1 

296,4 

287,3 

261,4 

196,5 

193,4 

78,0 

65,4 

70,2 

94,3 

103,2 










13,5 

17,7 










94,3 

103,2 

20,7 

24,3 

28,2 

26,3 

21,4 

17,4 

9,8 

9,7 

15,2 

19,5 

25,6 

216,8 

255,1 

303,0 

260,5 

226,5 

197,2 

88,0 

73,1 

86,4 

100,7 

115,0 

24,3 

27,1 

29,8 

29,3 

27,5 

23,0 

14,4 

14,4 

18,6 

26,8 

34,3 

228,6 

264,4 

257,0 

252,5 

230,1 

203,9 

95,6 

86,0 

90,1 

121,6 

138,0 

22,7 

26,3 

23,1 

26,6 

23,6 

18,8 

11,9 

12,0 

16,0 

23,5 

31,5 

244,6 

287,7 

280,0 

258,6 

235,2 

197,2 

92,2 

79,3 

87,1 

118,6 

135,9 


Personalsteuem in JlJt je 100 JlJt Umsatzsteuer 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

6,6 

6,4 

6,7 

Umsatzstei 

6,4 

ier je Ko 
6,3 

if der Be > 
6,6 

rälkerung 

8,6 

in JlJt 

9,9 

13,1 

14,2 

16,7 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

16,1 

16,4 

18,5 

9,6 

9,4 

10,4 

10,4 

9,8 

9,7 

13,3 

15,3 

— 

— 



4,9 

4,9 

5,1 

4,5 

5,0 

5,2 

7,5 

8,7 

— 

— 

— 

9,1 

8,7 

10,1 

10,2 

9,7 

9,6 

12,5 

14,4 

16,9 

18,2 

20,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

_ 

10,2 

9,0 

9,8 

10,0 

9,7 

10,0 

13,3 

15,0 

17,2 

17,5 

20,4 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

20,0 

22,0 

26,6 

11,1 

10,3 

10,8 

12,0 

12,7 

10,2 

13,2 

17,6 

— 

— 



11,4 

10,4 

11,4 

12,4 

11,8 

n,i 

15,7 

17,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



9,2 

9,7 

11,8 

11,2 

10,1 

9,6 

14,0 

15,7 

18,7 

17,3 

19,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

9,1 

9,0 

9,7 

9,9 

9,9 

9,6 

13,0 

15,0 

17,7 

18,9 

21,5 

10,0 

10,1 

11,2 

11,4 

11,4 

11,6 

16,9 

18,8 

20,1 

21,3 

24,5 

10,6 

9,7 

10,8 

11,5 

n,i 

10,7 

14,4 

16,8 

20,9 

22,9 

26,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

19,0 

21,0 

25,1 

12,1 

11,1 

11,4 

11,8 

11,8 

9,7 

12,0 

15,7 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



9,4 

9,5 

10,4 

10,3 

10,2 

9,7 

12,6 

14,5 

17,9 

19,5 

23,0 

6,9 

7,1 

7,1 

7,3 

7,1 

6,7 

8,9 

10,7 

13,4 

14,6 

18,4 

9,2 

8,8 

9,8 

10,4 

10,2 

10,0 

12,0 

15,0 

16,0 

16,6 

19,7 

7,4 

7,5 

8,2 

8,2 

8,1 

7,3 

9,5 

11,7 

14,4 

15,3 

18,5 

7,0 

7,4 

7,5 

8,2 

7,7 

6,6 

8,9 

10,8 

13,2 

14,1 

16,9 

11,1 

11,1 

12,6 

12,5 

11,8 

11,6 

16,4 

18,9 

23,1 

26,4 

29,2 

9,9 

11,0 

12,5 

13,1 

12,2 

11,4 

15,6 

19,1 

26,5 

29,8 

36,1 

6,2 

6,4 

6,8 

7,0 

7,0 

6,3 

9,0 

11,3 

14,0 

14,4 

17,2 

— 

• — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

*— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

14,4 

17,2 

9,6 

9,5 

9,3 

10,1 

9,5 

8,8 

11,2 

13,2 

17,6 

19,3 

22,3 

10,6 

10,3 

11,6 

11,6 

11,9 

11,3 

15,0 

16,7 

20,6 

22,0 

24,9 

9,3 

9,2 

10,0 

10,3 

10,0 

9,6 

12,9 

15,1 

18,4 

19,8 

23,2 


35 * 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


Landesfmanzamtsbezirk 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 | 1927 | 1928 | 1929 | 1930 | 1931 | 1932 | 1938 | 1934 [ 1935 | 1936 | 1926 | 1927 | 1928 | 1929 | 1930 | 1931 | 1932 j 1933 | 1934 | 1935 : 1936 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck . . . . 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 

Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe , 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


e. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 40 bis 50 vH 


Zahl der FA.-Bezirke 


11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

15 

15 

15 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

13 

12 

— 

— 

— 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

— 

— 

— 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

12 

12 

12 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

— 

— 

— 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

12 

12 

12 

12 

12 

12 

n 

11 

4 

4 

4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

6 

6 

6 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— ■ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



10 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

8 

8 

8 

8 

9 

9 

9 

9 

9 

9 

8 

8 

8 

8 

8 

14 

14 

14 

14 

14 

14 

11 

11 

11 

11 

ii 

12 

12 

12 

12 

12 

12 

ii 

11 

11 

ii 

11 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 










6 

6 

9 

9 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

21 

21 

17 

17 

17 

17 

16 

16 

16 

16 

16 

161 

161 

Loh 

154 

isteu 

154 

3r je 

154 

Kopf 

154 

der 

147 

Bevöl 

144 

kerun 

142 

g in 

142 

JUl 

142 

4,6 

5,6 

6,3 

6,3 

6,4 

5,4 

4,2 

4,0 

4,8 

7,2 

7,9 









3,0 

4,2 

4,2 

4,2 

5,0 

5,1 

4,7 

4,4 

3,7 

2,7 

2,6 

— 

— 

— 

3,8 

4,6 

4,7 

4,3 

4,6 

3,8 

2,9 

2,7 

— 

— 

— 

5,3 

6,1 

6,2 

5,9 

5,4 

4,4 

3,3 

3,2 

4,0 

6,3 

6,7 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

5,8 

6,6 

6,8 

6,6 

6,4 

5,5 

4,1 

3,9 

4,8 

7,3 

7,9 









4,1 

7,1 

8,4 

5,8 

6,4 

6,3 

5,9 

5,9 

4,7 

3,3 

3,1 

— 

— 

— 

4,2 

5,3 

5,8 

5,7 

5,4 

4,5 

3,4 

3,3 

— 

— 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4,4 

5,3 

5,3 

5,3 

5,2 

4,3 

3,1 

3,0 

3,5 

5,3 

5,5 

5,8 

6,9 

7,1 

6,8 

6,4 

5,2 

3,9 

3,7 

3,6 

6,4 

7,4 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

4,3 

6,5 

6,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3,6 

4,2 

4,1 

4,1 

4,5 

3,5 

2,5 

2,5 

3,0 

4,5 

4,8 

3,5 

3,9 

3,6 

3,4 

3,3 

2,7 

2,0 

2,0 

2,3 

3,5 

3,7 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4,4 

5,7 

5,9 

5,6 

4,7 

3,7 

2,7 

2,7 

3,1 

4,5 

4,9 

3,7 

4,4 

4,4 

4,2 

3,9 

3,1 

2,6 

1,8 

1,9 

3,0 

3,6 

4,4 

5,3 

5,4 

5,4 

5,1 

4,2 

2,7 

2,5 

3,0 

5,0 

5,6 

5,1 

5,9 

6,3 

6,1 

6,0 

4,9 

3,7 

3,6 

4,3 

6,7 

7,1 

4,1 

4,9 

5,8 

4,9 

3,0 

2,5 

1,7 

1,7 

2,4 

4,0 

4,6 










4,0 

4,6 

4,6 

5,9 

6,4 

5,7 

12,5 

11,5 

10,0 

13,7 

14,9 

18,6 

16,7 

4,6 

5,3 

6,1 

5,9 

4,5 

2,8 

2,0 

2,1 

2,6 

4,9 

6,0 

4,7 

5,6 

5,9 

5,6 

5,5 

4,5 

3,4 

3,4 

4,0 

6,2 

6,7 


Durchschnittliche Bevölkerung in 1 000 je FA.-Bezirk 


51,9 

52,0 

52,1 

52,4 

52,5 

52,6 

52,6 

52,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

54,2 

54,5 

54,7 

54,9 

54,9 

54,3 

54,3 

55,4 

76,4 

75,4 

76,2 

76,2 

76,2 

76,4 

77,1 

77,8 

51,3 

51,3 

51,3 

51,2 

51,2 

51,2 

51,3 

51,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

58,0 

58,1 

58,2 

58,4 

58,5 

58,6 

58,6 

58,7 

44,9 

45,1 

45,2 

45,4 

45,6 

45,4 

45,3 

45,4 

53,7 

53,9 

54,0 

54,1 

54,3 

54,3 

54,3 

54,0 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

52,5 

52,6 

52,8 

53,0 

53,0 

52,7 

52,3 

51,9 

45,1 

45,1 

45,0 

45,1 

45,2 

45,4 

49,7 

49,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

46,0 

46,2 

46,3 

46,6 

46,7 

46,9 

47,1 

47,2 

47,3 

47,7 

48,0 

48,3 

48,6 

48,8 

48,9 

48,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

34,5 

34,7 

34,7 

34,7 

35,0 

35,2 

35,5 

43,5 

22,7 

22,9 

23,1 

23,3 

23,4 

23,4 

26,0 

26,1 

30,4 

30,5 

30,5 

30,6 

30,7 

30,8 

37,6 

37,7 

32,3 

32,3 

32,3 

32,4 

32,4 

32,4 

34,9 

34,8 

27,1 

27,2 

28,2 

28,1 

28,0 

28,1 

28,2 

28,4 

22,9 

22,9 

37,9 

38,2 

38,4 

39,1 

39,9 

40,1 

26,9 

27,0 

33,4 

33,5 

33,4 

33,6 

35,9 

36,0 

40,2 

40,3 

42,4 

42,5 

Lc 

42,6 

hnste 

42,6 

uer i 

44,6 

n Jtj 

45,2 

K 


je 100 JMl veranlagter Einkomme 

112,9 

93,2 

114,5 

119,4 

127,7 

113,2 

143,9 

177,2 

56,0 

53,5 

48,1 

53,2 

54,8 

53,9 

62,3 

62,3 

60,0 

61,0 

55,0 

60,7 

85,7 

77,4 

122,4 

112,3 

53,1 

57,1 

55,1 

53,8 

53,8 

54,7 

67,2 

64,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

75,1 

74,7 

77,2 

75,3 

74,3 

76,3 

103,4 

115,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

47,9 

53,2 

53,4 

46,0 

48,7 

63,2 

101,8 

88,9 

38,2 

48,4 

47,1 

49,7 

44,4 

51,7 

92,6 

111,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— - 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

37,8 

40,5 

37,2 

41,2 

46,6 

58,1 

65,9 

62,0 

47,6 

58,7 

66,5 

56,6 

50,5 

60,5 

110,2 

126,7 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

40,7 

50,6 

41,9 

41,6 

34,0 

38,2 

84,6 

93,5 

99,0 

78,7 

70,0 

78,0 

72,8 

72,9 

94,3 

142,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

68,5 

64,5 

64,0 

75,0 

59,5 

59,0 

107,0 

123,8 

55,0 

35,3 

34,1 

34,6 

47,7 

46,4 

89,3 

51,9 

62,4 

61,0 

60,6 

60,2 

57,6 

64,6 

87,5 

83,8 

59,6 

57,8 

54,1 

57,7 

59,1 

65,4 

88,8 

90,6 

53,8 

41,9 

52,9 

57,3 

45,1 

41,2 

56,2 

49,6 

85,9 

91,1 

113,0 

100,9 

253,3 

289,2 

398,8 

611,7 

53,5 

59,8 

61,6 

70,0 

54,6 

42,5 

57,3 

60,4 

58,3 

59,8 

60,5 

61,7 

62,9 

66,6 

96,4 

104,7 


53.2 

60.3 


51,7 

59,2 

49,1 


52,3 

67,6 

47,0 


47.6 
49,3 

43.8 
26,2 

37.9 
35,0 

28.6 


40,4 

36,3 

46,1 


124,6 

62,3 


63.4 

95.4 
67,3 


53.8 

60.9 


52,2 

59.6 

49.6 


52,8 

68,3 

47,5 


48.1 

49.8 

44.2 
26,5 

38.3 

35.3 

28.9 


69,9 

73,0 

72,4 


48,8 

106,2 

88.7 
48,3 

60.8 

68.7 

41.8 


47.0 

80.1 


28,9 

40,8 

36,7 

46,5 


109,4 

66,6 


64,1 

86,6 

79,5 


54,6 

61,1 


52,6 

60,3 

50,0 


53,2 

68,8 

47,8 


48.4 
50,2 

44.5 
26,7 

38.5 

35.5 
29,1 


77,9 

83,6 

74,4 


61,9 

121,7 

89.8 

47.9 
91,8 
79,6 
45,3 


45,3 

468,9 

56,8 

84,1 


29.1 

41.2 

36.9 

46.9 


70,4 

40,9 


46.4 

54.4 
52,9 


54,9 

58,3 

44,0 


43,5 

86,7 

85.0 

38.1 

67.4 
56,9 

37.4 


37,4 

311,1 

50,2 

57,7 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


im 

Landesfinanzamtsbezirk 


1926 


Noch: 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

1927 I 1928 I 1929 | 1930 [ 1931 | 1932 [ 1933 | 1934 | 1935 | 

e. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 40 bis 50 vH 


1936 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Veranlagte Einkommensteuer je Kopf der Bevölkerung in JUC 


4,1 

6,1 


5,5 


5,2 



5,1 



4,8 


2,9 


2,3 

3,9 

6,5 

11,3 






— 


— 



— 



— 


— 


— 

4,8 

6,4 

10,3 

7,5 

9,3 

10,6 


8,9 



8,1 



6,8 


4,4 


4,2 







6,4 

7,5 


8,5 


7,0 



5,3 



4,9 


2,3 


2,4 







10,0 

10,8 

11,2 


10,9 



10,1 



8,1 


5,0 


5,0 

6,3 

9,8 

14,5 

7,7 


8,8 


8,8 


8,8 



8,6 



7,3 


3,9 


3,3 

5,1 

8,4 

14,5 






— 


— 



— 



— 


— 


— 

6,1 

9,0 

16,0 

12,1 

11,9 

11,8 


12,9 



12,1 



7,5 


3,2 


3,5 







10,9 

11,0 

12,2 


11,4 



12,2 



8,6 


3,6 


3,0 







11,7 

13,1 

14,1 


12,8 



n,i 



7,5 


4,7 


4,9 

5,1 

6,8 

10,0 

12,2 

11,8 


10,8 


11,9 



12,6 



8,5 


3,5 


3,0 

5,0 

7,6 

12,7 






— 


— 



— 



— 


— 


— 

5,9 

8,7 

15,7 

8,9 


8,5 


9,9 


9,9 



13,4 



9,1 


3,0 


2,7 

6,0 

7,3 

11,1 

3,5 


5,0 


5,2 


4,3 



4,5 



3,7 


2,2 


1,4 

2,2 

2,9 

4,2 

6,4 


8,9 


9,3 


7,4 



7,9 



6,2 


2,5 


2,1 

3,5 

4,9 

5,8 

6,7 

12,3 


12,8 


12,1 



8,3 



6,6 


2,9 


3,4 

3,9 

6,2 

9,4 

7,1 


8,6 


8,8 


9,0 



8,9 



6,5 


3,0 


2,9 

5,0 

5,5 

8,4 

8,6 

10,1 


11,7 


10,6 



10,1 



7,6 


4,1 


3,9 

6,3 

8,4 

12,4 

7,6 

11,6 


10,9 


8,6 



6,5 



6,1 


3,0 


3,4 

5,8 

8,8 

12,3 



























8,8 

12,3 

5,3 


6,4 


5,6 


5,6 



4,9 



4,0 


2,5 


2,2 

3,4 

4,0 

5,3 

8,6 


8,9 


10,0 


8,4 



8,3 



6,6 


3,5 


3,4 

5,5 

8,6 

11,9 

8,1 


9,4 


9,7 


9,1 



8,7 



6,8 


3,5 


3,2 

5,0 

7,3 

11,5 

1926 

1927 | 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 | 

1931 

1932 | 1933 

1934 

1935 

1936 
















Körnerschaftsteuer in 

JtJl 




Körperschaftsteuer 

je Kopf der Bevölkerung 

in JUL 


je 100 JtJi veranlagter Einkommensteuer 


0,3 

0,5 

0,5 

0,5 

0,3 

0,3 

0,3 

0,4 

0,3 

1,3 


2,1 

8,0 

7,7 

8,9 

9,1 

6,2 

5,7 

8,8 

16,9 

9,3 

19,5 

18,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


0,8 

1,3 


1,8 









15,9 

20,2 

17,3 

0,6 

0,6 

0,9 

0,8 

0,7 

0,5 

0,3 

0,6 



— 



8,5 

6,9 

8,0 

8,7 

8,2 

7,3 

7,1 

14,5 

— 

— 

— 

0,4 

0,5 

0,8 

0,7 

0,6 

0,7 

0,3 

0,1 



— 



6,3 

6,8 

9,0 

10,6 

11,5 

14,2 

10,7 

5,0 

' — 

— 

— 

0,1 

0,2 

0,5 

0,6 

0,6 

0,4 

0,4 

0,5 


1,0 

1,5 

4,8 

1,5 

1,6 

4,1 

5,6 

5,6 

5,1 

7,4 

10,1 

16,7 

15,4 

33,4 

0,7 

0,7 

0,6 

0,7 

0,6 

0,5 

0,4 

0,4 


1,2 

1,9 


2,2 

8,7 

8,0 

6,9 

8,0 

7,0 

6,8 

9,0 

12,3 

23,6 

22,5 

15,0 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


1,2 

1,9 

2,7 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

19,4 

20,7 

16,7 

0,9 

0,6 

1,5 

1,0 

1,5 

1,8 

2,5 

1,9 



— 



7,8 

4,8 

12,9 

8,0 

12,0 

23,8 

76,8 

52,8 

— 

— 

— 

0,4 

0,6 

0,6 

0,4 

0,0 

0,2 

0,5 

0,5 







4,0 

5,6 

5,1 

3,2 

- 0,0 

2,7 

12,8 

15,9 

- 

— 

— 

1,5 

2,1 

2,3 

2,0 

2,0 

1,1 

0,1 

0,8 


0,8 

1,4 


1,9 

12,7 

15,8 

16,2 

15,7 

17,4 

15,3 

1,8 

17,0 

15,5 

20,7 

19,1 

0,9 

1,5 

2,3 

2,0 

1,3 

0,8 

0,7 

0,8 


1,2 

3,2 

2,4 

7,0 

12,8 

21,0 

17,2 

9,9 

9,4 

19,4 

26,8 

23,2 

42,2 

18,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


1,6 

2,9 


3,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

I 

I 

26,9 

33,2 

24,5 

0,2 

0,2 

0,7 

0,7 

0,4 

1,3 

0,1 

1,0 

2,3 

2,6 


4,5 

2,5 

2,9 

7,4 

7,3 

2,7 

13,7 

3,0 

37,8 

38,0 

35,8 

40,1 

1,3 

0,4 

1,6 

1,8 

0,5 

- 0,7 

0,1 

0,1 

0,2 

0,8 


1,7 

36,0 

8,4 

30,4 

41,5 

11,5 


- 18,8 

3,6 

6,4 

9,0 

27,3 

39,1 

0,7 

0,7 

0,8 

1,1 

1,2 

0,8 

0,3 

0,3 


0,5 

1,6 


1,7 

10,2 

7,6 

8,8 

15,0 

15,5 

12,5 

12,3 

12,9 

14,1 

32,6 

28,6 

0,2 

0,6 

0,6 

0,4 

0,8 

0,3 

0,2 

0,2 

0,3 

0,8 


1,8 

3,5 

4,6 

4,7 

3,2 

9,4 

3,9 

7,2 

7,5 

6,4 

13,2 

19,6 

2,7 

3,6 

3,0 

2,6 

2,7 

1,8 

0,4 

0,9 

0,8 

1,8 

6,3 

39,0 

42,0 

34,3 

28,7 

30,7 

27,0 

12,4 

29,6 

16,3 

33,8 

75,9 

0,8 

0,9 

1,1 

0,9 

0,9 

0,7 

0,4 

0,3 

0,8 

1,6 


2,9 

8,7 

8,8 

9,4 

8,7 

8,6 

8,8 

9,0 

7,7 

12,5 

19,5 

23,4 

1,8 

1,8 

1,2 

1,0 

0,4 

0,6 

0,3 

0,4 

0,5 

1,4 


1,7 

23,3 

15,7 

11,4 

12,0 

6,7 

10,3 

10,4 

11,9 

8,9 

16,4 

13,7 











1,4 


1,7 










16,4 

13,7 

2,2 

1,2 

0,7 

1,0 

1,0 

0,8 

0,5 

0,3 

0,7 

2,0 


1,4 

41,6 

18,0 

11,9 

18,4 

20,3 

20,2 

18,8 

11,6 

20,3 

50,4 

25,9 

1,7 

1,9 

2,7 

1,7 

1,8 

1,5 

0,8 

0,8 


1,9 

2,2 

3,3 

20,4 

21,7 

26,9 

19,9 

21,7 

22,8 

22,9 

24,0 

35,4 

26,1 

27,4 

0,9 

1,0 

1,2 

u 

1,0 

0,7 

0,5 

0,6 


1,0 

1,7 


2,8 

11,4 

ii, i 

12,8 

12,0 

10,9 

10,7 

13,7 

17,5 

19,1 

23,8 

24,1 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


Landesfinanzamtsbezirk 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 | 1927 | 1928 | 1929 | 1930 | 1931 | 1932 | 1933 [ 1934 | 1935 j 1936 | 1926 | 1927 | 1928 | 1929 | 1930 | 1931 | 1932 | 1933 | 1934 | 1935 I 1936 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 


Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 


Noch: e. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 40 bis 50 vH 
Vermögensteuer je Kopf der Bevölkerung in JIM, j e 100 X^TeSgterEkkfmlensteuer 


Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


1,5 

2,1 

1,8 

2,1 

1,7 

1,3 

1,7 

1,5 

t ,£ 

1,4 

1,5 

38,2 

35,3 

33 ,£ 

39,6 

33,3 

27,7 

57,9 

65 ,e 

39,0 

21,6 

13,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 ,: 

2,2 

2,3 









45,5 

35 , C 

22,4 

3,2 

4,3 

4,2 

4,2 

3,6 

2,9 

2,4 

2,5 

— 

— 

— 

43,1 

46,3 

39,2 

46,6 

44,3 

43,2 

54,7 

60,2 







4,1 

3,6 

3,6 

3,4 

3,1 

2,4 

1,7 

1,8 

— 

— 

— 

64,4 

48,6 

42,7 

48,0 

57,6 

49,6 

74,1 

72,2 







2,7 

3,2 

3,3 

4,0 

3,1 

2,5 

2,4 

2,3 

2 ,: 

2,1 

2,3 

26,7 

29,9 

29,7 

37,2 

30,3 

31,3 

48,0 

45,7 

34,3 

22,0 

15,7 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 







3,4 

3,1 

3,6 

4,3 

3,1 

2,4 

2,0 

2,2 

2,1 

2,0 

2,2 

43,5 

35,5 

40,2 

49,6 

36,8 

32,5 

50,9 

65,6 

41,7 

23,4 

15,4 

— 

— 

— ■ 

— 

— 

— 

— 

— 

3 ,C 

3,6 

3,5 








— 

54,3 

40,4 

21,8 

9,1 

7,2 

6,5 

8,2 

7,0 

4,0 

3,5 

4,5 

— 

— 

— 

75,0 

60,1 

55,7 

63,3 

57,8 

53,9 

109 , c 

128,6 







4,8 

4,5 

5,4 

5,6 

4,2 

3,2 

2,7 

2,9 

— 

— 

— 

44,6 

41,0 

44,1 

49,6 

34,7 

37,5 

73,6 

96,0 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 







3,5 

4,5 

5,2 

5,2 

4,9 

4,2 

3,4 

3,2 

2,8 

3,0 

2,5 

29,4 

34,6 

36,9 

41,0 

44,3 

56,4 

71,1 

64,3 

56,1 

44,2 

25,5 

3,8 

3,9 

4,0 

5,4 

4,3 

3,3 

3,1 

3,0 

2,7 

2,7 

2,4 

31,1 

33,4 

37,3 

45,6 

34,4 

39,3 

89,0 

103,0 

54,9 

34,7 

18,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


3,2 

3,2 

3,3 









54,6 

36,4 

21,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





3,5 

2,6 

3,1 

3,3 

2,9 

2,5 

2,1 

1,9 

1,9 

2,1 

2,1 

39,0 

30,3 

31,0 

33,2 

21,9 

27,1 

68,6 

70,9 

31,7 

28,3 

19,1 

1,4 

1,9 

1,6 

2,1 

1,7 

1,2 

0,7 

1,1 

0,9 

0,9 

0,6 

39,2 

38,9 

31,1 

48,5 

38,4 

32,7 

34,6 

74,4 

41,1 

29,9 

15,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



1,3 

2,2 

2,4 

2,8 

2,4 

1,8 

1,7 

1,6 

1,5 

1,5 

1,5 

20,6 

25,1 

26,0 

38,1 

29,8 

29,6 

65,4 

72,3 

41,4 

31,0 

25,4 

2,1 

3,1 

3,3 

3,8 

3,3 

2,4 

2,6 

2,3 

2,5 

2,3 

2,6 

31,1 

25,2 

25,7 

31,5 

39,5 

36,3 

91,5 

69,2 

64,6 

36,5 

28,0 

2,1 

3,0 

2,9 

3,6 

3,2 

2,6 

2,6 

2,2 

2,4 

2,1 

2,3 

29,6 

34,6 

32,6 

40,6 

36,2 

39,5 

85,1 

75,6 

47,0 

38,7 

27,3 

3,0 

3,6 

3,3 

4,0 

3,1 

2,6 

2,7 

2,5 

2,4 

2,6 

2,6 

35,2 

35,4 

28,6 

38,3 

31,2 

34,6 

64,5 

64,3 

38,5 

31,4 

21,3 

2,2 

3,2 

2,6 

3,2 

2,6 

2,2 

2,2 

1,8 

2,0 

1,9 

2,2 

28,3 

27,5 

24,1 

36,6 

40,0 

36,0 

72,4 

52,6 

34,1 

21,9 

17,6 










1,9 

2,2 










21,9 

17,6 

1,4 

1,8 

1,7 

1,9 

1,6 

1,2 

1,3 

1,0 

1,2 

1,2 

1,1 

25,9 

2 . 8,6 

29,5 

33,8 

33,6 

31,3 

52,7 

44,2 

35,5 

29,8 

20,3 

3,0 

3,4 

3,5 

3,8 

3,7 

2,6 

2,5 

2,3 

2,4 

2,3 

2,5 

34,4 

38,7 

34,9 

46,0 

44,4 

39,2 

69,8 

67,0 

42,6 

27,2 

21,0 

3,1 

3,4 

3,5 

4,0 

3,3 

2,5 

2,3 

2,3 

2,2 

2,2 

2,3 

38,0 

36,8 

35,6 

43,9 

37,8 

37,2 

65,9 

70,2 

44,4 

30,5 

19,9 

Personalsteuem je Kopf der Bevölkerung in MJl 

Personalsteuem in JIM je 100 JIM Umsatzsteuer 

10,5 

14,3 

14,1 

14,1 

13,5 

11,8 

9,1 

8,2 

10,5 

16,4 

22,8 

173,9 

234,1 

223,3 

225,1 

218,2 

177,3 

106,0 

79,1 

80,4 

114,9 

128,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

10,8 

14,1 

18,6 









82,2 

104,1 

120,7 

15,5 

19,2 

20,8 

18,6 

16,8 

13,9 

9,8 

9,9 

— 

— 

— 

183,5 

244,5 

239,5 

215,0 

198,5 

161,3 

89,4 

80,7 

— 





14,7 

16,2 

17,6 

15,4 

13,6 

11,8 

7,2 

7,0 

— 

— 

— 

183,2 

230,8 

232,8 

207,7 

185,9 

154,4 

74,5 

65,3 

— 





18,1 

20,3 

21,2 

21,4 

19,2 

15,4 

11,1 

11,0 

13,5 

19,7 

28,3 

215,7 

261,7 

234,8 

226,1 

205,3 

170,5 

90,9 

76,4 

81,0 

111,0 

142,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



17,6 

19,2 

19,8 

20,4 

18,7 

15,7 

10,4 

9,8 

13,2 

19,6 

26,8 

187,0 

230,0 

216,6 

208,5 

190,3 

162,4 

79,9 

64,5 

74,5 

107,8 

130,0 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

14,7 

21,6 

30,6 









76,3 

103,2 

125,1 

27,9 

26,1 

26,1 

28,0 

26,5 

18,0 

12,5 

13,0 

— 

— 

— 

242,0 

228,6 

224,3 

228,5 

202,6 

175,2 

93,2 

73,1 







20,3 

21,4 

24,0 

23,1 

21,8 

16,5 

10,2 

9,7 

— 

— 

— 

197,2 

219,5 

228,3 

206,0 

199,1 

155,6 

69,9 

58,1 

— 

. — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— ' 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— • 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





21,1 

25,0 

26,9 

25,3 

23,2 

17,1 

11,3 

11,9 

12,2 

16,5 

19,9 

195,1 

248,8 

248,7 

229,1 

207,7 

156,9 

82,4 

77,0 

70,7 

90,7 

92,5 

22,7 

24,1 

24,2 

26,1 

24,6 

17,8 

11,2 

10,5 

12,5 

19,9 

24,9 

229,5 

256,2 

244,1 

240,0 

215,9 

172,9 

86,0 

67,7 

65,3 

96,0 

98,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

15,0 

21,3 

29,7 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

82,0 

103,8 

122,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



16,2 

15,5 

17,8 

18,0 

21,2 

16,4 

7,7 

8,1 

13,2 

16,5 

22,5 

179,5 

205,1 

205,9 

183,2 

194,0 

151,8 

53,0 

47,7 

66,2 

75,3 

92,2 

9,7 

11,2 

12,0 

11,6 

10,0 

6,9 

5,0 

4,6 

5,6 

8,1 

10,2 

190,2 

233,1 

224,3 

220,4 

188,1 

161,3 

80,0 

60,3 

59,8 

87,2 

98,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



12,8 

17,5 

18,4 

16,9 

16,2 

12,5 

7,2 

6,7 

8,6 

12,5 

13,9 

197,5 

265,4 

260,1 

232,3 

220,8 

191,5 

84,8 

66,4 

68,4 

97,8 

92,9 

12,7 

20,4 

21,1 

20,5 

16,3 

12,4 

8,3 

7,7 

8,6 

12,3 

17,4 

178,4 

263,3 

264,9 

239,8 

198,7 

172,4 

84,7 

64,5 

60,6 

83,0 

103,5 

16,3 

20,5 

20,1 

20,6 

19,9 

15,1 

8,7 

8,5 

11,2 

14,4 

22,6 

192,9 

226,8 

207,7 

200,4 

204,3 

160,7 

74,0 

62,2 

61,9 

74,1 

106,5 

17,5 

£ 0,5 

22,4 

21,6 

20,1 

15,8 

10,9 

10,3 

13,8 

19,3 

25,0 

193,2 

246,1 

236,8 

213,7 

205,5 

174,1 

88,6 

71 ,9 

76,9 

105,8 

120,6 

15,7 

21,5 

20,5 

17,7 

12,5 

11,4 

7,2 

7,3 

10,7 

16,1 

20,8 

195,0 

250,7 

256,8 

221,2 

164,2 

179,8 

73,2 

63,5 

72,9 

102,9 

112,3 










16,1 

20,8 










102,9 

112,3 

13,5 

15,3 

14,4 

14,2 

20,0 

17,5 

14,3 

17,2 

20,2 

25,8 

24,5 

243,2 

289,6 

270,5 

255,6 

357,3 

342,6 

220,0 

218,9 

194,5 

222,1 

177,8 

17,9 

19,5 

22,3 

19,8 

18,3 

13,5 

8,8 

8,6 

12,4 

18,0 

23,7 

226,7 

247,2 

252,4 

217,2 

193,1 

157,2 

79,6 

66,3 

78,7 

05,2 

119,4 

16,8 

19,4 

20,3 

19,8 

18,5 

14,5 

9,7 

9,5 | 

12,2 

17,4 

23,3 

201,8 

242,8 

235,3 

219,7 

205,2 

170,4 

86,8 

72,2 

77,9 

04,4 

120,6 


279 


Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


im 

Landesfmanzamtsbezirk 


1926 


1927 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

1928 I 1929 I 1930 | 1931 | 1932 | 1933 j 1934 | 1935 [ 1936 


Noch: e. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 40 bis 50 vH 


Umsatzsteuer je Kopf der Bevölkerung in MJl 


Königsberg 

6,0 

6,1 

6,3 

6,3 

6,2 

6,7 

8,6 

10,4 

13,1 

14,3 

17,7 

Schlesien 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

13,1 

13,5 

15,4 

Breslau 

8,5 

7,8 

8,7 

8,7 

8,5 

8,6 

11,0 

12,3 

— 

— 

— 

Oberschlesien 

8,0 

7,0 

7,6 

7,4 

7,3 

7,6 

9,7 

10,7 

— 

— 

— 

Brandenburg 

8,4 

7,8 

9,0 

9,5 

9,3 

9,1 

12,2 

14,3 

16,7 

17,7 

19,9 

Berlin 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Stettin 

9,4 

8,4 

9,1 

9,8 

9,8 

9,7 

13,0 

15,2 

17,8 

18,1 

20,6 

Nordmark 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

~ 

19,3 

21,0 

24,4 

Schleswig-Holstein 

11,5 

11,4 

11,6 

12,3 

13,1 

10,2 

13,4 

17,9 

— 

— 

— 

Mecklenburg-Lübeck .... 

10,3 

9,8 

10,5 

11,2 

11,0 

10,6 

14,6 

16,7 

— 

— 

— 

Hamburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— * 

— 

Unterelbe 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Dresden 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

• — 

— 

— 

— 

Leipzig 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Thüringen 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Magdeburg 

10,8 

10,1 

10,8 

11,1 

11,2 

10,9 

13,7 

15,5 

17,3 

18,3 

21,5 

Hannover 

9,9 

9,4 

9,9 

10,9 

11,4 

10,3 

13,0 

15,5 

19,1 

20,7 

25,3 

Weser-Ems 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— - 

18,4 

20,5 

24,2 

Oldenburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Unterweser 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Münster 

9,0 

7,6 

8,6 

9,8 

10,9 

10,8 

14,6 

17,1 

19,9 

21,9 

24,5 

Köln 

5,1 

4,8 

5,3 

5,3 

5,3 

4,3 

6,2 

7,6 

9,3 

9,3 

10,4 

Düsseldorf 

— 

— 

— 

— ' 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Kassel 

6,5 

6,6 

7,1 

7,3 

7,3 

6,5 

8,4 

10,0 

12,5 

12,8 

15,0 

Darmstadt 

7,2 

7,7 

8,0 

8,6 

8,2 

7,2 

9,8 

12,0 

14,2 

14,8 

16,8 

Karlsruhe 

8,5 

9,0 

9,7 

10,3 

9,7 

9,4 

11,8 

13,6 

18,1 

19,4 

21,2 

Stuttgart 

9,1 

8,3 

9,5 

10,1 

9,8 

9,1 

12,3 

14,4 

18,0 

18,2 

20,7 

Würzburg ohne Saarland. 

8,0 

8,6 

8,0 

8,0 

7,6 

6,3 

9,8 

11,6 

14,7 

15,6 

18,5 

Würzburg, Teil Saarland . 


— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

Würzburg mit Saarland. . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

15,6 

18,5 

Nürnberg 

5,6 

5,3 

5,3 

5,6 

5,6 

5,1 

6,5 

7,9 

10,4 

11,6 

13,8 

München 

7,9 

7,9 

8,8 

9,1 

9,5 

8,6 

11,1 

13,0 

15,7 

17,1 

19,9 

Deutsches Reich 

(ab Rj . 1935 einschl . Saarland ) 

8,3 

8,0 

8,6 

9,0 

9,0 

8,5 

11,2 

13,2 

15,7 

16,7 

19,3 


1926 | 1927 1 

1928 1 1929 1 1930 1 1931 1 1932 1 1933 1 1934 1 1935 1 1936 | 1926 | 1927 | 1928 | 

1929 | 1930 

1931 | 1932 

1933 | 1934 

1935 j 1936 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj . 1935 einsohl . Saarland ) 


f. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 50 bis 60 vH 


Zahl der FA.-Bezirke 


Durchschnittliche Bevölkerung in 1 000 je FA.-Bezirk 


14 

14 

14 

14 

14 

14 

14 

14 

14 

14 

14 

50,5 

50,4 

50,3 

50,4 

50,6 

50,7 

50,8 

50,8 

51,1 

51,6 

52,0 









7 

7 

7 









37,5 

37,9 

38,2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

3 

— 

— 

— 

39,3 

39,4 

39,5 

39,4 

39,3 

39,3 

39,2 

39,1 

— 

— 

— 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

— 

— 

— 

34 3 

34,0 

34,5 

34,6 

34,7 

35,0 

35,4 

35,8 

— 

— 

— 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

54,7 

54,8 

54,8 

54,9 

54,9 

55,0 

55,1 

55,1 

55,6 

56,2 

56,8 

12 

12 

12 

12 

12 

12 

12 

12 

12 

12 

12 

55,6 

55,6 

55,6 

55,5 

55,5 

55,5 

55,6 

55,6 

56,1 

56,7 

57,2 









2 

2 

2 









45,0 

45,4 

45,8 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

— 

— 

— 

38,5 

38,5 

38,5 

38,5 

38,6 

38,5 

38,5 

37,8 

— 

— 

— 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

48,2 

48,1 

48,0 

47,8 

47,8 

47,4 

47,2 

46,9 

47,3 

47,8 

48,2 

11 

11 

11 

11 

11 

11 

10 

10 

7 

7 

7 

48,7 

48,8 

48,9 

49,1 

49,4 

49,5 

54,9 

55,3 

55,5 

56,0 

56,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

6 

6 

6 









44,2 

44,7 

45,0 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

— 

— 

— 

43,2 

43,4 

44,2 

44,7 

45,2 

45,8 

46,1 

45,9 

— 

— 

— 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

35,5 

35,5 

35,8 

36,2 

36,5 

37,0 

37,3 

37,8 

38,1 

38,5 

38,8 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

41,7 

42,0 

42,3 

42,5 

42,7 

42,9 

42,8 

42,7 

43,0 

43,4 

43,7 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

26,7 

26,9 

27,2 

26,4 

25,8 

25,9 

26,1 

35,1 

35,4 

35,7 

36,0 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

30,6 

30,9 

31,0 

31,2 

31,4 

31,3 

31,4 

31,4 

31,7 

32,0 

32,2 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

3 

3 

3 

3 

3 

25,8 

25,8 

25,9 

25,5 

25,2 

25,3 

33,7 

33,6 

33,8 

34,2 

34,5 

10 

10 

10 

10 

10 

10 

9 

9 

9 

9 

9 

27,5 

27,2 

27,2 

27,2 

27,2 

27,2 

30,3 

30,2 

30,4 

30,8 

31,0 

8 

8 

7 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

17,6 

17,7 

20,2 

23,6 

23,6 

23,7 

23,5 

23,3 

23,5 

23,7 

23,9 










6 

6 










23,7 

23,9 

18 

18 

11 

ii 

11 

ii 

9 

9 

9 

9 

9 

19,2 

19,2 

31,5 

31,5 

31,5 

31,6 

38,8 

39,0 

39,3 

39,7 

40,0 

26 

26 

21 

21 

21 

21 

20 

20 

20 

20 

20 

26,3 

26,3 

32,6 

• 32,6 

32,5 

32,6 

34,2 

34,3 

34,6 

34,9 

35,2 

126 

126 

113 

112 

112 

112 

106 

,07 

108 

103 

103 

35,0 

35,0 

39,1 

39,5 

39,5 

39,6 

41,9 

42,0 

42,1 

42,5 

42,9 


Nocli: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


aso 


im 

Landesfinanzamtsbeziik 








Steueraufkommen 

im Rechnungsjahr 








1926 

| 1927 

1928 

| 1929 

1930 

| 1931 

1932 

[ 1933 

1934 

1935 

1936 

| 1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 ! 1933 

1934 ! 1935 

1936 



Noch: f. Finanzamtsbezirke 

mit einem 

landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 50 bis 60 vH 


















Lohnsteuer in .D.M. 






Lohnsteuer je Kopf der Bevölkerung 

in 

JUt 




je 100 JiJl veranlagter Einkommensteuer 


Königsberg 

2,6 

3,2 

3,6 

3,5 

3,4 

2,9 

2,2 

2,1 

2,4 

3,8 


3,8 

80,2 

66,8 

81,8 

85,4 

87,0 

86,7 

118,9 

149,3 

94, £ 

81,2 

50,6 

Schlesien '. 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2,4 

3,2 


3,2 









63,3 

65,6 

38,9 

Breslau 

3,5 

4,2 

4,2 

3,9 

4,2 

3,7 

3,0 

2,7 

— 

— - 


— 

57,9 

55,9 

49,2 

51,4 

60,2 

62,9 

86,7 

118,0 



— 



Oberschlesien 

2,5 

2,9 

3,1 

2,7 

2,9 

2,3 

1,8 

1,7 

— 



— 

54,8 

32,5 

20,9 

28,3 

38,4 

47,7 

73,1 

54,0 







Brandenburg 

4,8 

5,5 

5,8 

5,7 

5,3 

4,2 

3,1 

3,0 

3,3 

4,8 


4,8 

57,0 

47,1 

54,8 

52,4 

65,0 

60,2 

64,9 

56,8 

46,6 

45,6 

32,9 

Berlin 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 







Stettin 

4,1 

4,7 

4,9 

4,9 

4,7 

3,7 

2,7 

2,7 

3,0 

4,4 


4,9 

71 ,3 

70,9 

69,7 

73,6 

80,0 

74,9 

93,3 

119,0 

85,5 

68,5 

44,2 

Nordmark 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3,2 

5,7 


7,1 









42,4 

68,8 

51,3 

Schleswig-Holstein 
























Mecklenburg-Lübeck .... 

4,4 

5,1 

4,4 

3,8 

3,7 

3,1 

2,1 

2,7 


— 


— 

38,4 

39,7 

35,1 

33,1 

27,7 

41,8 

56,0 

85,7 





_ 

Hamburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 



— 

— 

— 

— 

- 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

Unterelbe 

Dresden 









I 



I 

I 















— 

Leipzig 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



















_ 

_ 


Thüringen 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 









Magdeburg 

4,0 

4,5 

5,1 

4,9 

4,6 

3,7 

2,9 

2,8 

3,2 

5,0 


5,7 

41,2 

38,6 

33,7 

42,7 

40,6 

50,4 

74,0 

70,8 

56,8 

61,7 

40,1 

Hannover 

3,2 

3,7 

3,8 

3,6 

3,3 

2,6 

1,9 

1,8 

2,6 

4,1 


4,6 

33,5 

43,2 

50,4 

38,9 

35,5 

47,9 

84,9 

97,6 

66,0 

79,6 

51,5 

Weser-Ems 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2,4 

3,4 











64,0 

71 ,9 

46,8 

Oldenburg 

2,5 

2,6 

2,8 

2,7 

3,0 

2,4 

1,7 

1,7 



— 



24,6 

23,2 

44,6 

26,4 

21,0 

26,0 

87,8 

91,1 



_ 


Unterweser 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



— 



— 













_ 



Münster 

4,5 

6,1 

6,7 

6,5 

6,6 

5,1 

3,5 

3,5 

3,9 

6,1 


7,3 

32,2 

53,2 

39,7 

50,3 

48,7 

39,6 

36,6 

51,8 

31,9 

39,9 

27,0 

Köln 

3,6 

3,9 

3,2 

3,1 

3,1 

2,8 

2,1 

2,2 

2,3 

3,1 

3,2 

127,0 

96,9 

93,6 

98,6 

93,4 

128,7 

186,2 

200,2 

114,0 

85,7 

60,8 

Düsseldorf 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



— 



— 

— 















Kassel 

4,7 

5,5 

6,0 

4,9 

4,7 

4,0 

3,2 

2,6 

3,1 

4,1 

4,9 

101,8 

91,3 

89,8 

87,4 

76,0 

101,9 

281,4 

301,9 

130,9 

125,6 

107,4 

Darmstadt 

5,1 

5,6 

5,5 

5,1 

5,0 

4,0 

3,1 

2,4 

2,7 

4,0 

4,5 

47,6 

32,7 

35,0 

36,4 

48,2 

50,0 

125,0 

175,1 

45,3 

57,0 

30,6 

Karlsruhe 

2,2 

2,7 

2,7 

2,4 

2,3 

1,7 

1,3 

1,3 

1,7 

3,0 

3,6 

44,0 

39,7 

42,5 

39,6 

38,1 

37,3 

57,2 

56,6 

44,5 

59,0 

52,9 

Stuttgart 

2,6 

3,0 

2,9 

2,9 

2,8 

2,3 

1,7 

1,7 

1,9 

3,9 

3,4 

39,2 

37,3 

37,3 

49,0 

39,8 

43,0 

57,7 

65,0 

44,3 

58,7 

43,7 

Würzburg ohne Saarland. 

2,9 

3,2 

3,8 

3,1 

1,5 

1,2 

1,0 

0,9 

1,2 

2,5 

2,9 

51,6 

34,1 

36,8 

46,7 

32,0 

30,9 

39,2 

32,7 

26,4 

45,8 

35,9 

Würzburg, Teil Saarland . 
























Würzburg mit Saarland. . 










2,5 

2,9 










45,8 

35,9 

Nürnberg 

2,2 

2,5 

3,1 

2,3 

1,1 

1,0 

0,7 

0,7 

0,9 

1,4 

2,0* 

59,3 

55,0 

67,5 

53,1 

25,5 

26,7 

36,8 

32,1 

27,6 

43,4 

38,3 

München 

2,9 

3,1 

3,7 

3,5 

2,7 

1,6 

1,1 

1,1 

1,4 

2,4 

2,9 

50,5 

49,2 

50,4 

52,8 

46,9 

36,1 

55,8 

44,5 

37,9 

52,3 

38,1 

Deutsches Reich 

3,2 

3,6 

3,9 

3,7 

3,3 

2,6 

1,9 

1,9 

2,3 

3,5 

3,9 

51,9 

50,1 

52,0 

53,2 

50,5 

53,5 

77,4 

81,1 

58,6 

64,1 

43,6 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 
























. 

1926 

1927 

1928 

1 

1929 


1930 



1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 






Veranlagte Einkommensteuer je Kopf der Bevölkerung in 

JUl 






Königsberg 

3,3 


4,8 


4,4 


4,1 


3,9 



3,4 


1,9 


1,4 

2,6 

4,7 

7,6 

Schlesien 






— 


— 


— 



— 


— 



3,7 

4,9 

8.3 

Breslau 

6,0 


7,6 


8,4 


7,5 


7,0 



5,9 


3,5 

2,3 







Oberschlesien 

4,7 


8,8 

15,1 


9,6 


7,5 



4,9 


2,5 

3,1 







Brandenburg 

8,3 

11,6 

10,6 


10,8 


8,1 



6,9 


4,7 

5,2 

7,1 

10.6 

14.5 

Berlin 






— 






















Stettin 

5,8 


6,7 


7,0 


6,6 


5,8 



5,0 


2,9 

2,3 

3,5 

6,5 

10,9 

Nordmark 






— 
















7.6 

ft. 2 

ift ft 

Schleswig-Holstein 






— 


— 


— 
















Mecklenburg-Lübeck 

11,3 

12,9 

12,6 


11,7 


13,5 



7,4 


3,9 

3,1 







Hamburg 






— 


— 


— 



— 











Unterelbe 






— 





















Dresden 



















__ 









Leipzig 






— 


— 


— 
















Thüringen 






— 


— 


— 



— 












Magdeburg 

9,6 

11,7 

15,0 


11,5 


11,2 



7,4 


3,9 

4,0 

5,7 

8,0 

14,2 

Hannover 

9,6 

8,7 


7,4 


9,2 


9,3 



5,5 


2,3 


1,9 

3,9 

5,2 

8,8 

Weser-Ems 






— 


— 


— 



— 






3,8 

4.7 

8.5 

Oldenburg 

10,1 

11,3 


6,4 


10,4 


14,0 



9,4 


2,0 


1,9 







Unterweser 






— 






















Münster 

13,9 

11,5 

16,9 


13,0 


13,5 



12,8 


9,7 

6,8 

12,1 

15,3 

27,0 

Köln 

2,8 

4,0 


3,5 


3,1 


3,3 



2,2 


1,2 


1,1 

2.1 

3.7 

5.3 

Düsseldorf 






— 


— 


— 



— 












Kassel 

4,6 

6,1 


6,7 


5,7 


6,1 



3,9 


1,2 

0,9 

2,3 

3,2 

4,6 

Darmstadt 

10,6 

17,3 

15,8 


14,1 


10,4 



8,1 


2,5 

1,3 

6,0 

7,0 

14,5 

Karlsruhe 

5,0 

6,9 


6,4 


6,2 


6,1 



4,6 


2,2 

2,4 

3,8 

5,2 

6,8 

Stuttgart 

6,5 

7,9 


7,9 


5,8 


7,0 



5,4 


3,0 

2,6 

4,4 

6,6 

7,8 

Würzburg ohne Saarland. 

5,7 

9,4 

10,4 


6,6 


4,7 



4,1 


2,4 

2,8 

4.5 

5.4 

8.2 

Würzburg, Teil Saarland . 






— 





















Würzburg mit Saarland. . 






— 


— 


— 











5,4 

8,2 

Nürnberg 

3,8 

4,5 


4,5 


4,4 


4,2 



3,9 


1,9 

2,2 

3,1 

3,3 

5,3 

München 

5,7 

6,3 


7,4 


6,7 


5,8 



4,4 


2,0 

2,4 

3,7 

4,5 

7,4 

Deutsches Reich 

6,1 

7,3 


7,5 


6,9 


6,6 



4,9 


2,5 

2.3 

3.9 

5. 1 9 

R .9 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


Landesfinanzamtsbezirk 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 

1926 

1927 

1928 

1929 | 

1930 | 

1931 

1932 | 

1933 | 

1934 

1935 ] 

1936 


Noch: f. Finanzamtsbezirke mit einem 

landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 50 bis 60 vH 















Körperschaftsteuer in 

MJt 




Körperschaftsteuer je Kopf der Bevölkerung in JUl 


je 100 JlJt veranlagter Einkommensteuer 


0,1 

0,3 

0,4 

0,1 

0,1 

0,1 

0,0 

0,2 

0,2 

0,6 

U 

4,0 

7,8 

10,6 

1,8 

1,9 

4,0 

2,8 

10,6 

9,7 

14,1 

14,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

0,5 

0,7 

0,9 









13,1 

14,5 

10,3 

0,2 

0,3 

0,5 

0,6 

0,5 

1,0 

0,9 

0,8 

— 

— 

— 

4,1 

4,0 

5,4 

7,6 

7,5 

16,6 

26,9 

35,1 

— 

— 

— 

- 0,0 

0,1 

0,1 

0,2 

0,5 

0,1 

0,0 

0,0 

— 

— 

— 

- 0,2 

1,5 

0,9 

1,4 

7,0 

- 1,7 

0,0 

1,4 

— 

— 

— 

- 0,0 

0,6 

0,6 

0,8 

0,3 

0,3 

0,4 

0,5 

1,1 

2,3 

0,8 

- 0,1 

5,5 

5,8 

7,8 

4,0 

4,0 

9,0 

10,4 

15,4 

21,2 

5,4 

0,4 

0,6 

0,6 

0,9 

0,4 

0,2 

0,1 

0,1 

0,3 

1,1 

1,2 

6,7 

9,5 

9,0 

14,3 

6,8 

5,2 

4,3 

5,4 

7,4 

16,4 

10,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

0,2 

1,0 

2,6 

- — • 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2,3 

12,4 

18,6 

4,7 

1,9 

1,6 

1,9 

4,2 

1,3 

0,0 

0,2 

— 

— 

— 

41,9 

14,9 

12,5 

16,2 

30,7 

17,2 

0,2 

6,1 




0,7 

0,5 

0,3 

1,0 

1,6 

1,0 

1,3 

1,0 

1,8 

2,4 

3,2 

7,5 

4,5 

2,3 

9,2 

14,6 

12,8 

34,9 

24,7 

31,6 

30,2 

22,5 

0,6 

0,4 

0,6 

0,9 

0,7 

0,6 

0,2 

0,4 

0,4 

1,0 

1,7 

6,8 

4,9 

8,8 

9,5 

7,2 

10,2 

7,8 

23,8 

10,9 

18,5 

19,1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

0,5 

0,6 

0,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

12,0 

12,3 

9,3 

0,1 

0,6 

0,4 

0,4 

0,5 

0,4 

0,1 

0,1 

— 

— 

— 

0,9 

5,4 

6,1 

3,8 

3,4 

4,3 

7,7 

7,1 

— 

— 

— 

0,1 

0,5 

1,2 

0,9 

0,6 

0,2 

0,0 

0,5 

0,5 

0,9 

2,0 

0,5 

4,2 

7,1 

7,1 

4,1 

1,2 

0,1 

7,3 

4,0 

6,0 

7,3 

0,1 

0,2 

0,2 

0,6 

1,2 

0,4 

0,0 

0,3 

0,3 

0,4 

0,6 

1,9 

4,2 

5,4 

18,2 

36,9 

17,9 

3,2 

28,2 

16,4 

11,4 

11,9 

0,1 

0,2 

0,3 

0,2 

0,1 

0,1 

0,1 

0,1 

0,5 

i,i 

1,7 

1,7 

3,2 

3,9 

3,8 

0,9 

3,3 

10,0 

16,6 

22,9 

35,1 

36,8 

0,4 

1,0 

2,8 

0,7 

0,0 

0,1 

0,2 

0,3 

0,1 

2,1 

1,8 

3,4 

5,8 

17,7 

5,1 

0,2 

0,9 

6,4 

21,8 

2,0 

30,3 

12,3 

0,1 

0,1 

0,5 

0,2 

0,1 

0,2 

0,0 

0,0 

0,1 

0,4 

1,4 

2,2 

1,8 

7,4 

3,0 

1,2 

3,7 

0,0 

0,8 

1,9 

7,6 

20,0 

1,0 

ui 

M 

1,2 

0,8 

1,0 

0,6 

0,3 

0,5 

1,0 

1,5 

16,0 

13,8 

14,5 

20,1 

11,3 

18,0 

22,7 

10,6 

10,7 

14,7 

18,9 

0,2 

0,3 

0,2 

0,1 

0,1 

0,3 

- 0,0 

0,2 

0,8 

1,2 

1,7 

3,8 

2,6 

1,7 

1,8 

3,2 

7,9 

- 0,0 

7,6 

18,2 

22,4 

20,4 










1,2 

1,7 










22,4 

20,4 

0,8 

0,5 

0,3 

0,3 

0,3 

0,2 

0,1 

0,1 

0,1 

0,3 

0,5 

20,0 

10,4 

5,6 

6,6 

7,2 

4,4 

5,2 

3,5 

3,3 

9,2 

8,5 

0,7 

0,9 

1,1 

0,7 

0,5 

0,4 

0,1 

0,2 

0,4 

1,0 

1,6 

11,5 

14,0 

14,4 

9,8 

9,6 

9,1 

6,6 

8,2 

10,6 

20,9 

21,9 

0,5 

0,6 

0,6 

0,6 

0,5 

0,4 

0,2 

0,3 

0,4 

1,0 

1,3 

8,5 

8,0 

8,5 

9,1 

8,4 

7,9 

8,6 

11,2 

ii, i 

17,1 

14,9 















Vermögensteuer in _ 

tijh 




Vermögensteuer je Kopf der Bevölkerung m JtJt 


je 100 JiJl veranlagter Einkommensteuer 


1,4 

1 , 9 ' 

1,5 

1,6 

1,3 

1,0 

1,2 

1,1 

1,2 

1,0 

U 

41 ,6 

39,6 

34,9 

38,6 

32,6 

30,3 

63,6 

79,0 

45,3 

21,5 

14,4 









1,7 

1,7 

2,1 









45,4 

35,4 

25,7 

2,6 

3,0 

3,4 

3,8 

3,1 

2,9 

2,9 

2,1 

— 

— 

— 

43,0 

39,8 

40,4 

50,6 

43,6 

48,5 

85,2 

95,3 

— 

— 

— 

1 ,9 

2,9 

2,9 

2,9 

2,5 

1,8 

1,8 

1,7 

— 

— 

— 

40,7 

33,4 

19,2 

30,4 

32,5 

37,5 

73,3 

54,6 

— 

— 

— 

3,4 

4,1 

3,2 

5,2 

4,1 

3,4 

2,8 

2,7 

2,7 

2,7 

3,3 

40,9 

35,6 

30,7 

47,6 

50,6 

49,3 

59,6 

52,0 

37,3 

25,7 

22,9 

2,4 

2,4 

2,5 

2,9 

2,2 

1,8 

1,6 

1,5 

1,5 

1,4 

1,5 

41,0 

35,2 

36,2 

44,4 

37,1 

35,5 

52,9 

64,2 

42,7 

22,4 

14,0 









4,1 

4,0 

3,6 









53,5 

49,1 

25,8 

5,1 

5,5 

6,0 

6,0 

4,9 

3,1 

3,6 

3,6 

— 

— 

— 

44,9 

42,9 

47,4 

51,2 

36,2 

42,8 

92,5 

113,5 

— 

— 

— 

3,6 

5,1 

5,6 

5,3 

5,0 

4,1 

3,3 

3,4 

3,3 

3,2 

3,2 

37,0 

43,4 

37,3 

46,1 

44,9 

55,1 

83,9 

85,3 

58,6 

39,7 

22,2 

2,8 

2,8 

3,1 

4,1 

3,0 

2,3 

2,3 

2,0 

2,0 

2,1 

2,2 

29,3 

32,0 

41,3 

44,6 

32,4 

42,0 

99,9 

110,7 

52,6 

39,6 

24,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2,6 

2,5 

1,9 









70,3 

53,3 

22,8 

4,2 

4,6 

2,6 

4,5 

3,6 

2,7 

2,3 

2,6 

— 

— 

— 

40,9 

40,6 

40,2 

42,7 

25,9 

28,8 

117,3 

142,5 

— 

— ■ 

— 

5,5 

4,5 

4,5 

5,2 

4,2 

3,6 

3,5 

3,0 

2,9 

2,9 

3,0 

39,3 

39,4 

26,2 

40,0 

31,0 

27,9 

36,2 

43,9 

24,2 

18,7 

12,1 

1,0 

1,2 

1,0 

1,2 

0,9 

0,6 

0,7 

0,6 

0,7 

0,7 

0,7 

37,2 

30,9 

28,1 

37,8 

28,1 

30,7 

61,4 

59,6 

34,8 

18,5 

12,3 

- 0,3 

1,1 

1,3 

1,5 

M 

0,8 

1,0 

0,8 

0,8 

0,8 

0,6 

-5,6 

18,5 

19,2 

27,4 

18,1 

20,3 

85,7 

87,0 

35,6 

23,1 

13,0 

3,8 

3,4 

4,7 

5,6 

4,5 

3,0 

3,0 

3,0 

2,9 

2,7 

3,2 

35,7 

19,5 

30,1 

39,9 

43,6 

37,1 

118,7 

226,1 

47,1 

38,7 

22,0 

2,5 

3,7 

3,2 

3,6 

3,7 

2,6 

2,5 

2,1 

2,9 

2,5 

2,6 

49,9 

54,2 

50,3 

57,4 

61,7 

55,5 

116,1 

89,8 

76,2 

48,9 

37,3 

2,4 

2,9 

2,7 

3,1 

2,5 

1,7 

2,0 

1,7 

1,7 

1,6 

1,4 

36,1 

37,0 

34,5 

53,4 

35,9 

32,3 

66,7 

68,6 

39,3 

23,7 

17,7 

2,0 

3,0 

2,8 

2,9 

2,5 

1,7 

2,1 

1,7 

1,9 

1,8 

1,7 

35,8 

31,9 

26,7 

43,0 

52,7 

41,1 

86,8 

61,5 

41,5 

33,7 

21,1 










1,8 

1,7 










33,7 

21,1 

1,4 

2,0 

1,6 

1,9 

1,7 

1,3 

1,3 

1,4 

1,3 

1,2 

1,3 

37,3 

45,1 

36,3 

43,0 

40,2 

33,4 

65,5 

63,3 

41,4 

35,5 

24,5 

1,9 

3,1 

2,7 

2,9 

3,1 

1,8 

1,8 

1,7 

1,7 

1,6 

1,6 

32,4 

48,9 

36,6 

43,8 

52,9 

42,3 

87,3 

72,9 

44,5 

36,4 

21,4 

2,3 

2,8 

2,7 

3,1 

2,6 

1,9 

1,9 

1,8 

1.8 

1,7 

1,7 

36,6 

38,6 

35,3 

44,1 

39,3 

39,0 

73,9 

75,6 

46,6 

31,3 

19,7 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck .... 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser v 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 

Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck .... 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Dannstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


36 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


Landesfinanzamtsbezirk 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 | 1927 | 1928 | 1929 | 1930 | 1931 | 1932 | 1933 [ 1934 | 1935 | 1936 | 1926 | 1927 [ 1928 | 1929 | 1930 | 1931 | 1932 j 1933 [ 1934 | 


1935 1936 


Noch: f. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 50 bis 60 vH 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt * . . . 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Personalsteuern je Kopf der Bevölkerung in JIM 


Personalsteuern in JIJC je 100 JIM Umsatzsteuer 


7,4 

10,2 

9,9 

9,3 

8,7 

7,4 

5,3 

4,8 

6,4 

10,1 

13,6 

141,5 

197,9 

191,9 

179,6 

178,8 

150,0 

84,4 

61,2 

62,9 

89,7 

109,1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

8,3 

10,5 

14,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

74,9 

99,2 

118,7 

12,3 

15,1 

16,5 

15,8 

14,8 

13,5 

10,3 

7,9 

— 

— 

— 

166,5 

227,4 

213,8 

195,9 

182,3 

164,2 

98,2 

62,2 







9,1 

14,7 

21,2 

15,4 

13,4 

8,9 

6,1 

6,5 

— 

— 

— 

170,8 

315,8 

400,0 

291,9 

252,0 

168,4 

85,9 

83,4 






16,5 

21,8 

20,2 

22,5 

17,8 

14,8 

11,0 

11,4 

14,2 

20,4 

23,4 

157,0 

231,3 

194,4 

205,3 

163,5 

138,4 

79,0 

72,4 

81,2 

111,2 

110,1 

12,7 

14,4 

15,0 

15,3 

13,1 

10,7 

7,3 

6,6 

8,3 

13,4 

18,5 

171,0 

213,7 

202,3 

195,9 

172,3 

143,7 

73,7 

55,4 

61,5 

96,3 

114,7 




— 

— 

— 

— 

— 

15,1 

18,9 

27,1 

— 

— 

~ 

— 

— 

— 

— 

— 

90,6 

97,3 

123,1 

25,5 

25,4 

24,6 

23,4 

26,3 

14,9 

9,6 

9,6 


— 

— 

260,9 

290,0 

243,8 

225,7 

270,4 

158,7 

76,6 

66,4 




— 





— 



— 

I 

— 

— 

- 

- 

- 

- 

- 

— 

- 

- 

— 

- 

- 

— 

— 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 











17,9 

21,8 

26,0 

22,7 

22,4 

16,2 

11,4 

11,2 

14,0 

18,6 

26,3 

184,7 

224,7 

255,5 

213,1 

199,7 

137,6 

74,9 

62,9 

73,7 

99,2 

124,3 

16,2 

15,6 

14,9 

17,8 

16,3 

11,0 

6,7 

6,1 

8,9 

12,4 

17,3 

235,1 

242,7 

215,9 

232,8 

198,1 

151,1 

73,4 

58,2 

65,1 

84,9 

99,2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

9,3 

11,2 

15,2 









64,6 

68,8 

78,3 

16,9 

19,1 

12,2 

18,0 

21,1 

14,9 

6,1 

6,3 

— 

— 

— 

195,4 

265,3 

174,2 

189,3 

177,5 

148,0 

57,7 

40,0 

- 

- 

- 

24,0 

22,6 

29,3 

25,6 

24,9 

21,7 

16,7 

13,8 

19,4 

25,2 

39,6 

227,7 

210,4 

281,5 

209,8 

202,2 

167,6 

102,8 

77,9 

94,6 

116,2 

135,0 

7,5 

9,3 

7,9 

8,0 

8,5 

6,0 

4,0 

4,2 

5,4 

7,9 

9,8 

162,0 

258,6 

220,0 

202,6 

226,6 

175,4 

85,7 

69,8 

69,7 

94,0 

98,0 

9,1 

12,9 

14,3 

12,3 

12,0 

8,8 

5,5 

4,4 

6,7 

9,2 

11,8 

179,9 

239,9 

250,5 

209,0 

197,9 

160,5 

74,9 

51,2 

60,7 

80,6 

89,0 

19,9 

27,3 

28,8 

25,5 

19,9 

15,2 

8,8 

7,0 

11,7 

15,8 

24,0 

249,7 

351,5 

350,7 

276,0 

219,6 

185,0 

74,9 

52,9 

71,6 

93,4 

126,2 

9,8 

13,4 

12,8 

12,4 

12,2 

9,1 

6,0 

5,8 

8,5 

11,1 

14,4 

178,7 

237,8 

187,9 

172,6 

178,3 

151,4 

76,1 

58,4 

68,0 

81,9 

95,6 

12,5 

14,9 

14,6 

13,0 

13,1 

10,4 

7,3 

6,3 

8,5 

13,1 

14,1 

182,4 

226,2 

201,4 

161,8 

158,2 

144,3 

76,0 

55,5 

62,8 

97,0 

90,3 

10,8 

15,9 

17,2 

12,7 

8,8 

7,3 

5,5 

5,6 

8,4 

10,9 

14,5 

147,6 

218,7 

264,1 

185,2 

128,7 

127,2 

59,7 

50,3 

63,0 

81,5 

89,0 










10,9 

14,5 










81,5 

89,0 

8,2 

9,5 

9,5 

8,9 

7,3 

6,4 

4,0 

4,4 

5,4 

6,2 

9,1 

167,6 

209,2 

205,2 

189,2 

142,2 

129,3 

68,2 

62,0 

61,9 

68,0 

84,0 

11,2 

13,4 

14,9 

13,8 

12,1 

8,2 

5,0 

5,4 

7,2 

9,5 

13,5 

166,6 

212,9 

215,3 

200,6 

164,7 

123,7 

59,2 

55,3 

60,5 

74,3 

91,1 

12,1 

14,3 

14,7 

14,3 

13,0 

9,8 

6,5 

6,3 

8,4 

" 7 

15,8 

178,5 

225,6 

217,8 

201,5 

179,2 

143,3 

73,8 

59,3 

66,3 

88,1 

102,6 

1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1 

1931 

1932 

1933 

1934 

1935 

1936 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck .... 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsche! Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Umsatzsteuer je Kopf der Bevölkerung in JIM 


5,2 

5,2 

5,2 

5,2 

4,9 

4,9 

6,3 

7,8 

10,2 

11,3 

— 

— 

— 

— ' 

— 

— 

— 

— 

11,0 

10,6 

7,4 

6,7 

7,7 

8,1 

8,1 

8,2 

10,5 

12,6 





5,3 

4,7 

5,3 

5,3 

5,3 

5,3 

7,1 

7,8 





10,5 

9,4 

10,4 

10,9 

10,9 

10,7 

13,9 

15,8 

17,6 

18,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





7,5 

6,7 

7,4 

7,8 

7,6 

7,4 

9,9 

11,9 

13,5 

13,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

16,7 

19,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





9,8 

8,8 

10,1 

10,4 

9,7 

9,4 

12,6 

14,5 

— 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— ■ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



9,7 

9,7 

10,2 

10,7 

11,2 

11,8 

15,2 

17,8 

19,0 

18,8 

6,9 

6,4 

6,9 

7,6 

8,2 

7,3 

9,1 

10,6 

13,7 

14,6 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

14,4 

16,3 

8,7 

7,2 

7,0 

9,5 

11,9 

10,1 

10,6 

15,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



10,6 

10,7 

10,4 

12,2 

12,3 

12,9 

16,2 

17,8 

20,5 

21,7 

4,6 

3,6 

3,6 

3,9 

3,7 

3,4 

4,7 

6,0 

7,7 

8,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



5,1 

5,4 

5,7 

5,9 

6,1 

5,5 

7,3 

8,7 

11,1 

11,4 

8,0 

7,8 

8,2 

9,3 

9,1 

8,2 

11,8 

13,3 

16,4 

16,9 

5,5 

5,6 

6,8 

7,2 

6,9 

6,0 

7,9 

10,0 

12,4 

13,6 

6,8 

6,6 

7,3 

8,0 

8,3 

7,2 

9,7 

11,3 

13,5 

13,5 

7,3 

7,3 

6,5 

6,8 

6,8 

5,8 

9,2 

11,1 

13,4 

13,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

13,4 

4,9 

4,6 

4,6 

4,7 

5,1 

5,0 

5,8 

7,1 

8,7 

9,1 

6,7 

6,3 

6,9 

6,9 

7,4 

6,6 

8,4 

9,8 

11,9 

12,7 

6,8 

6,3 

6,8 

7,1 

7,3 

6,9 

8,9 

10,6 

12,6 

13,3 


12,5 

12,2 


21,3 

16,1 

22,0 


21,2 

17.4 

19.4 


29,4 

10,0 

13.3 

19.0 

15.0 
15,6 

16.3 

16.3 
10,8 
14,8 

15.4 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


im 

Landesfinanzamtsbezirk 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln , 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 

Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 1 1927 | 1928 | 1929 | 1930 | 1931 [ 1932 | 1933 | 1934 | 1935 | 1936 | 1926 1 1927 | 1928 | 1929 | 1930 ] 1931 | 1932 [ 1933 j 1934 | 1935 | 1936 


g. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 60 vH 


Zahl der FA. -Bezirke 


7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

41,4 

41,4 

41 ,6 

41,6 

41,7 

41,7 

41,7 

41,6 

41,9 

42,3 

42,7 

1 

1 

i 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

48,7 

48,4 

48,3 

48,1 

48,0 

47,9 

47,8 

47,7 

48,1 

48,6 

48,9 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

2 

2 

1 

1 

1 

30,5 

30,5 

30,3 

30,3 

30,3 

30,4 

46,0 

46,1 

48,6 

49,1 

49,5 









2 

2 

2 









53,4 

53,9 

54,3 

1 

i 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

— 

— 

— 

55,8 

56,4 

57,8 

58,8 

59,9 

61,0 

61,8 

62,0 

— 

— 

— 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

5 

41,0 

41,3 

41,6 

41,9 

42,0 

42,0 

42,0 

42,0 

42,3 

42,7 

43,0 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

2 

18,1 

18,3 

18,3 

18,5 

18,5 

18,4 

18,4 

18,4 

18,5 

18,7 

18,8 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

2 

2 

2 

2 

2 

24,2 

24,2 

24,2 

24,2 

24,3 

24,5 

43,0 

42,5 

42,8 

43,3 

43,7 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

26,0 

25,4 

25,4 

25,3 

25,3 

25,2 

25,0 

24,9 

25,1 

25,4 

25,5 

7 

7 

5 

5 

5 

5 

4 

4 

4 

4 

4 

18,3 

18,4 

25,8 

27,0 

27,1 

27,1 

33,9 

33,9 

34,1 

34,5 

34,8 










4 

4 










34,5 

34,8 

14 

14 

ii 

10 

10 

10 

8 

8 

8 

8 

8 

14,8 

14,7 

17,8 

19,2 

19,3 

19,3 

24,3 

24,5 

24,7 

24,9 

25,1 

14 

14 

14 

14 

14 

14 

14 

14 

14 

14 

14 

29,8 

29,7 

29,7 

29,6 

29,5 

29,6 

29,6 

29,6 

29,8 

30,1 

30,3 

58 

58 

53 

52 

52 

52 

47 

47 

47 

47 

47 

27,2 

27,2 

29,6 

30,3 

30,3 

30,4 

33,9 

33,9 

34,2 

34,5 

34,8 


Lohnsteuer je 

Kopf der Bevölkerung in 

JUl 



Lohnsteuer in JMl 

je 100 MJt veranlagter Einkommensteuer 


2,3 

2,8 

3,2 

3,1 

3,1 

2,6 

2,0 

1,8 

2,1 

3,1 

3,5 

83,1 

73,2 

88,2 

87,1 

101 ,0 

87,6 

100,6 

105,2 

82,2 

69,2 

39,4 

5,2 

5,5 

5,1 

5,1 

3,8 

3,1 

2,4 

2,4 

2,7 

4,8 

6,0 

38,3 

59,8 

49,5 

31,7 

26,3 

39,8 

58,4 

42,8 

27,4 

28,9 

22,1 

3,1 

3,5 

3,4 

3,3 

3,3 

2,8 

2,0 

1,9 

2,1 

3,4 

5,1 

37,3 

38,8 

44,8 

30,8 

30,5 

41,5 

62,4 

63,6 

51,9 

53,9 

43,0 









1,8 

3,2 

3,2 









46,1 

79,7 

43,7 

2,3 

2,3 

2,7 

2,2 

2,5 

2,0 

1,4 

1,6 

— 

— 

— 

30,5 

46,2 

112,8 

38,3 

40,6 

57,4 

120,8 

101,4 

— 

— 

— 

3,9 

4,3 

4,3 

4,2 

4,0 

3,3 

2,5 

2,3 

2,4 

3,3 

2,9 

126,9 

66,5 

67,8 

75,3 

84,2 

94,5 

142,8 

142,4 

93,7 

93,2 

54,9 

1,8 

1,7 

1,9 

1,7 

1,3 

1,2 

M 

0,6 

0,6 

0,8 

0,9 

49,5 

25,5 

22,8 

27,8 

26,2 

42,2 

106,7 

35,8 

26,8 

31,4 

26,3 

2,1 

2,5 

2,0 

1,8 

1,7 

1,3 

0,9 

0,9 

1,2 

1,7 

2,2 

54,7 

42,3 

35,6 

39,3 

37,1 

33,5 

52,8 

55,4 

44,2 

53,1 

44,2 

2,1 

2,4 

2,8 

2,9 

2,9 

2,2 

1,6 

1,7 

1,9 

2,8 

3,3 

57,8 

51,1 

57,6 

52,1 

52,4 

39,6 

50,4 

59,9 

47,1 

56,7 

32,0 

2,3 

2,4 

3,0 

2,4 

0,8 

0,9 

0,6 

0,7 

1,0 

1,6 

2,1 

63,7 

48,8 

56,2 

50,3 

16,3 

27,1 

39,9 

29,3 

27,1 

35,1 

28,5 










1,6 

2,1 










35,1 

28,5 

2,0 

2,1 

2,8 

2,5 

0,8 

0,8 

0,5 

0,6 

0,7 

1,3 

1,6 

76,3 

59,7 

73,9 

65,0 

22,7 

27,0 

34,5 

31,5 

28,1 

45,5 

33,9 

2,1 

2,2 

2,6 

2,4 

1,8 

1,0 

0,7 

0,7 

0,9 

1,4 

1,8 

33,3 

32,8 

35,5 

41,5 

34,5 

28,4 

35,2 

33,5 

23,6 

29,0 

26,7 

2,5 

2,8 

3,1 

2,9 

2,3 

1,8 

1,3 

1,3 

1,5 

2,3 

2,6 

53,7 

48,9 

53,7 

51,5 

44,9 

49,3 

67,9 

61,8 

44,4 

49,9 

34,9 


Durchschnittliche Bevölkerung in 1 000 je FA.-Bezirk 


36* 


r 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


Landesfinanzamtsbezirk 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 


1926 ' 1927 I 1928 I 19g g | 1930 I 1931 I 1932 | 1933 | 1934 | 1935 | 1936 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland. 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

{ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Noch : g. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 60 vH 


2,7 

3,9 

3,6 

3,6 

3,1 

3,0 

1,9 

1,8 

2,6 

4,6 

8,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 




■ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





— 

— 

— 

— 

•— 

— 

— 

— 



_ 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





13,7 

9,1 

10,2 

16,1 

14,3 

7,7 

4,0 

5,6 

10,0 

16,5 

27,3 


— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 






— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

. 

_ 


— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 






— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 








— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

— 

— 

8,2 

9,1 

7,5 

10,7 

10,9 

6,6 

3,2 

2,9 

4,1 

6,3 

11,7 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

3,9 

3,9 

7,2 

7,6 

5,1 

2,4 

5,6 

6,2 

3,5 

1,1 

1,5 

— 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 






3,1 

6,4 

6,4 

5,6 

4,8 

3,4 

1,7 

1,6 

2,6 

3,5 

5,4 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



— 

— 

— 

— 

— 

— 








3,6 

6,7 

8,5 

6,2 

5,0 

3,0 

1,1 

1,7 

2,2 

2,6 

3,6 

3,9 

5,9 

5,8 

4,5 

4,5 

4,0 

1,8 

1,6 

2,6 

3,2 

4,9 

3,6 

4,6 

4,9 

5,6 

5,6 

5,6 

3,3 

2,8 

3,9 

4,9 

10,2 

3,6 

4,9 

5,4 

4,7 

5,0 

3,4 

1,6 

2,3 

3,5 

4,4 

7,3 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

• — 




— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

_ 

4,4 

7,3 

2,6 

3,6 

3,7 

3,8 

3,6 

2,9 

1,6 

1,8 

2,5 

2,8 

4,8 

6,4 

6,8 

7,3 

5,9 

5,1 

3,5 

2,0 

2,1 

3,7 

5,0 

6,8 

4,7 

5,7 

5,7 

5,6 

5,1 

3,7 

2,0 

2,1 

3,3 

4,5 

7,4 


1926 [ 1927 I 1928 [ 1929 | 1930 | 1931 | 1932 | 1933 | 1934 | 1935 | 1936 | 1926 | 1927 | 1928 | 1929 | 1930 | 1931 | 1932 | 1933 | 1934 j 1935 


1936 


Körperschaftsteuer je Kopf der Bevölkerung in JlJl 


Körperschaftsteuer in MJl 


0,2 

0,2 

0,3 

0,1 

0,1 

0,1 

0,1 

0,1 

0,2 

0,4 

0,4 

6,8 

6,7 

7,8 

3,1 

3,5 

2,6 

4,3 

6,6 

5,8 

8,5 

5,0 




_ 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— * 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

’ 



. 





_ 





’ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 







— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 











2,2 

4,9 

1,8 

1,6 

4,0 

2,6 

2,6 

3,5 

3,6 

3,0 

4,2 

15,9 

53,3 

17,1 

9,7 

28,1 

34,2 

65,3 

63,1 

36,7 

17,9 

15,2 













— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 


















— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 







__ 

■ 

— 

— 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 



' 




— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 







— 

— 

— 

— 

— 

— * 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 









— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 











__ 



0,2 

0,2 

0,1 

0,1 

0,1 

0,4 

0,0 

0,0 

0,2 

0,3 

0,8 ' 

2,6 

2,2 

0,8 

0,6 

1,2 

6,1 

0,9 

1,2 

3,5 

3,9 

6,7 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

0,1 

0,5 

0,8 









2,9 

13,6 

10,6 

0,1 

0,0 

0,5 

0,2 

0,3 

0,5 

0,6 

- 0,0 

— 

— 

— 

1,6 

0,2 

22,2 

4,2 

3,9 

12,4 

51,4 

- 1,2 






— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 







— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 




' 








0,2 

0,4 

0,4 

0,5 

0,1 

0,1 

0,2 

0,2 

0,2 

0,6 

0,9 

5,6 

6,4 

5,9 

8,9 

2,6 

2,0 

9,1 

10,3 

8,9 

16,7 

17,3 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 










— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 









__ 




0,0 

0,2 

0,1 

0,1 

0,1 

0,1 

0,0 

0,0 

0,1 

0,2 

0,4 

1,1 

2,6 

0,7 

0,6 

1,3 

1,9 

4,4 

1,4 

4,0 

8,4 

11,3 

- 0,1 

0,3 

0,3 

0,5 

0,1 

0,5 

0,2 

0,0 

0,2 

0,4 

0,6 

- 2,3 

5,2 

4,8 

10,9 

2,3 

11,5 

9,4 

2,9 

7,8 

14,1 

12,7 

0,4 

0,8 

1,1 

2,0 

0,6 

0,7 

0,3 

0,7 

0,2 

0,5 

1,6 

11,4 

17,8 

22,0 

36,1 

11,2 

13,4 

8,4 

25,6 

4,5 

10,0 

16,3 

0,9 

1,5 

0,2 

0,6 

0,4 

0,7 

0,2 

0,0 

0,2 

1,0 

1,9 

23,3 

31,2 

4,8 

13,4 

8,0 

19,2 

11,0 

1,3 

7,1 

23,3 

25,1 










1,0 

1,8 










23,3 

25,1 

0,1 

0,3 

0,2 

0,1 

0,1 

0,1 

0,1 

- 0,0 

0,1 

0,5 

0,8 

3,8 

8,3 

5,1 

2,8 

1,7 

3,9 

3,9 

- 0,1 

3,1 

17,7 

17,4 

0,4 

0,6 

0,6 

0,1 

0,5 

0,3 

0,1 

0,3 

0,3 

0,6 

0,9 

6,7 

9,1 

8,9 

1,0 

10,0 

8,8 

6,6 

14,2 

7,2 

11,3 

13,7 

0,3 

0,6 

0,4 

0,3 

0,4 

0,3 

0,2 J 

0,2 

0,3 

0,6 

1,0 

7,2 

10,9 

7,4 

5,1 

7,2 

9,0 

10,8 

11,8 

8,9 

13,4 

13,0 
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Noch: Tabelle IV. 


Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


im 

Landesfinanzamtsbezirk 


Steueraufkommen im Rechnungsjahr 

1926 | 1927 | 1928 | 1929 | 1930 | 1931 | 1932 [ 1933 | 1934 | 1935 1 1936 | 1926 | 1927 | 1928 | 1929 | 1930 | 1931 | 1932 | 1933 | 1934 | 1935 | 1936 


Noch: g. Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 60 vH 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck .... 

Hamburg 

Unterelbe ' ’ " 

Dresden ’ 

Leipzig ’ 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Oldenburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland . . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Königsberg 

Schlesien 

Breslau 

Oberschlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Stettin 

Nordmark 

Schleswig-Holstein 

Mecklenburg-Lübeck .... 

Hamburg 

Unterelbe 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

O’denburg 

Unterweser 

Münster 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Darmstadt 

Karlsruhe 

Stuttgart 

Würzburg ohne Saarland. 
Würzburg, Teil Saarland . 
Würzburg mit Saarland. . 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich 

(ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 


Vermögensteuer je Kopf der Bevölkerung in JUt 


Vermögensteuer in JlJt 
je 100 JlJH veranlagter Einkommensteuer 


1,3 

1,6 

1,4 

1,6 

1,4 

1,0 

M 

1,2 

1,2 

1,0 

1,2 

48,4 

40,3 

37,9 

45,4 

43,8 

35,2 

56,5 

68,9 

46,3 

22,7 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

~ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





__ 















_ 

_ 


7,9 

6,5 

9,4 

9,2 

7,8 

6,1 

5,1 

5,6 

5,2 

5,1 

6,2 

57,3 

70,9 

91,9 

57,4 

54,2 

80,0 

124,9 

100,9 

51,8 

30,9 









~ 



— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 











_ 

_ 



_ 

_ 







— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



















_ 





“ 

~ 

~ 





— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2,5 

2,8 

3,6 

4,6 

2,9 

2,2 

2,1 

1,9 

2,3 

2,4 

2,1 

29,9 

30,3 

47,7 

43,7 

26,7 

32,9 

66,9 

66,1 

54,6 

37,6 









1,7 

1,6 

1,1 









44,2 

40,5 

2,2 

3,3 

1,1 

3,2 

2,1 

1,4 

1,4 

1,5 


__ 



29,5 

64,8 

43,7 

55,9 

33,6 

40,6 

125,4 

96,7 

— 

— 

1.1 

2,0 

1,4 

1,6 

1,3 

i,i 

0,8 

0,7 

0,8 

0,8 

0,9 

36,6 

32,0 

21,1 

29,3 

26,6 

31,3 

47,7 

44,9 

31,7 

24,3 

0,3 

2,0 

1,8 

2,6 

1,8 

1,2 

1,3 

1,1 

1,0 

1,2 

1,0 

8,1 

29,4 

21,3 

42,2 

35,1 

40,9 

121,5 

62,3 

47,6 

44,4 

0,2 

1,3 

1,5 

2,2 

1,6 

i,i 

1,4 

1,1 

1,0 

1,1 

0,7 

6,0 

21,9 

27,5 

47,7 

35,5 

27,4 

77,8 

70,6 

38,1 

35,7 

1,4 

2,2 

2,0 

2,1 

2,7 

1,5 

2,0 

1,5 

1,4 

1,3 

1,6 

39,3 

47,0 

41,3 

38,4 

48,8 

26,0 

60,9 

53,7 

34,8 

26,9 

0,9 

1,3 

1,6 

1,8 

1,7 

1,0 

1,1 

0,9 

1,0 

0,9 

1,2 

24,0 

27,1 

29,2 

38,6 

33,4 

31,0 

67,2 

37,3 

29,3 

19,7 










0,9 

1,2 










19,7 

1,0 

1,5 

1,4 

1,5 

1,3 

0,9 

0,8 

0,6 

0,7 

0,7 

0,7 

37,8 

41,9 

37,4 

39,3 

36,4 

32,7 

48,6 

33,7 

28,1 

24,4 

2,2 

3,6 

3,0 

3,2 

3,2 

1,8 

1,8 

1,7 

1,8 

1,8 

1,5 

34,9 

51,9 

40,8 

53,9 

63,7 

53,2 

88,1 

77,4 

49,6 

35,9 

1,7 

2,4 

2,2 

2,5 

2,2 

1,5 

1,4 

1,3 

1,4 

1,4 

1,3 

35,7 

42,2 

38,5 

45,8 

43,2 

40,9 

72,5 

64,7 

42,7 

29,9 

Personalsteuem je Kopf der Bevölkerung in JIM 

Personalsteuem in JUl je 100 JiJl 

Umsatzsteuer 

6,5 

8,5 

8,5 

8,4 

7,7 

6,7 

5,1 

4,9 

6,1 

9,1 

13,9 

131,3 

176,0 

175,1 

165,7 

156,3 

135,1 

78,2 

60,1 

59,2 

80,5 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


























_ 



29,0 

26,0 

26,5 

32,0 

29,9 

19,5 

14,1 

17,1 

21,5 

29,4 

43,7 

248,5 

254,3 

262,1 

250,3 

230,3 

154,4 

67,7 

77,5 

98,0 

125,2 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 
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— 
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— 

— 

— 

— 

— 
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— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 
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— 

— 
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— 

— 

— 

~ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 







14,0 

15,6 

14,6 

18,7 

17,2 

12,0 

7,3 

6,7 

8,7 

12,4 

19,7 

172,6 

196,5 

175,7 

194,8 

162,6 

125,6 

65,1 

49,8 

55,2 

71,4 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

7,5 

9,2 

12,3 

— 








52,6 

58,3 

12,2 

10,7 

6,7 

11,2 

11,1 

7,4 

4,5 

4,6 

— 

— 

— 

221,0 

216,4 

151,7 

150,8 

154,3 

133,8 

65,5 

46,3 

— 

— 

8,3 

13,1 

12,5 

11,9 

10,2 

7,9 

5,2 

4,8 

6,0 

8,2 

10,1 

157,8 

256,1 

260,8 

232,6 

202,5 

173,6 

78,2 

61,0 

63,0 

83,5 

5,7 

10,6 

12,3 

10,6 

8,2 

5,5 

3,5 

3,4 

3,9 

4,8 

5,9 

105,0 

201,5 

222,3 

173,9 

133,1 

119,7 

49,4 

42,0 

39,7 

50,4 

6,1 

10,0 

9,7 

9,0 

7,9 

6,9 

4,3 

3,6 

5,0 

6,4 

8,4 

106,7 

161,9 

148,3 

127,3 

126,1 

123,3 

59,9 

42,6 

48,9 

61,9 

7,5 

10,0 

10,8 

12,6 

11,8 

10,0 

7,2 

6,7 

7,4 

9,5 

16,7 

154,5 

181,2 

173,6 

183,7 

165,0 

158,7 

92,0 

66,0 

56,9 

77,8 

7,7 

10,1 

10,2 

9,5 

7,9 

6,0 

3,5 

3,9 

5,7 

7,9 

12,5 

158,0 

213,7 

202,8 

175,7 

146,4 

131,3 

53,4 

47,7 

57,3 

80,7 










7,9 

12,4 










80,7 

5,7 

7,5 

8,1 

7,9 

5,8 

4,7 

3,0 

3,0 

4,0 

5,3 

7,9 

126,5 

179,6 

191,1 

169,7 

123,0 

111,5 

60,4 

46,7 

50,6 

60,3 

11,1 

13,2 

13,5 

11,6 

10,6 

6,6 

4,6 

4,8 

6,7 

8,8 

11,0 

163,9 

200,3 

190,6 

163,9 

145,5 

102,6 

60,3 

49,6 

58,0 

72,6 

9,2 

11,5 

11,4 

11,3 

10,0 

7,3 

4,9 

4,9 

6,5 

8,8 

12,3 

157,9 

203,0 

196,5 

179,1 

157,6 

127,1 

66,2 

53,9 

59,0 

75,7 


13,8 


22,6 


18,2 

15.1 


15,8 


27,1 

14.6 

15.6 

16.7 


16,7 

13.6 

21.7 

17,5 


101,4 


153,8 


94,0 

62,2 


86,7 


54,2 

72,9 

119.5 

103.5 


103,5 

77,0 

79,5 

89,3 
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Noch: Tabelle IV. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen 


im 

Landesfinanzamtsbezirk 




Steueraufkommen im Rechnungsjahr 




1926 

1927 

1928 

1929 

1930 

1931 

1932 

1 1983 

1934 

1 1935 

1936 



Noch: g. 

Finanzamtsbezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 60 vH 
Umsatzsteuer je Kopf der Bevölkerung in JIM 


Königsberg 

4,9 

4,8 

4,8 

5,1 

4,9 

4,9 

6,5 

8,2 

10,3 

11,4 

13,7 

Schlesien 

— 

— 

— 

- 











Breslau 

— 
















Oberschlesien 

— 

— 















Brandenburg 

- 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

Berlin 

! — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 









Stettin 

11,7 

10,2 

10,1 

12,8 

13,0 

12,6 

20,8 

22,1 

22,0 

23,5 

28,4 

Nordmark 

— 

— 

— 













Schleswig-Holstein 

— 

— 

— 

— 











_ 

_ 

Mecklenburg-Lübeck .... 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 








Hamburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 









Unterelbe 

— 

— 

— 














Dresden 

— 

* — 

— 









__ 



_ 


Leipzig 

— 

— 

— 

— 

— 



. 









Thüringen 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





Magdeburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



Hannover 

8,1 

7,9 

8,3 

9,6 

10,6 

9,5 

11,2 

13,5 

15,7 

17,3 

20,9 

Weser-Ems 

— 

— 

— 

— 








14,3 

15,8 

19,8 

Oldenburg 

5,5 

4,9 

4,4 

7,4 

7,2 

5,5 

6,8 

9,9 




Unterweser 















Münster 









__ 

_• 






Köln 

5,3 

5,1 

4,8 

5,1 

5,0 

4,5 

6,6 

7,9 

9,6 

9,8 

11,6 

Düsseldorf 

















Kassel 

— 













__ 




D~rmstadt 

5,5 

5,3 

5,5 

6,1 

6,2 

4,6 

7,1 

8,1 

9,7 

9,5 

10,9 

Karlsruhe 

5,8 

6,1 

6,5 

7,0 

6,2 

5,6 

7,2 

8,5 

10,3 

10,4 

11,5 

Stuttgart 

4,8 

5,5 

6,2 

6,9 

7,1 

6,3 

7,8 

10,1 

12,9 

12,3 

14,0 

Würzburg ohne Saarland 

4,9 

4,7 

5,0 

5,4 

5,4 

4,6 

6,6 

8,2 

10,0 

9,8 

12,0 

Würzburg Teil Saarland 

— 

— 

— 

— 

— 







. 



Würzburg mit Saarland 

— 

— 

— 

— 

— 

— 







9,8 

12,0 

bümberg 

4,5 

4,2 

4,2 

4,6 

4,7 

4,2 

5,0 

6,4 

7,9 

8,7 

10,2 

München 

6,8 

6,6 

7,1 

7,1 

7,3 

6,5 

7,6 

9,7* 

11,6 

12,1 

13,8 

Deutsches Reich 

ab Rj. 1935 einschl. Saarland) 

5,9 

5,7 

5,8 

6,3 

6,4 

5,7 

7,4 

9,2 

11,0 

11,6 

13,8 
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Tabelle V. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1937 

L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 

K — Korperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer 


Oberfinanzbezirk 


Deutsches Reich 

(einschl. Saarland) 

Ostpreußen 

Schlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Pommern 

Nordmark 

Hamburg 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Westfalen 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Hessen 

Baden 

Württemberg 

Würzburg (ohne Saarland) 

Würzburg (Teil Saarland) 

Würzburg mit Saarland 

Nürnberg 

München 

Finanzamtsbezirk 

Oberflnanzbezirk Ostpreußen . . . 

Allenstein 

Angerburg (Ostpr.) 

Bartenstein (Ostpr.) 

Bischofsburg 

Braunsberg (Ostpr.) 

Darkehmen 

Elbing 

Fischhausen 

Gerdauen 

Goldap 

Gumbinnen 

Heiligenbeil 

Heilsberg 

Heinrichs walde (Ostpr.) 

Insterburg 

Johannesburg (Ostpr.) 

Königsberg-Stadt (2 FA.-Bez.) . 

Königsberg-Land 

Labiau 

Lötzen 

Lyck 

Marienburg (Westpr.) 

Marienwerder (Westpr.) 

Mohrungen 

Neidenburg 

Orteisburg 

Osterode (Ostpr.) 

Pillkallen 

Preußisch Eylau 

Preußisch Holland 


Fort- 
geschrie- 
bene 
Bevöl- 
kerung 
in 1 000 
(vorläufig) 


67 831,0 


4 820,1 
2 899,3 

4 275,1 
2 244,8 

2 348,4 

1 657,8 

2 434,0 
2 806,6 
1 856,8 

3 838,1 
3 110,8 

1 724,3 

5 348,1 

3 708,6 

4 168,8 

2 596,3 

1 455,7 

2 476,3 
2 880,4 

1 845,6 
831,6 

2 677,2 

2 538,7 

3 535,6 


2 429,2 

104.4 

41.0 

46.6 

51.9 

60.4 

32.4 

105.8 

52.6 

36.5 

44.9 

53.9 

46.6 

55.4 

56.5 

88.5 

56.1 

337.5 
65,0 

52.6 

47.6 

59.8 

38.6 

45.5 

55.5 

41.2 

75.2 

79.7 

45.2 

50.9 

38.3 


Steueraufkommen 


in i 000 JUC 


in JUl 

je Kopf 

der Bevölkerung 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

1 760 199,6 

2 306817,5 

1 552 769,9 

366 345,2 

5 986 132,2 

2 753 551,6 

26,0 

34,0 

22,9 

5,4 

88,3 

40,6 

26 888,6 

42 201,8 

14 816,4 

3 880,7 

87 787,5 

50 932,2 

11,0 

17,4 

6,1 

1,6 

36,1 

21,0 

59 857,2 

81 524,3 

48 625,7 

15 538,7 

205 545,9 

121 523,9 

12,4 

16,9 

10,1 

3,2 

42,6 

25,2 

51 509,6 

74 460,0 

26 457,4 

10 056,6 

162 483,6 

85 008,8 

17,8 

25,7 

9,1 

3,5 

56,1 

29,3 

326 106,2 

305 030,2 

340 667,8 

57 033,0 

1028 837,2 

375 628,1 

76,3 

71,4 

79,7 

13,3 

240,7 

87,9 

28 830,0 

49 417,0 

14 134,4 

5 878,2 

98 259,6 

57 193,3 

12,9 

22,0 

6,3 

2,6 

43,8 

25,5 

47 , 611,3 

72 012,1 

20 355,5 

9 361,4 

149 340,3 

79 036,9 

20,3 

30,7 

8,6 

4,0 

63,6 

33,7 

89 219,6 

156 763,0 

74 054,9 

18 114,5 

338 152,0 

120 621,0 

53,8 

94,6 

44,7 

10,9 

204,0 

72,8 

65 244,3 

91 100,9 

■ 55 546,5 

12 741,9 

224 633,6 

104 776,0 

26,8 

37,4 

22,8 

5,3 


43,0 

80 785,7 

138 803,5 

53 478,3 

16 764,0 

289 831,5 

137 539,3 

28,8 

49,5 

19,0 

6,0 

im 3 

49,0 

33 842,9 

48 504,8 

27 435,0 

7 651,9 

117 434,6 

62 014,1 

18,2 

26,1 

14,8 

4,1 

63,2 

33,4 

89 577,6 

103 555,6 

83 961,0 

19 289,9 

296 384,1 

135 931,7 

23,3 

27,0 

21,9 

5,0 


35,4 

66 131,0 

94 442,1 

63 698,1 

14 823,2 

239 094,4 

119 036,8 

21,2 

30,4 

20,5 

4,8 


38,3 

44 199,6 

72 950,8 

28 342,0 

9 361,2 

154 853,6 

63 699,4 

25,6 

42,3 

16,5 

5,4 


36,9 

122 557,2 

148 766,0 

73 357,1 

20 271,0 

364 951,3 

191 114,5 

22,9 

27,8 

13,7 

3,8 


35,7 

80 386,9 

111 278,7 

84 256,1 

18 323,6 

294 245,3 

132 699,9 

21,7 

30,0 

22,7 

4,9 

79,3 

35,8 

151 322,0 

180 555,8 

191 883,3 

38 202,8 

561 963,9 

235 459,1 

36,3 

43,3 

46,0 

9,2 


56,5 

67 414,2 

88 841,4 

101 996,3 

17 891,9 

276 143,8 

119 623,8 

26,0 

34,2 

39,3 

6,9 

106 4 

46,1 

26 225,1 

34 380,5 

23 929,5 

6 494,1 

91 029,2 

46 597,4 

18,0 

23,6 

16,4 

4,5 

67 5 

32,0 

55 003,2 

66 698,5 

46 676,4 

12 912,4 

181 290,5 

93 833,4 

22,2 

26,9 

18,9 

5,2 

73 2 

37,9 

82 936,5 

130 272,7 

70 220,6 

18 053,8 

301 483,6 

134 381,8 

28,8 

45,2 

24,4 

6,3 

104,7 

46,7 

31 443,3 

42 131,9 

25 322,3 

5 518,3 

104 415,8 

55 862,2 

17,1 

22,8 

13,7 

3,0 

56,6 

30,3 

16 840,0 

13 245,1 

6 351,3 

2 893,9 

39 330,3 

28 228,3 

20,3 

15,9 

7,6 

3,5 

47,3 

33,9 

48 283,3 

55 377,0 

31 673,6 

8 412,2 

143 746,1 

84 090,5 

18,0 

20,7 

11,8 

3,2 

53 7 

31,4 

42 030,9 

59 572,7 

30 175,6 

8 636,6 

140 415,8 

83 258,1 

16,5 

23,5 

11,9 

3,4 

55,3 

32,8 

74 236,7 

100 308,1 

47 028,4 

16 651,6 

238 224,8 

119 551,6 

21,0 

28,4 

13,3 

4,7 

67,4 

33,8 

26 888,6 

42 201,8 

14 816,4 

3 880,7 

87 787,5 

50 932,2 

11,0 

17,4 

6,1 

1,6 

36,1 

21,0 

1 053,3 

1 749,3 

221,2 

117,4 

3 141,2 

1 795,8 

10,1 

16,8 

2,1 

1,1 

30,1 

17,2 

. 184,0 

440,5 

25,2 

30,3 

680,0 

644,4 

4,5 

10,8 

0,6 

0,7 

16,6 

15,7 

274,5 

682,6 

95,4 

105,3 

1 157,8 

995,6 

5,9 

14,6 

2,0 

2,3 

24,8 

21,4 

187,7 

518,8 

60,6 

43,4 

810,5 

780,2 

3,6 

10,0 

1,2 

0,8 

15,6 

15,0 

404,1 

681,0 

195,3 

71,5 

1 351,9 

1 146,2 

6,7 

11,3 

3,2 

1,2 

22,4 

19,0 

101,8 

289,0 

9,1 

61,4 

461,3 

513,3 

3,1 

8,9 

0,3 

1,9 

14,2 

15,8 

1 908,6 

2 254,0 

872,5 

143,8 

5 178,9 

3 081,4 

18,0 

21,3 

8,2 

1,4 

48,9 

29,1 

452,6 

641,1 

42,4 

72,6 

1 208,7 

948,0 

8,6 

12,2 

0,8 

1,4 

23,0 

18,0 

136,0 

488,7 

4,2 

88,4 

717,3 

576,4 

3,7 

13,4 

0,1 

2,4 

19,6 

15,8 

249,9 

656,2 

40,8 

23,5 

970,4 

762,0 

5,6 

14,6 

0,9 

0,5 

21,6 

17,0 

730,7 

808,1 

165,8 

90,1 

1 794,7 

1 194,0 

13,5 

15,0 

3,1 

1,7 

33,3 

22,2 

248,1 

550,7 

104,0 

84,9 

987,7 

864,7 

5,3 

11,8 

2,3 

1,8 

21,2 

18,6 

235,8 

686,8 

46,0 

53,8 

1 022,4 

871,7 

4,3 

12,4 

0,8 

1,0 

18,5 

15,7 

190,7 

485,8 

17,4 

40,3 

734,2 

919,4 

3,4 

8,6 

0,3 

0,7 

13,0 

16,3 

758,7 

1 554,7 

175,5 

90,3 

2 579,2 

1 839,6 

8,6 

17,6 

2,0 

1,0 

29,2 

20,8 

199,1 

311,8 

64,9 

21,2 

597,0 

762,7 

3,5 

5,6 

1,1 

0,4 

10,6 

13,6 

13 465,9 

16 715,2 

10 828,7 

1 205,7 

42 215,5 

13 999,5 

39,9 

49,5 

32,1 

3,6 

125,1 

41,5 

279,8 

574,3 

6,7 

96,6 

957,4 

918,1 

4,3 

8,8 

0,1 

1,5 

14,7 

14,1 

186,9 

469,0 

20,3 

44,3 

720,5 

695,2 

3,6 

8,9 

0,4 

0,8 

13,7 

13,2 

248,6 

447,8 

75,7 

34,3 

806,4 

822,5 

5,2 

9,4 

1,6 

0,7 

16,9 

17,3 

281,4 

610,6 

67,3 

28,3 

987,6 

813,1 

4,7 

10,2 

1,1 

0,5 

16,5 

13,6 

443,4 

663,3 

71,5 

97,3 

1 275,5 

1 206,2 

11,5 

17,2 

1,9 

2,5 

33,1 

31,2 

544,1 

460,5 

206,8 

60,3 

1 271,7 

768,9 

12,0 

10,1 

4,5 

1,3 

27,9 

16,9 

194,5 

748,1 

11,9 

98,7 

1 053,2 

828,9 

3,5 

13,5 

0,2 

1,8 

19,0 

14,9 

153,3 

242,8 

56,6 

27,5 

480,2 

554,7 

3,7 

5,9 

1,4 

0,7 

11,7 

13,5 

290,2 

668,9 

325,8 

71,2 

1 356,1 

1 011,4 

3,9 

8,9 

4,3 

0,9 

18,0 

13,4 

381,7 

983,5 

121,6 

96,8 

1 583,6 

1 367,8 

4,8 

12,4 

1,5 

1,2 

19,9 

17,2 

150,4 

396,7 

49,6 

37,6 

634,3 

653,8 

3,3 

8,8 

u 

0,8 

14,0 

14,5 

233,3 

754,9 

41,9 

88,6 

1 118,7 

1 015,8 

4,6 

14,8 

0,8 

1,8 

22,0 

20,0 

218,5 

518,9 | 

82,1 

119,6 1 

939,1 

639,6 1 

5,7 

13,6 

2,1 

3,1 

24,5 

16,7 
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Noch: Tabelle V. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1937 
L - Lohnsteuer VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K — Korperschaftsteuer. V — Vermogensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 


Rastenburg (Ostpr.) 
Rosenberg (Westpr.) 

Sensburg 

Stallupönen 

Stuhm (Westpr.) . . . 

Tilsit 

Treuburg 

' Wehlau 


Oberfinanzbezirk Schlesien 

Beuthen (Oberschi.) .. 

Bolkenhain 

Breslau-Land 

Breslau-Stadt (3 FA.-Bez.) 

Brieg (Bez. Breslau) 

Bunzlau 

Cosel (Oberschi.) 

Falkenberg (Oberschi.) 

Fraustadt 

Freystadt (Niederschi.) 

Glatz 

Gleiwitz 

Glogau 

Görlitz 

Goldberg (Schles.) 

Groß-Strehlitz 

Grottkau 

Grimberg (Schles.) 

Guhrau (Bez. Breslau) 

Guttentag (Oberschi.) 

Habelschwerdt 

Hindenburg (Oberschi.) 

Hirschberg (Riesengeb.) 

Hoyerswerda 

Jauer 

Kreuzburg (Oberschi.) 

Landeshut (Schles.) 

Lauban 

Leobschütz 

Liegnitz 

Löwenberg 

Lüben 

Militsch (Bez. Breslau) 

Münsterberg (Schles.) 

Namslau 

Neiße 

Neumarkt (Schles.) 

Neurode (Eulengebirge) 

Neustadt (Oberschi.) 

Oels (Schles.) 

Ohlau 

Oppeln 

Ratibor 

Reichenbach (Eulengebirge) .... 
Rosenberg (Oberschi.) 

Rothenburg (Lausitz) 

Sagan 

Schweidnitz 

Sprottau 

Steinau (Oder) 


Fort- 

geschrie- 

bene 

Steueraufkommen 














kerung 



in l üüü MJt 




in JUl 

je Kopf der Bevölkerung 

(vorläufig] 

L 

VE 

K 

y 

Sa 

U 

L 

VE 

K 

1 V 

| Su 

l U 

54,6 

394,3 

808,5 

173,6 

150,0 

1 526,4 

1 238,4 

7,2 

14,8 

3,2 

2,8 

28,0 

22,7 

62,0 

276,7 

694,0 

84,7 

125,0 

1 180,4 

1 189,4 

4,4 

11,2 

1,4 

2,0 

19,0 

19,2 

55,6 

225,4 

496,8 

261,6 

50,2 

1 034,0 

845,6 

4,1 

8,9 

4,7 

0,9 

18,6 

15,2 

43,6 

173,0 

331,4 

19,4 

35,7 

559,5 

549,3 

4,0 

7,6 

0,4 

0,8 

12,8 

12,6 

39,5 

93,6 

490,2 

13,6 

57,0 

654,4 

612,5 

2,4 

12,4 

0,4 

1,4 

16,6 

15,5 

117,4 

880,3 

1 463,2 

91,7 

148,2 

2 583,4 

1 990,2 

7,5 

12,5 

0,8 

1,2 

22,0 

17,0 

41,2 

150,0 

446,6 

17,1 

21,4 

635,1 

615,9 

3,7 

10,8 

0,4 

’ 0,5 

15,4 

14,9 

49,2 

307,7 

417,5 

47,9 

48,2 

821,3 

900,0 

6,2 

8,5 

1,0 

1,0 

16,7 

18,3 

4 820,1 

59 857,2 

81 524,3 

48 625,7 

15 538,7 

205 545,9 

121 523,9 

12,4 

16,9 

10,1 

3,2 

42,6 

25,2 

192,1 

2 870,5 

2 559,4 

2 974,8 

617,6 

9 022,3 

4 112,8 

15,0 

13,3 

15,5 

3,2 

47,0 

21,4 

26,9 

98,9 

277,7 

26,5 

51,1 

454,2 

356,1 

3,7 

10,3 

1,0 

1,9 

16,9 

13 2 

131,7 

1 351,9 

4 037,4 

1 480,8 

676,2 

7 546,3 

4411,8 

10,3 

30,7 

11,2 

5,1 

57,3 

33 5 

591,9 

19 730,6 

19.618,5 

11 949,3 

3 279,1 

54 577,5 

21 516,5 

33,3 

33,2 

20,2 

5,5 

92,2 

36,4 

70,2 

595,5 

1 354,2 

972,2 

208,0 

3 129,9 

2 104,4 

8,5 

19,3 

13,8 

3,0 

44,6 

30,0 

72,3 

663,5 

1 193,4 

636,3 

209,9 

2 703,1 

1 630,0 

9,2 

16,5 

8,8 

2,9 

37,4 

22,5 

88,1 

450,8 

787,5 

275,6 

216,0 

1 729,9 

1 056,3 

5,1 

8,9 

3,1 

2,5 

19,6 

12,0 

41,1 

116,8 

416,2 

24,8 

83,4 

641,2 

501,7 

2,9 

10,1 

0,6 

2,0 

15,6 

12,2 

20,5 

125,2 

314,9 

109,2 

62,8 

612,1 

725,9 

6,1 

15,4 

5,3 

3,1 

29,9 

35,4 

54,7 

552,5 

733,8 

419,2 

205,9 

1 911,4 

1 648,7 

10,1 

13,4 

7,7 

3,8 

35,0 

30,1 

73,4 

633,4 

931,0 

267,9 

172,6 

2 004,9 

1 696,9 

8,6 

12,7 

3,6 

2,4 

27,3 

23,1 

206,5 

3 308,2 

3 003,0 

7 363,0 

1 043,5 

14 717,7 

7405,0 

16,0 

14,5 

35,7 

5,1 

71,3 

35,9 

94,5 

693,4 

1 385,0 

348,6 

244,1 

2 671,1 

2 179,9 

7,3 

14,7 

3,7 

2,6 

28,3 

23,1 

155,0 

2 723,9 

3 367,0 

■1 304,8 

569,6 

7 965,3 

5 127,2 

17,6 

21,7 

8,4 

3,7 

51,4 

33,1 

73,9 

446,2 

793,2 

261,5 

200,1 

1 701,0 

1 534,1 

6,1 

10,7 

3,5 

2,7 

23,0 

20,8 

86,2 

692,0 

580,2 

126,5 

119,5 

1 518,2 

1 483,4 

8,0 

6,7 

1,5 

1,4 

17,6 

17,2 

30,0 

95,4 

569,1 

45,2 

116,2 

825,9 

500,5 

3,2 

19,0 

1,5 

3,8 

27,5 

16,7 

68,9 

639,8 

1 042,2 

413,4 

177,9 

2 273,3 

2 049,4 

9,3 

15,1 

6,0 

2,6 

33,0 

29,7 

41,0 

172,8 

346,8 

107,5 

89,0 

716,1 

754,9 

4,2 

8,5 

2,6 

2,2 

17,5 

18,4 

20,7 

48,1 

89,0 

8,2 

11,6 

156,9 

204,0 

2,3 

4,3 

0,4 

0,6 

7,6 

9,9 

57,5 

244,8 

359,4 

68,4 

78,0 

750,6 

909,1 

4,3 

6,2 

1,2 

1,4 

13,1 

15,8 

129,1 

2 062,7 

950,7 

2 784,0 

214,2 

6 011,6 

3 131,5 

16,0 

7,4 

21,6 

1,6 

46,6 

24 3 

114,2 

1 708,0 

2 418,5 

1 639,3 

459,5 

6 225,3 

3 935,2 

15,0 

21,2 

14,3 

4,0 

54,5 

34,5 

57,7 

488,9 

525,8 

123,2 

48,0 

1 185,9 

997,5 

8,5 

9,1 

2,1 

0,8 

20,5 

17,3 

33,1 

259,5 

572,8 

228,6 

148,3 

1 209,2 

908,1 

7,8 

17,3 

6,9 

4,5 

36,5 

27,4 

54,4 

257,8 

632,4 

108,0 

102,0 

1 100,2 

926,8 

4,7 

11,6 

2,0 

1,9 

20,2 

17,0 

50,8 

412,2 

551,9 

260,7 

78,3 

1 303,1 

1 433,3 

8,1 

10,9 

5,1 

1,6 

25,7 

28 2 

75,8 

576,4 

1 605,5 

243,1 

182,0 

2 607,0 

1 935,6 

7,6 

21,2 

3,2 

2,4 

34,4 

25,5 

86,8 

323,3 

685,3 

108,2 

119,1 

1 235,9 

1 365,9 

3,7 

7,9 

1,2 

1,4 

14,2 

15 7 

120,7 

2 040,8 

2 187,0 

656,8 

411,9 

5 296,5 

3 341,6 

16,9 

18,1 

5,5 

3,4 

43,9 

27,7 

65,5 

385,1 

1 120,6 

101,8 

113,5 

1 721,0 

1 177,0 

5,9 

17,1 

1,6 

1,7 

26,3 

18,0 

40,7 

155,7 

343,7 

214,7 

80,5 

794,6 

681,9 

3,8 

8,4 

5,3 

2,0 

19,5 

16,8 

48,4 

235,4 

583,3 

- 1,9 

153,4 

970,2 

892,3 

4,9 

12,0 

0,0 

3,2 

20,1 

18,4 

79,1 

451,1 

985,7 

173,5 

289,2 

1 899,5 

1 365,2 

5,7 

12,5 

2,2 

3,6 

24,0 

17 3 

31,7 

159,9 

332,0 

39,6 

95,5 

627,0 

589,2 

5,0 

10,5 

1,3 

3,0 

19,8 

18,6 

120,9 

857,9 

1 611,1 

497,5 

238,2 

3 204,7 

2 548,9 

7,1 

13,3 

4,1 

2,0 

26,5 

21,1 

58,5 

277,8 

731,6 

229,7 

216,9 

1 456,0 

1 331,3 

4,8 

12,5 

3,9 

3,7 

24,9 

22,8 

56,2 

279,6 

524,9 

279,1 

108,2 

1 191,8 

1 040,5 

5,0 

9,3 

5,0 

1,9 

21,2 

18,5 

99,2 

397,2 

930,8 

233,6 

130,6 

1 692,2 

1 490,2 

4,0 

9,4 

2,4 

1,3 

17,1 

15 0 

99,0 

504,1 

1 168,0 

191,9 

333,1 

2 197,1 

1 864,2 

5,1 

11,8 

1,9 

3,4 

22,2 

18,8 

54,5 

233,3 

524,3 

96,5 

126,4 

980,5 

914,9 

4,3 

9,6 

1,8 

2,3 

18,0 

16^8 

189,9 

2 395,7 

2 414,9 

3 387,5 

438,1 

8 636,2 

4 005,3 

12,6 

12,7 

17,9 

2,3 

45,5 

21,1 

115,6 

873,1 

1 568,5 

413,1 

354,3 

3 209,0 

1 876,6 

7,5 

13,6 

3,6 

3,1 

27,8 

16,2 

88,6 

1 086,9 

1 931,8 

2 545,3 

639,8 

6 203,8 

4 146,5 

12,3 

21,8 

28,7 

7,2 

70,0 

46,8 

56,1 

149,1 

511,2 

17,9 

34,0 

712,2 

464,6 

2,7 

9,1 

0,3 

0,6 

12,7 

8,3 

90,8 

1 219,5 

1 085,8 

I 116,5 

292,4 

3 714,2 

2 505,6 

13,4 

12,0 

12,3 

3,2 

40,9 

27,6 

52,1 

717,6 

1 612,7 

576,7 

258,6 

3 165,6 

1 923,5 

13,8 

30,9 

n]r 

5,0 

60,8 

36,9 

97,5 

913,9 

1 814,4 

144,5 

246,2 

3 119,0 

2 266,9 

9,4 

18,6 

1,5 

2,5 

32,0 

23 3 

42,8 

342,6 

532,4 

152,0 

73,0 

1 100,0 

956,8 

8,0 

12,4 

3,6 

1,7 

25,7 

22,4 

66,8 

311,0 

501,0 

79,6 

111,6 

1 003,2 1 

955,8 

4,6 

7,5 

1,2 

1,7 

15,0 

14,3 
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Noch: Tabelle V. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1937 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 



Fort - 

geschrie - 





Steueraufkommen 







Finanzamtsbezirk 

Bevöl - 

kerung 



in 1 000 JUt 



in JUt je Kopf der Bevölkerung 


in 1 000 
( vorläufig ) 

L 

VE 

K 

y 

Su 

U 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

Strehlen (Schles.) 

59,8 

356,3 

1 399,4 

162,6 

193,3 

2 111,6 

1 413,2 

6,0 

23,4 

2,7 

3,2 

35,3 

23,6 

Striegau 

35,4 

317,1 

489,1 

326,1 

126,7 

1 259,0 

1 334,3 

9,0 

13,8 

9,2 

3,6 

35,6 

37,7 

Trebnitz (Schles.) 

57,2 

236,9 

3 042,2 

34,6 

253,0 

3 566,7 

957,2 

4,2 

53,2 

0,6 

4,4 

62,4 

16,7 

Waldenburg (Schles.) 

194,1 

2 616,6 

1 876,1 

2 277,7 

436,8 

7 207,2 

4 937,9 

13,5 

9,7 

11,7 

2,2 

37,1 

25,4 

Oberfinanzbezirk Brandenburg. . 

2 899,3 

51 509,6 

74 460,0 

26457,4 

10 056,6 

162483,6 

85 008,8 

17,8 

25,7 

9,1 

3,5 

56,1 

29,3 

Angermünde 

67,3 

483,6 

1 516,7 

93,3 

193,6 

2 287,2 

1 316,7 

7,2 

22,5 

1,4 

2,9 

34,0 

19,6 

Amswalde 

46,0 

270,3 

852,4 

89,4 

119,8 

1 331,9 

1 077,2 

5,9 

18,5 

2,0 

2,6 

29,0 

23,4 

Bad Frefenwalde (Oder) 

85,8 

1 556,9 

1 725,0 

3 255,3 

353,4 

6 890,6 

3 171,7 

18,2 

20,1 

37,9 

4,1 

80,3 

37,0 

Beelitz (Mark) 

101,3 

1 154,7 

2 667,4 

421,7 

291,4 

4 535,2 

3 115,9 

11,4 

26,3 

4,2 

2,9 

44,8 

30,8 

Beeskow 

58,7 

503,3 

659,6 

47,3 

85,7 

1 295,9 

1 139,9 

8,6 

11,2 

0,8 

1,5 

22,1 

19,4 

Berlinchen (Neum.) 

52,0 

235,5 

609,1 

73,3 

138,2 

1 056,1 

894,9 

4,5 

11,7 

1,4 

2,7 

20,3 

17,2 

Brandenburg (Havel) 

70,9 

3 614,0 

2 855,1 

727,3 

272,6 

7 469,0 

3 259,6 

51,0 

40,3 

10,3 

3,8 

105,4 

46,0 

Calau (Niederlaus.) 

113,0 

2 271,6 

2 283,3 

7 090,4 

605,2 

12 250,5 

2 854,3 

20,1 

20,2 

62,7 

5,4 

108,4 

25,3 

Cottbus 

112,3 

1 957,3 

4 707,3 

568,9 

452,5 

7 686,0 

4 487,8 

17,4 

41,9 

5,1 

4,0 

68,4 

40,0 

Crossen (Oder) 

60,9 

397,7 

662,8 

259,5 

85,8 

1 405,8 

1 113,1 

6,5 

10,9 

4,3 

1,4 

23,1 

18,3 

Drossen 

47,3 

169,7 

315,1 

16,3 

41,2 

542,3 

611,7 

3,6 

6,7 

0,3 

0,9 

11,5 

12,9 

Eberswalde 

36,0 

1 173,2 

1 339,4 

633,2 

102,0 

3 247,8 

1 648,7 

32,6 

37,2 

17,6 

2,8 

90,2 

45,8 

Forst (Lausitz) 

37,9 

1 421,1 

3 981,6 

481,5 

315,7 

6 199,9 

3 744,2 

37,5 

105,1 

12,7 

8,3 

163,6 

98,8 

Frankfurt (Oder)-Stadt 

80,6 

2 773,4 

1 789,8 

420,1 

281,3 

5 264,6 

2 795,2 

34,4 

22,2 

5,2 

3,5 

65,3 

34,7 

Frankfurt (Oder)-Land 

107,8 

1 255,8 

1 549,9 

328,9 

263,8 

3 398,4 

2 344,6 

11,7 

14,3 

3,1 

2,4 

31,5 

21,7 

Friedeberg (Neum.) 

55,7 

231,4 

756,5 

55,5 

108,6 

1 152,0 

1 735,2 

4,2 

13,6 

1,0 

1,9 

20,7 

31,2 

Guben 

92,4 

1 317,2 

2 958,5 

817,2 

300,3 

5 393,2 

3 023,9 

14,3 

32,0 

8,8 

3,3 

58,4 

32,7 

Jüterbog 

81,0 

1 082,1 

1 941,1 

105,5 

262,2 

3 390,9 

2 209,9 

13,4 

24,0 

1,3 

3,2 

41,9 

27,3 

Küstrin 

100,4 

839,2 

1 664,4 

195,1 

253,4 

2 952,1 

2 209,2 

8,4 

16,6 

1,9 

2,5 

29,4 

22,0 

Kyritz (Prignitz) 

74,1 

508,3 

1 461,0 

270,7 

237,4 

2 477,4 

1 977,3 

6,8 

19,7 

3,7 

3,2 

33,4 

26,7 

Landsberg (Warthe) 

105,2 

1 253,9 

2 019,8 

397,1 

235,1 

3 905,9 

2 849,1 

11,9 

19,2 

3,8 

2,2 

37,1 

27,1 

Luckau (Niederlaus.) 

78,5 

892,7 

3 290,5 

921,3 

274,7 

5 379,2 

2 537,3 

11,4 

41,9 

11,7 

3,5 

68,5 

32,3 

Lübben (Spreewald) 

33,9 

197,5 

265,5 

41,2 

53,3 

557,5 

524,8 

5,8 

7,8 

1,2 

1,6 

16,4 

15,5 

Messeritz 

34,9 

387,6 

264,9 

0,8 

27,3 

680,6 

553,5 

11,1 

7,6 

0,0 

0,8 

19,5 

15,9 

Nauen 

105,5 

2 893,2 

3406,1 

897,8 

380,3 

7 577,4 

3 233,2 

27,4 

32,3 

8,5 

3,6 

71,8 

30,6 

Neuruppin 

85,8 

991,0 

1 743,8 

369,7 

265,6 

3 370,1 

2 082,0 

11,6 

20,3 

4,3 

3,1 

39,3 

24,3 

Niederbamim 

191,0 

3 884,1 

4 518,2 

1 956,4 

509,6 

10 868,3 

5 024,3 

20,3 

23,7 

10,2 

2,7 

56,9 

26,3 

Perleberg 

91,8 

1 195,6 

1 323,6 

375,1 

180,0 

3 074,3 

1 764,9 

13,0 

14,4 

4,1 

2,0 

33,5 

19,2 

Potsdam 

80,5 

4 021,5 

4 921,3 

768,7 

876,5 

10 588,0 

2 653,6 

50,0 

61,1 

9,5 

10,9 

131,5 

33,0 

Prenzlau 

64,8 

714,5 

2 287,1 

321,8 

285,2 

3 608,6 

1 823,4 

11,0 

35,3 

5,0 

4,4 

55,7 

28,1 

Rathenow 

73,1 

1 764,5 

2 019,3 

808,2 

267,0 

4 859,0 

2 346,3 

24,1 

27,6 

11,1 

3,7 

66,5 

32,1 

Schwerin (Warthe) 

21,7 

104,7 

227,7 

2,3 

22,0 

356,7 

334,4 

4,8 

10,5 

0,1 

1,0 

16,4 

15,4 

Sorau (Niederlaus.) 

91,5 

994,0 

1 778,3 

671,9 

312,0 

3 756,2 

2 525,3 

10,8 

19,4 

7,4 

3,4 

41,0 

27,6 

Spremberg (Niederlaus.) 

44,0 

1 284,4 

1 278,9 

1 896,5 

395,0 

4 854,8 

2 502,2 

29,2 

29,0 

43,1 

9,0 

110,3 

56,9 

Teltow 

155,0 

6 581,2 

6 527,5 

877,6 

833,6 

14 819,9 

6 164,7 

42,4 

42,1 

5,7 

5,4 

95,6 

39,8 

Templin 

57,7 

552,8 

945,0 

101,5 

187,4 

1 786,7 

1 252,4 

9,6 

16,4 

1,8 

3,2 

31,0 

21,7 

Zielenzig 

43,3 

176,8 

628,0 

28,6 

84,5 

917,9 

782,9 

4,1 

14,5 

0,7 

1,9 

21,2 

18,1 

Zülüchau 

59,7 

403,3 

718,5 

70,5 

103,4 

1 295,7 

1 323,5 

6,8 

12,0 

1,2 

1,7 

21,7 

22,2 

Oberfinanzbezirk Berlin 

(35 FA.-Bez.) 

4 275,1 

326 106,2 

305 030,2 

340 667,8 

57 033,0 

1 028837,2 

375 628,1 

76,3 

71,4 

79,7 

13,3 

240,7 

87,9 

Oberfinanzbezirk Pommern 

2 244,8 

28 830,0 

49417,0 

14 134,4 

5 878,2 

98 259,6 

57 193,3 

12,9 

22,0 

6,3 

2,6 

43,8 

25,5 

Anklam 

38,3 

424,8 

784,1 

96,9 

124,6 

1 430,4 

1 176,4 

11,1 

20,5 

2,5 

3,2 

37,3 

30,7 

Belgard (Persante) 

79,3 

401,8 

1 036,8 

73,8 

162,0 

1 674,4 

1 318,9 

5,1 

13,1 

0,9 

2,0 

21,1 

16,6 

Bergen (Rügen) 

Bütow (Bez. Köslin) 

55,0 

559,8 

1 433,3 

73,8 

159,3 

2 226,2 

1 416,9 

10,2 

26,1 

1,3 

2,9 

40,5 

25,8 

28,4 

115,8 

254,5 

23,6 

25,8 

419,7 

412,2 

4,1 

9,0 

0,8 

0,9 

14,8 

14,5 

Cammin (Pommern) 

46,5 

260,6 

537,0 

119,4 

93,4 

1 010,4 

848,9 

5,6 

11,5 

2,6 

2,0 

21,7 

18,3 

Demmin 

51,6 

430,8 

940,2 

347,2 

180,6 

1 898,8 

1 469,8 

8,3 

18,2 

6,7 

3,5 

36,7 

28,4 

Deutsch Krone 

70,5 

417,4 

807,7 

69,8 

93,8 

1 388,7 

1 314,0 

5,9 

11,5 

1,0 

1,3 

19,7 

18,6 

Dramburg 

42,2 

326,0 

790,8 

68,3 

86,8 

1 271,9 

948,6 

7,7 

18,7 

1,6 

2,1 

30,1 

22,5 

Flatow (Grenzm. Posen-Westpr.) 

41,9 

157,6 

314,8 

85,8 

40,4 

598,6 

653,4 

3,8 

7,5 

2,0 

1,0 

14,3 

15,6 

Greifenberg (Pommern) 

45,2 

245,8 

729,1 

126,3 

86,1 

1 187,3 

1 106,8 

5,5 

16,1 

2,8 

1,9 

37 

26,3 

24,5 
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Noch: Tabelle V. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1937 
L = Lohnsteuer. JE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder) 
K - Korperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 


Fort- 

geschrie- 
bene 
Bevöl- 
kerung 
in 1 000 
(vorläufig) 

Steueraufkommen 

in 1 000 JUl 

in JIM , je Kopf der Bevölkerung 

L 

YE 

K 

V 

Su 

u 

L 

VE 

K 

V 

Su 

u 

57,0 

343,0 

805,4 

51,0 

77,9 

1 277,3 

1 073,5 

6,0 

14,1 

0,9 

1,4 

22,4 

18,8 

72,4 

851,9 

1 721,1 

558,5 

176,1 

3 307,6 

1 671,3 

11,8 

23,8 

7,7 

2,4 

45,7 

23,1 

42,4 

273,2 

998,2 

70,0 

128,7 

1 470,1 

893,1 

6,5 

23,5 

1,7 

3,0 

34,7 

21,1 

78,9 

1 076,5 

1 624,5 

237,5 

203,5 

3 142,0 

1 869,3 

13,6 

20,6 

3,0 

2,6 

39,8 

23,7 

77,2 

560,8 

1 296,2 

172,2 

130,4 

2 159,6 

1 692,1 

7,3 

16,8 

2,2 

1.7 

28,0 

21,9 

51,3 

233,6 

» 984,4 

62,3 

135,1 

1 415,4 

1 034,2 

4,6 

19,2 

1,2 

2,6 

27,6 

20,2 

64,5 

334,1 

806,0 

74,4 

89,5 

1 304,0 

1 029,0 

5,2 

12,5 

1,1 

1,4 

20,2 

16,0 

63,8 

379,7 

930,8 

67,5 

95,3 

1 473,3 

1 411,2 

5,9 

14,6 

1,1 

1,5 

23,1 

22,1 

86,9 

539,3 

1 429,2 

200,6 

125,9 

2 295,0 

1 601,8 

6,2 

16,5 

2,3 

1,4 

26,4 

18,4 

61,3 

485,6 

776,2 

79,6 

46,0 

1 387,4 

1 292,6 

7,9 

12,6 

1,3 

0,8 

22,6 

21,1 

49,2 

290,9 

1 422,5 

148,1 

274,7 

2 136,2 

1 374,1 

5,9 

28,9 

3,0 

5,6 

43,4 

27,9 

41,6 

168,1 

313,4 

88,2 

55,5 

625,2 

714,6 

4,1 

7,5 

2,1 

1,3 

15,0 

17,2 

80,1 

347,6 

759,1 

172,1 

89,7 

1 368,5 

1 458,9 

4,3 

9,5 

2,2 

1,1 

17,1 

18,2 

58,3 

226,7 

806,3 

96,6 

52,2 

1 181,8 

965,9 

3,9 

13,8 

1,7 

0,9 

20,3 

16,6 

44,5 

1 024,2 

866,1 

207,0 

89,7 

2 187,0 

1 130,3 

23,0 

19,5 

4,6 

2,0 

49,1 

25,4 

41,1 

105,5 

326,7 

55,2 

48,2 

535,6 

529,3 

2,6 

7,9 

1,3 

1,2 

13,0 

12,9 

85,2 

545,5 

1 783,3 

314,5 

175,2 

2 818,5 

1 709,6 

6,4 

20,9 

3,7 

2,1 

33,1 

20,1 

116,9 

1 081,8 

2 727,1 

1 489,3 

349,9 

5 648,1 

2 417,5 

9,3 

23,3 

12,7 

3,0 

48,3 

20,7 

274,9 

13 083,8 

15 572,2 

7 991,3 

1 774,8 

38 422,1 

14 777,5 

47,6 

56,6 

29,1 

6,5 

139,8 

53,8 

134,0 

1 199,0 

2 223,3 

208,8 

268,7 

3 899,8 

2 905,0 

8,9 

16,6 

1,6 

2,0 

29,1 

21,7 

93,7 

1 521,3 

2 242,4 

587,0 

325,0 

4 675,7 

2 983,6 

16,2 

23,9 

6,3 

3,5 

49,9 

31,8 

70,5 

817,5 

1 374,3 

117,8 

113,4 

2 423,0 

1 993,0 

11,6 

19,5 

1,7 

1,6 

34,4 

28,2 

2 348,4 

47 611,3 

72 012,1 

20 355,5 

9 361,4 

149 340,3 

79 036,9 

20,3 

30,7 

8,6 

4,0 

63,6 

33,7 

48,9 

288,2 

724,3 

42,0 

139,1 

1 193,6 

1 380,3 

5,9 

14,8 

0,9 

2,8 

24,4 

28,2 

39,6 

346,4 

1 226,6 

78,8 

254,1 

1 905,9 

1 107,1 

8,7 

31,0 

2,0 

6,4 

48,1 

28,0 

99,1 

1 588,9 

3 478,8 

965,1 

396,4 

6 429,2 

4 396,1 

16,1 

35,1 

9,7 

4,0 

64,9 

44,4 

50,4 

493,1 

1 008,5 

411,5 

207,8 

2 120,9 

1 690,0 

9,8 

20,0 

8,2 

4,1 

42,1 

33,5 

111,4 

1 654,2 

2 631,4 

618,8 

359,8 

5 264,2 

3 415,7 

14,9 

23,6 

5,6 

3,2 

47,3 

30,7 

40,3 

298,1 

944,6 

53,0 

157,7 

1 453,4 

984,5 

7,4 

23,5 

1,3 

3,9 

36,1 

24,4 

79,9 

884,5 

1 887,9 

159,3 

267,9 

3 199,6 

2 040,6 

n,i 

23,6 

2,0 

3,4 

40,1 

25,5 

51 ,2 

438,9 

1 313,6 

32,7 

140,5 

1 925,7 

1 206,4 

8,6 

25,7 

0,6 

2,7 

37,6 

23,6 

44,2 

286,3 

827,4 

130,7 

109,5 

1 353,9 

1 240,3 

6,5 

18,7 

2,9 

2,5 

30,6 

28,1 

61,8 

461,5 

1 111,0 

269,1 

225,4 

2 067,0 

1 561,9 

7,5 

18,0 

4,4 

3,6 

33,5 

25,3 

84,4 

1 132,8 

3 025,2 

790,2 

384,2 

5 332,4 

3 046,8 

13,4 

35,8 

9,4 

4,6 

63,2 

36,1 

264,4 

12 601,5 

10651,1 

4 882,3 

880,9 

29 015,8 

9 907,0 

47,7 

40,3 

18,5 

3,3 

109,8 

37,5 

38,5 

386,5 

607,5 

155,4 

102,8 

1 252,2 

1 041,1 

10,0 

15,8 

4,0 

2,7 

32,5 

27,0 

51,5 

502,7 

1 042,1 

61,3 

92,7 

1 698,8 

1 359,7 

9,8 

20,2 

1,2 

1,8 

33,0 

26,4 

144,9 

6 227,2 

7 047,3 

2 768,3 

1 019,8 

17 062,6 

7 385,3 

43,0 

48,6 

19,1 

7,1 

117,8 

51,0 

61,1 

447,0 

1 392,7 

338,1 

323,4 

2 501,2 

1 740,8 

7,3 

22,8 

5,5 

5,3 

40,9 

28,5 

55,6 

371,8 

893,2 

60,1 

122,4 

1 447,5 

1 436,6 

6,7 

16,0 

1.1 

2,2 

26,0 

25,8 

55,5 

782,6 

1 440,1 

962,9 

217,2. 

3 402,8 

1 540,8 

14,1 

25,9 

17,4 

3,9 

61,3 

27,8 

64,2 

1 169,1 

2 524,8 

913,0 

236,1 

4 843,0 

2 899,3 

18,2 

39,3 

14,2 

3,7 

75,4 

45,2 

51,5 

641,6 

1 031,2 

265,8 

150,9 

2 089,5 

1 481,1 

12,5 

20,0 

5,2 

2,9 

40,6 

28,8 

48,2 

388,2 

1 429,4 

747,1 

333,0 

2 897,7 

1 627,1 

8,1 

29,6 

15,5 

6,9 

60,1 

33,8 

56,0 

359,7 

1 266,1 

143,4 

112,7 

1 881,9 

1 408,6 

6,4 

22,6 

2,6 

2,0 

33,6 

25,2 

53,3 

479,3 

1 521,7 

109,2 

322,9 

2 433,1 

1 621,8 

9,0 

28,5 

2,0 

6,1 

45,6 

30,4 

68,8 

910,0 

3 862,2 

155,2 

479,8 

5 407,2 

1 756,3 

13,2 

56,1 

2,3 

7,0 

78,6 

25,5 

77,2 

954,6 

2 208,8 

843,2 

196,4 

4 203,0 

2 344,2 

12,4 

28,6 

10,9 

2,5 

54,4 

30,4 

112,9 

5 478,9 

5 867,0 

1 867,3 

495,9 

13 709,1 

6 099,6 

48,5 

52,0 

16,5 

4,4 

121,4 

54,0 

71,7 

614,8 

1 549,5 

116,0 

204,0 

2 484,3 

1 817,8 

8,6 

21,6 

1,6 

2,8 

34,6 

25,4 

75,0 

1 658,7 

1 097,9 

282,1 

143,7 

3 182,4 

2 395,6 

22,1 

14,6 

3,8 

1,9 

42,4 

31,9 

97,6 

2 897,0 

3 004,1 

570,3 

420,8 

6 892,2 

3 019,7 

29,7 

30,8 

5,8 

4,3 

70,6 

30,9 

59,5 

713,3 

2 516,7 

689,6 

363,7 

4 283,3 

2 171,8 

12,0 

42,3 

11,6 

6,1 

72,0 

36,5 

53,5 

667,3 

1 222,5 

154,2 

300,4 

2 344,4 

1 510,3 

12,5 

22,8 

2,9 

5,6 

43,8 

28,2 

76,3 

1 486,6 

1 656,9 

719,5 

199,5 

4 062,5 

2 402,7 

19,5 

21,7 

9,4 

2,6 

53,2 

31,5 

1 657,8 

89 219,6 

156 763,0 

74 054,9 

18 114,5 

338 152,0 

120 621,0 

53,8 

94,6 

44,7 

10,9 

204,0 

72,8 


Greifenhagen 

Greifswald 

Grimmen 

Köslin 

Kolberg (Ostseebad) 

Labes 

Lauenburg (Pommern) 

Naugard 

Neustettin 

Pasewalk 

Pyritz 

Rummelsburg (Pommern) . . . 

Schlawe (Pommern) 

Schlochau 

Schneidemühl 

Schönlanke 

Stargard in Pommern 

Stettin- Randow 

Stettin-Stadt (2 FA.-Bez.).!. 

Stolp (Pommern) 

Stralsund 

Swinemünde 

Oberfinanzbezirk Nordmark . . 

Bad Segeberg 

Eckemförde 

Elmshorn 1 ) 

Eutin 

Flensburg 

Grevesmühlen (Mecklb.) 

Güstrow 

Hagenow (Mecklb.) 

Heide (Holstein) 

Husum 

Itzehoe 

Kiel (2 FA.-Bez.) 

Leck (Schleswig) 

Ludwigslust 

Lübeck 2 ) 

Malchin 

Meldorf (Holstein) 

Neubrandenburg (Mecklb.). . . 

Neumünster 

Neustrelitz 

Oldenburg (Holstein) 

Parchim 

Plön (Holstein) 

Ratzeburg 2 ) 

Rendsburg 

Rostock-Stadt 2 ) 

Rostock-Land 2 ) 

Schleswig 

Schwerin (Mecklb.) 

Stormarn 1 ) 

Waren (Müritz) 

Wismar 

Oberfinanzbezirk Hamburg 1 ) . 

(15 FA.-Bez.) 

1. Kraft U S° ÄXtaÄ Ä ^ vom 28. Jan» 1937. das 
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Noch: Tabelle V. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1937 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

Fort - 
geschrie - 
bene 
Bevöl - 
kerung 
in 1 000 
( vorläufig ) 

Steueraufkommen 

in 1 000 JIM 

in JlJl je Kopf der Bevölkerung 

L 

YE 

K 

V 

Su 

U 

L 

VE 

K 

V 

Su 

u 

Oberfinanzbezirk Dresden 

2 434.0 

65 244,3 

91 100,9 

55 546,5 

12 741,9 

224 633,6 

104 776,0 

26,8 

37,4 

22,8 

5,3 

92,3 

43,0 

Annaberg (Erzgebirge) 

90,8 

1 141,3 

2 443,7 

456,3 

222,2 

4 263,5 

2 883,3 

12,6 

26,9 

5,0 

2,5 

47,0 

31,8 

Bautzen 

91,0 

1 433,7 

2 134,7 

1 132,3 

332,2 

5 032,9 

3 046,4 

15,8 

23,5 

12,4 

3,6 

55,3 

33,5 

Bischofswerda (Sachsen) 

65,1 

815,1 

1 442,2 

797,0 

155,2 

3 209,5 

2 675,8 

12,5 

22,2 

12,2 

2,4 

49,3 

41,1 

Dippoldiswalde 

50,4 

557,1 

917,1 

67,5 

118,8 

1 660,5 

1 216,4 

n,i 

18,2 

1,3 

2,4 

33,0 

24,1 

Döbeln 

92,7 

1 384,6 

3 490,7 

266,5 

411,6 

5 553,4 

4 033,7 

14,9 

37,7 

2,9 

4,4 

59,9 

43,5 

Dresden (5 FA.-Bez.) 

736,2 

40 807,0 

49 256,6 

32 466,4 

7 026,1 

129 556,1 

42 628,5 

55,4 

66,9 

44,1 

9,6 

176,0 

57,9 

Ebersbach (Sachsen) 

73,5 

937,5 

2 036,3 

623,6 

343,7 

3 941,1 

3 219,6 

12,7 

27,7 

8,5 

4,7 

53,6 

43,8 

Flöha (Sachsen) 

58,5 

677,6 

1 202,4 

333,7 

213,7 

2 427,4 

1 927,2 

11,6 

20,6 

5,7 

3,6 

41,5 

32,9 

Freiberg (Sachsen) 

101,0 

1 297,4 

2 504,6 

1 049,9 

263,3 

5 115,2 

3 021,9 

12,8 

24,8 

10,4 

2,6 

50,6 

29,9 

Freital 

70,9 

1 573,5 

1 861,7 

1 038,7 

206,0 

4 679,9 

3 049,4 

22,2 

26,3 

14,6 

2,9 

66,0 

43,0 

Großenhain 

56,8 

800,2 

963,4 

272,2 

131,8 

2 167,6 

1 299,7 

14,1 

17,0 

4,8 

2,3 

38,2 

22,9 

Hainichen 

38,2 

497,0 

1 132,6 

316,1 

112,2 

2 057,9 

1 507,2 

13,0 

29,7 

8,3 

2,9 

53,9 

39,5 

Kamenz (Sachsen) 

67,8 

757,4 

2 122,8 

385,2 

215,2 

3 480,6 

2 484,7 

11,2 

31,3 

5,7 

3,2 

51,4 

36,6 

Löbau (Sachsen) 

68,4 

608,2 

1 044,2 

277,6 

196,3 

2 126,3 

2 404,9 

8,9 

15,3 

4,0 

2,9 

31,1 

35,2 

Marienberg (Sachsen) 

58,5 

641,1 

904,9 

410,0 

142,8 

2 098,8 

2 056,1 

11,0 

15,5 

7,0 

2,4 

35,9 

35,1 

Meißen 

91,3 

2 157,3 

2 264,9 

2 358,9 

426,6 

7 207,7 

3 548,0 

23,6 

24,8 

25,8 

4,7 

78,9 

38,9 

Nossen 

56,4 

603,4 

2 074,6 

273,6 

204,8 

3 156,4 

1 958,5 

10,7 

36,8 

4,9 

3,6 

56,0 

34,7 

Olbemhau 

42,8 

346,6 

684,6 

48,0 

95,1 

1 174,3 

1 210,0 

8,1 

16,0 

1,1 

2,2 

27,4 

28,3 

Oschatz 

55,7 

450,6 

1 029,0 

423,7 

217,2 

2 120,5 

1 447,1 

8,1 

18,5 

7,6 

3,9 

38,1 

26,0 

Pirna 

129,8 

2 392,5 

2 563,6 

1 994,1 

427,8 

• 7 378,0 

4 251,3 

18,4 

19,8 

15,4 

3,3 

56,9 

32,8 

Radeberg 

61,1 

945,2 

1 258,8 

162,2 

142,7 

2 508,9 

1 636,6 

15,5 

20,6 

2,7 

2,3 

41,1 

26,8 

Riesa 

70,2 

1 171,6 

1 744,8 

7 634,7 

363,4 

10 914,5 

5 609,4 

16,7 

24,8 

108,8 

5,2 

155,5 

79,9 

Sebnitz (Sachsen) 

50,9 

494,1 

1 639,9 

541,2 

137,4 

2 8T2,6 

1 549,1 

9,7 

32,2 

10,6 

2,7 

55,2 

30,4 

Zittau 

102,9 

1 679,5 

2 908,1 

1 539,5 

412,1 

6 539,2 

3 980,9 

16,3 

28,3 

15,0 

4,0 

63,6 

38,7 

Zschopau 

53,1 

1 074,8 

1 474,7 

677,6 

223,7 

3 450,8 

2 130,3 

20,2 

22,8 

12,8 

4,2 

65,0 

40,1 

Oberfinanzbezirk Leipzig 

2 806,6 

80 785,7 

138 803,5 

53 478,3 

16 764,0 

289 831,5 

137 539,3 

28,8 

49,5 

19,0 

6,0 

103,3 

49,0 

Adorf (Vogtland) 

56,5 

611,8 

2511,3 

491,4 

185,7 

3 800,2 

2 000,6 

10,8 

44,5 

8,7 

3,3 

67,3 

35,4 

Aue (Sachsen) 

101,3 

1 494,4 

2 120,5 

976,2 

279,7 

4 870,8 

3 741,4 

14,8 

20,9 

9,6 

2,8 

48,1 

36,9 

Auerbach (Vogtland) 

59,1 

1 063,4 

2 747,1 

1 227,2 

334,0 

5 371,7 

3 201,6 

18,0 

46,5 

20,8 

5,6 

90,9 

54,2 

Borna Bez. Leipzig 

99,1 

1 745,8 

2 086,6 

1 073,5 

301,7 

5 207,6 

2 177,6 

17,6 

21,1 

10,8 

3,0 

52,5 

22,0 

Burgstädt 

95,6 

1 662,2 

4 490,8 

620,7 

567,9 

7 341,6 

4 376,4 

17,4 

47,0 

6,5 

5,9 

76,8 

45,8 

Chemnitz- Stadt und -Land 














(3 FA.-Bez.) 

426,6 

16 649,2 

24 071,1 

13 856,8 

2 950,2 

57 527,3 

25 157,8 

39,0 

56,4 

32,5 

6,9 

134,8 

59,0 

Crimmitschau 

41,7 

1 014,5 

3 154,4 

898,4 

347,2 

5 414,5 

2 705,2 

24,3 

75,7 

21,5 

8,3 

129,8 

64,9 

Falkenstein (Vogtland) 

49,3 

555,8 

1 383,8 

494,1 

145,5 

2 579,2 

2 147,0 

11,3 

28,1 

10,0 

2,9 

52,3 

43,5 

Glauchau 

101,3 

1 786,5 

3 372,7 

1 356,3 

480,0 

6 995,5 

4 415,8 

17,6 

33,3 

13,4 

4,7 

69,0 

43,6 

Grimma 

59,8 

750,9 

2 091,4 

239,4 

266,9 

3 348,6 

1 919,6 

12,5 

35,0 

4,0 

4,5 

56,0 

32,1 

Hohenstein-Ernstthal 

71,2 

1 100,9 

2 707,4 

1 205,8 

418,4 

5 432,5 

2 553,5 

15,5 

38,0 

16,9 

5,9 

76,3 

35,9 

Leipzig (7 FA. -Bez.) 

814,3 

37 496,2 

57 294,8 

19 245,4 

6 694,9 

120 731,3 

47 850,0 

46,1 

70,4 

23,6 

8,2 

148,3 

58,8 

Mittweida 

37,0 

544,9 

1 330,2 

584,9 

163,1 

2 623,1 

1 520,8 

14,7 

36,0 

15,8 

4.4 

70,9 

41,1 

Oelsnitz (Vogtland) 

37,2 

379,1 

464,4 

314,6 

99,4 

1 257,5 

1 189,9 

10,2 

12,5 

8,4 

2,7 

33,8 

32,0 

Plauen-Stadt 

110,9 

3 081,5 

4 319,9 

1 945,9 

593,8 

9 941,1 

4 917,2 

27,8 

38,9 

17,5 

5,4 

69,6 

44,3 

Plauen-Land 

47,4 

447,6 

2 023,1 



207,7 

2 678,4 

2 205,4 

9,4 

42,7 

— 

4,4 

56,5 

46,5 

Reichenbach (Vogtland) 

59,6 

1 517,1 

5 025,8 

987,0 

482,1 

8 012,0 

4 092,2 

25,4 

84,3 

16,6 

8,1 

134,4 

68,7 

Rochlitz (Sachsen) 

75,7 

674,2 

1 238,9 

459,2 

178,4 

2 550,7 

2 034,1 

8,9 

16,4 

6,1 

2,3 

33,7 

26,9 

Schwarzenberg (Sachsen) 

61,0 

1 113,3 

2 408,7 

365,5 

170,1 

4 057,6 

2 552,8 

18,2 

39 , 5 ' 

6,0 

2,8 

66,5 

41,8 

Stollberg (Erzgeb.) 

100,1 

1 341,4 

1 822,3 

678,2 

276,9 

4 118,8 

3 405,7 

13,4 

18,2 

6,8 

2,8 

41,2 

34,0 

Werdau 

44,4 

853,8 

2 875,7 

473,7 

264,6 

4 467,8 

2 250,0 

19,2 

64,8 

10,7 

5,9 

100,6 

50,7 

Wurzen 

44,3 

511,8 

983,7 

263,7 

181,8 

1 941,0 

1 337,9 

11,6 

22,2 

5,9 

4,1 

43,8 

30,2 

Zwickau-Stadt 

84,1 

3 722,4 

5 530,3 

5 720,4 

938,3 

15 911,4 

6 432,9 

44,3 

65,8 

68,0 

n,i 

189,2 

76,5 

Zwickau-Land 

129,1 

667,0 

2 748,6 

— 

235,7 

3 651,3 

3 353,9 

5,2 

21,3 

— 

1,8 

28,3 

26,0 

Oberfinanzbezirk Thüringen 

1 856,8 

33 842,9 

48 504,8 

27 435,0 

7 651,9 

117434,6 

62 014,1 

18,2 

26,1 

14,8 

4,1 

63,2 

33,4 

Altenburg (Thür.) 

108,1 

1 864,4 

2 362,8 

1 791,8 

509,3 

6 528,3 

3 206,9 

17,2 

21,9 

16,6 

4,7 

60,4 

29,7 

Apolda 

65,0 

594,7 

2 492,4 

303,6 

262,5 

3 653,2 

2 587,8 

9,2 

38,3 

4,7 

4,0 

56,2 

39,8 

Arnstadt 

60,0 

784,1 

1 309,7 

240,3 

153,6 

2 487,7 

1 808,1 

13,1 

21,8 

4,0 

2,6 

41,5 

30,1 

Bad Frankenhausen (Kyffhäuser) 

27,6 

128,2 

624,4 

113,8 

88,0 

954,4 

749,8 

4,7 

22,6 

4,1 

3,2 

34,6 

27,2 

Bad Salzungen 

51,7 

430,4 

852,3 

889,1 

164,0 

2 335,8 

1 503,8 

8,3 

16,5 

17,2 

3,2 

45,2 

29,1 
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Noch: Tabelle V. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsoezirke im Rechnungsjahr 1937 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

Fort - 

geschrie - 

Steueraufkommen 

Bevöl - 

kerung 

in 1 000 JUC 

in JIM je Kopf der Bevölkerung 

in 1 000 
( vorläufig ) 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

L 1 

VE 

K 

V 

Su 

ü 

Eisenach 

105,0 

3 222,0 

2 508,3 

2 649,4 

431,6 

8 811,3 

3 792,0 

30,7 

23,9 

25,2 

4,1 

83,9 

36,1 

Eisenberg (Thür.) 

23,2 

234,6 

604,3 

45,5 

66,0 

950,4 

712,2 

10,1 

26,1 

2,0 

2,8 

41,0 

30,7 

Gera 

135,2 

3 118,0 

7 237,5 

2 450,7 

934,6 

13 740,8 

6 738,2 

23,1 

53,5 

18,1 

6,9 

101,6 

49,8 

Gotha 

162,3 

2 635,2 

3 114,1 

3 228,7 

605,1 

9 583,1 

4 509,2 

16,2 

19,2 

19,9 

3,7 

59,0 

27,8 

Greiz 

93,1 

1 841,0 

3 700,8 

1 273,6 

520,0 

7 335,4 

3 991,1 

19,8 

39,7 

13,7 

5,6 

78,8 

42,9 

Hildburghausen 

64,0 

464,4 

553,6 

172,4 

89,9 

1 280,3 

1 288,4 

7,3 

8,6 

2,7 

1,4 

20,0 

20,1 

Ilmenau 

56,0 

676,3 

1 074,3 

265,6 

118,0 

2 134,2 

1 774,1 

12,1 

19,2 

4,7 

2,1 

38,1 

31,7 

Jena 

114,4 

4 350,6 

3 057,3 

6 959,9 

851,2 

15 219,0 

4 680,4 

38,0 

26,7 

60,8 

7,5 

133,0 

40,9 

Meiningen 

76,2 

1 203,8 

2 144,6 

370,0 

212,6 

3 931,0 

2 167,1 

15,8 

28,1 

4,9 

2,8 

51,6 

28,4 

Neustadt (Orla) 

25,2 

279,2 

1 364,9 

247,3 

128,1 

2 019,5 

976,6 

11,1 

54,1 

9,8 

5,1 

80,1 

38,8 

Pößneck 

34,6 

529,2 

1 517,4 

286,8 

179,6 

2 513,0 

1 595,0 

15,3 

43,8 

8,3 

5,2 

72,6 

46,1 

Rudolstadt 

88,3 

1 542,1 

1 740,0 

627,7 

291,5 

4 201,3 

2 634,4 

17,5 

19,7 

7,1 

3,3 

47,6 

29,8 

Saalfeld (Saale) 

63,8 

1 257,4 

1 436,5 

792,2 

190,0 

3 676,1 

2 339,9 

19,7 

22,5 

12,4 

3,0 

57,6 

36,7 

Schleiz 

54,1 

487,0 

1 085,2 

1 738,8 

252,0 

3 563,0 

1 941,6 

9,0 

20,1 

32,1 

4,7 

65,9 

35,9 

Schleusingen 

62,4 

2 120,0 

1 392,3 

533,6 

122,8 

4 168,7 

2 906,2 

34,0 

22,3 

8,5 

2,0 

66,8 

46,6 

Schmalkalden 

52,4 

478,3 

783,8 

38,8 

83,9 

1 384,8 

1 402,3 

9,1 

15,0 

0,7 

1,6 

26,4 

26,8 

Schmölln (Thür.) 

51,3 

403,9 

1 161,3 

363,3 

230,5 

2 159,0 

1 479,7 

7,9 

22,6 

7,1 

4,5 

42,1 

28,8 

Sondershausen 

56,6 

579,9 

1 218,2 

81,2 

152,6 

2 031,9 

1 240,6 

10,3 

21,5 

1,4 

2,7 

35,9 

21,9 

Sonneberg (Thür.) 

84,4 

875,8 

1 547,2 

215,5 

169,7 

2 808,2 

2 136,4 

10,4 

18,3 

2,6 

2,0 

33,3 

25,3 

Vacha (Rhöngeb.) 

26,8 

516,1 

190,3 

295,6 

27,2 

1 029,2 

512,4 

19,3 

7,1 

11,0 

1,0 

38,4 

19,1 

Weimar 

115,1 

3 226,3 

3 431,3 

1 459,8 

817,6 

8 935,0 

. 3 339,9 

28,0 

29,8 

12,7 

7,1 

77,6 

29,0 

Oberfinanzbezirk Magdeburg . . . 

3 838,1 

89 577,6 

103 555,6 

83 961,0 

19 289,9 

296384,1 

135 931,7 

23,3 

27,0 

21,9 

5,0 

77,2 

35,4 

Aschersleben 

48,3 

1 203,8 

1 151,4 

150,2 

243,2 

2 748,6 

1 649,3 

24,9 

23,8 

3,1 

5,1 

56,9 

34,1 

Bad Liebenwerda 

82,9 

1 254,6 

1 536,4 

646,9 

273,4 

3711,3 

1 914,2 

15,2 

18,5 

7,8 

3,3 

44,8 

23,1 

Bernburg 

98,6 

1 890,5 

2 679,6 

5 881,7 

819,3 

11 271,1 

3 967,2 

19,2 

27,2 

59,6 

8,3 

114,3 

40,2 

Bitterfeld 

109,1 

5 081,2 

2 529,9 

1 553,8 

376,6 

9 541,5 

3 231,5 

46,6 

23,2 

14,2 

3,5 

87,5 

29,6 

Burg (Bez. Magdeburg) 

85,3 

920,9 

1 737,0 

242,3 

257,9 

3 158,1 

2 337,7 

10,8 

20,4 

2,8 

3,0 

37,0 

27,4 

Calbe (Saale) 

45,8 

504,5 

1 042,6 

399,6 

199,4 

2 146,1 

1 109,2 

11,0 

22,8 

8,7 

4,4 

46,9 

24,2 

Delitzsch 

89,0 

1 018,9 

1 281,1 

900,2 

393,0 

3 593,2 

2 614,4 

11,5 

14,4 

10,1 

4,4 

40,4 

29,4 

Dessau 

153,5 

8 442,7 

5 230,7 

4 957,5 

1 019,4 

19 650,3 

10 598,5 

55,0 

34,1 

32,3 

6,6 

128,0 

69,0 

Eisleben 

108,5 

1 946,2 

1 944,5 

2 966,6 

665,8 

7 523,1 

4 560,3 

17,9 

17,9 

27,4 

6,1 

69,3 

42,0 

Erfurt 

211,4 

7 767,3 

8 813,8 

3 425,2 

1 078,4 

21 084,7 

9 894,5 

36,7 

41,7 

16,2 

5,1 

99,7 

46,8 

Gardelegen 

65,5 

441,9 

1 258,0 

190,0 

190,0 

2 079,9 

1 562,6 

6,8 

19,2 

2,9 

2,9 

31,8 

23,9 

Genthin 

71,3 

684,2 

981,7 

1 160,5 

213,8 

3 040,2 

1 600,5 

9,6 

13,7 

16,3 

3,0 

42,6 

22,4 

Halberstadt 

92,5 

1 549,5 

2 464,0 

433,5 

353,7 

4 800,7 

3 145,7 

16,8 

26,6 

4,7 

3,8 

51,9 

34,0 

Halle (Saale)- Stadt 

212,8 

9 244,8 

10 808,4 

11 721,9 

2 412,4 

34 187,5 

11 423,1 

43,5 

50,8 

55,1 

11,3 

160,7 

53,7 

Heiligenstadt (Eichsfeld) 

v 50,1 

257,9 

476,5 

100,3 

55,6 

890,3 

874,0 

5,2 

9,5 

2,0 

1.1 

17,8 

17,4 

Herzberg (Elster) 

41,6 

196,9 

428,9 

16,0 

65,0 

706,8 

759,7 

4,7 

10,3 

0,4 

1,5 

17,0 

18,3 

Hettstedt (Südharz) 

62,9 

355,7 

604,5 

16,8 

1 14,5 

1 091,5 

763,4 

5,7 

9,6 

0,3 

1,8 

17,4 

12,1 

Kölleda 

42,8 

127,3 

687,5 

35,7 

145,9 

996,4 

703,5 

3,0 

16,1 

0,8 

3,4 

23,3 

16,4 

Köthen (Anhalt) 

60,0 

1 364,8 

1 707,0 

810,0 

295,8 

4 177,6 

' 2 017,9 

22,7 

28,5 

13,5 

4,9 

69,6 

33,6 

Langensalza 

41,6 

247,2 

593,8 

388,7 

107,6 

1 337,3 

1 033,3 

5,9 

14,3 

9,3 

2,6 

32,1 

24,8 

Magdeburg (2 FA. -Bez.) 

323,1 

17 859,3 

18 521,6 

9 372,8 

2 050,6 

47 804,3 

17 810,2 

55,3 

57,3 

29,0 

6,4 

148,0 

55,1 

Merseburg 

131,4 

5 669,9 

2 600,3 

20 718,5 

1 544,5 

30 533,2 

3 026,5 

43,1 

19,8 

157,7 

11,8 

232,4 

23,0 

Mühlhausen (Thür.) 

83,4 

998,0 

1 892,8 

704,1 

254,2 

3 849,1 

2 650,3 

12,0 

22,7 

8,4 

3,1 

46,2 

31,8 

Naumburg (Saale) 

69,5 

814,7 

1 573,2 

363,3 

259,1 

3 010,3 

1 891,7 

11,7 

22,7 

5,2 

3,7 

43,3 

27,2 

Neuhaldensleben 

74,1 

604,4 

1 411,9 

783,0 

316,8 

3 116,1 

2 019,7 

8,1 

19,1 

10,6 

4,3 

42,1 

27,3 

Nordhausen 

108,6 

1 764,7 

2 941,7 

1 143,5 

438,0 

6 287,9 

3 902,2 

16,3 

27,1 

10,5 

4,0 

57,9 

35,9 

Oschersleben (Bode) 

57,3 

1 175,0 

2 399,2 

749,5 

292,8 

4 616,5 

3 009,9 

20,5 

41,9 

13,1 

5,1 

80,6 

52,5 

Osterburg 

47,3 

202,3 

809,7 

139,0 

158,2 

1 309,2 

1 188,9 

4,3 

17,1 

2,9 

3,4 

27,7 

25,1 

Quedlinburg 

88,4 

1 207,5 

1 929,0 

1 487,5 

396,9 

5 020,9 

2 905,9 

13,7 

21,8 

16,8 

4,5 

56,8 

32,9 

Querfurt 

56,6 

690,8 

903,6 

675,1 

293,3 

2 562,8 

1 783,4 

12,2 

16,0 

11,9 

5,2 

45,3 

31,5 

Saalkreis 

95,1 

1 451,0 

1 976,2 

1 745,4 

445,5 

5 618,1 

3 282,0 

15,3 

20,8 

18,3 

4,7 

59,1 

34,5 

Salzwedel 

62,5 

629,3 

1 149,8 

602,4 

213,6 

2 595,1 

1 986,2 

10,1 

18,4 

9,6 

3,4 

41,5 

31,8 

Sangerhausen 

77,5 

683,4 

1 116,0 

408,7 

303,8 

2511,9 

1 996,7 

8,8 

14,4 

5,3 

3,9 

32,4 

25,8 

Schönebeck (Elbe) 

70,7 

1 584,6 

1 475,8 

1 970,4 

269,5 

5 300,3 

2 436,0 

22,4 

20,9 

27,9 

3,8 

75,0 

34,5 

Stendal 

87,4 

1 223,4 

2 003,3 

1 020,0 

416,2 

4 662,9 

3 044,8 

14,0 

22,9 

11,7 

4,8 

53,4 

34,8 
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Noch: Tabelle V. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1937 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

Fort- 
geschrie- 
bene 
Bevöl- 
kerung 
in 1 000 
(vorläufig) 

Steueraufkommen 

in 1 000 JUt 

in MJC je Kopf der Bevölkerung 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

Torgau 

62,6 

640,1 

1 142,3 

179,2 

157,5 

2 119,1 

1 446,2 

10,2 

18,3 

2,9 

2,5 

33,9 

23,1 

Wanzleben (Bez. Magdeburg) . . 

69,1 

574,6 

1 629,8 

1 360,3 

569,2 

4 133,9 

2 001,9 

8,3 

23,6 

19,7 

8,2 

59,8 

29,0 

Weißenfels 

131,9 

1 468,1 

1 993,8 

782,9 

373,9 

4 618,7 

2 992,6 

11,2 

15,1 

5,9 

2,8 

35,0 

22,7 

Wernigerode 

46,4 

638,7 

1 040,4 

433,6 

214,4 

2 327,1 

1 478,0 

13,8 

22,4 

9,4 

4,6 

50,2 

31,9 

Wittenberg (Bez. Halle) 

88,4 

2 796,1 

2 302,0 

2 004,3 

278,8 

7 381,2 

3 097,6 

31,6 

26,0 

22,7 

3,2 

83,5 

35,0 

Wolmirstedt 

54,6 

239,0 

1 066,8 

80,0 

186,0 

1 571,8 

1 334,0 

4,4 

19,5 

1,5 

3,4 

28,8 

24,4 

Worbis 

49,8 

189,1 

412,5 

33,8 

31,1 

666,5 

661,7 

3,8 

8,3 

0,7 

0,6 

13,4 

13,3 

Zeitz 

75,3 

1 037,0 

2 110,8 

1 055,2 

394,1 

4 597,1 

2 771,5 

13,8 

28,0 

14,0 

5,2 

61,0 

36,8 

Zerbst 

53,6 

935,8 

1 195,8 

151,1 

151,2 

2 433,9 

1 453,3 

17,5 

22,3 

2,8 

2,8 

45,4 

27,1 

Oberflnanzbezirk Hannover 

3 110,8 

66 131,0 

94 442,1 

63 698,1 

14 823,2 

239 094,4 

119 036,8 

21,2 

30,4 

20,5 

4,8 

76,9 

38,3 

Alfeld (Leine) 

52,5 

589,9 

1 045,6 

285,8 

205,5 

2 126,8 

1 816,1 

11,2 

19,9 

5,5 

3,9 

40,5 

34,6 

Aschendorf (Ems) 

49,5 

174,4 

224,8 

24,4 

31,1 

454,7 

659,7 

3,5 

4,6 

0,5 

0,6 

9,2 

13,3 

Bentheim .- 

64,9 

888,5 

2 925,0 

189,6 

257,3 

4 260,4 

2 865,0 

13,7 

45,1 

2,9 

4,0 

65,7 

44,1 

Blankenburg (Harz) 

40,0 

488,4 

901,0 

407,0 

157,4 

1 953,8 

1 092,8 

12,2 

22,5 

10,2 

3,9 

48,8 

27,3 

Braunschweig-Stadt 

175,3 

8 969,9 

8 878,4 

7 862,2 

1 340,0 

27 050,5" 

12 047,3 

51,2 

50,6 

44,9 

7,6 

154,3 

68,7 

Braunschweig-Land 

36,1 

637,6 

1 101,3 

407,7 

189,3 

2 335,9 

1 633,6 

17,7 

30,5 

11,3 

5,2 

64,7 

45,3 

Burgdorf (Hannover) 

59,1 

539,4 

955,0 

379,0 

165,8 

2 039,2 

1 510,5 

9,1 

16,2 

6,4 

2,8 

34,5 

25,6 

Celle 

83,6 

1 733,7 

2 634,7 

704,9 

353,3 

5 426,6 

2 765,0 

20,8 

31,5 

8,4 

4,2 

64,9 

33,1 

Bad Gandersheim 

53,5 

337,8 

913,1 

146,9 

131,2 

1 529,0 

1 456,8 

6,3 

17,0 

2,8 

2,5 

28,6 

27,2 

Gifhorn 

41,1 

256,6 

469,9 

92,2 

■ 142,9 

961,6 

923,7 

6,2 

11,4 

2,3 

3,5 

23,4 

22,5 

Goslar 

78,1 

1 476,0 

2 400,8 

247,3 

335,5 

4 459,6 

2 896,1 

18,9 

30,7 

3,2 

4,3 

57,1 

37,1 

Göttingen 

85,9 

1 737,8 

2 415,7 

703,6 

380,4 

5 237,5 

2 592,4 

20,3 

28,1 

8,2 

4,4 

61,0 

30,2 

Hameln 

69,7 

1 002,5 

1 625,0 

778,8 

326,0 

3 732,3 

2 538,9 

14,4 

23,3 

11,2 

4,7 

53,6 

36,4 

Hannoversch Münden 

30,0 

384,6 

769,5 

147,4 

97,6 

1 399,1 

929,9 

12,8 

25,6 

4,9 

3,3 


31,0 

Hannover-Stadt (3 FA.-Bez.) . . 

457,0 

24 837,4 

27 239,7 

31 842,6 

4 218,7 

88 138,4 

28 343,1 

54,4 

59,6 

69,7 

9,2 

192,9 

62,0 

Hannover-Land 

76,3 

1 843,8 

2 332,0 

1 633,6 

433,6 

6 243,0 

3 260,9 

24,2 

30,5 

21,4 

5,7 

81,8 

42,7 

Harburg-Land 1 ) 

30,5 

105,7 

579,7 

17,7 

97,0 

800,1 

613,0 

3,4 

19,0 

0,6 

3,2 

26,2 

20,1 

Helmstedt 

76,3 

967,2 

1 625,0 

3 273,9 

609,0 

6 475,1 

3 009,0 

12,7 

21,3 

42,9 

8,0 

84,9 

39,4 

Herzberg (Harz) 

59,0 

671,7 

1 034,0 

277,1 

113,3 

2 096,1 

1 656,0 

11,4 

17,5 

4,7 

1,9 

35,5 

28,1 

Hildesheim 

136,3 

3 228,1 

4 340,2 

2 311,6 

855,1 

10 735,0 

5 750,6 

23,7 

31,8 

17,0 

6,3 

78,8 

42,2 

Holzminden 

53,0 

514,7 

1 114,6 

571,9 

170,9 

2 372,1 

1 555,1 

9,7 

21,0 

10,8 

3,2 

44,7 

29,3 

Lingen (Ems) 

88,8 

638,6 

748,5 

132,7 

86,8 

1 606,6 

1 518,1 

7,2 

8,4 

1,5 

1,0 

18,1 

' 17,1 

Lüchow 

42,6 

241,3 

467,7 

48,5 

78,4 

835,9 

760,5 

5,7 

11,0 

1,1 

1,8 

19,6 

17,9 

Lüneburg 

77,5 

1 371,7 

1 520,5 

567,4 

192,6 

3 652,2 

2 350,0 

17,7 

19,6 

7,3 

2,5 

47,1 

30,3 

Melle 

27,7 

§ 223,4 

508,0 

161,0 

118,5 

1 010,9 

860,2 

8,1 

18,3 

5,8 

4,3 

36,5 

31,1 

Nienburg (Weser) 

102,6 

684,1 

1 882,8 

105,9 

193,4 

2 866,2 

2 456,7 

6,7 

18,3 

1,0 

1,9 

27,9 

23,9 

Northeim (Hannover) 

116,5 

912,4 

2 049,0 

586,0 

270,6 

3 818,0 

3 008,1 

7,9 

17,6 

5,0 

2,3 

32,8 

25,8 

Osnabrück- Stadt 

97,3 

3 478,0 

4 760,9 

2 239,7 

532,8 

11 011,4 

5 207,3 

35,8 

48,9 

23,0 

5,5 

113,2 

53,5 

Osnabrück-Land 

97,6 

768,3 

3 785,5 

875,1 

279,8 

5 708,7 

2 763,0 

7,9 

38,8 

8,9 

2,9 

58,5 

28,3 

Peine 

55,8 

1 265,7 

1 881,4 

4 448,3 

609,1 

8 204,5 

3 385,6 

22,7 

33,7 

79,7 

10,9 

147,0 

60,7 

Quakenbrück 

58,0 

238,6 

712,9 

73,6 

122,3 

1 147,4 

1 252,8 

4,1 

12,3 

1,3 

2,1 

19,8 

21,6 

Rinteln 

50,6 

508,7 

558,2 

259,1 

91,6 

1 417,6 

1 285,0 

10,1 

11,0 

5,1 

1,8 

28,0 

25,4 

Soltau (Hannover) 

63,8 

724,8 

1 528,0 

620,0 

151,7 

3 024,5 

2 368,8 

11,3 

24,0 

9,7 

2,4 

47,4 

37,1 

Springe (Deister) 

33,0 

385,8 

1 096,6 

70,6 

159,0 

1 712,0 

1 233,1 

11,7 

33,2 

2,2 

4,8 

51,9 

37,4 

Stadthagen 

51,5 

475,7 

1 215,2 

175,7 

198,3 

2 064,9 

1 258,7 

9,2 

23,6 

3,4 

3,9 

40,1 

24,4 

Sulingen 

49,8 

262,6 

668,4 

17,0 

104,0 

1 052,0 

1 150,9 

5,3 

13,4 

0,3 

2,1 

21,1 

23,1 

Syke 

84,7 

360,7 

1 133,1 

208,4 

228,9 

1 931,1 

1 776,0 

4,2 

13,4 

2,5 

2,7 

22,8 

21,0 

Uelzen (Bez. Hannover) 

82,8 

776,4 

1 553,2 

264,3 

237,5 

2 831,4 

2 587,2 

9,4 

18,7 

3,2 

2,9 

34,2 

31,2 

Winsen (Luhe) 

33,0 

175,5 

432,7 

28,6 

68,6 

705,4 

759,4 

5,3 

13,1 

0,9 

2,1 

21,4 

23,0 

Wolfenbüttel 

89,5 

1 253,0 

2 414,5 

511,0 

488,4 

4 666,9 

3 139,9 

14,0 

27,0 

5,7 

5,5 

52,2 

35,1 

Oberfinanzbezirk Weser-Ems . . . 

1 724,3 

44 199,6 

72 950,8 

28 342,0 

9 361,2 

154 853,6 

63 699,4 

25,6 

42,3 

16,5 

5,4 

89,8 

36,9 

Bremen (3 FA.-Bez.) 

362,1 

22 208,7 

40 391,1 

17 687,4 

5 129,9 

85 417,1 

24 768,5 

61,3 

111,6 

48,8 

14,2 

235,9 

68,4 

Bremerhaven 

107,2 

6 454,6 

5 208,5 

2 403,9 

483,9 

14 550,9 

4 687,7 

60,2 

48,6 

22,4 

4,5 

135,7 

43,7- 

Cloppenburg 

63,9 

218,6 

546,2 

45,3 

54,3 

864,4 

1 195,0 

3,4 

8,6 

0,7 

0,8 

13,5 

18,7 

Delmenhorst 

55,7 

766,9 

1 203,9 

1 202,6 

219,9 

3 393,3 

1 937,4 

13,8 

21,6 

21,6 

3,9 

60,9 

34,8 

Jever 

29,1 

207,8 

723,0 

28,2 

106,2 

1 065,2 

839,5 

7,2 

24,8 

1,0 

3,6 

36,6 

28,8 


9 Gebietsveränderungen größeren Umfangs im Zusammenhang mit dem »Gesetz über Groß-Hamburg und andere Gebietsbereinigungen« vom 26. Januar 1937, das am 
1. April 1937 in Kraft trat. 
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Noch: Tabelle V. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1937 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

Fort- 

geschrie- 

Steueraufkommen 

Bevöl- 

kerung 

in 1 000 JIM 

in JIM j 

Kopf der Bevölkerung 

in 1000 
(vorläufig) 

L 

VE 

K 

V 

Su 

u 

L 

VE 

K 

V 

Su 

u 

Nordenham 

63,7 

1 125,0 

1 011,4 

625,5 

242,2 

3 004,1 

1 657,3 

17,7 

15,9 

9,8 

3,8 

47,2 

26,0 

Oldenburg (Oldb.) 

101,5 

2 922,6 

3 009,8 

1 615,3 

433,7 

7 981,4 

3 496,1 

28,8 

29,6 

15,9 

4,3 

78,6 

34,4 

Varel (Oldb.) 

32,3 

243,4 

516,0 

37,8 

95,0 

892,2 

1 009,7 

7,5 

16,0 

1,2 

2,9 

27,6 

31,3 

Vechta 

64,6 

254,0 

631,8 

95,5 

108,1 

1 089,4 

1 535,4 

3,9 

9,8 

1,5 

1,7 

16,9 

23,8 

Westerstede 

30,2 

164,6 

495,7 

42,8 

54,0 

757,1 

925,5 

5,5 

16,4 

1,4 

1,8 

25,1 

30,6 

Wilhelmshaven 

88,2 

1 619,8 

3 231,5 

414,1 

170,2 

5 435,6 

3 003,7 

18,4 

36,6 

4,7 

1,9 

61,6 

34,1 

Achim 

35,5 

487,0 

563,9 

194,4 

91,4 

1 336,7 

1 153,2 

13,7 

15,9 

5,5 

2,6 

37,7 

32,5 

Aurich 

53,1 

375,1 

447,6 

13,3 

73,7 

909,7 

804,3 

7,1 

8,4 

0,2 

1,4 

17,1 

15,1 

Blumenthal (Unterweser) 

48,1 

895,9 

1 934,6 

1 335,8 

246,7 

4 413,0 

1 400,4 

18,6 

40,2 

27,8 

5,1 

91,7 

29,1 

Cuxhaven 1 ) 

30,5 

1 536,9 

1 280,3 

155,7 

80,9 

3 053,8 

1 060,8 

50,4 

42,0 

5,1 

2,6 

100,1 

34,8 

Emden (Ostfriesland) 

56,1 

1 407,9 

2 120,1 

625,2 

241,4 

4 394,6 

1 376,1 

25,1 

37,8 

n,i 

4,3 

78,3 

24,5 

Leer (Ostfriesland) 

72,5 

551,4 

1 082,8 

169,3 

140,3 

1 943,8 

1 679,0 

7,6 

14,9 

2,4 

1,9 

26,8 

23,2 

Norden 

44,1 

394,7 

889,5 

237,1 

158,2 

1 679,5 

1 246,0 

8,9 

20,2 

5,4 

3,6 

38,1 

28,3 

Osterholz-Scharmbeck 

34,7 

171,0 

365,9 

79,3 

39,7 

655,9 

677,3 

4,9 

10,5 

2,3 

1,2 

18,9 

19,5 

Otterndorf (Niederelbe) 

43,6 

159,2 

783,1 

610,6 

187,9 

1 740,8 

1 129,1 

3,6 

18,0 

14,0 

4,3 

39,9 

25,9 

Rotenburg (Hannover) 

31,9 

217,1 

611,7 

65,6 

85,4 

979,8 

915,6 

6,8 

19,2 

2,0 

2,7 

30,7 

28,7 

Stade 

85,3 

929,0 

3 324,8 

387,1 

427,9 

5 068,8 

3 033,1 

10,9 

39,0 

4,5 

5,0 

59,4 

35,6 

Verden (Aller) 

30,0 

285,5 

722,7 

85,3 

91,0 

1 184,5 

796,0 

9,5 

24,1 

2,9 

3,0 

39,5 

26,5 

Weener (Ems) 

23,1 

101,6 

404,5 

53,1 

101,1 

660,3 

561,7 

4,4 

17,5 

2,3 

4,4 

28,6 

24,3 

Wesermünde-Land 

49,2 

85,5 

480,3 

15,2 

119,8 

700,8 

877,5 

1,7 

9,8 

0,3 

2,4 

14,2 

17,8 

Wittmund 

42,7 

211,1 

527,4 

65,5 

118,6 

922,6 

842,1 

4,9 

12,4 

1,5 

2,8 

21,6 

19,7 

Zeven (Bez. Bremen) 

45,4 

204,7 

442,7 

51,1 

59,8 

758,3 

1 091 ,4 

4,5 

9,8 

i,i 

1,3 

16,7 

24,0 

Oberfinanzbezirk Westfalen 

5 348,1 

122 557,2 

148 766,0 

73 357,1 

20 271,0 

364 951,3 

191 114,5 

22,9 

27,8 

13,7 

3,8 

68,2 

35,7 

Ahaus 

78,1 

699,9 

2 207,6 

739,2 

339,1 

3 985,8 

2 425,1 

9,0 

28,3 

9,4 

4,3 

51,0 

31,1 

Altena (Westf.) 

58,2 

2 286,9 

2 585,9 

926,5 

257,7 

6 057,0 

3 709,7 

39,3 

44,5 

15,9 

4,4 

104,1 

63,7 

Arnsberg (Westf.) 

82,4 

2 149,8 

2 430,0 

424,5 

298,7 

5 303,0 

2 903,2 

26,1 

29,5 

5,2 

3,6 

64,4 

35,2 

Bad Pyrmont 

21,9 

169,9 

401,5 

42,3 

58,0 

671,7 

591,8 

7,8 

18,3 

1,9 

2,7 

30,7 

27,0 

Beckum 

96,5 

1 490,1 

2 253,3 

2 132,0 

427,0 

6 302,4 

3 299,4 

15,4 

23,4 

22,1 

4,4 

65,3 

34,2 

Bielefeld 

226,9 

8 014,0 

18 747,2 

5 223,9 

1 838,7 

33 823,8 

14 627,5 

35,3 

82,6 

23,0 

8,1 

149,0 

64,5 

Bochum 

262,3 

11 571,5 

5 401,1 

3 929,4 

918,4 

21 820,4 

9 414,6 

44,1 

20,6 

15,0 

3,5 

83,2 

35,9 

Borken (Westf.) 

92,7 

948,1 

3 399,0 

157,2 

355,2 

4 859,5 

2 858,3 

10,2 

36,7 

1,7 

3,8 

52,4 

30,8 

Bottrop 

Brilon 

86,7 

1 138,5 

500,9 

144,4 

49,9 

1 833,7 

957,6 

13,1 

5,8 

1,7 

0,6 

21,2 

11,0 

52,1 

393,6 

672,9 

81,9 

70,0 

1 218,4 

1 026,7 

7,6 

12,9 

1,6 

1,3 

23,4 

19,7 

Bünde (Westf.) 

67,1 

732,0 

2 295,4 

363,0 

205,4 

3 595,8 

3 250,3 

10,9 

34,2 

5,4 

3,1 

53,6 

48,4 

Burgsteinfurt 

96,5 

1 288,0 

5 489,2 

170,6 

399,0 

7 346,8 

4 657,4 

13,3 

56,9 

1,8 

4,1 

76,1 

48,3 

Coesfeld (Westf.) 

59,2 

494,3 

1 476,8 

98,1 

265,7 

2 334,9 

1 744,6 

8,3 

24,9 

1,7 

4,5 

39,4 

29,5 

Detmold 

117,9 

1 538,4 

3 158,3 

1 075,6 

492,3 

6 264,6 

4 234,1 

13,0 

26,8 

9,1 

4,2 

53,1 

35,9 

Dortmund (4 FA.-Bez.) 

684,9 

22 917,3 

19 799,7 

15 234,0 

4 221,1 

62 172,1 

31 966,4 

33,5 

28,9 

22,2 

6,2 

90,8 

46,7 

Gelsenkirchen (2 FA.-Bez.) 

396,4 

8 201,4 

5 336,3 

5 867,1 

862,5 

20 267,3 

8 164,5 

20,7 

13,4 

14,8 

2,2 

51,1 

20,6 

Gladbeck (Westf.) 

102,2 

1 835,1 

1 261,2 

287,6 

114,3 

3 498,2 

1 733,1 

18,0 

12,3 

2,8 

1,1 

34,2 

17,0 

Hagen (Westf.) 

194,0 

6 636,2 

7 331,8 

4 687,2 

956,1 

19611,3 

8 143,6 

34,2 

37,8 

24,2 

4,9 

101,1 

42,0 

Hamm (Westf.) 

190,6 

3 791,1 

3 444,2 

2 412,1 

538,6 

10 186,0 

5 227,5 

19,9 

18,1 

12,6 

2,8 

53,4 

27,4 

Hattingen (Ruhr) 

83,4 

1 989,0 

1 361,3 

618,9 

169,8 

4 139,0 

2 436,8 

23,9 

16,3 

7,4 

2,0 

49,6 

29,2 

Herford 

94,0 

1 636,6 

5 019,0 

1 389,3 

433,2 

8 478,1 

4 960,8 

17,4 

53,4 

14,8 

4,6 

90,2 

52,8 

Herne 

96,9 

2 204,9 

1 041,4 

6 750,3 

247,4 

10 244,0 

5 675,5 

22,8 

10,7 

69,7 

2,5 

105,7 

58,6 

Höxter 

65,0 

469,4 

1 164,5 

92,4 

168,3 

1 894,6 

1 371,7 

7,2 

17,9 

1,4 

2,6 

29,1 

21,1 

Ibbenbüren 

77,7 

751,7 

1 444,8 

139,5 

162,4 

2 498,4 

1 620,1 

9,7 

18,6 

1,8 

2,1 

32,2 

20,9 

Iserlohn 

122,5 

3 575,4 

5 469,9 

1 528,5 

605,5 

11 179,3 

6 315,8 

29,2 

44,7 

12,5 

4,9 

91,3 

51,6 

Lemgo 

57,0 

338,7 

904,0 

290,6 

150,8 

1 684,1 

1 382,5 

5,9 

15,9 

5,1 

2,6 

29,5 

24,3 

Lippstadt 

61,3 

929,1 

1 372,4 

701,1 

237,9 

3 240,5 

1 913,3 

15,2 

22,4 

11,4 

3,9 

52,9 

31,2 

Lübbecke (Westf.) 

59,8 

370,8 

905,1 

491,1 

116,3 

1 883,3 

1 819,5 

6,2 

15,1 

8,2 

2,0 

31,5 

30,4 

Lüdenscheid 

79,0 

2 633.1 

5 079,6 

1 177,5 

365,0 

9 255,2 

5 002,5 

33,3 

64,3 

14,9 

4,6 

117,1 

63,3 

Lüdinghausen 

89,2 

834,4 

779,3 

125,1 

121,4 

1 860,2 

1 391,5 

9,4 

8,7 

1,4 

1,4 

20,9 

15,6 

Meschede 

51,9 

621,4 

1 011,2 

235,9 

144,3 

2 012,8 

1 436,6 

12,0 

19,5 

4,5 

2,8 

38,8 

27,7 

Minden (Westf.) 

133,0 

2 028,7 

3 300,0 

1 033,5 

394,5 

6 756,7 

3 903,8 

15,2 

24,8 

7,8 

3,0 

50,8 

29,4 

Münster-Land 

81,5 

645,9 

2 442,5 

302,0 

258,3 

3 648,7 

2 780,3 

7,9 

30,0 

3,7 

3,2 

44,8 

34,1 

Münster- Stadt 

137,1 

7 475,2 

6 633,0 

3 364,5 

765,5 

18 238,2 

5 525,3 

54,5 

48,4 

24,5 

5,6 

133,0 

40,3 

Olpe 

66,6 

617,7 

1 169,6 

200,2 

99,0 

2 086,5 

1 481,0 

9,3 

17,5 

3,0 

1,5 

31,3 

22,2 


l ) Der bis Ende des Rechnungsjahres 1936 zum Landesfinanzamtsbezirk Hamburg gehörige F.A. Bez. Cuxhaven wurde mit dem Beginn des Rechnungsjahres 1937 im 
Zusammenhang mit dem Groß-Hamburg- Gesetz dem Oberfinanzbezirk Weser-Ems zugeteilt. 


295 


Noch: Tabelle V. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1937 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

Fort - 
geschrie - 
bene 
Bevöl - 
kerung 
in 1 000 
( vorläufig ) 

Steueraufkommen 

in 1 000 MJi 

in JlJt je Kopf der Bevölkerung 

L 

VE 

K 

V 

Su 

u 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

Paderborn 

129,5 

1 321,7 

1 871,3 

978,8 

242,9 

4 414,7 

3 144,9 

10,2 

14,4 

7,6 

1,9 

34,1 

24,3 

Recklinghausen 

227,8 

4 591,4 

2 091,6 

3 834,7 

803,7 

1 1 321 ,4 

4 911,2 

20,2 

9,2 

16,8 

3,5 

49,7 

21,6 

Schwelm 

73,9 

2 240,5 

3 177,0 

854,8 

313,7 

6 586,0 

3 838,7 

30,3 

43,0 

11,6 

4,2 

89,1 

51,9 

Siegen 

171,7 

4 325,8 

4 847,9 

2 692,9 

679,4 

12 546,0 

7 165,4 

25,2 

28,2 

15,7 

4,0 

73,1 

41,7 

Soest 

71,1 

777,9 

1 819,5 

629,9 

301,3 

3 528,6 

2 083,3 

10,9 

25,6 

8,9 

4,2 

49,6 

29,3 

Wanne-Eickel 

89,0 

1 182,7 

756,0 

226,5 

91,7 

2 256,9 

1 289,6 

13,3 

8,5 

2,6 

1,0 

25,4 

14,5 

Warburg (Westf.) 

37,7 

180,5 

373,9 

96,7 

68,3 

719,4 

700,4 

4,8 

9,9 

2,6 

1,8 

19,1 

18,6 

Warendorf 

39,0 

339,5 

1 355,8 

145,8 

132,0 

1 973,1 

1 220,7 

8,7 

34,8 

3,7 

3,4 

50,6 

31,3 

Wiedenbrück 

87,8 

1 668,5 

3 127,5 

1 069,0 

336,2 

6 201 ,2 

4 390,8 

19,0 

35,6 

12,2 

3,8 

70,6 

50,0 

Witten 

98,1 

2 510,6 

2 055,6 

391,0 

194,5 

5 151,7 

2 417,1 

25,6 

20,9 

4,0 

2,0 

52,5 

24,6 

Oberfinanzbezirk Köln 

3 708,6 

80 386,9 

1 1 1 278,7 

84 256,1 

18 323,6 

294 245,3 

132 699,9 

21,7 

30,0 

22,7 

4,9 

79,3 

35,8 

Aachen-Stadt 

163,7 

5 844,2 

9 131,1 

7 229,9 

1 521,2 

23 726,4 

9 378,9 

35,7 

55,8 

44 , 1 . 

9,3 

144,9 

57,3 

Aachen-Land und Monschau . . . 

220,1 

3 427,3 

4 232,1 

5 120,5 

791,8 

13 571,7 

6 725,7 

15,6 

19,2 

23,3 

3,6 

61,7 

30,6 

Ahrweiler 

69,2 

494,7 

891,5 

255,5 

163,2 

1 804,9 

1 459,5 

7,1 

12,9 

3,7 

2,4 

26,1 

* 21,1 

Altenkirchen 

91,9 

935,5 

947,1 

433,0 

166,3 

2 481,9 

1 504,1 

10,2 

10,3 

4,7 

1,8 

27,0 

16,4 

Bad Kreuznach 

108,3 

1 510,7 

2 466,8 

972,5 

363,5 

5 313,5 

2 851,1 

13,9 

22,8 

9,0 

3,4 

49,1 

26,3 

Bergheim (Erft) 

70,8 

1 156,8 

1 235,7 

1 929,9 

358,5 

4 680,9 

1 895,0 

16,3 

17,4 

27,3 

5,1 

66,1 

26,8 

Bernkastel 

53,7 

157,6 

535,3 

109,0 

50,2 

852,1 

765,3 

2,9 

10,0 

2,0 

1,0 

15,9 

14,3 

Birkenfeld (Nahe) 

60,2 

621,7 

1 151,1 

182,2 

121,2 

2 076,2 

1 269,9 

10,4 

19,1 

3,0 

2,0 

34,5 

21,1 

Bitburg (Bez. Trier) 

51,5 

181,3 

412,0 

28,5 

36,2 

658,0 

736,2 

3,5 

8,0 

0,6 

0,7 

12,8 

14,3 

Bonn 

193,3 

4 489,4 

7 321,2 

2 205,9 

1 391,0 

15 407,5 

6 278,4 

23,2 

37,9 

11,4 

7,2 

79,7 

32,5 

Daun (Eifel) 

37,3 

152,0 

154,4 

352,3 

45,4 

704,1 

408,4 

4,1 

4,1 

9,5 

1,2 

18,9 

10,9 

Düren (Rheinland) 

120,7 

2 268,4 

3 955,7 

4 107,8 

723,2 

11 055,1 

5 362,4 

18,8 

32,8 

34,0 

6,0 

91,6 

44,4 

Erkelenz 

40,0 

336,7 

621,0 

200,2 

87,4 

1 245,3 

1 021,0 

8,4 

15,5 

5,0 

2,2 

31,1 

25,5 

Euskirchen 

60,0 

711,5 

1 168,8 

1 165,0 

353,5 

3 398,8 

1 921 ,9 

11,8 

19,5 

19,4 

5,9 

56,6 

32,0 

Geilenkirchen 

65,1 

683,5 

406,5 

1 298,9 

230,0 

2 618,9 

1 276,9 

10,5 

6,2 

20,0 

3,5 

40,2 

19,6 

Gemünd (Eifel) 

53,6 

569,8 

343,5 

125,8 

38,6 

1 077,7 

1 081,1 

10,8 

6,5 

2,4 

0,8 

20,5 

20,6 

Gummersbach 

58,4 

1 638,7 

5 510,2 

511,2 

273,6 

7 933,7 

3 326,8 

28,1 

94,4 

8,7 

4,7 

135,9 

57,0 

Jülich 

53,5 

367,8 

908,7 

638,7 

172,4 

2 087,6 

1 385,4 

6,9 

17,0 

11,9 

3,2 

39,0 

25,9 

Koblenz 

143,8 

3 376,5 

3 524,8 

1 116,3 

551,9 

8 569,5 

4 531 ,3 

23,5 

24,5 

7,8 

3,8 

59,6 

31,5 

Kochern (Mosel) 

43,3 

171,5 

330,3 

22,6 

42,7 

567,1 

504,0 

4,0 

7,6 

0,5 

1,0 

13,1 

11,6 

Köln (5 FA. -Bez.) 

953,4 

40 728,3 

53 459,5 

43 757,2 

8 230,5 

146 175,5 

57 249,7 

42,7 

56,1 

45,9 

8,6 ' 

153,3 

60,0 

Mayen 

102,4 

966,6 

1 354,2 

833,4 

160,8 

3 315,0 

2 499,7 

9,4 

13,2 

8,2 

1,6 

32,4 

24,4 

Neuwied 

109,6 

1 746,7 

2 079,4 

1 674,2 

413,8 

5 914,1 

4 139,7 

15,9 

19,0 

15,3 

3,8 

54,0 

37,8 

Offenbach 

35,6 

88,1 

106,7 

17,2 

4,3 

216,3 

277,8 

2,5 

3,0 

0,5 

0,1 

6,1 

7,8 

Prüm (Eifel) 

39,5 

134,1 

218,7 

26,8 

14,4 

394,0 

369,0 

3,4 

5,5 

0,7 

0,4 

10,0 

9,3 

Rheinbach 

38,0 

161,2 

475,2 

53,5 

76,2 

766,1 

676,6 

4,3 

12,5 

1,4 

2,0 

20,2 

17,8 

Saarburg (Bez. Trier) 

67,3 

188,8 

288,4 

83,5 

32,2 

592,9 

666,1 

2,8 

4,3 

1,2 

0,5 

8,8 

9,9 

St. Goar 

46,4 

188,5 

459,9 

50,6 

55,8 

754,8 

663,2 

4,1 

9,9 

1,1 

1,2 

16,3 

14,3 

Siegburg 

145,5 

3 025,6 

2 391,1 

7 567,3 

743,6 

13 727,6 

4 086,3 

20,8 

16,4 

52,0 

5,1 

94,3 

28,1 

Simmern (Hunsrück) 

38,9 

146,3 

191,2 

26,4 

19,1 

383,0 

480 , 5 ' 

3,7 

4,9 

0,7 

0,5 

9,8 

12,4 

Trier 

178,8 

2 437,6 

2 449,0 

685,9 

376,3 

5 948,8 

3 914,4 

13,6 

13,7 

3,9 

2,1 

33,3 

21,9 

Waldbröl 

31,7 

153,9 

367,8 

35,1 

38,8 

595,6 

530,6 

4,9 

11,6 

1,1 

1,2 

18,8 

16,7 

Wassenberg 

48,5 

653,2 

1 009,4 

1 072,2 

511,0 

3 245,8 

1 288,4 

13,5 

20,8 

22,1 

10,5 

66,9 

26,6 

Wipperfürth 

31,3 

303,6 

413,3 

284,3 

66,8 

1 068,0 

757,1 

9,7 

13,2 

9,1 

2,1 

34,1 

24,2 

Wittlich 

49,8 

208,9 

353,3 

64,8 

43,0 

670,0 

711,7 

4,2 

7,1 

1,3 

0,9 

13,5 

14,3 

Zell (Mosel) 

34,5 

159,9 

413,8 

18,0 

55,2 

646,9 

705,8 

4,7 

12,0 

0,5 

1,6 

18,8 

20,5 

Oberflnanzbezirk Düsseldorf 

4 168,8 

151 322,0 

180 555,8 

191 883,5 

38 202,8 

561 963,9 

235 459,1 

36,3 

43,3 

46,0 

9,2 

134,8 

56,5 

Dinslaken (Niederrhein) 

65,4 

810,7 

519,7 

33,5 

61,6 

1 425,5 

809,1 

12,4 

8,0 

0,5 

0,9 

21,8 

12,4 

Dülken 

50,5 

665,6 

1 168,9 

743,7 

145,5 

2 723,7 

1 449,7 

13,2 

23,1 

14,7 

2,9 

53,9 

28,7 

Düsseldorf-Stadt (3 FA.-Bez.). . 

518,8 

34 166,6 

47 006,3 

76 196,2 

13 716,9 

171 086,0 

70 985,5 

65,9 

90,6 

146,9 

26,4 

329,8 

136,8 

Düsseldorf-Mettmann 

178,0 

6 406,3 

9 540,3 

3 525,9 

1 140,6 

20 613,1 

9 120,3 

36,0 

53,6 

19,8 

6,4 

115,8 

51,2 

Duisburg (2 FA.-Bez.) 

310,3 

11 288,2 

10 197,6 

10 150,2 

2 062,2 

33 698,2 

10 329,5 

36,4 

32,9 

32,7 

6,6 

108,6 

33,3 

Hamborn 

129,2 

4 297,9 

1 171,8 

787,4 

227,2 

6 484,3 

2 281,8 

33,3 

9,1 

6,1 

1,7 

50,2 

17,7 

Duisburg und Hamborn zus. . . . 

439,5 

15 586,1 

11 369,4 

10 937,6 

2 289,4 

40 182,5 

12 611,3 

35,5 

25,9 

24,8 

5,2 

91,4 

28,7 

Essen (3 FA. -Bez.) 

669,3 

27 365,3 

29 134,5 

42 808,9 

8 919,8 

108228,5 

33 379,9 

40,9 

43,5 

64,0 

13,3 

161,7 

49,9 

Geldern 

63,0 

375,4 

1 102,4 

81,1 

177,3 

1 736,2 

1 353,3 

6,0 

17,5 

1,3 

2,8 

27,6 

21,5 

Grevenbroich (Niederrhein) .... 

46,7 

446,1 

631,1 

137,1 

133,2 

1 347,5 

1 103,6 

9,6 

13,5 

2,9 

2,9 

28,9 

23,6 
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Noch: Tabelle V. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1937 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 



Fort - 

geschrie - 

bene 

Bevöl - 

kerung 





Steueraufkommen 







Finanzamtsbezirk 



in 1 000 JUL 



in JUL je Kopf der Bevölkerung 


in 1 000 
( vorläufig ) 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

Kempen (Rhein) 

64,7 

757,8 

1 373,9 

358,3 

193,1 

2 683,1 

1 791,6 

11,7 

21,2 

5,6 

3,0 

41,5 

27,7 

Kleve 

89,7 

1 556,1 

1 577,6 

5 595,3 

377,9 

9 106,9 

2 749,6 

17,3 

17,6 

62,4 

4,2 

101,5 

30,7 

Krefeld-Uerdingen • 

200,9 

7 279,1 

9 145,5 

5 837,4 

1 281,7 

23 543,7 

10 936,5 

36,2 

45,5 

29,1 

6,4 

117,2 

54,4 

Lennep 

69,5 

1 642,9 

2 730,3 

134,1 

249,6 

4 756,9 

3 170,0 

23,6 

39,3 

1,9 

. 3,6 

68,4 

45,6 

Moers 

191,3 

4 962,1 

2 877,4 

6 070,9 

836,2 

14 746,6 

6 285,7 

25,9 

15,1 

31,7 

4,4 

77,1 

32,9 

Mülheim (Ruhr) 

135,0 

4 446,2 

3 520,6 

1 209,7 

831,8 

10 008,3 

4 175,3 

32,9 

26,1 

9,0 

6,1 

74,1 

' 30,9 

München-Gladbach 

162,6 

4 321,2 

■ 7 455,9 

4 964,0 

1 094,1 

17 835,2 

11 082,2 

26,6 

45,9 

30,5 

6,7 

109,7 

68,2 

Neuß 

107,4 

3 550,2 

6 171,6 

4 687,4 

742,3 

15 151,5 

7 574,4 

33,1 

57,5 

43,6 

6,9 

141,1 

70,5 

Oberhausen (2 FA.-Bez.) 

194,7 

5 950,2 

3 831,0 

7 013,5 

859,8 

17654,5 

8 735,1 

30,6 

19,7 

36,0 

4,4 

90,7 

44,9 

Opladen 

112,9 

6 387,3 

2 910,0 

1 387,3 

402,6 

11 087,2 

3 828,6 

56,6 

25,8 

12,3 

3,5 

98,2 

33,9 

Remscheid 

80,0 

3 862,2 

4 779,2 

526,9 

444,2 

9612,5 

3 980,9 

48,3 

59,7 

6,6 

5,6 

120,2 

49,8 

Rheydt 

92,7 

2 525,0 

6 312,3 

2 856,5 

716,5 

12 410,3 

6 022,0 

27,3 

68,1 

30;8 

7,7 

133,9 

65,0 

Solingen (2 FA.-Bez.) 

142,4 

4 660,3 

6 142,7 

2 194,6 

733,5 

13 731,1 

7 192,9 

32,7 

43,1 

15,4 

5,2 

96,4 

50,5 

Wesel 

86,6 

1 211,3 

1 779,7 

1 495,3 

386,3 

4 872,6 

2 932,0 

14,0 

20,5 

17,3 

4,5 

56,3 

33,9 

Wuppertal-Barmen 

207,3 

5 924,8 

9 526,0 

2 899,8 

1 071,4 

19 422,0 

1 1 554,0 

28,6 

45,9 

14,0 

5,2 

93,7 

55,7 

Wuppertal-Elberfeld 

199,9 

6 463,2 

9 949,5 

10 188,3 

1 397,5 

27 998,5 

12 635,6 

32,3 

49,8 

51,0 

7,0 

140,1 

63,2 

Oberfinanzbezirk Kassel 

2 596,3 

67414,2 

88 841,4 

101 996,3 

17 891,9 

276 143,8 

119 623,8 

26,0 

34,2 

39,3 

6,9 

106,4 

46,1 

Bad Homburg v. d. Höhe 

74,1 

1 016,2 

2 984,4 

522,8 

400,2 

4 923,6 

2 164,6 

13,7 

40,3 

7,1 

5,4 

66,5 

29,2 

Bad Schwalbach 

35,7 

267,7 

411,7 

43,7 

33,8 

756,9 

638,6 

7,5 

11,5 

1,2 

1,0 

21,2 

17,9 

Biedenkopf 

40,1 

231,9 

227,4 

46,5 

28,9 

534,7 

620,9 

5,8 

5,7 

1,1 

0,7 

13,3 

15,5 

Corbach 

62,1 

545,0 

792,4 

237,7 

138,5 

1 713,6 

1 368,2 

8,8 

12,8 

3,8 

2,2 

27,6 

22,0 

Diez 

50,0 

351,8 

481,3 

122,3 

73,9 

1 029,3 

895,9 

7,0 

9,6 

2,5 

1,5 

20,6 

17,9 

Dillenburg 

64,5 

687,7 

736,4 

809,9 

165,6 

2 399,6 

1 704,6 

10,7 

11,4 

12,5 

2,6 

37,2 

26,4 

Eschwege 

49,9 

385,0 

1 213,5 

195,8 

131,6 

1 925,9 

1 246,8 

7,7 

24,3 

3,9 

2,7 

38,6 

25,0 

Frankenberg (Eder) ; 

Frankfurt (Main)-Stadt (4 FA.- 

36,2 

189,6 

282,2 

35,9 

18,2 

525,9 

570,3 

5,2 

7,8 

1,0 

0,5 

14,5 

15,8 

Bez.) 

484,2 

31 437,8 

44 384,6 

67 390,6 

9 783,3 

152 996,3 

60 405,6 

64,9 

91,7 

139,2 

20,2 

316,0 

124,8 

Frankfurt-Höchst 

136,6 

3 797,3 

3 250,4 

902,0 

401,7 

8 351,4 

3 521,1 

27,8 

23,8 

6,6 

2,9 

61,1 

25,8 

Fulda 

120,2 

1 128,2 

1 497,8 

1 318,5 

185,4 

4 129,9 

3 134,2 

9,4 

12,5 

11,0 

1,5 

34,4 

26,1 

Gelnhausen 

55,2 

337,4 

508,5 

176,1 

105,3 

1 127,3 

945,9 

6,1 

9,2 

3,2 

1,9 

20,4 

17,1 

Hachenburg (Westerwald) 

60,4 

253,0 

295,3 

32,2 

45,9 

626,4 

714,3 

4,2 

4,9 

0,5 

0,8 

10,4 

11,8 

Hanau 

99,1 

2 258,8 

2 387,4 

2 802,5 

410,8 

7 859,5 

3 705,7 

22,8 

24,1 

28,3 

4,1 

79,3 

37,4 

Hersfeld 

54,6 

924,2 

1 347,6 

667,3 

135,7 

3 074,8 

1 504,9 

16,9 

24,7 

12,2 

2,5 

56,3 

27,6 

Hofgeismar 

41,7 

224,1 

482,4 

70,0 

53,1 

829,6 

692,1 

5,4 

11,5 

1,7 

1,3 

19,9 

16,6 

Homberg (Bez. Kassel) 

57,6 

340,5 

558,0 

192,5 

79,2 

1 170,2 

1 026,0 

5,9 

9,7 

3,3 

1,4 

20,3 

17,8 

Kassel 

250,9 

11 101,0 

10 997,5 

13 671,4 

2 347,5 

38 117,4 

13 504,9 

44,2 

43,8 

54,5 

9,4 

151,9 

53,8 

Limburg (Lahn) 

65,3 

555,9 

855,8 

122,0 

90,1 

1 623,8 

1 296,1 

8,5 

13,1 

1,9 

1,4 

24,9 

19,8 

Marburg (Lahn) 

94,6 

904,4 

1 357,9 

102,1 

229,5 

2 593,9 

1 616,1 

9,6 

14,3 

1,1 

2,4 

27,4 

17,1 

Melsungen 

34,3 

189,3 

438,1 

37,9 

44,1 

709,4 

654,1 

5,5 

12,8 

1,1 

1,3 

1,1 

20,7 

19,1 

Montabaur 

61,2 

510,8 

505,3 

150,3 

67,7 

1 234,1 

1 091,2 

8,3 

8,3 

2,5 

20,2 

17,8 

Rotenburg (Fulda) 

40,0 

242,1 

397,3 

56,3 

33,8 

729,5 

601,2 

6,1 

9,9 

1,4 

0,8 

18,2 

15,0 

Rüdesheim (Rhein) 

42,8 

527,8 

887,2 

479,0 

168,1 

2 062,1 

1 230,3 

12,4 

20,7 

11,2 

3,9 

48,2 

28,7 

Sankt Goarshausen 

49,9 

463,2 

446,9 

889,0 

71,9 

1 871,0 

1 636,9 

9,3 

9,0 

17,8 

1,4 

37,5 

32,8 

Schlüchtern (Bez. Kassel) 

32,6 

181,3 

409,4 

356,9 

43,5 

991,1 

679,0 

5,5 

12,6 

11,0 

1,3 

30,4 

20,8 

Weilburg 

42,4 

262,6 

310,7 

50,3 

33,9 

657,5 

614,9 

6,2 

7,3 

1,2 

0,8 

15,5 

14,5 

Wetzlar 

89,3 

1 737,0 

1 265,2 

5 165,6 

444,0 

8611,8 

3 754,0 

19,4 

14,2 

57,8 

5,0 

96,4 

42,0 

Wiesbaden 

164,8 

5 685,0 

7 784,0 

5 034,0 

1 856,3 

20 359,3 

6 039,7 

34,5 

47,2 

30,5 

11,3 

123,5 

36,6 

Witzenhausen 

37,4 

337,1 

625,8 

173,4 

164,6 

1 300,9 

941,0 

9,0 

16,7 

4,7 

4,4 

34,8 

25,2 

Wolfhagen (Bez. Kassel) 

27,3 

110,8 

295,6 

56,7 

50,0 

513,1 

464,4 

4,1 

10,8 

2,1 

1,8 

18,8 

17,0 

Ziegenhain (Bez. Kassel) 

41,3 

229,7 

423,4 

85,1 

55,8 

794,0 

640,3 

5,6 

10,2 

2,1 

1,3 

19,2 

15,5 

Oberfinanzbezirk Hessen 

1 455,7 

26225,1 

34 380,5 

23 929,5 

6494,1 

91 029,2 

46 597,4 

18,0 

23,6 

16,4 

4,5 

62,5 

32,0 

Alsfeld (Hessen) 

27,8 

180,4 

249,7 

166,8 

41,1 

638,0 

633,7 

6,5 

9,0 

6,0 

1,5 

23,0 

22,8 

Alzey 

30,3 

124,1 

467,1 

38,4 

64,4 

694,0 

598,0 

4,1 

15,4 

1,3 

2,1 

22,9 

19,7 

Beerfelden (Odenwald) 

14,9 

43,5 

111,4 

98,4 

38,3 

291,6 

203,8 

2,9 

7,5 

6,6 

2,6 

19,6 

13,7 

Bensheim 

35,9 

250,6 

994,6 

218,6 

148,6 

1 612,4 

884,7 

7,0 

27,7 

6,1 

4,1 

44,9 

24,6 

Bingen (Rhein) 

40,4 

300,2 | 

821,0 

182,2 

115,8 

1 419,2 

1 327,5 

7,4 

20,3 

4,5 

2,9 

35,1 

32,9 
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Noch: Tabelle V. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1937 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsb.ezirk 

Fort- 
geschrie- 
bene 
Bevöl- 
kerung 
in 1 000 
(vorläufig) 

Steueraufkommen 

in 1 000 JIjH 

in MM je Kopf der Bevölkerung 

l 

YE 

K 

V 

Su 

U 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

Büdingen (Oberhessen) 

23,9 

55,4 

195,6 

12,7 

45,9 

309,6 

309,1 

2,3 

8,2 

0,5 

1,9 

12,9 

12,9 

Darmstadt-Stadt 

92,6 

7 601,4 

5 242,3 

2 141,9 

932,5 

15 918,1 

4 071,1 

82,1 

56,6 

23,1 

10,1 

171,9 

44,0 

Darmstadt-Land 

56,1 

282,7 

729,6 

100,8 

71,4 

1 184,5 

979,2 

5,0 

13,0 

1,8 

1,3 

21,1 

17,5 

Dieburg 

40,9 

138,8 

341,3 

16,3 

24,3 

520,7 

644,2 

3,4 

8,3 

0,4 

0,6 

12,7 

15,8 

Friedberg (Hessen) 

92,9 

763,8 

1 815,1 

399,6 

248,2 

3 226,7 

2 165,8 

8,2 

19,5 

4,3 

2,7 

34,7 

23,3 

Fürth (Odenwald) 

31,7 

45,5 

124,4 

6,8 

30,5 

207,2 

363,5 

1,4 

3,9 

0,2 

1,0 

6,5 

11,5 

Gießen 

79,4 

1 378,4 

2 432,7 

1 583,8 

1 018,8 

6 413,7 

2 987,6 

17,4 

30,6 

20,0 

12,8 

80,8 

37,6 

Groß-Gerau 

52,9 

317,4 

854,5 

124,0 

58,0 

1 353,9 

1 040,1 

6,0 

16,2 

2,3 

1,1 

25,6 

19,7 

Grünberg (Hessen) 

30,3 

146,2 

252,2 

16,8 

26,0 

441,2 

476,4 

4,8 

8,3 

0,6 

0,9 

14,6 

15,7 

Heppenheim (Bergstraße) 

48,5 

136,8 

353,9 

56,9 

28,2 

575,8 

719,6 

2,8 

7,3 

1,2 

0,6 

11,9 

14,8 

Höchst (Odenwald) 

19,5 

57,4 

203,2 

119,6 

21,2 

401,4 

456,4 

3,0 

10,4 

6,1 

1,1 

20,6 

23,4 

Hungen (Oberhessen) 

21,4 

67,4 

373,6 

19,1 

80,5 

540,6 

466,7 

3,1 

17,5- 

0,9 

3,8 

25,3 

21,8 

Langen (Hessen) 

45,3 

291,2 

679,7 

150,1 

66,1 

1 187,1 

747,1 

6,4 

15,0 

3,3 

1,5 

26,2 

16,5 

Lauterbach (Hessen) 

32,4 

154,4 

623,0 

138,4 

98,3 

1 014,1 

711,5 

4,8 

19,2 

4,3 

3,0 

31,3 

22,0 

Mainz (3 FÄ.-Bez.) 

191,6 

7 940,0 

6 605,1 

13 560,7 

1 707,2 

29 813,0 

1.2 950,9 

41,4 

34,5 

70,8 

8,9 

155,6 

67,6 

Michelstadt (Odenwald) 

20,1 

131,6 

891,0 

280,4 

77,7 

1 380,7 

583,1 

6,5 

44,3 

14,0 

3,9 

68,7 

29,0 

Nidda (Oberhessen) 

27,7 

124,8 

478,2 

34,1 

36,7 

673,8 

466,2 

4,5 

17,3 

1,2 

1,3 

24,3 

16,8 

Ober Ingelheim (Rhein) 

26,4 

221,6 

644,4 

127,5 

164,3 

1 157,8 

738,1 

8,4 

24,4 

4,8 

6,2 

43,8 

28,0 

Offenbach-Stadt 

79,8 

2 896,4 

3 006,1 

2 074,2 

440,8 

8 417,5 

4 043,1 

36,3 

37,7 

26,0 

5,5 

105,5 

50,7 

Offenbach-Land 

47,1 

613,5 

1 450,7 

133,4 

90,0 

2 287,6 

1 680,9 

13,0 

30,8 

2,9 

1,9 

48,6 

35,7 

Oppenheim 

29,2 

100,8 

476,4 

45,2 

74,3 

696,7 

645,9 

3,5 

16,3 

1,6 

2,5 

23,9 

22,1 

Osthofen (Rheinhessen) 

25,6 

86,8 

343,3 

87,5 

65,4 

583,0 

505,4 

3,4 

13,4 

3,4 

2,6 

22,8 

19,7 

Reinheim (Odenwald) 

25,9 

44,7 

339,1 

16,8 

25,5 

426,1 

408,3 

1,7 

13,1 

0,7 

1,0 

16,5 

15,8 

Schotten (Oberhessen) 

16,5 

20,5 

66,6 

13,1 

4,4 

104,6 

186,7 

1,2 

4,0 

0,8 

0,3 

6,3 

11,3 

Seligenstadt (Hessen) 

30,9 

226,3 

273,9 

79,8 

19,9 

599,9 

753,3 

7,3 

8,9 

2,6 

0,6 

19,4 

24,4 

Wörrstadt (Rheinhessen) 

21,3 

15,9 

153,7 

17,0 

27,9 

214,5 

337,4 

0,8 

7,2 

0,8 

1,3 

10,1 

15,8 

W r orms 

96,5 

1 466,6 

2 787,1 

1 868,6 

601,9 

6 724,2 

3 512,1 

15,2 

28,9 

19,4 

6,2 

69,7 

36,4 

Oberfinanzbezirk Baden 

2 476,3 

55 003,2 

66 698,5 

46 676,4 

12 912,4 

181 290,5 

93 833,4 

22,2 

26,9 

18,9 

5,2 

73,2 

37,9 

Achern (Baden) 

30,3 

262,7 

358,8 

133,6 

47,5 

802,6 

821,1. 

8,7 

11,8 

4,4 

1,6 

26,5 

27,1 

Baden-Baden 

42,4 

841,8 

1 735,2 

146,9 

404,9 

3 128,8 

1 474,2 

19,9 

40,9 

3,5 

9,5 

73,8 

34,8 

Breisach 

21,5 

45,4 

102,7 

25,3 

25,9 

199,3 

290,7 

2,1 

4.8 

1,2 

1,2 

9,3 

13,5 

Bretten (Baden) 

27,3 

112,8 

134,5 

198,5 

37,8 

483,6 

480,5 

4,1 

4,9 

7,3 

1,4 

17,7 

17,6 

Bruchsal 

88,7 

521,3 

1 213,2 

178,9 

96,0 

2 009,4 

1 680, i 

5,9 

13,7 

2,0 

1,1 

22,7 

18,9 

Buchen (Odenwald) 

28,9 

75,0 

200,2 

10,8 

25,7 

311.7 

400,4 

2,6 

6,9 

0,4 

0,9 

10,8 

13,9 

Bühl (Baden) 

37,3 

193,6 

355,2 

80,4 

43,7 

672,9 

784,3 

5,2 

9,5 

2,1 

1,2 

18,0 

21,0 

Donaueschingen 

45,4 

549,8 

618,7 

201,1 

217,3 

1 586,9 

1 239,8 

12,1 

13,6 

4,4 

4,8 

34,9 

27,3 

Durlach 

44,5 

585,5 

511,3 

686,5 

130.0 

1 913,3 

1 070,9 

13,2 

11,5 

15,4 

2,9 

43,0 

24,1 

Emmendingen 

37,1 

451,5 

592,3 

508,1 

120,8 

1 672,7 

1 255,2 

12,2 

16,0 

13,7 

3,2 

45,1 

33,8 

Ettlingen (Baden) 

31,6 

302,1 

400,8 

856,3 

103,4 

1 662,6 

1 117,1 

9,5 

12,7 

27,1 

3,3 

52,6 

35,4 

Freiburg-Stadt 

104,2 

3 477,9 

5 412,9 

2 071 ,9 

1 181,3 

12 144,0 

5 236,3 

33,4 

51,9 

19,9 

11,3 

116,5 

50,3 

Freiburg-Land 

80,2 

475,7 

1 079,5 

296,6 

187,4 

2 039,2 

1 590,5 

5,9 

13,5 

3,7 

2,3 

25,4 

19,8 

Freiburg-Stadt und -Land zus. . . 

184,4 

3 953,6 

6 492,4 

2 368,5 

1 368,7 

14 183,2 

6 826,8 

21,4 

35,2 

12,9 

7,4 

76,9 

37,0 

Heidelberg : . . . 

141,8 

2 447,9 

5 627,7 

3 055,1 

999,0 

12 129,7 

5 570,9 

17,3 

39,7 

21,5 

7,0 

85,5 

39,3 

Homberg (Schwarzwaldbahn) . . 

18,4 

318,7 

602,0 

190,3 

63,3 

1 174,3 

710,5 

17,3 

32,7 

10,4 

3,4 

63,8 

38,6 

Karlsruhe- Stadt 

159,6 

14 830,1 

8 012,1 

5 997,1 

1 487,6 

30 326,9 

7662,5 

92,9 

50,2 

37,6 

9,3 

190,0 

48,0 

Karlsruhe-Land 

35,7 

59,6 

192,3 

- 2,0 

15,7 

265,6 

486,5 

1,7 

5,4 

-0,1 

0,4 

7,4 

13,6 

Kehl 

34,4 

292,1 

405,2 

266,2 

85,9 

1 049,4 

833,5 

8,5 

11,8 

7,7 

2,5 

30,5 

24,2 

Kenzingen 

/ 

38,2 

150,7 

504,7 

249,3 

101,6 

1 006,3 

893,6 

3,9 

13,2 

6,5 

2,7 

26,3 

23,4 

Konstanz 

41,8 

933,7 

1 658,7 

535,3 

203,4 

3 331,1 

1 518,6 

22,3 

39,7 

12,8 

4,9 

79,7 

36,3 

Lahr (Baden) 

49,8 

494,0 

1 027,3 

326,7 

157,3 

2 005,3 

1 877,3 

9,9 

20,6 

6,6 

3,2 

40,3 

37,7 

Lörrach 

64,4 

1 307,6 

1 418,1 

1 812,6 

343,7 

4 882,0 

3 378,8 

20,3 

22,0 

28,2 

5,3 

75,8 

52,5 

Mannheim (2 FA.-Bez.) 

281,7 

14 057,3 

15 723,7 

14 845,2 

3 512,7 

48 138,9 

21 414,1 

49,9 

55,8 

52,7 

12,5 

1?0,9 

76,0 

Mosbach (Baden) 

65,0 

278,6 

529,7 

387,8 

98,1 

1 294,2 

1 098,4 

4,3 

8,1 

6,0 

1,5 

19,9 

16,9 

Müllheim (Baden) 

23,1 

224,2 

334,1 

61,7 

54,4 

674,4 

510,8 

9,7 

14,5 

2,7 

2,3 

29,2 

22,1 

Neckargemünd 

27,3 

105,3 

437,4 

75,1 

95,9 

713,7 

420,3 

3,9 

16,0 

2,8 

3,5 

'26,2 

15,4 

Neustadt (Schwarzwald) 

28,8 

306,6 

346,4 

95,3 

84,5 

832,8 

883,2 

10,7 

12,0 

3,3 

2,9 

28,9 

30,7 

Oberkirch (Baden) 

21,2 

105,9 

291,3 

. 104,7 

77,8 

579,7 

547,4 

5,0 

13,7 

4,9 

3,7 

27,3 

25,8 

Offenburg (Baden) 

73,4 

595,9 

1371,6 

448,4 

177,8 

2 593,7 

2 159,9 

8,1 

18,7 

6,1 

2,4 

35,3 

29,4 


38 
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Noch: Tabelle V. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1937 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

Fort - 
geschrie - 
bene 
Bevöl - 
kerung 
in 1 000 
( vorläufig ) 

Steueraufkommen 

in 1 000 JUL 

in JUL je Kopf der Bevölkerung 

L 

VE 

IC 

V 

Su 

u 

L 

VE 

K 

V 

Su 

u 

Pforzheim 

125,0 

3 111,6 

5 296,0 

1 610,0 

647,9 

10 665,5 

5 036,8 

24,9 

42,3 

12,9 

5,2 

85,3 

40,3 

Rastatt 

81,3 

1 661,0 

1 354,2 

1 052,0 

205,4 

4 272,6 

2 546,1 

20,4 

16,7 

12,9 

2,5 

52,5 

31,3 

Säckingen 

28,6 

695,6 

643,0 

1 601,8 

251,7 

3 192,1 

1 566,6 

24,3 

22,5 

56,0 

8,8 

111,6 

54,8 

Schopfheim 

44,1 

448,9 

416,8 

283,4 

111,7 

1 260,8 

1 293,4 

10,2 

9,5 

6,4 

2,5 

28,6 

29,3 

Schwetzingen 

51,0 

279,0 

436,5 

191,9 

70,5 

977,9 

1 092,0 

5,5 

8,5 

3,8 

1,4 

19,2 

21,4 

Singen (Hohentwiel) 

66,0 

1 472,9 

• 1 185,7 

4 162,1 

461,9 

7 282,6 

3 964,0 

22,3 

18,0 

63,1 

7,0 

110,4 

60,1 

Sinsheim (Elsenz) 

46,1 

101,5 

304,4 

146,0 

55,1 

607,0 

689,9 

2,2 

6,6 

3,2 

1,2 

13,2 

15,0 

Stockach 

38,7 

186,3 

317,4 

54,8 

68,5 

627,0 

697,8 

4,8 

8,2 

1,4 

1,8 

16,2 

18,0 

Tauberbischofsheim 

66,4 

170,3 

563,8 

54,7 

57,7 

846,5 

923,1 

2,6 

8,5 

0,8 

0,9 

12,8 

13,9 

Tiengen (Oberrhein) 

55,2 

549,3 

838,1 

1 635,4 

166,7 

3 189,5 

2 353,8 

10,0 

15,2 

29,6 

3,0 

57,8 

42,6 

Überlingen (Bodensee) 

36,6 

204,2 

556,4 

44,3 

187,2 

992,1 

823,5 

5,6 

15,2 

1,2 

5,1 

27,1 

22,5 

Villingen (Schwarzwald) 

36,6 

782,0 

1 445,1 

654,7 

173,9 

3 055,7 

1 650,1 

21,4 

39,5 

17,9 

4,7 

83,5 

45,1 

Weinheim (Bergstraße) 

48,2 

727,6 

1 442,6 

1 301 ,7 

215,8 

3 687,7 

3 027,7 

15,1 

29,9 

27,0 

4,5 

76,5 

62,8 

Wolf ach 

28,5 

209,7 

700,9 

39,9 

58,0 

1 008,5 

761,2 

7,4 

24,6 

1,4 

2,0 

35,4 

26,7 

Oberfinanzbezirk Württemberg . 

2 880,4 

82 936,5 

130 272,7 

70 220,6 

18 053,8 

301 483,6 

134 381,8 

28,8 

45,2 

24,4 

6,3 

104,7 

46.7 

Aalen (Württ.) 

58,5 

875,6 

1 562,0 

616,2 

144,2 

3 198,0 

2 146,4 

15,0 

26,7 

10,5 

2,5 

54,7 

36,7 

Altensteig (Württ.) 

27,0 

179,3 

484,5 

36,2 

54,5 

754,5 

775,5 

6,6 

18,0 

1,3 

2,0 

27,9 

28,7 

Backnang 

37,4 

475,9 

1 595,9 

2 324,4 

258,8 

4 655,0 

1 862,1 

12,7 

42,7 

62,2 

6,9 

124,5 

49,8 

Bad Mergentheim 

35,1 

200,9 

675,5 

56,2 

70,4 

1 003,0 

863,3 

5,7 

19,3 

1,6 

2,0 

28,6 

24,6 

Balingen 

63,0 

1 281,7 

4 085,3 

735,4 

357,1 

6 459,5 

3 662,7 

20,3 

64,8 

11,7 

5,7 

102,5 

58,1 

Biberach (Riß) 

40,8 

382,2 

826,6 

125,0 

107,9 

1 441,7 

1 073,1 

9,4 

20,2 

3,1 

2,6 

35,3 

26,3 

Bietigheim (Württ.) 

37,1 

642,0 

1 067,3 

2 664,7 

322,5 

4 696,5 

1 820,7 

17,3 

28,8 

71,8 

8,7 

126,6 

49,1 

Böblingen 1 ) 

36,3 

1 323,7 

694,7 

45,7 

81,3 

2 145,4 

1 159,6 

36,5 

19,1 

1,3 

2,2 

59,1 

31,9 

Crailsheim 

48,2 

155,0 

575,4 

56,4 

66,1 

852,9 

828,8 

3,2 

11,9 

1,2 

1,4 

17,7 

17,2 

Ehingen (Donau) 

29,2 

102,8 

312,5 

48,3 

46,0 

509,6 

611,4 

3,5 

10,7 

1,7 

1,6 

17,5 

20,9 

Ellwangen (Jagst) 

34,6 

224,8 

332,9 

153,4 

46,1 

757,2 

528,1 

6,5 

9,6 

4,5 

1,3 

21,9 

15,3 

Eßlingen (Neckar) 

72,1 

3 137,4 

5 361,0 

3 469,0 

700,8 

12 668,2 

4 849,4 

43,5 

74,4 

48,1 

9,7 

175,7 

67,3 

Freudenstadt 

40,4 

373,6 

826,2 

111,7 

90,0 

1 401,5 

1 431,9 

9,2 

20,5 

2,8 

2,2 

34,7 

35,4 

Friedrichshafen 2 ) 

40,4 

2 757,8 

1 460,0 

2 472,0 

286,3 

6 976,1 

4 970,2 

68,3 

36,1 

61,2 

7,1 

172,7 

123,0 

Geislingen (Steige) 

47,1 

1 046,0 

1 148,3 

1 352,2 

313,2 

3 859,7 

2 218,7 

22,2 

24,4 

28,7 

6,6 

81,9 

47,1 

Gmünd (Schwäbisch) 

58,7 

649,9 

1 323,9 

116,0 

142,3 

2 232,1 

1 731,3 

11,1 

22,5 

2,0 

2,4 

38,0 

29,5 

Göppingen 

72,0 

2 035,4 

7 025,7 

1 545,9 

698,4 

11 305,4 

4 313,5 

28,2 

97,6 

21,5 

9,7 

157,0 

59,9 

Hall (Schwäbisch) 

45,9 

300,9 

814,1 

222,6 

125,6 

1 463,2 

1 095,3 

6,6 

17,7 

4,9 

2,7 

31,9 

23,9 

Heidenheim 

55,5 

1 402,3 

1 556,9 

1 059,9 

293,0 

4 312,1 

2 371,8 

25,3 

28,0 

19,1 

5,3 

77,7 

42,7 

Heilbronn (Neckar) 

141,1 

2 943,3 

6 672,1 

2 715,8 

865,2 

13 196,4 

6 208 , 0 - 

20,9 

47,3 

19,2 

6,1 

93,5 

44,0 

Herrenberg 

26,5 

77,8 

203,5 

47,3 

23,1 

351,7 

349,5 

2,9 

7,7 

1,8 

0,9 

13,3 

13,2 

Hirsau (0. A. Calw) 

29,7 

230,0 

510,1 

378,5 

109,2 

1 227,8 

681,6 

7,7 

17,2 

12,7 

3,7 

41,3 

22,9 

Horb (Neckar) 

20,2 

54,9 

222,5 

8,1 

27,4 

312,9 

300,6 

2,7 

11,0 

0,4 

1,4 

15 5 

14 9 

Kirchheim unter Teck 

34,7 

510,4 

2 829,0 

269,8 

204,7 

3 813,9 

1 597,5 

14,7 

81,5 

7,8 

5,9 

109,9 

46 0 

Künzelsau (Württ.) 

25,7 

109,1 

257,4 

31,9 

35,1 

433,5 

399,9 

4,2 

10,0 

1,3 

1,4 

16,9 

15,6 

Laupheim 

28,9 

119,7 

509,2 

111,0 

86,8 

826,7 

528,9 

4,1 

17,6 

3,9 

3,0 

28,6 

18,3 

Leonberg 

38,7 

314,4 

588,9 

41,5 

68,9 

1 013,7 

857,5 

8,1 

15,2 

1,1 

1,8 

26,2 

22,2 

Leutkirch 

29,3 

121,5 

240,4 

23,5 

53,7 

439,1 

664,3 

4,2 

8,2 

0,8 

1,8 

15,0 

22,7 

Ludwigsburg 

90,9 

2 405,3 

3 710,0 

5 088,1 

776,2 

11 979,6 

4 743,4 

26,5 

40,8 

56,0 

8,5 

131,8 

52,2 

Maulbronn 

29,0 

298,0 

607,5 

103,4 

31,9 

1 040,8 

774,3 

10,3 

20,9 

3,6 

1,1 

35,9 

26,7 

Münsingen (Württ.) 

25,2 

94,8 

268,6 

8,7 

26,3 

398,4 

441,6 

3,8 

10,7 

0,3 

1,0 

15,8 

17,5 

Neuenbürg (Württ.) 

37,8 

261,9 

568,5 

212,1 

85,4 

1 127,9 

920,4 

6,9 

15,0 

5,6 

2,3 

29 8 


Neuenstadt am Kocher 

35,5 

658,4 

546,0 

1 386,2 

105,9 

2 696,5 

1 577,9 

18,6 

15,4 

39,0 

3,0 

76,0 

44,4 

Neuffen (Württ.) 

36,3 

493,6 

2 079,3 

117,2 

127,2 

2 817,3 

1 367,4 

13,6 

57,3 

3,2 

3,5 

77,6 

37,7 

Oberndorf (Neckar) 

55,5 

1 257,4 

1 302,4 

1 576,6 

188,0 

4 324,4 

1 969,7 

22,6 

23,5 

28,4 

3,4 

77,9 

35,5 

Öhringen 

34,2 

142,9 

377,0 

65,5 

44,5 

629,9 

571,3 

4,2 

11,0 

1,9 

1,3 

18,4 

16,7 

Reutlingen 

65,4 

2 118,0 

6 923,7 

2 581,8 

832,3 

12 455,8 

4 600,3 

32,4 

105,9 

39,5 

12,7 

190,5 

70,3 

Riedlingen (Württ.) 

27,4 

82,2 

283,7 

53,6 

41,5 

461,0 

508,7 

3,0 

10,3 

2,0 

1,5 

16 8 

18 6 

Rottenburg (Neckar) 

30,7 

498,5 

640,2 

49,2 

41,4 

1 229,3 

592,0 

16,2 

20,9 

1,6 

1,3 

40,0 

19,3 

Rottweil 

67,0 

1 457,2 

1 487,2 

813,1 

249,9 

4 007,4 

2 094,0 

21,8 

22,2 

12,1 

3,7 

59,8 

31,3 

Saulgau 

31,0 

184,3 

425,4 

47,0 

53,2 

709,9 

782,9 

6,0 

13,7 

1,5 

1,7 

22,9 

25 3 

Schorndorf (Württ.) 

45,1 

361,8 

937,3 

271,7 

143,6 

1 714,4 

1 179,4 

8,0 

20,8 

6,0 

3,2 

38,0 

26,2 

Sigmaringen 

73,4 

762,6 

1 738,4 

429,0 

270,6 

3 200,6 

1 923,1 

10,4 

23,7 

5,8 

3,7 

43,6 

26,2 

Stuttgart (4 FA.-Bez.) 

491,1 

42 155,2 

47355,7 

31 542,8 

7 403,6 

128 457,3 

43 327,6 

85,9 

96,4 

64,2 

15,1 

261,6 

88,2 

Tübingen 

56,2 

. 816,7 

1 732,6 

477,5 

287,4 

3 314,2 

1 437,4 

14,5 

30,9 

8,5 

5,1 

59,0 

25,6 


l ) Bisher Sindelflngen. — ’) Bisher Tettnang. 
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Noch: Tabelle V. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1937 
L = Lohnsteuer. YE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

Fort - 
geschrie - 
bene 
Bevöl - 
kerung 
in 1 000 
( vorläufig ) 

Steueraufkommen 

in 1 000 JUt 

in JlJl je Kopf der Bevölkerung 

L 

VE 

K 

V 

Sa 

U 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

Tuttlingen 

49,8 

1 096,6 

1 336,5 

1 334,3 

235,4 

4 002,8 

2 146,9 

22,0 

26,9 

26,8 

4,7 

80,4 

43,1 

Ulm (Donau) 

108,7 

3 208,9 

8 326,7 

1 864,3 

763,4 

14 163,3 

6 375,1 

29,5 

76,6 

17,2 

7,0 

130,3 

58,6 

Urach (Württ.) 

37,5 

460,7 

1 473,3 

169,9 

120,8 

2 224,7 

1 465,3 

12,3 

39,3 

4,5 

3,2 

59,3 

39,1 

Vaihingen a. d. Enz 

23,7 

98,8 

458,7 

4,2 

43,9 

605,6 

418,3 

4,2 

19,4 

0,2 

1,8 

25,6 

17,6 

Waiblingen 

55,2 

676,8 

1 610,5 

437,6 

139,8 

2 864,7 

1 645,2 

12,3 

29,2 

7,9 

2,5 

51,9 

29,8 

Waldsee (Württ.) 

31,7 

149,1 

419,6 

223,7 

93,4 

885,8 

723,4 

4,7 

13,2 

7,1 

2,9 

27,9 

22,8 

Wangen (Allgäu) 

30,5 

274,1 

583,8 

18,4 

83,2 

959,5 

835,8 

9,0 

19,2 

0,6 

2,7 

31,5 

27,4 

Weingarten (Württ.) 

57,5 

894,4 

1 318,3 

506,1 

186,4 

2 905,2 

2 058,8 

15,6 

22,9 

8,8 

3,2 

50,5 

35,8 

Oberfinanzbezirk Würzburg (ohne 














Saarland) 

1 845,6 

31 443,3 

42 131,9 

25 322,3 

5 518,3 

104 415,8 

55 862,2 

17,1 

22,8 

13,7 

3,0 

56,6 

30,3 

Amorbach 

29,9 

139,3 

692,7 

32,3 

131,8 

996,1 

648,6 

4,6 

23,2 

1,1 

4,4 

33,3 

21,7 

Aschaffenburg 

136,1 

1 865,5 

3 392,8 

2011,8 

365,4 

7 635,5 

5 110,5 

13,7 

24,9 

14,8 

2,7 

56,1 

37,5 

Bad Dürkheim 

33,6 

193,1 

723,0 

198,5 

126,0 

1 240,6 

1 013,6 

5,7 

21,5 

5,9 

3,8 

36,9 

30,2 

Bad Kissingen 

24,6 

282,9 

819,9 

61,7 

76,5 

1 241,0 

740,8 

11,5 

33,3 

2,5 

3,1 

50,4 

30,1 

Bergzabern 

22,8 

71,1 

270,6 

27,3 

28,5 

397,5 

396,7 

3,1 

11,9 

1,2 

1,2 

17,4 

17,4 

Brückenau (Unterfranken) 

14,4 

114,8 

189,1 

0,6 

24,3 

328,8 

292,7 

8,0 

13,1 

0,0 

1,7 

22,8 

20,3 

Dahn (Pfalz) 

14,9 

128,3 

361,2 

26,8 

23,1 

539,4 

588,0 

8,6 

24,2 

1,8 

1,6 

36,2 

39,5 

Ebern 

20,7 

34,2 

93,6 

5,7 

14,2 

147,7 

216,3 

1,6 

4,5 

0,3 

0,7 

7,1 

10,4 

Edenkoben 

27,4 

73,9 

615,3 

26,8 

61,3 

777,3 

798,4 

2,7 

22,5 

1,0 

2,2 

28,4 

29,1 

Frankenthal (Pfalz) 

57,9 

1 171,2 

966,9 

590,5 

120,5 

2 849,1 

1 684,4 

20,2 

16,7 

10,2 

2,1 

49,2 

29,1 

Germersheim 

28,3 

91,9 

309,7 

134,6 

24,7 

560,9 

466,8 

3,2 

10,9 

4,8 

0,9 

19,8 

16,5 

Gerolzhofen 

22,4 

32,2 

187,8 

153,4 

27,1 

400,5 

293,0 

1,4 

8,4 

6,9 

1,2 

17,9 

13,1 

Grünstadt 

27,3 

236,0 

684,3 

182,0 

94,1 

1 196,4 

754,8 

8,6 

25,1 

6,7 

3,4 

43,8 

27,6 

Hammelburg 

20,5 

52,6 

179,8 

6,0 

12,7 

251,1 

291,1 

2,5 

8,8 

0,3 

0,6 

12,2 

14,2 

Hofheim i. Ufr 

15,8 

17,1 

96,7 

15,6 

21,6 

151,0 

179,7 

1,1 

6,1 

1,0 

1,4 

9,6 

11,4 

Kaiserslautern: 

118,0 

1 970,9 

2 809,4 

4 039,2 

527,3 

9 346,8 

4 335,4 

16,7 

23,8 

34,2 

4,5 

79,2 

36,7 

Kandel 

34,2 

107,9 

289,1 

39,5 

52,4 

488,9 

553,0 

3,2 

8,5 

1,1 

1,5 

14,3 

16,2 

Karlstadt 

32,0 

109,8 

243,1 

307,1 

42,7 

702,7 

531,8 

3,4 

7,6 

9,6 

1,4 

22,0 

16,6 

Kirchheimbolanden 

30,4 

178,3 

445,1 

132,6 

82,4 

838,4 

641,4 

5,9 

14,6 

4,4 

2,7 

27,6 

21,1 

Kitzingen 

43,3 

316,6 

1 232,1 

76,1 

177,1 

1 801,9 

1 115,3 

7,3 

28,5 

1,7 

4,1 

41,6 

25,8 

Klingenberg a. Main 

16,6 

164,2 

187,9 

98,1 

15,9 

466,1 

322,9 

9,9 

11,3 

5,9 

LO 

28,1 

19,5 

Kusel 

27,5 

111,5 

223,9 

69,2 

23,1 

427,7 

435,1 

4,1 

8,2 

2,5 

0,8 

15,6 

15,8 

Landau i. d. Pf 

66,2 

543,3 

1 698,4 

313,3 

187,2 

2 742,2 

2 179,3 

8,2 

25,7 

4,7 

2,8 

41,4 

32,9 

Landstuhl 

49,3 

144,5 

390,3 

10,7 

24,2 

569,7 

677,7 

3,0 

7,9 

0,2 

0,5 

11,6 

13,7 

Lauterecken (Glan) 

23,0 

37,1 

104,8 

4,8 

6,1 

152,8 

240,3 

1,6 

4,5 

0,2 

0,3 

6,6 

10,4 

Lengfurt ■ 

26,1 

65,2 

261,8 

139,7 

67,0 

533,7 

401,0 

2,5 

10,0 

5,8 

2,6 

20,4 

15,4 

Lohr (Main) 

41,9 

156,6 

394,3 

4,5 

48,5 

603,9 

646,3 

3,7 

9,4 

0,1 

1,2 

14,4 

15,4 

Ludwigshafen a. Rhein 

156,2 

8 283,7 

4 069,9 

4 822,4 

717,3 

17 893,3 

5 861,9 

53,0 

26,1 

30,9 

4,6 

114,6 

37,5 

Neustadt (Bad) a. d. Saale .... 

70,8 

200,8 

651,6 

97,9 

60,6 

1 010,9 

1046,0 

2,8 

9,2 

1 ,4 

0,9 

14,3 

14,8 

Neustadt (Weinstr.) 

64,9 

1 265,5 

2 547,4 

314,4 

234,3 

4 361,6 

2 997,9 

19,5 

39,3 

4,8 

3,6 

67,2 

46,2 

Obermoschel 

26,3 

50,8 

278,8 

13,6 

14,7 

357,9 

384,0 

1,9 

10,6 

0,5 

0,6 

13,6 

14,6 

Ochsenfurt 

34,2 

117,4 

612,5 

27,9 

79,1 

836,9 

722,0 

3,5 

17,9 

0,8 

2,3 

24,5 

21,1 

Pirmasens 

94,5 

1 336,4 

3 373,3 

1 133,5 

285,7 

6 128,9 

4 189,9 

14,2 

35,7 

12,0 

3,0 

64,9 

44,3 

Schweinfurt 

87,1 

2 858,0 

4311,5 

7 688,9 

699,9 

15 558,3 

5 193,0 

32,8 

49,5 

88,3 

8,0 

178,6 

59,6 

Speyer 

53,1 

2 650,6 

1 148,0 

250,1 

119,1 

4 167,8 

1 674,1 

49,9 

21,6 

4,7 

2,3 

78,5 

31,5 

Würzburg 

164,8 

5 603,9 

6 107,0 

1 816,7 

779,2 

14 306,8 

6 170,6 

34,0 

37,1 

11,0 

4,7 

86,8 

37,4 

Zeil 

33,0 

76,4 

230,6 

31,1 

21,7 

35?, 8 

507,5 

2,3 

7,0 

0,9 

0,7 

10,9 

15,4 

Zweibrücken 

55,6 

589,8 

937,7 

417,4 

101,0 

2 045,9 

1 560,4 

10,6 

16,9 

7,5 

1,8 

36,8 

28,1 

Oberfinanzbezirk Würzburg (Teil 














Saarland) 

831,6 

16 840,0 

13 245,1 

6 351,3 

2 893,9 

39 330,3 

28 228,3 

20,3 

15,9 

7,6 

3,5 

47,3 

33,9 

Blieskastel (Saar) 

31,2 

144,6 

214,4 

22,5 

46,3 

427,8 

388,8 

4,6 

6,9 

0,7 

1,5 

13,7 

12,5 

Dillingen (Saar) 

53,6 

767,1 

474,0 

353,2 

210,5 

1 804,8 

1 501 ,4 

14,3 

8,9 

6,6 

3,9 

33,7 

28,0 

Homburg (Saar) 

40,9 

636,3 

470,1 

22,4 

95,7 

1 224,5 

731,4 

15,6 

11,5 

0,5 

2,3 

29,9 

17,9 

Merzig (Saar) 

40,0 

538,4 

529,1 

186,6 

161,9 

1 416,0 

1 443,5 

13,5 

13,2 

4,7 

4,0 

35,4 

36,1 

Neunkirchen (Saar) 

132,0 

2 405,3 

1 565,9 

1 315,2 

398,2 

5 684,6 

4 292,4 

18,2 

11,9 

10,0 

3,0 

43,1 

32,5 

Saarbrücken-Stadt 

129,4 

6 533,1 

4 789,1 

2 256,6 

1 016,2 

14 595,0 

11 157,0 

50,5 

37,0 

17,4 

7,9 

112,8 

86,2 

Saarbrücken-Land 

70,4 

711,2 

794,9 

571,8 

219,8 

2 297,7 

1 162,9 

10,1 

11,3 

8,1 

3,1 

32,6 

16,5 

Saarlautem 

98,3 

952,7 

1 059,2 

88,2 

176,2 

2 276,3 

1 717,0 

9,7 

10,8 

0,9 

1,8 

23,2 

17,5 

St. Ingbert (Saar) 

37,2 

497,6 

862,5 

334,7 

194,3 

1 889,1 

1 171,5 

13,4 

23,2 

9,0 

5,2 

50,8 

31,5 

St. Wendel (Saar) 

51,5 

287,6 

631,6 

70,8 

51,6 

1 041,6 

719,1 

5,6 

12,2 

1,4 

1,0 

20,2 

14,0 

Sulzbach (Saar) 

75,2 

1 487,1 

661,8 

87,3 

54,6 

2 290,8 

921,3 

19,8 

8,8 

1,2 

0,7 

30,5 

12,3 

Völklingen (Saar) 

71,9 

1 879,0 

1 192,5 

1 042,0 

268,6 

4 382,1 

3 022,0 

26,1 

16,6 

14,5 

3,7 

60,9 

42,0 
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Noch: Tabelle V. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1937 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsiehtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

Fort - 
geschrie - 
bene 
Bevöl - 
kerung 
in 1 000 
( vorläufig ) 

Steueraufkommen 

in 1 000 JUL 

in JUL je Kopf der Bevölkerung 

L 

YE 

K 

V 

Su 

u 

L 

VE 

K 

Y 

Su 

ü 

Oberfinanzbezirk Nürnberg 

2 538,7 

42 030,9 

59 572,7 

30 175,6 

8 636,6 

140415,8 

83 258,1 

16,5 

23,5 

11,9 

3,4 

55,3 

32,8 

Amberg (Oberpfalz) 

90,2 

629,3 

1 012,2 

496,1 

139,1 

2 276,7 

2 927,5 

7,0 

11,2 

5,5 

1,5 

25,2 

32,5 

Ansbach 

71,8 

3 886,9 

891,5 

195,7 

96,2 

5 070,3 

1 605,1 

54,2 

12,4 

2,7 

1,3 

70,6 

22,4 

Bamberg-Stadt 

56,6 

1 157,0 

1 951,5 

823,8 

315,2 

4 247,5 

2 347,7 

20,4 

34,5 

14,6 

5,6 

75,1 

41,5 

Bamberg-Land 

68,5 

165,9 

323,3 

4,0 

27,4 

520,6 

569,8 

2,4 

4,7 

0,1 

0,4 

7,6 

8,3 

Bayreuth 

91,1 

1 384,5 

2 016,3 

1 335,7 

367,0 

5 103,5 

2 978,3 

15,2 

22,1 

14,7 

4,0 

56,0 

32,7 

Beiingries 

21,0 

69,6 

102,8 

5,3 

16,2 

193,9 

272,1 

3,3 

4,9 

0,2 

0,8 

9,2 

13,0 

Cham (Oberpfalz) 

43,3 

77,5 

317,1 

39,0 

32,7 

466,3 

588,4 

1,8 

7,3 

0,9 

0,8 

10,8 

13,6 

Coburg 

87,1 

907,2 

2 265,1 

743,3 

353,6 

4 269,2 

2 923,7 

10,4 

26,0 

8,5 

4,1 

49,0 

33,6 

Dinkelsbühl 

17,9 

47,5 

183,4 

39,7 

16,0 

286,6 

309,1 

2,7 

10,2 

2,2 

0,9 

16,0 

17,3 

Eichstätt 

31,2 

141,5 

291,1 

34,7 

35,9 

503,2 

436,8 

4,5 

9,3 

1,1 

1,2 

16,1 

14,0 

Erlangen 

71,1 

1 089,6 

1 661,8 

1 852,3 

240,1 

4 843,8 

2 416,0 

15,3 

23,4 

26,0 

3,4 

68,1 

34,0 

Feuchtwangen 

14,6 

16,7 

82,2 

6,3 

5,8 

111,0 

198,6 

1,2 

5,6 

0,4 

0,4 

7,6 

13,6 

Forchheim (Bayern) 

42,1 

147,7 

337,5 

238,7 

87,5 

811,4 

896,4 

3,5 

8,0 

5,7 

2,1 

19,3 

21,3 

Fürth (Bayern) 

119,4 

1 633,6 

3 565,7 

1 833,8 

519,6 

7 552,7 

5 214,3 

13,7 

29,9 

15,4 

4,3 

63,3 

43,7 

Gunzenhausen 

46,9 

64,4 

221,8 

35,9 

22,8 

344,9 

560,1 

1,4 

4,7 

0,8 

0,5 

7,4 

11,9 

Hersbruck 

53,8 

505,5 

1 439,3 

219,5 

236,6 

2 400,9 

1 233,1 

9,4 

26,7 

4,1 

4,4 

44,6 

22,9 

Hilpoltstein (Mittelfr.) 

22,4 

60,8 

109,3 

7,9 

11,2 

189,2 

251,7 

2,7 

4,9 

0,4 

0,5 

8,5 

11,2 

Höchstadt (Aisch) 

16,6 

12,5 

48,8 

1,9 

4,8 

68,0 

156,8 

0,8 

2,9 

0,1 

0,3 

4,1 

9,4 

Hof (Saale) 

82,8 

1 320,7 

3 704,2 

1 263,8 

551,7 

6 840,4 

4 358,5 

15,9 

44,7 

15,3 

6,7 

82,6 

52,6 

Kemnath-Stadt 

32,4 

51,0 

212,8 

8,0 

21,0 

292,8 

455,9 

1,6 

6,6 

0,2 

0,6 

9,0 

14,1 

Kronach 

62,6 

274,2 

965,2 

144,0 

82,1 

1 465,5 

1 369,9 

4,4 

15,4 

2,3 

1,3 

23,4 

21,9 

Kulmbach 

42,9 

626,1 

1 033,6 

1 495,1 

272,8 

3 427,6 

2 234,7 

14,6 

24,1 

34,8 

6,4 

79,9 

52,1 

Lichtenberg (Oberfrankeni 

29,2 

177,9 

843,9 

85,0 

52,6 

1 159,4 

812,5 

6,1 

28,9 

2,9 

1,8 

39,7 

27,8 

Lichtenfels 

47,8 

255,5 

839,5 

225,0 

100,3 

1 420,3 

1 385,8 

5,3 

17,6 

4,7 

2,1 

29,7 

29,0 

Münchberg (Oberfranken) 

33,8 

334,2 

1 261,8 

273,7 

144,2 

2 013,9 

1 337,8 

9,9 

37,3 

8,1 

4,3 

59,6 

39,6 

Neumarkt (Oberpfalz) 

49,1 

153,5 

319,0 

198,1 

41,0 

711,6 

723,8 

3,1 

6,5 

4,1 

0,8 

14,5 

14,7 

Neunburg vorm Wald 

39,7 

34,7 

152,7 

7,4 

22,1 

216,9 

315,8 

0,9 

3,8 

0,2 

0,6 

5,5 

8,0 

Neustadt a. d. Aisch 

35,7 

64,6 

346,0 

24,8 

77,0 

512,4 

590,9 

1,8 

9,7 

0,7 

2,2 

14,4 

16,6 

Nürnberg-Stadt (4 FA.-Bez.) . . 

436,8 

19 902,6 

22 443,3 

14 891,1 

3 073,7 

60 310,7 

27 830,9 

45,6 

51,4 

34,1 

7,0 

138,1 

63,7 

Pegnitz 

38,5 

192,5 

208,8 

21,2 

15,7 

438,2 

470,0 

5,0 

5,4 

0,6 

0,4 

11,4 

12,2 

Regensburg- Stadt 

82,6 

3 462,9 

2 457,5 

1 240,3 

607,4 

7 768,1 

2 975,5 

41,9 

29,8 

15,0 

7,4 

94,1 ’ 

36,0 

Regensburg-Land 

88,2 

102,6 

436,3 

6,3 

91,7 

636,9 

1 048,1 

1,2 

4,9 

0,1 

1,0 

7,2 

11,9 

Riedenburg 

16,0 

13,9 

81,5 

6,6 

16,1 

118,1 

195,9 

0,9 

5,1 

0,4 

1,0 

7,4 

12,2 

Rothenburg ob der Tauber 

28,8 

86,8 

242,4 

25,8 

30,8 

385,8 

472,8 

3,0 

8,4 

0,9 

i,i 

13,4 

16,4 

Schwabach 

48,3 

380,8 

915,0 

550,7 

101,1 

1 947,6 

1 254,0 

7,9 

18,9 

11,4 

2,1 

40,3 

26,0 

Schwandorf 

59,5 

292,9 

326,3 

221,8 

73,3 

914,3 

867,5 

4,9 

5,5 

3,7 

1,3 

15,4 

14,6 

Selb 

24,0 

491,0 

280,0 

332,6 

133,0 

1 236,6 

914,4 

20,5 

11,7 

13,8 

5,5 

51,5 

38,1 

Stadtsteinach 

17,5 

18,9 

78,7 

1,8 

13,6 

113,0 

218,5 

1,1 

4,5 

0,1 

0,8 

6,5 

12,5 

Tirschenreuth 

17,6 

63,1 

145,5 

73,5 

13,8 

295,9 

307,0 

3,6 

8,2 

4,2 

0,8 

16,8 

17,4 

Uffenheim 

31,3 

89,1 

314,8 

18,2 

51,0 

473,1 

572,9 

2,8 

10,1 

0,6 

1,6 

15,1 

18,3 

Vohenstrauß 

23,8 

31,7 

128,3 

7,1 

6,0 

173,1 

280,1 

1,3 

5,4 

0,3 

0,3 

7,3 

11,8 

Waldmünchen 

15,5 

20,9 

170,9 

0,7 

13,0 

205,5 

234,0 

1,4 

11,0 

0,1 

0,8 

13,3 

15,1 

Waldsassen 

28,7 

207,6 

280,1 

195,2 

60,1 

743,0 

601,2 

7,2 

9,8 

6,8 

2,1 

25,9 

20,9 

Weiden • 

64,7 

533,8 

2 543,7 

427,2 

231,0 

3 735,7 

3 077,8 

8,2 

39,3 

6,6 

3,6 

57,7 

47,6 

Weißenburg (Bayern) 

37,5 

186,3 

587,8 

89,3 

47,7 

911,1 

791,3 

4,9 

15,7 

2,4 

1,3 

24,3 

21,1 

Wunsiedel 

57,8 

663,4 

1 432,4 

427,7 

165,1 

2 688,6 

1 675,1 

11,5 

24,8 

7,4 

2,8 

46,5 

29,0 

Oberfinanzbezirk München 

3 535,6 

74 236,7 

100 308,1 

47 028,4 

16 651,6 

238 224,8 

119551,6 

21,0 

28,4 

13,3 

4,7 

67,4 

33,8 

Aichach 

30,6 

85,1 

474,1 

27,3 

47,4 

633,9 

584,4 

2,8 

15,5 

0,9 

1,5 

20,7 

19,1 

Augsburg- Stadt 

181,5 

9 125,1 

7 879,1 

6 105,5 

1 185,7 

24 295,4 

10 499,0 

50,3 

43,4 

33,6 

6,5 

133,8 

57,8 

Augsburg-Land 

48,2 

398,8 

1 081,3 

756,3 

183,7 

2 420,1 

1 193,4 

8,3 

22,4 

15,7 

3,8 

50,2 

24,8 

Bad Tölz 

23,1 

285,1 

997,9 

111,0 

102,3 

1 4%, 3 

819,5 

12,4 

43,2 

4,8 

4,4 

64,8 

35,5 

Berchtesgaden 

29,8 

981,9 

1 269,3 

107,0 

209,4 

2 567,6 

1 424,7 

33,0 

42,6 

3,6 

7,0 

86,2 

47,8 

Burghausen (Oberbayem) 

46,5 

494,7 

525,0 

407,3 

71,7 

1 498,7 

904,6 

10,6 

11,3 

8,8 

1,5 

32,2 

19,5 

Dachau 

34,4 

308,5 

405,7 

45,2 

78,6 

838,0 

665,4 

9,0 

11,8 

1,3 

2,3 

24,4 

19,3 

Deggendorf 

55,1 

186,6 

447,9 

139,7 

52,0 

826,2 

760,4 

3,4 

8,1 

2,5 

1,0 

15,0 

13,8 

Dillingen a. d. Donau 

30,2 

80,7 

169,3 

59,7 

26,5 

336,2 

504,8 

2,7 

5,6 

2,0 

0,8 

11,1 

16,7 

Dingolfing 

25,4 

48,3 

268,7 

19,6 

40,0 

376,6 

376,5 

1,9 

10,6 

0,7 

1,6 

14,8 

14,8 
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Noch: Tabelle V. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1937 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

• 

Fort- 
geschrie- 
bene 
Bevöl- 
kerung 
in 1 000 
(vorläufig) 

Steueraufkommen 

in 1 000 JUC 

in JUl je Kopf der Bevölkerung 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

L 

VE 

K 

y 

Su 

u 

Donauwörth 

38,6 

223,3 

458,7 

318,6 

45,6 

1 046,2 

1 099,9 

5,8 

11,9 

8,2 

1,2 

27,1 

28,5 

Ebersburg 

29,6 

90,6 

315,7 

45,2 

39,4 

490,9 

514,0 

3,1 

10,7 

1,5 

1,3 

16,6 

17,4 

Eggenfelden 

43,6 

73,4 

207,6 

3,3 

. 37,5 

321,8 

587,1 

1,7 

4,8 

0,1 

0,8 

7,4 

13,5 

Erding 

47,0 

162,3 

533,0 

48,6 

68,6 

812,5 

825,4 

3,5 

11,3 

1,0 

1,5 

■ 17,3 

17,6 

Freising 

54,3 

361,4 

767,3 

167,1 

110,4 

1 406,2 

1 115,3 

6,7 

14,1 

3,1 

2,0 

25,9 

20,5 

Freyung ( v . Wald) 

34,6 

37,7 

188,4 

5,6 

23,5 

255,2 

360,6 

1,1 

5,4 

0,2 

0,7 

7,4 

10,4 

Friedberg (b. Augsburg) 

21,8 

81,7 

293,4 

1,2 

30,4 

406,7 

394,5 

3,7 

13,5 

0,1 

1,4 

18,7 

18,1 

Fürstenfeldbruck 

37,0 

171,3 

364,6 

75,6 

70,2 

681,7 

614,6 

4,6 

9,9 

2,0 

1,9 

18,4 

16,6 

Füssen 

23,7 

261,7 

582,7 

644,6 

131,3 

1 620,3 

1 118,7 

11,1 

24,6 

27,2 

5,5 

68,4 

47,2 

Garmisch-Partenkirchen 

29,6 

729,2 

2 510,4 

292,9 

411,5 

3 944,0 

1 809,8 

24,6 

84,8 

9,9 

13,9 

133,2 

61,1 

Griesbach (Rottal) 

34,7 

41,9 

309,0 

58,2 

55,3 

464,4 

475,9 

1,2 

8,9 

1,7 

1,6 

13,4 

13,7 

Günzburg 

39,6 

204,9 

433,8 

20,6 

55,7 

715,0 

806,3 

5,2 

11,0 

0,5 

1,4 

18,1 

20,4 

Illertissen 

23,6 

164,9 

324,5 

14,2 

33,5 

537,1 

515,7 

7,0 

13,8 

0,6 

1,4 

22,8 

21,9 

Immenstadt 

42,7 

699,8 

1 263,3 

329,7 

161,3 

2 454,1 

1 829,1 

16,4 

29,6 

7,7 

3,8 

57,5 

42,8 

Ingolstadt 

62,7 

522,6 

1 081,8 

303,4 

97,3 

2 005,1 

1 514,7 

8,3 

17,3 

4,8 

1,6 

32,0 

24,2 

Kaufbeuren 

35,4 

275,5 

705,7 

288,1 

101,6 

1 370,9 

1 086,5 

7,8 

19,9 

8,1 

2,9 

38,7 

30,7 

Kelheim 

20,6 

175,9 

201,6 

46,3 

32,6 

456,4 

224,3 

8,5 

9,8 

2,3 

1,6 

22,2 

10,9 

Kempten (Allgäu) 

67,6 

917,5 

2 036,9 

1 025,6 

315,8 

4 295,8 

2 784,8 

13,6 

30,1 

15,2 

4,7 

63,6 

41,2 

Kötzting 

29,8 

28,9 

130,9 

112,9 

19,5 

292,2 

363,5 

1,0 

4,4 

3,8 

0,6 

9,8 

12,2 

Krumbach (Schwaben) 

26,6 

124,0 

479,3 

51,7 

52,7, 

707,7 

774,9 

4,7 

18,0 

1,9 

2,0 

26,6 

29,1 

Landau a. d. Isar 

26,3 

30,1 

188,5 

10,6 

61,1 

290,3 

378,4 

1,1 

7,2 

0,4 

2,3 

11,0 

14,4 

Landsberg (Lech) 

36,9 

189,4 

547,7 

31,2 

87,1 

855,4 

799,5 

5,1 

14,9 

0,8 

2,4 

23,2 

21,7 

Landshut (Bayern) 

59,6 

1 736,6 

1 147,9 

522,5 

228,7 

3 635,7 

1 656,3 

29,1 

19,3 

8,8 

3,8 

61,0 

27,8 

Laufen (Oberbayern) 

37,7 

133,9 

449,0 

70,1 

47,9 

700,9 

634,0 

3,5 

11,9 

1,9 

1,3 

18,6 

16,8 

Launigen (Donau) 

17,1 

144,3 

488,0 

362,6 

65,8 

1 060,7 

463,9 

8,4 

28,5 

21,2 

3,9 

62,0 

27,1 

Lindau (Bodensee) 

46,0 

722,5 

1 119,7 

505,3 

222,8 

2 570,3 

1 926,6 

15,7 

24,3 

11,0 

4,9 

55,9 

41,9 

Mallersdorf 

46,2 

69,6 

479,1 

27,5 

77,0 

653,2 

766,2 

1,5 

10,4 

0,6 

1,6 

14,1 

16,6 

Markt-Oberndorf 

26,9 

119,7 

623,1 

155,7 

47,0 

945,5 

884,4 

4,4 

23,2 

5,8 

1,7 

35,1 

32,9 

Memmingen 

34,3 

407,1 

814,9 

363,9 

147,6 

1 733,5 

1 585,7 

11,9 

23,7 

10,6 

4,3 

50,5 

46,2 

Miesbach 

45,0 

585,5 

1 313,4 

. 265,1 

272,6 

2 436,6 

1 509,0 

13,0 

29,2 

5,9 

6,0 

54,1 

33,5 

Mindelheim 

39,2 

178,6 

580,8 

87,6 

73,0 

920,0 

975,1 

4,6 

14,8 

2,2 

1,9 

23,5 

24,9 

Mühldorf (Oberbayern) 

43,7 

115,7 

500,1 

65,9 

70,8 

752,5 

750,9 

2,7 

11,4 

1,5 

1,6 

17,2 

17,2 

München-Stadt (6 FA.-Bez.) . . 

758,0 

46 387,0 

46 679,3 

29 886,4 

8 492,5 

131 445,2 

48 466,4 

61,2 

61,6 

39,4 

11,2 

173,4 

63,9 

München-Land 

83,9 

1 309,9 

3 803,1 

352,6 

462,5 

5 928,1 

3 138,0 

15,6 

45,3 

4,2 

5,5 

70,6 

37,4 

Neuburg a. d. Donau 

41,2 

164,1 

370,5 

33,5 

78,8 

646,9 

651,0 

4,0 

9,0 

0,8 

1,9 

15,7 

15,8 

Neustadt a. d. Donau 

34,6 

62,9 

508,9 

34,8 

50,3 

656,9 

692,1 

1,8 

14,7 

1,0 

1,5 

19,0 

20,0 

Neu-Ulm (Donau) 

37,8 

293,4 

897,4 

233,8 

82,9 

1 507,5 

939,7 

7,8 

23,7 

6,2 

2,2 

39,9 

24,9 

Nördlingen 

39,8 

151,5 

531,0 

21,9 

137,4 

841,8 

760,3 

3,8 

13,3 

0,6 

3,5 

21,2 

19,1 

Ottobeuren 

18,0 

40,1 

179,5 

35,7 

29,0 

284,3 

377,9 

2,2 

10,0 

2,0 

1,6 

15,8 

21,0 

Passau 

89,9 

539,6 

1 027,6 

198,8 

133,1 

1 899,1 

1 606,9 

6,0 

11,4 

2,2 

1,5 

21,1 

17,9 

Pfaffenhofen a. d. Ilm 

40,0 

111,6 

370,1 

48,2 

53,8 

583,7 

664,4 

2,8 

9,3 

1,2 

1,3 

14,6 

16,6 

Pfarrkirchen 

21,4 

33,6 

114,6 

21,9 

20,9 

191,0 

249,2 

1,6 

5,3 

1,0 

1,0 

8,9 

11,6 

Rosenheim 

101,0 

1 010,0 

2 372,7 

1 076,7 

405,9 

4 865,3 

3 130,6 

10,0 

23,5 

10,7 

4,0 

48,2 

31,0 

Schönberg (Niederbayern) 

23,3 

31,0 

105,9 

21,9 

13,6 

172,4 

227,1 

1,3 

4,6 

0,9 

0,6 

7,4 

9,7 

Schongau 

23,9 

92,0 

443,8 

8,3 

32,8 

576,9 

456,9 

3,8 

18,6 

0,3 

1,4 

24,1 

19,1 

Schrobenhausen 

23,3 

54,3 

205,5 

1,3 

34,2 

295,3 

347,5 

2,3 

8,8 

0,1 

1,5 

12,7 

14,9 

Schwabmünchen 

25,4 

138,0 

241,2 

11,9 

31,4 

422,5 

508,7 

5,4 

9,5 

0,5 

1,2 

16,6 

20,0 

Simbach a. Inn 

21,5 

91,0 

143,8 

540,3 

26,0 

801,1 

435,6 

4,2 

5,7 

25,1 

1,2 

37,2 

20,3 

Starnberg 

29,3 

334,5 

2 016,1 

25,7 

410,1 

2 786,4 

835,7 

11,4 

68,8 

0,9 

14,0 

95,1 

28,5 

Straubing 

84,9 

271,5 

980,9 

48,0 

180,8 

1 481,2 

1 269,6 

3,2 

11,5 

0,6 

2,1 

17,4 

15,0 

Traunstein 

60,5 

428,3 

1 372,7 

42,6 

176,9 

2 020,5 

1 562,1 

7,1 

22,7 

0,7 

2,9 

33,4 

25,8 

Viechtach 

26,7 

46,9 

121,4 

83,2 

8,2 

259,7 

333,2 

1,8 

4,5 

3,1 

0,3 

9,7 

12,5 

Vilsbiburg 

33,5 

42,2 

342,0 

31,8 

46,8 

462,8 

504,3 

1,3 

10,2 

0,9 

1,4 

13,8 

15,1 

Vilshofen (Niederbayem) 

48,6 

66,6 

339,1 

31,3 

67,2 

504,2 

660,6 

1,4 

7,0 

0,6 

1,4 

10,4 

13,6 

Wasserburg a. Inn 

40,7 

157,7 

451,8 

24,5 

47,6 

681,6 

703,4 

3,9 

11,1 

0,6 

1,2 

16,8 

17,3 

Weilheim (Oberbayern) 

43,4 

388,6 

854,8 

75,8 

209,0 

1 528,2 

945,2 

9,0 

19,7 

1,7 

4,8 

35,2 

21,8 

Wertingen 

21,2 

31,2 

182,4 

9,5 

18,6 

241,7 

278,2 

1,5 

8,6 

0,4 

0,9 

11,4 

13,1 

Wolfratshausen 

21,8 

91,8 

481,6 

19,0 

88,3 

680,7 

412,9 

4,2 

22,1 

0,9 

4,0 

31,2 

18,9 

Zwiesel 

35,2 

91,1 

211,3 

9,0 

20,6 

332,0 

515,8 

2,6 

6,0 

0,2 

0,6 

9,4 

14,7 
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Tabelle VI. Die regionale Steuerleistung im Rechnungsjahr 1937 nach dem Anteil 
der landwirtschaftlichen Bevölkerung 

L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Anteil der 
landwirtschaftlichen 
Bevölkerung an der 


Zahl 

der 

FA.- 


Bevöl- 

kerung 


Steueraufkommen 


in 1 000 JUC 


in JlJl je Kopf der Bevölkerung 



Gesamtbevölkerung 

Bezirke 


L 

VE 

K 

y 

Su 

u 

L 

VE 

K 

V 

Su 

u 


bis 10 vH 

209 

26 600,7 

1 252 006,5 

Deutsches 

1 432 337,2 

Reich (ei 

1 143 616,3 

tischl. Saa 

233 536,0 

rland) 

4 061 496,0 

1 590 102,8 

47,1 

53,8 

43,0 

8,8 

152,7 

59,8 

über 10 » 20 » 

127 

10 847,6 

227 034,5 

329 477,7 

214 162,7 

50 762,5 

821 437,4 

405 139,2 

20,9 

30,4 

19,7 

4,7 

75,7 

37,3 


20 » 30 » 

136 

9 396,9 

125 173,1 

216 365,1 

102 251,3 

33 350,4 

477 139,9 

289 163,3 

13,3 

23,0 

10,9 

3,6 

50,8 

30,8 

» 

30 » 40 » 

139 

7 897,3 

81 613,2 

152 823,6 

59 548,2 

22 892,5 

316 877,5 

210 330,0 

10,3 

19,4 

7,5 

2,9 

40,1 

26,6 

» 

40 » 50 » 

145 

6 832,0 

49 512,7 

106 634,6 

23 156,4 

15 946,0 

195 249,7 

150 925,8 

7,3 

15,6 

3,4 

2,3 

28,6 

22,1 

» 

50 » 60 » 

106 

4 610,9 

19 907,8 

53 384,6 

8 047,7 

7 777,4 

89 117,5 

81 577,8 

4,3 

11,6 

1,7 

1,7 

19,3 

17,7 

» 

60 vH 

47 

1 645,6 

4 951,8 

15 794,7 

1 987,3 

2 080,4 

24 814,2 

26 312,7 

3,0 

9,6 

1,2 

1,3 

15,1 

16,0 


Insgesamt 

909 

67 831,0 

1 760 199,6 

2 306 817,5 

1 552 769,9 

366 345,2 

5 986 132,2 

2 753 551 ,6 

26,0 

34,0 

22,9 

5,4 

88,3 

40,6 


bis 10 vH 

2 

337,5 

13 465,9 

Oberfl 

16 715,2 

nanzbezirk 

10 828,7 

Ostpreuß 

1 205,7 

en 

42 215,5 

13 999,5 

39,9 

49,5 

32,1 

3,6 

125,1 

41,5 

über 10 » 20 » 

1 

105,8 

1 908,6 

2 254,0 

872,5 

143,8 

5 178,9 

3 081,4 

18,0 

21,3 

8,2 

1,4 

48,9 

29,1 

» 

20 » 3 Ü » 

1 

38,6 

443,4 

663,3 

71,5 

97,3 

1 275,5 

1 206,2 

11,5 

17,2 

1,8 

2,5 

33,0 

31,2 

» 

30 » 40 » 

3 

310,3 

2 692,3 

4 767,2 

488,4 

355,9 

8 303,8 

5 625,6 

8,7 

15,4 

1,6 

1,1 

26,8 

18,1 

» 

40 » 50 » 

n 

604,0 

4 202,7 

7 143,4 

1 269,8 

897,5 

13 513,4 

11 351,0 

7,0 

11,8 

2,1 

1,5 

22,4 

18,8 

» 

50 » 60 » 

14 

733,0 

3 064,0 

7 571,0 

1 086,7 

811,3 

12 533,0 

11 043,4 

4,2 

10,3 

1,5 

1,1 

17,1 

15,1 

» 

60 vH 

7 

300,0 

1 111,7 

3 087,7 

198,8 

369,2 

4 767,4 

4 625,1 

3,7 

10,3 

0,7 

1,2 

15,9 

15,4 


Insgesamt 

39 

2 429,2 

26 888,6 

42 201,8 

14 816,4 

3 880,7 

87 787,5 

50 932,2 

11,0 

17,4 

6,1 

1,6 

36,1 

21,0 


bis 10 vH 

6 

1 107,2 

27 280,4 

Oberl 

25 004,7 

Inanzbezir 

19 985,8 

k Schlesie 

4 547,7 

n 

76 818,6 

33 698,7 

24,6 

22,6 

18,1 

4,1 

69,4 

30,4 

über 10 » 20 » 

5 

567,3 

8 336,8 

9 802,5 

10 912,3 

2 307,5 

31 359,1 

18 842,2 

14,7 

17,3 

19,2 

4,1 

55,3 

33,2 

» 

20 » 30 » 

14 

1 335,7 

14 163,7 

23 232,0 

12 685,8 

4 244,6 

54 326,1 

35 194,4 

10,6 

17,4 

9,5 

3,2 

40,7 

26,3 

» 

30 » 40 » 

9 

619,7 

4 745,2 

7 813,0 

2 773,7 

1 683,8 

17 015,7 

13 277,8 

7,7 

12,6 

4,5 

2,7 

27,5 

21,4 

» 

40 » 50 » 

15 

921,2 

4 353,6 

12 824,5 

2 026,8 

2 172,0 

21 376,9 

16 603,6 

4,7 

13,9 

2,2 

2,4 

23,2 

18,0 

» 

50 » 60 » 

7 

269,0 

977,5 

2 847,6 

241,3 

583,1 

4 649,5 

3 907,2 

3,6 

10,6 

0,9 

2.2 

17,3 

14,5 

» 

60 vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— . 


— 


— 

— 

— 


Insgesamt 

56 

4 820,1 

59 857,2 

81 524,3 

48 625,7 

15 538,7 

205 545,9 

121 523,9 

12,4 

16,9 

10,1 

3,2 

42,6 

25,2 


bis 10 vH 

5 

305,9 

13 003,2 

Oberfiu 

14 887,2 

anzbezirk 

3 030,8 

Brandenbi 

1 848,1 

irg 

32 769,3 

14 101,3 

42,5 

48,7 

9,9 

6,0 

107,1 

46,1 

über 10 » 20 » 

4 

503,0 

14 021,3 

14 607,9 

11 820,9 

2 343,4 

42 793,5 

16 545,5 

27,9 

29,1 

23,5 

4,6 

85,1 

32,9 

» 

20 » 30 » 

7 

673,7 

11 054,6 

18 536,1 

6 713,7 

2 295,8 

38 600,2 

21 500,9 

16,4 

27,5 

10,0 

3,4 

57,3 

31,9 

» 

30 » 40 » 

9 

714,7 

8 392,6 

13 858,9 

3 406,6 

1 863,4 

27 521,5 

16 789,7 

11,7 

19,4 

4,8 

2,6 

38,5 

23,5 

» 

40 » 50 » 

10 

529,9 

4 023,8 

9 647,4 

1 052,0 

1 210,5 

15 933,7 

12 122,0 

7,6 

18,2 

2,0 

2,3 

30,1 

22,9 

» 

50 » 60 » 

3 

172,1 

1 014,1 

2 922,5 

433,4 

495,4 

4 865,4 

3 949,4 

5,9 

17,0 

2,5 

2,9 

28,3 

22,9 

» 

60 vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

*— 

— 

— 


Insgesamt 

38 

2 899,3 

51 509,6 

74 460,0 

26 457,4 

10 056,6 

162 483,6 

85 008,8 

17,8 

25,7 

9,1 

3,5 

56,1 

29,3 


bis 10 vH 

35 

4 275,1 

326 106,2 

Obe 

305 030,2 

rfinanzbez 

340 667,8 

irk Berlin 

57 033,0 

1 028 837,2 

375 628,1 

76,3 

71,4 

79,7 

13,3 

240,7 

87,9 


Insgesamt — 

35 

4 275,1 

326 106,2 

305 030,2 

340 667,8 

57 033,0 

1 028 837,2 

375 628,1 

76,3 

71,4 

79,7 

13,3 

240,7 

87,9 


bis 10 vH 

3 

319,4 

14 108,0 

Oberf 

16 438,3 

inanzbezir 

8 198,3 

k Pommer 

1 864,5 

n 

40 609,1 

15 907,8 

44,2 

51,4 

25,7 

5,8 

127,1 

49,8 

über 10 » 20 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

20 » 30 » 

4 

342,4 

3 906,2 

7 120,0 

2 273,7 

834,3 

14 134,2 

8 686,7 

11,4 

20,8 

6,7 

2,4 

41,3 

25,4 

» 

30 » 40 » 

3 

234,8 

1 958,2 

4 800,6 

1 045,2 

481,7 

8 285,7 

5 073,0 

8,3 

20,4 

4,5 

2,1 

35,3 

21,6 

» 

40 » 50 » 

10 

607,3 

5 090,9 

10 588,2 

1 332,5 

1 331,0 

18 342,6 

13 906,8 

8,4 

17,4 

2,2 

2,2 

30,2 

22,9 

» 

50 >> 60 » 

12 

691,7 

3 475,8 

9 047,4 

1 136,6 

1 092,0 

14 751,8 

12 244,9 

5,0 

13,1 

1,6 

1,6 

21,3 

17,7 

» 

60 vH 

1 

49,2 

290,9 

1 422,5 

148,1 

274,7 

2 136,2 

1 374,1 

5,9 

28,9 

3,0 

5,6 

43,4 

27,9 


Insgesamt 

33 

2 244,8 

28 830,0 

49417,0 

14 134,4 

5 878,2 

98 259,6 

57 193,3 

12,9 

22,0 

6,3 

2,6 

43,8 

25,5 


bis 10 vH 

4 

522,2 

24 307,6 

Oberf 

23 565,4 

inanzbezirl 

9 517,9 

Nordmar 

2 396,6 

k 

59 787,5 

23 391,9 

46,6 

45,1 

18,2 

4,6 

114,5 

44,8 

über 10 » 20 » 

3 

222,8 

3 471,3 

8 520,3 

2 567,7 

996,2 

15 555,5 

9 467,2 

15,6 

38,2 

11,5 

4,5 

69,8 

42,5 

» 

20 » 30 » 

4 

343,8 

6 177,1 

9 669,2 

2 390,8 

1 372,6 

19 609,7 

11 172,2 

18,0 

28,1 

6,9 

4,0 

57,0 

32,5 

» 

30 » 40 » 

8 

513,2 

7 285,2 

13 712,0 

3 398,0 

1 832,8 

26 228,0 

14 979,1 

14,2 

26,7 

6,6 

3,6 

51,1 

29,2 

» 

40 » 50 » 

12 

654,9 

5 633,1 

14 287,0 

2 395,4 

2 465,0 

24 780,5 

17 835,6 

8,6 

21,8 

3,6 

3,8 

37,8 

27,2 

» 

50 » 60 » 

2 

91,5 

737,0 

2 258,2 

85,7 

298,2 

3 379,1 

2 190,9 

8,0 

24,7 

0,9 

3,3 

36,9 

23,9 


60 vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


Insgesamt — 

33 

2 348,4 

47 611,3 

72 012,1 

20 355,5 

9 361,4 

149 340,3 

79 036,9 

20,3 

30,7 

8,6 

4,0 

63,6 

33,7 
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Noch: Tabelle VI. Die regionale Steuerleistung im Rechnungsjahr 1937 nach dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Anteil der 
landwirtschaftlichen 
Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


Zahl 

der 

FA.- 

Bezirke 


Bevöl- 
kerung 
in 1 000 


Steueraufkommen 


in 1 000 JUl 


VE 


Su 


in JlJl je Kopf der Bevölkerung 


u 

L 

| VE 

K 

V 

Su 

1 U 

120 621,0 

1 53,8' 

94,6 

44,7 

10,9 

204,0 

72,8 

120 621,0 

1 53,8 

94,6 

44,7 

10,9 

204,0 

72,8 

55 838,3 

42,7 

53,8 

32,9 

7,6 

137,0 

51,6 

35 080,0 

15,3 

24,9 

18,9 

3,4 

62,5 

38,8 

12 558,0 

11,3 

23,9 

6,6 

3,3 

45,1 

32,2 

1 299,7 

14,1 

17,0 

4,8 

2,3 

38,2 

22,9 

104 776,0 

26,8 

37,4 

22,8 

5,3 

92,3 

43,0 

121 800,1 

33,0 

55,3 

22,2 

6,6 

117,1 

53,5 

13 533,8 

10,9 

22,7 

6,1 

3,0 

42,7 

28,1 

2 205,4 

9,4 

42,7 

- 

4,4 

56,5 

46,5 

137 539,3 

28,8 

49,5 

19,0 

6,0 

103,3 

49,0 

10 648,7 

17,0 

35,8 

10,6 

4,4 

67,8 

38,6 

35 629,5 

20,7 

23,9 

17,8 

4,0 

66,4 

33,6 

10 515,5 

17,5 

30,9 

10,9 

5,0 

64,3 

33,0 

5 220,4 

8,2 

17,2 

10,4 

2,9 

38,7 

25,8 

62 014,1 

18,2 

26,1 

14,8 

4,1 

63,2 

33,4 

29 233,3 

50,6 

54,7 

39,4 

8,3 

153,0 

54,5 

55 789,7 

27,6 

26,6 

30,6 

5,4 

90,2 

37,4 

25 482,8 

15,4 

19,7 

11,9 

3,9 

50,9 

30,0 

18 191,7 

9,7 

1.9,5 

8,6 

4,0 

41,8 

27,6 

2 595,9 

6,4 

17,3 

5,4 

2,8 

31,9 

24,2 

4 638,3 

6,0 

15,8 

4,1 

3,0 

28,9 

23,9 

135 931,7 

23,3 

27,0 

21,9 

5,0 

77,2 

35,4 

47 231,3 

49,5 

54,8 

55,3 

8,2 

167,8 

61,7 

15 592,8 

21,1 

29,7 

12,7 

5,2 

68,7 

37,4 

22 031,0 

12,4 

22,1 

17,0 

4,8 

56,3 

34,3 

17 107,7 

11,9 

27,6 

6,0 

3,2 

48,7 

30,4 

8 272,9 

8,7 

19,8 

4,1 

2,5 

35,1 

29,9 

7 650,2 

5,3 

10,5 

1,5 

1,9 

19,2 

19,2 

1 150,9 

5,3 

13,4 

0,3 

2,1 

21,1 

23,1 

119 036,8 

21,2 

30,4 

20,5 

4,8 

76,9 

38,3 

32 459,9 

54,3 

87,6 

36,8 

10,4 

189,1 

58,2 

7 333,4 

28,6 

35,3 

15,8 

4,3 

84,0 

31,0 

3 090,6 

13,8 

19,4 

15,3 

3,4 

51,9 

33,9 

4 752,5 

11,6 

18,6 

5,5 

3,6 

39,3 

28,1 

7 876,2 

7,6 

23,1 

4,8 

3,4 

38,9 

27,2 

5 900,4 

4,8 

11,8 

1,1 

2,0 

19,7 

21,7 

2 286,4 

3,9 

9,0 

0,9 

1,0 

14,8 

20,9 

63 699,4 

25,6 

42,3 

16,5 

5,4 

89,8 

36,9 


bis 10 vH 
Insgesamt . 


über 10 
» 20 
* 30 

» 40 

» 50 


bis 10 vH 
* 20 » 

» 30 » 

» 40 » 

» 50 » 

» 60 » 


60 vH 


Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 » 20 » 

» 20 » 30 » 

» 30 » 40 » 

» 40 » 50 » 

» 50 » 60 » 

» 60 vH 


Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 » 20 » 

» 20 » 30 » 

» 30 » 40 » 

» 40 » 50 » 

» 50 » 60 » 

» 60 vH . 



bis 

10 vH 

über 

10 » 

20 » 

» 

20 » 

30 » 

» 

30 » 

40 » 

» 

40 » 

50 a. 

» 

50 » 

60 » 

» 

60 vH 




Insgesamt 


28 


26 


Insgesamt 


bis 10 vH 
über 10 » 20 » 

» 20 » 30 » 

» 30 » 40 » .. 

» 40 » 50 » 

» 50 » 60 » 

* 60 vH 

Insgesamt 

bis 10 vH 

über 10 » 20 » . . 

» 20 » 30 » .. 

» 30 » 40 

* 40 » 50 » .. 

» 50 » 60 » 

» 60 vH 

Insgesamt 


6 

5 

11 

8 

4 

7 

1 

42 


Oberfinanzbezirk Hamburg 


14 | 1 657,8 j 

14 I 657,8 


1 083,0 
904,5 
389,7 
56,8 


2 434,0 


2 277,0 
482,2 
47,4 


2 806,6 


275,6 
1 060,5 
318,4 
202,3 


I 856,8 


89 219,6 

89 219,6 


46 211,7 
13 822,0 
4 410,4 
800,2 


65 244,3 


75 064,4 
5 273,7 
447,6 


80 785,7 


4 670,1 
21 937,4 

5 575,9 
1 659,5 


33 842,9 


156 763,0 

156 763,0 


74 054,9 

74 054,9 


18 114,5 

18 114,5 


338 152,0 

338 152,0 


Oberfinanzbezirk Dresden 


58 275,4 
22 539,7 
9 322,4 
963,4 


35 596,3 
17 118,1 
2 559,9 
272,2 


8 235,4 
3 090,2 
1 284,5 
131,8 


91 100,9 55 546,5 12 741,9 

Oberfinanzbezirk Leipzig 


125 836,6 
10 943,8 
2 023,1 


138 803,5 


50 543,0 
2 935,3 


53 478,3 


15 129,3 
1 427,0 
207,7 


16 764,0 


148 318,8 
56 570,0 
17 577,2 
2 167,6 


224 633,6 


266 573,3 
20 579,8 
2 678,4 


289 831,5 


Oberfinanzbezirk Thüringen 


9 859,0 
25 315,8 
9 848,6 
3 481,4 


48 504,8 


2 931,8 
18 914,8 

3 482,2 
2 106,2 


27435,0 


1 222,3 
4 268,1 
1 579,0 
582,5 


18 683,2 
70 436,1 
20 485,7 
7 829,6 


3 

535,9 

27 104,1 

29 330,0 

21 094,7 

4 463,0 

15 

1 493,2 

41 177,0 

39 717,4 

45 695,3 

8 025,9 

11 

849,5 

13 050,1 

16 779,7 

10 126,8 

3 298,5 

10 

658,2 

6 401,5 

12 800,8 

5 672,4 

2 622,2 

2 

107,1 

689,1 

1 851,8 

578,7 

297,6 

4 

194,2 

1 155,8 

3 075,9 

793,1 

582,7 

45 

3 838,1 

89 577,6 

103 555,6 

83 961,0 

19 289,9 


7 651,9 117434,6 

Oberfinanzbezirk Magdeburg 

81 991,8 
134 615,6 
43 255,1 
27 4%, 9 
3 417,2 
5 607,5 


296 384,1 


Oberfinanzbezirk Hannover 


765,7 

416.6 
641,4 

562.7 
276,9 

397.7 
49,8 

3 110,8 


557,5 

236,2 

91.2 

169.2 

289.2 
271,7 

109.3 

I 724,3 


37 922,9 
8 774,1 
7 971,5 
6 705,5 
2 408,7 
2 085,7 
262,6 

66 131,0 


30 283,1 
6 763,3 
1 253,9 

1 970,9 

2 197,7 
1 307,4 

423,3 

44 199,6 


41 980,3 

42 352,2 

6 280,8 

128 536,2 

12 389,7 

5 303,1 

2 162,0 

28 628,9 

14 196,1 

10 875,9 

3 040,9 

36 084,4 

15 546,0 

3 390,3 

1 775,4 

27 417,2 

5 472,0 

1 151,2 

701,1 

9 733,0 

4 189,6 

608,4 

759,0 

7 642,7 

668,4 

17,0 

104,0 

1 052,0 

94 442,1 

63 698,1 

14 823,2 

239 094,4 


Oberfinanzbezirk Weser-Ems 


48 831,1 
8 344,8 
1 767,8 
3 139,9 
6 683,8 
3 194,5 
988,9 

72 950,8 


20 505,4 
3 732,0 
1 397,0 
928,6 
1 384,7 
297,9 
96,4 

28 342,0 


5 784,0 
1 002,7 
311,3 
601,6 
987,9 
559,6 
114,1 

9 361,2 


105 403,6 
19 842,8 

4 730,0 
6 641,0 

11 254,1 

5 359,4 
1 622,7 

154 853,6 
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Noch: Tabelle VI. Die regionale Steuerleistung im Rechnungsjahr 1937 nach dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Anteil der 
landwirtschaftlichen 
Bevölkerung an der 


Zahl 

der 

FA.- 

Bezirke 


Bevöl- 
kerung 
in 1 000 


Steueraufkommen 


in 1 000 JIM 


in JIM je Kopf der Bevölkerung 


uesamtDevoiKerung 



L 

VE 

K 

V 

Su 

u 

L 

VE 

K 

V 

Su 

ü 


bis 

10 vH 

20 

2 904,0 

84 147,7 

Oberf 

68 246,9 

inanzbezir 

51 057,5 

k Westfale 

11 110,4 

n 

214 562,5 

101 727,0 , 

29,0 

23,5 

17,6 

3,8 

73,9 

35,0 

über 

10 » 

20 » 

7 

839,0 

21 029,7 

41 577,4 

12 346,7 

4 312,7 

79 266,5 

42 143,8 

25,1 

49,6 

. 14,7 

5,1 

94,5 

50,2 

y> 

20 » 

30 » 

11 

873,6 

11 091,1 

24 015,3 

6 551,5 

2 880,3 

44 538,2 

27 953,1 

12,7 

27,5 

7,5 

3,3 

51,0 

32,0 

» 

30 » 

40 » 

8 

595,0 

5 397,9 

12 291,6 

2 667,8 

1 651,0 

22 008,3 

15 550,0 

9,1 

20,6 

4,5 

2,8 

37,0 

26,1 

» 

40 » 

50 » 

2 

97,5 

551,3 

1 279,0 

587,8 

184,6 

2 602,7 

2 519,9 

5,7 

13,1 

6,0 

1,9 

26,7 

25,8 

» 

50 » 

60 » 

1 

39,0 

339,5 

1 355,8 

145,8 

132,0 

1 973,1 

1 220,7 

8,7 

34,8 

3,7 

3,4 

50,6 

31,3 

» 

60 vH 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

~ 

— 

— 


bis 

Insgesamt 

10 vH 

49 

7 

5 348,1 

1 337,2 

122 557,2 

49 999,8 

148 766,0 

Ob 

66 822,7 

73 357,1 

erfinanzbe 

56 107,6 

20 271,0 

zirk Köln 

10 543,5 

364 951,3 

183 473,6 

191 114,5 

73 354,3 

22,9 

37,4 

27,8 

50,0 

13,7 

41,9 

3.8 

7.9 

68,2 

137,2 

35,7 

54,9 

über 

10 » 

20 » 

8 

889,5 

17 574,4 

25 292,3 

19 170,3 

4 438,1 

66 475,1 

28 261,2 

19,8 

28,4 

21,5 

5,0 

74,7 

31,8 

» 

20 » 

30 » 

7 

610,4 

7 732,7 

10 844,8 

5 518,7 

1 888,1 

25 984,3 

16 503,4 

12 , 7 . 

17,8 

9,0 

3,1 

42,6 

27,0 

» 

30 » 

40 » 

6 

321,1 

2 733,2 

4 511,4 

2 534,0 

1 016,8 

10 795,4 

7 211,9 

8,5 

14,0 

7,9 

3,2 

33,6 

22,5 

» 

40 » 

50 » 

4 

201,9 

1 035,2 

1 198,5 

277,1 

130,9 

2 641,7 

2 688,2 

5,1 

5,9 

1,4 

0,7 

13,1 

13,3 

» 

50 » 

60 » 

3 

132,1 

504,8 

896,7 

403,4 

124,3 

1 929,2 

1 648,6 

3,8 

6,8 

3,1 

0,9 

14,6 

12,5 

» 

60 vH 


5 

216,4 

806,8 

1 712,3 

245,0 

181,9 

2 946,0 

3 032,3 

3,7 

7,9 

1,1 

0,9 

13,6 

14,0 

t 

über 

bis 

Insgesamt 

10 vH 

40 

23 

3 708,6 

3 403,5 

80 386,9 

136 986,7 

1 1 1 278,7 

Oberf 

163 353,5 

84 256,1 

Inanzbezir 

172 680,7 

18 323,6 

k Düsseldc 

35 149,4 

294 245,3 

rf 

508 170,3 

132 699,9 

209 410,1 

21,7 

40,3 

30.0 

48.0 

22.7 

50.7 

4,9 

10,3 

79,3 

149,3 

35,8 

61,5 

10 » 

20 » 

5 

479,3 

10 746,4 

12 111,5 

11 893,8 

1 978,7 

36 730,4 

17 910,5 

22,4 

25,3 

24,8 

4,1 

76,6 

37,4 

» 

20 » 

30 » 

3 

223,0 

3 213,5 

3 988,4 

7 227,7 

897,4 

15 327,0 

6 785,2 

14,4 

17,9 

32,4 

4,0 

68,7 

30,4 

» 

30 » 

40 » 

1 

63,0 

375,4 

1 102,4 

81,1 

177,3 

1 736,2 

1 353,3 

6,0 

17,5 

1,3 

2,8 

27,6 

21,5 

» 

40 » 

50 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 

— 

— 

— . 

— 

— 

» 

50 » 

60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 vH 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


bis 

Insgesamt 

10 vH 

32 

6 

4 168,8 

1 036,5 

151 322,0 

52 021,1 

180 555,8 

Ob 

66 416,5 

191 883,3 

erflnanzbez 

86 998,0 

38 202,8 

irk Kasse 

14 388,8 

561 96 ,9 

219 824,4 

235 459,1 

83 471,3 

36,3 

50,2 

43,3 

64,1 

46,0 

83,9 

9,2 

13,9 

134,8 

212,1 

56.5 

80.5 

über 

10 » 

20 » 

2 

173,2 

3 275,0 

5 371,8 

3 325,3 

811,0 

12 783,1 

5 870,3 

18,9 

31,0 

19,2 

4,7 

73,8 

33,9 

» 

20 » 

30 » 

6 

373,1 

4 371,0 

4 731,2 

6 849,1 

1 009,4 

16 960,7 

9 972,1 

11,7 

12,7 

18,4 

2,7 

45,5 

26,7 

» 

30 » 

40 » 

ii 

618,6 

5 405,4 

8 371,5 

3 713,2 

1 164,7 

18 654,8 

13 516,9 

8,7 

13,5 

6,0 

1,9 

30,1 

21,9 

» 

40 » 

50 » 

8 

358,7 

2 152,1 

3 668,2 

1 074,8 

499,8 

7 394,9 

6 222,9 

6,0 

10,2 

3,0 

1,4 

20,6 

17,3 

» 

50 » 

60 » 

1 

36,2 

189,6 

282,2 

35,9 

18,2 

525,9 

570,3 

5,2 

7,8 

1,0 

0,5 

14,5 

15,8 

» 

60 vH 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 


bis 

Insgesamt 

10 vH 

34 

6 

2 596,3 

411,1 

67414,2 

19 051,3 

88 841,4 

Obe 

16 304,2 

101 996,3 

rflnanzbez 

17 910,2 

17 891,9 

irk Hessen 

3 170,5 

276 143,8 

56 436,2 

119 623,8 

22 746,0 

26,0 

46,3 

34,2 

39,7 

39,3 

43,6 

6,9 

7,7 

106,4 

137,3 

46,1 

55,3 

über 

10 » 

20 » 

7 

392,6 

4 032,6 

8 251,5 

4 058,6 

1 954,9 

18 297,6 

10 583,6 

10,3 

21,0 

10,3 

5,0 

46,6 

27,0 

7 > 

20 » 

30 » 

4 

206,2 

1 277,4 

3 214,1 

659,5 

351,7 

5 502,7 

4 306,5 

6,2 

15,6 

3,2 

1,7 

26,7 

20,9 

» 

30 » 

40 » 

6 

160,7 

690,3 

2 765,1 

618,7 

324,5 

4 398,6 

3 352,4 

4,3 

17,2 

3,9 

2,0 

27,4 

20,9 

» 

40 * 

50 » 

8 

214,9 

982,7 

3 002,3 

514,0 

561,9 

5 060,9 

4 373,3 

4,6 

14,0 

2,4 

2,6 

23,6 

20,4 

» 

50 » 

60 » 

1 

32,4 

154,4 

623,0 

138,4 

98,3 

1 014,1 

711,5 

4,8 

19,2 

4,3 

3,0 

31,3 

22,0 

» 

60 vH 


2 

37,8 

36,4 

220,3 

30,1 

32,3 

319,1 

524,1 

1,0 

5,8 

0,8 

0,8 

8,4 

13,9 


Insgesamt 

bis 10 vH 

34 

5 

1 455,7 

670,5 

26 225,1 

35 476,9 

34 380,5 

Ob< 

34 444,7 

23 929,5 

ufinanzbez 

24 524,2 

6494,1 

irk Baden 

6 829,5 

91 029,2 

101 275,3 

46 597,4 

39 349,7 

18,0 

52,9 

23,6 

51,4 

16,4 

36,6 

4,5 

10,2 

62,5 

151,1 

32,0 

58,7 

über 10 » 

20 » 

7 

434,1 

7 123,1 

12 830,1 

7 730,0 

2 367,3 

30 050,5 

17 133,1 

16,4 

29,6 

17,8 

5,4 

69,2 

39,5 

» 

20 » 

30 » 

8 

362,3 

4 880,0 

7 123,0 

4 935,8 

1 146,9 

18 085,7 

11 568,1 

13,4 

19,7 

13,6 

3,2 

49,9 

31,9 

» 

30 » 

40 » 

7 

310,9 

3 385,7 

4 618,9 

5 293,3 

995,5 

14 293,4 

10 381,7 

10,9 

14,9 

17,0 

3,2 

46,0 

33,4 

» 

40 » 

50 » 

12 

506,4 

3 456,3 

5 941,3 

4 003,2 

1 208,2 

14 609,0 

12 265,3 

6,8 

11,7 

7,9 

2,4 

28,8 

24,2 

» 

50 » 

60 » 

3 

104,2 

465,5 

1 074,0 

109,9 

281,4 

1 930,8 

1 921,7 

4,5 

10,3 

1,0 

2,7 

18,5 

18,4 

» 

60 vH 


2 

87,9 

215,7 

666,5 

80,0 

83,6 

1 045,8 

1 213,8 

2,4 

7,6 

0,9 

1,0 

11,9 

13,8 



Insgesamt 

44 

2 476,3 

55 003,2 

66 698,5 

46 676,4 

12 912,4 

181 290,5 

93 833,4 

22,2 

26,9 

18,9 

5,2 

73,2 

37,9 
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Noch: Tabelle VI. Die regionale Steuerleistung im Rechnungsjahr 1937 nach dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Anteil der 
landwirtschaftlichen 
Bevölkerung an der 

Zahl 

Bevöl- 





Steueraufkommen 







der 

FA.- 

kerung 
in 1 000 



in 1 000 SUC 



in JUl je Kopf der Bevölkerung 

Gesamtbevölkerung 

Bezirke 


L 

YE 

K 

V 

Su 

U 

L 

VE 

K 

V 

Su 

ü 

bis 10 vH 

4 

491,1 

42 155,2 

Oberfln 

47355,7 

anzbezirk 

31 542,8 

Württemb 

7 403,6 

erg 

128 457,3 

43 327,6 

85,9 

96,4 

64,2 

15,1 

261,6 

88,2 

über 10 » 20 » 

6 

465,3 

13 721,7 

33 079,7 

15 026,6 

4 058,5 

65 886,5 

26 319,1 

29,5 

71,1 

32,3 

8,7 

141,6 

56,6 

» 20 » 30 » 

u 

647,8 

12 633,0 

22 563,2 

8 939,3 

2 889,8 

47025,3 

25 526,0 

19,5 

34,8 

13,8 

4,5 

72,6 

39,4 

» 30 » 40 » 

14 

577,0 

10 110,4 

16 624,2 

12 892,7 

2 261,2 

41 888,5 

24 393,3 

17,5 

28,8 

22,4 

3,9 

72,6 

42,3 

» 40 » 50 » 

11 

392,8 

3 052,3 

7 213,0 

1 314,6 

1 006,5 

12 586,4 

9 359,7 

7,8 

18,4 

3,3 

2,5 

32,0 

23,8 

» 50 » 60 » 

9 

280,7 

1 154,8 

3 179,5 

472,7 

399,1 

5 206,1 

5 056,2 

4,1 

11,3 

1,7 

1,4 

18,5 

18,0 

» 60 vH 

1 

25,7 

109,1 

257,4 

31,9 

35,1 

433,5 

399,9 

4,3 

10,0 

1,2 

1,4 

16,9 

15,6 

Insgesamt .... 

56 

2 880,4 

82 936,5 

130 272,7 

70 220,6 

18 053,8 

301 483,6 

134 381,8 

28,8 

45,2 

24,4 

6,3 

104,7 

46,7 

bis 10 vH 

1 

156,2 

Ob 

8 283,7 

srflnanzbez 

4 069,9 

irk Würzt 

4 822,4 

rnrg ohne 

717,3 

Saarland 

17 893,3 

5 861,9 

53,0 

26,1 

30,9 

4,6 

114,6 

37,5 

über 10 » 20 » 

7 

640,3 

16 866,5 

21 263,5 

15 833,3 

2 766,0 

56 719,3 

26 245,3 

26,3 

33,2 

24,7 

4,3 

88,5 

41,0 

» 20 » 30 » 

6 

362,0 

3 490,6 

7 327,4 

3 004,4 

795,0 

14 617,4 

10 717,8 

9,6 

20,3 

8,3 

2,2 

40,4 

29,6 

» 30 » 40 » 

8 

227,2 

1 122,3 

3 416,8 

436,8 

445,5 

5 421,4 

4 525,2 

4,9 

15,0 

1,9 

2,0 

23,8 

19,9 

.» 40 » 50 » 

6 

175,6 

872,2 

2 923,0 

444,7 

383,9 

4 623,8 

3 740,0 

5,0 

16,6 

2,5 

2,2 

26,3 

21,3 

» 50 » 60 » 

6 

144,5 

467,2 

1 850,3 

383,7 

243,2 

2 944,4 

2 740,9 

3,2 

12,8 

2,7 

1,7 

20,4 

19,0 

> 60 vH 

4 

139,8 

350,8 

1 281,0 

397,0 

167,4 

2 196,2 

2 031,1 

2,5 

9,2 

2,8 

1,2 

15,7 

14,5 

Insgesamt — 

38 

1 345,6 

31 443,3 

42 131,9 

25 322,3 

5 518,3 

104415,8 

55 862,2 

17,1 

22,8 

13,7 

3,0 

56,6 

30,3 

bis 10 vH 

8 

655,3 

Obe 

15 102,3 

rfinanzamt 

11 396,0 

Würzbur 

5 718,2 

Teil Sa< 

2 423,6 

trland 

34 640,1 

24 175,5 

23,1 

17,4 

8,7 

3,7 

52,9 

36,9 

über 10 » 20 » 

3 

145,1 

1 593,1 

1 634,7 

610,6 

424,0 

4 262,4 

3 664,0 

11,0 

11,3 

4,2 

2,9 

29,4 

25,3 

» 20 » 30 » 

i 

31,2 

144,6 

214,4 

22,5 

46,3 

427,8 

388,8 

4,6 

6,9 

0,7 

1,5 

13,7 

12,5 

» 30 » 40 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 40 » 50 '» 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 50 » 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

~ 

— 

— 

— 

— 

— 

» 60 vH 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

• — 

— 

— 

— 

— 

— 



Insgesamt 

12 

831,6 

16 840,0 

13 245,1 

6 351,2 

2 893,9 

39 330,3 

28228,3 

20,3 

15,9 

7,6 

3,5 

47,3 

33,9 

bis 10 vH 

9 

811,5 

Ol 

23 386,0 

lerflnanzbe 

15 465,9 

zirk Würz 

10 540,6 

bürg mit 

3 140,9 

Saarland 

52 533,4 

30 037,4 

28,8 

19,0 

13,0 

3,9 

64,7 

37,0 

über 10 » 20 » 

10 

785,4 

18 449,6 

22 898,2 

16 443,9 

3 190,0 

60 981,7 

29 909,3 

23,5 

29,1 

20,9 

4,1 

77,6 

38,1 

» 20 » 30 » 

7 

393,2 

3 635,2 

7541,8 

3 026,9 

841,3 

15 045,2 

11 106,6 

9,2 

19,2 

7,7 

2,1 

38,2 

28,2 

» 30 » 40 » 

8 

227,2 

1 122,3 

3 416,8 

436,8 

445,5 

5 421,4 

4 525,2 

4,9 

15,0 

1,9 

2,0 

23,8 

19,9 

» 40 » 50 » 

6 

175,6 

872,2 

2 923,0 

444,7 

383,9 

4 623,8 

3 740,0 

5,0 

16,6 

2,5 

2,2 

26,3 

21,3 

» 50 » 60 » 

6 

144,5 

467,2 

1 850,3 

383,7 

243,2 

2 944,4 

2 740,9 

3,2 

12,8 

2,7 

1,7 

20,4 

19,0 

- 60 vH 

4 

139,8 

350,8 

1 281,0 

397,0 

167,4 

2 196,2 

2 031,1 

2,5 

9,2 

2,8 

1,2 

15,7 

14,5 

Insgesamt 

50 

2 677,2 

48 283,3 

55 377,0 

31 673,6 

8412,2 

143 746,1 

84 090,5 

18,0 

20,7 

11,8 

3,2 

53,7 

31,4 

bis 10 vH 

5 

576,0 

24 522,5 

Oberl 

26 852,3 

Elnanzbezir 

16 955,2 

k Nürnber 

3 996,3 

g 

72 326,3 

33 154,1 

42,6 

46,6 

29,4 

6,9 

125,5 

57,6 

über 10 » 20 » 

5 

313,2 

4 286,6 

9 826,2 

3 942,9 

1 422,0 

19 477,7 

12 974,8 

13,7 

31,4 

12,6 

4,5 

62,2 

41,4 

» 20 » 30 » 

7 

439,1 

4 731,1 

10 994,0 

4 971,4 

1 478,1 

22 174,6 

14 704,7 

10,8 

25,0 

11,3 

3,4 

50,5 

33,5 

» 30 » 40 .* 

8 

397,5 

2 895,3 

6 232,4 

3 299,3 

984,5 

13 411,5 

10 912,4 

7,3 

15,6 

8,3 

2,5 

33,7 

27,5 

» 40 » 50 * 

6 

213,0 

4 337,7 

2 061,8 

590,3 

270,4 

7 260,2 

4 010,3 

20,4 

9,7 

2,8 

1,2 

34,1 

18,8 

» 50 » 60 » 

9 

397,8 

845,4 

2 469,7 

153,8 

354,4 

3 823,3 

4 908,8 

2,1 

6,2 

0,4 

0,9 

9,6 

12,3 

» 60 vH 

8 

202,1 

412,3 

1 136,3 

262,7 

130,9 

1 942,2 

2 593,0 

2,0 

5,6 

1,3 

0,7 

9,6 

12,8 

Insgesamt — 

48 

2 538,7 

42 030,9 

59 572,7 

30 175,6 

8 636,6 

140415,8 

83 258,1 

16,5 

23,5 

11,9 

3,4 

55,3 

32,8 

bis 10 vH 

6 

939,5 

55 512,1 

Ober 

54 558,4 

Bnanzbezir 

35 991,9 

k Münche 

9 678,2 

n 

155 740,6 

58 965,4 

59,1 

58,1 

38,3 

10,3 

165,8 

62,8 

über 10 » 20 » 

i 

83,9 

1 309,9 

3 803,1 

352,6 

462,5 

5 928,1 

3 138,0 

15,6 

45,3 

4,2 

5,5 

70,6 

37,4 

y> 20 » 30 .» 

s 

196,4 

3 153,7 

8 191,0 

994,1 

1 400,9 

13 739,7 

7 093,9 

16,1 

41,7 

5,1 

7,1 

70,0 

36,1 

* 30 » 40 » 

11 

584,4 

6 886,2 

12 006,1 

4 529,7 

1 940,4 

25 362,4 

16 815,7 

11,8 

20,6 

7,8 

3,2 

43,4 

28,8 

» 40 y> 50 » 

16 

594,6 

4 178,8 

9 968,5 

3 048,7 

1 499,8 

18 695,8 

13 919,0 

7,0 

16,8 

5,1 

2,5 

31,4 

23,4 

» 50 » 60 » 

20 

709,2 

2 263,8 

7 427,6 

1 631,1 

1 082,6 

12 405,1 

12 537,6 

3,2 

10,5 

2,3 

1,5 

17,5 

17,7 

» 60 vH 

14 

427,6 

932,2 

4 353,4 

480,3 

587,2 

6 353,1 

7 082,0 

2,2 

10,2 

i,i 

1,4 

14,9 

16,6 

Insgesamt .... 

73 

3 535,6 

74 236,7 

100 308,1 

47 028,4 

16 651,6 

238 224,8 

119 551,6 

21,0 

28,4 

13,3 

4,7 

* 67,4 

33,8 


39 
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_ Tabelle VH. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen im Rechnungsjahr 1937 

L — Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug voiu Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 

iv i\orperscnattsteuer. V — Vennoffensteiier. Su = Snmnm der Per<armaiefnnnvr» tt 6 ' 


Oberfinanzbezirk 

Zahl 

der 

FA.- 

Bezirke 

Durch- 
schnittliche 
Bevölkerung 
in 1 000 je 
FA.-Bezirk 

Steueraufkommen 

je Kopf der Bevölkerung in JIM 

in JIM je 100 JIM 
veranlagter Einkommensteuer 

Pereonal- 
steuern 
in JIM 
je 100 JIM 
Umsatz- 
steuer 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

L 

K 

1 V 

Su 


a. FA.-Bezirke mit 

einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil bis 10 

vH 




Ostpreußen 

Schlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Pommern 

2 

6 

5 

35 

3 

168,8 

184.5 
61,2 

122,1 

106.5 

39,9 

24,6 

42,5 

76,3 

44,2 

49.5 

22.6 
48,7 

71.4 

51.4 

32.1 

18.1 
9,9 

79.7 

25.7 

3,6 

4,1 

6,0 

13,3 

5,8 

125.1 
69,4 

107.1 
240,7 

127.1 

41,5 

30,4 

46,1 

87,9 

49,8 

80,6 

109,1 

87,3 

106,9 

85,8 

64.8 

79.9 
20,4 

111,7 

49.9 

7,2 

18,2 

12,4 

18,7 

11,3 

301,6 • 

228,0 

232,4 

273,9 

255,3 

Nordmark 

Hamburg 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

4 

14 

9 

23 

3 

130,6 

118,4 

120,3 

99,0 

91,9 

46.6 
53,8 

42.7 

33.0 

17.0 

45,1 

94,6 

53.8 
55,3 

35.8 

18,2 

44,7 

32,9 

22,2 

10,6 

4.6 
10,9 

7.6 

6.6 
4,4 

114,5 

204.0 

137.0 

117.1 
67,8 

44.8 

72.8 
51,6 

53.5 

38.6 

103,1 

56,9 

79.3 
59,7 

47.4 

40,4 

47.2 
61,1 

40.2 
29,7 

10,2 

11,6 

14,1 

12,0 

12,4 

255.6 
280,3 

265.6 
218,9 
175,5 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Westfalen 

Köln 

3 

6 

5 

20 

178.6 

127.6 
111,5 
145,2 

50,6 

49,5 

54,3 

29,0 

54.7 

54.8 
87,6 
23,5 

39,4 

55,3 

36,8 

17,6 

8,3 

8,2 

10,4 

3,8 

153.0 
167,8 

189.1 
73,9 

54,5 

61,7 

58,2 

35,0 

92,4 

90,3 

62,0 

123,3 

71,9 

100,9 

42,0 

74,8 

15.2 
15,0 
11,8 

16.3 

280,5 

272,1t 

324,7 

210,9 


191,0 

37,4 

50,0 

41,9 

7,9 

137,2 

54,9 

74,8 

84,0 

15,8 

250,1 

Düsseldorf 

23 

148,0 

40,3 

48,0 

50,7 

10,3 

149,3 

61,5 

83,9 

105,7 

21,5 

242,7 



172,8 

50,2 

64,1 

83,9 

13,9 

212,1 

80,5 

78,3 

131,0 

21,7 

263,4 




46,3 

39,7 

43,6 

7,7 

137,3 

55,3 

116,8 

109,9 

19,4 

248,1 

Württemberg 

4 

122,8 

52.9 

85.9 

51.4 

96.4 

36,6 

64,2 

10,2 

15,1 

151,1 

261,6 

58,7 

88,2 

103,0 

89,0 

71,2 

66,6 

19,8 

15,6 

257.4 

296.5 

Würzburg ohne Saarland 

Würzburg Teil Saarland 

1 

8 

156,2 

81,9 

53.0 

23.1 

26,1 

30,9 

4,6 

114,6 

. 37,5 

203,5 

118,5 

17,6 

305,2 

Würzburg mit Saarland 

Nürnberg 

München 

9 

5 

6 

90,2 

115,2 

156,6 

28,8 

42,6 

.59,1 

19.0 
46,6 

58.1 

13,0 

29,4 

38,3 

3.9 

6.9 
10,3 

64,7 

125,5 

165,8 

37,0 

57,6 

62,8 

132,5 

151,2 

91,3 

101,7 

50.2 

68.2 
63,1 
66,0 

21,3 
• 20,3 
14,9 
17,7 

143,3 

174,9 

218,2 

264,1 

Deutsches Reich (einschl. Saar- 













Iand) 

209 

127,3 

47,1 

53,8 

43,0 

8,8 

152,7 

59,8 

87,4 

79,8 

16,3 

255,4 


b. FA.-Bezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 10 bis 


Ostpreußen 

Schlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Pommern 

Nordmark 

Hamburg 

Dresden 

Leipzig 

Thüringen 

Magdeburg 

Hannover 

Weser-Ems 

Westfalen 

Köln 

Düsseldorf 

Kassel 

Hessen 

Baden 

Württemberg 

Würzburg ohne Saarland 

Würzburg Teil Saarland 

Würzburg mit Saarland 

Nürnberg 

München 

Deutsches Reich (einschl. Saar- 
land) 


1 

105,8 

18,0 

21,3 

5 

113,5 

14,7 

17,3 

4 

125,8 

27,9 

29,1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

3 

74,3 

15,6 

38,2 

— 

— 

— 



12 

75,4 

15,3 

24,9 

7 

68,9 

10,9 

22,7 

13 

81,6 

20,7 

23,9 

15 

99,5 

27,6 

26,6 

5 

83,3 

21,1 

29,7 

4 

59,1 

28,6 

35,3 

7 

119,9 

25,1 

49,6 

8 

111,2 

19,8 

28,4 

5 

95,9 

22,4 

25,3 

2 

86,6 

• 18,9 , 

31,0 

7 

56,1 

10,3 

21,0 

7 

62,0 

16,4 

29,6 

6 

77,6 

29,5 

71,1 

7 

91,5 

26,3 

33,2 

3 

48,4 

11,0 

11,3 

10 

78,5 

23,5 

29,1 

5 

62,6 

13,7 

31,4 

1 

83,9 

15,6 

45,3 

127 

85,4 

20,9 

30,4 


8,2 

1,4 

48,9 

29,1 

19,2 

4,1 

55,3 

33,2 

23,5 

4,6 

85,1 

32,9 

11,5 

4,5 

69,8 

42,5 

— 

— 

— 

— 

18,9 

3,4 

62,5 

38,8 

6,1 

3,0 

42,7 

28,1 

17,8 

4,0 

66,4 

33,6 

30,6 

5,4 

90,2 

37,4 

12,7 

5,2 

68,7 

37,4 

15,8 

4,3 

84,0 

31,0 

14,7 

5,1 

94,5 

50,2 

21,5 

5,0 

74,7 

31,8 

24,8 

4,1 

76,6 

37,4 

19,2 

4,7 

73,8 

33,9 

10,3 

5,0 

46,6 

27,0 

17,8 

5,4 

69,2 

39,5 

32,3 

8,7 

141,6 

.56,6 

24,7 

4,3 

88,5 

41,0 

4,2 

2,9 

29,4 

25,3 

20,9 

4,1 

77,6 

38,1 

12,6 

4,5 

62,2 

41,4 

4,2 

5,5 

70,6 

37,4 

19,7 

4,7 

75,7 

37,3 


20 vH 


84,7 

38,7 

6,4 

168,1 

85,0 

111,3 

23,5 

166,4 

96,0 

80,9 

16,0 

258,6 

— 

— 

— 

— 

40,7 

30,1 

11,7 

164,3 

— 

— 

— 

— 

61,3 

75,9 

13,7 

161,3 

48,2 

26,8 

13,0 

152,1 

86,7 

74,7 

16,9 

197,7 

103,7 

115,1 

20,2 

241,3 

70,8 

42,8 

17,4 

183,6 

81,0 

44,7 

12,0 

270,6 

50,6 

29,7 

10,4 

188,1 

69,5 

75,8 

17,5 

235,2 

88,7 

98,2 

16,3 

205,1 

61,0 

61,9 

15,1 

217,8 

48,9 

49,2 

23,7 

172,9 

55,5 

60,2 

18,5 

175,4 

41,5 

45,4 

12,3 

250,3 

79,3 

74,5 

13,0 

216,1 

97,5 

37,4 

25,9 

116,3 

80,6 

71,8 

13,9 

203,9 

43,6 

40,1 

14,5 

150,1 

34,4 

9,3 

12,2 

188,9 

68,9 

65,0 

15,4 

202,8 
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Noch: Tabelle VII. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen im Rechnungsjahr 1937 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuem. U = Umsatzsteuer 


Steueraufkommen 


Oberfinanzbezirk 


Zahl 

der 

FA.- 

Bezirke 

Durch- 
schnittliche 
Bevölkerung 
in 1 000 je 
FA.-Bezirk 

je Kopf der Bevölkerung in JIM 

in JIM je 100 JIM 
veranlagter Einkommensteuer 

Personal- 
steuern 
in JIM 
je 100 JIM 
Umsatz- 
steuer 



L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

l 

K 

V 

Su 


c. FA.-Bezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 20 bis 30 vH 


Ostpreußen 

1 

38,6 

11,5 

17,2 

1,8 

2,5 

33,0 

31,2 

66,8 

10,8 

14,7 

105,7 

Schlesien 

14 

95,4 

10,6 

17,4 

9,5 

3,2 

40,7 

26,3 

61,0 

54,6 

18,3 

154,4 

Brandenburg 

7 

96,2 

16,4 

27,5 

10,0 

3,4 

57,3 

31,9 

59,6 

36,2 

12,4 

179,5 

Berlin 

— 

— 

— 

— 





— 

— 

— 

— 1 

— 

— 

Pommern 

4 

85,6 

11,4 

20,8 

6,7 

2,4 

41,3 

25,4 

54,9 

31,9 

11,7 

162,7 

Nordmark 

4 

86,0 

18,0 

28,1 

6,9 

4,0 

57,0 

32,5 

63,9 

24,7 

14,2 

175,5 

Hamburg 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 


Dresden 

6 

65,0 

11,3 

23,9 

6,6 

3,3 

45,1 

32,2 

47,3 

27,5 

13,8 

140,0 

Leipzig 

1 

47,4 

9,4 

42,7 

— 

4,4 

56,5 

46,5 

22,1 

— 

10,3 

121,4 

Thüringen 

6 

53,1 

17,5 

30,9 

10,9 

5,0 

64,3 

33,0 

56,6 

35,4 

16,0 

194,8 

Magdeburg 

11 

77,2 

15,4 

19,7 

11,9 

3,9 

50,9 

30,0 

77,8 

60,4 

19,7 

169,7 

Hannover 

11 

58,3 

12,4 

22,1 

17,0 ' 

4,8 

56,3 

34,3 

56,2 

76,6 

21,4 

163,8 

Weser-Ems 

2 

45,6 

13,8 

19,4 

15,3 

3,4 

51,9 

33,9 

70,9 

79,0 

17,6 

153,0 

Westfalen 

11 

79,4 

12,7 

27,5 

7,5 

3,3 

51,0 

32,0 

46,2 

. 27,3 

12,0 

159,3 

Köln 

7 

87,2 

12,7 

. 17,8 

9,0 

3,1 

42,6 

27,0 

71,3 

50,9 

17,4 

157,4 

Düsseldorf 

3 

74,3 

14,4 

17,9 

32,4 

4,0 

68,7 

30,4 

80,6 

181,2 

22,5 

225,9 

Kassel 

6 

62,2 

11,7 

12,7 

18,4 

2,7 

45,5 

26,7 

92,4 

144,8 

21,3 

170,1 

Hessen 

4 

51,6 

6,2 

15,6 

3,2 

1,7 

26,7 

20,9 

39,7 

20,5 

10,9 

127,8 

Baden 

8 

45,3 

13,4 

19,7 

13,6 

3,2 

49,9 

31,9 

68,5 

69,3 

16,1 

156,3 

Württemberg 

11 

58,9 

19,5 

34,8 

13,8 

4,5 

72,6 

39,4 

56,0 

39,6 

12,8 

184,2 

Würzburg ohne Saarland 

6 

60,3 

9,6 

20,3 

8,3 . 

2,2 

40,4 

29,6 

47,6 

41,0 

10,8 

136,4 

Würzburg Teil Saarland 

1 

31,2 

4,6 

6,9 

0,7 

1,5 

13,7 

12,5 

67,4 

10,5 

21,6 

110,0 

Würzburg mit Saarland 

7 

56,2 

9,2 

19,2 

7,7 

2,1 

38,2 

28,2 

48,2 

40,1 

11,2 

135,5 

Nürnberg 

7 

62,7 

10,8 

25,0 

11,3 

3,4 

50,5 

33,5 

43,0 

45,2 

13,4 

150,8 

München 

5 

39,3 

16,1 

41,7 

5,1 

7,1 

70,0 

36,1 

38,5 

12,1 

17,1 

193,7 

Deutsches Reich (einschl. Saar- 













Iand) 

136 

69,1 

13,3 

23,0 

10,9 

3,6 

50,8 

30,8 

57,9 

47,3 

15,4 

165,0 


d. FA.-Bezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 30 bis 40 vH 


Ostpreußen 

3 

103,4 

8,7 

15,4 

1,6 

1,1 

26,8 

18,1 

56,5 ' 

10,2 

7,5 

147,6 

Schlesien 

9 

68,9 

7,7 

12,6 

4,5 

2,7 

27,5 

21,4 

60,7 

35,5 

21,6 

128,2 

Brandenburg 

9 

79,4 

11,7 

19,4 

4,8 

2,6 

38,5 

23,5 

60,6 

24,6 

13,4 

163,9 

Berlin 

— 

— ! 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Pommern 

3 

78,3 

8,3 

20,4 

4,5 

2,1 

35,3 

21,6 

40,8 

21,8 

10,0 

163,3 

Nordmark 

8 

64,2 

14,2 

26,7 

6,6 

3,6 

51,1 

29,2 

53,1 

24,8 

13,4 

175,1 

Hamburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Dresden 

i 

56,8 

14,1 

17,0 

4,8 

2,3 

38,2 

22,9 

83,1 

28,3 

13,7 

166,8 

Leipzig 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Thüringen 

4 

50,6 

8,2 

17,2 

10,4 

2,9 

38,7 

25,8 

47,7 

60,5 

16,7 

150,0 

Magdeburg 

10 

65,8 

9,7 

19,5 

8,6 

4,0 

41,8 

27,6 

50,0 

44,3 

20,5 

151,2 

Hannover 

8 

70,3 

11,9 

27,6 

6,0 

3,2 

48,7 

30,4 

43,1 

21,8 

11,4 

160,3 

Weser-Ems 

4 

42,3 

11,6 

18,6 

5,5 

3,6 

39,3 

28,1 

62,8 

29,6 

19,2 

139,7 

Westfalen 

8 

74,4 

9,1 

20,6 

4,5 

2,8 

37,0 

26,1 

43,9 

21,7 

13,4 

141,5 

Köln 

6 

53,5 

8,5 

14,0 

7,9 

3,2 

33,6 

22,5 

60,6 

56,2 

22,5 

149,7 

Düsseldorf 

i 

63,0 

6,0 

17,5 

1,3 

2,8 

27,6 

21,5 

34,1 

7,4 

16,1 

128,3 

Kassel 

11 

56,2 

8,7 

13,5 

6,0 

1,9 

30,1 

21,9 

64,6 

44,4 

13,9 

138,0 

Hessen 

6 

26,8 

4,3 

17,2 

3,9 

2,0 

27,4 

20,9 

25,0 

22,4 

11,7 

131,2 

Baden 

7 

44,4 

10,9 

14,9 

17,0 

3,2 

46,0 

33,4 

73,3 

114,6 

21,6 

137,7 

Württemberg 

14 

41,2 

17,5 

28,8 

22,4 

3,9 

72,6 

42,3 

60,8 

77,6 

13,6 

171,7 

Würzburg ohne Saarland 

8 

28,4 

4,9 

15,0 

1,9 

2,0 

23,8 

19,9 

32,8 

12,8 

13,0 

119,8 

Würzburg Teil Saarland 


— 

— 


— . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Würzburg mit Saarland 

8 

28,4 

4,9 

15,0 

1.9 

2,0 

23,8 

19,9 

32,8 

12,8 

13,0 

119,8 

Nürnberg 

8 

49,7 

7,3 

15,6 

8,3 

2,5 

33,7 

27,5 

46,5 

52,9 

15,8 

122,9 

München 

Deutsches Reich (einschl. Saar- 

ii 

53,1 

11,8 

20,6 

7,8 

3,2 

43,4 

28,8 

57,4 

37,7 

16,2 

150,8 

Iand) 

139 

56,8 

10,3 

19,4 

7,5 

2,9 

40,1 

26,6 

53,4 

39,0 

15,0 

39* 

150,7 


308 


Noch: Tabelle VII. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen im Rechnungsjahr 1937 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Steueraufkommen 


Oberfinanzbezirk 

Zahl 

der 

FA.- 

Bezirke 

Durch- 
schnittliche 
Bevölkerung 
in 1 000 je 
FA.-Bezirk 

je Kopf der Bevölkerung in JUL 

in JUL je 100 JUL 
veranlagter Einkommensteuer 

Personal- 
steuern 
in JIM 
je 100 JUL 
Umsatz- 
steuer 

L 

VE 

K 

V 

Su 

D 

L 

K 

V 

Su 

e. FA.-Bezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 40 bis 50 vH 




Ostpreußen 

ii 

54,9 

7,0 

11,8 

2,1 

1,5 

22,4 

18,8 

58,8 

17,8 

12,6 

119,1 

Schlesien 

15 

61,4 

4,7 

13,9 

2,2 

2,4 

23,2 

18,0 

33,9 

15,8 

16,9 

128,7 

Brandenburg 

10 

53,0 

7,6 

18,2 

2,0 

2,3 

30,1 

22,9 

41,7 

10,9 

12,5 

131,4 

Berlin 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Pommern 

10 

60,7 

8,4 

17,4 

2,2 

2,2 

30,2 

22,9 

48,1 

12,6 

12,6 

131,9 

Nordmark 

12 

54,6 

8,6 

21,8 

3,6 

3,8 

37,8 

27,2 

39,4 

16,8 

17,3 

138,9 

Hamburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Dresden 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Leipzig 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Thüringen 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Magdeburg 

2 

53,6 

6,4 

17,3 

5,4 

2,8 

31,9 

24,2 

37,2 

31,3 

16,1 

131,6 

Hannover 

4 

69,2 

8,7 

19,8 

4,1 

2,5 

35,1 

29,9 

44,0 

21,0 

12,8 

117,6 

Weser-Ems 

6 

48,2 

7,6 

23,1 

4,8 

3,4 

38,9 

27,2 

32,9 

20,7 

14,8 

142,9 

Westfalen 

2 

48,8 

5,7 

13,1 

6,0 

1,9 

26,7 

25,8 

43,1 

46,0 

14,4 

403,3 

Köln 

4 

50,5 

5,1 

5,9 

1,4 

0,7 

13,1 

13,3 

86,4 

23,1 

10,9 

98,3 

Düsseldorf 









— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



Kassel 

8 

44,8 

6,0 

10,2 

3,0 

1,4 

20,6 

17,3 

58,7 

29,3 

13,6 

118,8 

Hessen 

8 

26,9 

4,6 

14,0 

2,4 

2,6 

23,6 

20,4 

32,7 

17,1 

18,7 

115,7 

Baden 

12 

42,2 

6,8 

11,7 

7,9 

2,4 

28,8 

24,2 

58,2 

67,4 

20,3 

119,1 

Württemberg 

11 

35,7 

7,8 

18,4 

3,3 

2,5 

32,0 

23,8 

42,3 

18,2 

14,0 

134,5 

Würzburg ohne Saarland .... 

6 

29,3 

5,0 

16,6 

2,5 

2,2 

26,3 

21,3 

29,8 

15,2 

13,1 

123,6 

Würzburg Teil Saarland 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Würzburg mit Saarland 

6 

29,3 

5,0 

16,6 

2,5 

2,2 

26,3 

21,3 

29,8 

15,2 

13,1 

123,6 

Nürnberg 

6 

35,5 

20,4 

9,7 

2,8 

1,2 

34,1 

18,8 

210,4 

28,6 

13,1 

181,0 

München 

16 

37,2 

7,0 

16,8 

5,1 

2,5 

31,4 

23,4 

41,9 

30,6 

15,0 

134,3 

Deutsches Reich (einschl. Saar- 













land) 

143 

47,3 

7,3 

15,7 

3,4 

2,3 

28,7 

22,2 

46,5 

21,8 

14,9 

129,5 

f. FA.-Bezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 50 bis 60 vH 




Ostpreußen 

14 

52,4 

4,2 

10,7 

1,5 

1,1 

17,1 

15,1 

40,5 

14,4 

10,7 

113,5 

Schlesien 

7 

38,4 

3,6 

10,6 

0,9 

2,2 

17,3 

14,5 

34,3 

8,5 

20,5 

119,0 

Brandenburg 

3 

57,4 

5,9 

17,0 

2,5 

2,9 

28,3 

22,9 

34,7 

14,8 

17,0 

123,2 

Berlin 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

- — 

— 

— 

— 

Pommern 

12 

57,6 

5,0 

13,1 

1,6 

1,6 

21,3 

17,7 

38,4 

12,6 

12,1 

120,5 

Nordmark 

2 

45,8 

8,0 

24,7 

0,9 

3,3 

36,9 

23,9 

32,6 

3,8 

13,2 

154,2 

Hamburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Dresden 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Leipzig 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Thüringen 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Magdeburg 

4 

48,6 

6,0 

15,8 

4,1 

3,0 

28,9 

23,9 

37,6 

25,8 

18,9 

120,9 

Hannover 

7 

56,8 

5,3 

10,5 

1,5 

1,9 

19,2 

19,2 

49,8 

14,5 

18,1 

99,9 

Weser-Ems 

6 

45,3 

4,8 

11,8 

1,1 

2,0 

19,7 

21,7 

40,9 

9,3 

17,5 

90,8 

Westfalen 

1 

39,0 

8,7 

34,8 

3,7 

3,4 

50,6 

31,3 

25,0 

10,8 

9,7 

161,6 

Köln 

3 

44,0 

3,8 

6,8 

3,1 

0,9 

14,6 

12,5 

56,3 

45,0 

13,9 

117,0 

Düsseldorf 

— 



— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 



Kassel 

1 

36,2 

5,2 

7,8 

1,0 

0,5 

14,5 

15,8 

67,2 

12,7 

6,4 

92,2 

Hessen 

1 

32,4 

4,8 

19,2 

4,3 

3,0 

31,3 

22,0 

24,8 

22,2 

15,8 

142,5 

Baden 

3 

34,7 

4,5 

10,3 

1,0 

2,7 

18,5 

18,4 

43,3 

10,2 

26,2 

100,5 

Württemberg 

9 

31,2 

4,1 

11,3 

1,7 

1,4 

18,5 

18,0 

36,3 

14,9 

12,6 

103,0 

Würzburg ohne Saarland 

6 

24,1 

3,2 

12,8 

2,7 

1,7 

20,4 

19,0 

25,2 

20,7 

13,1 

107,4 

Würzburg Teil Saarland 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Würzburg mit Saarland 

6 

24,1 

3,2 

12,8 

2,7 

1,7 

20,4 

19,0 

25,2 

20,7 

13,1 

107,4 

Nürnberg 

9 

44,2 

2,1 

6,2 

0,4 

0,9 

9,6 

12,3 

34,2 

6,2 

14,3 

77,9 

München 

20 

35,5 

3,2 

10,5 

2,3 

1,5 

17,5 

17,7 

30,5 

22,0 

14,6 

98,9 

Deutsches Reich (einschl. Saar- 













land) 

108 

43,5 

4,3 

11,6 

1,7 

1,7 

19,3 

17,6 

37,2 

15,0 

14,6 

109,3 
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Noch: Tabelle VII. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen im Rechnungsjahr 1937 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Steueraufkommen 


Oberfinanzbezirk 

Zahl 

der 

FA.- 

Bezirke 

Durch- 
schnittliche 
Bevölkerung 
in 1 000 je 
FA.-Bezirk 

je Kopf der Bevölkerung in JUL 

in JtM je 100 JIM 
veranlagter Einkommensteuer 

Personal- 
steuern 
in JIM 
je 100 JIM 
Umsatz- 
steuer 

L 

VE 

K 

V 

Su 

u 

L 

K 

V 

Su 


g. FA.-Bezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 60 vH 




Ostpreußen 

7 

42,9 

3,7 

10,3 

0,7 

1,2 

15,9 

15,4 

36,0 

6,4 

12,0 

103,1 

Schlesien 

— 

— 

— 

— 

— 












Brandenburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 







_ 

Berlin 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 









_ 

Pommern 


49,2 

5,9 

28,9 

3,0 

5,6 

43,4 

27,9 

20,4 

10,4 

19,3 

155,5 

Nordmark 











_ 







Hamburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





_ 





Dresden 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





' 





Leipzig 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





’ 





Thüringen 

— 


— 



— 

— 

— 

— 

- 

— 

- 

Magdeburg 

— 

— 

— 











_ 




Hannover 

1 

49,8 

5,3 

13,4 

0,3 

2,1 

21,1 

23,1 

39,3 

2,5 

15,6 

91,4 

Weser-Ems 

2 

54,7 

3,9 

9,0 

0,9 

1,0 

14,8 

20,9 

42,8 

9,7 

11,5 

71,0 

Westfalen 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 






Köln 

5 

43,3 

3,7 

7,9 

1,1 

0,9 

13,6 

14,0 

47,1 

14,3 

10,6 

97,2 

Düsseldorf 







_ 









Kassel 

— 

— 

— 

— 

— 














Hessen 

2 

18,9 

1,0 

5,8 

0,8 

0,8 

8,4 

13,9 

16,5 

13,7 

14,7 

60,9 

Baden 

2 

44,0 

2,4 

7,6 

0,9 

1,0 

11,9 

13,8 

32,4 

12,0 

12,5 

86,2 

Württemberg 

1 

25,7 

4,3 

10,0 

1,2 

1,4 

16,9 

15,6 

42,4 

12,4 

13,6 

108,4 

Würzburg ohne Saarland 

4 

35,0 

2,5 

9,2 

2,8 

1,2 

15,7 

14,5 

27,4 

31,0 

13,1 

108,1 

Würzburg Teil Saarland 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 





Würzburg mit Saarland 

4 

35,0 

2,5 

9,2 

2,8 

1,2 

15,7 

14,5 

27,4 

31,0 

13,1 

103,1 

Nürnberg 

8 

25,3 

2,0 

5,6 

1,3 

0,7 

9,6 

12,8 

36,3 

23,1 

11,5 

74,9 

München 

14 

30,5 

2,2 

10,2 

1,1 

1.4 

14,9 

16,6 

21,4 

11,0 

13,5 

89,7 

Deutsches Reich (einschl. Saar- 













land) 

47 

35,0 

3,0 

9,6 

1,2 

1,3 

15,1 

16,0 

31,4 

12,6 

13,2 

94,3 


310 


Tabelle VIII. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1938 


L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

- Fort- 
geschrie- 
bene 
Bevöl- 
kerung 
in 1000 
(vorläufig) 

Steueraufkommen 

in 1 000 M 

in JlJt je Kopf der Bevölkerung 

h 

VE 

K 

V 

Su 

u 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

Deutsches Reich 

68 345,8 

2052 428,0 

3226 230,6 

2388 846,4 

390 636,2 

8058 141,2 

3173 930,7 

30,0 

47,2 

35,0 

5,7 

117,9 

46,4 

(einschl. Saarland) 














Baden 

2 490,2 

66 638,5 

97 793,1 

75 063,5 

13 756,9 

253 252,0 

109 885,9 

26,8 

39,3 

30,1 

5,5 

101 ,7 

44,1 

Berlin 

4 299,7 

371 900,4 

412 152,2 

529 077,5 

62 412,4 

1375 542,5 

446 557,8 

86,5 

95,9 

123,0 

14,5 

319,9 

103,9 

Brandenburg 

2 830,0 

60 754,3 

101 707,0 

37 733,9 

10 821 ,3 

211 016,5 

94 722,6 

21,5 

36,0 

13,3 

3,8 

74,6 

33,5 

Dresden 

2 449,5 

72 925,7 

123 168,6 

79 767,8 

13 785,0 

289 647,1 

115 813,0 

29,8 

50,3 

32,5 

5,6 

118,2 

47,3 

Düsseldorf * 

4 175,7 

176 600,6 

264 933,9 

277 744,7 

39 719,3 

758 998,5 

273 674,0 

42,3 

63,5 

66,5 

9,5 

181,8 

65,5 

Hamburg 

1 678,1 

99 733,4 

211 009,0 

107 136,9 

18 157,9 

436 037,2 

138 514,8 

59,4 

125,7 

63,9 

10,8 

259,8 

82,5 

Hannover 

3 149,6 

79 666,8 

130 279,2 

93 733,4 

15 515,7 

319 195,1 

135 340,4 

25,3 

41 ,4 

29,7 

4,9 

101,3 

43,0 

Hessen 

1 468,3 

30 536,7 

50 883,8 

49 066,4 

6 378,6 

136 865,5 

55 145,9 

20,8 

34,7 

33,4 

4,3 

93,2 

37,6 

Kassel 

2 611,4 

78 530,5 

129 498,0 

169 915,6 

18 995,5 

396 939,6 

140 092,5 

30,3 

49,6 

65,1 

7,3 

152,0 

53,6 

Köln 

3 731,8 

100 900,8 

168 234,0 

120 032,6 

19 628,1 

408 795,5 

158 616,9 

27,0 

45,1 

32,2 

5,2 

109,5 

42,5 

Leipzig 

2 809,6 

92 416,5 

198 328,8 

83 133,1 

17589,3 

391 467,7 

155 701,3 

32,9 

70,6 

29,6 

6,2 

139,3 

55,4 

Magdeburg 

3 883,7 

103 232,8 

144520,5 

127 227,9 

22 340,8 

397 322,0 

152 843,3 

26,6 

37,2 

32,8 

5,7 

102,3 

39,4 

München 

3 554,6 

85 264,6 

150 493,1 

77 342,3 

18 037,0 

331 137,0 

139 188,8 

24,0 

42,3 

21 ,8 

5,1 

93,2 

39,2 

Nordmark 

2 388,1 

55 025,4 

95 481,9 

30 972,9 

9 651,3 

191 131,5 

87 428,8 

23,0 

40,0 

13,0 

4,0 

80,0 

36,6 

Nürnberg 

2 561 ,9 

48 305,8 

88 571 ,5 

51 348,4 

9 334,6 

197 560,3 

94 905,9 

18,9 

34,6 

20,0 

3,6 

77,1 

37,0 

Ostpreußen 

2 449,7 

30 657,8 

48 486,6 

17138,6 

3 965,2 

100 248,2 

56 704,3 

12,5 

19,8 

7,0 

1,6 

40,9 

23,1 

Pommern 

2 363,5 

33 428,2 

59 679,0 

19 137,8 

6 526,6 

118 771 ,6 

67603,1 

14,1 

25,3 

8,1 

2,8 

50,3 

28,6 

Schlesien 

4 841,6 

68 557,6 

112 804,0 

65 466,3 

16 348,9 

263 176,8 

136 481,9 

14,2 

23,3 

13,5 

3,4 

54,4 

28,2 

Thüringen 

1 876,8 

39 643,4 

69 541,1 

42 778,9 

7 836,5 

159 799,9 

70 684,2 

21,1 

37,0 

22,8 

4,2 

85,1 

37,7 

Weser-Ems 

1 754,7 

51 176,2 

91 854,4 

44 581,3 

9 279,5 

196 891 ,4 

72 280,5 

29,2 

52,3 

25,4 

5,3 

112,2 

41,2 

Westfalen 

5 369,7 

145 419,7 

212 707,5 

126 864,5 

22 027,4 

507 019,1 

220 513,7 

27,1 

39,6 

23,6 

4,1 

94,4 

41,1 

Württemberg 

2 906,4 

94 477,7 

180 977,3 

101 844,4 

19 122,4 

396 421 ,8 

150 715,8 

32,5 

62,3 

35,0 

6,6 

136,4 

51 ,9 

Würzburg 

2 701,2 

66 634,6 

83 126,1 

61 737,7 

9 406,0 

220 904,4 

100 515,3 

24,7 

30,8 

22,8 

3,5 

81 ,8 

37,2 

Oberflnanzbezirk Baden 

2 490,2 

66 638,5 

97 793,1 

75 063,5 

13 756,9 

253 252,0 

109 885,9 

26,8 

39,3 

30,1 

5,5 

101,7 

44,1 

Achem (Baden) 

30,5 

380,3 

927,4 

239,3 

85,2 

1 632,2 

1 022,2 

12,5 

30,4 

7,8 

2,8 

53,5 

33,5 

Baden-Baden 

43,8 

965,6 

2 279,1 

259,9 

452,5 

3 957,1 

1 666,2 

22,1 

52,0 

5,9 

10,3 

90,3 

38,0 

Breisach 

21,7 

247,0 

94,3 

53,8 

22,5 

417,6 

389,7 

11,4 

4,3 

2,5 

l.o 

19,2 

18,0 

Bretten (Baden) 

27,5 

137,2 

450,3 

89,3 

45,8 

722,6 

614,3 

5,0 

16,4 

3,2 

1,7 

26,3 

22,3 

Bruchsal 

89,0 

649,6 

1 419,1 

357,2 

113,4 

2 539,3 

1 879,7 

7,3 

15,9 

4,0 

1,3 

28,5 

21,1 

Buchen (Odenwald) 

29,2 

83,1 

392,5 

46,3 

26,7 

548,6 

462,9 

2,8 

13,5 

1,6 

0,9 

18,8 

15,9 

Bühl (Baden) 

37,6 

356,6 

619,1 

201 ,7 

47,0 

1 224,4 

1 018,8 

9,5 

16,5 

5,4 

1,2 

32,6 

27,1 

Donaueschingen 

45,8 

674,4 

772,8 

459,5 

194,3 

2 101 ,0 

1 409,5 

14,7 

16,9 

10,0 

4,3 

45,9 

30,8 

Emmendingen 

37,4 

521,3 

728,1 

1 778,0 

135,5 

3 162,9 

1 375,7 

13,9 

19,5 

47,6 

3,6 

84,6 

36,8 

Ettlingen (Baden) 

31,9 

401,1 

894,6 

791,2 

135,6 

2 222,5 

1 316,2 

12,6 

28,0 

24,8 

4,3 

69,7 

41,3 

Freiburg-Stadt 

107,3 

4522,0 

7 552,6 

5 592,6 

1 101,0 

18 768,2 

6 348,9 

42,1 

70,4 

52,1 

10,3 

174,9 

59,2 

Freiburg-Land 

77,8 

566,5 

2 014,8 

445,2 

201,8 

3 228,3 

1 827,8 

7,3 

25,9 

5,7 

2,6 

41 ,5 

23,5 

Heidelberg 

141 ,7 

2 696,7 

7 665,5 

5 415,2 

1 155,3 

16 932,7 

6 650,3 

19,0 

54,1 

38,2 

8,2 

119,5 

46,9 

Homberg (Schwarzwaldbahn) . . 

18,5 

363,8 

1 211,6 

241 ,4 

75,6 

1 892,4 

851,1 

19,7 

65,5 

13,0 

4,1 

102,3 

46,0 

Durlach (Karlsruhe-Durlach) . . . 

25,7 

701,0 

787,7 

1 300,4 

147,0 

2 936,1 

1 383,2 

27,3 

30,6 

50,6 

5,7 

114,2 

53,8 

Karlsruhe-Stadt 

180,8 

17289,2 

11 393,7 

8 490,2 

1 644,7 

38 817,8 

8 922,0 

95,6 

63,0 

47,0 

9,1 

214,7 

49,3 

Karlsruhe-Land 

33,4 

297,5 

499,9 

9,0 

18,9 

825,3 

609,6 

8,9 

15,0 

0,3 

0,5 

24,7 

18,3 

Kehl 

34,7 

1 147,0 

788,5 

483,4 

100,9 

2 519,8 

1 086,7 

33,1 

22,7 

13,9 

2,9 

72,6 

31 ,3 

Kenzingen 

38,6 

310,8 

789,1 

291,8 

106,4 

1 498,1 

1 054,5 

8,0 

20,4 

7,6 

2,8 

38,8 

27,3 

Konstanz 

41 ,7 

1 020,4 

2 573,8 

921,7 

209,0 

4 724,9 

1 848,8 

24,5 

61,7 

22,1 

5,0 

113,3 

44,3 

Lahr (Baden) 

50,0 

622,8 

1 476,6 

632,8 

148,8 

2 881,0 

2 096,5 

12,4 

29,5 

12,7 

3,0 

57,6 

41 ,9 

Lörrach 

64,8 

1 452,1 

2 004,2 

3 174,8 

357,3 

6 988,4 

3 839,7 

22,4 

30,9 

49,0 

5,5 

107,8 

59,3 

Mannheim (2 FA.-Bez.) 

282,1 

16 290,5 

20 285,1 

24 099,8 

3 696,8 

64 372,2 

25224,0 

57,8 

71,9 

85,4 

13,1 

228,2 

89,4 

Mosbach (Baden) 

65,6 

345,1 

847,5 

667,1 

108,4 

1 968,1 

1 253,9 

5,3 

12,9 

10,2 

1,6 

30,0 

19,1 

Müllheim (Baden) 

23,2 

422,3 

408,9 

65,8 

53,8 

950,8 

613,9 

18,2 

17,6 

2,9 

2,3 

■41 ,0 

26,5 

Neckargemünd 

27,5 

121,8 

568,6 

151,7 

81,9 

924,0 

502,4 

4,4 

20,7 

5,5 

3,0 

33,6 

18,3 

Neustadt (Schwarzwald) 

29,0 

348,2 

593,7 

253,5 

98,1 

1 293,5 

962,0 

12,0 

20,5 

8,7 

3,4 

44,6 

33,2 

Oberkirch (Baden) 

21,4 

178,4 

476,1 

185,8 

77,8 

918,1 

617,8 

8,3 

22,3 

8,7 

3,6 

42,9 

28,9 

Offenburg (Baden) 

74,0 

876,1 

1 813,8 

463,7 

184,4 

3 338,0 

2 561 ,3 

11,8 

24,5 

6,3 

2,5 

45,1 

34,6 

Pforzheim 

125,6 

3 441 ,4 

9011,9 

1 973,8 

705,0 

15 132,1 

5 896,2 

27,4 

71,8 

15,7 

5,6 

120,5 

46,9 
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Noch: Tabelle VIII. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1938 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder) 
K = Korperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

Fort- 
geschrie- 
bene 
Bevöl- 
kerung 
in 1000 
(vorläufig) 

Steueraufkommen 

in 1 000 suc 


in JIM 

je Kopf der Bevölkerung 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

Rastatt 

82,0 

2 458,6 

2 343,2 

1 778,7 

213,2 

6 793,7 

3 049,7 

30,0 

28,6 

21,7 

2,6 

82,9 

37,2 

Säckingen 

28,8 

777, \ 

829,8 

2 442,4 

272,0 

4 321 ,3 

1 977,0 

27,0 

28,8 

84,8 

9,4 

150,0 

68,6 

Schopfneim 

44,5 

495,8 

753,6 

575,7 

120,9 

1 946,0 

1 438,2 

11,2 

16,9 

12,9 

2,7 

43,7 

37 3 

Schwetzingen 

51,4 

347,3 

794,5 

227,2 

70,0 

1 439,0 

1 247,6 

6,8 

15,4 

4,4 

1 4 

28,0 


Singen (Hohentwiel) 

66,6 

1 666,5 

1 851 ,4 

5 090,3 

493,3 

9101,5 

4 498,3 

25,0 

27,8 

76,5 

7,4 

136,7 

67,5 

Sinsheim (Elsenz) 

46,4 

115,2 

404,7 

179,3 

58,6 

757,8 

831 ,7 

2,5 

8,7 

3,9 

1,2 

16,3 

17,9 

Stockach 

Tauberbischofsheim 

39,0 

66,9 

229,9 

195,2 

524,7 

765,5 

91,5 

103,4 

62,7 

63,6 

908,8 
1 127,7 

796,6 
1 085,2 

5.9 

2.9 

13,5 

11,4 

2,3 

1,6 

1,6 

1 0 

23,3 

16,9 

20,4 

Tiengen (Oberrhein) 

Überlingen (Bodensee) 

55,7 

634,6 

1 093,5 

3 613,7 

241 ,2 

5 583,0 

2 586,7 

11,4 

19,6 

64,9 

4,3 

100,2 

48 4 

36,9 

239,4 

925,4 

20,4 

181,3 

1 366,5 

875,6 

6,5 

25,1 

0,5 

4,9 

37,0 

23,7 

Villingen (Schwarzwald) 

36,9 

969,6 

2 248,7 

963,6 

158,9 

4 340,8 

1 748,5 

26,3 

60,9 

26,1 

4,3 

117,6 

47 4 

Weinheim (Bergstraße) 

48,5 

832,7 

2 856,7 

751,6 

224,6 

4 665,6 

3 562,4 

17,2 

58,9 

15,5 

4,6 

96,2 

73,5 

Wolf ach 

28,8 

246,8 

1 060,5 

89,8 

65,2 

1 462,3 

882,6 

8,6 

36,8 

3,1 

2,3 

50,8 

30,6 

Oberfinanzbezirk Berlin 














(38 FA.-Bez.) 

4 299,7 

371 900,4 

412 152,2 

529 077,5 

62 412,4 

1 375 542,5 

446 557,8 

86,5 

95,9 

123,0 

14,5 

319,9 

103,9 

Oberflnanzbezirk Brandenburg . . 

2 830,0 

60 754,3 

101 707,0 

37 733,9 

10 821,3 

211 016,5 

94 722,6 

21,5 

36,0 

13,3 

3,8 

74,6 

33,5 

Angermünde 

Bad Freienwalde (Oder) 

67,8 

86,6 

615,1 

1 781,7 

1 737,5 
3 202,5 

181,6 
2 824,0 

233,9 

346,2 

2 768,1 
8 154,4 

1 475,7 
3 343,2 

9,1 

20,6 

25,6 

37,0 

2,7 

32,6 

3,4 

4,0 

40,8 

94,2 

21 ,8 
38 6 

Beelitz (Mark) 

102,1 

1 361 ,9 

3 079,0 

307,1 

363,4 

5 111,4 

3 410,7 

13,3 

30,2 

3,0 

3,6 

50,1 

33,4 

Beeskow 

Berlinchen (Neum.) 

59,2 

52,5 

586,6 

267,8 

1 082,1 
895,8 

62,7 

82,2 

93,4 

139,5 

1 824,8 

1 385,3 

1 299,7 
999,0 

9,9 

5,1 

18,3 

17,1 

1.0 

1.5 

1,6 

2,6 

30,8 

26,4 

22,0 

19,0 

Brandenburg (Havel) 

72,1 

4 589,7 

3 582,4 

1 514,4 

284,2 

9 970,7 

3 881 ,8 

63,7 

49,7 

21,0 

3,9 



Calau (Niederlaus.) 

113,9 

2 936,0 

2 308,6 

5 937,9 

596,3 

11 778,8 

3 327,8 

25,8 

20,3 

52,1 

5,2 

103,4 

29,2 

Cottbus 

113,1 

2 360,0 

7544,4 

1 046,3 

514,7 

11 465,4 

5 323,5 

20,9 

66,7 

9,3 

4,5 

101 4 

47 1 

Crossen (Oder) 

61 ,5 

437,9 

946,0 

368,2 

104,0 

1 856,1 

1 251 ,5 

7,1 

15,4 

6,0 

1,7 

30,2 

20,3 

Drossen 

47,7 

188,6 

466,0 

21,2 

49,2 

725,0 

682,3 

4,0 

9,8 

0,4 

1,0 

15,2 

14,3 

Eberswalde 

Forst (Lausitz) 

Frankfurt (Oder)-Stadt 

36.9 

37.9 
80,2 

1 382,5 

1 614,2 

3 009,5 

1 243,4 
6 366,4 

2 914,5 

432,9 

1 268,4 
749,5 

101,2 

350.4 

272.4 

3 160,0 
9 599,4 
6 945,9 

1 912,3 
4 003,3 

3 080,9 

37.5 

42.6 
37,5 

33,7 

168,0 

36,3 

11,7 

33,5 

2,7 

9,2 

85,6 

253,3 

51,8 

105,6 

Frankfurt (Oderj-Land 

Guben 

109,0 

1 485,9 

2 521 ,6 

303,5 

302,3 

4 613,3 

2 608,7 

13,6 

23,1 

2,8 

2,8 

42,3 

23,9 

92,5 

1 528,5 

4 077,7 

882,5 

351,2 

6 839,9 

3 389,3 

16,5 

44,1 

9,5 

3,8 

73,9 

36,6 

Jüterbog 

81,9 

1 174,5 

2 715,8 

432,5 

259,8 

4 582,6 

2 466,7 

14,3 

33,2 

5,3 

3,2 

56,0 

30,1 

Küstrin 

Kyritz (Priegnitz) 

100,8 

74,7 

1 036,5 
606,5 

2 020,7 
2 036,5 

518,2 

225,0 

276,7 

237,9 

3 852,1 

3 105,9 

2 598,7 

2 170,9 

10,3 

8,1 

20,1 

27,3 

5,1 

3 0 

2,7 

38,2 

25,8 

Ländsberg (Warthe) 

105,1 

1 393,8 

2 573,1 

725,5 

254,4 

4 946,8 

3 202,7 

13,3 

24,5 

6,9 




Luckau (Niederlaus.) ■ 

79,1 

1 151,9 

3 469,3 

2 105,7 

308,5 

7 035,4 

2 865,0 

14,6 

43,8 

26,6 

3,9 

88,9 

36,2 

Lübben (Spreewald) 

Meseritz 

34.2 

35.2 

239,8 

464,3 

422,3 

483,8 

40,4 

25,6 

43,1 

34,6 

745,6 

1 008,3 

611,8 

673,3 

7,0 

13,2 

12,3 

13,7 

1,2 

0,7 

1,3 

1,0 

21,8 

28,6 

17,9 

19,1 

Nauen 

Neuruppin 

Niederbarnim 

107,6 

3 606,9 

5 128,9 

1 477,2 

512,0 

10 725,0 

3 794,7 

33,5 

47,7 

13,7 

4,8 

99,7 

35,3 

86,9 

196,0 

1 082,2 

5 179,6 

2 019,7 

7 155,9 

777,1 

1 413,9 

289,9 

636,4 

4 168,9 
14 385,8 

2 238,4 

6 823,2 

12,5 

26,4 

23,2 

36,5 

9,0 

7,2 

3,3 

3,3 

48,0 

73,4 

25.8 

34.8 

Perleberg 

92,5 

1 420,6 

1 899,7 

658,7 

188,5 

4 167,5 

1 977,4 

15,4 

20,5 

7,1 

2,1 

45,1 

21,4 

Potsdam 

Prenzlau 

Rathenow 

Schwerin (Warthe) 

82.9 
65,5 
75,4 

21.9 

4 317,8 
804,2 

2 155,2 
118,7 

6 502,5 

2 037,6 

3 117,6 
207,6 

4 082,1 
405,5 

1 167,9 
10,9 

948,8 

287.2 

261.3 
22,6 

15 851,2 

3 534,5 

6 702,0 
359,8 

2 921 ,0 

2 098,8 

2 581,1 
405,3 

52,1 

12,3 

28,6 

5,4 

78,4 

31,1 

41 ,3 
9,5 

49,2 

6,2 

15,5 

0,5 

11,5 

4.4 

3.5 
1,0 

191,2 

54,0 

88,9 

16,4 

35.2 
32,0 

34.2 
18,5 

Sorau (Niederlaus.) 

Spremberg (Niederlaus.) 

Teltow 

92.3 

44.4 

1 194,1 

1 428,2 

2 706,9 

2 645,4 

1 041 ,4 

3 231,3 

298,2 

406,5 

5 240,6 

7 711,4 

2 906,6 

2 513,7 

13,0 

32,2 

29,3 

59,6 

11,3 

72,8 

3,2 

9,1 

56,8 

173,7 

31.5 

56.6 

157,1 

7 944,1 

9 781 ,4 

3 062,9 

1 058,1 

21 846,5 

8 139,6 

50,6 

62,3 

19,5 

6,7 

139,1 

51,8 

Templin 

Zielenzig 

Züllichau 

58,2 

43,7 

61 ,6 

622,8 

207,6 

459,1 

890,0 

950,0, 

974,4 

208,9 

71.4 

69.4 

185.2 
88,1 

121.2 

1 906,9 

1 317,1 

1 624,1 

1 385,2 
881,9 

1 476,9 

10,7 

4,8 

7,5 

15,3 

21.7 

15.8 

3.6 

1.6 
1,1 

3,2 

2,0 

2,0 

32,8 

30,1 

26,4 

23,8 

20,2 

24,0 

Oberfinanzbezirk Dresden 

2 449,5 

72 925,7 

123 168,6 

79 767,8 

13 785,0 

289 647,1 

115813,0 

29,8 

50,3 

32,5 

5,6 

118,2 

47,3 

Annaberg (Erzgebirge) 

Bautzen 

Bischofswerda (Sachsen) 

Dippoldiswalde 

Döbeln 

9i ,4 
91,1 
65,6 
50,8 

1 271 ,0 

1 710,5 
996,7 
650,6 

3 191 ,2 

2 765,1 

2 117,6 

1 462,7 

809,9 

2 825,5 

813.8 

208.8 

244.6 

359.7 

184.7 

122.7 

5 516,7 

7 660,8 

4 112,8 

2 444,8 

3 189,3 

3 455,6 

3 087,4 

1 375,6 

13,9 

18,8 

15,2 

12,8 

34,9 

30,4 

32,3 

28,8 

8,9 

31,0 

12,4 

4,1 

2.7 
3,9 

2.8 
2,4 

60,4 

84.1 
62,7 

48.1 

34.9 

37.9 

47.1 

27.1 

93,0 

1 537,1 

5 426,4 

474,5 

445,2 

7883,2 

4 436,4 

16,5 

58,4 

5,1 

4,8 

84,8 

47,7 
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Noch: Tabelle VIII. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1938 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K == Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

Fort- 
geschrie- 
bene 
Bevöl- 
kerung 
in 1 000 
(vorläufig) 

Steueraufkommen 

in 1 000 JUC 

in JUC je Kopf der Bevölkerung 

L 

VE 

K 

V 

Su 

ü 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

Dresden (6 FA.-Bez.) 

737,5 

44 673,9 

62 368,0 

42 463,4 

7 415,4 

156 920,7 

46 231 ,5 

60,6 

84,6 

57,6 

10,0 

212,8 

62,7 

Ebersbach (Sachsen) 

74,1 

1 015,5 

3 106,3 

841 ,2 

326,9 

5 289,9 

3 678,2 

13,7 

41 ,9 

11,4 

4,4 

71 ,4 

49,6 

Flöha (Sachsen) 

58,9 

764,7 

1 911,4 

1 054,9 

208,3 

3 939,3 

2 088,0 

13,0 

32,5 

17,9 

3,5 

66,9 

35,4 

Freiberg (Sachsen) 

101 ,6 

1 507,6 

3 493,5 

1 446,1 

278,0 

6 725,2 

3 343,5 

14,9 

34,4 

14,2 

2,7 

66,2 

32,9 

Freital 

71,6 

1 876,4 

2 540,9 

2 773,7 

274,8 

7 465,8 

3 412,3 

26,2 

35,5 

38,8 

3,8 

104,3 

47,7 

Großenhain 

57,3 

995,4 

1 527,8 

337,5 

133,0 

2 993,7 

1 426,1 

17,4 

26,6 

5,9 

2,3 

52,2 

24,9 

Hainichen 

38,1 

528,6 

1 608,0 

449,2 

117,4 

2 703,2 

1 652,5 

13,9 

42,2 

11,8 

3,1 

71,0 

43,4 

Kamenz (Sachsen) 

68,4 

928,8 

2 893,6 

823,1 

213,8 

4 859,3 

2 798,3 

13,6 

42,3 

12,0 

3,1 

71 ,0 

40,9 

Löbau (Sachsen) 

69,0 

676,6 

1 449,7 

573,5 

218,0 

2 917,8 

2 659,0 

9,8 

21,0 

8,3 

3,2 

42,3 

38,5 

Marienberg (Sachsen) 

59,0 

715,4 

1 395,2 

308,5 

143,1 

2 562,2 

2 272,5 

12,1 

23,7 

5,2 

2,4 

43,4 

38,5 

Meißen 

93,9 

2 495,3 

2 918,1 

4 639,8 

525,0 

10 578,2 

4 104,2 

26,6 

31,1 

49,4 

5,6 

112,7 

43,7 

Nossen 

56,9 

662,3 

3 006,2 

410,5 

236,1 

4 315,1 

2 140,7 

11,6 

52,8 

7,2 

4,2 

75,8 

37,6 

Olbernhau 

43,2 

392,2 

1 216,6 

106,2 

96,0 

1 811,0 

1 417,4 

9,1 

28,2 

2,4 

2,2 

41 ,9 

32,8 

Oschatz 

56,1 

485,0 

1 412,5 

484,5 

219,3 

2 601,3 

1 594,4 

8,7 

25,2 

8,6 

3,9 

46,4 

28,4 

Pirna 

131,1 

2 766,2 

3 947,4 

4 145,4 

411,4 

11 270,4 

4 565,6 

21,1 

30,1 

31,6 

3,2 

86,0 

34,8 

Radeberg 

61,6 

1 160,1 

1 660,7 

171,1 

146,6 

3 138,5 

1 797,7 

18,8 

27,0 

2,8 

2,3 

50,9 

29,2 

Riesa 

71,1 

1 341 ,7 

2 080,1 

9 176,1 

607,7 

13 205,6 

6 416,0 

18,9 

29,3 

129,0 

8,5 

185,7 

90,2 

Sebnitz (Sachsen) 

51 ,3 

532,4 

2 522,8 

423,9 

163,6 

3 642,7 

1 620,5 

10,4 

49,2 

8,2 

3,2 

71 ,0 

31,6 

Zittau 

103,4 

1 951 ,8 

4 989,6 

2 752,6 

467,0 

10 161,0 

4 671,7 

18,9 

48,3 

26,6 

4,5 

98,3 

45,2 

Zschoppau 

53,5 

1 289,9 

2 157,2 

1 254,1 

226,7 

4 927,9 

2 378,6 

24,1 

40,3 

23,5 

4,2 

92,1 

44,5 

Oberfinanzbezirk Düsseldorf .... 

4 175,7 

176 600,6 

264 933,9 

277 744,7 

39 719,3 

758 998,5 

273 674,0 

42,3 

63,5 

66,5 

9,5 

181,8 

65,5 

Dinslaken (Niederrhein) 

65,5 

990,3 

862,3 

153,2 

76,6 

2 082,4 

912,1 

15,1 

13,2 

2,3 

1,2 

31 ,8 

13,9 

Dülken 

50,8 

793,1 

2 371 ,1 

740,0 

250,8 

4 155,0 

1 706,0 

15,6 

46,7 

14,6 

4,9 

81,8 

33,6 

Düsseldorf-Mettmann 

180,2 

6 458,4 

14 374,2 

4 676,2 

1 221,7 

26 730,3 

10 433,9 

35,8 

79,8 

25,9 

6,8 

148,3 

57,9 

Düsseldorf-Stadt (3 FA.-Bez.).. 

622,4 

40 501 ,6 

65 127,7 

118 045,1 

13 769,3 

237 443,7 

83 857,4 

77,5 

124,7 

226,0 

26,3 

454,5 

160,5 

Duisburg (3 FA.-Bez.) 

434,7 

18 490,8 

16 190,2 

18 523,1 

2 169,3 

55 373,4 

16 894,7 

42,6 

37,2 

42,6 

5,0 

127,4 

38,9 

Essen (3 FA.-Bez.) 

667,7 

31 805,8 

37 10?, 8 

57 333,2 

8 868,1 

135 116,9 

39151,7 

47,6 

55,6 

85,9 

13,3 

202,4 

58,6 

Geldern 

63,6 

443,4 

1 239,6 

81,7 

188,3 

1 953,0 

1 595,6 

7,0 

19,5 

1,3 

2,9 

30,7 

25,1 

Grevenbroich (Niederrhein) .... 

47,1 

518,1 

925,8 

327,9 

139,5 

1 911,3 

1 195,9 

11,0 

19,7 

7,0 

2,9 

40,6 

25,4 

Kempen (Rhein) 

65,3 

861 ,8 

1 501 ,9 

912,3 

211,4 

3 487,4 

2 033,2 

13,2 

23,0 

14,0 

3,2 

53,4 

31,1 

Kleve 

90,0 

1 744,4 

2 090,3 

1 674,6 

398,4 

5 907,7 

3 144,7 

19,4 

23,2 

18,6 

4,4 

65,6 

34,9 

Krefeld-Ürdingen 

202,5 

8 129,3 

13 353,3 

5 916,3 

1 460,5 

28 859,4 

10 946,9 

40,2 

65,9 

29,2 

7,2 

142,5 

54,1 

Lennep 

70,6 

1 998,2 

6 264,7 

493,3 

283,2 

9 039,4 

3 588,0 

28,3 

88,7 

7,0 

4,0 

128,0 

50,8 

Moers 

192,7 

5 690,2 

4 241 ,3 

10 844,1 

1 145,4 

21 921,0 

7 022,4 

29,5 

22,0 

56,3 

6,0 

113,8 

36,4 

Mülheim (Ruhr) 

135,3 

5 491,2 

5 786,0 

1 549,4 

802,9 

13 629,5 

5 072,3 

40,6 

42,8 

11,4 

5,9 

100,7 

37,5 

München- Gladbach 

161,8 

4 979,2 

11 326,8 

6 597,5 

1 067,0 

23 970,5 

12 241,2 

30,8 

70,0 

40,8 

6,5 

148,1 

75,7 

Neuss 

109,0 

4 171 ,2 

5 879,7 

4 183,9 

878,8 

15 113,6 

8 297,1 

38,3 

53,9 

38,4 

8,1 

138,7 

76,1 

Oberhausen (2 FA.-Bez.) 

193,4 

7086,7 

4 574,7 

14 358,6 

910,8 

26 930,8 

10 305,1 

36,6 

23,7 

74,2 

4,7 

139,2 

53,3 

Opladen 

113,9 

7 074,4 

4 526,6 

2 802,3 

437,3 

14 840,6 

4 185,1 

62,1 

39,8 

24,6 

3,8 

130,3 

36,7 

Remscheid 

81,2 

4 551 ,4 

9 603,6 

1 502,6 

486,6 

16 144,2 

4 758,6 

56,0 

118,3 

18,5 

6,0 

198,8 

58,6 

Rheydt 

92,3 

2 977,2 

8 434,5 

4 108,4 

797,8 

16 317,9 

7135,8 

32,3 

91 ,4 

44,5 

8,6 

176,8 

77,3 

Solingen (2 FA.-Bez.) 

143,6 

5 560,7 

10 825,9 

3 647,3 

760,7 

20 794,6 

8 271,2 

38,7 

75,4 

25,4 

5,3 

144,8 

57,6 

Wesel 

87,0 

1 435,9 

2 781,8 

1 301 ,0 

443,4 

5 962,1 

3 203,1 

16,5 

32,0 

14,9 

5,1 

68,5 

36,8 

Wuppertal (2 FA.-Bez.) 

405,1 

14 847,3 

35 542,1 

17 972,7 

2 951,5 

71 313,6 

27 722,0 

36,6 

87,7 

44,4 

7,3 

176,0 

68,4 

Oberfinanzbezirk Hamburg 














(15 FA.-Bez.) 

1 678,1 

99 733,4 

211 009,0 

107 135,9 

18 157,9 

436 037,2 

138 514,8 

59,4 

125,7 

63,9 

10,8 

259,8 

82,5 

Oberfinanzbezirk Hannover .... 

3 149,6 

79 666,8 

130 279,2 

93 733,4 

15 515,7 

319 195,1 

135 340,4 

25,3 

41,4 

29,7 

4,9 

101,3 

43,0 

Alfeld (Leine) 

53,0 

705,7 

1 456,2 

556,6 

211,0 

2 929,5 

1 999,7 

13,3 

27,5 

10,5 

4,0 

55,3 

37,7 

Aschendorf (Ems) 

49,9 

277,6 

379,3 

38,5 

43,7 

739,1 

824,2 

5,5 

7,6 

0,8 

0,9 

14,8 

16,5 

Bad Gandersheim 

53,9 

411,5 

1 515,7 

123,5 

129,0 

2 179,7 

1 584,9 

7,6 

28,1 

2,3 

2,4 

40,4 

29,4 

Bentheim 

65,7 

933,6 

3 859,2 

284,2 

217,4 

5 294,4 

3 007,7 

14,2 

58,8 

4,3 

3,3 

80,6 

45,8 

Blankenburg (Harz) 

40,3 

546,9 

1 257,5 

582,7 

147,6 

2 534,7 

1 225,0 

13,6 

31,2 

14,4 

3,7 

62,9 

30,4 

Braunschweig-Stadt 

183,3 

10 604,6 

14 129,5 

10 454,4 

1 399,3 

36 587,8 

14 257,9 

57,9 

77,1 

57,0 

7,6 

199,6 

77,8 

Braunschweig-Land 

36,4 

1 156,0 

1 622,0 

233,5 

192,6 

3 204,1 

2 015,6 

31,7 

44,6 

6,4 

5,3 

88,0 

55,4 

Burgdorf (Hannover) 

59,5 

661,3 

1 449,8 

315,0 

154,7 

2 580,8 

1 691 ,7 

11,1 

24,4 

5,3 

2,6 

43,4 

28,4 

Celle 

84,9 

2 083,1 

4 570;9 

1 018,8 

360,1 

8 032,9 

3 114,6 

24,5 

53,8 

12,0 

4,3 

94,6 

36,7 

Gifhorn 

41 ,4 

551,1 

862,2 

103,9 

138,2 

1 655,4 

1 115,1 

13,3 

20,8 

2,5 

3,4 

40,0 

26,9 
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Noch: Tabelle VIII. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1938 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

Fort- 
geschrie- 
bene 
Bevöl- 
kerung 
in 1000 
(vorläufig) 

Steueraufkommen 

in 1000 JU ( 

in JUl je Kopf der Bevölkerung 

L 

VE 

K 

V 

Su 

u 

L 

VE 

K 

v 

Su 

u 

Göttingen 

86,8 

2 006,7 

3 237,5 

1 006,8 

374,8 

6 625,8 

2 875,9 

23,1 

37,3 

11,6 

4,3 

76,3 

33,1 

Goslar (Harz) 

79,4 

2 377,7 

3 055,3 

370,8 

326,0 

6 129,8 

3 479,6 

29,9 

38,5 

4,7 

4,1 

77,2 

43,8 

Hameln 

70,4 

1 146,7 

2 391 ,4 

1 547,2 

317,6 

5 402,9 

2 858,2 

16,3 

33,9 

22,0 

4,5 

76,7 

40,6 

Hann.-Münden 

30,2 

409,0 

927,7 

294,1 

91,4 

1 722,2 

952,4 

13,6 

30,7 

9,7 

3,0 

57,0 

31,5 

Hannover-Stadt (3 FA.-Bez.) . . 

465,3 

28 969,3 

37 064,6 

44 431 ,9 

4 536,1 

115 001,9 

31 678,9 

62,3 

79,7 

95,5 

9,7 

247,2 

68,1 

Hannover-Land 

77,0 

2 334,6 

3 587,7 

3 130,9 

465,7 

9 518,9 

3 944,8 

30,3 

46,6 

40,7 

6,0 

123,6 

51,2 

Harburg-Land 

30,7 

142,6 

724,2 

17,7 

67,6 

952,1 

698, l 

4,6 

23,6 

0,6 

2,2 

31 ,0 

22,8 

Helmstedt 

76,8 

1 179,4 

2 507,2 

7 055,8 

629,9 

11 365,3 

3 344,3 

15,4 

32,5 

9! ,9 

8,2 

148,0 

43,5 

Herzberg (Harz) 

59,5 

848,6 

1 958,4 

876,6 

165,2 

3 848,8 

2 053,4 

14,3 

32,9 

14,7 

2,8 

64,7 

34,5 

Hildesheim 

136,4 

3 839,4 

5 024,1 

2 444,3 

947,8 

12 255,6 

6 256,7 

28,2 

36,8 

17,9 

7,0 

89,9 

45,9 

Holzminden 

53,4 

638,9 

1 489,4 

950,2 

133,7 

3 262,2 

1 743,4 

11,9 

28,0 

17,8 

3,4 

61 ,1 

32,6 

Lingen (Ems) 

89,5 

820,1 

1 080,9 

269,0 

99,7 

2 269,7 

1 737,7 

9,2 

12,1 

3,0 

1,1 

25,4 

19,4 

Lüchow 

42,9 

242,2 

565,1 

58,3 

80,1 

945,7 

1 043,3 

5,6 

13,2 

1,3 

1,9 

22,0 

24,3 

Lüneburg 

78,9 

1 562,8 

2 134,8 

1 000,4 

219,6 

4 917,6 

2 673,4 

19,8 

27,0 

12,7 

2,8 

62,3 

33,9 

Melle 

28,0 

265,6 

601,7 

161 ,1 

105,2 

1 133,6 

975,3 

9,5 

21,5 

5,7 

3,8 

40,5 

34,8 

Nienburg (Weser) 

103,5 

833,0 

2 713,2 

458,9 

212,8 

4 217,9 

2 704,8 

8,1 

26,2 

4,4 

2,1 

40,8 

26,1 

Northeim (Hannover) 

117,5 

. 1 065,5 

2 536,7 

862,6 

312,6 

4 777,4 

3 296,1 

9,1 

21,6 

7,3 

2,7 

40,7 

28,1 

Osnabrück-Stadt 

97,8 

3 904,1 

7 152,3 

5 232,3 

550,6 

16 839,3 

5 797,7 

39,9 

73,2 

53,5 

5,6 

172,2 

59,3 

Osnabrück-Land 

98,5 

931,1 

2 469,8 

2 905,0 

286,2 

6 592,1 

3 088,: 

9,4 

25,1 

29,5 

2,9 

66,9 

31 ,4 

Peine 

56,4 

1 474,4 

2 238,7 

4196,8 

565,9 

8 475,8 

3 799,1 

26,2 

39,7 

74,4 

10,0 

150,3 

67,4 

Quakenbrück 

58,5 

282,0 

1 049,7 

105,3 

133,9 

1 570,9 

1 432, l 

4,8 

18,0 

1,8 

2,3 

26,9 

24,5 

Rinteln (Weser) 

51,1 

631,9 

711,7 

430,2 

100,8 

1 874,6 

1 453,9 

12,4 

13,9 

8,4 

2,0 

36,7 

28,5 

Soltau (Hannover) 

64,4 

968,7 

2 263,6 

349,8 

183,6 

3 765,7 

3 297,9 

15,0 

35,2 

5,4 

2,9 

58,5 

51,2 

Springe (Deister) 

33,2 

449,7 

2 148,0 

53,1 

212,0 

2 862,8 

1 290,0 

13,5 

64,7 

1,6 

6,4 

86,2 

38,9 

Stadthagen 

52,0 

609,2 

1 713,1 

178,2 

191,4 

2 691 ,9 

1 419,3 

11,7 

33,0 

3,4 

3,7 

51,8 

27,3 

Sulingen 

50,2 

298,8 

881 ,5 

74,9 

113,4 

1 368,6 

1 303,5 

5,9 

17,6 

1,5 

2,3 

27,3 

26,0 

Syke 

85,6 

409,9 

1 237,1 

344,0 

243,7 

2 234,7 

1 969,3 

4,8 

14,5 

4,0 

2,8 

26,1 

23,0 

Uelzen (Bez. Hannover) 

83,5 

929,7 

2 005,6 

654,6 

257,8 

3 847,7 

2 877,9 

11,1 

24,0 

7,9 

3,1 

46,1 

34,5 

Winsen (Luhe) 

33,3 

194,4 

624,0 

31,4 

72,4 

922,2 

836,7 

5,8 

18,7 

1,0 

2,2 

27,7 

25,1 

Wolfenbüttel 

90,7 

1 969,4 

3 088,9 

530,1 

474,6 

6 063,0 

3 621 ,0 

21,7 

34,1 

5,8 

5,2 

66,8 

39,9 

Oberflnanzbezirk Hessen 

1 468,3 

30 536,7 

50 883,8 

49 066,4 

6 378,6 

136 865,5 

55 145,9 

20,8 

34,7 

33,4 

4,3 

93,2 

37,6 

Alsfeld (Hessen) 

29,6 

170,3 

544,0 

343,0 

47,4 

1 104,7 

715,8 

5,7 

18,4 

11,6 

1,6 

37,3 

24,2 

Alzey 

31,1 

169,5 

655,1 

95,5 

73,9 

994,0 

744,7 

5,4 

21,1 

3,1 

2,4 

32,0 

23,9 

Beerfelden (Odenwald) 

15,3 

48,4 

159,6 

23,7 

35,9 

267,6 

226,5 

3,2 

10,4 

1,5 

2,4 

17,5 

14,8 

Bensheim 

36,0 

286,5 

1 601 ,1 

183,0 

149,2 

2 219,8 

966,8 

8,0 

44,5 

5,1 

4,1 

61,7 

26,9 

Bingen (Rhein) 

42,0 

369,6 

1 261 ,9 

289,8 

132,2 

2 053,5 

1 513,6 

8,8 

30,0 

6,9 

3,2 

48,9 

36,0 

Büdingen (Oberhessen) 

24,1 

74,6 

204,1 

10,9 

49,0 

338,6 

348,1 

3,1 

8,5 

0,4 

2,0 

14,0 

14,4 

Darmstadt-Stadt 

101,9 

7 738,9 

7 914,1 

4 161,6 

1 049,3 

20 863,9 

4 840,7 

75,9 

77,7 

40,8 

10,3 

204,7 

47,5 

Darmstadt-Land 

61 ,7 

305,2 

1 302,4 

152,2 

71,9 

1 831,7 

1 153,7 

4,9 

21,1 

2,5 

1,2 

29,7 

18,7 

Dieburg 

41,2 

167,5 

576,2 

45,7 

36,7 

826,1 

741 ,0 

4,1 

14,0 

1,1 

0,9 

20,1 

18,0 

Friedberg (Hessen) 

94,0 

901,5 

2 506,1 

1 240,2 

251,2 

4 899,0 

2 510,8 

9,6 

26,6 

13,2 

2,7 

52,1 

26,7 

Fürth (Odenwald) 

31 ,6 

54,2 

186,3 

25,0 

32,7 

298,2 

398,6 

1,7 

5,9 

0,8 

1,0 

9,4 

12,6 

Gießen 

80,0 

1 541 ,1 

3 355,0 

2 112,3 

394,7 

7 403,1 

3 571 ,7 

19,3 

41,9 

26,4 

4,9 

92,5 

44,6 

Groß-Gerau 

53,3 

396,9 

1 008,1 

202,6 

77,3 

1 684,9 

1 270,4 

7,4 

18,9 

3,8 

1,5 

31 ,6 

23,8 

Grünberg (Hessen) 

33,3 

239,8 

395,8 

25,8 

30,7 

692,1 

589,1 

7,2 

11,9 

0,8 

0,9 

20,8 

17,7 

Heppenheim (Bergstraße) 

49,1 

162,4 

810,7 

112,9 

41,1 

1 127,1 

843,5 

3,3 

16,5 

2,3 

0,9 

23,0 

17,2 

Höchst (Odenwald) 

17,6 

60,0 

335,4 

180,4 

32,3 

608,1 

542,2 

3,4 

19,1 

10,3 

1,8 

34,6 

30,8 

Hungen (Oberhessen) 

19,7 

82,8 

530,9 

27,0 

51 ,8 

692.5 

512,2 

4,2 

27,0 

1,4 

2,6 

35,2 

26,0 

Ingelheim 

26,2 

275,1 

1 369,1 

73,1 

120,7 

1 838,8 

871 ,0 

10,5 

52,3 

2,8 

4,6 

70,2 

33,2 

Langen (Hessen) 

56,8 

354,8 

886,9 

146,7 

61 ,6 

1 450,0 

853,8 

6,2 

15,6 

2,6 

1,1 

25,5 

15,0 

Lauterbach (Hessen) 

32,7 

177,7 

723,8 

203,1 

110,0 

1 214,6 

765,5 

5,4 

22,1 

6,2 

3,4 

37,1 

23,4 

Mainz (3 FA.-Bez.) 

193,5 

10 142,5 

10 197,7 

32 212,1 

2 038,5 

54 590,8 

15 865,2 

52,4 

52,7 

166,5 

10,5 

282,1 

82,0 

Michelstadt (Odenwald) 

24,4 

163,5 

786,0 

133,4 

82,0 

1 164,9 

685,7 

6,7 

32,2 

5,5 

3,3 

47,7 

28,1 

Nidda (Oberhessen) 

29,4 

138,5 

382,4 

35,6 

38,9 

595,4 

532,4 

4,7 

13,0 

1,2 

1,4 

20,3 

18,1 

Offenbach-Stadt 

86,1 

3 566,9 

5 067,2 

3 458,0 

475,1 

12 567,2 

4 968,4 

41 ,4 

58,9 

40,2 

5,5 

146,0 

57,7 

Offenbach-Land 

13,6 

730,6 

2 035,5 

247,3 

82,9 

3 096,3 

1 916,1 

53,7 

149,7 

18,2 

6,1 

227,7 

140,9 
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Noch: Tabelle VIII. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1938 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 



Fort- 

geschrie- 

bene 

Bevöl- 

kerung 





Steueraufkommen 







Finanzamtsbezirk 



in 1 000 MC 



in JIM je Kopf der Bevölkerung 


in 1 000 
(vorläufig) 

L 

VE 

K 

V 

Su 

ü 

L 

VE | 

K 

V 

Su 

u 

Oppenheim 

31,7 

114,9 

701,6 

52,6 

72,4 

941 ,5 

730,2 

3,6 

22,1 

1,7 

2,3 

29,7 

23,0 

Osthofen (Rheinhessen) 

24,7 

97,5 

417,9 

87,8 

67,4 

670,6 

583,1 

4,0 

16,9 

3,6 

2,6 

27,1 

23,6 

Reinheim (Odenwald) 

30,6 

56,8 

440,4 

18,3 

23,8 

539,3 

442,4 

1,8 

14,4 

0,6 

0,8 

17,6 

14,5 

Schotten (Oberhessen) 

12,3 

25,2 

118,0 

21,8 

5,3 

170,3 

208,2 

2,0 

9,6 

1,8 

0,4 

13,8 

16,9 

Seligenstadt (Hessen) 

29,1 

253,9 

518,0 

17,6 

17,2 

8C6,7 

882,9 

8,7 

17,8 

0,6 

0,6 

27,7 

30,3 

Wörrstadt (Rheinhessen) 

19,1 

18,4 

210,6 

7.5 

27,4 

263,9 

377,0 

1,0 

11,0 

0,4 

1,4 

13,8 

19,7 

Worms 

96,6 

1 651,2 

3 681,9 

3 119,9 

598,1 

9 051 ,1 

3 974,4 

17,1 

38,1 

32,3 

6,2 

93,7 

41,1 

Oberflnanzbezirk Kassel 

2611,4 

78 530,5 

129 498,0 

169 915,6 

18 995,5 

396 939,6 

140 092,5 

30,0 

49,6 

65,1 

7,3 

152,0 

53,6 

Bad Homburg v. d. Höhe 

75,1 

1 185,0 

5 168,1 

652,3 

423,3 

7428,9 

2 459,7 

15,8 

68,8 

8,7 

5,6 

t 98,9 

32,8 

Bad Schwalbach 

36,0 

314,7 

513,4 

116,4 

46,0 

990,5 

709,8 

8,7 

14,3 

3,2 

1,3 

27,5 

19,7 

Biedenkopf 

40,5 

284,7 

780,9 

103,0 

26,5 

1 195,1 

732,3 

7,0 

19,3 

2,5 

0,7 

29,5 

18,1 

Diez 

50,4 

406,0 

637,6 

222,4 

73,1 

1 339,1 

1 090,6 

8,1 

12,7 

4,4 

1,4 

26,6 

21 ,6 

Dillenburg 

65,0 

796,5 

1 476,1 

1 004,8 

168,5 

3 445,9 

1 861,5 

12,2 

22,7 

15,5 

2,6 

53,0 

28,6 

Eschwege 

50,4 

470,9 

1 577,0 

156,9 

129,9 

2 334,7 

1 394,6 

9,3 

31,3 

3,1 

2,6 

46,3 

27,7 

Frankenberg (Eder) 

Frankfurt (Main)-Stadt (4 FA.- 

36,6 

220,2 

490,1 

57,9 

24,1 

792,3 

661,0 

6,0 

13,4 

1,6 

0,6 

21,6 

18,1 

Bez.) 

482,9 

36 658,6 

60 852,5 

121 354,7 

10 618,3 

229 484,1 

70 861 ,5 

75,9 

126,0 

251,3 

22,0 

475,2 

146,7 

Frankfurt-Höchst 

136,2 

4 273,2 

5 767,1 

1 373,9 

384,1 

11 798,3 

3 997,6 

31,4 

42,3 

10,1 

2,8 

86,6 

29,4 

Fulda 

121,0 

1 410,8 

2 740,1 

2 453,8 

204,7 

6 809,4 

3 669,5 

11,7 

22,6 

20,3 

1,7 

56,3 

30,3 

Gelnhausen 

55,7 

362,1 

882,5 

220,4 

107,1 

1 572,1 

1 114,3 

6,5 

15,8 

4,0 

1,9 

28,2 

20,0 

Hachenburg (Westerwald) 

60,9 

292,6 

486,1 

110,1 

45,3 

934,1 

903,9 

4,8 

8,0 

1,8 

0,7 

15,3 

14,8 

Hanau 

99,3 

2 627,4 

4 037,4 

3 784,4 

415,4 

10 864,6 

4 392,9 

26,5 

40,6 

38,1 

4,2 

109,4 

44,2 

Hersfeld 

55,1 

1 352,5 

1 201 ,4 

738,9 

106,3 

3 399,1 

1 861 ,6 

24,6 

21,8 

13,4 

1,9 

61 ,7 

33,8 

Hofgeismar 

42,1 

279,9 

629,1 

97,6 

56,6 

1 063,2 

807,6 

6,7 

14,9 

2,3 

1,3 

25,2 

19,2 

Homberg (Bez. Kassel) ' 

58,1 

384,7 

970,4 

197,2 

94,3 

1 646,6 

1 183,5 

6,6 

16,7 

3,4 

1,6 

28,3 

20,4 

Kassel ; 

254,5 

12 528,8 

16 272,6 

20 733,1 

2 370,1 

51 904,6 

16 315,6 

49,2 

63,9 

81,5 

9,3 

203,9 

64,1 

Korbach 

62,6 

600,5 

1 443,8 

527,4 

143,4 

2 715,1 

1 581,7 

9,6 

23,1 

8,4 

2,3 

43,4 

25,3 

Limburg (Lahn) 

65,8 

739,9 

1 382,6 

317,7 

86,2 

2 526,4 

1 631,3 

11,3 

21 ,0 

4,8 

1.3 

38,4 

24,8 

Marburg (Lahn) 

95,0 

966,6 

1 946,2 

288,3 

237,3 

3 438,4 

1 755,1 

10,2 

20,5 

3,0 

2,5 

36,2 

18,5 

Melsungen 

34,6 

220,5 

630,9 

75,6 

48,0 

975,0 

725,9 

6,4 

18,2 

2,2 

1,4 

28,2 

21,0 

Montabaur 

61 ,7 

707,4 

917,2 

161,7 

60,3 

1 846,6 

1 397,9 

11,4 

14,9 

2,6 

1,0 

29,9 

22,7 

Rosenburg (Fulda) 

40,3 

321 ,2 

481,3 

102,8 

43,8 

949,1 

753,0 

8,0 

11,9 

2,6 

1,1 

23,6 

18,7 

Rüdesheim (Rhein) 

43,2 

582,7 

1 505,1 

881 ,1 

146,6 

3 115,5 

1 444,6 

13,5 

34,8 

20,4 

3,4 

72,1 

33,4 

Sankt Goarshausen 

50,4 

563,4 

720,6 

509,6 

79,2 

1 872,8 

1 793,2 

11,2 

14,3 

10,1 

1,6 

37,2 

35,6 

Schlüchtern (Bez. Kassel) 

32,9 

208,1 

379,9 

406,4 

47,6 

1 042,0 

735,0 

6,3 

11,6 

12,4 

1,4 

31 ,7 

22,3 

Weilburg 

42,7 

329,3 

1 494,9 

97,9 

37,3 

959,4 

692,1 

7,7 

11,6 

2,3 

0,9 

22,5 

16,2 

Wetzlar 

90,2 

2 065,2 

1 926,8 

6 782,6 

423,1 

11 197,7 

4 137,2 

22,9 

21,4 

75,2 

4,7 

124,2 

45,9 

Wiesbaden 

165,3 

6 605,0 

10 426,3 

5 993,2 

2 087,9 

25 112,4 

7 225,5 

40,0 

63,1 

36,2 

12,6 

151,9 

43,7 

Witzenhausen 

37,7 

410,9 

1 738,5 

184,5 

153,6 

2 487,5 

1 024,4 

10,9 

46,1 

4,9 

4,1 

66,0 

27,2 

Wolfhagen (Bez. Kassel) 

27,6 

134,5 

483,8 

83,7 

48,3 

750,3 

469,0 

4,9 

17,5 

3,0 

1,8 

27,2 

17,0 

Ziegenhain (Bez. Kassel) 

41,6 

226,7 

537,7 

125,3 

59,1 

948,8 

708,9 

5,5 

12,9 

3,0 

1,4 

22,8 

17,0 

Oberflnanzbezirk Köln 

3 731,8 

100 900,8 

168 234,0 

120 032,6 

19 628,1 

408 795,5 

158 616,9 

27,0 

45,1 

32,2 

5,2 

109,5 

42,5 

Aachen-Stadt 

162,0 

6 709,3 

13 041 ,2 

7323,4 

1 600,6 

28 674,5 

11 334,9 

41,4 

80,5 

45,2 

9,9 

177,0 

70,0 

Aachen-Land und Monschau . . 

220,4 

4 545,7 

7 192,3 

2 369,6 

898,7 

15 006,3 

7 614,5 

20,6 

32,6 

10,8 

4,1 

68,1 

34,5 

Ahrweiler 

69,7 

599,1 

1 351 ,9 

734,3 

179,1 

2 864,4 

1 782,3 

8,6 

19,4 

10,5 

2,6 

41,1 

25,6 

Altenkirchen (Westerwald) .... 

92,7 

1 138,8 

1 079,3 

806,5 

200,4 

3 225,0 

1 713,3 

12,3 

11,6 

8,7 

2,2 

34,8 

18,5 

Bad Kreuznach 

109,5 

2 034,2 

3 977,2 

1 485,9 

436,1 

7 933,4 

3 496,4 

18,6 

36,3 

13,6 

4,0 

72,5 

31,9 

Bergheim (Erft) 

71,4 

1 309,7 

2 070,3 

2 228,2 

294,0 

5 902,2 

2 030,9 

18,4 

29,0 

31,2 

4,1 

82,7 

28,4 

Bemkastel 

54,2 

252,8 

757,6 

210,1 

60,9 

1 281,4 

1 060,8 

4,7 

14 0 

3,8 

1,1 

23,6 

19,6 

Birkenfeld 

60,4 

895,0 

1 750,6 

284,0 

115,4 

3 045,0 

1 617,1 

14,8 

29,0 

4,7 

1,9 

50,4 

26,8 

Bitburg (Bez. Trier) 

51,9 

1 131 ,9 

1 019,1 

38,4 

35,6 

2 225,0 

1 289,5 

21,8 

19,6 

0,8 

0,7 

42,9 

24,8 

Bonn 

193,0 

5 003,5 

10 327,7 

3 675,7 

1 499,4 

20 506,3 

7 096,1 

25,9 

53,5 

19,1 

7,8 

106,3 

36,8 

Daun (Eifel) 

37,6 

198,9 

241 ,8 

185,3 

12,8 

638,8 

542,3 

5,3 

6,4 

4,9 

0,4 

17,0 

14,4 

Düren (Rheinland) 

122,t 

2 917,9 

6 912,0 

4309,9 

747,5 

14 887,3 

6 131,4 

23,7 

56,3 

35,1 

6,1 

121 ,2 

49,9 

Erkelenz 

40,3 

526,0 

861,9 

270,9 

98,4 

1 757,2 

1 204,1 

13,1 

21,4 

6,7 

2,4 

43,6 

29,9 

Euskirchen 

60,3 

858,1 

2 558,8 

1 192,7 

330,6 

4 940,2 

2 285,2 

14,2 

42,4 

19,8 

5,5 

81,9 

37,9 

Geilenkirchen 

65,4 

1 024,1 

592,5 

660,3 

131,9 

2 408,8 

1 296,5 

15,7 

9,0 

10,1 

2,0 

36,8 

19,8 
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Noch: Tabelle VIII. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1938 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 



Fort- 

geschrie- 

bene 

Bevöl- 

kerung 





Steueraufkommen 







Finanzamtsbezirk 



in 1 000 XJC 



in JUt je Kopf der Bevölkerung 


in 1 000 
(vorläufig) 

L 

VE 

K 

V 

Sn 

u 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

Gemünd (Eifel) 

53,1 

1 212,3 

757,2 

339,7 

47,6 

2 356,8 

1 203,9 

22,8 

14,3 

6,4 

0,9 

44,4 

22,7 

Gummersbach 

59,0 

1 988,7 

8 659,7 

941 ,4 

348,9 

11 938,7 

3 834,9 

33,7 

146,8 

16,0 

5,9 

202,4 

65,0 

Jülich 

53,9 

471,2 

1 585,1 

914,5 

156,3 

3 127,1 

1 677,3 

8,7 

29,4 

17,0 

2,9 

58,0 

31,1 

Koblenz 

145,2 

4 025,3 

5 641 ,8 

1 866,2 

557,2 

12 090,5 

5 427,7 

27,7 

38,9 

12,9 

3,8 

83,3 

37,4 

Kochern (Mosel) 

43,7 

210,7 

365,5 

200,8 

41 ,4 

818,4 

602,2 

4,8 

8,4 

4,6 

0,9 

18,7 

13,8 

Köln (5 FA.-Bez.) 

959,7 

47442,7 

77243,3 

71 386,8 

9 290,5 

205 363,3 

66 217,9 

49,4 

80,5 

74,4 

9,7 

214,0 

69,0 

Mayen 

102,9 

1 185,4 

2 127,3 

1 050,6 

206,0 

4 569,3 

2 655,0 

11,5 

20,7 

10,2 

2,0 

44,4 

25,8 

Neuwied 

110,3 

2 303,1 

3 199,9 

2 994,6 

399,4 

8 897,0 

5 025,6 

20,9 

29,0 

27,2 

3,6 

80,7 

45 6 

Offenbach (Glan) 

35,9 

260,5 

207,2 

48,3 

5,1 

521,1 

457,2 

7,3 

5,8 

1,3 

0,1 

14,5 

12,7 

Prüm (Eifel) 

39,9 

1 104,9 

434,7 

40,4 

15,4 

1 595,4 

685,9 

27,7 

10,9 

1,0 

0,4 

40,0 

17,2 

Rheinbach 

38,3 

190,3 

595,0 

143,0 

81,2 

1 009,5 

775,3 

5,0 

15,5 

3,8 

2,1 

26,4 

20,2 

Saarburg (Bez. Trier) 

67,9 

576,2 

428,6 

105,0 

38,0 

1 147,8 

929,9 

8,5 

6,3 

1,5 

0,6 

16,9 

13,7 

Sankt Goar 

46,8 

246,0 

649,0 

100,9 

63,7 

1 059,6 

818,0 

5,2 

13,9 

2,1 

1,4 

22,6 

17,5 

Siegburg 

146,9 

3 844,6 

4433,8 

11 289,2 

892,2 

20 459,8 

6 509,2 

26,2 

30,2 

76,8 

6,1 

139,3 

44,3 

Simmem (Hunsrück) 

39,2 

171,4 

331,2 

95,6 

25,2 

623,4 

567,4 

4,4 

8,5 

2,4 

0,6 

15,9 

14,5 

Trier 

180,1 

4 559,9 

4232,7 

1 359,4 

420,1 

10 572,1 

5 325,4 

25,3 

23,5 

7,6 

2,3 

58,7 

29,6 

Waldbröl 

32,0 

182,9 

419,6 

48,1 

25,7 

• 676,3 

585,8 

5,7 

13,1 

1,5 

0,8 

21,1 

18,3 

Wassenberg 

48,9 

960,2 

847,8 

768,7 

142,2 

2 718,9 

2 229,7 

19,7 

17,3 

15,7 

2,9 

55,6 

45,6 

Wipperfürth 

31,5 

328,8 

958,5 

314,1 

62,5 

1 663,9 

855,9 

10,4 

30,4 

10,0 

2,0 

52,8 

27,2 

Vittlich 

50,2 

271 ,4 

547,3 

178,4 

48,0 

1 045,1 

870,0 

5,4 

10,9 

3,5 

1,0 

20,8 

17,3 

Zell (Mosel) 

34,8 

219,3 

834,6 

71,7 

120,1 

1 245,7 

867,4 

6,3 

24,0 

2,1 

3,4 

35,8 

24,9 

Oberfinanzbezirk Leipzig 

2 809,6 

92 416,5 

198 328,8 

83 133,1 

17 589,3 

391 467,7 

155 701,3 

32,9 

70,6 

29,6 

6,2 

139,3 

55,4 

Adorf (Vogtland) 

57,0 

659,5 

4 001 ,4 

736,7 

268,1 

5 665,7 

2 309,5 

11,6 

70,2 

12,9 

4,7 

99,4 

40,5 

Aue (Sachsen) 

102,0 

1 714,5 

3 508,2 

2 400,5 

312,3 

7 935,5 

4 159,4 

16,8 

34,4 

23,5 

3,1 

77,8 

40,8 

Auerbach (Vogtland) 

59,0 

1 161 ,3 

4 752,5 

1 779,8 

356,1 

8 049,7 

3 504,4 

19,7 

80,5 

30,2 

6,0 

136,4 

59,4 

Borna (Bez. Leipzig) 

100,0 

2 034,4 

2 759,7 

2 625,1 

400,4 

7 819,6 

2 448,5 

20,3 

27,6 

26,3 

4,0 

78,2 

24,5 

Burgstädt 

95,7 

'1 946,5 

6 669,8 

1 014,2 

584,2 

10 214,7 

5 190,6 

20,3 

69,7 

10,6 

6,1 

106,7 

54,2 

Chemnitz (3 FA.-Bez.) 

424,0 

18 668,7 

34 995,6 

20 800,0 

3 025,9 

77 490,2 

28 191 ,2 

44,0 

82,6 

49,1 

7,1 

182,8 

66,5 

Crimmitschau 

41 ,5 

1 118,3 

3 996,4 

1 166,7 

382,1 

6 663,5 

2 936,9 

27,0 

96,3 

28,1 

9,2 

160,6 

70,8 

Falkenstein (Vogtland) 

49,1 

683,2 

2 280,8 

681,9 

161 ,8 

3 807,7 

2 508,4 

13,9 

46,5 

13,9 

3,3 

77,6 

51,1 

Glauchau 

101,7 

2 027,0 

5 261 ,5 

2 590,8 

542,7 

10 422,0 

5 071 ,5 

19,9 

51 ,8 

25,5 

5,3 

102,5 

49,9 

Grimma 

60,3 

814,1 

3 448,2 

464,1 

286,5 

5 012,9 

2 097,5 

13,5 

57,2 

7,7 

4,7 

83,1 

34,8 

Hohenstein-Ernstthal 

71,4 

1 220,2 

4886,6 

- 140,5 

306,6 

6 272,9 

2 996,6 

17,1 

68,5 

- 2,0 

4,3 

87,9 

42,0 

Leipzig (7 FA.-Bez.) 

814,8 

43 711,6 

75 897,8 

32 049,7 

6 966,4 

158 625,5 

55 306,7 

53,7 

93,2 

39,3 

8,5 

194,7 

67,9 

Mittweida 

37,1 

639,1 

2 139,7 

1 327,9 

180,9 

4 287,6 

1 632,9 

17,2 

57,7 

35,8 

4,9 

115,6 

44,0 

Oelsnitz (Vogtland) 

37,1 

462,3 

1 028,2 

262,3 

115,4 

1 868,2 

1 364,2 

12,5 

27,7 

7,1 

3,1 

50,4 

36,8 

Plauen- Stadt 

110,4 

3 501,7 

6 538,0 

3 999,8 

611,8 

14 651,3 

5 504,2 

31,7 

59,2 

36,2 

5,6 

132,7 

49,9 

Plauen-Land 

47,8 

589,1 

3 714,6 



276,9 

4 580,6 

2 611,6 

12,3 

77,7 

___ 

5,8 

95,8 

54,6 

Reichenbach (Vogtland) 

59,9 

1 686,0 

6 851 ,6 

1 329,0 

473,9 

10 340,5 

4 444,2 

28,1 

114,4 

22,2 

7,9 

172,6 

74,2 

Rochlitz (Sachsen) 

76,4 

759,2 

1 679,7 

752,8 

190,9 

3 382,6 

2 059,3 

9,9 

22,0 

9,9 

2,5 

44,3 

27,0 

Schwarzenberg (Sachsen) 

61,5 

1 236,3 

2 841 ,2 

705,3 

198,3 

4 981 ,1 

2 881 ,0 

20,1 

46,2 

11,5 

3,2 

81 ,0 

46,8 

Stollberg (Erzgeb.) 

100,4 

1 493,8 

3 035,2 

579,1 

304,9 

5 413,0 

3 774,5 

14,9 

30,2 

5,8 

3,0 

53,9 

37,6 

Werdau 

44,6 

974,6 

4 170,9 

486,7 

333,6 

5 965,8 

2 647,5 

21,9 

93,5 

10,9 

7,5 

133,8 

59,4 

Wurzen 

44,4 

590,0 

1 618,7 

453,4 

196,8 

2 858,9 

1 470,2 

13,3 

36,5 

10,2 

4,4 

64,4 

23,1 

Zwickau-Stadt 

84,1 

3 981,0 

8 333,9 

7 068,0 

855,3 

20 238,2 

6 998,9 

47,3 

99,1 

84,0 

10,2 

240,6 

83,2 

Zwickau-Land 

129,4 

744,1 

3 918,6 

0,2 

257,5 

4 920,0 

3 591 ,6 

5,7 

30,3 

- 0,0 

2,0 

38,0 

27,8 

Oberfinanzbezirk Magdeburg . . . 

3 883,7 

103 232,8 

144,520,5 

127 227,9 

22 340,8 

397 322,0 

152 843,3 

26,6 

37,2 

32,8 

5,7 

102,3 

39,4 

Aschersleben 

50,4 

1 541,2 

1 870,4 

330,1 

279,4 

4 021,1 

1 678,3 

30,6 

37,1 

6,6 

5,5 

79,8 

33,3 

Bad Liebenwerda 

83,6 

1 508,4 

2 503,6 

1 037,5 

725,2 

5 774,7 

2 207,0 

18,0 

30,0 

12,4 

8,7 

69,1 

26,4 

Bemburg 

99,7 

2 376,0 

4 121,7 

8 357,2 

922,3 

15 777,2 

4 139,2 

23,8 

41,3 

83,8 

9,3 

158,2 

41,5 

Bitterfeld 

110,3 

5 837,1 

3 977,4 

1 453,4 

414,5 

11 682,4 

3 703,0 

52,9 

36,1 

13,2 

3,7 

105,9 

33,6 

Burg (Bez. Magdeburg) 

86,5 

1 044,6 

2 521,3 

457,7 

297,2 

4 320,8 

2611,1 

12,1 

29,2 

5,3 

3,4 

50,0 

30,2 

Calbe (Saale) 

46,2 

600,4 

1 648,9 

506,9 

192,4 

2 948,6 

1 239,5 

13,0 

35,7 

11,0 

4,1 

63,8 

26,8 

Delitzsch 

89,9 

1 273,5 

2 332,4 

2 025,4 

380,4 

6011,7 

2 702,6 

14,2 

26,0 

22,5 

4,2 

66,9 

30,1 

Dessau 

154,6 

9 618,2 

6 921 ,1 

11 631,9 

903,6 

29 074,8 

14 378,5 

62,2 

44,8 

75,2 

5,9 

188,1 

93,0 

Eisleben 

108,8 

1 877,4 

2 587,4 

3 733,2 

784,8 

8 982,8 

4 875,1 

17,3 

23,8 

34,3 

7,2 

82,6 

44,8 

Erfurt 

215,9 

9 012,7 

11 709,1 

6 685,0 

1 120,7 | 

28,527,5 

11 001,0 

41,7 

54,2 

31,0 

5,2 

40* 

132,1 

51,0 
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Noch: Tabelle VIII. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1938 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


\ 1 

Finanzamtsbezirk 

Fort - 
geschrie - 
bene 
Bevöl - 
kerung 
in 1000 
( vorläufig ) 

Steueraufkommen 

in 1 000 JUC 

in JUt je Kopf der Bevölkerung 

L 

YE 

K 

V 

Su 

u 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

Gardelegen 

66,1 

517,4 

1 389,2 

77,5 

181,4 

2 165,5 

1 781,5 

7,8 

21,0 

1,2 

2,8 

32,8 

27,0 

Gentl.in 

71,9 

881,5 

1 155,2 

1 451,0 

229,2 

3 716,9 

1 892,4 

12,2 

16,1 

28,2 

3,2 

51,7 

26,3 

Halberstadt 

93,6 

1 677,0 

3 603,4 

516,5 

343,6 

6 140,5 

3 320,1 

17,9 

38,5 

5,5 

3,7 

65,6 

35,5 

Haldensleben 

74,7 

712,7 

1 810,5 

441,3 

337,6 

3 302,1 

2 174,9 

9,6 

24,2 

5,9 

4,5 

44,2 

29,1 

Halle (Saale)-Stadt 

213,6 

10 508,9 

16 196,9 

17 790,6 

2 328,1 

46 824,5 

12 690,9 

49,2 

75,8 

83,3 

10,9 

219,2 

59,4 

Htiiigenstadt (Eichsfeld) 

50,5 

295,3 

913,7 

197,3 

71,9 

1 478,2 

1 037,7 

5,9 

18,1 

3,9 

1,4 

29,3 

20,5 

Herzberg (Elster) 

41,9 

241,3 

572,7 

29,9 

77,4 

921,3 

840,8 

5,8 

13,7 

0,7 

1,8 

22,0 

20,1 

Ilettstedt (SüdLarz) 

63,4 

630,8 

854,2 

22,7 

■ 108,3 

1 616,0 

879,8 

9,9 

13,5 

0,4 

1,7 

25,5 

13,9 

Kölleda 

43,2 

145,0 

1 048,5 

30,9 

140,8 

1 365,2 

768,0 

3,3 

24,3 

0,7 

3,3 

31,6 

17,8 

Köthen (Anhalt) 

63,8 

1 684,5 

2 305,5 

1 091,9 

289,0 

5 370,9 

2 195,2 

26,4 

36,2 

17,1 

4,5 

84,2 

34,4 

Langensalza 

42,0 

314,0 

645,8 

339,2 

107,8 

1 406,8 

1 149,3 

7,5 

15,4 

8,1 

2,5 

33,5 

27,4 

Magdeburg-Nord \ 

Magdeburg-Süd / 

328,8 

19 842,9 

23 455,5 

11 991,8 

2 264,8 

57 555,0 

19 847,7 

60,3 

71,3 

36,5 

6,9 

175,0 

60,4 

Merseburg 

133,2 

6 636,4 

3 983,9 

35 582,9 

3 570,4 

49 773,6 

3 392,5 

49,8 

29,9 

267,2 

26,8 

373,7 

25,5 

Müldhausen (Tliür.) 

83,7 

1 239,7 

3 262,1 

903,6 

283,4 

5 688,8 

3 037,4 

14,8 

39,0 

10,8 

3,4 

68,0 

36,3 

Naumburg (Saale) 

70,1 

848,6 

1 989,6 

572,5 

280,9 

3 691,6 

2 184,7 

12,1 

28,4 

8,2 

4,0 

52,7 

31,2 

Nordl.ausen 

109,5 

2 033,2 

4 245,3 

2 249,1 

447,8 

8 975,4 

4 400,2 

18,6 

38,8 

20,5 

4,1 

82,0 

40,2 

Oschersleben (Bode) 

57,8 

1 219,2 

2 448,6 

1 260,9 

330,4 

5 259,1 

3 302,1 

21,1 

42,4 

21,8 

5,7 

91,0 

57,1 

Osterburg (Altmark) 

47,7 

226,5 

895,9 

56,7 

166,2 

1 345,3 

1 265,5 

4,7 

18,8 

1,2 

3,5 

28,2 

26,5 

Quedlinburg 

89,5 

1 401,3 

2 548,3 

1 502,7 

374,9 

5 827,2 

3 205,1 

15,6 

28,5 

16,8 

4,2 

65,1 

35,8 

Querfurt 

57,1 

897,7 

1 764,3 

502,9 

280,6 

3 445,5 

1 906,0 

15,7 

30,9 

8,8 

4,9 

60,3 

33,4 

Saalkreis 

95,9 

1 794,5 

3 127,7 

1 534,0 

442,6 

6 899,0 

3 706,4 

18,7 

32,6 

16,0 

4,6 

71,9 

38,6 

Salzwedel 

63,2 

701 ,3 

1 690,8 

531,4 

219,8 

3 143,3 

2 135,1 

11,1 

26,7 

8,4 

3,5 

49,7 

33,8 

Sangerhausen 

78,2 

884,7 

1 772,0 

770,9 

326,6 

3 754,2 

2 300,2 

11,3 

22,7 

9,8 

4,2 

48,0 

29,4 

Schönebeck (Elbe) 

72,2 

1 937,9 

2 282,3 

1 605,5 

233,2 

6 058,9 

2 608,6 

26,9 

31,6 

22,2 

3,2 

83,9 

36,1 

Stendal 

88,4 

1 380,0 

3 078,0 

1 374,1 

419,4 

6 251 ,5 

3 406,7 

15,6 

34,8 

15,5 

4,8 

70,7 

38,5 

Torgau 

63,2 

790,1 

1 630,8 

272,6 

184,6 

2 878,3 

1 670,8 

12,5 

25,8 

4,3 

2,9 

45,5 

26,4 

Wanzleben (Bez. Magdeburg) . . 

69,7 

580,1 

2 113,7 

891,7 

575,9 

4 161 ,4 

1 912,0 

8,3 

30,3 

12,8 

8,3 

59,7 

27,4 

Weißenfels 

132,5 

1 758,2 

2 948,1 

1 01 1 ,7 

397,0 

6 115,0 

3 369,7 

13,3 

22,3 

7,6 

3,0 

46,2 

25,4 

Wernigerode 

45,7 

814,9 

1 521 ,8 

992,5 

224,0 

3 553,2 

1 602,7 

17,9 

33,3 

21,7 

4,9 

77,8 

35,1 

Wittenberg (Bez. Halle) 

91 ,0 

3 090,9 

3 406,5 

2 443,2 

303,4 

9 244,0 

3 379,0 

34,0 

37,4 

26,9 

3,3 

101,6 

37,1 

Wolmirstedt (Bez. Magdeburg). . 

55,0 

313,2 

1 136,4 

133,9 

208,9 

1 792,4 

1 428,0 

5,7 

20,7 

2,4 

3,8 

32,6 

26,0 

Woibis (Eichsfeld) 

50,2 

222,8 

572,4 

57,9 

42,3 

895,4 

769,6 

4,4 

11,4 

1,2 

0,8 

17,8 

15,3 

Zeitz 

76,2 

1 366,6 

2 436,4 

2 515,4 

398,7 

6 717,1 

3 200,1 

18,0 

32,0 

33,0 

5,2 

88,2 

42,0 

Zerbst 

54,3 

954,2 

1 521,2 

262,9 

129,0 

2 867,3 

1 547,1 

17,6 

28,0 

4,8 

2,4 

52,8 

28,5 

Oberfinanzbezirk München 

3 554,6 

85 264,6 

150 493,1 

77 342,3 

18 037,0 

331 137,0 

139 188,8 

24,0 

42,3 

21,8 

5,1 

93,2 

39,2 

Aichach 

30,8 

94,5 

719,1 

29,4 

60,9 

903,9 

630,6 

3,1 

23,3 

0,9 

2,0 

29,3 

20,5 

Augsburg- Stadt 

183,1 

10 034,8 

11 502,4 

9 257,6 

1 306,5 

32 101,3 

11 629,4 

54,8 

62,8 

50,6 

7,1 

175,3 

63,5 

Augsburg-Land 

48,6 

575,2 

1 682,8 

1 039,3 

198,4 

3 495,7 

1 350,7 

11,8 

34,6 

21,4 

4,1 

71 ,9 

27,8 

Bad Tölz 

23,2 

340,3 

1 325,8 

191 ,4 

112,8 

1 970,3 

929,3 

14,7 

57,1 

8,2 

4,9 

84,9 

40,1 

Berchtesgaden 

30,0 

1 290,0 

2 308,2 

174,6 

237,1 

4 009,9 

1 642,0 

43.0 

77,0 

5,8 

7,9 

133,7 

54,7 

Burghausen (Oberbayem) 

46,9 

594,5 

667,3 

1 808,4 

82,2 

3 152,4 

894,9 

12,7 

14,2 

38,6 

1,7 

67,2 

19,1 

Dachau 

34,7 

405,4 

646,3 

109,5 

87,8 

1 249,0 

944,4 

11,7 

18,6 

3,2 

2,5 

36,0 

27,2 

Deggendorf 

55,5 

237,4 

591,9 

102,9 

54,4 

986,6 

912,6 

4,3 

10,7 

1,8 

1,0 

17,8 

16,4 

Dillingen a. d. Donau 

30,5 

83,6 

261 ,7 

115,6 

28,5 

489,4 

534,7 

2,7 

8,6 

3,8 

0,9 

16,0 

17,5 

Dingolfing 

25,6 

65,6 

269,6 

31,8 

42,2 

409,2 

444,2 

2,6 

10,5 

1,2 

1,7 

16,0 

17,4 

Donauwörtb 

39,0 

279,6 

904,6 

643,5 

61,5 

1 889,2 

1 226,7 

7,1 

23,2 

16,5 

1,6 

48,4 

31,5 

Ebersberg 

29,8 

107,3 

505,6 

35,2 

47,4 

695,5 

607,5 

3,6 

16,9 

1,2 

1,6 

23,3 

20,4 

Eggenfelden 

43,9 

89,6 

367,0 

5,0 

51,5 

513,1 

739,3 

2,0 

8,4 

0,1 

1,2 

11,7 

16,8 

Erding 

47,4 

176,3 

813,5 

178,3 

88,6 

1 256,7 

965,8 

3,7 

17,2 

3,8 

1,8 

26,5 

20,4 

Freising 

55,4 

401,8 

1 025,0 

200,5 

115,1 

1 742,4 

1 271,6 

7,3 

18,5 

3,6 

2,1 

31,5 

23,0 

Freyung (v. Wald) 

34,9 

66,9 

278,3 

6,1 

16,5 

367,8 

450,9 

1,9 

8,0 

0,2 

0,4 

10,5 

12,9 

Friedberg (b. Augsburg) 

22,0 

94,4 

464,7 

3,0 

29,2 

591 ,3 

463,8 

4,3 

21,1 

0,2 

1,3 

26,9 

21,1 

Fürstenfeldbruck 

37,3 

292,4 

527,6 

163,8 

78,1 

1 061 ,9 

758,8 

7,8 

14,2 

4,4 

2,1 

28,5 

20,3 

Füssen 

23,9 

289,4 

770,9 

1 662,4 

134,2 

2 856,9 

1 150,5 

12,1 

32,2 

69,6 

5,6 

119,5 

48,1 

Garmisch-Partenkirchen 

29,8 

759,7 

3 476,9 

434,3 

511,5 

5 182,4 

1 802,9 

25,5 

116,7 

14,6 

17,1 

173,9 

60,5 

Griesbach (Rottal) 

35,0 

52,4 

316,8 

7,1 

48,6 

424,9 

558,9 

1,5 

9,0 

0,2 

1,4 

12,1 

16,0 

Günzburg 

40,0 

229,1 

652,3 

30,5 

63,9 

975,8 

907,9 

5,7 

16,3 

0,8 

1,6 

24,4 

22,7 

Illertissen 

23,6 

174,3 

497,0 

14,5 

37,1 

722,9 

581,0 

7,3 

20,9 

0,6 

1,6 

30,4 

24,4 

Immenstadt 

45,3 

879,6 

2 265,3 

451,6 

192,5 

3 789,0 

2 097,4 

19,4 

50,0 

10,0 

4,2 

83,6 

46,3 

Ingolstadt 

63,0 

656,2 

1 631 ,9 

661,8 

113,3 

3 063,2 

1 746,9 

10,4 

25,9 

10,5 

1,8 

48,6 

27,7 
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Noch: Tabelle VIII. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1938 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

\ 

Fort - 
geschrie - 
bene 
Bevöl - 
kerung 
in 1000 
( vorläufig ) 

Steueraufkommen 

in 1 000 JUl 


in JUl 

je Kopf der Bevölkerung 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

L 

VE 

K 

v 

Su 

U 

Kaufbeuren 

35,7 

238,4 

879,2 

367,5 

112,0 

1 647,1 

1 250,8 

8,1 

24,6 

10,3 

. 3,1 

46,1 

35,0 

Kelheim 

20,7 

248,1 

279,6 

133,9 

35,7 

697,3 

308,5 

12,0 

13,5 

6,5 

1,7 

33,7 

14,9 

Kempten (Allgäu) 

68,3 

1 083,0 

2611,1 

1 614,5 

329,3 

5 637,9 

3 079,9 

15,9 

38,2 

23,6 

4,8 

82,5 

45,1 

Kötzting 

30,0 

50,4 

206,5 

129,0 

29,7 

415,6 

364,3 

1,7 

6,9 

4.3 

1,0 

13,9 

12,1 

Krumbach 

26,9 

120,0 

1 158,0 

56,1 

102,1 

1 436,2 

807,3 

4,5 

. 43,0 

2,1 

3,8 

53,4 

30,0 

Landau a. d. Isar 

26,5 

45,6 

419,4 

17,4 

61,1 

543,5 

448,2 

1,7 

15,8 

0,7 

2,3 

20,5 

16,9 

Landsberg (Lech) 

37,2 

202,6 

797,6 

75,1 

95,8 

1 171,1 

904,7 

5,4 

21,5 

2,0 

2,6 

31,5 

24,3 

Landshut (Bayern) 

59,7 

1 791 ,6 

1 180,0 

1 134,5 

220,9 

4 327,0 

1 763,8 

30,0 

19,8 

19,0 

3,7 

72,5 

29,5 

Laufen (Oberbayem) 

38,1 

155,8 

796,6 

112,2 

53,4 

1 118,0 

815,1 

4,1 

20,9 

2,9 

1,4 

29,3 

21,4 

Lauingen (Donau) 

17,3 

145,6 

509,4 

350,0 

61 ,4 

1 066,4 

528,4 

8,4 

29,4 

20,2 

3,6 

61 ,6 

30,5 

Lindau (Bodensee) 

46,4 

743,1 

1 744,1 

1 216,0 

234,7 

3 937,9 

2 336,7 

16,0 

37,6 

26,2 

5,1 

84,9 

50,4 

Mallersdorf 

46,6 

80,6 

713,8 

249,9 

74,8 

1 119,1 

877,3 

1,7 

15,3 

5,4 

1,6 

24,0 

18 8 

Markt Oberdorf 

27,1 

151,6 

764,7 

536,9 

55,0 

1 508,2 

1 010,0 

5,6 

28,2 

19,8 

2,1 

55,7 

37,3 

Memmingen 

34,7 

479,2 

1 633,8 

564,8 

153,0 

2 830,8 

1 772,8 

13,8 

47,1 

16,3 

4,4 

81 ,6 

51,1 

Miesbach 

45,4 

646,3 

2 348,3 

508,4 

285,0 

3 788,0 

1 668,2 

14,2 

51,7 

11,2 

6,3 

83,4 

36,7 

Mindelheim 

39,5 

220,6 

916,7 

150,3 

74,4 

1 362,0 

1 122,9 

5,6 

23,2 

3,8 

1,9 

34,5 

28 4 

Mühldorf (Oberbayern) 

44,0 

161 ,4 

637,5 

83,2 

67,4 

949,5 

880,7 

3,7 

14,5 

1,9 

1,5 

21,6 

20,0 

München-Stadt (6 FA.-Bez.) . . . 

790,0 

52 738,5 

69 013,1 

48 454,8 

9 038,6 

179 245,0 

57 136,0 

66,8 

87,4 

61 ,3 

11,4 

226,9 

72,3 

München-Land 

46,0 

1 753,9 

6 947,4 

667,8 

576,0 

9 945,1 

4 228,8 

38,2 

151,0 

14,5 

12,5 

216,2 

91 ,9 

Neuburg a. d. Donau 

41,5 

153,8 

766,5 

65,4 

88,7 

1 074,4 

722,7 

3,7 

18,5 

1,6 

2,1 

25,9 

17,4 

Neustadt a. d. Donau 

34,9 

92,6 

581,1 

41 ,7 

59,6 

775,0 

801 ,0 

2,6 

16,7 

1,2 

1,7 

22,2 

23,0 

Neu-Ulm (Donau) 

38,1 

349,4 

1 232,2 

- 12,5 

79,9 

1 649,0 

1 101,6 

9,2 

32,3 

- 0,3 

2,1 

43,3 

28,9 

Nördlingen 

40,2 

172,6 

718,9 

31,6 

147,5 

1 070,6 

837,9 

4,3 

17,9 

0,8 

3,6 

26,6 

20,8 

Ottobeuren 

18,2 

47,3 

325,3 

21,7 

30,9 

425,2 

430,1 

2,6 

17,9 

1,2 

1,7 

23,4 

23,6 

Passau 

90,5 

712,9 

1 666,9 

484,8 

161 ,0 

3 025,6 

2 158,5 

7,9 

18,4 

5,3 

1,8 

33,4 

23,9 

Paffenhofen a. d. Ilm 

40,4 

146,6 

639,4 

116,9 

60,3 

963,2 

825,7 

3,6 

15,8 

2,9 

1,5 

23,8 

20.4 

Pfarrkirchen 

21,6 

38,8 

163,0 

42,0 

27,1 

270,9 

298,0 

1,8 

7,5 

1,9 

1,3 

12,5 

13,8 

Rosenheim 

101 ,5 

1 159,4 

3 723,8 

1 578,4 

452,3 

6 913,9 

3 661 ,8 

11,4 

36,7 

15,5 

4,5 

68,1 

36 1 

Schönberg (Niederbayern) 

23,5 

49,0 

348,7 

23,4 

19,5 

440,6 

288,5 

2,1 

14,8 

1,0 

0,8 

18,7 

12,3 

Schongau 

24,1 

118,4 

661 ,9 

3,9 

39,8 

824,0 

536,6 

4,9 

27,5 

0,2 

1,6 

34,2 

22,3 

Schrobenhausen 

23,5 

75,8 

333,1 

4,6 

33,7 

447,2 

419,3 

3,2 

14,2 

0,2 

1 4 

19 0 

17 8 

Schwabmünchen 

25,6 

144,5 

448,0 

20,4 

35,2 

648,1 

601 ,5 

5,6 

17,5 

0,8 

1,4 

25,3 

23,5 

Simbach a. Inn 

21 ,7 

135,6 

224,6 

460,8 

28,2 

849,2 

507,8 

6,2 

10,4 

21 ,2 

1,3 

39,1 

23,4 

Starnberg 

29,5 

515,2 

2 300,3 

61,4 

432,4 

3 809,3 

990,8 

17,5 

94,9 

2,1 

14,6 

129,1 

33,6 

Straubing 

85,9 

344,6 

1 413,8 

199,7 

184,8 

2 142,9 

1 538,3 

4,0 

16,5 

2,3 

2,1 

' 24,9 

17,9 

Traunstein 

61,0 

524,7 

2 310,3 

198,9 

187,1 

3 221 ,0 

1 856,4 

8,6 

37,9 

3,3 

3,0 

52,8 

30,4 

Viecl tach 

27,0 

59,2 

195,0 

33,7 

11,2 

299,1 

395,6 

2,2 

7,2 

1,2 

0,5 

11 *1 

14,7 

Vilsbiburg 

33,6 

54,1 

473,7 

39,5 

56,8 

624,1 

600,4 

1,6 

14,0 

1,2 

1 7 

18,5 

17.8 

Vilshofen (Niederbayern) 

49,0 

101 ,2 

526,3 

37,8 

67,4 

732,7 

764,5 

2,1 

10’7 

0,8 

1,4 

15,0 

15,6 

Wasserburg a. Inn 

41,1 

119,7 

503,5 

37,3 

42,4 

702,9 

783,5 

2,9 

12,3 

0,9 

l.o 

17,1 

19,1 

Weilheim (Oberbayem) 

43,7 

456,9 

1 212,5 

43,1 

194,0 

1 906,5 

1 091,1 

10,5 

27,7 

1,0 

4,4 

43,6 

25,0 

Wertingen 

21 ,4 

54,2 

260,0 

9,5 

17,0 

340,7 

326,0 

2,5 

12,2 

0,4 

0 8 

15,9 

15 2 

Wolfratshausen 

21,9 

126,7 

554,6 

7,5 

99,2 

788,0 

491 ,0 

5,8 

25,3 

0,4 

4,5 

36,0 

22,4 

Zwiesel (Bayern) 

35,5 

134,8 

380,4 

10,4 

20,9 

546,5 

613,1 

3,8 

10,7 

0,3 

0,6 

15,4 

17,3 

Oberfinanzbezirk Nordmark 

2 388,1 

55 025,4 

95 481 ,9 

30 972,9 

9 651,3 

191 131,5 

87 428,8 

23,0 

40,0 

13,0 

4,0 

80,0 

36,6 

Bad Segeberg 

48,9 

327,1 

955,6 

121 ,4 

161,6 

1 565,7 

1 472,7 

6,7 

19,5 

2,5 

3,3 

32,0 

30,1 

Eckernförde 

39,9 

342,8 

1 196,1 

112,8 

256,3 

1 908,0 

1 105,9 

8,6 

30,0 

2,8 

6,4 

47,8 

27,7 

Elmshorn 

99,6 

1 854,1 

5 534,9 

1 467,4 

469,9 

9 326,3 

4 876,8 

18,6 

55,6 

14,7 

4,7 

93,6 

49,0 

Eutin 

50,9 

573,1 

1 571,1 

810,0 

227,5 

3 181 ,7 

1 842,1 

11,2 

30,9 

15,9 

4,5 

62,5 

36,2 

Flensburg 

112,0 

1 840,2 

3 508,0 

1 401 ,1 

375,2 

7 124,5 

3 629,6 

16,4 

31 ,3 

12,5 

3,4 

63,6 

32,4 

Grevesmühlen (Mecklb.) 

40,6 

304,4 

796,1 

94,2 

171 ,1 

1 365,8 

1 077,9 

7,5 

19,6 

2,3 

4,2 

33,6 

26,5 

Güstrow 

81,5 

1 009,6 

1 817,0 

495,4 

279,2 

3 601,2 

2 180,6 

12,4 

22,3 

6,1 

3,4 

44,2 

26,8 

Hagenow (Mecklb.) 

51,2 

546,7 

1 208,6 

116,4 

125,5 

1 997,2 

1 366,4 

10,7 

23,6 

2,3 

2,4 

39,0 

26,7 

Heide (Holstein) 

44,6 

347,0 

920,2 

173,2 

124,0 

1 564,4 

1 436,7 

7,8 

20,6 

3,9 

2,8 

35,1 

32,2 

Husum 

62,3 

527,4 

1 502,1 

423,5 

214,7 

2 667,7 

1 721 ,8 

8,5 

24,1 

6,8 

3,4 

42,8 

27,6 

Itzehoe 

Kiel-Nord 1 

85,0 

1 246,6 

3 281 ,0 

1 302,6 

391,1 

6 221 ,3 

3 182,4 

14,7 

38,6 

15,3 

4,6 

73,2 

37,4 

Kiel- Süd } 

280,1 

14 941 ,6 

13 476,7 

6 014,9 

1 008,0 

35 441,2 

11 755,8 

53,3 

48,1 

21,5 

3,6 

126,5 

42,0 

Leck (Schleswig) ". 

38,8 

455,6 

871 ,4 

179,0 

96,4 

1 602,4 

1 154,3 

11,7 

22,5 

4,6 

2,5 

41,3 

29,8 

Lübeck 

147,6 

6 707,4 | 

10 157,6 

6 584,0 

876,4 

325.4 

8 491 ,9 

45,5 

68,8 

44,6 

5,9 

164,8 

57,5 
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Noch: Tabelle VIII. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfmanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1938 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 

K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

Fort- 

geschrie- 

Steueraufkommen 

Bevöl- 

kerung 

in 1 000 XJ( 

in XJC je Kopi der Bevölkerung 

in 1 000 
vorläufig) 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

L 

VE 

K 

V 

Su 

u 

Ludwigslust 

Malchim 

52,4 

574,3 

1 409,7 

129,4 

104,1 

2 217,5 

1 361 ,0 

10,9 

26,9 

2,5 

2,0 

42,3 

26,0 

61,6 

498,9 

1 273,4 

441 ,6 

294,6 

2 508,5 

1 956,6 

8,1 

20,7 

7,1 

4,8 

40,7 

31,8 

Meldorf (Holstein) 

56,0 

470,6 

1 062,6 

111,3 

148,2 

1 792,7 

1 617,4 

8,4 

19,0 

2,0 

2,6 

32,0 

28,9 

Neubrandenburg (Mecklb.) 

Neumünster 

55,6 

67,0 

991,6 

1 436,8 

1 443,0 

3 627,7 

789,8 

1 016,5 

267.0 

277.0 

3 491,4 

6 358,0 

1 796,3 

3 146,9 

17,8 

21 ,4 

26,0 

54,2 

14.2 

15.2 

4,8 

4,1 

62,8 

94,9 

32,3 

47,0 

Neustrelitz 

52,2 

742,1 

1 268,7 

323,9 

153,1 

2 487,8 

1 640,3 

14,2 

24,3 

6,2 

3,0 

47,7 

31 ,4 

Oldenburg (Holstein) 

Parchim 

48,6 

56,8 

505,4 

409,1 

1 852,1 

1 678,6 

160,8 

252,6 

352,4 

128,0 

2 870,7 

2 468,3 

1 641 ,0 

1 559,7 

10,4 

7,2 

38,1 

29,6 

3,3 

4,5 

7,3 

2,2 

59,1 

43,5 

33,8 

27,5 

Plön (Holstein) 

47,3 

511,8 

2 462,1 

154,2 

311,6 

3 439,7 

1 724,7 

10,8 

52,0 

3,3 

6,6 

72,7 

36,5 

Ratzeburg 

69,4 

1 200,1 

6 759,1 

259,0 

522,4 

8 740,6 

1 960,0 

17,3 

97,4 

3,7 

7,5 

125,9 

28,2 

Rendsburg 

Rostock-Stadt 

78,1 

1 158,3 

4183,8 

657,7 

203,3 

6 203,1 

2 476,7 

14,8 

53,6 

8,4 

2,6 

79,4 

31 ,7 

116,1 

6 643,5 

8 030,1 

3 368,5 

513,3 

18 555,4 

6 646,7 

57,2 

69,2 

29,0 

4,4 

159,8 

57,2 

Rostock-Land 

72,3 

710,1 

1 603,2 

76,4 

223,9 

2 618,6 

2 149,7 

9,8 

22,2 

1,1 

3,1 

36,2 

29,7 

Schleswig 

Schwerin (Mecklb.) 

78,3 

1 847,9 

1 379,6 

422,7 

149,9 

3 800,1 

2 343,6 

23,6 

17,6 

5,4 

1,9 

48,5 

29,9 

99,7 

3 088,4 

3 539,4 

1 034,4 

446,3 

8 108,5 

3 222,3 

31,0 

35,5 

10,3 

4,5 

81,3 

32,3 

Stormarn 

60,0 

851,8 

3 900,9 

423,5 

395,7 

5 571 ,9 

2 392,6 

14,2 

65,0 

7,1 

6,6 

92,9 

39,9 

Waren (Müritz) 

54,7 

711,0 

1 283,0 

338,8 

158,2 

2 491,0 

1 641 ,3 

13,0 

23,4 

6,2 

2,9 

45,5 

30,0 

Wismar • • 

79,0 

1 650,1 

1 923,5 

1 715,9 

225,4 

5 514,9 

2 857,1 

20,9 

24,3 

21,7 

2,9 

69,8 

36,2 

Oberfinanzbezirk Nürnberg 

2 561,9 

48 305,8 

88 571,5 

51 348,4 

9 334,6 

197 560,3 

94 905,9 

18,9 

34,6 

20,0 

3,6 

77,1 

37,0 

Amberg (Oberpfalz) 

Ansbach 

91 .0 

72.1 

761,8 

4 063,9 

1 658,0 

1 178,6 

704,5 

215,1 

203.4 

101 .4 

3 327,7 

5 559,0 

3 369,8 

1 765,2 

8,4 

56,4 

18,2 

16,3 

7,8 

3,0 

2,2 

1,4 

36,6 

77,1 

37,0 

24,5 

Bamberg-Stadt 

56,7 

1 261,8 

2 814,7 

1 684,2 

334,4 

6 095,1 

2 602,6 

22,3 

49,6 

29,7 

5,9 

107,5 

45,9 

Bamberg-Land 

Bayreuth 

69,0 

191,2 

405,3 

5,9 

32,4 

634,8 

665,8 

2,8 

5,9 

0,1 

0,4 

9,2 

9,6 

92,2 

1 670,4 

2 861,7 

2 334,7 

408,3 

7 275,1 

3 323,2 

18,1 

31,1 

25,3 

4,4 

78,9 

36,0 

Beiingries 

Cham (Oberpfalz) 

21,2 

130,1 

186,7 

17,5 

17,8 

352,1 

295,5 

6,1 

8,8 

0,8 

0,9 

16,6 

13,9 

43,7 

87,4 

114,0 

1 087,9 

563,8 

3 531,1 

40,2 

1 089,7 

41,7 

401,9 

759,7 

6 110,6 

716,0 

3 277,8 

2,6 

12,4 

12,9 

40,4 

0,9 

12,5 

1,0 

4,6 

17,4 

69,9 

16.4 

37.5 

Dinkelsbühl 

18,1 

55,5 

228,4 

20,7 

15,3 

319,9 

346,3 

3,1 

12,6 

1,1 

0,9 

17,7 

19,1 

Eichstätt 

31,5 

142,8 

394,4 

51 ,4 

37,6 

626,2 

494,1 

4,6 

12,5 

1,6 

1,2 

19,9 

15,7 

Erlangen 

Feuchtwangen 

Forchheim (Bayern) 

71.4 
14,7 

42.5 

1 185,9 
23,2 
177,1 

1 678,9 
92,8 
548,1 

1 900,3 
5,3 
847,2 

236,9 

8,8 

94,5 

5 002,0 
130,1 

1 666,9 

2722,3 

197,6 

980,9 

16,6 

1,6 

4,2 

23,5 

6,3 

12,9 

26,6 

0,4 

19,9 

3,4 

0,6 

2,2 

70.1 
8,9 

39.2 

38.1 
13,4 

23.1 

Fürth (Bayern) 

121,1 

1 784,2 

5 561,0 

2 447,8 

559,9 

10 352,9 

5 721 ,4 

14,8 

45,9 

20,2 

4,6 

85,5 

47,2 

Gunzenhausen 

47,3 

71,1 

306,2 

60,2 

24,6 

462,1 

633,2 

1,5 

6,5 

1,3 

0,5 

9,8 

13,4 

Hersbruck 

54,2 

507,0 

2 589,8 

297,9 

224,9 

3 619,6 

1 392,8 

9,4 

47,8 

5,5 

4.1 

66,8 

25,7 

Hilpoltstein (Mittelfranken) ... 
Höchstadt (Aisch) 

22,6 

16,7 

64.0 

15.0 

114,4 

87,3 

7,6 

14,7 

12,3 

4,4 

198.3 

121.4 

273,7 

183,6 

2,8 

0,9 

5.1 

5.2 

0,3 

0,9 

0,6 

0,3 

8,8 

7,3 

12,1 

11,0 

Hof (Saale) 

Kemnath-Stadt 

82,9 

1 422,1 

5 038,5 

1 794,7 

512,3 

8 767,6 

4 805,5 

17,2 

60,8 

21 ,6 

6,2 

105,8 

58,0 

32,7 

79,5 

423,8 

17,4 

21,8 

542,5 

558,3 

2,4 

13,0 

0,5 

0,7 

16,6 

17,1 


63,2 

340,3 

1 371 ,6 

179,8 

83,7 

1 975,4 

1 546,9 

5,4 

21,7 

2,9 

1,3 

31 ,3 

24,5 

Kulmbach 

43,3 

674,3 

1 669,8 

2 325,7 

275,6 

4 945,4 

2 394,5 

15,6 

38,5 

53,7 

6,4 

114,2 

55,3 

Lichtenberg (Oberfranken) 

Lichtenfels 

29,5 

48,2 

226,6 

307,8 

1 014,1 

1 497,5 

228,9 

238,1 

57,9 

110,2 

1 527,5 
2 153,6 

914,1 

1 614,4 

7,7 

6,4 

34,4 

31,1 

7,7 

4,9 

2,0 

2,3 

51 ,8 
44,7 

31,0 

33,5 

Münchberg (Oberfranken) 

34,1 

344,9 

1 659,4 

320,6 

133,6 

2 458,5 

1 477,7 

10,1 

48,7 

9,4 

3,9 

72,1 

43,3 

Neumarkt (Oberpfalz) 

49 5 

208,6 

510,8 

248,1 

44,6 

1 012,1 

875,5 

4,2 

10,3 

5,0 

0,9 

20,4 

17,7 

Neunburg v. Wald 

40,0 

54,9 

264,8 

10,2 

22,5 

352,4 

395,2 

1,4 

6,6 

0,2 


8,8 


Neustadt a. d. Aisch 

36,0 

74,9 

489,7 

58,7 

88,6 

711,9 

667,3 

2,1 

13,6 

1 ,6 

2,5 

19.8 

18,5 

Nürnberg (4 F.A-Bez.) 

Pegnitz 

442,1 

38,9 

23 177,7 
195,3 

33 702,2 
347,7 

28 624,8 
25,0 

3 468,9 
18,3 

88 973,6 
586,3 

32 173,9 
543,0 

52,4 

5,0 

76,2 

8,9 

64,8 

0,7 

7,9 

0,5 

201 ,3 
15,1 

72,8 

14,0 

Regensburg- Stadt 

Regensburg-Land 

Riedenburg 

Rothenburg ob der Tauber . . . 

85,6 

87,3 

16,2 

29,0 

4 175,4 
109,5 
16, C 
102,' 

3 895,2 

515.3 
116,0 

302.4 

2 063,1 
12,4 
4,8 
44,2 

670,4 

83,8 

17,6 

33,0 

10 804,1 
721,0 
154,4 
482,3 

3 466,5 
1 142,1 
209,8 
521 ,5 

48,8 

1,3 

1,0 

3,6 

45,5 

5,9 

7,1 

10,4 

24,1 

0,1 

0,3 

1,5 

7,8 

1,0 

1,1 

1,1 

126,2 

8,3 

9,5 

16,6 

40,5 

13,1 

13.0 

18.0 

Schwabach 

48,7 

481,' 

1 692,4 

651,2 

110,3 

2 935,6 

1 360,3 

9,9 

34,7 

13,4 

2,3 

60,3 

27,9 

Schwandorf (Bayern) 

Selb 

60,0 

24,2 

379, 

508,' 

697,2 
681 ,e 

284, £ 
954,7 

71,4 
123, C 

1 432,4 

2 268, C 

1 040, 

1 004,1 

6,3 

21,0 

11,6 

28,2 

4,8 

39,4 

1,2 

5,1 

23,9 

93,7 

17,3 
41 ,5 

Stadtsteinach 

17,6 

27,: 

166, C 


12,9 

207,9 

260,; 

1,6 

9,4 

0,1 

0,7 

11,8 

14,8 

Tirschenreuth 

17,7 

74, 

234,5 

104, c 

15,4 

429,6 

333,! 

4,2 

13,3 

5,9 

0,9 

24,3 

18,9 

Uffenheim 

31,6 

94, 

470,4 

43,: 

58,9 

667,1 

648,: 

3,0 

14,9 

1,4 

1»8 

21,1 
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= 0 k v ; 


Finanzamtsbezirk 


Vohenstrauß 

Waldmünchen 

Waldsassen 

Weiden (Oberpfalz) . . 
Weißenburg (Bayern) 
Wunsiedel 


Oberfinanzbezirk Ostpreußen . . . 

Allenstein 

Angerapp 

Angerburg (Ostpr.) 

Bartenstein (Ostpr.) 

Bischofsburg 

Braunsberg (Ostpr.) 

Ebenrode 

Elbing 

Fischhausen 

Gerdauen 

Goldap 

Gumbinnen 

Heiligenbeil 

Heilsberg 

Heinrichswalde (Ostpr.) 

Insterburg 

Johannisburg (Ostpr.) 

Königsberg-Stadt (2 FA.-Bez.) 

Königsberg-Land 

Labiau 

Lötzen 

Lyck 

Marienburg (Westpr.) 

Marienwerder (Westpr.) 

Mohrungen 

Neidenburg 

Orteisburg 

Osterode (Ostpr.) 

Preuß. Eylau 

Preuß. Holland 

Rastenburg (Ostpr.) 

Rosenberg (Westpr.) 

Scl.loßberg 

Sensburg 

Stuhm (Westpr.) 

Tilsit 

Treuburg 

WeUau 


Oberfinanzbezirk Pommern .... 

Anklam 

Amswalde 

Belgard (Pom.) 

Bergen (Rügen) 

Bütow (Bez. Köslin) 

Cammin (Pom.) 

Demmin 

Deutsch Krone 

Dramburg 

Flatow (Grenzmark Posen-West- 
preußen) 


Fort - 

geschrie - 

bene 

Steueraufkommen 














kerung 



in 1 000 JiJC 




in JUl 

je Kopf der Bevölkerung 

( vorläufig ) 

L 

VE 

K 

I V 

Su 

U 

L 

VE 

1 K 

V 1 Su 

U 

23,9 

60,5 

232,2 

13,0 

13,4 

319,1 

355,4 

2,5 

9,7 

0,6 

0,6 

13,4 

14,9 

15,6 

36,5 

306,6 

11,1 

13,1 

367,3 

280,7 

2,3 

19,7 

0,7 

0,8 

23,5 

18,0 

28,9 

213,7 

397,9 

228,8 

56,5 

896,9 

676,2 

7,4 

13,8 

7,9 

1 ,9 

31 ,0 

23,4 

65,7 

652,2 

2 723,0 

237,7 

241 ,7 

3 854,6 

3 833,2 

9,9 

41 ,5 

3,6 

3,7 

58,7 

58,3 

37,8 

209,1 

865,3 

173,1 

44,7 

1 292,2 

977,2 

5,5 

22,9 

4,6 

1,2 

34,2 

25,9 

58,3 

750,9 

2 484,0 

702,6 

170,0 

4 107,5 

1 867,7 

12,9 

42,6 

12,1 

2,9 

70,5 

32,0 

2 449,7 

30 657,8 

48 486,6 

17 138,6 

3 965,2 

100 248,2 

56 704,3 

12,5 

19,8 

7,0 

1.6 

40,9 

23,1 

106,0 

1 191,8 

1 847,4 

504,1 

112,2 

3 655,5 

1 985,5 

11,2 

17,4 

4,8 

1,1 

34,5 

18,7 

32,7 

109,8 

431,4 

21,8 

59,1 

622,1 

563,8 

3,3 

13,2 

0,7 

1,8 

19,0 

17,2 

41 ,4 

217,2 

567,5 

56,4 

28,2 

869,3 

728,2 

5,2 

13,7 

L4 

0,7 

21 ,0 

17,6 

46,9 

330,5 

1 068,3 

124,9 

127,0 

1 650,7 

1 198,3 

7,0 

22,8 

2,7 

2,7 

35,2 

25,6 

52,4 

208,6 

655,8 

88,6 

43,9 

996,9 

885,1 

4,0 

12,5 

1.7 

0,8 

19,0 

16,9 

60,7 

448,9 

843,4 

550,0 

78,5 

1 920,8 

1 237,5 

7,4 

13,9 

9,0 

1,3 

31 ,6 

20,4 

43,9 

206,7 

408,5 

17,6 

35,3 

668,1 

614,8 

4,7 

9,3 

0,4 

0,8 

15,2 

14,0 

107,4 

2 305,0 

2 787,9 

803,3 

146,7 

6 042,9 

3 408,9 

21 ,5 

25,9 

7.5 

1,4 

56,3 

31 ,7 

53,0 

551 ,6 

794,9 

72,2 

75,7 

1 494,4 

1 249,3 

10,4 

15,0 

1,4 

1,4 

28,2 

23,6 

36,8 

154,1 

463,8 

33,3 

98,5 

749,7 

632,1 

4,2 

12,6 

0,9 

2,7 

20,4 

17,2 

45,3 

279,4 

740,9 

33,2 

29,7 

1 083,2 

830,2 

6,2 

16,3 

0,7 

0,7 

23,9 

18,3 

54,5 

824,2 

1 021 ,9 

188,5 

86,0 

2 120,6 

1 304,7 

15,1 

18,7 

3,5 

1,6 

38,9 

23,9 

47,0 

347,0 

595,1 

76,4 

77,2 

1 095,7 

938,3 

7,4 

12,7 

1,6 

1,6 

23,3 

20,0 

55,8 

255,3 

763,2 

83,7 

54,9 

1 157,1 

957,8 

4,6 

13,7 

1,5 

0,9 

20,7 

17,2 

57,0 

213,0 

527,3 

29,9 

34,3 

804,5 

1 050,4 

3,7 

9,3 

0,5 

0,6 

uj 

18,4 

89,1 

832,0 

1 753,4 

421,2 

102,9 

3 109,5 

2 010,0 

9,3 

19,7 

4,7 

1,2 

34,9 

22,6 

56,6 

223,8 

467,5 

54,7 

22,2 

768,2 

853,8 

3,9 

8,3 

1,0 

0,4 

13,6 

15,1 

339,5 

15 269,0 

17 962,6 

10111,0 

1 192,4 

44 535,0 

15 201,3 

45,0 

52,9 

29,8 

3,5 

131,2 

44,8 

65,5 

304,7 

838,2 

228,6 

135,8 

1 507,3 

1 216,7 

4,6 

12,8 

3,5 

2,1 

23,0 

18,6 

53,1 

211,2 

496,9 

50,8 

47,2 

806,1 

795,2 

4,0 

9,4 

0,9 

0,9 

15,2 

15,0 

48,0 

283,2 

699,8 

213,9 

33,6 

1 230,5 

948,6 

5,9 

14,6 

4,4 

0,7 

25,6 

19,8 

60,1 

317,2 

684,6 

121,1 

32,3 

1 155,2 

917,5 

5,3 

11,4 

2,0 

0,5 

19,2 

15,3 

39,1 

487,3 

805,9 

334,5 

96,1 

1 723,8 

1 331 ,8 

12,5 

20,6 

8,5 

2,5 

44,1 

34,1 

46,0 

597,9 

549,2 

325,8 

66,0 

1 538,9 

838, C 

13,0 

12,0 

7,1 

1,4 

33,5 

18,2 

56,0 

234,7 

576,6 

78,1 

82,1 

971,5 

944,0 

4,2 

10,3 

1,4 

1,4 

17,3 

16^9 

41,6 

176,0 

336,5 

30,0 

28,0 

570,5 

626,1 

4,2 

8,1 

0,7 

0,7 

13,7 

15,1 

75,9 

331 ,3 

1 001 ,7 

1 295,9 

113,0 

2 741 ,9 

1 300,0 

4,3 

13,2 

17,1 

1,5 

36,1 

17,1 

80,3 

429,8 

1 230,3 

53,6 

100,2 

1 813,9 

1 518,7 

5,4 

15,3 

0,7 

1,2 

22,6 

18,9 

51 ,3 

247,1 

778,0 

85,7 

98,6 

1 209,4 

1 044,3 

4,8 

15,2 

1,7 

1,9 

23,6 

20,4 

38,6 

236,4 

655,0 

35,0 

120,1 

1 046,5 

695,5 

6,1 

17,0 

0,9 

3,1 

27,1 

18^0 

55,1 

454,6 

1 108,1 

327,2 

148,1 

2 038,0 

1 337,5 

8,3 

20,1 

5,9 

2,7 

37,0 

24,3 

62 j5 

314,3 

714,4 

83,0 

124,2 

1 235,9 

1 313,3 

5,0 

11,5 

1,3 

2,0 

19,8 

21 ,0 

45,6 

187,1 

574,1 

78,8 

36,9 

876,9 

748,6 

4,1 

12,6 

1,7 

0,8 

19,2 

16,4 

56,1 

245,0 

585,1 

40,5 

30,7 

901 ,3 

845,7 

4,4 

10,4 

0,7 

0,6 

16*1 

15,1 

39,9 

116,7 

449,2 

21,4 

52,6 

639,9 

663,3 

2,9 

11,3 

0,5 

1,3 

16,0 

16,6 

117,8 

988,7 

1 666,7 

230,2 

143,1 

3 028,7 

2 183,3 

8,4 

14,1 

* 2,0 

1,2 

25,7 

18,5 

41 ,6 

172,0 

486,2 

- 2,6 

20,3 

675,9 

673,0 

4,1 

11,7 

- 0,1 

0,5 

16,2 

16,2 

49,6 

354,7 

549,3 

236,3 

51,6 

1 191,9 

1 113,2 

7,1 

11,1 

4,8 

1,0 

24,0 

22,4 

2 363,5 

33 428,2 

59 679,0 

19 137,8 

6 526,6 

118 771,6 

67 603,1 

14,1 

25,3 

8,1 

2,8 

50,3 

28,6 

39,4 

543,2 

945,3 

238,8 

135,3 

1 862,6 

1 335,3 

13,8 

24,0 

6,1 

3,4 

47,3 

33,9 

46,4 

299,1 

875,3 

122,4 

119,2 

1 416,0 

1 247,4 

6,4 

18,9 

2,6 

2,6 

30,5 

26,9 

80,0 

443,3 

1 290,9 

139,5 

190,9 

2 064,6 

1 453,8 

5,5 

16,1 

1,8 

2,4 

25,8 

18,2 

55,5 

709,7 

1 576,6 

128,8 

179,6 

2 594,7 

1 604,3 

12,8 

28,4 

2,3 

3,3 

46,8 

28,9 

28,6 

119,3 

240,8 

6,5 

24,5 

391,1 

426,8 

4,2 

8,4 

0,2 

0,9 

13,7 

14,9 

46,9 

314,1 

701,5 

156,8 

93,9 

1 266,3 

949,0 

6.7 

15,0 

3,3 

2,0 

27,0 

20,2 

52,2 

470,2 

1 165,2 

221,9 

200,0 

2 057,3 

1 625,9 

9,0 

22,3 

4,3 

3,8 

39,4 

31 ,1 

71,1 

474,9 

1 022,7 

150,0 

104,4 

1 752,0 

1 485,1 

6,7 

14,4 

2,1 

1,4 

24,6 

20,9 

42,6 

424,5 

976,0 

124,2 

88,3 

1 613,0 

1 130,3 

10,0 

22,9 

2,9 

2,1 

37,9 

26,5 

42,2 

188,3 

435,5 

107,0 

41,0 

771,8 

695,3 

4,5 

10 , 3 ' 

2.5 

1,0 

18,3 

16,5 
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Noch: Tabelle VIII. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1938 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

Fort- 
geschrie- 
bene 
Bevöl- 
kerung 
in 1000 
(vorläufig) 

Steueraufkommen 

in 1 000 JUC 

in JUC je Kopf der Bevölkerung 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

L 

VE 

K 

V 

Su 

c 

Friedeberg (Neumark) 

56,1 

279,6 

1 204,8 

122,4 

107,6 

1 714,4 

2 680,5 

5,0 

21,5 

2,2 

1,9 

30,6 

47,8 

Greifenberg (Pom.) 

45,6 

265,6 

877,9 

193,3 

101 ,5 

1 438,3 

1 217,6 

5,8 

19,3 

4,2 

2,2 

31,5 

26,7 

Greifenhagen 

57,5 

392,7 

801 ,6 

60,3 

86,4 

1 341 ,0 

1 157,6 

6,8 

14,0 

1,0 

1,5 

23,3 

20,1 

Greifswald 

72,9 

1 007,4 

1 698,8 

400,4 

180,7 

3 287,3 

1 930,4 

13,8 

23,3 

5,5 

2,5 

45,1 

26,5 

Grimmen 

42,7 

320,8 

924,3 

170,7 

135,1 

1 550,9 

1 005,7 

7,5 

21,6 

4,0 

3,2 

36,3 

23,6 

Köslin . . . .* 

79,4 

1 174,2 

2 190,6 

368,9 

209,9 

3 943,6 

2 111,6 

14,8 

27,6 

4,7 

2,6 

49,7 

26,6 

Kolberg (Ostseebad) 

78,6 

5,92,5 

1 545,2 

1 015,6 

147,7 

3 301 ,0 

1 789,6 

7,5 

19,7 

12,9 

1,9 

42,0 

22,8 

Labes 

51,8 

268,2 

987,9 

80,2 

143,6 

1 479,9 

1 149,2 

5,2 

19,1 

1,5 

2,8 

28,6 

22,2 

Lauenburg (Pom.) 

64,3 

369,0 

746,1 

132,1 

95,2 

1 342,4 

1 129,5 

5,7 

11,6 

2,1 

1,5 

20,9 

17,6 

Naugard 

64,4 

417,7 

1 110,1 

184,0 

99,4 

1 811,2 

1 540,7 

6,5 

17,2 

2,9 

1,5 

28,1 

23,9 

Neustettin 

87,7 

581 ,1 

1 567,8 

268,2 

155,8 

2 572,9 

1 758,4 

6,6 

17,9 

3,0 

1,8 

29,3 

20,1 

Pasewalk 

61 ,8 

555,6 

1 214,4 

119,2 

57,3 

1 946,5 

1 427,3 

9,0 

19,7 

1,9 

0,9 

31,5 

23,1 

Pyiitz 

49,7 

307,9 

1 389,5 

516,9 

300,6 

2 514,9 

1 410,8 

6,2 

28,0 

10,4 

6,0 

50,6 

28,4 

Rummclsburg (Pom.) 

42,0 

180,6 

429,7 

173,5 

59,4 

843,2 

756,9 

4,3 

10,2 

4,2 

1,4 

20,1 

18,0 

Schlawe (Pom.) 

80,7 

384,4 

939,1 

167,1 

99,2 

1 589,8 

1 631 ,3 

4,8 

11,6 

2,1 

1,2 

19,7 

20,2 

Schlochau 

58,8 

262,2 

793,1 

95,3 

57,8 

1 208,4 

1 056,7 

4,5 

13,5 

1,6 

1,0 

20,6 

18,0 

Schneidemüld 

44,3 

1 158,4 

983,6 

335,2 

81 ,6 

2 558,8 

1 280,0 

26,2 

22,2 

7,6 

1,8 

57,8 

28,9 

Schönlanke 

41 ,5 

124,4 

395,9 

101 ,6 

47,8 

669,7 

588,3 

3,0 

9,5 

2,4 

1,2 

16,1 

14,2 

Stargard (Pom.) 

86,2 

606,0 

2 198,5 

573,0 

178,6 

3 556,1 

1 910,7 

7,0 

25,5 

6,7 

2,1 

41,3 

22,2 

Stettin (2 FA.-Bez.) 

272,4 

14 820,6 

17 304,7 

9 620,2 

1 900,6 

43 646,1 

16 231,4 

54,4 

63,5 

35,3 

7,0 

160,2 

59,6 

Stettin-Randow 

117,9 

1 388,7 

3 537,5 

925,0 

383,2 

6 234,4 

2 816,8 

11,8 

30,0 

7,8 

3,3 

52,9 

23,9 

Stolp 

134,8 

1 375,5 

2 966,7 

957,7 

280,9 

5 580,8 

3 263,4 

10,2 

22,0 

7,1 

2,1 

41 ,4 

24,2 

Stralsund 

94,9 

1 658,7 

2 537,4 

949,3 

319,5 

5 464,9 

3 415, 9 

17,5 

26,7 

10,0 

3,4 

57,6 

36,0 

Swinemünde 

72,6 

949,8 

2 104,0 

211,8 

120,1 

3 385,7 

2 389,4 

13,1 

29,0 

2,9 

1,6 

46,6 

32,9 

Oberfmanzamtbezirk Schlesien . . 

4 841,6 

68 557,6 

1 12 804,0 

65 466,3 

16 348,9 

263 176,8 

136 481,9 

14,2 

23,3 

13,5 

3,4 

54,4 

28,2 

Beuthen (Oberschi.) 

193,4 

3 790,3 

3 280,9 

2 262,4 

626,2 

9 959,8 

4 608,1 

19,6 

17,0 

11,7 

3,2 

51,5 

23,8 

Bolkenhain 

27,2 

114,1 

360,8 

37,5 

50,9 

563,3 

401,3 

4,2 

13,2 

1,4 

1,9 

20,7 

14,8 

Breslau-Land 

131,0 

1 590,8 

5 591 ,2 

1 533,1 

707,2 

9 422,3 

5 255,5 

12,1 

42,7 

11,7 

5,4 

71 ,9 

40,1 

Breslau-Stadt (3 FA.-Bez.) .... 

588,8 

22 153,2 

26 450,2 

14 177,5 

3 422,2 

66 203,1 

24 495,5 

37,6 

44,9 

24,1 

5,8 

112,4 

41 ,6 

Brieg (Bez. Breslau) 

70,9 

658,6 

1 708,3 

1 020,8 

223,1 

3 610,8 

2 310,9 

9,3 

24,1 

14,4 

3,1 

50,9 

32,6 

Bunzlau 

74,0 

795,3 

2 107,5 

1 265,4 

258,2 

4 426,4 

1 887,3 

10,7 

28,5 

17,1 

3,5 

59,8 

25,5 

Cosel (Oberschi.) 

88,8 

503,5 

943,0 

365,7 

218,6 

2 030,8 

1 235,0 

5,7 

10,6 

4,1 

2,5 

22,9 

13,9 

Falkenberg (Oberschi.) 

41 ,5 

131,9 

532,9 

14,8 

81 ,3 

760,9 

584,6 

3,2 

12,8 

0,3 

2,0 

18,3 

14,1 

Fraustadt 

20,2 

145,8 

441 ,1 

196,3 

71 ,4 

854,6 

985,2 

7,2 

21,9 

9,7 

3,5 

42,3 

48,8 

Freystadt (Niedersckl.) 

54,8 

623,0 

1 149,6 

1 049,7 

218,3 

3 040,6 

1 870,9 

11,4 

21,0 

19,1 

4,0 

55,5 

34,1 

Glatz 

73,8 

739,1 

1 239,5 

476,7 

197,9 

2 653,2 

1 885,4 

10,0 

16,8 

6,5 

2,7 

36,0 

25,5 

Gl iwitz 

210,1 

3 750,4 

3 892,6 

7 902,0 

1 339,7 

16 884,7 

8 421 ,7 

17,9 

18,5 

37,6 

6,4 

80,4 

40,1 

Glogau 

95,0 

813,1 

1 918,0 

359,6 

261 ,5 

3 352,2 

2 312,7 

8,6 

20,2 

3,8 

2,7 

35,3 

24,3 

Görlitz 

154,5 

3 255,2 

5 420,7 

2 765,2 

538,2 

11 979,3 

5 780,9 

21,0 

35,1 

17,9 

3,5 

77,5 

37,4 

Goldberg (Schles.) 

74,5 

517,3 

1 260,1 

391,4 

201 ,4 

2 370,2 

1 729,9 

6,9 

16,9 

5,3 

2,7 

31,8 

23,2 

Groß-Strelitz 

86,9 

803,0 

596,5 

456,7 

101,6 

1 957,8 

1 624,4 

9,2 

6,9 

5,2 

1,2 

22,5 

18,7 

Grottkau 

30,2 

115,3 

575,5 

57,5 

127,5 

875,8 

538,2 

3,8 

19,1 

1,9 

4,2 

29,0 

17,8 

Grünberg (Schles.) 

68,2 

749,5 

1 538,8 

1 021 ,6 

162,8 

3 472,7 

2 278,2 

11,0 

22,5 

15,0 

2,4 

50,9 

33,4 

Guhrau (Bez. Breslau) 

41 ,3 

201,0 

805,4 

102,6 

97,5 

1 206,5 

848,4 

4,9 

19,5 

2,5 

2,3 

29,2 

20,5 

Guttentag (Oberschi.) 

20,9 

50,6' 

118,0 

18,7 

10,9 

198,2 

228,9 

2,4 

5,7 

0,9 

0,5 

9,5 

11,0 

Habelsehwerdt 

58,0 

266,6 

524,0 

143,2 

66,5 

1 000,3 

1 046,4 

4,6 

9,0 

2,5 

1,1 

17,2 

18,0 

Hindenburg (Oberschi.) 

130,5 

2 343,3 

1 240,7 

2 838,6 

180,6 

6 603,2 

3 217,4 

18,0 

9,5 

21,7 

1,4 

50,6 

24,7 

Hirschberg (Riesengeb.) 

115,1 

2 033,7 

3 643,8 

2 663,5 

441 ,3 

8 782,3 

4 241 ,1 

17,7 

31,7 

23,1 

3,8 

76,3 

36,8 

Hoyerswerda 

58,2 

587,6 

844,7 

120,2 

66,0 

1 618,5 

1 209,7 

10,1 

14,5 

2,1 

1,1 

27,8 

20,8 

Jauer 

33,4 

303,1 

980,1 

266,3 

145,6 

1 695,1 

997,2 

9,1 

29,3 

8,0 

4,4 

50,8 

29,9 

Kreuzburg (Oberschi.) 

54,9 

274,8 

815,0 

139,8 

96,9 

1 326,5 

1 052,1 

5,0 

14,8 

2,6 

1,8 

24,2 

19,2 

Landeshut (Schles.) 

51 ,2 

466,8 

880,5 

561,8 

88,1 

1 997,2 

1 592,0 

9,1 

17,2 

11,0 

1,7 

39,0 

31,1 

Lauban 

76,1 

642,3 

4 365,3 

500,6 

293,8 

5 802,0 

2 259,9 

8,4 

57,4 

6,6 

3,8 

76,2 

29,7 

Leobschütz 

87,5 

370,0 

894,7 

218,6 

147,4 

1 630,7 

1 617,9 

4,2 

10,2 

2,5 

1,7 

18,6 

18,5 

Liegnitz . .• 

120,4 

2 239,9 

3 501 ,1 

1 002,6 

436,8 

7 180,4 

3 791 ,5 

18,6 

29,1 

8,3 

3,6 

59,6 

31,5 

Löwenberg 

66,1 

444,9 

1 518,3 

135,0 

148,8 

2 247,0 

1 289,0 

6,7 

23,0 

2,0 

2,3 

34,0 

19,5 

Lüben 

41 ,0 

186,7 

466,4 

220,7 

78,0 

951,8 

755,0 

4,5 

11,4 

5,4 

1,9 

23,2 

18,4 

Militsch (Bez. Breslau) 

48,8 

261 ,1 

861,1 

114,6 

140,7 

1 377,5 

961,7 

5,4 

17,6 

2,3 

2,9 

28,2 

19,7 

Münsterberg (Schles.) 

79,7 

507,9 

1 586,6 

164,1 

320,1 

2 578,7 

1 503,4 

6,4 

19,9 

2,1 

4,0 

32,4 

18,9 

Namslau 

32,0 

170,9 

532,6 

94,2 

107,5 

905,2 

644,6 

5,3 

16,7 

2,9 

3,4 

28,3 

20,1 
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Noch: Tabelle VIII. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1938 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

Fort- 
geschrie- 
bene 
Bevöl- 
kerung 
in 1000 
(vorläufig) 

Steueraufkommen 

in 1 000 JIM 

in JlJl je Kopf der Bevölkerung 

L 

VE 

K 

V 

Su 

u 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

Neiße 

120,8 

950,3 

1 743,0 

1 106,7 

240,3 

4 040,3 

2 885,6 

7,9 

14,4 

9,1 

2,0 

33,4 

23,9 

Neumarkt (Schles.) 

59,0 

308,3 

1 244,7 

374,2 

237,0 

2 164,2 

1 551,9 

5,2 

21,1 

6,4 

4,0 

36,7 

26,3 

Neurode (Eulengebirge) 

56,7 

314,2 

624,4 

416,9 

112,1 

1 467,6 

1 184,9 

5,5 

11,0 

7,4 

2,0 

25,9 

20,9 

Neustadt (Oberschi.) 

99,6 

458,8 

1 037,0 

389,5 

121,3 

2 006,6 

1 613,8 

4,6 

10,4 

3,9 

1,2 

20,1 

16,2 

Oels (Schles.) 

99,7 

575,4 

1 611,8 

313,2 

358,4 

2 858,8 

2 134,4 

5,8 

16,2 

3,1 

3,6 

28,7 

21 ,4 

Ohlau 

55,0 

289,3 

896,1 

62,1 

127,7 

1 375,2 

1 039,4 

5,3 

16,3 

ij 

2,3 

25,0 

18,9 

Oppeln 

192,8 

2 629,2 

3 018,6 

3 952,7 

460,4 

10 060,9 

4 728,1 

13,6 

15,7 

20,5 

2,4 

52,2 

24,5 

Ratibor 

115,3 

974,8 

1 678,2 

446,8 

314,8 

3 414,6 

2 092,4 

8,5 

14,5. 

3,9 

2,7 

29,6 

18,1 

Reichenbach (Eulengebirge) . . . 

88,5 

1 157,1 

3 108,2 

5 977,6 

555,2 

10 798,1 

4 177,8 

13,1 

35,1 

67,5 

6,3 

122,0 

47,2 

Rosenberg (Oberschi.) 

56,6 

165,0 

385,8 

28,8 

36,1 

615,7 

512,7 

2,9 

6,8 

0,5 

0,7 

10,9 

9,1 

Rothenburg (Lausitz) 

91,5 

1 429,4 

2 250,2 

2 048,4 

360,7 

6 088,7 

2 902,7 

15,6 

24,6 

22,4 

3,9 

66,5 

31,7 

Sagan 

52,8 

837,2 

2 134,6 

1 482,6 

278,1 

4 732,5 

2 137,4 

15,8 

40,4 

28,1 

5,3 

89,6 

40,5 

Schweidnitz 

97,2 

1 053,6 

2 266,7 

570,0 

248,3 

4 138,6 

2 530,1 

10,8 

23,3 

5,9 

2,6 

42,6 

26,0 

Sprottau 

43,0 

439,8 

870,7 

504,9 

96,5 

1 911,9 

1 162,5 

10,2 

20,3 

11,7 

2,3 

44,5 

27,0 

Steinau (Oder) 

67,3 

377,8 

840,1 

35,6 

113,5 

1 367,0 

1 084,9 

5,6 

12,5 

0,5 

1,7 

20,3 

16,1 

Strehlen (Schles.) 

60,3 

426,9 

1 197,3 

288,7 

204,1 

2 117,0 

1 487,1 

7,1 

19,8 

4,8 

3,4 

35,1 

24,7 

Striegau 

35,7 

416,2 

799,6 

366,5 

133,3 

1 715,6 

1 192,2 

11,7 

22,4 

10,3 

3,7 

48,1 

33,4 

Trebnitz (Schles.) 

57,7 

274,5 

1 526,0 

57,7 

264,0 

2 122,2 

1 140,1 

4,8 

26,4 

1,0 

4,6 

36,8 

19,8 

Waldenburg (Schles.) 

193,2 

2 878,4 

2 983,1 

2 384,4 

412,6 

8 658,5 

5 460,2 

14,9 

15,4 

12,4 

2,1 

44,8 

28,3 

Rokitnitz 


0,8 

2,4 


" 

3,2 

1,5 







Oberfinanzbezirk Thüringen . . . 

1 876,8 

39 643,4 

69 541,1 

42 778,9 

7 836,5 

159 799,9 

70 684,2 

21,1 

37,0 

22,8 

4,2 

85,1 

37,7 

Altenburg (Thür.) 

108,1 

2 237,6 

3 114,5 

1 968,2 

568,5 

7 888,8 

3 585,1 

20,7 

28,8 

18,2 

- 5,3 

73,0 

33,2 

Apolda 

65,5 

736,2 

2 768,9 

488,2 

261,1 

4 254,4 

2 982,2 

11,2 

42,3 

7,5 

4,0 

65,0 

45,5 

Amstadt 

60,6 

908,1 

1 941 ,6 

480,6 

168,1 

3 498,4 

1 990,7 

15,0 

32,0 

7,9 

2,8 

57,7 

32,8 

Bad Frankenhausen (Kyffh.) . . 

27,8 

142,6 

914,2 

147,0 

85,2 

1 289,0 

803,3 

5,1 

32,9 

5,3 

3,1 

46,4 

28,9 

Bad Salzungen 

52,2 

517,1 

1 450,3 

1 488,7 

148,6 

3 604,7 

1 657,6 

9,9 

27,8 

28,5 

2,9 

69,1 

31,8 

Eisenach 

105,9 

3 769,9 

3 323,5 

3 270,1 

491,8 

10 855,3 

4 438,2 

35,6 

31,4 

30,9 

4,6 

102,5 

41 ,9 

Eisenberg (Thür.) 

23,4 

261 ,0 

767,1 

131,7 

61,5 

1 221 ,3 

815,2 

11,2 

32,8 

5,6 

2,6 

52,2 

34,8 

Gera 

135,6 

3 516,1 

10 157,0 

4112,3 

955,6 

18 741,0 

7 554,3 

25,9 

74,9 

30,3 

7,1 

138,2 

55,7 

Gotha 

163,4 

3 208,8 

4 943,8 

4 543,5 

644,3 

13 340,4 

5 088,3 

19,6 

30,3 

27,8 

3,9 

81 ,6 

31,1 

Greiz 

93,5 

1 956,6 

5 223,2 

921 ,4 

475,3 

8 576,5 

4 365,5 

20,9 

55,9 

9,8 

5,1 

91,7 

46,7 

Hildburghausen 

64,5 

555,4 

908,5 

363 ,'l 

88,4 

1 915,4 

1 494,0 

8,6 

14,1 

5,6 

1,4 

29,7 

23,2 

Ilmenau 

56,5 

806,7 

1 835,1 

530,1 

124,6 

3 296,5 

2 033,0 

14,2 

32,5 

9,4 

2,2 

58,3 

36,0 

Jena 

117,3 

4 821,8 

4 237,8 

9 539,0 

809,5 

19 408,1 

5 446,4 

41,1 

36,2 

81,3 

6,9 

165,5 

46,4 

Meiningen 

76,8 

1 427,6 

2 762,4 

718,0 

241 ,9 

5 149,9 

2 468,0 

18,6 

36,0 

9,3 

3,2 

67,1 

32,4 

Neustadt (Orla) 

25,4 

320,0 

1 467,7 

289,7 

131,9 

2 209,3 

1 079,4 

12,6 

57,8 

11,4 

5,2 

87,0 

42,5 

Pößneck 

34,8 

581,6 

2 606,0 

85,8 

184,2 

3 457,6 

1 787,1 

16,7 

74,9 

2,5 

5,3 

99,4 

51,4 

Rudolstadt 

89,1 

1 200,4 

2 452,2 

1 411,8 

282,0 

5 346,4 

3 047,4 

13,5 

27,5 

15,8 

3,2 

60,0 

34,2 

Saalfeld (Saale) 

64,8 

1 430,6 

2 413,8 

729,0 

197,2 

4 770,6 

2 630,4 

22,1 

37,3 

11,2 

3,0 

73,6 

40,6 

Schleiz 

54,6 

531,4 

1 459,1 

3 289,2 

296,5 

5 576,2 

2 053', 6 

9,7 

26,7 

60,3 

5,4 

102,1 

37,6 

Sclileusingen 

63,9 

2 837,9 

2 402,0 

2 346,2 

162,9 

7 749,0 

3 607,0 

44,4 

37,6 

36,7 

2,6 

121,3 

56,4 

Schmalkalden 

52,9 

559,5 

1 951 ,3 

134,2 

100,4 

2 745,4 

1 684,6 

10,6 

36,9 

2,5 

1,9 

51,9 

31,8 

Schmölln (Thür.) 

51 ,7 

487,1 

1 644,3 

941,0 

284,3 

3 356,7 

1 695,7 

9,4 

31,8 

18,2 

5,5 

64,9 

32,8 

Sondershausen 

57,0 

674,1 

1 585,1 

151 ,1 

163,6 

2 573,9 

1 361 ,5 

11,8 

27,8 

2,7 

2,9 

45,2 

23,9 

Sonneberg (Thür.) 

85,2 

1 011,7 

2 120,8 

648,9 

184,7 

3 966,1 

2 481 ,2 

11,9 

24,9 

7,6 

2,2 

46,6 

29,1 

Vacha (Röhngeb.) 

27,0 

670,3 

293,6 

872,8 

30,3 

1 867,0 

621,1 

24,8 

10,9 

32,3 

1,1 

69,1 

23,0 

Weimar 

119,3 

4 473,3 

4 797,3 

3 177,3 

694,1 

13 142,0 

3 895,2 

37,5 

40,2 

26,7 

5,8 

110,2 

32,7 

Oberfinanzbezirk Weser-Ems . . . 

1 754,7 

51 176,2 

91 854,4 

44 581,3 

9 279,5 

196 891,4 

72 280,5 

29,2 

52,3 

25,4 

5,3 

112,2 

41,2 

Achim . . i 

35,8 

609,2 

754,8 

433,8 

86,5 

1 884,3 

1 315,3 

17,0 

21,1 

12,1 

2,4 

52,6 

36,7 

Aurich 

53,5 

412,4 

506,5 

19,6 

70,5 

1 009,0 

872,0 

7,7 

9,5 

0,4 

1,3 

18,9 

16,3 

Blumenthal (Unterweser) 

48,5 

995,1 

1 955,8 

1 252,2 

262,2 

4 465,3 

1 625,6 

20,5 

40,4 

25,8 

5,4 

92,1 

33,5 

Bremen (3 FA.-Bez.) 

365,4 

25 067,9 

52 154,6 

29 997,5 

4 829,8 

112 049,8 

28 907,5 

68,6 

142,7 

82,1 

13,2 

306,6 

79,1 

Bremerhaven 

109,2 

7588,6 

6 254,4 

4 123,5 

585,3 

18 551 ,8 

5 196,4 

69,5 

57,3 

37,8 

5,3 

169,9 

47,6 


41 
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Noch: Tabelle VIII. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1938 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

Fort - 
geschrie - 
bene 
Bevöl - 
kerung 
in 1000 
( vorläufig ) 

Steueraufkommen 

in 1 000 JUC 

in JUC je Kopf der Bevölkerung 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

L 

VE 

K 

V 

Su 

ü 

Cloppenburg 

64,5 

275,8 

652,1 

35,2 

46,3 

1 009,4 

1 373,3 

4,3 

10,1 

0,5 

0,7 

15,6 

21,3 

Cuxhaven 

34,4 

1 968,5 

1 664,5 

163,0 

79,4 

3 875,4 

1 198,5 

57,2 

48,4 

4,8 

2,3 

112,7 

34,8 

Delmenhorst 

56,3 

889,7 

1 264,6 

945,6 

211,1 

3 311,0 

2 148,1 

15,8 

22,5 

16,8 

3,7 

58,8 

38,2 

Emden (Ostfriesland) 

56,2 

1 661 ,5 

3 014,6 

1 480,1 

256,6 

6 412,8 

1 737,9 

29,6 

53,6 

26,3 

4,6 

114,1 

30 , 9 ' 

Jever 

27,0 

279,1 

724,6 

56,9 

110,0 

1 170,6 

914,5 

10,4 

26,8 

2,1 

4,1 

43,4 

33,9 

Leer (Ostfriesland) 

73,1 

629,3 

1 347,9 

210,0 

167,8 

2 355,0 

1 855,1 

8,6 

18,4 

2,9 

2,3 

32,2 

25,4 

Norden 

44,5 

429,6 

1 175,1 

314,9 

173,4 

2 093,0 

1 419,0 

9,6 

26,4 

7,1 

3,9 

47,0 

31,9 

Nordenham 

65,2 

1 342,5 

1 516,1 

544,5 

244,8 

3 647,9 

1 760,5 

20,6 

23,2 

8,3 

3,8 

55,9 

27,0 

Oldenburg (Oldb.) 

102,6 

3 268,7 

4 065,8 

1 862,3 

418,7 

9 615,5 

3 896,7 

31,9 

39,6 

18,1 

4,1 

93,7 

38,0 

Osterholz-Scharmbeck 

35,0 

196,6 

498,0 

106,6 

52,7 

853,9 

748,9 

5,6 

14,2 

3,1 

1,5 

24,4 

21,4 

Ottemdorf (Niederelbe) 

44,0 

198,2 

801 ,5 

811,2 

198,7 

2 009,6 

1 139,8 

4,5 

18,2 

18,5 

4,5 

45,7 

25,9 

Rotenburg (Hannover) 

32,2 

254,1 

810,9 

111,4 

89,4 

1 265,8 

971,8 

7,9 

25,2 

3,4 

2,8 

39,3 

30,2 

Stade 

86,5 

1 057,7 

3 073,2 

984,3 

449,7 

5 564,9 

3 196,7 

12,2 

35,5 

11,4 

5,2 

64,3 

37,0 

Varel (Oldb.) 

32,6 

304,7 

732,9 

26,6 

97,4 

1 161,6 

1 127,1 

9,3 

22,5 

0,8 

3,0 

35,6 

34,6 

Vechta 

65,1 

286,0 

855,0 

123,4 

114,7 

1 379,1 

1 628,0 

4,4 

13,1 

1.9 

1,8 

21,2 

25,0 

Verden (Aller) 

30,3 

333,2 

900,6 

152,7 

98,7 

1 485,2 

864,5 

11,0 

29,7 

5,0 

3,3 

49,0 

28,5 

Weener (Ems) 

23,3 

121,0 

640,8 

58,2 

116,4 

936,4 

626,9 

5,2 

27,5 

2,5 

5,0 

40,2 

26,9 

Wesermünde-Land 

49,6 

127,7 

631 ,7 

30,9 

109,0 

899,3 

971,8 

2,6 

12,7 

0,6 

2,2 

18,1 

19,6 

Westerstede 

30,4 

208,3 

717,4 

66,5 

64,2 

1 056,4 

1 045,0 

6,8 

23,6 

2,2 

2,1 

34,7 

34,4 

Wilhelmshaven 

100,6 

2 166,4 

3 842,5 

544,2 

173,2 

6 726,3 

3 648,4 

21,6 

38,2 

5,4 

1,7 

66,9 

36,3 

Wittmund 

43,1 

282,9 

650,1 

50,5 

105,4 

1 088,9 

955,4 

6,6 

15,1 

1.2 

2,4 

25,3 

22,2 

Zeven (Bez. Bremen) 

45,8 

221,5 

648,4 

75,7 

67,6 

1 013,2 

1 135,8 

4,8 

14,2 

1,6 

1,5 

22,1 

24,8 

Oberfinanzbezirk Westfalen 

5 369,7 

145 419,7 

212 707,5 

126 864,5 

22 027,4 

507 019,1 

220 513,7 

27,1 

39,6 

23,6 

4,1 

94,4 

41,1 

Ahaus 

78,7 

888,3 

2 442,1 

1 560,2 

403,9 

5 294,5 

2 672,8 

11,3 

31,0 

19,8 

5,2 

67,3 

34,0 

Altena (Westf.) 

59,2 

2 716,5 

6 170,7 

1 218,7 

267,1 

10 373,0 

4 146,0 

45,9 

104,2 

20,6 

4,5 

175,2 

70,0 

Arnsberg (Westf.) 

83,1 

2 480,3 

3 090,0 

1 075,6 

308,3 

6 954,2 

3 219,7 

29,9 

37,2 

12,9 

3,7 

83,7 

38,7 

Bad Pyrmont 

22,1 

206,5 

615,7 

93,2 

61 ,5 

976,9 

648,4 

9,3 

27,9 

4,2 

2,8 

44,2 

29,3 

Beckum 

97,1 

1 792,2 

4116,9 

2 360,8 

436,7 

8 706,6 

' 3 596,9 

18,5 

42,4 

24,3 

4,5 

89,7 

37,0 

Bielefeld 

228,7 

9 243,4 

21 429,1 

10 040,7 

2 098,9 

42 812,1 

16 409,5 

40,4 

93,7 

43,9 

9,2 

187,2 

71,8 

Bochum 

262,9 

13 368,4 

7 730,3 

9 188,1 

891 ,6 

31 178,4 

11 450,1 

50,9 

29,4 

34,9 

3,4 

118,6 

43,6 

Borken (Westf.) 

93,2 

1 100,4 

3 433,7 

265,6 

341 ,2 

5 140,9 

3 363,7 

11,8 

36,8 

2,9 

3,7 

55,2 

36,1 

Bottrop 

85,9 

1 249,2 

750,5 

173,7 

51 ,3 

2 224,7 

1 096,5 

14,6 

8,7 

2,0 

0,6 

25,9 

12,8 

Brilon 

52,5 

495,3 

863,9 

78,4 

78,4 

1 516,0 

1 154,8 

9,4 

16,5 

1.5 

1,5 

28,9 

22,0 

Bünde (Westf.) 

67,7 

846,8 

3 597,8 

246,1 

210,7 

4 901 ,4 

3 574,9 

12,5 

53,2 

3,6 

3,1 

72,4 

52,8 

Burgsteinfurt 

97,5 

1 531 ,3 

5 594,6 

211,9 

455,1 

7 792,9 

5 070,2 

15,7 

57,4 

2,2 

4,6 

79,9 

52,0 

Coesfeld (Westf.) 

59,7 

603,8 

1 905,2 

366,2 

268,3 

3 143,5 

1 971 ,4 

10,1 

31 ,9 

6,2 

4,5 

52,7 

33,0 

Detmold 

118,8 

1 770,2 

4 061 ,2 

2 159,0 

529,6 

8 520,0 

4 606,8 

14,9 

34,2 

18,2 

4,4 

71 ,7 

38,8 

Dortmund (4 FA.-Bez.) 

685,2 

28 544,5 

27 874,0 

32 572,8 

4 720,0 

93 , 711,3 

38 379,9 

41,6 

40,7 

47,6 

6,9 

136,8 

56,0 

Gelsenkirchen (2 FA.-Bez.) .... 

391,6 

9 234,4 

7 051,2 

6 116,0 

934,3 

23 335,9 

9 373,2 

23,6 

18,0 

15,6 

2,4 

59,6 

23,9 

Gladbeck (Westf.) 

101,7 

1 855,4 

1 697,6 

278,0 

110,0 

3 941 ,0 

2 040,7 

18,3 

16,7 

2,7 

1,1 

38,8 

20,1 

Hagen (Westf.) 

195,6 

8 167,5 

13 380,1 

9 064,0 

1 076,0 

31 687’, 6 

9 103,8 

41,8 

68,4 

46,3 

5,5 

162,0 

46,5 

Hamm (Westf.) 

191 ,<? 

4 443,1 

4 621 ,0 

5 348,5 

587,5 

15 000,1 

6 697,3 

23,1 

24,1 

27,9 

3,1 

78,2 

34,9 

Hattingen (Ruhr) 

83,6 

2 448,4 

2 498,6 

1 073,2 

181 ,9 

6 202,1 

2 824,4 

29,3 

29,9 

12,8 

2,2 

74,2 

33,8 

Herford 

92,7 

1 984,9 

6 734,4 

2 337,2 

456,2 

11 512,7 

5 671,2 

21,4 

72,7 

25,2 

4 , 9 - 

124,2 

61,2 

Herne 

95,7 

4 063,8 

1 698,5 

15 373,0 

308,7 

21 444,0 

6 378,7 

42,5 

17,8 

160,6 

3,2 

224,1 

66,7 

Höxter 

65,6 

531,8 

1 430,4 

187,0 

175,5 

2 324,7 

1 496,0 

8,1 

21,8 

2,8 

2,7 

35,4 

22,8 

Ibbenbüren 

78,4 

888,4 

2 235,5 

161 ,0 

159,7 

3 444,6 

1 859,7 

11,3 

28,5 

2,1 

2,0 

43,9 

23,7 

Iserlohn 

123,9 

4 279,6 

9 623,5 

2 924,5 

633,3 

17 460,9 

7 025,5 

34,5 

77,7 

23,6 

5,1 

140,9 

56,7 

Lemgo 

57,5 

406,8 

1 072,1 

285,3 

172,6 

1 936,8 

1 571 ,3 

7,1 

18,6 

5,0 

3,0 

33,7 

27,3 

Lippstadt 

61,8 

1 098,7 

1 797,6 

387,8 

234,5 

3 518,6 

2 101,7 

17,8 

29,1 

6,2 

3,8 

56,9 

34,0 

Lübbecke (Westf.) 

60,3 

419,5 

1 077,2 

567,7 

117,9 

2 182,3 

2 017,3 

7,0 

17,9 

9,4 

1,9 

36,2 

33,5 

Lüdenscheid 

80,3 

3 123,0 

8 264,4 

2 065,7 

390,7 

13 843,8 

5 861 ,5 

38,9 

102,9 

25,7 

4,9 

172,4 

73,0 

Lüdinghausen 

89,9 

1 016,8 

1 010,4 

421,5 

142,3 

2 59! ,0 

1 620,8 

11,3 

11,2 

4,7 

1,6 

28,8 

18,0 

Meschede 

52,3 

770,1 

1 358,6 

337,0 

162,6 

2 628,3 

1 722,2 

14,7 

26,0 

6,5 

3,1 

50,3 

32,9 

Minden (Westf.) 

134,2 

2 534,4 

4 806,0 

852,3 

416,5 

8 609,2 

4 624,6 

18,9 

35,8 

6,4 

3,1 

64,2 

34,5 

Münster-Stadt 

139,1 

7 315,1 

7 994,2 

4 078,9 

812,2 

20 200,4 

5 927,2 

52,6 

57,5 

29,3 

5,8 

145,2 

42,6 

Münster-Land 

82,4 

■ 810,6 

4 057,3 

330,1 

296,4 

5 494,4 

3 099,4 

9,8 

49,3 

4,0 

3,6 

66,7 

37,6 

Olpe 

67,2 

794,3 

1 654,7 

296,1 

93,6 

2 838,7 

1 722,4 

11,8 

24,6 

4,4 

1,4 

42,2 

25,6 
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Noch: Tabelle VIII. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1938 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

Fort - 
geschrie - 
bene 
Bevöl - 
kerung 
in 1000 
( vorläufig ) 

Steueraufkommen 

in 1 000 JUl 

in JUC je Kopf der Bevölkerung 

L 

YE 

K 

V 

Su 

ü 

L 

VE 

K 

Y 

Su 

U 

Paderborn 

130,8 

1 541 ,8 

2 668,4 

1 046,6 

257,3 

5 514,1 

3 724,5 

11,8 

20,4 

8,0 

2,0 

42,2 

28,5 

Recklinghausen 

228,6 

4 831 ,0 

3 101,9 

2 430,6 

879,0 

11 242,5 

5 831 ,2 

21,1 

13,6 

10,6 

3,9 

49,2 

25,5 

Schwelm 

74,6 

2 789,5 

6 119,1 

1 626,5 

320,1 

10 855,2 

4 564,6 

37,4 

82,0 

21,8 

4,3 

145,5 

61,2 

Siegen 

174,0 

5 331 ,4 

9 621 ,8 

3 900,4 

751,4 

19 605,0 

8 504,1 

30,7 

55,3 

22,4 

4,3 

112,7 

48,9 

Soest 

71,6 

1 031 ,3 

2 240,7 

870,9 

333,5 

4 476,4 

2 415,4 

14,4 

31,3 

12,2 

4,6 

62,5 

33,7 

Wanne-Eickel 

87,4 

1 184,3 

1 299,4 

362,6 

83,8 

2 930,1 

1 490,9 

13,5 

14,9 

4,1 

1,0 

33,5 

17,1 

Warburg (Westf.) 

38,0 

205,0 

513,2 

143,0 

87,2 

948,4 

750,7 

5,4 

13,5 

3,8 

2,3 

25,0 

19,8 

Warendorf 

39,4 

407,3 

1 498,6 

136,3 

138,4 

2 180,6 

1 361 ,1 

10,3 

38,0 

3,5 

3,5 

55,3 

34,5 

Wiedenbrück 

89,0 

1 963,5 

4 432,8 

1 549,8 

370,2 

8 316,3 

5 030,4 

22,1 

49,8 

17,4 

4,1 

93,4 

56,5 

Witten 

98,3 

3 110,9 

3 472,6 

702,0 

221,5 

7 507,0 

2 740,3 

31 ,7 

35,3 

7,1 

2,3 

76,4 

27,9 

Oberfinanzbezirk Württemberg . . 

2 906,4 

94 477,7 

180 977,3 

101 844,4 

19 122,4 

396 421,8 

150 715,8 

32,5 

62,3 

35,0 

6,6 

136,4 

51,9 

Aalen (Württ.) 

50,7 

1 023,6 

2 399,6 

1 314,3 

136,0 

4 873,5 

2 358,2 

20,2 

47,3 

26,0 

2,6 

96,1 

46,5 

Altensteig (Württ.) 

26,2 

196,2 

986,9 

134,6 

70,3 

1 388,0 

866,3 

7,5 

37,7 

5,1 

2,7 

53,0 

33,1 

Backnang 

37,5 

525,5 

3 454,2 

2 222,6 

345,6 

6 547,9 

2 555,1 

14,0 

92,1 

59,3 

9,2 

174,6 

68,1 

Bad Mergentheim 

32,0 

219,1 

678,8 

123,5 

72,1 

1 093,5 

932,7 

6,8 

21,2 

3,9 

2,2 

34,1 

29,1 

Balingen 

70,4 

1 500,1 

6 535,3 

442,2 

400,7 

8 878,3 

4 058,4 

21,3 

92,8 

6,3 

5,7 

126,1 

57,6 

Biberach (Riß) 

41 ,0 

433,4 

940,0 

914,3 

111,9 

2 399,6 

1 201 ,5 

10,6 

22,9 

22,3 

2,7 

58,5 

29,3 

Bietigheim (Württ.) 

35,0 

720,1 

1 446,6 

3 898,0 

368,2 

6 432,9 

1 875,4 

20,6 

41 ,3 

111,4 

10,5 

183,8 

53,6 

Böblingen 

36,0 

1 643,2 

1 449,3 

100,6 

85,5 

3 278,6 

1 316,6 

45,6 

40,3 

2,8 

2,4 

91,1 

36,6 

Crailsheim 

52,9 

170,1 

923,2 

89,8 

77,4 

1 260,5 

954,0 

3,2 

17,4 

1,7 

1,5 

23,8 

18,0 

Ehingen (Donau) 

34,5 

139,0 

519,3 

11,4 

81 ,3 

751,0 

662,9 

4,0 

15,1 

0,3 

2,4 

21,8 

19,2 

Ellwangen (Jagst) 

36,9 

220,5 

499,4 

402,9 

42,7 

1 165,5 

597,6 

6,0 

13,5 

10,9 

1,2 

31 ,6 

16,2 

Eßlingen (Neckar) 

73,3 

3 661 ,9 

8 648,9 

3 069,8 

668,3 

16 048,9 

5 604,9 

49,9 

118,0 

41 ,9 

9,1 

218,9 

76,5 

Freudenstadt 

46,8 

427,3 

1 572,8 

208,1 

102,1 

2 310,3 

1 605,6 

9,1 

33,6 

4,5 

2,2 

49,4 

34,3 

Friedrichshafen 

39,5 

3 012,3 

2 267,0 

4 973,1 

315,8 

10 563,2 

5 664,4 

76,2 

57,4 

125,9 

8,0 

267,5 

143,4 

Geislingen (Steige) 

43,1 

1 169,4 

1 520,1 

2 281 ,4 

273,7 

5 244,6 

2 410,9 

27,1 

35,3 

52,9 

6,4 

121,7 

55,9 

Göppingen 

73,8 

2 273,7 

6 635,5 

2 330,9 

682,1 

11 922,2 

4 487,9 

30,8 

89,9 

31 ,6 

9,2 

161 ,5 

60,8 

Heidenheim (Brenz) 

62,9 

1 613,9 

4 703,5 

1 754,8 

355,6 

8 427,8 

2 942,1 

25,7 

74,8 

27,9 

5,6 

134,0 

46,8 

Heilbronn (Neckar) 

149,2 

3 298,0 

8 935,5 

3 346,6 

934,5 

16 514,6 

6 996,1 

22,1 

59,9 

22,4 

6,3 

110,7 

46,9 

Herrenberg 

20,8 

79,2 

227,1 

144,5 

22,4 

473,2 

389,2 

3,8 

10,9 

7,0 

1,1 

22,8 

18,7 

Hirsau (OA. Calw) 

28,6 

263,0 

955,7 

537,1 

104,8 

1 860,6 

800,8 

9,2 

33,4 

18,8 

3,7 

65,1 

28,0 

Horb (Neckar) 

20,7 

56,8 

229,1 

9,4 

30,0 

325,3 

315,3 

2,7 

11,1 

0,5 

1,4 

15,7 

15,2 

Kirchheim unter Teck 

35,0 

590,7 

2 824,3 

303,2 

193,6 

3 911,8 

1 753,0 

16,9 

80,7 

8,7 

5,5 

111,8 

50,1 

Künzelsau (Württ.) 

25,2 

119,8 

306,7 

181 ,7 

39,6 

647,8 

447,6 

4,7 

12,2 

7,2 

1,6 

25,7 

17,8 

Laupheim 

19,6 

115,6 

531,2 

123,5 

90,0 

860,3 

657,1 

5,9 

27,1 

6,3 

4,6 

43,9 

33,5 

Leonberg 

41,1 

340,5 

954,3 

67,7 

70,0 

1 432,5 

994,5 

8,3 

23,2 

1,7 

1,7 

34,9 

24,2 

Leutkirch 

37,9 

154,0 

510,2 

37,7 

70,7 

772,6 

793,4 

4,1 

13,4 

1,0 

1,9 

20,4 

20,9 

Ludwigsburg 

93,3 

2 675,3 

5 122,7 

7 295,8 

829,1 

15 922,9 

5 196,3 

28,7 

54,9 

78,2 

8,9 

170,7 

55,7 

Maulbronn 

29,3 

360,5 

916,7 

197,8 

38,4 

1 513,4 

874,7 

12,3 

31,3 

6,8 

1,3 

51 ,7 

29,9 

Münsingen (Württ.) 

34,4 

106,6 

377,0 

21,2 

27,8 

532,6 

525,6 

3,1 

11,0 

0,6 

0,8 

15,5 

15,3 

Neuenbürg (Württ.) 

39,4 

299,3 

923,0 

388,8 

90,1 

1 701,2 

1 046,4 

7,6 

23,4 

9,9 

2,3 

43,2 

26,6 

Neuenstadt (am Kocher) 

35,8 

807,9 

824,4 

1 918,1 

106,5 

3 656,9 

1 799,3 

22,5 

23,0 

53,6 

3,0 

102,1 

50,3 

Nürtingen 

38,3 

567,7 

1 964,4 

159,8 

146,9 

2 838,8 

1 529,2 

14,8 

51,3 

4,2 

3,8 

74,1 

39,9 

Oberndorf (Neckar) 

51,6 

1 752,4 

1 821 ,4 

2 271 ,8 

204,4 

6 050,0 

1 337,2 

34,0 

35,3 

44,0 

3,9 

117,2 

25,9 

Öhringen 

34,4 

150,3 

446,8 

53,2 

56,2 

706,5 

614,7 

4,4 

13,0 

1,5 

1,6 

20,5 

17,9 

Reutlingen 

73,3 

2 302,6 

8 063,2 

2 357,7 

797,3 

13 520,8 

5 047,8 

31,4 

110,0 

32,2 

10,9 

184,5 

68,9 

Riedlingen (Württ.) 

25,1 

80,5 

392,7 

45,0 

52,3 

570,5 

541,1 

3,2 

15,6 

1,8 

2,1 

22,7 

21 ,6 

Rottenburg (Neckar) 

29,5 

533,0 

877,9 

123,2 

46,0 

1 580,1 

681,8 

18,1 

29,7 

4,2 

1,6 

53,6 

23,1 

Rottweil 

54,4 

1 555,5 

2 864,6 

1 092,5 

224,2 

5 736,8 

2 379,9 

28,6 

52,7 

20,1 

4,1 

105,5 

43,7 

Saulgau 

30,6 

215,7 

521,8 

143,7 

67,6 

948,8 

851,8 

7,0 

17,1 

4,7 

2,2 

31,0 

27,8 

Schorndorf (Württ.) 

38,5 

428,0 

1 287,8 

294,7 

141,5 

2 152,0 

1 303,0 

11,1 

33,4 

7,7 

3,7 

55,9 

33,8 

Sigmaringen 

73,7 

806,6 

3 632,4 

178,0 

284,7 

4 901 ,7 

2 178,6 

10,9 

49,3 

2,4 

3,9 

66,5 

29,6 

Stuttgart (4 FA.-Bez.) 

496,9 

48 132,0 

64230,1 

47 829,3 

7 858,8 

168 050,2 

49 458,0 

96,9 

129,3 

96,2 

15,8 

338,2 

99,5 

Schwab. Gemünd 

64,1 

793,9 

2 539,5 

340,9 

180,2 

3 854,5 

1 956,9 

12,4 

39,6 

5,3 

2,8 

60,1 

30,5 

Schwab. Hall 

46,5 

360,6 

854,3 

153,3 

132,1 

1 500,3 

1 207,9 

7,8 

18,4 

3,3 

2,8 

32,3 

26,0 

Tübingen 

56,2 

885,7 

2 072,0 

695,1 

310,7 

3 963,5 

1 667,2 

15,7 

36,9 

12,4 

5,5 

70,5 

29,7 
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Noch: Tabelle VIII. Bevölkerung und Steuerleistung der Oberfinanz- und Finanzamtsbezirke im Rechnungsjahr 1938 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Finanzamtsbezirk 

Fort- 

geschrie- 

Steueraufkommen 

Bevöl- 
kerung 
in 1000 
(vorläufig) 

in 1 000 3 Ul 

in JlJt je Kopf der Bevölkerung 

L 

YE 

K 

V 

Su 

ü 

L 

VE 

K 

V 

Su 

U 

Tuttlingen 

56,8 

1 207,4 

1 926,3 

1 831 ,8 

245,3 

5 210,8 

2 521,0 

21 ,3 

33,9 

32,2 

4,3 

91,7 

44,4 

Ulm (Donau) 

119,8 

3 628,8 

10 678,3 

4 023,9 

793,4 

19 124,4 

7 001 ,8 

30,3 

89,1 

33,6 

6,6 

159,6 

58,4 

Urach (Württ.) 

27,2 

526,2 

2 376,5 

65,4 

123,3 

3 091 ,4 

1 616,7 

19,4 

87,4 

2,4 

4,5 

113,7 

59,4 

Vail ingen an der Enz 

18,3 

113,4 

829,4 

17,8 

36,3 

996,9 

442,2 

6,2 

45,3 

1,0 

2,0 

54,5 

24,2 

Waiblingen 

53,7 

807,3 

1 964,2 

473,0 

153,0 

3 397,5 

1 878,0 

15,0 

36,6 

8,8 

2,9 

63,3 

35,0 

Waldsee (Württ.) 

29,8 

169,0 

450,3 

199,6 

142,5 

961,4. 

729,4 

5,7 

15,1 

6,7 

4,8 

32,3 

24,5 

Wangen (Allgäu) 

25,6 

297,3 

638,5 

31 ,3 

78,3 

I 045,4 

937,6 

11,6 

24,9 

1,2 

3,1 

40,8 

36,6 

Weingarten (Württ.) 

59,3 

947,3 

1 726,6 

618,0 

210,6 

3 502,5 

2 150,2 

16,0 

29,1 

10,4 

3,6 

59,1 

36,3 

Oberflnanzbezirk Würzburg 

2 701,2 

66 634,6 

83 126,1 

61 737,7 

9 406,0 

220 904,4 

100 515,3 

24,7 

30,8 

22,8 

3,5 

81,8 

37,2 

Amorbach 

30,2 

201 ,0 

879,5 

86,4 

126,2 

1 293,1 

776,0 

6,6 

29,1 

2,9 

4,2 

42,8 

25,7 

Aschaffenburg 

137,0 

2 304,0 

5 151,3 

2 156,2 

378,2 

9 989,7 

4 953,8 

16,8 

37,6 

15,7 

2,8 

72,9 

36,2 

Bad Dürkheim 

33,9 

230,7 

1 519,2 

202,5 

153,2 

2 105,6 

1 054,0 

6,8 

44,8 

6,0 

4,5 

62,1 

31,1 

Bad Kissingen 

24,8 

307,7 

1 086,6 

144,1 

83,9 

1 622,3 

764,6 

12,4 

43,8 

5,8 

3,4 

65,4 

30,8 

Bad Neustadt (Saale) 

71 ,4 

266,2 

1 083,8 

201,1 

69,5 

1 620,6 

1 241,8 

3,7 

15,2 

2,8 

1,0 

22,7 

17,4 

Bergzabern 

23,0 

732,1 

561 ,5 

65,9 

30,7 

1 390,2 

728,4 

31,8 

24,4 

2,9 

1,3 

60,4 

31,7 

Blieskastel (Saar) 

31,9 

412,8 

304,5 

49,5 

30,0 

796,8 

587,5 

12,9 

9,6 

1.6 

0,9 

25,0 

18,4 

Brückenau (Unterfranken) 

14,6 

118,0 

481,6 

4,9 

34,0 

638,5 

359,9 

8,1 

33,0 

0,3 

2,3 

43,7 

24,7 

Dahn (Pfalz) 

15,1 

251,7 

646,6 

22,7 

25,2 

946,2 

764,9 

16,7 

42,8 

1,5 

1,7 

62,7 

50,7 

Dillingen (Saar) 

54,8 

1 252,7 

912,9 

1,0 

206,0 

2 372,6 

1 957,5 

22,9 

16,6 

0,0 

3,8 

43,3 

35,7 

Ebern 

20,9 

38,6 

156,6 

9,4 

26,0 

230,6 

252,4 

1.8 

7,5 

0,5 

1,2 

11,0 

12,1 

Edenkoben 

27,6 

121,3 

786,1 

32,2 

66,9 

1 006,5 

906,7 

4,4 

28,5 

1,2 

2,4 

36,5 

32,9 

Frankenthal (Pfalz) 

45,7 

1 333,0 

1 164,6 

919,3 

122,9 

3 539,8 

1 812,3 

29,2 

25,5 

20,1 

2,7 

77,5 

39,7 

Germersheim 

28,5 

205,7 

463,4 

269,0 

34,6 

972,7 

627,0 

7,2 

16,3 

9,4 

1,2 

34,1 

22,0 

Gerolzhofen 

22,6 

36,3 

151 ,8 

85,1 

24,9 

298,1 

323,9 

1,6 

6,7 

3,8 

1,1 

13,2 

14,3 

Grünstadt 

27,5 

270,6 

879,3 

333,0 

109,4 

1 592,3 

872,3 

9,8 

32,0 

12,1 

4,0 

57,9 

31 ,7 

Hammelburg 

20,7 

68,7 

291 ,2 

8,6 

10,9 

379,4 

331,1 

3,3 

14,1 

0,4 

0,5 

18,3 

16,0 

Hofheim (Unterfranken) 

16,0 

22,3 

123,9 

17,5 

21,6 

185,3 

215,4 

1,4 

7,7 

1,1 

1,4 

11,6 

13,5 

Homburg (Saar) 

43,4 

875,0 

898,7 

252,4 

69,9 

2 096,0 

1 157,7 

20,2 

20,7 

5,8 

1 ,6 

48,3 

26,7 

Kaiserslautern 

118,9 

2 534,3 

4 092,5 

2 735,0 

541,0 

9 902,8 

5 027,0 

21 ,3 

34,4 

23,0 

4,6 

83,3 

42,3 

Kandel 

34,4 

393,7 

533,8 

70,8 

46,5 

1 044,8 

718,1 

11,4 

15,5 

2,1 

1,4 

30,4 

20,9 

Karlstadt 

32,3 

132,9 

364,3 

37,7 

36,2 

571,1 

478,0 

4,1 

11,3 

1,2 

i,i 

17,7 

14,8 

Kirchheimbolanden 

30,6 

256,4 

547,8 

550,5 

88,7 

1 443,4 

790,2 

8,4 

17,9 

18,0 

2,9 

47,2 

25,8 

Kitzingen 

43,6 

330,6 

1 704,5 

125,7 

186,2 

2 347,0 

1 213,5 

7,6 

39,1 

2,9 

4,2 

53,8 

27,8 

Klingenberg (Main) 

16,8 

218,9 

276,4 

175,3 

18,9 

689,5 

355,8 

13,0 

16,5 

10,4 

1,1 

41,0 

21,2 

Kusel 

27,7 

193,0 

395,3 

87,8 

25,9 

702,0 

635,4 

7,0 

14,3 

3,1 

0,9 

25,3 

22,9 

Landau (Pfalz) 

67,6 

1 664,4 

3 080,2 

923,3 

291 ,6 

5 959,5 

2 759,1 

24,6 

45,6 

13,7 

4,3 

88,2 

40,8 

Landstuhl 

49,7 

356,1 

500,3 

4,7 

27,7 

888,8 

880,0 

7,1 

10,1 

0,1 

0,6 

17,9 

17,7 

Lauterecken (Glan) 

23,2 

91,9 

186,4 

4,7 

4,9 

287,9 

307,0 

4,0 

8,0 

0,2 

0,2 

12,4 

13,2 

Lengfurt 

26,4 

96,9 

533,2 

152,7 

70,9 

853,7 

409,6 

3,6 

20,2 

5,8 

2,7 

32,3 

15,5 

Lohr (Main) 

42,2 

186,8 

535,8 

23,5 

51 ,0 

797,1 

734,6 

4,4 

12,7 

0,6 

1,2 

18,9 

17,4 

Ludwigshafen a. Rhein 

172,0 

9 922,5 

6 098,2 

7 472,6 

793,4 

24 286,7 

6 821 ,5 

57,7 

35,5 

43,4 

4,6 

141,2 

39,7 

Merzig (Saar) 

41 ,0 

1 708,2 

1 004,2 

136,1 

147,0 

2 995,5 

1 807,0 

41 ,7 

24,5 

3,3 

3,6 

73,1 

44,1 

Neunkirchen (Saar) 

133,4 

2 808,4 

1 913,0 

4 280,2 

459,0 

9 460,6 

4 409,9 

21,1 

14,3 

32,1 

3,4 

70,9 

33,1 

Neustadt (Weinstr.) 

65,6 

1 669,1 

4 396,2 

854,5 

273,4 

7 193,2 

3 579,1 

25,5 

67,0 

13,0 

4,2 

109,7 

54,6 

Obermoschel 

26,5 

76,5 

278,4 

12,7 

17,0 

384,6 

444,6 

2,9 

10,5 

0,5 

0,6 

14,5 

16,8 

Ochsenfurt 

34,4 

155,8 

842,5 

32,9 

70,7 

1 101 ,9 

800,3 

4,5 

24,5 

1,0 

2,0 

32,0 

23,3 

Pirmasens 

94,9 

3 372,4 

4 816,0 

1 684,5 

316,3 

10 189,2 

5 437,1 

35,5 

50,8 

17,8 

3,3 

107,4 

57,3 

Saarbrücken-Stadt 

127,6 

7 558,3 

7 475,3 

6 586,2 

1 044,2 

22 664,0 

14 052,8 

59,2 

58,6 

51,6 

8,2 

177,6 

110,1 

Saarbrücken-Land 

71 ,9 

1 838,3 

1 337,2 

1 372,8 

243,7 

4 792,0 

1 648,2 

25,5 

18,6 

19,1 

3,4 

66,6 

22,9 

Saarlautem 

99,7 

1 518,9 

1 441 ,1 

215,7 

141,3 

3 317,0 

2 404,6 

15,2 

14,5 

2,2 

1,4 

33,3 

24,1 

St. Ingbert (Saar) 

37,6 

852,1 

1 577,0 

423,0 

196,6 

3 048,7 

1 599,3 

22,7 

41 ,9 

11,3 

5,2 

81,1 

42,5 

St. Wendel (Saar) 

52,7 

527,4 

748,5 

69,7 

63,0 

1 408,6 

1 004,3 

10,0 

14,2 

1,3 

1,2 

26,7 

19,1 

Schweinfurt 

88,5 

3 422,1 

6 049,7 

18 902,0 

1 142,2 

29 516,0 

6 196,0 

38,7 

68,3 

213,6 

12,9 

333,5 

70,0 

Speyer 

53,0 

2 971 ,8 

1 971 ,1 

825,6 

133,9 

5 902,4 

2 073,8 

56,1 

37,2 

15,6 

2,5 

111,4 

39,1 

Sulzbach (Saar) 

75,0 

1 841,1 

952,4 

132,5 

56,7 

2 982,7 

1 189,7 

24,5 

12,7 

1,8 

0,8 

39,8 

15,9 

Völklingen (Saar) 

72,1 

2 354,4 

2 055,3 

5 704,6 

344,5 

10 458,8 

3 600,5 

32,7 

28,5 

79,1 

4,8 

145,1 

49,9 

Würzburg 

164,4 

6 287,4 

7 641 ,4 

2 321 ,7 

817,2 

17067,7 

6 655,1 

38,2 

46,5 

14,1 

5,0 

103,8 

40,5 

Zeil 

33,3 

105,3 

593,0 

79,8 

26,4 

' 804,5 

597,3 

3,2 

17,8 

2,4 

0,8 

24,2 

17,9 

Zweibrücken 

54,6 

2140,3 

1 642,0 

878,1 

106,0 

4 766,4 

2 198,5 

39,2 

30,1 

16,1 

1,9 

87,3 

40,3 
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Tabelle IX. Die regionale Steuerleistung im Rechnungsjahr 1938 nach dem Anteil 
der landwirtschaftlichen Bevölkerung 

L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Anteil der 
landwirtschaftlichen 
Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


Zahl 

der 

FA.- 

Bezirke 


Bevöl- 
kerung 
in 1000 


Steueraufkommen 




in 1 000 



L 

VE 

K 

V 

Su 

U 


in JIJC je Kopf der Bevölkerung 


VE 


Su 


Deutsches Reich (einschl. Saarland) 




bis 

10 

vH 

216 

26848,8 

1440 791,1 

1 997 825,6 

1 784 128,7 

247 578,8 

5470 324,2 

1 849 778,7 

53,7 

74,4 

66,4 

9,2 

203,7 

68,9 

über 

10 

» 

20 

» 

126 

10874,7 

269 564,6 

468 656,0 

319 541,3 

56 154,3 

1113 916,2 

464 001,2 

24,8 

43,1 

29,4 

5,1 

102,4 

42,7 

» 

20 

» 

30 

» 

136 

9 488,4 

153 168,5 

313 545,2 

142 363,4 

35 462,0 

644 539,1 

328 813,2 

16,2 

33,0 

15,0 

3,7 

67,9 

34,7 

» 

30 

y> 

40 

» 

139 

7 945,8 

97 775,0 

214 407,0 

90 134,7 

23 979,3 

426 296,0 

236 609,4 

12,3 

27,0 

11,4 

3,0 

53,7 

29,8 

» 

40 

» 

50 

» 

144 

6 831,5 

59 647,2 

139 388,4 

37 383,5 

16 911,9 

253 331,0 

171 532,5 

8,7 

20,4 

5,5 

2,5 

37,1 

25,1 

» 

50 

» 

60 

» 

107 

4 703,9 

24 264,5 

70 838,4 

11 464,7 

8 233,0 

114 800,6 

92 726,0 

5,2 

15,1 

2,4 

1,7 

24,4 

19,7 

» 

60 

vH 



47 

1 652,5 

7 217,1 

21 570,0 

3 830,1 

2 316,9 

34 934,1 

30 469,7 

4,4 

13,0 

2,3 

1,4 

21,1 

18,4 




Insgesamt 

915 

68345,6 

2052 428,0 

3226 230,6 

2388 846,4 

390 636,2 

8058 141,2 

3 173 930,7 

30,0 

47,2 

35,0 

5,7 

117,9 

46,4 


Oberfinanzbezirk Baden 




bis 

10 

vH 

5 

695,8 

41 543,1 

48 243,3 

40 156,4 

7 147,5 

137090,3 

46 391,1 

59,7 

69,3 

57,7 

10,3 

197,0 

66,7 

über 

10 

» 

20 

» 

7 

417,6 

8 015,8 

18 961,5 

12 050,8 

2 615,7 

41 643,8 

20 198,2 

19,2 

45,4 

28,8 

6,3 

99,7 

48,4 

» 

20 

» 

30 

» 

8 

364,6 

6 364,4 

10 992,2 

7359,0 

1 199,4 

25 915,0 

13 421,1 

17,5 

30,1 

20,2 

3,3 

71,1 

36,8 

» 

30 


40 

» 

7 

311,0 

5 077,9 

7361,4 

6 965,4 

1 081,7 

20 486,4 

12 038,7 

16,3 

23,7 

22,4 

3,5 

65,9 

38,7 

» 

40 

y> 

50 

» 

12 

507,5 

4 642,7 

9532,3 

8 216,5 

1 355,8 

23 747,3 

14 226,8 

9,1 

18,8 

16,2 

2,7 

46,8 

28,0 

» 

50 

» 

60 

» 

3 

105,1 

552,4 

1 842,6 

158,2 

270,7 

2 823,9 

2 135,1 

5,3 

17,5 

1,5 

2,6 

26,9 

20,3 

» 

60 

vH 



2 

88,6 

442,2 

859,8 

157,2 

86,1 

1 545,3 

1 474,9 

5,0 

9,7 

1.8 

0,9 

17,4 

16,6 




Insgesamt 

44 

2 490,2 

66 638,5 

97 793,1 

75 063,5 

13 756,9 

253 252,0 

109 885,9 

26,8 

39,3 

30,1 

5,5 

101,7 

44,1 


Obarflnanzbezirk Berlin 


bis 10 vH 

38 1 4 299,7 

371 900,4 

412 152,2 

529 077,5 

62 412,4 

1375542,5 

446 557,8 

86,5 

95,9 

123,0 

14,5 

319,9 

Insgesamt 

| 38 | 4 299,7 

371 900,4 

412 152,2 

529 077,5 

62412,4 

1 375 542,5 

446 557,8 

86,5 

95,9 

123,0 

14,5 

319,9 


bis 10 vH 

über 10 x 20 x 

x 20 » 30 » 

» 30 » 40 » 

x 40 » 50 x 

x 50 x 60 » 

* 60 vH 

Insgesamt 


OberQnanzbezirk Brandenburg 


5 

310,0 

14 913,7 

20 609,2 

8 047,3 

1 957,0 

45 537,2 

15 789,3 

48,1 

66,5 

26,0 

6,3 

146,9 

51,0 

4 

511,4 

17 487,9 

21 891,3 

13 646,0 

2 697,3 

55 722,5 

20 804,3 

34,2 

42,8 

26,7 

5,3 

109,0 

40,7 

7 

679,1 

13 039,5 

27 949,3 

8 429,4 

2 536,5 

51 954,7 

24 426,7 

19,2 

41,2 

12,4 

3,7 

76,5 

36,0 

9 

722,6 

9 979,6 

17 966,7 

6 170,9 

2 009,8 

36 127,0 

18 805,7 

13,8 

24,9 

8,5 

2,8 

50,0 

26,0 

9 

479,7 

4 459,3 

10 358,2 

1 133,1 

1 243,3 

17 193,9 

11 716,7 

9,3 

21,6 

2,3 

2,6 

35,8 

24,4 

2 

127,2 

874,3 

2 932,3 

307,2 

377,4 

4 491,2 

3 169,9 

6,9 

23,0 

2,4 

3,0 

35,3 

24,9 

36 

2 830,0 

60 754,3 

101 707,0 

37 733,9 

10 821,3 

211 026,5 

94 722,6 

21,5 

36,0 

13,3 

3,8 

74,6 

33,5 


Oberfinanzbezirk Dresden 




bis 

10 vH 

11 

1 087,0 

50 891,4 

75 275,0 

49 197,2 

8 696,7 

184 060,3 

60 977,9 

46,8 

69,2 

45,3 

8,0 

169,3 

über 

10 

» 

20 x 

12 

912,9 

15 925,1 

33 376,0 

24 907,2 

3 585,7 

77 794,0 

39 385,4 

17,4 

36,6 

27,3 

3,9 

85,2 

» 

20 

» 

30 x 

6 

392,3 

5 113,8 

12 989,8 

5 325,9 

1 369,6 

24 799,1 

14 023,6 

13,0 

33,1 

13,6 

3,5 

63,2 

» 

30 

7> 

40 x 

1 

57,3 

995,4 

1 527,8 

337,5 

133,0 

2 993,7 

1 426,1 

17,4 

26,6 

5,9 

2,3 

52,2 

» 

40 

» 

50 » 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— . 

— 

— 

» 

50 

» 

60 » 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

• — 

— 

— 

» 

60 

vH 

Insgesamt 

30 

2 449,5 

72 925,7 

123 168,6 

79 767,8 

13 785,0 

289 647,1 

115 813,0 

29,8 

50,3 

32,5 

5,6 

118,2 


Oberflnanzbezirk Düsseldorf 


über 

» 

» 


3> 


bis 10 vH 

23 

3 404,7 

159 952,2 

243 040,1 

257 526,0 

35 986,7 

696 505,0 

244 563,9 

47,0 

71,4 

75,6 

10,6 

204,6 

71,8 

10 » 20 » 

5 

483,3 

12 506,6 

14 856,3 

16 833,5 

2 563,0 

46 759,4 

19 970,8 

25,9 

30,8 

34,8 

5,3 

96,8 

41,3 

20 » 30 » 

3 

224,1 

3 698,4 

5 797,9 

3 303,5 

981,3 

13 781,1 

7 543,7 

16,5 

25,9 

14,7 

4,4 

61,5 

33,7 

30 » 40 » 

40 * 50 * 

50 » 60 » 

60 vH 

1 

63,6 

443,4 

1 239,6 

81,7 

188,3 

1 953,0 

1 595,6 

7,0 

19,5 

1,3 

2,9 

30,7 

25,1 

Insgesamt 

32 

4 175,7 

176600,6 

264 933,9 

277 744,7 

39 719,3 

758 998,5 

273 674,0 

42,3 

63,5 

66,5 

9,5 

181,8 

65,5 


42 * 
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Noch: Tabelle IX. Die regionale Steuerleistung im Rechnungsjahr 1938 nach dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Anteil der 
landwirtschaftlichen 
Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


Zahl 

der 

FA.- 

Bezirke 


Bevöl- 
kerung 
in 1000 


Steueraufkommen 




in 1 000 JIM 



L 

VE 

K 

V 

Su 

U 


in XM je Kopi der Bevölkerung 


VE 


Sa 


Oberfinanzbezirk Hamburg 


bis 10 vH 

15 I 1 678,1 1 

99 733,4 

211 009,0 

107 136,9 

18 157,9 

436 037,2 

138 514,8 

59,4 

125,7 

63,9 

10,8 

259,8 

Insgesamt 

15 1 1 678,1 1 

99 733,4 

211 009,0 

107 136,9 

18 157,9 

436 037,2 

138 514,8 

59,4 

125,7 

63,9 

10,8 

259,8 


Oberiinanzbezirk Hannover 




bis 

10 

vH 

6 

782,8 

44 634,0 

59 968,4 

60 352,1 

6 678,6 

171 633,1 

53 750,1 

57,0 

76,6 

77,1 

8,6 

219,3 

68,7 

über 

10 

» 

20 

» 

5 

419,9 

11 105,3 

16 162,1 

7535,5 

2 261 ,9 

37 064,8 

17 782,0 

26,5 

38,5 

17,9 

5,4 

88,3 

42,3 

» 

20 

» 

30 

» 

ii 

647,4 

10 024,7 

19 991,4 

16 739,3 

3 060,5 

49 815,9 

24 829,6 

15,5 

30,9 

25,8 

4,7 

76,9 

38,4 

» 

30 

» 

40 

» 

8 

568,9 

7 829,7 

19 893,4 

6 456,8 

1 830,2 

36 010,1 

18 860,2 

13,8 

35,0 

11,3 

3,2 

63,3 

33,2 

» 

40 

y> 

50 

» 

4 

279,4 

2 997,0 

7 584,1 

1 624,4 

759,4 

12 964,9 

9 855,9 

10,7 

27,2 

5,8 

2,7 

46,4 

35,3 

» 

50 

» 

60 

» 

7 

401,0 

2 777,3 

5 798,3 

950,4 

811,7 

10 337,7 

8 959,1 

6,9 

14,5 

2,4 

2,0 

25,8 

22,3 

» 

60 

vH 



1 

50,2 

298,8 

881,5 

74,9 

113,4 

1 368,6 

1 303,5 

5,9 

17,5 

1,5 

2,3 

27,3 

26,0 




Insgesamt — 

42 

3 149,6 

79 666,8 

130 279,2 

93 733,4 

15 515,7 

319 195,1 

135 340,4 

25,3 

41,4 

29,7 

4,9 

101,3 

43,0 


Oberfinanzbezirk Hessen 




bis 

10 

vH 

6 

395,1 

22 178,9 

25 214,5 

40 079,0 

3 645,8 

91 118,2 

27 590,4 

56,1 

63,8 

101,5 

9,2 

230,6 

69,8 

über 

10 

» 

20 

» 

7 

409,1 

4 555,1 

12 156,0 

5 844,6 

1 333,8 

23 889,5 

12 246,8 

n,i 

29,7 

14,3 

3,3 

58,4 

29,9 

» 

20 

» 

30 

» 

4 

206,1 

1 525,9 

4 425,8 

1 668,9 

397,5 

8 018,1 

5 064,4 

7,4 

21,5 

8,1 

1,9 

38,9 

24,6 

» 

30 

» 

40 

» 

6 

173,3 

831,0 

3 216,6 

525,8 

345,5 

4 918,9 

3 799,4 

4,8 

18,6 

3,0 

2,0 

28,4 

21,9 

» 

40 

» 

50 

» 

8 

220,4 

1 224,5 

4 818,5 

715,7 

513,3 

7 272,0 

5 094,2 

5,6 

21,9 

3,2 

2,3 

33,0 

23,1 

» 

50 

» 

60 

» 

1 

32,7 

177,7 

723,8 

203,1 

110,0 

1 214,6 

765,5 

5,4 

22,1 

6,2 

3,4 

37,1 

23,4 

» 

60 

vH 



2 

31,4 

43,6 

328,6 

29,3 

32,7 

434,2 

585,2 

1,4 

10,5 

0,9 

1,0 

13,8 

18,6 




Insgesamt 

34 

1 468,3 

30 536,7 

50 883,8 

49 066,4 

6 378,6 

136 865,5 

55 145,9 

20,8 

34,7 

33,4 

4,3 

93,2 

37,6 


Oberfinanzbezirk Kassel 




bis 

10 vH 

7 

1 038,9 

60 065,6 

93 318,5 

149 454,9 

15 460,4 

318 299,4 

98 400,2 

57,8 

89,8 

143,9 

14,9 

306,4 

94,7 

über 

10 

» 

20 » 

2 

174,4 

3 812,4 

9 205,5 

4 436,7 

838,9 

18 293,5 

6 852,6 

21,9 

52,8 

25,4 

4,8 

104,9 

39,3 

» 

20 

» 

30 » 

6 

376,3 

5 297,7 

7 845,4 

9 370,3 

957,8 

23 471 ,2 

11 563,1 

14,1 

20,8 

24,9 

2,6 

62,4 

30,7 

» 

30 

» 

40 » 

11 

623,4 

6 692,9 

13 194,3 

4 931,7 

1 173,7 

25 992,6 

15 516,2 

10,7 

21,2 

7,9 

1,9 

41,7 

24,9 

» 

40 

» 

50 » 

8 

361,8 

2 441 ,7 

5 444,2 

1 664,1 

540,6 

10 090,6 

7 099,4 

8,7 

15,1 

4,6 

1,5 

27,9 

19,6 

» 

50 

» 

60 » 

1 

36,6 

220,2 

490,1 

57,9 

24,1 

792,3 

661,0 

6,0 

13,4 

1,8 

0,6 

21,6 

18,1 

» 

60 

vH 

Insgesamt 

35 

2611,4 

78 530,5 

129 498,0 

169 915,6 

18 995,5 

396 939,6 

140 092,5 

30,0 

49,6 

65,1 

7,3 

152,0 

53,6 


Oberflnanzbezirk Köln 




bis 

10 vH 

7 

1 342,1 

58 697,7 

97 476,8 

81 079,8 

11 789,8 

249 044,1 

85 167,3 

43,8 

72,6 

60,4 

8,8 

185,6 

63,5 

über 

10 

» 

20 » 

8 

896,4 

21 252,6 

39 717,1 

25 777,4 

4 671,5 

91 418,6 

34 040,0 

23,7 

44,3 

28,8 

5,2 

102,0 

38,0 

» 

20 

» 

30 » 

7 

614,8 

1 1 647,5 

18 166,2 

8 502,0 

1 956,3 

40 272,0 

20 631,1 

18,9 

29,6 

13,8 

3,2 

65,5 

33,6 

» 

30 

» 

40 » 

6 

323,3 

3 446,7 

6 300,1 

3 058,8 

696,7 

13 502,3 

8 884,0 

10,7 

19,5 

9,5 

2,1 

41,8 

27,5 

» 

40 

» 

50 » 

4 

203,7 

2 295,0 

2 042,0 

593,9 

154,4 

5 085,3 

3 409,0 

11,3 

10,0 

2,9 

0,8 

25,0 

16,7 

» 

50 

» 

60 » 

3 

133,2 

1 541,5 

1 626,4 

424,5 

89,8 

3 682,2 

2 434,0 

11,5 

12,2 

3,2 

0,7 

27,6 

18,3 

» 

60 

vH 


5 

218,3 

2 019,8 

2 905,4 

596,2 

269,6 

5 791,0 

4 051,5 

9,3 

13,3 

2,7 

1,2 

26,5 

18,6 




Insgesamt 

40 

3 731,8 

100 900,8 

168 234,0 

120 032,6 

19 628,1 

408 795,5 

158 616,9 

27,0 

45,1 

32,2 

5,2 

109,5 

42,5 


Oberfinanzbezirk Leipzig 




bis 

10 vH 

24 

2 321,5 

86 374,2 

179640,1 

77 701,1 

15 880,8 

359 596,2 

139 895,7 

37,2 

77,4 

33,5 

6,8 

154,9 

über 

10 

» 

20 » 

6 

440,3 

5 453,2 

14 974,1 

5 432,0 

1 431,6 

27 290,9 

13 194,0 

12,4 

34,0 

12,3 

3,3 

62,0 

» 

20 

» 

30 » 

i 

47,8 

589,1 

3 714,6 

— 

276,9 

4 580,6 

2611,6 

12,3 

77,7 

— 

5,8 

95,8 

» 

30 

» 

40 » 

— 

— 

— - 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

40 

» 

50 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 

» 

60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 

vH 

Insgesamt 

31 

2 809,6 

92 416,5 

198 328,8 

83 133,1 

17 589,3 

391 467,7 

155 701,3 

32,9 

70,6 

29,6 

6,2 

139,3 


L 
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Noch: Tabelle IX. Die regionale Steuerleistung im Rechnungsjahr 1938 nach dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder), 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Anteil der 
landwirtschaftlichen 
Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


Zahl 

der 

FA.- 

Bezirke 


Bevöl- 
kerung 
in 1000 


Steueraufkommen 




in 1000 JUt 



L 

VE 

K 

V 

Su 

u 


in JUl je Kopf der Bevölkerung 




i 

Oberfinanzbezirk Magdeburg 




bis 

10 vH 

3 

542,4 

30 351,8 

39 652,4 

29 782,4 

4 592,9 

104 379,5 

32 538,6 

55,9 

73,1 

54,9 

8,5 

192,4 

60,0 

über 

10 


20 » 

15 

1 513,7 

48 499,7 

56 702,4 

76 516,7 

10 207,7 

191 926,5 

64 597,5 

32,0 

37,5 

50,6 

6,7 

126,8 

42,7 

» 

20 

» 

30 » 

11 

859,2 

14 689,2 

24 997,6 

13 622,4 

3 833,3 

57 142,5 

27 799,7 

17,1 

29,1 

15,8 

4,5 

66,5 

32,4 

» 

30 

y> 

40 » 

10 

664,3 

7 546,6 

16 925,2 

6 240,8 

2 813,5 

33 526,1 

19 967,3 

11,4 

25,5 

9,4 

4,2 

50,5 

30,1 

» 

40 

» 

50 » 

2 

108,1 

831,4 

2 035,0 

416,7 

289,2 

3 572,3 

2 930,8 

7,7 

18,8 

3,8 

2,7 

33,0 

27,1 

» 

50 

» 

60 » 

4 

196,0 

1 314,1 

4 207,9 

648,9 

604,2 

6 775,1 

5 009,4 

6,7 

21,5 

3,3 

3,1 

34,6 

25,6 

» 

60 

vH 

Insgesamt — 

45 

3 883,7 

103 232,8 

144 520,5 

127 227,9 

22 340,8 

397 322,0 

152 843,3 

26,6 

37,2 

32,8 

5,7 

102,3 

39,4 


Oberflnanzbezirk München 




bis 

10 

vH 

6 

973,1 

62 773,3 

80 515,5 

57 712,4 

10 345,1 

211 

346,3 

68 765,4 

64,5 

82,8 

59,3 

10,6 

217,2 

70,7 

über 

10 

» 

20 

» 

i 

46,0 

1 753,9 

6 947,4 

667,8 

576,0 

9 

945,1 

4 228,8 

38,1 

151,1 

14,5 

12,5 

216,2 

91,9 

» 

20 

» 

30 

» 

5 

197,7 

3 867,4 

12 565,6 

1 840,5 

1 579,3 

19 

852,8 

7 850,8 

19,6 

63,5 

9,3 

8,0 

100,4 

39,7 

» 

30 

» 

40 

» 

11 

588,5 

7845,1 

17 377,9 

8 633,8 

2 041,0 

35 

897,8 

19 403,5 

13,3 

29,5 

14,7 

3,5 

61,0 

33,0 

» 

40 

» 

50 

» 

16 

602,3 

5 182,1 

14 627,3 

4 991,1 

1 620,1 

26 

420,6 

16 195,4 

8,6 

24,3 

8,3 

2,7 

43,9 

26,9 

» 

50 

» 

60 

» 

20 

715,8 

2 645,0 

12 209,1 

2 448,3 

1 222,5 

18 

524,9 

14 396,9 

3,7 

17,1 

3,4 

1,7 

25,9 

20,1 

» 

60 

vH 



14 

431,2 

1 197,8 

6 250,3 

1 048,4 

653,0 

9 

149,5 

8 348,0 

2,8 

14,5 

2,4 

1,5 

21,2 

19,4 




Insgesamt 

73 

3 554,6 

85 264,6 

150 493,1 

77 342,3 

18 037,0 

331 

137,0 

139 188,8 

24,0 

42,3 

21,8 

5,1 

93,2 

39,2 


Oberflnanzbezirk Nordmark 



~ 

bis 

10 vH 

4 

543,8 

28 292,5 

31 664,4 

15 967,4 

2 397,7 

78,322,0 

26 894,4 

52,0 

58,2 

29,4 

4,4 

144,0 

49,5 

über 

10 

» 

20 » 

3 

226,6 

4 142,7 

13 063,5 

2 907,4 

1 142,6 

21 256,2 

10 416,3 

18,3 

57,7 

12,8 

5,0 

93,8 

46,0 

» 

20 

» 

30 » 

4 

347,6 

6 748,3 

11 899,5 

4 548,1 

1 440,1 

24 636,0 

11 876,4 

19,4 

34,3 

13,1 

4,1 

70,9 

34,2 

» 

30 

» 

40 v 

8 

515,9 

8 572,5 

20 482,4 

4 434,5 

1 980,9 

35 470,3 

16 416,1 

16,6 

39,7 

8,6 

3,9 

68,8 

31,8 

» 

40 

» 

50 » 

12 

662,4 

6 418,3 

16 367,4 

2 904,9 

2 393,4 

28 084,0 

19 381,3 

9,7 

24,7 

4,4 

3,6 

42,4 

29,3 


50 

» 

60 » 

2 

91,8 

851,1 

2 004,7 

210,6 

296,6 

3 363,0 

2 444,3 

9,3 

21,8 

2,3 

3,2 

36,6 

26,6 

» 

60 

vH 

Insgesamt 

33 

2 388,1 

55 025,4 

95 481,9 

30 972,9 

9 651,3 

191 131,5 

87 428,8 

23,0 

40,0 

13,0 

4,0 

80,0 

36,6 


Oberflnanzbezirk Nürnberg 




bis 

10 

vH 

5 

584,4 

28 614,9 

40 412,1 

32 372,1 

4 473,7 

105 872,8 

38 243,0 

49,0 

69,1 

55,4 

7,7 

181,2 

65,4 

über 

10 

y> 

20 

» 

5 

316,0 

4 692,5 

14 779,2 

6 128,7 

1 423,1 

27 023,5 

14 312,8 

14,8 

46,8 

19,4 

4,5 

85,5 

45,3 

» 

20 

» 

30 

» 

7 

442,9 

■ 5 495,3 

14 223,6 

6 291 ,6 

1 562,6 

27 573,1 

16 857,3 

12,4 

32,1 

14,2 

3,5 

62,2 

38,1 

» 

30 

» 

40 

» 

8 

400,8 

3 347,9 

10 836,0 

4 677,1 

1 053,4 

19 914,4 

12 410,1 

8,4 

27,0 

11,7 

2,6 

49,7 

31,0 

» 

40 

» 

50 

» 

6 

214,6 

4 593,2 

3 008,2 

1 256,7 

286,0 

9 144,1 

4 478,6 

21,4 

14,0 

5,9 

1,3 

42,6 

20,9 

3> 

50 


60 

» 

9 

399,4 

997,5 

3 591 ,6 

252,9 

392,6 

5 234,6 

5 654,5 

2,5 

9,0 

0,6 

1,0 

13,1 

14,2 

» 

60 

vH 



8 

203,8 

564,5 

1 720,8 

369,3 

143,2 

2 797,8 

2 949,6 

2,8 

8,4 

1,8 

0,7 

13,7 

14,5 




Insgesamt 

48 

2 561,9 

48 305,8 

88 571,5 

51 348,4 

9 334,6 

197 560,3 

94 905,9 

18,9 

34,6 

20,0 

3,6 

77,1 

37,0 


Oberflnanzbezirk Ostpreußen 




bis 

10 

vH 

2 

339,5 

15 269,0 

17 962,6 

10 111,0 

1 192,4 

44 535,0 

15 201,3 

45,0 

52,9 

29,8 

3,5 

131,2 

44,8 

über 

10 

» 

20 

» 

i 

107,4 

2 305,4 

2 787,9 

803,3 

146,7 

6 042,9 

3 408,9 

21,5 

25,9 

7,5 

1,4 

56,3 

31,7 

» 

20 

» 

30 

» 

i 

39,1 

487,3 

805,9 

334,5 

96,1 

1 723,8 

1 331,8 

12,5 

20,6 

8,5 

2,5 

44,1 

34,1 

» 

30 

» 

40 

» 

3 

312,9 

3 012,5 

5 267,5 

1 155,5 

358,2 

9 793,7 

6 178,8 

9,6 

16,8 

3,7 

1,2 

31,3 

19,7 

» 

40 

7> 

50 

» 

ii 

609,0 

4 798,3 

9 235,4 

2 264,0 

934,8 

17 232,5 

12 944,2 

7,9 

15,2 

3,7 

1,5 

28,3 

21,3 

» 

50 

» 

60 

» 

14 

739,1 

3 528,4 

8 860,4 

2 172,5 

848,4 

15 409,7 

12 556,2 

4,8 

12,0 

2,9 

i.i 

20,8 

17,0 

» 

60 

vH 



7 

302,7 

1 257,3 

3 566,9 

297,8 

388,6 

5 510,6 

5 083,1 

4,2 

11,8 

1,0 

1,3 

18,3 

16,8 




Insgesamt 

39 

2 449,7 

30 657,8 

48 486,6 

17 138,6 

3 965,2 

100 248,2 

56 704,3 

12,5 

19,8 

7,0 

1,6 

40,9 

23,1 


Oberflnanzbezirk Pommern 


bis 10 vH 

3 

316,7 

15 979,0 

18 288,3 

9 955,4 

1 982,2 

46 204,9 

17511,4 

50,5 

57,7 

31,4 

6,3 

145,9 

55,3 

über 10 » 20 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— ■ 

— 

» 20 » 30 » 

4 

347,2 

4 552,8 

9 393,3 

2 205,3 

880,1 

17031,5 

10 049,4 

13,1 

27,1 

6,4 

2,5 

49,1 

28,9 

» 30 » 40 » 

3 

237,7 

2 205,9 

5 442,5 

1 989,0 

507,0 

10 144,4 

5 630,9 

9,3 

22,9 

8,4 

2,1 

42,7 

23,7 

» 40 » 50 » 

12 

711,7 

6 498,1 

15 135,0 

2 872,6 

1 671,8 

26 177,5 

19 261,2 

9,1 

21,3 

4,0 

2,4 

36,8 

27,1 

» 50 » 60 » 

12 

700,5 

3 884,5 

10 030,4 

1 598,6 

1 184,9 

16 698,4 

13 739,4 

5,5 

14,3 

2,3 

1,7 

23,8 

19,6 

* 60 vH 

i 

49,7 

307,9 

1 389,5 

516,9 

300,6 

2 514,9 

1 410,8 

6,2 

28,0 

10,4 

6,0 

50,6 

28,4 

Insgesamt 

35 

2 363,5 

33 428,2 

59 679,0 

19 137,8 

6 526,6 

118 771,6 

67 603,1 

14,1 

25,3 

8,1 

2,8 

50,3 

28,6 
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Noch: Tabelle IX. Die regionale Steuerleistung im Rechnungsjahr 1938 nach dem Anteil der landwirtschaftlichen Bevölkerung 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Anteil der 
landwirtschaftlichen 
Bevölkerung an der 
Gesamtbevölkerung 


Zahl 

der 

FA.- 

Bezirke 


Bevöl- 
kerung 
in 1000 


Steueraufkommen 




in 1 000 XM 



L 

VE 

K 

V 

Su 

u 


in XM. je Kopf der Bevölkerung 


VE 


Su 


Oberflnanzbezirk Schlesien 




bis 10 vH 

6 

1 105,9 

31 166,0 

33 957,3 

21 662,9 

4 641,6 

91 427,8 

37 782,8 

28,2 

30,7 

19,6 

4,2 

82,7 

34,2 

über 

10 

» 20 » 

5 

572,1 

9 769,7 

14 381,1 

14 114,1 

2 564,6 

40 829,5 

20 820,8 

17,1 

25,1 

24,7 

4,5 

71,4 

36,4 

» 

20 

» 30 » 

14 

1 340,5 

15 956,7 

34 330,1 

20 800,6 

4 470,7 

75 558,1 

39 759,0 

11,9 

25,6 

15,5 

3,4 

56,4 

29,7 

» 

30 

» 40 » 

9 

623,8 

5 538,2 

11 690,8 

5 454,0 

1 783,2 

24 466,2 

14 871,6 

8,9 

18,7 

8,7 

2,9 

39,2 

23,8 

» 

40 

» 50 » 

15 

928,0 

5 031,2 

14 633,4 

3 003,5 

2 287,3 

24 955,4 

18 928,4 

5,4 

15,8 

3,2 

2,5 

26,9 

20,4 

» 

60 

» 60 » 

7 

271,3 

1 095,8 

3 811,3 

431,2 

601,5 

5 939,8 

4 319,3 

4,0 

14,1 

1,6 

2,2 

21,9 

15,9 

» 

60 vH 

Insgesamt 

bis 10 vH 

56 

3 

4 841,6 

277,3 

68 557,6 

5 334,5 

1 12 804,0 

Oberfl 

14 112,9 

65 466,3 

nanzbezirk 

5 291 ,3 

16 348,9 

Thüringe 

1 264,9 

263 176,8 

n 

26 003,6 

136 481,9 

12 068,5 

14.2 

19.2 

23,3 

50,9 

13,5 

19,1 

3,4 

4,6 

54,4 

93,8 

28,2 

43,5 

über 

10 

» 20 j> 

13 

1 071,4 

25 106,9 

37 177,5 

27 134,7 

4 487,7 

93 906,8 

40 880,5 

23,4 

34,7 

25,3 

4,2 

87,6 

38,2 

y> 

20 

» 30 » 

6 

324,2 

7 298,5 

13 383,8 

6 402,5 

1 450,2 

28 535,0 

12 022,6 

22,5 

41,3 

19,7 

4,5 

88,0 

37,1 

y> 

30 

» 40 » 

4 

203,9 

1 903,5 

4 866,9 

3 950,4 

633,7 

11 354,5 

5 712,6 

9,3 

23,9 

19,4 

3,1 

55,7 

28,0 

» 

40 

» 50 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

50 

» 60 » 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

» 

60 vH 

Insgesamt 

bis 10 vH 

26 

5 

1 876,8 

575,2 

39 643,4 

34 822,9 

69 541,1 

Oberfln 

62 251,5 

42 778,9 

anzbezirk 

34 665,2 

7 836,5 

Weser-Em 

5 588,3 

159 799,9 

S 

137 327,9 

70 684,2 

37 752,3 

2U 

60,5 

37,0 

108,2 

22,8 

60,3 

4,2 

9,7 

85,1 

238,7 

37,7 

65,3 

über 

10 

» 20 » 

4 

241,7 

7 893,8 

10 700,7 

4 757,6 

1 016,9 

24 369,0 

8 458,7 

32,6 

44,3 

19,7 

4,2 

100,8 

35,0 

y> 

20 

» 30 » 

2 

92,1 

1 498,9 

2 019,4 

1 379,4 

297,6 

5 195,3 

3 463,4 

16,3 

21,9 

15,0 

3,2 

56,4 

37,6 

» 

30 

» 40 » 

4 

169,3 

2 355,9 

4 148,7 

942,9 

625,6 

8 073,1 

5 221,1 

13,9 

24,5 

5,6 

3,7 

47,7 

30,8 

» 

40 

» 50 » 

6 

292,2 

2 536,0 

7262,0 

2 323,0 

1 084,0 

13 205,0 

8 431,9 

8,7 

24,9 

7,9 

3,7 

45,2 

28,9 

y> 

50 

» 60 » 

6 

273,9 

1 571,4 

4 171,6 

402,3 

553,2 

6 698,5 

6 444,0 

5,8 

15,2 

1,5 

2,0 

24,5 

23,5 

» 

60 

vH 

Insgesamt — 

bis 10 vH 

2 

29 

20 

110,3 

1 754,7 

2 905,2 

497,3 

51 176,2 

99 601,6 

1 300,5 

91 854,4 

Oberf 

105 083,2 

110,9 

44 581,3 

Inanzbezirl 

92 531,1 

113,9 

9 279,5 

i Westfale 

12 078,3 

2 022,6 

196 891,4 

n 

309 294,2 

2 509,1 

72 280,5 

119 070,3 

4,5 

29.2 

34.3 

11,8 

52,3 

36,2 

1,0 

25,4 

31,8 

1,0 

5,3 

4,2 

18,3 

112,2 

106,5 

22,7 

41,2 

41,0 

über 

10 

» 20 » 

7 

845,3 

24 780,0 

56 798,7 

21 824,7 

4 745,8 

108 149,2 

47 847,7 

29,3 

67,2 

25,8 

5,6 

127,9 

56,6 


20 

» 30 » 

11 

881,1 

13 476,2 

30 775,2 

7 595,2 

3 057,7 

54 904,3 

31 765,8 

15,3 

34,9 

8,6 

3,5 

62,3 

36,1 

» 

30 

» 40 » 

8 

600,4 

6 530,1 

16 961,4 

4 066,5 

1 802,1 

29 360,1 

17 700,8 

10,9 

28,2 

6,8 

3,0 

48,9 

29,5 

» 

40 

» 50 » 

2 

98,3 

624,5 

1 590,4 

710,7 

205,1 

3 130,7 

2 768,0 

6,3 

16,2 

7,2 

2,1 

31,8 

28,2 

» 

50 

» 60 » 

i 

39,4 

407,3 

1 498,6 

136,3 

138,4 

2 180,6 

1 361,1 

10,3 

38,0 

3,5 

3,5 

55,3 

34,5 

» 

60 

vH 

Insgesamt 

bis 10 vH 

49 

3 

5369,7 

496,9 

489,7 

145 419,7 

48 132,0 
15 428,0 

212 707.5 

Oberfln 

64 230,1 
41 220,6 

126 864,5 

anzbezirk 

47 829,3 
19 773,2 

22 027,4 

Württemb 

7 858,8 

4 080,9 • 

507 019,1 

erg 

168 050,2 
80 502,7 

220 513,7 

49 458,0 

27,1 

96,9 

39,6 

129,3 

23,6 

96,2 

4,1 

15,8 

94,4 

338,2 

41,1 

99,5 

über 

10 

» 20 » 

6 

29 005,9 

31,5 

84,2 

40,4 

8,3 

164,4 

59,2 

' » 

20 

» 30 » 

ii 

668,3 

14 455,7 

35 325,7 

12 212,4 

3 089,7 

65 083,5 

29 035,5 

21,6 

52,9 

18,3 

4,6 

97,4 

43,4 

y> 

30 

40 !> 

14 

555,9 

11 725,3 

24 827,9 

18 889,9 

2 460,8 

57 903,9 

26 688,1 

21,1 

44,7 

34,0 

4.4 

104,2 

48,0 

y> 

40 

» 50 » 

11 

375,3 

3 379,8 

10 782,0 

2 030,7 

1 141,0 

17333,5 

10 417,1 

9,0 

28,7 

5,4 

3,1 

46,2 

27,8 

» 

50 

» 60 » 

9 

295,1 

1 237,1 

4 284,3 

927,2 

451,6 

6 900,2 

5 663,6 

4,2 

14,5 

3,2 

1,5 

23,4 

19,2 

» 

60 

vH 

Insgesamt 

bis 10 vH 

i 

55 

9 

25,2 

2 906,4 

832,7 

119,8 

94 477,7 

Ober 

29 569,0 

306,7 

180 977.3 

flnanzbezii 

23 748,2 

181,7 

101 844,4 

k Würzbu 

26 440,0 

39,6 

19 122,4 

rg (einsch 

3 349,3 

647,8 

396 421,8 

1. Saarland 

83 106,5 

447,6 

150 715,8 

) 

36 884,2 

4,7 

32.5 

35.5 

12,2 

62,3 

28,5 

7,2 

35,0 

31,8 

1,6 

6,6 

4,0 

25.7 

136,4 

99.8 

17.8 

51.9 

44,3 

über 

10 

» 20 » 

10 

779,5 

25 078,4 

32 797,1 

28 449,4 

3 762,9 

90 087,8 

35 549,2 

32,2 

42,1 

36,5 

4,8 

115,6 

45,6 

» 

20 

» 30 » 

7 

396,0 

7 341,2 

11 952,9 

4 432,6 

968,8 

24 695,5 

12 886,6 

18,5 

30,2 

11,2 

2,5 

62,4 

32,5 

» 

30 

» 40 » 

8 

229,0 

1 894,9 

4 879,9 

461,0 

461,0 

8 407,5 

5 482,6 

8,3 

21,3 

5,1 

2,0 

36,7 

23,9 

» 

40 

» 50 » 

6 

177,1 

1 694,1 

4 933,0 

661,9 

432,4 

7 721,4 

4 393,6 

9,6 

27,9 

3,7 

2,4 

43,6 

24,8 

» 

50 

» 60 » 

6 

145,8 

588,9 

2 755,0 

' 134,6 

255,4 

3 733,9 

3 012,7 

4,0 

18,9 

0,9 

1,8 

25,6 

20,7 

y> 

60 

vH 

Insgesamt 

4 

50 

141,1 

2 701,2 

468,1 

66 634,6 

2 060,0 

83 126,1 

447,5 

61 737,7 

176,2 

9 406,0 

3 151,8 

220 904,4 

2 306,4 

100 515,3 

3,3 

24,7 

14,6 

30,8 

3,2 

22,8 

1,2 

3,5 

22,3 

81,8 

16,3 

37,2 
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Tabelle X. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen im Rechnungsjahr 1938 

L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Steueraufkommen 


Oberfinanzbezirk 

Zahl 

der 

FA.- 

Bezirke 

Durch- 
schnittliche 
Bevölkerung 
in 1 000 je 
FA.-Bezirk 


je Kopf der Bevölkerung in 3UC 


in JIM je 100 JUC 
veranlagter Einkommensteuer 

Personal- 
steuern 
in JUt 
je 100 J7UC 
Umsatz- 
steuer 




L 

VE 

K 

V 

Su 

u 

L 

K 

V 

Su 

Ostpreußen 

a. FA.-B 

2 

ezirke mit 

169,8 

einem Iar 

45,0 

idwirtsch« 

52,9 

iftlichen 

29,8 

Bevölkeri 

3,5 

imgsantei 

131,2 

1 bis 10 

44,8 

vH 

85,0 

56,3 

6,6 

293,0 

Schlesien 

6 

184,3 

28,2 

30,7 

19,6 

4,2 

82,7 

34,2 

91,8 

63,8 

13,7 

242,0 

Brandenburg 

5 

62,0 

48,1 

66,5 

26,0 

6,3 

146,9 

51,0 

72,3 

39,0 

9,5 

288,2 

Berlin 

38 

113,2 

86,5 

95,9 

123,0 

14,5 

319,9 

103,9 

90,2 

128,4 

15,1 

308,0 

Pommern 

3 

105,6 

50,5 

57,7 

31,4 

6,3 

145,9 

55,3 

87,4 

54,4 

10,8 

263,9 

Nordmark 

4 

136,0 

52,0 

58,2 

29,4 

4,4 

144,0 

49,5 

89,4 

50,4 

7,6 

291,2 

Hamburg 

15 

111,9 

59,4 

125,7 

63,9 

10,8 

259,8 

82,5 

47,3 

50,8 

8,6 

314,8 

Dresden 

ii 

98,8 

46,8 

69,2 

45,3 

8,0 

169,3 

56,1 

67,6 

65,4 

11,6 

301,8 

Leipzig 

24 

96,7 

37,2 

77,4 

33,5 

6,8 

154,9 

60,3 

48,1 

43,3 

8,8 

257,0 

Thüringen 

3 

92,4 

19,2 

50,9 

19,1 

4,6 

93,8 

43,5 

37,8 

37,5 

9,0 

215,5 

Magdeburg 

3 

180,8 

55,9 

73,1 

54,9 

8,5 

192,4 

60,0 

76,5 

75,1 

11,6 

320,8 

Hannover 

6 

130,5 

57,0 

76,6 

77,1 

8,6 

219,3 

68,7 

74,4 

100,6 

11,1 

319,3 

Weser-Ems 

5 

115,0 

60,5 

108,2 

60,3 

9,7 

238,7 

65,3 

55,9 

55,7 

9,0 

363,8 

Westfalen 

20 

145,3 

34,3 

36,2 

31,8 

4,2 

106,5 

41,0 

94,8 

88,1 

11,5 

259,8 

Köln 

7 

191,7 

43,8 

72,6 

60,4 

8,8 

185,6 

63,5 

60,2 

83,2 

12,1 

292,4 

Düsseldorf 

23 

148,0 

47,0 

71,4 

75,6 

10,6 

204,6 

71,8 

65,8 

106,0 

14,8 

284,8 

Kassel 

7 

148,4 

57,8 

89,8 

143,9 

14,9 

306,4 

94,7 

64,4 

160,2 

16,6 

323,5 

Hessen 

6 

65,9 

56,1 

63,8 

101,5 

9,2 

230,6 

69,8 

88,0 

159,0 

14,5 

330,3 

Baden 

5 

139,2 ' 

59,7 

69,3 

57,7 

10,3 

197,0 

66,7 

86,1 

83,2 

14,8 

295,5 

Württemberg 

3 

165,6 

96,9 

129,3 

96,2 

15,8 

338,2 

99,5 

74,9 

74,5 

12,2 

339,8 

Würzburg mit Saarland 

9 

92,5 

35,5 

28,5 

31,8 

4,0 

99,8 

44,3 

124,5 

111,3 

14,1 

225,3 

Nürnberg 

5 

116,9 

49,0 

69,1 

55,4 

7,7 

181,2 

65,4 

70,8 

80,1 

n,i 

276,8 

München 

6 

162,2 

64,5 

82,8 

59,3 

10,6 

217,2 

70,7 

78,0 

71,7 

12,8 

307,3 

Deutsches Reich (einschl. Saar- 













land) 

216 

124,3 

53,7 

74,4 

66,4 

9,2 

203,7 

68,9 

72,1 

89,3 

12,4 

295,7 

b. I 

Ostpreußen 

’A.-Bezir 

1 

ke mit eine 

107,4 

m landwi 

21,5 

rtschaftli 

25,9 

chen Bev 

7,5 

ölkerung 

1,4 

santeil üi 

56,3 

ier 10 bi 

31,7 

s 20 vH 

82,7 

28,8 

5,3 

177,3 

Schlesien 

5 

114,4 

17,1 

25,1 

24,7 

4,5 

71,4 

36,4 

67,9 

98,1 

17,8 

196,1 

Brandenburg 

4 

127,9 

34,2 

42,8 

26,7 

5,3 

109,0 

40,7 

79,9 

62,3 

12,3 

267,8 

Berlin 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Pommern 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Nordmark 

3 

75,5 

18,3 

57,7 

12,8 

5,0 

93,8 

46,0 

31,7 

22,3 

8,7 

204,1 

Hamburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Dresden 

12 

76,1 

17,4 

36,6 

27,3 

3,9 

85,2 

43,1 

47,7 

74,6 

10,7 

301,8 

Leipzig 

6 

73,4 

12,4 

34,0 

12,3 

3,3 

62,0 

30,0 

36,4 

36,3 

9,6 

206,8 

Thüringen 

13 

82,4 

23,4 

34,7 

25,3 

4,2 

87,6 

38,2 

67,5 

73,0 

12,1 

229,7 

Magdeburg 

15 

100,9 

32,0 

37,5 

50,6 

6,7 

126,8 

42,7 

85,5 

134,9 

18,0 

297,1 

Hannover 

5 

84,0 

26,5 

38,5 

17,9 

5,4 

88,3 

42,3 

68,7 

46,6 

14,0 

208,4 

Weser-Ems 

4 

60,4 

32,6 

44,3 

19,7 

4,2 

100,8 

35,0 

73,8 

44,5 

9,5 

288,1 

Westfalen 

7 

120,8 

29,3 

67,2 

25,8 

5,6 

127,9 

56,6 

43,6 

38,4 

8,4 

226,0 

Köln 

8 

112,1 

23,7 

44,3 

28,8 

5,2 

102,0 

38,0 

53,5 

64,9 

11,8 

268,6 

Düsseldorf 

5 

96,7 

25,9 

30,8 

34,8 

5,3 

96,8 

41,3 

84,2 

113,3 

17,3 

234,1 

Kassel 

2 

87,2 

21,9 

52,8 

25,4 

4,8 

104,9 

39,3 

41,4 

48,2 

•9,1 

267,0 

Hessen 

7 

58,4 

11,1 

29,7 

14,3 

3,3 

58,4 

29,9 

37,5 

48,1 

11,0 

195,1 

Baden 

7 

59,7 

19,2 

45,4 

28,8 

6,3 

99,7 

48,4 

42,3 

63,6 

13,8 

206,2 

Württemberg 

6 

81,6 

31,5 

84,2 

40,4 

8,3 

164,4 

59,2 

37,4 

48,0 

9,9 

277,5 

Würzburg mit Saarland 

10 

78,0 

32,2 

42,1 

36,5 

4,8 

115,6 

45,6 

76,5 

86,7 

11,5 

253,4 

Nürnberg 

5 

63,2 

14,8 

46,8 

19,4 

4,5 

85,5 

45,3 

31,8 

41,5 

9,6 

188,8 

München 

1 

46,0 

38,1 

151,1 

14,5 

12,5 

216,2 

91,9 

25,2 

9,6 

8,3 

235,2 

Deutsches Reich (einschl. Saar- 













land) 

126 

86,3 

24,8 

43,1 

29,4 

5,1 

102,4 

42,7 

57,5 

68,2 

12,0 

240,1 


330 


Noch: Tabelle X. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen im Rechnungsjahr 1938 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Steueraufkommen 


Oberfinanzbezirk 

Zahl 

der 

FA.- 

Bezirke 

Durch- 
schnittliche 
Bevölkerung 
in 1 000 je 
FA.-Bezirk 

■ — ■ - - 

je Kopf der Bevölkerung in JIM 


in JIM je 100 JIM 
veranlagter Einkommensteuer 

Personal- 
steuern 
in JIM 
je 100 JlJl 
Umsatz- 
steuer 

L 

VE 

K 

y 

Su 

U 

L 

K 

y 

Su 

c. FA.-Bezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevöikerungsanteil über 20 bis 30 vH 




Ostpreußen 

i 

39,1 

12,5 

20,6 

8,5 

2,5 

44,1 

34,1 

60,5 

41,5 

11,9 

129,4 

Schlesien 

14 

95,8 

11,9 

25,6 

15,5 

3,4 

56,4 

29,7 

46,5 

60,6 

13,0 

190,0 

Brandenburg 

7 

97,0 

19,2 

41,2 

12,4 

3,7 

76,5 

36,0 

46,7 

30,2 

9,1 

212,7 

Berlin 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Pommern 

4 

86,8 

13,1 

27,1 

6,4 

2,5 

49,1 

28,9 

48,5 

23,5 

9,4 

169,5 

Nordmark 

4 

86,9 

19,4 

34,3 

13,1 

4,1 

70,9 

34,2 

56,7 

38,2 

12,1 

207,4 

Hamburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Dresden 

6 

65,4 

13,0 

33,1 

13,6 

3,5 

63,2 

35,7 

39,4 

41,0 

10,5 

176,8 

Leipzig 

1 

47,8 

12,3 

77,7 

— 

5,8 

95', 8 

54,6 

15,9 

— 

7,5 

175,4 

Thüringen 

6 

54,0 

22,5 

41,3 

19,7 

4,5 

88,0 

37,1 

54,5 

47,8 

10,8 

237,3 

Magdeburg 

11 

78,1 

17,1 

29,1 

15,8 

4,5 

66,5 

32,4 

58,8 

54,5 

15,3 

205,6 

Hannover 

11 

58,9 

15,5 

30,9 

25,8 

4,7 

76,9 

38,4 

50,1 

83,7 

15,3 

200,6 

Weser-Ems 

2 

46,1 

16,3 

21,9 

15,0 

3,2 

56,4 

37,6 

74,2 

68,3 

14,7 

150,0 

Westfalen 

11 

80,1 

15,3 

34,9 

8,6 

3,5 

62,3 

36,1 

43,8 

24,7 

9,9 

172,8 

Köln 

7 

87,8 

18,9 

29,6 

13,8 

3,2 

65,5 

33,6 

64,1 

46,8 

10,8 

195,2 

Düsseldorf 

3 

74,7 

16,5 

25,9 

14,7 

4,4 

61,5 

33,7 

63,8 

57,0 

16,9 

182,7 

Kassel 

6 

62,7 

14,1 

20,8 

24,9 

2,6 

62,4 

30,7 

67,5 

119,4 

12,2 

203,0 

Hessen 

4 

51,5 

7,4 

21,5 

8,1 

1,9 

38,9 

24,6 

34,5 

37,7 

9,0 

158,3 

Baden 

8 

45,6 

17,5 

30,1 

20,2 

3,3 

71,1 

36,8 

57,9 

66,9 

10,9 

193,1 

Württemberg 

11 

60,8 

21,6 

52,9 

18,3 

4,6 

97,4 

43,4 

40,9 

34,6 

8,7 

224,2 

Würzburg mit Saarland 

7 

56,6 

18,5 

30,2 

11,2 

2,5 

62,4 

32,5 

61,4 

37,1 

8,1 

191,6 

Nürnberg 

7 

63,3 

12,4 

32,1 

14,2 

3,5 

62,2 

38,1 

38,6 

44,2 

11,0 

163,6 

München 

5 

39,5 

19,6 

63,5 

9,3 

8,0 

100,4 

39,7 

30,8 

14,6 

12,6 

252,9 

Deutsches Reich (einschl. Saar- 













land) 

136 

69,8 

16,2 

33,0 

15,0 

3,7 

67,9 

34,7 

48,9 

45,4 

11,3 

196.0 

d. FA.-Bezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 30 bis 40 vH 




Ostpreußen 

3 

104,3 

9,6 

16,8 

3,7 

1,2 

31,3 

19,7 

57,2 

21,9 

6,8 

158,5 

Schlesien 

9 

69,3 

8,9 

18,7 

8,7 

2,9 

39,2 

23,8 

47,4 

46,7 

15,3 

164,5 

Brandenburg 

9 

80,3 

13,8 

24,9 

8,5 

2,8 

50,0 

26,0 

55,5 

34,3 

11,2 

192,1 

Pommern 

3 

79,2 

9,3 

22,9 

8,4 

2,1 

42,7 

23,7 

40,5 

36,5 

9,3 

180,2 

Nordmark 

8 

64,5 

16,6 

39,7 

8,6 

3,9 

68,8 

31,8 

41,9 

21,7 

9,7 

216,1 

Hamburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— „ 



Dresden 

1 

57,3 

17,4 

26,6 

5,9 

2,3 

52,2 

24,9 

65,2 

22,1 

8,7 

209,9 

Leipzig 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Thüringen 

4 

51,0 

9,3 

23,9 

19,4 

3,1 

55,7 

28,0 

39,1 

81,2 

13,0 

198,8 

Magdeburg 

10 

66,4 

11,4 

25,5 

9,4 

4,2 

50,5 

30,1 

44,6 

36,9 

16,6 

167,9 

Hannover 

8 

71,1 

13,8 

35,0 

11,3 

3,2 

63,3 

33,2 

39,4 

32,5 

9,2 

190,9 

Weser-Ems 

4 

42,3 

13,9 

24,5 

5,6 

3,7 

47,7 

30,8 

56,8 

22,7 

15,1 

154,6 

Westfalen 

8 

75,1 

10,9 

28,2 

6,8 

3,0 

48,9 

29,5 

38,5 

24,0 

10,6 

165,9 

Köln 

6 

53,9 

10,7 

19,5 

9,5 

2,1 

41,8 

27,5 

54,7 

48,6 

11,1 

152,0 

Düsseldorf 

1 

63,6 

7,0 

19,5 

1,3 

2,9 

30,7 

25,1 

35,8 

6,6 

15,2 

122,4 

Kassel 

u 

56,7 

10,7 

21,2 

7,9 

1,9 

41,7 

24,9 

50,7 

37,4 

8,9 

167,5 

Hessen 

6 

28,9 

4,8 

18,6 

3,0 

2,0 

28,4 

21,9 

25,8 

16,3 

10,7 

129,5 

Baden 

7 

44,4 

16,3 

23,7 

22,4 

3,5 

65,9 

38,7 

69,0 

94,6 

14,7 

170,2 

Württemberg 

14 

39,7 

21,1 

44,7 

34,0 

4,4 

104,2 

48,0 

47,2 

76,1 

9,9 

217,0 

Würzburg mit Saarland 

8 

28,6 

8,3 

21,3 

5,1 

2,0 

36,7 

23,9 

38,8 

24,0 

9,4 

153,3 

Nürnberg 

8 

50,1 

8,4 

27,0 

11,7 

2,6 

49,7 

31,0 

30,9 

43,2 

9,7 

160,5 

München 

11 

53,5 

13,3 

29,5 

14,7 

3,5 

61,0 

33,0 

45,1 

49,7 

11,7 

185,0 

Deutsches Reich (einschl. Saar - 













land) 

139 

57,2 

12,3 

27,0 

> 1,4 

3,0 

53,7 

29,8 

45,6 

42,0 

11,2 

180,2 
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Noch: Tabelle X. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen im Rechnungsjahr 1938 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Steueraufkommen 


Oberfinanzbezirk 


Zahl 

der 

FA.- 

Bezirke 


Durch- 
schnittliche 
Bevölkerung 
in 1 000 je 
FA.-Bezirk 


je Kopf der Bevölkerung in JIJC 

in JUC je 100 JUC 
veranlagter Einkommensteuer 

Personal- 
steuern 
in JUC 
je 100 JUC 
Umsatz- 
steuer 


VE 

K 

V 

Su 

u 

L 

K 

y 

Su 


e. FA.-Bezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 40 bis 50 vH 


Ostpreußen . . 

Schlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Pommern . . . 


Nordmark . 
Hamburg . . 
Dresden . . . 
Leipzig . . . . 
Thüringen . 

Magdeburg 
Hannover . 
Weser-Ems 
Westfalen . 
Köln 


Düsseldorf . . . 

Kassel 

Hessen 

Baden 

Württemberg 


Würzburg mit Saarland 

Nürnberg 

München 


land) 


Ostpreußen . . 

Schlesien 

Brandenburg 

Berlin 

Pommern . . . 


Nordmark . 
Hamburg . . 
Dresden . . . 

Leipzig 

Thüringen . 

Magdeburg 
Hannover . 
Weser-Ems 
Westfalen . 
Köln 


Düsseldorf . . . 

Kassel 

Hessen 

Baden 

Württemberg 


Würzburg mit Saarland 

Nürnberg 

München 


land) 


11 

55,4 

7,9 

15,2 

3,7 

1,5 

28,3 

21,3 

52,0 

24,5 

10,1 

15 

61,9 

5,4 

15,8 

3,2 

2,5 

26,9 

20,4 

34,4 

20,5 

15,6 

9 

53,3 

9,3 

21,6 

2,3 

2,6 

35,8 

24,4 

43,1 

10,9 

12,0 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

12 

59,3 

9,1 

21,3 

4,0 

2,4 

36,8 

27,1 

42,9 

19,0 

11,0 

12 

55,2 

9,7 

24,7 

4,4 

3,6 

42,4 

29,3 

39,2 

17,7 

14,6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

2 

54,1 

7,7 

18,8 

3,8 

2,7 

33,0 

27,1 

40,9 

20,5 

14,2 

4 

69,9 

10,7 

27,2 

5,8 

2,7 

46,4 

35,3 

39,5 

21,4 

10,0 

6 

48,7 

8,7 

24,9 

7,9 

3,7 

45,2 

28,9 

34,9 

32,0 

14,9 

2 

49,2 

6,3 

16,2 

7,2 

2,1 

31,8 

28,2 

39,3 

44,7 

12,9 

4 

50,9 

11,3 

10,0 

2,9 

0,8 

25,0 

16,7 

112,4 

29,1 

7,6 

— 

— 

_ 

— 













_ 

8 

45,2 

6,7 

15,1 

4,6 

1,5 

27,9 

19,6 

44,8 

30,6 

9,9 

8 

27,6 

5,6 

21,9 

3,2 

2,3 

33,0 

23,1 

25,4 

14,9 

10,7 

12 

42,3 

9,1 

18,8 

16,2 

2,7 

46,8 

28,0 

48,7 

86,2 

14,2 

11 

34,1 

9,0 

28,7 

5,4 

3,1 

46,2 

27,8 

31,3 

18,8 

10,6 

6 

29,5 

9,6 

27,9 

3,7 

2,4 

43,6 

24,8 

34,3 

13,4 

8,8 

6 

35,8 

21,4 

14,0 

5,9 

1,3 

42,6 

20,9 

152,7 

41,8 

9,5 

16 

37,6 

8,6 

24,3 

8,3 

2,7 

43,9 

26,9 

35,4 

34,1 

11,1 

144 

FA.-Beziri 

47,4 

ce mit einei 

8,7 

n landwi 

20,4 

rtschaftli 

5,5 

chen Bev 

2,5 

ölkerung. 

37,1 

»anteil ül 

25,1 

>er 50 bis 

42,8 

60 vH 

26,8 

12,1 

14 

52,8 

4,8 

12,0 

2,9 

1,1 

20,8 

17,0 

39,8 

24,5 

9,6 

7 

38,8 

4,0 

14,1 

1,6 

2,2 

21,9 

15,9 

28,8 

11,3 

15,8 

2 

63,6 

6,9 

23,0 

2,4 

3,0 

35,3 

24,9 

29,8 

10,5 

12,9 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

12 

58,4 

5,5 

14,3 

2,3 

1,7 

23,8 

19,6 

38,7 

15,9 

11,8 

2 

45,9 

9,3 

21,8 

2,3 

3,2 

36,6 

26,6 

42,5 

10,5 

14,8 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

4 

49,0 

6,7 

21,5 

3,3 

3,1 

34,6 

25,6 

31,2 

15,4 

14,4 

7 

57,3 

6,9 

14,5 

2,4 

2,0 

25,8 

22,3 

47,9 

16,4 

14,0 

6 

45,7 

5,8 

15,2 

1,5 

2,0 

24,5 

23,5 

37,7 

9,6 

13,3 

1 

39,4 

10,3 

38,0 

3,5 

3,5 

55,3 

34,5 

27,2 

9,1 

9,2 

3 

44,4 

11,5 

12,2 

3,2 

0,7 

27,6 

18,3 

94,8 

26,1 

5,5 

— 

— 

— 



— 









_ 


1 

36,2 

6,0 

13,4 

1,6 

0,6 

21,6 

18,1 

44,9 

11,8 

4,9 

1 

32,7 

5,4 

22,1 

6,2 

3,4 

37,1 

23,4 

24,6 

28,1 

15,2 

3 

35,0 

5,3 

17,5 

1,5 

2,6 

26,9 

20,3 

30,0 

8,6 

14,7 

9 

32,8 

4,2 

14,5 

3,2 

1,5 

23,4 

19,2 

28,9 

21,6 

10,5 

6 

24,3 

4,0 

18,9 

0,9 

1,8 

25,6 

20,7 

21,4 

4,9 

9,3 

9 

44,4 

2,5 

9,0 

0,6 

1,0 

13,1 

14,2 

27,8 

7,0 

10,9 

20 

35,8 

3,7 

17,1 

3,4 

1,7 

25,9 

20,1 

21,7 

20,1 

10,0 

107 

44,0 

5,2 

■ 5,1 

2,4 

1,7 

24,4 

19,7 

34,3 

16,2 

11,6 


133,1 

131.8 
146,7 

135.9 

144.9 


121,9 

131.5 

156.6 

113.1 

149.2 


142.1 

142.8 

166.9 
166,4 

175,7 

204.2 
163,1 


147,7 


122.7 

137.5 

141.7 

121.5 

137.6 


135.2 
115,4 
103,9 

160.2 
151,3 


119.9 

158.7 
132,3 

121.8 

123.9 
92,6 

128,7 


123,8 
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Noch: Tabelle X. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen im Rechnungsjahr 1938 
L = Lohnsteuer. VE = Veranlagte Einkommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Abgabe der Aufsichtsratsmitglieder). 
K = Körperschaftsteuer. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. U = Umsatzsteuer 


Steueraufkommen 


Oberfinanzbezirk 

Zahl 

der 

FA- 

Bezirke 

Durch- 
schnittliche 
Bevölkerung 
in 1 000 je 
FA.-Bezirk 

je Kopf der Bevölkerung in MJt 

in JIM, je 100 ftJt 
veranlagter Einkommensteuer 

Personal- 
steuern 
in JUC 
je 100 JUl 
Umsatz- 
steuer 

L 

VE 

K 

V 

Su 

u 

L 

K 

V 

Su 


g. FA.-Bezirke mit einem landwirtschaftlichen Bevölkerungsanteil über 60 vH 




Ostpreußen 

7 

43,2 

4,2 

11,8 

1,0 

1,3 

18,3 

16,8 

35,2 

8,3 

10,9 

108,4 

Schlesien 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Brandenburg 

— 

— 

— 

— 

— 

— . 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Berlin 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Pommern 

i 

49,7 

6,2 

28,0 

10,4 

6,0 

50,6 

28,4 

22,1 

37,2 

21,6 

178,3 

Nordmark 





















__ 



Hamburg 

— 

— 

— 

— 

— 

~ 

— 

— 

— 

— 

' — 

— 

Dresden 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Leipzig 


— 

— 

— 

— 

. — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Thüringen 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

. — 

__ 

Magdeburg 

: 























Hannover 

1 

50,2 

5,9 

17,6 

1,5 

2,3 

27,3 

26,0 

33,9 

8,5 

12,9 

105,0 

Weser-Ems 

2 

55,2 

4,5 

11,8 

1,0 

1,0 

18,3 

22,7 

38,2 

8,5 

8,8 

80,6 

Westfalen 

— 

— ■ 

— 


— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Köln 

5 

43,7 

9,3 

13,3 

2,7 

1,2 

26,5 

18,6 

69,5 

20,5 

9,3 

142,9 

Düsseldorf 

— 

- 

- 

- 

— 

- 

- 

- 

— 

— 

- 

- 

Hessen 

2 

15,7 

1,4 

10,5 

0,9 

1,0 

13,8 

18,6 

13,3 

8,9 

10,0 

74,2 

Baden 

2 

44,3 

5,0 

9,7 

1,8 

0,9 

17,4 

16,6 

51,4 

18,3 

10,0 

104,8 

Württemberg 

1 

25,2 

4,7 

12,2 

7,2 

1,8 

25,7 

17,8 

39,1 

59,2 

12,9 

144,7 

Würzburg mit Saarland 

4 

35,3 

3,3 

14,6 

3,2 

1,2 

22,3 

16,3 

22,7 

21,7 

8,6 

136,7 

Nürnberg 

8 

25,5 

2,8 

8,4 

1,8 

0,7 

13,7 

14,5 

• 32,8 

21,5 

8,3 

94,9 

München 

14 

30,8 

2,8 

14,5 

2,4 

1,5 

21,2 

19,4 

19,2 

16,8 

10,4 

109,6 

Deutsches Reich (einschl. Saar- 













iand) 

47 

35,2 

4,4 

13,0 

2,3 

1,4 

21,1 

18,4 

33,5 

17,8 

10,7 

114,7 
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|2. Vie 

Seit 1892. Preis (seit 1933): 
MM 24, — . In den Vierteljal 
lallende Quellenmaterial der 



i ch s amts 


midt, Berlin SW 68 

n Reichs 

.n besonderen Bänden erscheint; 
ößere Aufsätze über die Ergebnisse 
önderuntersuchungen usw. veröffentlicht. 


3. Der Außenhandel Deutschlands. Monatliche Nachweise 

'^ e *j 1 ür Juli 1914 bis Juni 1920, für Januar bis April 1921 scheine«. — Die Nachweisungen bringen ausführliche Angaben 

lul “ August 1939 und folgende Monate bis auf weiteres nicht über Einfuhr und Ausfuhr der einzelnen Waren nach Ländern der 

veröffentlicht. Seit 1929 erscheint jährlich Ergänzungsheft I: »Der Herkunft und der Bestimmung. Preis: Jahrgang 1926 bis 1931 

deutsche Außenhandel nach Erdteilen und Ländern«, seit 1930 halbjährlich (6 Hefte) MM 27,—, Einzelhcfte MM 5 ,—, seit 1930 

Ergänzungsheft II: »Gesamtcigenhandel, Generalhandel, Vcrede- Dezemberheft MM 8,—; seit Jahrgang 1932 jährlich 14 Hefte 

lungsverkehr, Niederlageverkehr, Durchfuhr, Zollerträgc, Ausfuhr- MM 50,—, Einzelhefte MM 4,50, Dezemberheft MM 8,—. 


4. Statistisches Jahrbuch für das Deutsche Reich 

Seit 1880. Das Jahrbuch enthält die Hauptergebnisse der gesamten Reichsstatistik. Seit 1903 im Anhang »Internationale Übersichten«. 
Preis ab 46. Jahrgang 1927 MM 6,80. 


5. Wirtschaft und Statistik 

Die seit 1921 erscheinende Zeitschrift berichtet laufend über die neuesten Ergebnisse der Statistik. Die Aufsätze und Mitteilungen 
enthalten neben graphischen Darstellungen das wichtigste Zahlenmaterial. — Monatlich 2 Hefte. Vierteljährlich JIM 4 50 
Einzelhefte JIM 0,75. Nach Bedarf erscheinen ausführlichere Veröffentlichungen als Sonderbeilagen und Sonderhefte zu »WirG 
schaft und Statistik«. 


6. Einzelschriften zur Statistik des Deutschen Reichs 

Seit 1927. Erschienen Nr. 1 bis 41, 43. Preis je nach Umfang der Hefte verschieden. Die Einzelschriften stellen eine Ergänzung 
des großen Quellenwerks dar. In dieser Reihe werden hauptsächlich große einmalige Untersuchungen und Ergebnisse der Reichs- 
finanzstatistik veröffentlicht. 


Zuletzt erschienen: juc 

Nr. 30 Betriebsstruktur und Besteuerung im Einzelhandel und im Hand- 
werk. Teil I: Einzelhandel, Teil II: Handwerk, Teill 2,80 JUC y 
Teil II 1,80 JUC, Teil I und II 4,60 

Nr. 31 Die Versorgung Wirtschaft im Deutschen Reich nach den Erhe- 
bungen zur Steuerpflicht der öffentlichen Betriebe 10, — 

Nr. 32 Die Gemeindeßnanzen in der Wirtschaftskrise 8,50 

Nr. 33 Gold und Devisen in der Weltwirtschaft in den Jahrenl928 bis 1934 6,50 
Nr. 34 Betriebsstruktur, Kostengestaltung undBesteuerung imHandwerk 3, — 

Nr. 35 Verbrauch und Einkommen in der 8 teu erwirtschaft 10, — 

Nr. 36 Die Verbrauchs- und Aufwandsbesteuerung in* deutschen Steuer- 
gebiet während der Rechnungsjahre 1926 bis 1936 unter Berück- 
sichtigung Österreichs — 


Nr. 37 Die Einkünfte der Länder und Gemeinden aus Betrieben, Grund- 


und Kapitalvermögen 8,50 

Nr. 38 Betriebsstruktur und Kostengestaltung in wichtigen Gewerbe- 
zweigen. Teill: Handwerk, Teil II: Einzelhandel, Gaststätten- 
und Beherbergungsgewerbe, Teil III : Großhandel. Teil 1 3, — JUC. 

Teil II 3,50 JUC, Teil III 3,— JUC 9,60 

Nr. 39 Die Steuerleistung der Finanzamtsbezirke in den Rechnungs- 
jahren 1926 bis 1938 20, — 

Nr. 40 Die Gemeindefinanzen im Wiederaufbau 11 , — 

Nr. 41 Betriebsstruktur und Kostengestaltung in wichtigen Gewerbe- 
zweigen, Teill: Handwerk, Teil II: Einzelhandel, Gaststätten- 
und Beherbergungsgewerbe, Teil III: Großhandel. Teill 3,— JUC. 

Teil II 3,50^, Teil III 3 ,— JUC 9,60 

Nr. 43 Die Umsatzentwicklung in den Oberfinanzbezirken von 1928 

bis 1938 ß f — 


7. Statistische Sonderveröffentlichungen 


Deutsche Wirtschaftskunde 

Ein Abriß der deutschen Reicbsstatistik. Zweite ncubearbeitete 
Auflage (1933). In der Veröffentlichung sind die Hauptergebnisse 
aus allen Gebieten der Reichsstatistik kurz und gemeinver- 
ständlich dargestellt. JIM 2,80. 

Finanzen und Steuern im In- und Ausland 

Ein statistisches Handbuch (1930). Die Veröffentlichung ver- 
einigt (in Übersicht und Text) die wichtigsten Ergebnisse der 


deutschen Finanz- und Steuerstatistik zum Gesamtüberblick 
und gibt umfassende Darstellungen ausländischer Finanzen. 
JIM 4, — . 

Statistisches Handbuch der Weltwirtschaft 

Das Handbuch will die Kenntnis wirtschaftlicher Tatsachen aus 
aller Welt vermitteln. Es bietet für 80 Länder und für die Welt 
als Ganzes Jahreszahlen und Monatszahlen über wirtschaftlich 
wichtige Sachgebiete. Ausgabe 1936. JIM 18,—. 

Ausgabe 1937. Monatszahlen 1932—1936. MM 6,80. 


8. Sonstige Veröffentlichungen 


Bibliographie der Staats- und Wirtschaltswissenschaften 

Seit 1905. Monatlicher Nachweis über deutsche und aus- 
ländische Bücher und Zeitschriften-Aufsätze zum Gesamtgebiet 
der Staats- und Wirtschaftswissenschaften: Statistik — Be- 
völkerungswesen und Volkskunde — Wirtschaft und Konjunktur 
— Sozialpolitik — Kirche und Schule — Innere und äußere 
Politik — Krieg und Wehrwirtschaft. Preis für den Jahrgang von 12 
Heften mit durchschnittlich je 2000 Literaturangaben MM 36,—. 

Grundkalender 

Erscheint jährlich (seit 1700). Der Grundkalender enthält 
die Unterlagen für die Herstellung der Kalender. Preis für 


den Jahrgang 1942 MM 8,50. Dazu: Die unveränder- 
lichen Tafeln des Preußischen Grundkalenders. 
Letzte Ausgabe 1922. Herausgegeben vom Preußischen Stati- 
stischen Landesamt. Preis MM 6,—. 


Verzeichnis der Märkte 

Erscheint jährlich seit 1863. Das Verzeichnis enthält eine 
Übersicht über die Märkte und Messen im Deutschen Reich. 
Preis für den Jahrgang 1942 MM 12,—. 


Y* 


WIRTS 


Ile X. Die Steuerleistung nach Wirtschaftszonen im Rechnungsjaftj 
'kommensteuer (einschl. Steuerabzug vom Kapitalertrag und Ab 
. V = Vermögensteuer. Su = Summe der Personalsteuern. "ATI ST I K 


»Wirtschaft und Statistik 


Irch- 


Steueraufkommen 


m »vvirL0UTiw.il 14 m vj oiaiiöim ittliche 

Ergebnisse der Reieirsstatn uotuhs 
S chluß übersichtlich und gemeinverständncn 
gestellt, daneben aber auch die von anderen Stellen 
des In- und Auslandes gebotenen zahlenmäßigen 
Unterlagen zur Beurteilung des Wirtschaftslebens 
eingehend berücksichtigt. Die regelmäßige Bericht- 
erstattung erstreckt sich auf alle Zweige der Ver- 
waltung und das Wirtschaftslebens, wie: 

Erzeugung und Verbrauch • Handel und 
Verkehr • Preise und Löhne • Finanzen 
und Geldwesen • Gebiet und Bevölkerung. 


je Kopf der Bevölkerung in MM 


Die Form der Veröffentlichung soll vor allem den 
praktischen Bedürfnissen Rechnung tragen; des- 
halb werden bei der DarsKRung gleichzeitig 


Zahl, 


Wort 


und Bild 


verwendet. 



Aus »Wirtschaft und Statistik* 1341, Nr. 17. 

Bezugspreis vierteljährlich (6 Hefte).:/?.-# 4.50, Einzelheft 0.76. 


Jedes Heft enthält Schaubilder (Karten und graohische Darstellungen) zur Veranschaulchung der textlichen Ausführungen und 
der Zahlenübersichten. — Je nach Bedarf erscheinen ausführlichere Veröffentlichungen als Sonderbeilagen und Sonderhefte !u 

»Wirtschaft und Statistik«. 
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Es ist erschienen: 

Einzelschriften zur Statistik des Deutschen Reichs Nr. 43 

Die Umsatzentwicklung 
in den Oberfinanzbezirken von 1928 bis 1938 

Bearbeitet im Statistischen Reichsamt 

Die Einzelschritt vermittelt an Hand der regionalen Umsatzentwicklung ein Bild 
des allgemeinen Wirtschaftsablaufs im Deutschen Reich und in seinen Teilgebieten 
während des dem Kriege vorangegangenen Jahrzehnts. 

Die Umsätze wurden, aus dem Umsatzsteueraufkommen berechnet. Durch Berei- 
nigung von Preiseinflüssen wurde die Mengenbewegung festgestellt und durch die 
Ausschaltung von Saisoneinflüssen ein Bild der wirtschaftlichen Gesamtentwicklung 
in den einzelnen Oberfinanzbezirken vermittelt. Die Darstellung der wirtschaft- 
lichen Struktur der behandelten Gebiete läßt den Grund für die regionalen Unter- 
schiede der Umsatzentwicklung erkennen. 

Wirtschaftsaufbau und Wirtschaftsablauf werden durch zahlreiche graphische Dar- 
stellungen veranschaulicht. 

89 Seiten, Preis 6 3UH- 
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